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VORWORT 

„Haec a nobis proferuntur, ut aliorum excitemus dili- 
gentiam, ne forte tot egregia antiquitatis monumenta, 
quae tota Transilvania projecta jacent, jaceant dintius 

. -  exposita et temporis et barbaroram hominum injuriae.“* 
‘ 

Trunianus, ' 

Eine Sammlung der römischen Inschriften des alten Daciens kann das Interesse der Neuheit nur in beschränktem Masse in 
Anspruch nehmen. Denn eine ziemlich lange Reihe von theils nur 
handschriftlich vorhandenen, theils durch den Druck veröffentlichten 
Werken hat seit länger als drei Jahrhunderten dem Bedürfnisse 
darnach, bald im Zusämmenhang mit der Geschichtschreibung, bald 
in abgesonderter Behandlung, Rechnung zu tragen versucht. Die 
Anregung dazu scheint auch hier von dem Mutterlande der huma- 
nistischen Studien, von Italien, ausgegangen zu sein. Darauf deutet 
nicht nur der Umstand, dass der erste Schriftsteller, welcher eine 
in Siebenbürgen gefundene römische Inschrift aufbewahrt hat, der Italiener Bonfin ist,*) sondern mehr noch das gewiss nicht zu- 
fällige Zusammentreffen jenes grossartigen Aufschwunges der Wis- senschaften und der frühesten Beschäftigung mit der Geschichte Siebenbürgens in der Römerzeit und im Zusammenhange damit natürlich auch mit denjenigen Quellen dieser Geschichte, welche 
der Boden des Landes selbst in den beschriebenen. Steindenk- 

  

*%) Rerum ungaricarum decades ‚IV. cum dimidia (ed. Basil. 1559) p. 7 In unsrer Sammlung Nr. 165. . 

a a* 
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mälern fast wunderbar frisch und unverfälscht erhalten hatte. Es 
war natürlich, dass, wo reiche Ueberreste römischen Lebens in so 
unmittelbarer Nähe eines Mittelpunktes politischer und kirchlicher 
Thätigkeit zu Tage treten, wie dies bei Weissenburg (Karlsburg) 
der Fall ist, auch die Lust am Sammeln und die Befähigung zur 
Veröffentlichung oder wissenschaftlichen Verwerthung am frühesten 
sich regten. Sitz eines römisch -katholischen Bisthums seit dem 
eilften Jahrhundert, häufig Versammlungsort der siebenbürgischen 
Landtage, nach der Trennung Siebenbürgens von Ungarn Fürsten- 
residenz, musste, wenn nur irgend ‚unter den Herren kirchlichen 
sowohl als weltlichen Standes ‘der Sinn für die höheren Güter des 
Lebens nicht ausgestorben war, gerade hier auch diesen Denkmälern 
der ältesten Landesgeschichte Neigung und Eifer sich zuwenden. 
Und so ist es denn ein Domherr von Weissenburg, der Archidia- 
conus von Kolosch, Johannes von Meseritsch (Mesericius), 
nach Lebel’s“ Zeugniss ein berühmter Zeitgenosse des Bischofs 
Franz de Wärda (1814— —1526,) welcher an der Hand der von ihm 
eifrig aufgesuchten Alterthümer u. A. den Standort der römischen 
Colonie Ulpia Trajana richtig in die Gegend von Värhely bestimmte. *) 
Vielleicht ein Landsmann von ihm und jedenfalls als Domprobst 
von Weissenburg sein College, liefert Stephan Taurinus**) aus 
Olmütz in dem Anhang zu seiner 1519 in Wien gedruckten Stau- 
romachia bereits römische Inschriften aus Abrudbänya, Weissen- 
burg, Klausenburg, Zalathna und Värhely, daneben freilich auch 
schon mehr als eine, welche die Kritik als untergeschoben zurück- 
zuweisen verpflichtet ist, so die angebliche ‚Brückeninschrift (in 

%) Seiv. Inscriptt. 7. Der Schematismus venerab. Cleri dioecesis Transilra- 
niensis pro anno MDCCCXXXVIL, p- LAVI nennt ihn Joannes de Megeriche und 
lässt ihn das Koloscher Archidiaconat von 1504—1516 bekleiden. Aus dem Codex 
Amieinus fol. 65 wissen wir, dass Joh. de Megretze 1499 Secretair des’ Bischofs 
Ladislaus Gereb ‘gewesen. In dieser Stellung mochte er auch vielfache Gelegen- 
heit zu epigraphischen Funden in’ Weissenburg sowohl als sonst gehabt haben. 
Ob durch Mesericius oder Megerieius auch nach Rom die Kenntniss siebenb. 
Inschriften gelangt sei, wo der Codex Vatieanus 5250 (um 1500 geschrieben) deren 
enthält? S. unsere Sammlung Nr. 65. \ . 

#**) -Haner, De seriptt. ‘rer. Hung. et Transilv. etc. adversaria, Viennae 
MDCCLXXIV, 1, 109. Der Schematism. pro MDCCCXXXVIU p. LXIV u. LXXVIIL 
nennt ihn Steph, Stieröchsel. Er bekleidete von 1516-1519 das Archidiaconat. 
von Hunyad und war zugleich Vicarius et Causar. Auditor. Als Dompropst kennt 
ihn diese Quelle nicht. 

:
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unserer Sammlung Nr. 16) und die auf Decebal’s Besiegung und 
die entdeckten Schätze Daciens bezüglichen (Nr. 328, 198, 64). 
Wen die Schuld der Fälschung treffe, “wird kaum zu entscheiden 
sein; ungewöhnlich war derartiges in- jener Zeit eben nicht. Wie 
eine Krankheit pflanzten sich aber gerade solche untergeschobene 
Inschriften als die interessantesten von einem Sammler zum andern 
fort, bis sie endlich das Heimathsrecht sich erschlichen, das ihnen 
erst die neuere Zeit wieder abgesprochen hat. So begegnen wir 
den falschen Inschriften des Taurinus bald darauf wieder bei Rei- 
chersdorffer, dem in der Geschichte .des- langjährigen’ Thron- 
streites zwischen Johann ‚Zapolya und, König. Ferdinand I. be- 
rühmten, vielgeschäftigen Parteigänger des letztern *), .der in seiner 
Chorographia Transilvaniae (Wien 1550) die sämmtlichen von Tau- 
rinus veröffentlichten römischen Inschriften, und die falschen im 
ersten Kapitel schon, ‚wiedergibt. . Als Inländer — Reychersdorffer 
war von Hermannstadt gebürtig — hätte er wohl genauer sein 
können; aber. die-Wirren des Bürgerkrieges sind zu keiner Zeit 
Freunde.der Musen gewesen. Bewahrte doch selbst die weniger 

- geräuschvolle Pfarre von. Talmesch (1542) ”") Johannes Lebel we- 
der in der berüchtigten Schrift über. die Geschichte. seines Pfarr- 
dorfes noch in der weniger bekannten, blos handschriftlich ‚vorhan- 
denen „Memorabilia Transilvaniae“, in deren erstem Abschnitte er 
auch von den. römischen Colonien handelt, vor.Irrthümern der 
gröbsten. Art. Bedeutender in Betreff der Inschriften ist die Thä- 
tigkeit Michael Siglers =##) gewesen, der um:1535 in Hermann- 
stadt, geboren, 1556. mit, Schesäus in Wittenberg studirte, .und in 
die Heimath zurückgekehrt, ‚dieser 1557 als Rector in Kronstadt, 
seit 1563 als Provinzialnotar, seit 1573 als Pfarrer.in Grossscheuren 
sich nützlich machte, bis ihn 1585 als Pfarrer in Grossau der Tod 
ereilte. Die von ihm gesammelten Inschriften ‘sind in der Hand- 
schrift von Gruter benützt worden. Auch. der gelehrte. Erzbischof 
von Gran Antonius Verancsics hat als Domherr von Weissen- 
burg ‚regen. Antheil an’ den, archäologischen Entdeckungen in Sie- 

: . .e vo. 
N! 

  

.*) Haner, a. a. O. 146, Seivert, Nachrichten yon Siebenb. Gelehrten (Press- burg, 1785) 343. Die Chorographia Trafiniae ist wieder abgedruckt in Schwandt- 
ner’s rer. Hungar. I. 

*%) Seiv. a. a. 0. 265 f. . 
##*) Haner 195. Seivert 399, : ©,
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benbürgen genommen. Vergl. Szalay C. Verancsics Antal, összes 
munkäi. VI. 288. 316. und übersichtlich zusammenfassend, 174: 
„ın Transsylvania passim ubique,’ in Transalpina eirca ripas dum- 
taxat Istri Romanorum visuntur vestigia sive inscriptionum sive 
numismatum, sive urbicorum sedificiorum et imaginum tam homi- 
num quam ..Deorum imortalium, praesertim Mercurii, Apollinis et 
Jovis Optimi Maximi, quibus et domus mea spectabilior est, ut vo- 
tiva preetermittam simulacra. In Moldavia ne umbra quidem apparet, 
‚quantum tam ab indigenis, quam ab exteris, qui lustrarunt eam 
provineiam, rescire potui,“ " 

Die dienstliche Stellung des Wolfgang Lazius (geb. 1504 
in Wien 7 1565) *) als Bibliothekars und Historiographen Ferdi- 
nand I. verschaffte ihm auch einige Kenntniss siebenb. Inschriften, 
die er in seinem Comment. Reipubl. Rom. in caeteris provinciis 
bello acquisitis constitutae, libri XII. (gedr. Antwerp. 1698. fol.) 
und in Tabula geographica Pannoniae, Daciae ete. (in A. Ortelü 
Theatro orbis terrarum. Antwerp. 1573. fol.) mittheilte, nach Orel- 
l’s Urtheil ein Schriftsteller, dessen Befähigung nicht grösser war, 
als seine Zuverlässigkeit und der u. a. der erste ist, der die näm- 
lichen siebenbürgischen Inschriften an zwei und mehreren Orten 
in verschieden ‘schlechter Ueberlieferung zum Abdruck bringt. 
Carl Clusius (geb. 1526 zu Arras in Frankreich, Jurist und 
Arzt, viel gereist, seit 1573 Inspector des botanischen Gartens in 
Wien, 7 1609 in Frankfurt a. M. **), gelangte wahrscheinlich, wäh- 
rend seines Aufenthaltes in Wien, in den Besitz von Abschriften 
vömisch-dacischer Inschriften aus Siebenbürgen, welche später in 
Gruter’s Hände kamen und von diesem in seinem grossen In- 
schriftenwerke vielfach angeführt werden. 

Nachdem 1576 Ciaconi durch seine in Rom herausgegebene 
Schrift „Historia utriusque belli Daeiei a Trajano Caesare gesti“, 
wenn auch nicht ımmittelbar der siebenbürgischen Inschriftfor- 
schung neue Anregung gegeben, fand dieselbe endlich einen 
selbständigen, obschon nicht vollständigen Vertreter in Stephan 
Zamosius, einen siebenbürgischen Magyaren, welcher als Studi- 
render an der Universität Padua 1597 einen Theil der römischen 

  

*) Haner 154. . 
**) Haner 222. Vergl. auch die Vorrede zu ‚Gruter.
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Inschriftenschätze Daciens in seine Analecta lapidum vetustorum 
et nonnullorum in Dacia antiquitatum ”) veröffentlichte, besser als 
Lazius, vielleicht auch mehr als dieser auf Grund eigener An- 
schauung. Schon die Widmung an den Kanzler, Wolfgang Kova- 
choczy, dessen Wohnung in Weissenburg mehr als eine interessante 
Inschrift schmückte, deuten darauf hin, dass Zamosius hier, wo 
ausserdem noch am Dom, am fürstlichen Palast und an andern 
bedeutenden öffentlichen Gebäuden dergleichen eingemauert stan- 
den, nicht ein Fremdling gewesen. Einige Jahre früher schon 
waren zwei französische Brüder Lenormantius Trufianus, von 
einer Reise in die Türkei flüchtig vor den sie verfolgenden Chi- 
aussen, mit Empfehlungen von Felician Herberstein versehen, nach 
Siebenbürgen gekommen, und hatten bei Sachsen und Nichtsachsen 
freundliche Auahme gefunden. Albert Hurt, der berühmte Ko- 
nigsrichter von Hermannstadt, und. Paulus Kertzius, der 
gelehrte Lector am Kronstädter Gymnasium, der Kanzler Kova- 
choczy und der fürstliche Leibarzt Georg Blandrata **), dessen 
Hospitalität sie ausdrücklich rühmen, nicht ohne gegen seine kirch- 
lichen Irrthümer sich zu verwahren, machten sie nicht nur mit an- 
.dern- bedeutenden Personen, sondern auch mit den Merkwürdig- 
keiten des Landes bekannt, unter denen den einen der beiden 
Reisenden die Inschriften vorzüglich angezogen zu haben scheinen, 
indem er 1597 eine Sammlung von 35 derselben, die‘ er selber, 
theils ‘in Karlsburg, theils in Hermannstadt, Enyed und Thorda 
gesehen und aufgezeichnet, und eilf, welche Kertzius ihm später 
mitgetheilt, als Erinnerungszeichen an jenen Aufenthalt‘ drucken 
liess und seinem Bruder widmete *=#), ‚Diese im Ganzen genommen 
sehr gut gehaltene Sammlung wurde wenige Jahre später von Ja- 
eob Bongarsius, dem gelehrten Landsmann des Herausgebers, 
in seine „Collectio Hungaricarım rerum Scriptorum aliquot, cum 

  

*) Haner, 228. Dieses Schriftchen pflegt Lazius De republ. Romana com- 
ment. gewöhnlich als Anhang beigegeben zu sein. . . 

**) Seivert's Behauptung (Siebenb. Quartalschrift V, 326), dass Blandrata 
nicht 1582 in Polen, sondern erst 1588 in Weissenburg ermordet worden, wird “ auch hiedurch bestätiget. . 

*#%) Et haec quidem visa a me et notata quae subjicio, ea scias exscripta 
ex charta, quam mihi Pauli Kertzii mediei Brassoviensis V. CL. humanitas com- 
municavit. Vergl. Haner, 252, - °
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historicorum geographicorum“ (Frankf. a. M. 1600) als Anhang auf. . 
genommen und ist seither auch in die von Schwandtner be- 
sorgte Ausgabe der Scriptores rerum hungaricarım (Tom I, 874 £.) 
übergegangen. :.Nur die 11 letzten von Kertzius nachträglich. an 
Lenormantius Trunianus gelieferten Inschriften, von denen übrigens, 
wie dieser selbst schon bemerkt, einige bereits bei Beatus Rhena- 
nus und \. Lazius vorkommen, wiederholen auch die von Tauri- 
nus und Reychersdorffer bereits bekannt gemachten unächten In- 
schriften, enthalten überhaupt nichts Neues mit Ausnahme des 
allerdings ifteressanten, leider nur bruchstückweise erhaltenen, 
Militärdiplom’s, mit dessen Ortsbestimmung auch wir uns zu 
Nr. 863 dieser Sammlung Mühe gegeben haben. Nicht der Vor- 

 wurf der Fälschung, sondern blos der der Leichtgläubigkeit trifft 
demnach Kertzius; jene geht bis ganz nahe an den Anfang unserer 
Epigraphik überhaupt hinauf. 

Weitaus das meiste bis dahin gesammelte inschriftliche Ma- 
terial gelangte endlich auf verschiedenen Wegen in Janus Gru- 
ters, epochalen Thesaurus inscriptionum (Heidelb. 1603), dessen 
Mängel es natürlich mittreffen, wie anderseits die grosse Ver- 
breitung dieses Werkes ihm zu Gute kam. Doch ist es bemerkens- 
werth, dass zunächst fast das ganze XVII. Jahrhundert hindurch in 
Siebenbürgen sehr wenig Neues gesammelt wurde, und selbst die 
Verarbeitung des bereits früher Bekannten, bei der geringen kri- 
tischen Begabung unserer Geschichtschreiber 'nur schr geringen. 
Nutzen" gewährte. Es ist in dieser Hinsicht gar kein Vergleich 
zwischen der Regsamkeit des XVI. und der trägen Receptivität 
des XVII. Jahrhunderts. Trugen die nie endenden politischen 
Wirren mit ihrem schwer lastenden Gefolge von. Krieg, Pest und 
Noth jeglicher Art die Schuld daran; die Thatsache springt zu 
deutlich in die Augen, um in Abrede gestellt zu werden. 

Weder Tröster, der in seinem Alt- und Neuen Teutschen 
Dacia (Nürnberg 1666) die Inschriften nicht unbeachtet.lässt, noch 
die” meist unter Schurzfleisch’s Leitung in Wittenberg von 
studirenden Siebenbürgern veröffentlichten Dissertationen *) ver- 

 *) Schurzfleisch selbst schrieb 1687 Propositiones hist.“ geogr. de Dacia. 
Sonst fanden wir unter den Thesen, welche Andr. Schulerus aus Bistritz 1688 in 
Wittenberg vertheidigte, die I. IX..X. XIIL ‘(bei Seiv. Nachr. 390 f,) hieher ein- _
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melren die Kenntniss siebenbürgisch dacischer Inschriften, eben so- 
wenig Fabrettis Syntagma de columna Trajana (Rom 1683) und 
Magister Georgius Hane r, ‚der — wo man sie freilich am we- 
nigstens vermuthen sollte — in den einleitenden Kapiteln seiner 
Historia eclesiarum Trannicarum (Frankf, und Leipzig 1694) unter 
einem grossen Ballaste : von Gelehrsamkeit, zwischen wenigen un-- 
bestrittenen, auch unsere. falschen und verdächtigen Inschriften 
wieder zu Markte bringt ®). Einiges wenige Neue findet sich bei 
Gruter’s erstem unbegabten Fortsetzer, dem Augsburger Arzte, 
Reinesius, (Syntagma inseriptionum 1682) **), Bei solcher Ar- 
muth an fortarbeitenden Kräften haben wir den Verlust von:O pitz 
Dacia sive Rerum Daeicarum Commentarius***) überaus zu beklagen, 
da dessen Verfasser während seines längern Aufenthaltes in Weis- 
senburg, :Zalathna etc, vielfache Gelegenheit zu frischen Ent- 
deckungen hatte, und bei seinem regen Sinne nicht zu zweifeln 
ist, dass er .diese Gelegenheit auch bentitzt haben werde. 'Das 

  

schlagend; weiterhin selbständige Dissertationen ‘von Joh. 'Franeisei aus Kron- 
stadt „Dacia. consularis® und „Memorabila aliguot Trafniae“: 1690 und von Dan, Wilh, Moller aus Pressburg- eine in: Altdorf 1700 gedruckte -„Dissertatio de Trans- silvaniat, nn 

.*%) Haner (} 1740) hat_eine neue Bearbeitung jenes ‚Werkes unter dem Titel 
„Daciae antiquae et ecelesiarum Transsilvanicarım bistoria“ handschriftlich und 
für den Druck vollständig vorbereitet hinterlassen, welche sich in dem Superinten- dentialarchiv in Birthälm b£findet. Darin ist. die Zahl der Inschriften bedeutend vermehrt und scheint namentlich Ariosti oder Huszti benützt zu sein. Wir eitiren 
sie einigemal, einmal sogar als ‚erste Quelle, FE 

**) Wir konnten dieses Werk leider nur in handschriftlichen Auszügen der Schässb. Gymnasialbibliothek und'den Anführungen bei Orelli Inscriptt. latinarum 
selectarum colleetio benützen. “ 

*##) Das betreffende Manuseript, aus welchem Opitz noch als er 1621 und 
1622 in Weissenburg . lebte, : Einiges .an Gruter u. A. sandte (s. Klein,. Heidelb. 
Jahrb. 1854, 641) scheint nach Seivert's Nachrichten von siebenb. Gelehrten 37+£ 
von Schmeitzel noch beüttzt worden zu sein, als er 1712 in Jena seine Antiqui- 
tates Transilvanicae etc. verfasste und ist demnach die Hoffnung des Wiederfin- 
dens noch nicht gänzlich aufzugeben. Derselbe Schmeitzel erwähnt in seiner No- 
titia prineipatus Traniae (Mscpt. in der Schässb, Gymnasialbibl.) 8. 21, ein anderes 
(?) Werk von Opitz „Daeia antiqua“, welches von Hoffmannswaldau (+ :1679) noch 
gesehen worden sei. Jüngst hat:Mommsen in einem. Leidener Sammelbande einen 
Brief von Opitz an Gruter ‘aufgefunden, der auch über. den Aufenthalt unseres 
dichterischen Gelehrten in. Siebenb. “einiges Licht verbreitet... S. Palm, Martin 
Opitz von Boberfeld. Breslau 1862. :
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Wenige, was nach den Auszügen Anderer aus seinen sonstigen 
Werken in die vorliegende Sammlung Eingang gefunden, gehört 
zu den besten Errungenschaften jenes Jahrhunderts für unsere 
Wissenschaft. 

Mit der Wiederkehr des Friedens, am Anfang des XVIN. 
Jahrhunderts zogen auch die lange vernachlissigten geschichtlichen 
Siudien in Siebenbürgen auf's neue ein; in ihrem Gefolge wandte 
sich auch den inschriftlichen Denkmälern die Aufmerksamkeit wieder 
zu. An der Spitze des Jahrhunderts steht in dieser Hinsicht Georg 
Soterius, seit 1708 Pfarrer in Deutsch-Kreuz, welcher in den Jahren 
1693—97 von Valentin Frank v. Frankenstein unterstützt ein 
Schüler der Wittenberger Hochschule, ohne je etwas dem Drucke 
zu übergeben, in einer grossen Anzahl handschriftlich hinterlas- 
sener Werke ein: schönes Zeugniss seines Sammlerfleisses und 
seines Eifers für die Aufhellung der dunkelsten und entferntesten 
Partien der vaterländischen Geschichte sich ausgestellt hat. Schon 
1706 widmete er eine Schrift unter dem Titel De rebus Romano- 
rum in Dacia dem auf diesem Gebiete nicht unbewanderten *) Pro- 
vincialeonsul, Andreas Teutsch, recensirte später des Jesuiten 
Franz Fasching leichtfertig . geschriebenes Buch „Dacia vetus.“ 
Claudiopoli, 1725 **) und sammelte in zwei Bänden „De antiquis 
Transsilvaniae rebus“, zum Theil einer Frucht seiner Reisen in 
verschiedenen Theilen Siebenbürgens, 129 römische Inschriften, 
also weit mehr als bis dahin irgend Jemand zur öffentlichen Kennt- 
niss gebracht oder wahrscheinlich auch nur gekannt. Aus einigen 
noch vorhandenen Notizblättern von solchen Reisen, welche für 
die vorliegende Sammlung benützt werden konnten ***), Jässt sich 
die Sorgfalt erschen, womit Soterius bei seinen. Abschriften vor- 
gegangen. In seinen letzten Lebensjahren wurde ihm noch die 
Freude zu Theil, Kunde von den zahlreichen Inschriftenfunden zu 
erhalten, welche der Bau der Festung Karlsburg herbeiführte. Es 
muss als eine besonders günstige Fügung angesehen werden, .dass 

*) Vergl. Seivert, Nachrichten, 431. 

*%) Eben derselbe in der Siebenb. Quartalschrift, VIL 1. 

##) Sie sind aus Seiverts Besitz durch Pf. Filtsch in Ackners Hände ge- 
langt und wurden für die vorliegende Sammlung mehr als einmal mit Vortheil be- 
nützt. Namentlich die Verbesserung von Petele (Birk) in Peterd (s. Nr. 715) 
kommt auf ihre Rechnung. - Erz
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General Graf Joseph Ariosti, der mit einer Abtheilung k. k. Mi- 
litärs bei diesen Fortificationsarbeiten anwesend war, Sinn genug 
für diese altersgrauen Zeugen einer bedeutungsvollen Vergangen- 
heit besass, um die entdeckten Steinschriften gleich an Ort und 
Stelle zu copiren und diese Abschriften dem berühmten Archäo- 
logen Seipio Maffei in Verona mitzutheilen. Letzterer veranlasste 
sofort durch einflussreiche Freunde in Wien, dass die so gefun- 
denen Denkmäler, auf kaiserlichen Befehl nach Wien verladen 
wurden. Man wählte für den Transport den leichtern Wasserweg 
und befrachtete vier Schiffe mit der seltenen Last, deren Ueber- 
wachung dem Grafen Ariosti aufgetragen wurde. Aber der Stern 
des Unheils schwebte über dem Unternehmen: hatten schon vor 
der Verladung die Walachen, besonders im Hunyader Comitate, 
um mit dem Transporte nicht gequält zu werden, 'viele Inschrift- 
steine zerstört, so sank jetzt während desselben zuerst ein Schiff 
bei Lippa im Maros, später ein ‘zweites bei Szegedin in der 
Theiss *), so dass von jenem nur ein Theil der .unersetzlichen 
Ladung, von diesem gar nichts geborgen werden konnte. Den 
Rest brachte Ariosti nach Wien, wo die siebenbürgischen Römer- 
steine gegenwärtig eine Zierde des Treppenraumes der kais. Hof- 
‚bibliothek bilden. Auf Grund der früher genommenen Abschriften 
entstanden aber schon 1723 Ariosti’s „Inserizioni antiche trovate 
e racolte tra le Rovine della Transsilvania“ **) cin kostbares, wenn 
auch in Beziehung auf Zuverlässigkeit der Lesung nicht ‘immer 

. genügendes Quellenwerk für unsere Inschriftenkunde, für dessen 
Zustandekommen wir der kais. Regierung und dem italienischen 
Gelehrten gleichmässig dankbar zu sein verpflichtet sind. Der 
letztere, Maffei, selbst veröffentlicht später in seinem Museum Ve- 
ronense (Veronae, 1749) mehrere dieser Inschriften, wie früher schon 
seine Landsleute Marsigli in sein grossartig angelegtes Werk „Danu- 
bius“ (Hagae, 1726), namentlich in dessen zweitem Band, viele in 
der Nähe der untern Donau gefundene Inschriften, und Muratori 
in seinem Novus Thesaurus (Mediol. 1739) manches hieher gehö- 

. *) Vergl. Seivert, Inscriptt. p. 30, der von dem Unfall bei Szegedin nichts erwähnt. Ueber diesen S. Engel, Comment. ad exped. Traiani ad Danubium. Vin- dob. 1794, p. 162. ; Be . . **) Auch dieses Werk war uns leider nur in den Seivert’schen Auszügen zugänglich. \
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rige aufgenommen hatten. Auch einige deutsche Gelehrte wandten” 
damals’ ihre Aufmerksamkeit den daeischen Inschriften zu, so na- 
mentlich Sommer in Schlesien ”), ‚Kundmann (Rariora naturae et 

Barons Joh. Kemeny: commentatio hist. juridica de Jure succedendi 
Sereniss. domus Austriacae in Regnum Hungariae, mit einer Dis- 
sertatio de vestigiis et usu antiquitatum Dacicarum in jure Ro- 
mano (Halle, 1731) einleitete, die ‘von Seivert in seinen Inscriptt. 
später gekannt und ‚benützt worden ist. Samuel Köleseri 
a Keres-Eer (geb. 1663 in Debreezin, zum Theologen und Arzt 
ausgebildet an den Hochschulen der Niederlande, 7 als Gubernial- 
rath 1732) **®), fand als Oberaufseher der siebenbürgischen Berg- 
werke Gelegenheit, vorzüglich die dort vorhandenen Römerspuren 
aufzusuchen und legte seine diesfalls gemachten Erfahrungen in 
seinem 1717 in Hermannstadt erschienenen Werke „Auraria Ro- 
mano-Dacica“ nieder, welches Seivert später einer "neuen Aus- 
gabe würdigte. Auch eine „Epistola de vetustis Romanorum rude- 
‚ribus Albae Juliae, oceasione valli erecti detectis, ad amicum“ er- 
schien 1727 von ihm in Nova Litterar. Lips. p. 97 £.; während 
seinen ‘unter der Ueberschrift analeeta antiquitatum Daciearum 'ge- 
sammelten Abrissen röm. Denkmäler mit ihren Inschriften die Ver- 
öffentlichung versagt ‚blieb. Ob: er seine Beschreibung und kri- 
tische Erklärung aller dacischen Steine, die unter dem Titel „He- 
cathene“ sein Briefwechsel mit Vanderbech erwähnt, sowie seine 
„Dacia Romana, Hunno-Daeia et hodierna Dacia Augusta‘ jemals 
auch nur begonnen habe, wird bezweifelt 7). Köleseri war in 
vielem kaum mehr als literärischer Dilettant auf diesem Gebiete 
und als Grossthuer auch auf andern bekannt. Die Inschriften der 
Bergstädte haben- später .an dem Jesuiten Joh. Fridvalsky in 
dessen Mineralogia Magni Prineipatus Transsilvaniae (Klausenburg, 

*) Schmeizel,. Notitia prineipatus Traüniae, $. 27. „‚Sommerus,. consiliarius 

dueis Olsenensis in Silesia occupatus est in indagandis Daciae antiquitatibus“ Nova 
litteraria Lips. 1721, 114. 

*%) Neigebaur, Dacien. 305. 

*3%) Seivert, Nachrichten. 232 f, 

+) Ebend. 244. Ob in Georg: Füzesi’s Descriptio Civitatis Claudiopolis 

ab origine repetita, cum inscriptionibus in moeniis et aliis notabilibus aedißciis 

‘undique conspieuis ete. 1734 auch auf röm, Inschriften Rücksicht genommen’ ist, 

können wir nicht bestimmen, da uns diese Schrift nicht zur Hand war. ' :
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1767) und die siebenbürgischen überhaupt in der durch ilın be- 
sorgten,- von seinem Schüler, dem Baron Joseph Thoroezkay, dem 
Gouverneur Grafen Andr. Hadik gewidmeten, ' Sammlung der In- 
seriptiones Romano-Transilvanicae (108 Nummern) einen mehr an- 
spruchvollen als befähigten Herausgeber: und Erklärer gefunden. 

Von grösserer Bedeutung nach beiden Richtungen ist Andr. 
Huszti, der seine Ausbildung in den Collegien zu Enyed und 
Klausenburg begann, dann im Ausland Frankfurt a. d. O. bezog 
und die juridischen und ‚anderweitigen Studien unter Heineccius 
vollendete. Nach Siebenbürgen zurückgekehrt, bekleidete er die 
Professur der Rechte in Kläusenburg, wo er 1740 seine 'Dacia me- 
diterranea, seu Trannia. vetus et nova ‚verfasste, welches Werk er 
später erweiterte *), und das auch’in magyarischer Sprache über- 
setzt in Wien herauskam. :In der. lateinischen ‘erweiterten ‚Bear- 
beitung finden sich 172. römische Inschriften mit, zum Theil öffen- 
bar nur imaginären, Zeichnungen ‘der betreffenden ‚Steine, ein 
Schatz, welcher die bis daher veröffentlichten‘ siebenb. Inschriften 
und 'so namentlich auch’ die ‚Ariostischen neben sehr wenigen 
neuen in'sich vereinigt. Huszti 'starb 1755. 2 

“Nach solchen Vorarbeiten —-' denn Laurentius Weidenfelder's, 
1724 Pfarrer in Donnersmarkt, + 1755 als Pfarrer in Michelsberg, 
Thätigkeit ist von wenig Belang **) — erschienen1773 in Wien J'o- 
hann Seivert’s „Inseriptiones monumentorum Romanorum in Da- 
cia mediteranea“; der Titel vielleicht eben im Änschlusse an Huszti’s 
handschriftlich dem Verf. bekannt gewordenes Werk gerade so ge- wählt; trotz seiner Mängel ein entschiedener Fortschritt unserer In- 
schriftenkunde, trotz seines Alters in Manchem noch unentbehr- lich. Dem Beispiel' Fridwalskys folgend hat Seivert (geb. 1735 
in Hermannstadt, studirte in Helmstädt, + 1785 als Pfarrer in Ha- 
mersdorf, wo er. seit 1771 sich befand) sich. nicht damit begnügt, 
den blossen Text der Inschriften: zu geben, sondern dazu die Le- 

  

‘*) Das später erweiterte’ und umgearbeitete Originalmanuseript befindet sich in der Schässb. Gymnasialbibliothek. Die magyarische Uebersetzung er- : schien, Wien, 1791. 
" **) Weidenfelder schickte :1715 einige Abschriften von Inschriften, ‚die er als Prediger in Mühlbach - in dem : nahen Weissenburg genommen,' nach Leipzig und schrieb später Noten zu Huszti’s Dacia .vetus et nova. 8. Seivert, Inscriptt. 48. 141. Seiv. benützte seine Schriften. -
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sung und theils kritische, theils exegitische Noten gefügt, das” 
Ganze nach geschichtlich-antiquarischen Gesichtspunkten geordnet 
und endlich mit einem Index versehen. Ueberhaupt macht seine 
Arbeit beim ersten Anblick den Eindruck der Sauberkeit und des 
gewissenhaftesten Fleisses, Eigenschaften, ‘welche wir bei seinen 
Vorgängern nur zu oft vermissen und ihm um so höher anrechnen 
müssen, als er fern von den Mittelpunkten der Litteratur, im Be- 
sitze eines beschränkten wissenschaftlichen Apparates, und durch 
ein Fussleiden an grössern Reiseunternehmungen verhindert, ar- 
beiten musste. Orelli beurtheilt in seinem grossen Inschriftenwerke 
(I, 63) Seivert entschieden zu hart, indem er ihm die Mängel 
seiner Zeit und seiner Umgebung zum Vorwurf macht und kaum 
noch seine Ehrlichkeit unbestritten lässt. Denn dass er die grossen 
Inschriftenwerke Gruters u. A. nicht benützen konnte *) und da- 
her im Text sowohl, als in der Erklärung fast auf jeder Seite 
irrte, wird doch durch die Reichhaltigkeit seiner Sammlung und 
die kritische Genauigkeit, mit welcher er selbst unbedeutendere 
Varianten aus den ihm zugänglichen handschriftlichen und ge- 
druckten Werken beibringt, wenigstens theilweise‘ aufgewogen. 
Gegen Fridvalsky, dessen Inscriptiones nur sechs Jahre früher 
erschienen, und gegen Huszti gehalten sind Seiverts 299 Inschriften, 
unter denen sich so gut wie gar keine Duplicate befinden, aller 
Ehren werth. Es war ein schwerer Verlust, dass bald nach .der 
Ausgabe seines Werkes bei einem Brande in der Trattner’schen 
Druckerei ein grosser Theil der Exemplare zu Grunde ging, so 
dass gegenwärtig selbst bedeutendere öffentliche Bibliotheken im 
Lande keine besitzen. 

Seit Seivert herrscht neue frischere-Regsamkeit auf dem Ge- 
biete der daeisch-römischen Inschriftenkunde. Schon wenig später 
bereiste der Baron $. J. von Hohenhausen, Major im Tschaikenba- 
taillon, einen Theil des Siebenbürgischen Inschriftengebietes im 
Hatzeger Thal und legte die Früchte seiner Forschungen in Zeich- 
nungen und Erklärungen von inschriftlichen und sonstigen Römer- 
denkmälern der Kaiserin Maria Theresia vor, auf deren Kosten 

#*) Erst später lernte er diesen durch Schmeitzels handschriftliche Werke 

„Antiquitates Trafiicae ex lapidum inseriptionibus numisque antiquis Romanorum 
erutae“ (1712) kennen, worin ausser Gruter auch Opitz und Reinesius benützt 
worden waren. S. Nachr. v, sieb. Gelehrten 374.- .
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1775 das Werk unter dem etwas anspruchvollen Titel „Die Alter- 
thümer Daciens im heutigen Siebenbürgen“ (Wien, bei Trattnern) 
gedruckt wurde. Es enthält neben einigem, was noch brauchbar 
ist — wie die Situationspläne aus der Gegend von Värhely — vieles Unbedeutende, und da der Verfasser nichts weniger als. Ar- 
chäolog war, Unrichtige, scheint überhaupt mchr auf Ostentation 
als auf eigentliche Bereicherung der Wissenschaft angelegt zu 
sein. Bedeutenderes boten, während in- Sulzer’s Transalpini- 
schem Dacien (178',) die Inschriften nur sehr sporadisch er- 
scheinen, Griselini in seiner Geschichte des Temescher Banates 
(1780) %) und Katanesich in seinem Hauptwerke „De Istro 
eiusque accolis conmentatio“ (Ofen, 1798) **), eine reichhaltige, 
aber was Genauigkeit anbelangt, weit unter Seivert stehende Arbeit. ' " 

Auch in eigentlichen Geschichtswerken, wie z. B. bei Benkö 
‘und in Felmer’s erst nach seinem Tode herausgegebenen Primae Ii- 
neaehistoriae Transsilvaniae (Hermannstadt, 1779) fanden in dieser 
Zeit die Inschriften ihre ausgiebigere Verwerthung, obwohl gerade 
FelmerSeivert’s Namen sowohl in derliterargeschichtlichen Einleitung, 
als dort, wo er offenbar Inschriften von ihm erhalten, consequent 
nicht anführt, während er Acltere und Neuere dieser Ehre würdigt. 
Wahrscheinlich geschah dies, weil Seivert's Arbeit als Felmer sein 
Werk schrieb (1762) erst im Entstchen begriffen war und noch 
lange nicht. gedruckt vorlag, während die Spätern sie mit Bequenm- 
lichkeit benützen und mit verdienter Anerkennung anführen konnten, 

. Wir halten es für überflüssig, was seit Seivert für unsere Inschriften geschehen, mit der bisher beobachteten Ausführlichkeit 
weiter zu verfolgen, da es- einerseits mehr bekannt, andrerseits im 
Anhange zu Neigebaur’s Dacien 'von der fleissigen Hand des Grafen Joseph Kemeny zusammengestellt zu lesen ist, und er- wähnen, ehe wir von diesem selbst sprechen, nur noch der Ver- 
dienste, welche sich Joseph v. Torma in Csiesö-Keresztür um die 
Bekanntmachung der seither so interessant gewordenen Fund- 
stätte römischer Alterthümer bei Alsö-Ilosya ==") Dr, Reinboldt 

  

*) Griselini’s Inschriften sind später. in Leonh. Böhm’s gleichnamiges Werk (Leipzig, 1861) aufgenommen worden. . \ \ 
**) Ucber seine übrigen archäol, Arbeiten. 8. Neigebaur, Dacien 305. 
*#%) Im Nemzeti tärsalkodg, 1831, Nr. 14—18.



— XV — 

in Zalathına, der Garnisonsprediger Thalson *) in Karlsburg: und Dr. Fodor **) in Deva um die Sammlung und Aufzeichnung der in ihrer Nähe gefundenen Inschriften erworben haben. Da keiner von ihnen mehr den Lebenden angehört, in welchem Falle wir Anstand nehmen würden, ihren Sammlerfleiss. auch nur durch ein Wort zu stören, so müssen wir freilich auch hinzufügen, dass 'na- mentlich die drei letztgenannten jene philologische und epigra- phische Vorbildung nicht 'besessen, welche selbst schon zur rich- tigen Abschrift einer selten unverletzt ‘vorkommenden römischen Inschrift befähigt, und daher in den weitaus meisten Fällen künf- tiger Forschung die Mühe cher schwerer als leichter gemacht haben. nt nn u \ Ungleich mehr Befähigung und kritischen Scharfblick brachte der Graf Joseph Kemeny auf Gerend (rf 1855) an die Sammlung dieser Denkmäler ‚mit, welche ihn so ‚manche ‚Stunde seines fast ganz dem Dienste der siebenbürgischen Landeskunde gewidmeten Lebens beschäftigt, und deren Ergebnisse er in einem eigenen archäologischen Werke, welches er als Ergänzungen Seivert’s be- zeichnet ***) zu veröffentlichen beabsichtigte. Ihm fehlte es weder an der eigenen Anschauung noch an literarischen Hilfsmitteln und unermüdlichem Fleisse dazu. .Am 11. Oktober 1844 schrieb .er darüber an A. Kurz 7) „Mit meinem unsterblichen archäolo- gischen Werke hoffe ich bis Anfang November fertig zu werden“, und doch ist ihm die Freude der Vollendung und Veröffentlichung „nieht zu Theil geworden. Ja, irren wir nicht, so hat Kemeny selbst den Gedanken daran aufgegeben, seit er sein Manuseript in der hochherzigsten Weise Neigebaur zur Benützung überliess. In einem Schreiben an Kurz vom 12. Nov. 1847 ff) erwähnt er, wo er eben von Neigebaur spricht, - seines eigenen Planes nicht mehr und erklärt in einer Zuschrift an den Gouverneur Fürsten 
—_ | 

*) Seine Mittheilungen sind fast in allen siebenh. Zeitungen zerstreut, *%) S, dessen Gyüjtemenye nemely Maros Ndmeti &s Veczeli hatäron kis- sott Römai sir- &s eml&kköveknek etc. mit Zeichnungen von Wilh. ‚Stetter. Klau- senburg (1844). 
*##) Neigeb,, Dacien, 305. „Inscriptiones monumentor. Romanor, in Trania, post editas 1773 per Joh. Seivert similes inseriptioneg erutorum, collectae notisque archacologieis illustratae,« 

nn " Dr Trauschenfels, Magazin II, 200. 
Tr) Ebend. 211.
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Schwarzenberg vom 21. August 1853 ausdrücklich, dass die Er- eignisse des Jahres 1848/9 und namentlich der nie verschmerzte Verlust, welcher alle seine Sammlungen damals betroffen ‚ ihm Lust und Muth benommen haben, seine „archäologischen Samm- lungen, Studien und Arbeiten von Neuem zu beginnen“ *), 
. Unter ‚solchen Umständen gewinnt, schon weil Kemeny’s Forschungen darin theilweise wenigstens mit enthalten sind, das 1851 bei Gött in Kronstadt bewerkstelligte Erscheinen von des k. preuss. geh. Justizrathes Dr. J. F. Neigebaur’s „Dacien. Aus den Ueberresten des klassischen Alterthums, mit besonderer ‘Rücksicht auf. Siebenbürgen. Topographisch zusammengestellt“, eine erhöhte Bedeutung. Während seines Aufenthaltes, als Ge- neralconsul in den Donaufürstenthümern und längerer, beson-. ders 1847 in Siebenbürgen unternommener Reisen, bei denen man ihm allenthalben auf das bereitwilligste entgegenkam, konnte Neigebaur zunächst die Menge der Fundorte ‚ sowie die Zahl der bis dahin bekannten Inschriften, nahezu verdoppeln **), und da er zu den Inschriften auch Notizen über alle übrigen römisch-daeischen Alterthümer fügte — dass manches Fremde mituntergelaufen, ist zu entschuldigen — ein Werk schaffen, welches an Umfang und Inhalt wenigstens alle frühern weit übertraf‘ Man kann dasselbe immerhin ein Generalrepertorium alles dessen ‚nennen, was bis zum Jahr 1847 hierauf bezüglich nicht blos veröffentlicht worden, sondern sogar zur Kenntniss gebildeterer Landesbewohner gelangt war. ‘Das ist ein um so grösseres Verdienst, als so Manches von dem, was 1847 noch vorhanden war, ein unersetzlicher Raub der unmittelbar darauf folgenden ‘Jahre geworden ist. Auch ‚für die topographische Anordnung — jede andere ist entweder nicht durchzuführen, oder stiftet durchgeführt mehr Verwirrung als Nutzen — können wir nur dankbar sein. Dennoch müssen wir mit Bedauern 'ge- stehen, dass dieses Buch nicht allein seinem Verleger, sondern auch der siebenbürgischen Geschichtsforschung fast gar keinen Vortheil gewährt hat. Die Periode unter der Römerherrschaft 

hat noch keinen gründlichen Bearbeiter gefunden. Und ein 

  

*) Transsilvania: 1855, 09. 
**) Neigebaur’s eigene Berechnung p. 301, muss in Anbetracht der zahl« reichen Duplicate etwas ermässigt werden. ° 

b 
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Theil der Schuld hievon fällt nun allerdings auch auf Neige- 
baur’s Buch selbst, auf dessen unhandliche Anlage, seinen Man- 
gel jedes das Nachschlagen erleichternden Registers, seine Un- 
zuverlässigkeit in der Angabe der Fundorte, seine leichte Be- 
handlung der Texte, besonders wo die eigene Anschauung fellte, 
endlich seinen Ueberfluss an zweifach, dreifach, selbst vierfach 
wieder gegebenen Inschriften. Neigebaur fand eben keine Zeit, 
die verschiedenartigen Quellen, aus denen er schöpfte, gründlich 
genug mit einander zu vergleichen und die Geschichte jeder 
einzelnen Inschrift gleichsam Schritt vor Schritt rückwärts zu 
verfolgen, bis an ihr erstes, in der Regel auch reinstes Auftreten 
in unserer Literatur. Fast jedes Blatt der vorliegenden Samm- 
lung wird die ungesuchtesten Belege für diese Behauptung lie- 
fern. Dazu ist in den letzten Jahren, angeregt namentlich auch 
durch die Veröffentlichungen der k. Akademie der Wissenschaf- 
ten und die Errichtung der k. k. Centralcommission für .Er- 
forschung und Erhaltung der Baudenkmäler und deren Publi- 
eationen *), auch in Siebenbürgen so manches werthrolle Neue 
an’s Tageslicht gefördert worden, das nun zerstreut in vielerlei 
periodischen Blättern der belebenden Hand des Geschichtsfor- 
schers entgegenharrt. 

In allem dem nun erkannten die Herausgeber des vor- 
liegenden Werkes die Aufforderung zu einer neuen kritischeren 
Bearbeitung der römischen, auf dem Boden des alten Daciens 
gefundenen Inschriften jeder Art, wenn anders die Geschichte 
Siebenbürgens und der nächst angrenzenden Länder zur Zeit 
der Römerherrschaft in diesen Gebieten endlich auf gesicherter 
Grundlage soll aufgebaut werden können. Der Eine von ihnen, 
der heute sein achtzigstes Lebensjahr vollendet und von dieser, 
nach menschlichen Begriffen langen Zeit, zu welcher die gütige 
Hand des Allmächtigen seine Tage ausdehnte, einen nicht ge- 
ringen Theil in der ‚Stille seines Pfarrhauses und draussen 
zwischen den verwitterten Denkmälern der fernsten Vergangen- 
heit seines tlıeuern Heimathlandes der Beschäftigung mit dessen 

*) Namentlich haben Ackner in den Jahrbb. und Müller in den Mitthei- 
lungen derselben manches Einschlagende veröffentlicht. AuchK. Torma’s, später 
im Jahrb. des sicbenb. Museumsvereins (11,27 £.) erschienene Abhandlung „R6- 
maiak nyoma Erdely &szaki r&szeiben“ war ursprünglich für die Mittheilungen 
eingesendet.
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Alterthümern widmete, und auch seit der Herausgabe von Neige- 
baur’s Dacien, woran er nicht ohne einigen Antheil gewesen zu 
sein bekennen darf, jede neue Entdeckung auf diesem Gebiete 
mit Freuden begrüsste, entschloss sich zur Einleitung dieser 
neuen Redaction nicht nur, weil ein competenter Beurtheiler von 
Neigebaur’s Dacien, Dr. Klein, in den Heidelb. Jahrbb. 1854 
p- 655, und bei einer andern Gelegenheit ebd. 1859 p. 925, 
diesfalls eine specielle Aufforderung an ihn gerrichtet hatte, 
sondern vornehmlich, weil ihm vergönnt war, nachdem ihm 
schon früher die meisten römischen Steinschriften Siebenbürgens, 

‚so weit sie überhaupt noch vorhanden sind, aus eigener An- 
schäuung bekannt geworden, zuerst im Jahr 1847 mit Neige- 
baur die Hauptorte des Hatzeger- und Schylthales, überhaupt 
den Südwesten Siebenbürgens, dann in den: Jahren‘ 1857 und 
58 den mittleren und östlichen Theil des Landes, 1860 \Vien 
und das Banat, 1861’ Karlsburg, Zalatına und das untere 
Maroschthal, theils allein, theils in Begleitung seines Jüngern, 

. durch die gemeinschaftliche Heimath, und das gemeinschaftliche 
Studium ihm befreundeten Mitherausgebers, in der bestimmten 
Absicht einer sorgfältigen Revision der Inschriften wieder zu 
besuchen, so dass, den Norden Siebenbürgens und die Donau- 
fürstenthümer ausgenommen, wenigstens die bedeutenderen 
epigraphisch berühmten Punkte während dieses Zeitraumes 
einer nach dem andern an die Reihe kamen. Dankbar fühlen 
sich beide: verpflichtet, theils: der fördernden Anregung durch 
Borghesi’s und Henzen’s Aufsätze im Bullettino des archäalog. 
Institutes in Rom (1848 Nr. IS—XI u. s.'w., durch Ackner in 
deutscher 'Uebersetzung mitgeth., im Archiv des’ Vereins für 
siebenb. Landeskunde. -Neue Folge. I, 1 £. und IV. 108 £.), durch 
Arneth’s Militärdiplome, Aschbach’s schöne Abhandlung über die 
Trajanbrücke in den Mittheilungen der k. k. Central-Commission, 
durch Orelli’s Inseriptionum latinarum selectarum amplissima 
Collectio (Zürich 1828 f, den dritten Band jedoch konnten wir 
bei der Mangelhaftigkeit unseres Buchhandels nicht benützen), 
endlich durch Mommsen’s Reise *) und dessen Bericht in den 
Monatsberichten der königl. Akad. d. Wiss. in Berlin ‚ theils 

*) 1857. Mommsenbedauerte dabei u. a. auch, dass „der Platz des Mannes, 
der die .. Arbeit Seivert’s fortführend sich die Lesung und Bekanntmachung der 
neugefundenen siebenb. Alterthümer speciell angelegen sein liesse, Icer sei.“ 

b*
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der Unterstützung, welche ihnen besonders durch den Custos 
E. Birk in Wien und Adam v. Väradi in Deva bei ihrer letzten 
‚Anwesenheit dort zu Theil geworden, hier zu gedenken. Fast 
nur für die Nachträge konnten Torma’s schr dankeswerthe Ab- 
handlungen Tizenket römai felirat Däciäböl (im Jahrb. des sieb, 
Museums, Bd. H. und Römai feliratok Erdelyböl (im XII. Ba. 
der von derungar. Akad. hrsgegeb. Archaelogiai közlemenyek) 
verwerthet werden *). 

Erst im Sommer 1861 konnten wir an die Sichtung und 
Ordnung des gesammelten Stoffes gehen, den wir jetzt der 
Oeffentlichkeit übergeben. Wir beabsichtigten neben der Mit- 
theilung neuer, d. h. bei Neigebaur nicht vorfindlicher Inschriften 
bezüglich der früher bereits bekannt gemachten: 

: 1) eine kritische Revision’ der Texte, 
2) möglichste Sicherstellung der Fundorte, 
3) Lesung der Inschriften und soweit uns möglich, Ergänzung 

derselben, wo sie lückenhaft überliefert waren, 
4) vollständige, nach verschiedenen, geschichtlich bedeuten- 

_ den Gesichtspunkten angelegte Indices. 
In Beziehung auf den ersten Punkt müssen wir bekennen, 

dass wir Varianten in der Regel nur da gaben, wo sie uns von 
wirklicher Bedeutung schienen. Eine Abweichung in der Zeilen- 
abtheilung oder in den Lebensjahren eines Gestorbenen, oder 
in der Schreibung eines Wortes, fanden wir selten ausdrücklich 
zu bemerken, dort natürlich am allerwenigsten, wo die Richtig- 
keit unseres Textes feststand. Bildliches Beiwerk beschrieben 
wir höchstens, die Ligaturen dagegen behielten wir bei als epi- 
graphisch nicht selten bedeutend ; für die Richtigkeit der 
Trennungszeichen, für welche wir überall den einfachen Punkt wählten, stehen wir da ein, wo wir die Inschrift selber gesehen. 
Bezüglich der verdächtigen oder falschen Inschriften, entschieden 
wir uns für Aufnahme derselben, um ein vollständiges Bild auch 

  

*) Für die Nachträge gestattete Herr Karl v. Torma in Csiesö-Keresztür, der unermüdliche und glückliche Erforscher der Römerspuren im N.-W. Sieben- bürgens, die Benützung seiner Jüngsten, schr werthvollen Veröfentlichungen in den Schriften der k. ungarischen Akademie der Wissenschaften und des, siebenb. Museumsvereins, wofür ich mich demselben insbesondere zum Danke 
verpflichtet fühle. 

: 
° 

Müller.
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der Geschichte unserer Denkmäler und’ Epigraphik zu geben; 
doch sind sie selbst im Index durch ein der Nummer beigesetztes 
Sternchen kenntlich gemacht. 

Die zweite Aufgabe war oft der schwerste Theil der Ar- 
beit, was nur derjenige wird würdigen können, der sich die 
fortwährende Vergleichung besonders mit Neigebaur nicht ver- 
driessen lässt. Hier galt es ganze Orte aus der Reihe der Fund- 
orte zu vertilgen (z. B. Lugos und Petele) und dagegen neue 
"einzuführen, römische Colonien, die bisher anstandlos bingenom- 
men waren, wie Auraria, abzuweisen, überhaupt den Unrath, 
welchen drei Jahrhunderte um unsere Inschriften angehäuft, zu 
entfernen, Das ist in manchen Fällen gelungen ; in andern wird 
die Sache noch weiter, in einigen für immer zweifelhaft bleiben. 
Als die Gränzen Daciens nahmen wir dabei die Karpathen im 
N., die Theiss im W., den Pruth im O., die Donau im S. an, 
und zwar die letztere so, dass wir beide Ufer, also auch das 
mösische berücksichtigen, was zumal für Trajans Feldzüge, 
nothwendig war. u “ 

Bezüglich der Lesung. der Inschriften "überhaupt liesse 
sich mit uns rechten, und wir selbst würden diese Seite unseres 
Werkes leichten Angriffen um so weniger blossgestellt haben, 
als wir uns dabei auf die neuesten grossen Inschriftenwerke 
Orelli’s, Mommsen’s, berufen konnten. Aber wir mussten siegeben | 
und zwar überall geben, wo der Text nicht ohne alle Abkürzungen 
oder grundverderbt war; wollten wir nicht unsere Geschichtforscher 
zu der Sisyphusarbeit wieder verurtheilen, die wir selbst in 
vielen Jahren durchgemacht, und namentlich auf die Anregung JüngererKräfteim Landezu unserm Studium verzichten. Die wissen- 
schaftlichen Zustände unseres Landes und Öesterreichs im AIl- 
‚gemeinen sind nicht der Art, dass die Vorbildung für ein so specielles Fach, als die römische Epigraphik, auch nur in unseren 
Gymnasialbibliotbeken eine ausreichende Unterstützung fände; 
unsere Lesungen sollten daher auch nach dieser Richtung hin . 
förderlich sein und Ersatz bieten. Dass wir dabei und so auch in den versuchten Aenderungen und Ergänzungen des Textes, ' 
nicht hin und wieder auch gefehlt haben sollten, hoffen wir 
nicht einmal; von Vorurtheilen glauben wir indessen dabei nir- 
gends ausgegangen zu sein, -und ebensowenig nach Auffällig- 
keiten gestrebt zu haben. Eine eingehende Begründung unserer
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Ansichten beizufügen, erlaubte die Rücksicht auf den sonst über- 
mässig anschwellenden Umfang unseres Werkes nicht. Das Ma- 
terial dazu liegt genügend in diesem selbst angedeutet. 

Der Nutzen der Indices und des Anhanges wird ohne 
weitere Rechtfertigung anerkannt werden; wir hatten die Wahl. 
zwischen einem Generalindex und mehreren speciellen. Wir 
wählten die letztern nach dem Vorbilde der besten neuern In- 
‚schriftenherausgeber. In ihrer Ausarbeitung bemühten wir uns .. 
nichts zu übergehen; so wie sie jetzt vorliegen, enthalten sie, 
sowie die der Lesung zuweilen beigefügten Anmerkungen und 
die immer unmittelbar neben den Fundort gesetzten Namen der 
einstigen römischen Ansiedlung die dort gestanden, zugleich 
auch die Anfänge und Fingerzeige zur Ausbeute unserer In- 
schriften, sowohl für die Alterthumskunde im Allgemeinen, als 
für unsere Landesgeschichte. Blos bei so häufig vorkommenden 
Gegenständen, wie Jupiter optimus maximus, Di Manes, vete- 
ranus legionisXIII. ete. führten wir nur einen Theil der einschlägi- 
gen Nummern an, da cs reine Zeit- und Raumverschwendung 
gewesen wäre, sie alle zu citiren. Die Unvollständigkeit des 
Anlıanges mag die Beschränktheit der uns zur Verfügung stehen- 
den literarischen Hilfsmittel entschuldigen. 

Die topographische Anordnung haben wir natürlich beibe- 
halten; nur bei den auf der Stätte des alten Ulpia Trajana stehen- 
den Ortschaften war es unmöglich, die Fundorte genauer zu 
specialisiren, und da auf den Namen der einstigen Römercolonie 
in der That auch mehr ankommt, als auf die jetzigen dort lie- 
genden Ortschaften, so vereinigten wir hier, wie auch bei Apu- 
lum, alle im Bereiche jener gelegenen Orte, die zuweilen blos 
‘Aufbewahrungstätten sein mögen, unter dem allgemeinen Namen 
von Ulpia Trajana und Apulum. Innerhalb der topographischen 
Anordnung wird sich leicht eine freilich nicht ganz streng durch- 
führbare Gruppirung nach innern Gesichtspunkten erkennen 
lassen. Wir'legen nicht eben besondern Werth darauf, glaubten 
aber dennoch der Uebersichtlichkeit auch dadurch dienen zu 
können. 

Die Quellen, aus denen wir schöpften, haben wir immer 
getreu angegeben, die ältesten, soweit sie uns bekannt geworden 
sind, alle, die späteren, je nach dem Grade ihrer Selbständigkeit 
oder sonstigen Bedeutung. Wir hatten nicht die Absicht mit
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irgend Jemanden weder durch Verschweigen, noch durch ge- 
lehrten Prunk zu rivalisiren, sondern ‚gingen unsere Wege da- 
hin, nur das, wie wir glauben, richtig erkannte Ziel im Auge,. 
ein verlässlicheres Quellenwerk für die älteste Geschichte des 
Landes zu liefern. 

\ 
Mit diesem Bekenntniss unserer Absichten empfehlen wir 

somit unser Inschriftenwerk, bei seinem Eintritt in den mächti- 
gen Strom der deutschen Wissenschaft, als deren Jünger wir 
uns mit freudigem Muthe auch hier im fernen Karpathenlande -be- 
kennen, den Freunden und Meistern derselben. Ihr Urtheil wird 
entscheiden, ob es uns gestattet ist, auch in Zukunft den kleinen 
Entdeckungen auf dem Gebiete der vaterländischen Alterthümer, 
aus denen uns die älteste Vergangenheit unseres Heimathlandes 
sich auferbaut, mit aufmerksamem Blicke zu folgen, vielleicht 
auch zuweilen noch die Blicke Anderer von. Zeit zu Zeit durch 
öffentliche Besprechungen darauf zu’ lenken F) 

Hamersdorf und Schässburg, am 25. Januar 1862. 

  

*) Der Wunsch meines verehrten Mitarbeiters und Freundes, das vorlie- 
gende Werk, dessen Förderung er mit fast rührendem Eifer sich angelegen 
sein liess, auch im Drucke vollendet zu sehen, hat nicht in Erfüllung gehen 
sollen. Sein für ein solches Alter ungewöhnlich rüstiger Körper, der noch 1861 
die Beschwerden einer nicht ganz mühclosen Reise in die westlichen Inschriften- 

“ gebiete Siebenbürgens fast wunderbar ertrug, erlag am 12. August 1862 einer 
rasch über ihn hereinbrechenden Krankheit; und so ist mir denn die schmerz- 
liche Aufgabe geworden, die Frucht gemeinsamen Fleisses jetzt ohne ihn der 
Oeffentlichkeit zu übergeben, vor der wir seit längerer Zeit schon nur Arm in 
Arm zu erscheinen gewohnt waren. Sein Name wird lange unvergessen bleiben 
von Allen, denen die Arbeit im Dienste der Wissenschaft noch werth scheint 
„des Schweisses der Edlen.“  * : 

. 
Müller.
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A. INSCHRIFTEN. 

Praovo (Ad aquas)- 
in Serbien an der Donau, 2 Stunden von 
Negotin entfernt, mit einem Steinwalle von 
20 Klafter Länge und 2 Klafter Höhe 

gegen die Landseite hin geschützt. 

1. F. Kanitz, Die röm. Funde in 
Serbien in den Sitzungsberichten der k. 
Akad. der W. XXXVI, 200. 

— — NER 
— — UNS 
— — OTES 

— — Nerya Trajanus (tribunieia) 
potestate — ’ 

2. Praovo. Kanitz, ebd. 

CAESART ı 
FNERVAT 
GERPMTR 
TCOS II PP 

Der Stein muss, obgleich die Zeich- 
nung von Kanitz diese Ansicht nicht 
unterstützt, dem Inhalte der Inschrift ge- 
mäss, links gebrochen sein. Ergänzt 
dürfte diese lauten: . 
“  _(Imperatori) Ciesari (divi Nerv) 
filio Nerv Trajano (Augusto) Germanico, 
pontifici maximo, tribunicia potestate —, 
consuli U, patri patrie — — 

Ackner u. Müller, Inschriften. 
  

Gradischtje (Pienus) 

in Serbien, am Einflusse des Pek in die 
Donau. 

3. Kanitz, ebd. 201. 

Ziegeln mit dem Stempel der Legio VIL. 

Belgrad (Singedunum). 

4. Marsigli I, 119, tab. 49. Basrelief: 
Die Wölfin, Romulus und Remus säugend. 
Darüber zwischen zwei Säulen: 

D: 0: 
SEMPE — — — XI0C0 
BAR PRINCIPI VIXIT 
ANI VICIBYBAE ET DO 
TVS PIL CAE DAIZINIS 
VXORI EIVS ET FILIIS EO 
RYMPA VAIENS ° 
BE PRAE EY nenn, 
| IA NINSI | 

Grabschrift; daher der Anfang wohl 
D.:M- zu lesen; sonst ist ausser in Z. Tf. 
Valens beneficiarius prrefecti kaum irgend 
etwas mit Sicherheit zu enträthseln. 

1



Horum, 

Dorf in Serbien, gegenüber dem banati- 
schen Orte Kozla mare. (Gewöhnlich 
unter demFundorteP oletin bezeichnet.) 

5. Griselini 287, NXV, Neigebaur 
7, 1. Böhm XNXIL Aschbach, Mit- 
theilungen der k. k. Centraleommission 
1858, 200, 

Ueber der Römerstrasse in den Fels 
gehauen: 

TIB-CAESART AYG-DIVI 
AVGYSTIF- IMPERATORI 

LEG - IE SCY'TH- ET-V-MACED 

Tiberio Casari Augusto, divi Au- 
gusti filio, imperatori, pontifici maximo, 
tribunieia potestate XXX, legio IIH 
Scythica et V Macedonica. 

Aus dem Jahre 28 oder 29. 

Arnetlı, Sitzgsb. XL, 358 gibt die 
obige Inschrift nach einem Papierabdruck 
wie folgt: 

TICAESAREAYGT 
AVGYSTO DIPERATORE 

PONT MAX TRPOTXXXV 

LEG IUSCYT LEG V MACED 

und bemerkt ». 359, dass eine gleich- 
lautende Inschrift nur mit etwas kleine- 
ren Buchstaben 1Y/, Stunden stromab- 

8. Tactalia. Schon von Lazius 

  

wärts am Wasserfalle Islair sich befinde, 
wormach dann der Bau dieser Strasse 
nicht ins Jahr 28, ‚sondern 33 auf 34 
n. Chr. fiele. 

6. Horum. Nach Griselini: Nei- 
geb. 7,2. Böhm XXXI Vgl. Nr. 7. 

T-AYGVSTO - CAESARI 

PONTIF-MA — — — 

MILITES MOSIAE 

FC—--—- M—— —T: 

Tiberio Augusto Cwesari, pontifiei 
maximo — — milites Mesire faciendum 
euraverunt — — — — 

Tactalia, 
Dorf in Serbien, gegenüber dem bana- 

tischen Dorfe Ogradina. 

7. Neigeb. 8, 5. Wahrscheinlich 
identisch mit Nr. 6, nur dass die legio 
V Macedonica hier neu erscheint. 

"T-AVG-CAESA- 

PONTIF-MA — — — 

0— — ESICI 

VMAG 

FCMROIJIT 

Tiberio Augusto Ciesari, pontifiei 
maximo, (milites) !Moesiei (legionis) V 
Macedonie:e faciendum ceuraverunt .... 

gekannt. Neigeb. 7, 3 und aus Ogradina 
110, 1. Arueth, Jahrbuch der k. k. Centralcommission 1856, 83. Aschbach, Mitth. 
1858, 200. . 

An der unter einem hohen Felsen an der eingeengten Donau hinführenden 
Römerstrasse eine, von zwei Genien gehaltene, schön verzierte Tafel. - 

IMP - CAESAR - DIVI- NERVAE-F 
NERVA TRAIANYS AVG- GERM. 
TONTIF- MAXIMVS- TRIB- POT-IIH 
PATER -PATRIAE COS- III 
MONTIS—- —- L-— HAN— — —BVS 
SYP--AT- - — -E-—- —-— 

Imperator Ciesar, divi Nervoe filius, Nerva Trajanus, Augustus, Germanicus, 
pontifex maximus, tribunieia potestate UI, pater patrie, consul IIII, montis :et 
fluvii Danubii supibus (Arneth: et Auvi 

Aus dem Jahre 101. 
anfractibus) superatis viam’ patefeeit.



9. Tactalia. Nach Griselini Nei- 
geb. 8,4. Vielleicht identisch mit Nr. 7. 
Unweit von Nr. 8, ebenfalls in den Fel- 
sen gehauen (Neigebaur). 

-—-0---1 
or | 

M--L---0---1I 
V--1--0---4-1 

Gladova (Egeta), 
Dorf in Serbien, gegenüber von Turnu 

Severin. 

10. Huszti Nr. LII. Neigch. 112,3. 
nach Laureani, Ilist. Magaz., 
1846, II, 709. 

In der Nähe des dort befindlichen 
Brückenpfeilers gefunden. 

D: M- 

G-VAL-VICTO 
RINVYS- VET- 

LEG-Y-A0- 
EX -BF-TRIB- 

VIX-AN-IV- 
C-VAL-MERCV 
RIALIS- GENE 

RO-SYO-ET- AV 

RELIA-CALLT | 
. ROE-CONI-B-M- 

POSVER- 

9 Neigeb. RI. 12HusztiPOSVERE.. 

Bukarest 

Diis Manibus. Caius Valerius Vic- 
torinus, veteranus legionis V Macedoniex 
ex benefieiario tribuni, vixit annis LV, 
Caius Valerius Mercurialis genero suo 
et Aurelia Calliroe conjugi bene merenti 
posuerunt. 

Orsova (Dierna). 
1l. Kenner, Archiv für Kunde österr. 

Geschichtsquellen NXIV, 405. 
Ring aus Goldblech, 4° im Durch- 

messer, gefunden 1857 (?) bei Gelegen- 

3 

  

heit einer Kanalgrabung im_JIofe des 
Joannovie’'schen Bräuhauses mit andern 
Beigaben in einem bleiernen, von einem 
steinernen umschlossenen Sarge. Jetzt 
im k. k. Antikenkabinet in Wien. 

VTFCESERI' 

Ut faveat Ceseri (für Cesari?). 
‚Vielleicht ein kaiserliches Geschenk. 

Szlankament. 

12. Katancsich, Istri Accole I, 431. 
Arneth, Beschreibung der zum k. k, 
Münz- und Antikenkabinet gchörigen 
Statuen ete., 20. Seidl, Ueber den Doli- 
chenus-Cult. Sitzungsberichte der k. k. 
Akad. XU, 34, . 

Marmorrelief des J upiter Dolichenus, 
jetzt im k. k. Antikenkabinet in Wien. 

. I-0-M-DOL- 
AVRELIT- SABINIANVS-ET- MA 
XIMVS- ET- APOLLINARIVS- SAG 
VOT-L-L-POS 

3 Arneth SAC 

Jovi Optimo Maximo Dolicheno Au- 
relii Sabinianus et Maximus et Apolli- 
narius sacerdotes libentissime Posuerunt. 

Turnu Severin. 

13. Aschbach 
Ackner. 

Ziegelsteine aus den Pfeilern der Trajansbrücke, Nr. 2 und 3, Auch in 
Ackner's Samıinlung. 

, Mitth. 1858, 215, 

1. COH.II HISP 
Cohors II Hispanorum. 

2. — —- HICRE 
CohorsIeivium Romanorum eqnitata. 

% — HIN BRIT 

Cohors III Britannorum. 
1*



14. Turnu Severin. Neigeb. TIL, 1. 
Stein, der später nach Widdin ge- 

bracht sein soll. Ob ächt? 

IM-SEV- 

Imperator Severus, 

15. Turnu Severin. Neigeb. III, 1 
nach Katanesich II, 138. XLIV. 

Bruchstück. 

M- VLP- EPISTRATVS 

AYGYSTAL 

COL-RATOOD 

A SPLENDIDISSIMO 

ORDINE 

Marcus Ulpius Epistratus, augustalis 
colonie Ratiariee *%) a splendidissimo or- 
dine — — — — " 

16. Turnu Severin. Nach Tauri- 
nus bei Engel, Monumenta Ungrica 453; 
Inseriptt. bei Schwandtner 883 und Rey- 
chersdorf 784, die Inschrift der Trajans- 
brücke. Ebendahin deutet auch MMuszti’s 
Ortsangabe „eirca Severinum“ (Nr. 2). 

- Neigeb. 31, 64 nach IIene 55 unter Vär- 
hely. Seivert übergeht diese Inschrift, 
obwol dieselbe ihm sicherlich bekannt 
war, Aschbach, Mitth. 1858, 210 erklärt 
sie mit Recht für falsch. 

PROVIDENTIA - AYGYSTL 
VERE - PONTIFICIS 
VIRTVS- ROMANA -QVID 
NON-DOMAT- 
SYB-IVGYM- ECCE- RAPITYR 
ET-DANVBINS- 

Czernetz (Trans Dierna). 

17. Neigeb. I, 2 nach Lauriani 107 
und nach Seivert Nr. 269; fälschlich aus 
Zernest. 

  

*) Der im Texte jedenfalls verderbte Name 
der Colonie lässt sich am einfachsten auf das 
bei Arzer Palanka gelegene Ratiaria deuten.   

‘Aus der Nähe der Trajansbrücke, 
später im Museum des M. Ghika in 
Bukurest. i 

D-M- 

ANTON- 

CALIST- 

VIXIT- 

ANNIS-LX- 

DIOGEN 

MOSC- 

CONIVG- 

B-M- 

Diis Manibus. Antonise Calistze, vixit 
annis LX, Diogenes Moscus conjugi bene 
merenti. 

18. Czernetz. Seivert Nr. 210, 
Neigeb. 282, 2 aus Zernest. 

Brachstück. 

\ D-M- 

VARIO MARONI 

VIXIT ANNIS XLVL 

Diis Manibus. Vario Maroni, vixit 
annis XLVI — — — 

Mehadia (Ad Median). 

19. Neigeb. 12, 18 nach Laureani 12. 
Ackner. Armneth, Sitzgsb. XL, 346 aus 
Karansebes, 

Altarform, aus Dolomit, in der Stütz- 
mauer des Fahrweges zum Herkulesbad 
eingesetzt, 

1-0-M- 

ANTESTI 

VS-GAIVS- 

PRO-SALYT 

SYA ESV 

.ORVAM-V 

S-L-’M- 

Jovi Optimo Maximo Antestius Gaius 
pro salute sua et suorum votum solvit 
libens merito. "



» 

20. Bad Mehadia. Donati 15,4 
beiOrelli 1581: KatanesichII, 210; CLXI. 
Neigeb. 11, 13. Böhm IX. Ackner. 

Jetzt in der Vorhalle der k. k. Hof- 
bibliothek in Wien. 

DIIS: MAGNIS- 
ET- BONIS- AESCV 
LAPIO- E- IGIAE- 
.MRC- NR- VETE 
RANVS- REF-LEG- 
XII -G-GALLENIAN:- 
vLMP 

6 Orelli u. Böhm unrichtie ANTONIAN. 

Diis magnis et bonis Aesculapio et 
Uygire, Marcus Aurelius, veteranus pre- 
fectus legionis XIII geminze Gallieniane, 
votum libens merito posuit. 

21. Bad Mehadia, Neigeb. 10, 4 
nach Griselini. Böhm XVII. Ackner. 
Arneth, Sitzgsb. XL, 350. 

Altar von Marmor, 

23. Bad Mehadia, Neigeb. 10, 6 nach Griselini. 

  

AESCYLAP- 
ET: HYGIAE 

PRO -SALVTE- IVNAE 
CYRILLAE-QVOD-A 
LONGA - INFIRMITA 
TE- VIRTVTE AQVA 
RVYM-NYMINIS-SYI- 
REVOCAVERYNT- 

-F-B-A-EIVS-V-S-L-M- 
9 Neigeb. und Arneth T-B. Statt 

B dürfte wohl P zu lesen sein. 

Aesculapio etHygie pro salute Junie 
Cyrille, quod a longa infirmitate virtute 
aquarım numinis sul revocaverunt filiam, 
pater amantissimus ejus votum solvit 
libens merito, 

22. Bad Mehadia. Neigeb. 12, 16 
nach 'Griselini. Ackner. Vgl. die fast 
gleiche Inschrift aus Karlsburg Nr. 396, 

AESCVLA 

- PIO-ET-HY _ 

GIAE-P-AN 

SATVRNI 

NVS-DC-COL- 

V'S-L-M- 
Aesculapio et Hygie Publius Anto- 

nius Saturninus, decurio colonize, votum 
solvit libens> merito. - 

Ackner, 
- Jetzt in der Vorhalle der k. k. Hofbibliothek in Wien. 

HERCVLI- AYG- VALER-M- 
_ FELIX -RVFI-SATVRNINI-G D-P- 
T-P-EXPR-L-V-STATIONIS: 
TIERNEN -IHI-ID-A-ANN-XI: 

. BARBATO - ET- REGYLO- C0S- 
EX - VOTO - POSVIT- 

Herculi Augusto Valerius Maximus Felix Rufinus, Saturnini gener, pro preetore 
provincix, expreefecto legionis V, stationis Tiernensis *), 
undecimo, Barbato et Regulo consulibus, e 

Aus dem Jahre 157. 

*) 
sibus, lib. 1 

quarto Idus Augusti, anno 
x voto posuit. 

„Tiernensium colonia, a divo Trajano deducta, juris Italici est.“ Ulpian. de Cen-



24. Bad Mehadia. Orelli 866 
nach Murat. 241, 5. Neigeb. 11, 11. 
Böhm VII Ackner. SeitKatancsichII, 214, 
XVII erscheint diese Inschrift gewöhn- 
lich in zwei Hälften, deren erste die drei 
ersten Zeilen begreift; die zweite muss 
dann natürlich als verstümmelt am An- 
fang bezeichnet werden. Neigeb. führt 
in den Ergänzungen die zweite Hälfte 
nach Dr. Fodor aus Arany auf. 

HERCVLI-PRO 

SALYTE-IMP- 

M-AVREL-ANT: 

M-AVREL-FAVS 

TINAE- AYG-MATRI 

AVG-ET- CASTRORYM 

SYB CVRA IVLIPA 

TERNI — — PROC 

— — — SYNTROPVS- 

VIL- 

Herculi pro salute Imperatoris Marei 
Aurelii Antonini (ct) Marciw Aurelic 
Faustine Auguste, matris Augusti et 
castrorum, sub cura Julii Pateni — — 
procuratoris — — — Syntropus villicus, 

25. Bad Mehadia. Neigcb. 10,7 
nach Schwarzott 35. Ackner, Die Schluss- 
zeile nur bei Böhm, wahrscheinlich un- 
richtig. " - 

HERCVLI: 
PRO -SALYTE- IMPE 
RATORYM - SEVERT- 
ET- ANTONINI: P- CONSER 
VATORI- AVGVSTORVM - 
DOMINORYM-NOS 
TRORYM-C-I-GALLYS- 
C-V-LEGATVS- EORYM- 
PR-PR-CYM-SvIs- 

(V-S-L-M-) 

7 Borghesi, VA. N. F.#) IV, 121 
bezweifelt C-I- = Cajus Julius und 
schlägt dafür CL. = Claudius vor. 

  

*) d. i. Archiv des Vereins für siebenbürg. 
Landeskunde, Neue Folge.   

“ Herculi pro salute Imperatorum Se- 
veri et-Antonini Pii, conservatori Augus- 
torum dominorumnostrorum, Cajus Julius 
(Claudius?) Gallus, clarissimus vir, lega- 
tus eorum pro pratore, cum suis (votum 
solvit libens merito). 

Gallus war Consul 198. 

26. Bad Mehadia, Neigeb. 10, 3 
nach Griselini. Böhm XVIL Ackner. 
Arnetlı, Sitzgsb. XL, 350. 

Altar von Grobkalk. 

HEROCYLI- SANC 
TO- STMONIVS . 

IVLIANVS-V-C- 

PRAESES-DA 
CIARYM- 

Herculi sancto Simonius Julianus, 
‘vir elarissimus, preeses Daciarum. 

D. Simonius Proculus Julianus war: 
Statthalter von Daeien nach 237. : Bor- 
ghesi, V.-A. N. F. IV, 123. 

27. Bad Mehadia. Orelli 1560 
nach Muratori 64, 7. Neigeb. 11, 10. 
Ackner, 

Altar von Marmor, in der linken 
Ecke des Verwaltungsgebäudes zu Mc- 
hadia eingemauert, am Wege nach dem 
Herkulesbade. Vgl. Nr. 36. 

"— — —- I:-GENIO- 
— —_ — ÖNBTS- 
— — S-CALPR 

VLIANVS 
V-C-LEG-V-A1C- 
— AVG-PR-PR- 
MOES— — 

V-L-S: 

Hereuli,- Genio (loei), fontibus cali- 
dis Calpurnius Julianus, vir elarissimus, 
legionis V Macedonicxe (legatus) Augusti 
pro prietore Moesise, votum libens solrit. 

Vor legionis scheint legatus zu er- 
gänzen. . 

28. Bad Mehadia. Neigeb. 10,2 
nach Griselini. Böhm XIX. Ackner. 
Arneth, Sitzgsb. XL, 363, 

Altar von Grobkalk, in den allge- 
meinen Bädern eingemanert.-'



HERCYT-IN 
VICTO-L-POJP 
EIVS-CELER- 

' PRAEF-COH- 
T- VBIORYM-V-S- 

5 Arneth ohne V- S. 

Hereuli invieto Lieius Pompeius 
Celer, preefectus eohortis I Ubiorum 
votum solvit. 

29. Bad Mehadia, Neigeb. 11, 9 nach Schwarzott 34. Ackner. 

HERCVLI- INVICTO-T-A-GEMIN 
IANVS- VET- LEGIONIS- XIIT-GEM- 
ANTONINIANAE- EX -VOTO - POSVIT- 

Hereuli invicto Tibiscano Aulus Geminianus, veteranus legionis XIII geminz 
Antoniniane ex voto posuit. . 

30. Bad Mehadia. Schon Ariosti 
„aus Wien bekannt. Maffei, Mus. Veron. 
App. p. CCXLVII. Neigeb. 12, 15. 
Böhm 12. Ackner. 

HERCVLI 
TIRI- 
V-S-. 

Herculi Tibiscano votum solutum. 

831. Bad Mehadia. Neigeb. 11,8 
nach Schwarzott 36. Böhm VI. Ackner. 

- HEROVLI- 
INVICTO- 

P-CLAVDIVS- 
IVLIVS- 
COL-EL—-— —0 
B:R-V-B:$- 

3 Böhm EC—— 6B.V.$S. 

Hereuli invicto Publius Claudius 
Julius, colonize Egetze —, ob restitutam 
valetudinem bonam (?) (votum) solvit. 

32. Bad Mehadia. Orelli 1561 
nach Murat. 65, 5. Neigeb. 12, 22 nach 
Schwarzott 35 u. 284, 9 nach Seivert 158, 
Ackner. :   

HERCVLI- 

SALVTIFERO- 

Q- VIBIVS- AMILLVS- 

AVG-COL-DAC- 

PRO-SALVTE 

IVLIANI- FILO-SVI: 

Hereuli salutifero Q. Vibius Amillus, 
augustalis colonise Daciew, pro salute 
Juliani, Alii sui. 

33. Bad Mehadia. Neigeb. 10, 1 
nach Griselini. Böhm XIV. Ackner. : 

Im Ludwigsbad eingemauert. 

HERCVLI 

ET 

VENERI 

MERCVRIVS ‘ 

PRAEFECTYS 
CVAM-SVIS- 

5 Neigeb. PRO SALVTE. 

Herculi et Veneri Mereurius pre- 
fectus (pro salute: Neigeb.) cum suis, 

34. Bad Mehadia. XNeigeb. 10, 5 
nach Griselini. Böhm XIX. Ackner. 
Arneth, Sitzgsb. XL, 350, 

Altar von weissem Marmor.



DIS-E-NYMINIB- 
AQVARVM- 

VLP-SECVNDINVS- 
MARIVS- YALENS- 
POMPONIVS- HAEMYS 

LEGATI-ROMAN-AD- 
CONSYLATYM-SEYE 
RIANI-C 'V-MISST-INCOLY 
MES-REVERSI-EX- VOTO- 

6 Böhm hat H nicht., Andere Les- 
art: VICARIVS. Arnetlı das richtige 
IVL CARVS, 

Diis et numinibus aquarum Ulpius 
Secundinus, Marius Valens, Pomponius 
‘Hxmus, Julius Carus, Valerius Valens, 
legati Romani ad consulatum Severiani, 
clarissimi viri, missi, incolumnes reversi, 
ex voto. 

Bald nach 153. 

35. Bad Mehadia, Neigeb. 12, 17 
nach Griselini. , 

VICTORIAE AYG — — — 

IMPERIO NERVAE — — 

SATYRNINYS L — — — 

Vietoriz Auguste (pro) imperio Ner- 
ve (Trajani) Saturinus legatus — — — 

Ein Legat von Daeien dieses Namens 
erscheint erst 161, hier also entweder 
verderbt aus SCAVRIANVS oder dasL 
nicht auf einen Statthalter Daciens zu 
beziehen. " 

. 36. Bad Mehadia. Neigeb. 12, 21 
nach Griselini. Ackner. : . 

Fast identisch mit Nr. 27, 

— — — S-GENIO 
— — — ONTLITS 

CALPV 
IANVS. 

_ — — GIEGYAC 
— — — TGPRPR 
— — — _ —AE 
_— — [8 -——$ 
vV—-L-   

— — s Genio Quintilius (?) Calpur- 
nius Julianus legatus legionis V Mace- 
donier, (legatus) Augusti pro praetore 
(provineie) Moesie — — — — votum 
(solvit) libens (merito). \ 

37. Bad Mehadia. Neigeb. 12, 20 
nach Katanesich CXLII und Muratori. 

GENIO DACIARYM 

38. Bad Mehadia. Neigeb. 11, 14 
nach Katanesich 234, CXYII. Böhm XL. 
Ackner. 

Altar von grauem Marmor, jetzt in 
“ der Wiener Hofbibliothek. 

D- M- ı 

L-IW-L-FIL-SERGIA 

BASSO - DEC- AM\ 

DROBETAE -QVES 

TORI KERFECTO A 
LARON - VIX- ANNIS 
XXAX IUI IWLIANTS 

ET- BASS'VS- PATRI 

Pissnuo - 
E IV - ALERIAVS 

FRAER - MOREM - 

EIVS- EXSECYTVYS 

Fr 06 
Diis Manibus. Lueio Julio, Lueii 

filio, Sergia, Basso, decurioni munieipii 
Drobetse, queestori, interfeeto a latroni- 
bus, vixit annis XXXX, Julius Julianus, 
et Bassius, patri piissimo et Julius Vale- 
rianus_frater, mortem ejus consecutus, 
faciendum curaverunt. 

39. Bad Mehadia. Marsiglil, 131 
Tab. 55. Katanesich LXIX, Neigeb. 
12. 19. Böhm XX nach Marsigli. 

PAYLYS-DEOC 
COL- COXIVGI 
CARISSIMAE 

POSYIT 
— — Paulus, decurio colonix,. con- 

Jugi carissime posuit.



40. Bad Mehadia. Neigeb. 11,12 
nach Katancesich. Böhm. . Ackner. 

Ss: 1: C- 
PRO -SALVTE- 

M-SEDATI- 

SEVERIANT- 

LEG: AYG- 

Suscepto voto constitutum pro salute 
Marci Sedati Severiani, legati Augusti.: 

Um 153. Borghesi, V.-A.N. FT. IV. 
117. 

41. Bad Mehadia. 
Legionsziegeln: 

1. Neigeb. 12, 23. 

LEG -UII-H 

Wahrscheinlich FL statt II zu lesen: 
legio IIII Flavia, da dieses Corps bei 
Trajans dacischem Feldzuge zur Ver- 
wendung kam. 

2. Ackner. . 

LEG XIUGR . 

. Legio XIII gemina Hadriana. 

3. Ebd. 

LEG XIUT-GEM -; 

Legio XIII gemina. 

42. Bad Mehadia. Ackner. 
Altar von Grobkalk, an der Aussen- 

seite eines Privathauses gegen die Land- 
strasse hin tief am Boden eingemauert, 
schlecht erhalten und daher nur unge- 
nügend zu lesen. 

D- M- 
RETMEIANVS 
IDVYM PLEXOS 
QSPES VINAN 
OSYSUS— — 
sIuavIıT 
EH- PARTI   

OPYNSV 
CECDITA — 
VSE/APE 
\Z —-—— 

Grabinschritt. 

Karansebes. 

43. Ackner. Arnetlı, Sitzgsb.XL, 317. 
Altar von weissem Marmor, einge- 

mauert am Wohnhause des verstorbenen 
Oberarztes Grünhuber. 

LIBERO - PATRI 

PRO -SALYTE - MARC 

TVRRANI - DIL-ET 

FL AELIAE NNCES 
M-TVRRAN: 

PATROCLYS-EX 

vYOTO 

Libero patri pro salute Marci Tur- 
rani Dilecti et Flavise Aelie Nices Mar- 
eus Turranus Patroclus ex voto. 

Vgl. Nr. 44. 

44. Karansebes. Ackner. Arnetlı, 
Sitzgsb. XL, 343, 

Altar von weissem Marmor im Haus- 
gärtchen des Handelsmannes Arsenius 

* Csacsa. 

SI NM: 

PRO -SALVTE 

PAEL-MARS 

HERMADIO 

ACT - TVRRAN — 

DIL-V-S-L-M- 

Soli invieto numini Mythrie pro sa- . 
lute Publii Aelii Marsi Hermadio actor 
Turrani Dilecti votum solvit libens merito. 

Vgl. Nr. 43.
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45. Karansebes. Ackner. 
Katancsich CCCII. Neigeb. 14. Böhm XXVIL 

HERCYLI-SANCTO- EVTYCHES 

ACT-R- AELI- ANTIPATRI- EX VOTO 

POSVIT 

Hereuli Sancto Eutyches actor Aelii Antipatris ex voto posuit. 

46. Karansebes. Ackner. 
Tafel aus schwarzgrauem Schiefer, .. 

unter dem gewölbten Thorgang des 
Obristenquartiers eingemauert. . 

D-M-. 

TERRA TE 

NET- CORPYS-NO 

MEN LAPIS- ATQVE 

ANIMAM - AERQV — 

AMAFIVTrvER 

Diis Manibus. Terra tenet corpus, 
nomen lapis atque animam aer, u — — 

47. Koransebes. Ackner. Arnetlı, 
Sitzgsb. XL, 352. Zwischen Mehadia und 
Plugova 1837 gefunden. Ebendaselbst. 
Mehrfach beschädigt. 

IMP-CAE-P LICI 
G:LIENO-P-F-AYG- 
PON'- MAX - TRI-PO 

_ CONS-II- PROCONS- 
COH - IH DELMARVM 
VALERIAN GALIE 
NA PRZEOR-C-R-P-F 
DEVOTA NVMIN _ 
MAIESTATIQ\E EINS 

+4 Ackner CONS III:   

Imperatori Cxesari Publio Licinio 
Gallieno pio -felici Augusto, pontifici 
maximo, tribunicia potestate, Consuli II, 
proconsuli: cohors II Delmatarum Vale- 
riana Galliena pr:etoria civium Roma- 
norum pia fidelis, devota numini maje- 
statique ejus. r 

Aus dem Jahre 255. 

48. Karansebes. Ackner. Eben- 
daselbst; das Duplieat dieses Steines, nur 
kleiner, befindet sich aus Ulpia Trajana 
(Kernyesd) in der Wiener Hofbibliothek. 
S. Nr. 174, 

Q-MARCIO-TVR — — 
FRONTONI- PVBLICIO- 
SEVERO - PRAEF - PRAET- 
IMP-CAES- AELIL-TRAIANI 
HADRIANI- AYGYSTI-PP- 
COLON - VLP- TRAIAN- AYG- 
DACICA -SARMIZEGETVS- 

Quinto Mareio Turboni Frontoni 
Publicio Severo, priefecto pretorio im- 
peratoris Cxesaris Aelii Trajani Hadriani 
Augusti, patris patrie, colonia Ulpia 
Trajana Augusta Daciea Sarmizegethusa. 

Muntje Mik beim Ovid’s Thurm. 
(Kleines Schloss, 1"/, Meile östlich von Karansebes.) 

49. Huszti LI, fehlerhaft. Ariosti, Manuscript im k. k. Antikencabinet. 
Orelli 4827 nach Maffei, Mus. Veron. 250, 7. Hohenh, 9. Neigeb. 14 nach Gri- 
selini. Böhm II, 292. Ackner. Arneth, Sitzgsb. XL, 348. 

Marmorplatte mit den Reliefseulpturen zweier Gerüsteter (?), jetzt unter dem 
Thore des Obristenquartieres in Karansebes. Die Zeichnung bei Hohenh. führt 
nicht auf Krieger, sondern auf eine doppelte Darstellung des Attes,
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PVYBLI- AELI- VLPIVS- VET-EX -DEC- 

HANC- SEDEM - LOXNGO - PLACVIT- SACRARE  LABORI 

HANG - REQVIEM - FESSOS- TANDEM - QVA - CONDERET - ARTYS 

VLPIVS - EMERITIS: LONGEYI-MVNERIS- ANNIS 

IPSE-SVO-CVYRAM- TITVLO - DEDIT - IPSE- SEPVLCRI 

ARBITER HOSPITIVYM - MEMBRIS: FATOQVE - PARAVIT 

Publius Aelius Ulpius, veteranus ex decurione, hanc sedem ete. etc. 

Zsuppa, 

Dorf unweit von Karansebes. 

50. Arnetlı, Sitzgsb. der k. k. Akademie XL, 308. Henzen, V.-A, N. F. 
IV, 109. 

’ Militärdiplom des Kaisers Antoninus Pius vom Jahre 157, gefunden am 
23. April 1851, jetzt im ungarischen Nationalmuseum in Vesth. 

Erste äussere Seite, zweite Iälfte: 

oo — NOM 

NA SVBSCRIPT SYNT CIVITAT ROMANAM 

QVYIEORYM NOY HABERENT DEDI ET CONV 

BINMCYM VXORIBQYAS TVYNC HABYISSENT 

CVM EST CIVITAS IS DATA AYT CYMISQVAS TOSTEA 

DYXISS DVM TAXAT SINGVLIS IDIB DEC 

Q CANYSIO PRAENESTINO CLYSIO SPARSO COS 

COHT VINDELICOR® CVI PRAEST 
IVERSINIVS APER HISPELL 

. EX PEDITE 

BARSIMSO CALLISTENIS F CAES 

DESCRIPT ET RECOGNIT EX TABVLA AEREA 

. QVAE FIXA EST ROMAE IN MVRO POST 

TEMPLYM DIVIAYG AD MINERVAM. oO 

Zweite äussere Seite, zweite Hälfte: “ 

— — GEIME 

— — CHRESIMI 

—— DSI 

— — FELICIS 

— — TRB-— — 

— — STATIANI 

— — PRISCI
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Erste innere Seite, zweite Mälfte: 

— — — — DIVITRAIANIPAR 
— — — — RONEPTAELIVSHA 

— GPIVSPONTMAX 
— IICOSIIIPP 

— — LITIN ALISITITQVAE 
— — PANOR CAMPAGONETI 

— ETCOH XI VINDELICOR 

— — COMMAGENOR ETI 
— YLBIORETITHRACSAG . 

— GALLOR DACICETIAYG 
— — — — ISINGVL BRITTANNIC 

— CSYBSTATIO PRISCO 
— ND EMERIT DIUISSIS 
— IOMIN SYBSCRIPTA 
— RNON HABER DEDIT 

— — — — TYNCHABVISCVYM 

— — — — MISQVASTOSTDYXIS 

Zweite innere Seite, zweite Hälfte: 

— — — NESTINO 
_— —- —- 80 CoS 
— — — (VI PRAE— 
— — RHISPE— — 
—— E 
— —- —NSF AS 

— — EX TABVL AEREA 

— — NMVYRO POST 

— — MINERYAM 

Das Ganze der Urkunde lautete also (die Ergänzung in der ersten Spalte 
theils nach dem Diplom desselben Kaisers vom Jahr 154 (Arneth, zwölf römische 
Militärdiplome, 64), theils nach der ersten äussern Seite, 

Imperator Czesar, Hadriani filius Divi Trajani Par 
thici nepos, Divi Nerve p 
drianus Antoninus Au 

ronepos, Titus Aelius Ha 
gustus Pius, pontifex maximus 

tribunicia potestate XX, imperator U, consul IIII, pater patrie 
equitibus et peditibus, qui mi litant in alis III, qua 
appellantur Icivium Romanorum (?) et IHis panorum Campagonum et I 
Augusta Itureorum (?) et cohortibus X: I Vindelicorum



miliaria et — — — et I Flavia 
ee 

etI—-—— — — el 
Iturseorum sagittariorum et 
et sunt in Da 

XXV pluribusve stipe 
honesta missione, quorum n 
sunt eivitatem Romanam, qui eo 
et conubium cum uxoribus, quas 
est civitas iis data, aut cu 
dumtaxat singulis. Idibüs Decembribus 

Quinto Canusio Pre 
Cajo Lusio Spar 

Cohorti I Vindelicorum miliarix, 
Lucius (?) Versinius Ape 

. Ex pedit 
Barsimso Calliste 
Descriptum et recognitum 
qux fixa est Rome i 
templum Divi Augusti ad 

Marei Servilii 
Lueii Pulli 
Marci Sentilii 
Tiberii Julii 
Caji Julii (?) 
Caji Pomponii 
Publii Ocilü 

Vom Zusammenfluss der 
Bisztra und des Temes 

(Tibiscum). 

51. Marsigli II, bei Böhm II, 289. 
Neigeb. 15 nach Katancsich 218, XL. 

CORNELIAE 

SALONINAE 

-AVYG- CONIVGI 

GALLIENI-AYG-N 

ORDO-MYN  , 
TIB-DEVY-NVM 

MAIESTATQ -EIVS 

Comnelie Salonine Augustze, conjugi 
Gallieni Augusti nostri, ordo municipii 
Tibisei, devotvs numini majestatique ejus. 

Aus den Jahren 252—263. 

Caravan oder Kavaran. 

52, Neigeb. 14, 1 nach Marsigli II 
Tat. 56. 

MVN -TIB- 

Munieipium Tibiscum, 

’ 
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Commagenorum et I 
Ubiorum et I Thracum sagittariorum 
Gallorum Dacieorum et I Augusta 
peditum singularium Brittannicorum 
eia sub Statio Prisco 
ndiis emeritis dimissis 
omina subseripta 
rum 
tune habuissent, cum 
m iis, quas post duxissent 

nestino 
so consulibus. 
cui preest 
r Hispellatensis e \ 

nis filio Cesariensi 
ex tabula aerea, - 
n muro post 
Minervam. 
Get 
Chresimi ' 
Jasi 
Felieis 
Urbani 
Statiani 
Prisci. 

Denta, 

an der Temesvärer Strasse im Banat. 

53. Katancsich, Geogr. vet. VI, 232, 
bei Böhm II, 289. 

Kaum ganz richtig überliefert. _ 

I:-0-M- 
IR-M-T-W:- 

G-IANINVS 

SABINIANVS 

DCM-II-VIR- 

JoviOptimo Maximo, JunoniReginz, 
Minervee, Terre Matri Cajus Janinus 9). 
Sabinianus, deeuriomunieipii, duumvir — 

Temesvar. 

54. Nach Muratori 531, 4. Orelli 
4121. Katanesich II, CCXIII „ad vicum 
Marga regione Sebesiensi,* wodurch die 
Inschrift zuweilen nach Mühlbach (Sa- 
besium) versetzt worden ist. 

5



_- 4 — 

DEAE- NEMESI 55. Temesvär. Neigeb., Ergäii- AEL- DIOGENES . | zungen, nach Kandler in der Istria.., 

ET SILIA - VALERIA 

PRO -SALVTE-SYA-ET 
FILIORVM -SVORYM 
MATER - ET- PATER 
EX - VOTO - A SOLO 
TEMPLYM-EX-SvO 
FECERVNT - COLLEGIO 

VTRICVLARIORYM . Flavius Jovinus, ex pr&posito mili- Dex Nemesi Aclius Diogenes et | tum Tlistricorum, et Flavius Paulus Di- Silia Valeria, pro salute sua et filiorum arcus, pater et filins, domum a funda- suorum mater et pater ex voto a solo | mentis jusserunt fabricari. templum ex suo fecerunt collegio utri- 
eulariorum. 

FL- IOVINYS-EX- PP 
MILITVM - HISTRICORYM 
ET-FL-PAVLYS-BIARCVS 
PATER ET: FILIVS- DOMVM 
AFVNDAMENTIS 
IVSSERVNT - FABRICARI 

  
Feny. 

56. Nach Bäräny, Torontil värmegye hajdana 68 bei Böhm II, 289. Schwach überliefert. 
: 

AVREL- FAYSTVS N TB- VET-VIX- AN-XLYT- 
SEPTIMIA MARCIA CONIYX F- I-C- 

D- M- . \ 
IVI-MARTA- Tsvzıv : 

Aurelius Faustus — Tib — (?) veteranus, vixit annis XLVI, Septimia Marcia conjux fieri jussit conjugi(?). Diis Manibus. Julia Marta — _ _ _ . 
' (Diis Manibus) — — — Tlavia In- Bosniak oder Moldova. genua, vixit annos XX (oder XXIII) \ Julius Flavianus eonjugi moestissimus 57. Nach Griselini XXIII Neigeb. | 4°C monumentum posuit, 9%, 1u.2. Böhm XXX. 

1776 am Besedinberge gefunden, wo . on . auch Spuren römischer Bergwerke sicht- Weisskirchen im Banat. bar sind, 
” o._ _L_LL 58. Nach Katancsich U, 251, CCXL. \ . Neigeb. 9, und aus Räkosd oder Nändor — — FLA \ bei Vajda-Hunyad 52, - VIA INGENYA — —_ Bruchstück einer Grabschrift. 

XI-ANNOSXX AVRELIO CANDIDO IVLIVS FLAVIANVS M-LEG-II-AYG- 
CONIYGI MOESTI — AN-XX: 

H-M-P- u . 
— — -— Aurelio Candido, militi 4 Neigeb, XXI. legionis II Auguste, annorum XXN — —_ 

 



Banat. 

59. Neigeb. 15, 8 nach Griselini. 
Am Sockel einer Isisstatue: 

ISIS PATRONA 

Ulpia Trajana 

oder Zarmizegethusa an der Ausmündung 
des eisernen Thorpasses gegen das Strell- 
thal hin. Ueber die Localitäten sind be- 
sonders zu vergleichen Holsenhausen 25 £., 
Neigebaur 17 f., Ackner, Jahrb. der k.k. 
Centralcommission 1856, 7 f.,; 1857, 71£. 
Die Lage der einzelnen im Folgenden 
genannten Dörfer glauben wir nicht aus- 

führlicher beschreiben zu dürfen. 

80. Tustya. Lazius 161, 930. 
Seiv. Nr. 169. Neigeb. 50, 1. 

I: 0O.M- 

IVNONI- REGINAE 

MINERVAE-ET 

OMNIBVS - DIIS 

DIMORTALIBYS 

Q-AXIVS- AELIANYS 
PROC- AYR-ET-AE 

LIA - ROMANA -EIVS 

CONTI: 

7 Da Q.Axius Aelianus in Ihschriften 
derselben Gegend (Nr. 77, 171, 427) theils 
als procurator unter Trajan, theils als 
procurator provineie Daeie Apulensis, 
endlich als procurator Augusti bezeugt 
ist und nachweislich eine Verwechselung 
von AVG und AYR häufig stattgefunden 
hat, endlich die ganze Stelle eines pro- 
eurator aurariarum unter Trajan nicht 
einmal wahrscheinlich ist, so dürfte auch 
hier AVG zu lesen sein. \ 

Jovi OptimoMaximo, JunoniRegin:e, 
Minervic et omnibus dis immortalibus 
Quintus Axius Aclianus, procurator Au- 
gusti, et Aclia Romana ejus conjux. 

Aus der Zeit Trajans. Vgl. Nr. 77. 

61. Varhely (Gredischtje). Lazius 
162, 927. Grut. 19, 5. Seiv. Nr. 7. 

.Neigeb. 19, 4.   

IOVI- CVSTODI- 

QYIRINO - SAL 

VATORI -PRO- 

SALVTE- CAES- 

NERVAE-TRA 

IAN- AVG -COL: 

SARMIZ 

. Jovi Custodi, Quirino Salvatori pro 
salute Ciesaris Nervae Trajani Augusti 
colonia Sarmiz. 

‘62. Osztrova mare. Grut. 12, 17. 
Marsigli tab. LVIIL Iuszti Nr. XXIIL. 
Seiv. Nr. CCXL Neigeb. 73, 7. Seidl, 
Sitzgsb. XII, 57. . 

I- 0 "M-D- 

.. PRO-SALYTE-M- 

BASSI- AQVILAR- 

ET" GAI-GAIANI 
EX -COLL-FABR- 

DEC- III 
V-S-L-M- 

Jovi Optimo Maximo Dolicheno pro 
salute Marei Bassi Aquile et Gaji Ga- 
jani ex collegio fabrorum decuria quarta 
votum solvit libens merito. 

63. Värhely. Neigeb. 28, 42 („bei 
einem benachbarten Gutsherrn“) und aus 
Ve£ezel 55, 17 nach Dr. Fodor. 

I 0-M- 

 ANTONIVS PRISCYS 

EX VOTO 

1 Neigeb. 28 D.O-M- 
Jovi Optimo Maximo Antonius Pris- 

cus ex voto. . 

64. Värhely. Nach Taurinus bei 
Engel 466 schon vor 1519 entdeckt. 
Reychersdorff bei Schwandtner I, 785. 
Gruter 21, 8. Iluszti Nr. IV. Seiv, Nr. 
IV. Neigeb. 18, 2, Schon von Köleseri 23 
bezüglich der Aechtheit bezweifelt und 
jedenfalls stark verdächtig, Vgl. Mitth. 
1858, 216,
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4 Grut. statt CAESAR: DIVYS. 
5 Grut. CAES. AVG- und in einer sechs- 
ten Zeile VOTYM.SOLVIT- 

IOVI-INVENTORI- 

DITI- PATRI- TERRAE - MATRI- 

DETECTIS-DACIAE -THESAVRIS: 

CAESAR-NERVYA-TRAIANVS- 

AVG-SAC-P- 

65. Värhely. Cod. Vatic. 5250 (um 1500); „Fragmenta in Transsylvania 
prope Ecelesiam Valachorum in vico Varhel, qui est antiqua Sarniz“ enthält den 
Text von — SARIS bis SCAVRIANYM mit der Bemerkung „Cetera abolita.“ Die 
schon Reychersdorff bekannte Ergänzung durch drei Zeilen am Anfang und eine 
am Schlusse hat den meisten Kritikern von Fabretti bis Orelli Veranlassung ge- 

‘ boten, die Acchtheit der ganzen Inschrift zu bezweifeln. Nur Grut. 6, 3 nahm sie 
gut auf. Borghesi, V.-A. N. F. IV, 114. Reychersd. bei Schw. I, 795. Huszti 
Nr. XVIL Seiv. Nr. V. Neigeb. 19, 3. Orelli 409. 

I . Oo . M . 

ROMYLO - PARENTI  MARTI- 

AVXILIATORI  FELICIBVS - AVSPICIS' 

Jovi Inventori, Diti patri, Terre 
Matri detectis Dacie thesauris Cesar 
Nerva Trajanus Augustus sacrum posuit. 

CAESARIS- DIVI- NERVAE- 
TRAIANI- AVGVSTI- CONDITA - 
COLONIA - DACICA - SARMIZ- 
PER-M-SCAYRIANVM- 

EIVS-PRO-PR- 
4 wahrscheinlich NERV-F- 5 vor TRAIANI kann eine Lücke angenommen 

werden. 7 Cod. Vat. PER-V.M- also die Schlussbuchstaben von TERENTIYM; 
denn so hiess Scaurianus. 

Der ächte Text dürfte lauten: ' 
— — — — (imperatoris) Caesaris, divi Nervie (filii), Trajani Augusti condita 

eolonia Daeica Sarmiz per Terentium Scaurianüum — — — — 

66. Värhely. Neigeb. 30, 61 nach 
Graf Kem&ny’s Manuseript. 

Altar. 

DIANAE 

_ SANCTAE . 
POTENS 

V.S- 

Dian® sanete potens () — — — 
votum solvit. \ 

67. Värhely? („in Ulpie Trajan 
ruderibus“). Zamosius 24. Laz.339 u. 569, 
Seiv. Nr. LXXXIII. Neigeb. 23, 18. 

C-IAVOLENVS- MODESTVS- 

7 -LEG- XII -GEMINAE- 

MERCVRIO - AVG-SACR- 
V-S-L-M- 

    

1 Laz. LAVOLENVS. Vgl. dagegen 
JIAVOLENA Cypris bei Mommsen J.R.N. 
4957. on 

Cajus Javolemus Modestus, centurio 
legionis XIII gemine Mereurio Augusto 
sacrum votum solvit libens merito. 

68. Osztrova mare, Neigeb. 37, 
107 und aus Farkadin 29, 48. Ackner. 

Altar von Marmor im Hofe des Ludr. 
Csulai. 

MERC- AYG- 
SACR- 

C-SEX- ATTA 
PRO-SALYT- 
FILIORYM 

Mercurio Augusto saerum Cajus Sex- 
tius Attavius pro salute filiorum.



  

— 
3
1
3
0
6
4
 - 

69. Hätszeg. Zamos. 24. 'Seivert 
Nr. CCLXIIL. Neigeb. 88, 1, und aus 
Karlsburg 158. 250 nach Hene. 

MERCVRIO -ET- 

MINERVAE- DIS: 

TVTELARIBVS- 

Mercurio et Minerve, diis tutela- 
ribus. : . 

70. Vaärhely (P).. Neigeb. 38, 112. 
Arnethı, Sitzgsb. VI, 287. Köppen, Wiener 
Jahrb. XXIV, 15. — Neigeb. 287, 15 u. 
V.-A. N. F. I, 25 aus Siebenbürgen. — 
Neigeb. 160, 261 .aus Karlsburg nach 
A. Bartalis, doch hier wol mit Nr. 369 
verwechselt. — Ackner. " - 

71. Värhely. Neigeb. 41, 139. 
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Mithrasrelief im Baron Bruckenthal- . 
Museum in Hermannstadt. tn 

D-S-I-M- 
‚PRO -SALVTE- ET- INC 
OLVMITATE "MA - ARE 
‚TIMOTEI-ET- AR-M 
AXIMI- VOTWL:NY 
CVPAVIT-SOLVITQ: 
EVTHYCES- EORVM - LIB- 

RETVLIT- 
Deo Soli Invieto Mithree pro salute 

et incolumitate Marei Aurelii Timotei et 
Aurelii Maximi votum nuneupavit solrit- 
que Euthyces corum libertus. Retulit. 

Seidl, Arch. £. K. 8. G. II, 187. 
  

Mithrasrelief im Noptsa’schen Schlosse in Zäm. . 

— — M-LVCCEI- FELICIS- PROC-V S- VOTVM- 
(Deo Soli invieto Mithrxe pro salute) Marei Lucceji Felieis procuratoris, viri spectabilis, votum. . 
Wahrscheinlich ist ein procurator 

72. Värhely. Lazius 162 u. 927. 
Grut. XLVII, 11. Seiv. Nr. VL Orelli 
791. Neigeb. 19, 5. Bu 

DEO -HERCVLI- 
PRO -SALVTE-IMP- 2. 

TRAIANI- AVG-ET-: 

MARCIANAF- SORORIS- 

AVG: COLONIA . I 
DAC- SARMIZ- ae 

3 Bei Clusius, Sax. Perie. 26 fehlt 
NERVAE vor TRAIANI; Grut. hat dafür 
DIVI, was nicht richtig sein kann, viel- 
leicht DIV.N-F. Nothwendig ist es 
nicht. 

nn 

Deo Hereuli pro salute imperatoris 
Trajani Augusti et Marcians, sororis 
Auguste, colonia Daeica Sarmiz, 

73. Boldogfalva (Szinte "Marie; 
Orallya Boldogfalva). Reines. 141, 102 
bei Örelli 1601 „Botfarda Transilv.®, 
was vielleicht auf Bocsärd bei Tövis zu 
deuten wäre; aber Neigeb. 82, 6 nach 
Katancsich II, 254 CCLIX aus Boldog- 
falva. . 

° Ackner u. Müller, Inschriften, 

Augusti gemeint. Vgl. Nr. 554. 

SILYANO- 

DOMESTICO 
PRO-S-T-T-FLAV]- 

CRESCENTIS - 

PRAEF-N-M-IISP- 
- T:FL-FELICIANVS 

» DOMVS-ILLIVS- ALYMNVS- 
: ‘ Silvano domestico pro salute Titi 

Flavii Crescentis, priefecti numero mili- 
tum Hispanorum, Titus Flavius Felicia- 
nus, domus illius alumnus, 

' 74. 82. Pöterfalva (Szint Petru). 
Seivert Nr. C. Neigeb. 79, 1. ' . 

Bei der walachischen Kirche, 

‚ DEO-SILVANO- 
L- COELIVS- DE 
LIANVS-DEC- 
COL-SARM: 
METROP- 

AEDILI-EX. 
‚, VOTO- 

Deo Silvano Lueius Ceelius Delianus 
eoloni Sarmiz metropolis scdilis ex voto. 

2 

 



75. Totesd. Neigeb. 78, 1. 
Altar von Marmor auf dem Hofe 

der Frau von Ponori. 

FORTVYNAE 
— RA—NISIT—- — 
AVNG— N—_R— — 

4, 5, 6 scheinen absichtlich ausge- 
löscht zu sein. 

Fortune — — — Augusti nostri 
(oder Augustorum nostrorum) M -—   

138 — 

— — Cajus Julius (?d) — et — — — 
Dacia) — — — % 

76. Värhely. Ariosti I, 12. Huszti 
Nr. XVII. Seiv. Nr. XLVI Orelli 1839. 
— Neigeb. 67, 1 aus Deva, wohin der . 
Stein jedoch nach Ariosti aus Ulpia Tra- 
jana gekommen. Ackner. . 

Jetzt in der Wiener Hofbibliothek. 

VICTORIAE 
AVG-ET GENI 
0-COLLEGI- 
EIVS-M-C® 
CEIVS-L- VG-- 
V-8S:-LA -D-D-D- 

6 Oreli V-S-L-M-L-D.D.D., 
was Manches für sich hätte, wenn die 
obige Lesung nicht gut bezeugt wäre. 

Victorie August et Genio collegii 
ejus Marcus Coccejus, legatus Augusti, 
voto suscepto lapidem dedicavit. 

77. Osztrova mare. Zamos. 30. Huszti Nr. VIIL Seiv. Nr. 1. Neigeb, 
71, 1. — Aus Bretiye nach Grut. 102, 4 bei Orelli, 1835. - “ \ 

Vor der Kirche. 

SPEI- VIRTVTI: VICTORIAE- 

D-D 

QVARVM-NVMINE- PROSPERITAS- 
ET-HONOR- Bu 

'IMP-CAES- TRAIAN -SVCCESSY -FELICI: 
AVCTA -SVNT- et 

# 
Q-AXIVS- AELIANVS- PROC- el 

NVMINI -EIVS-L-D 'D-D- 
Spei, Virtuti, Victorise, deabus tribus, quarum numine prosperitas et honor 

imperatoris Csesaris Trajani successu felici aucta sunt: Quintus Axius Aelianus pro- 
curator numini ejus. 

78. Värhely. Neigeb. 33, 79 aus 
Graf Kemeny’s Manuscript, 

1841 ausgegraben. 

AESCVL- PERGAM- 
ET-HYGIAE- . 

SACRYM- 
C- SPEDIVS HERMIAS 
FLAMEN COL-SARM- 

. POS- 

Locus datus decreto decuriorum. 

Aesculapio Pergameno et Hygise 
sacrum Cajus ‚Spedius Hermias, flamen 
colonise Sarmiz, posuit. : " 

79. Boldogfalva. Marsigli II, 131, 
tab. 55, 2. Orelli 1763 nach Schwarz. 
Benkö, Transsilv. specialis I, 547. Neigeb. 
82,7. V-A.N.F.], 25. Ackner, 

Jetzt im Baron Bruckenthal’schen 
Museum in Hermannstadt.



ACKAEIIIn KAT 

»TIEIA OEOIC. 

DIAANOPo TIOIC 

AZIOIC ALAIANOC 
ONEo TEPOCEv 

XAPIC THPREN 

-IONIOC 
Ioviog vielleicht der Name des Künst- 

lers. 

80. Värhely. Lazius 548. Grut. 
69, 7. Seiv. Nr. OXCVIIL. Neigeb. 26, 33. 

HYGIAE 

AVG- 

MIL- LEG- VI: 

VOIYM- 

SOLVIT 

1 FVGIAE bei Seiv. u. Neigeb. be- 
darf keiner Widerlegung. Wahrschein- 
lich fehlt in der dritten Zeilo der Name 
des Denkmalerrichters.- 

Hygix Au guste — miles legionis VI 
votum solvit. vo 

81. Värhely. Neigeb. 28,45. V.-A, 
N. F. I, 26. Melas.*®). 

Jetzt im Noptsa’schen Schlosse zu 
Also Farkadin. ' ° 

DEAE NEMESI- 

-- REGIN- 

CORNEL - CORNELIANVS:- 

DEFENS - LECTICAR - 

ET-IVLIA-BESSA- _ 

COIYX -EIVS- 

EX. VOTO : POSVER- 

Dex Nemesi Regine Cornelius Cor- 
nelianus, defensor lecticarum, et Julia 
Bessa, conjux ejus, ex voto. posuerunt. 

’ 

- 82.. Värhely. Zamos. 24. Seir. 
Nr. CCLXXIL Neigeb. 26, 36. 

  

*) Der k.k. Bezirksadjunct Melas in Hätszeg 
" verglich für die Herausgeber 1853 nochmals sehr 

sorgfältig die in Farkadin  vorfindlichen In- 
schriften. >, 0.1 0.000; Fe) 
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Weisser Marmor mit dem Bilde der 
Dioskuren in Relief, 

CAST-ET-POLL- 
DD-I-0-M-FF- 

Castori et Polluei ‚ divis Jovis Op- 
timi Maximi filiis, . 

83. Värhely. Nach Lazius 162. 
Seiv. Nr. CXLV. Grut. 83, 1. Neigeb. 
25, 27. " ’ 

DEAEISIDI- 

PRISCIAN- AVG- 

COL-SARMIZ-ME 

TROP-ET-AVRE 

LIA - FORTVNATA - 

LIBERTA - 

EIVS: 

Dex Isidi Priseianus, augustalis co- 
loniee Sarmiz metropolis, et Aurelia For- 
tunata, liberta ejus, _ 

84. Varhely. Zamos.:29. Grut. 
99, 7. .Orelli 1820. — Aus Karlsburg 
nach Fridvalsky Nr. XLVU. 
Nr. CCXXII und Neigeb. 138, 91, 

M SEPTDIVS OF 
MENTI FIDEIQVE 

DEABVS PRAESENTI 

BVS EX VOTO 

\ Ss P 

Marcus Septimius, Caji filius, Menti 
Fideique, deabus priesentibus ex voto 
suscepto posuit. | ° 

85. Osztrova mare. Zamos. 30. 
Grut.97,1. HusztiNr.XXIV. Seiv. CCL. 
Orelli 1796. Neigeb.. 73, 9, 

Ob ächt? \ 

FEBRI- DIVAE- FEBRI 

SANCTAE - FEBRI- MAGN AR: 

CAMILLA - AMATA - PRO- 
FILIO-MALE AFFECTO- 

pP. 
9% 

Seivert .



‘ Febri dive, Febri sancte, Febri 
magne Camilla Amata pro filio male 
affecto posuit. 

86. Värhely. 
Ackner. 

1847 in Poklisa bei Stephan v. Po- 
gany. Altar vom schönsten weissen 
Marmor. . 

QVADRI — — 

CI-ANIC — 

IVS-AYG — — 

SARMIZ 
METROP- 

EX-VOIO T- 
Quadriviis Claudius Anicetus, augus- 

talis (coloni:e) Sarmiz metropolis ex voto 
posuit. 

87. Värhely. Neigeh. 32, 69 nach 
Graf Kemeny’s Msept. und 37, 106 nach 
eigner Ansicht. 

An einem Wirthshause. 

Neigeb. 33, 

x 

NVMINI ET PRO 
VIDENTIAE — — 
SEVERI ET ANT 
— GETA — — 
GRATIA — — 
AP —— 

6 Neigeb. N-———. 
Numini et providentise (imperatorum) 

Severi et Antonini’ (et) Getio -- — 
Gratianus — — 

88. Värhely.. Nach Taurinus bei 
Engel, Monum. Ung. 476. Gruter 246, 2; 
266, 4. Huszti Nr. CLXVIL Neigeb. 
35, 4. — Aus Brettye Seiv. Nr. XXX. 
Neigebaur 89, 2. Reychersdorff bei 
Schwandtner 795 ohne genaue Ortsangabe. 

DIYO- 

SEVERO -PIO- 

COLONIA VLPIA - 

TRAIANA -AVG- 

DACICA - SARMIZ 
1 fehlt bei Zamos. 16. 

Divo Severo Pio colonia Ulpia Tra- 
Jana Augusta Dacica Sarmiz. 

T7.. 
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89. Pestöny. Äckner. in Trans- 
silv. II, 237. Neigeb. 47, 4 verstümmelt. 

Altar aus sehr schönem weissem 
Marmor bei Joseph Bassaraba. 

GENIO 
COLL-FAB — 

AVREL-I— 

NGEN — — . 

DECC — 

SARM — — 

Genio collegii fabrorum, Aurelius 
— ngenuus (Ingenuus), decurio colonie 
Sarmiz. N 

90. Osztrovä mare, Lazius 180. 
Ariosti II, 6. Huszti Nr. XLIX. Seir. 
Nr. COLA. Neigeb. 73, 10. — Aus 
Karlsburg Grut. 48, 2. . 

D-M- 
HYGIAE-— — IM- 
V-A-XLVO 
AYGVSTALIS 
EORVNDEM 
CONIVGI-B-M-P- 
ET-IPSE-HIC-SI : 
TVS-EST-VAL-| 

1 Huszti D-M- HYGIALIN, Grut. 
HYGIAE - IMP — — 

Diis Manibus (et) Hygie. Maxim, 
vixit. annis XLVII, augustalis eorundem, 
conjugi bene merenti posuit. Et ipse 
hie situs est. Vale. 

Die Beziehung ist, wenn’ überhaupt 
nicht eine ungenaue Lesung obwaltet, 
was wahrscheinlich, undeutlich. 

91. Värhely. Zamos. 31. Huszti 
Nr. XXXIX. Seiv. Nr. CXAXIV. Neigeb 
24, 23. 

D "M- 

M-VIBIO-M-F-TER- 

FONTIS - RYBICONIS »,



CASTELLARIO- AGRIP 
Diis Manibus. Marco Vibio, Marei 

PINA-CONIVX -MARITO- filio, Terentina, fontis Rubiconis castel- 
DILECTO - SIBI- ET- ..| lario, Agrippina conjux marito dilecto, 

SVIS-P- : . | sibi et suis posuit, 

92. Vürhely. Ariosti IT, 5. Husati Nr. XVII Seiv. Nr. OXXXIX. 
Neigeb. 24. 24, \ \ . 

D ' M " an , . i 

QVOD- AELIA - ADIVTA - NATER- SIBI-ET-COM 
NO -CELERINO - PONTIF- COL-EQ- TRIB-LEG- FACERE . 
— — TVERAT- COMINVS-QVINTVS- PONTIF-ET-QQ- 
COL-SPERATA -ET- COMINIA - CECILIA - FILI 

.  AE-CONSVYMAVERVNT- 

3, 4 vielleicht COMINVS zu lesen. Vgl. Nr. 97. 4 Seiv. — POTVERAT. 
5 COL bei Huszti eine Lücke. 6 Ebenso bei AE-C. . 

Diis. Manibus.. Quod Aelia Adjuta mater sibi et Comino Celerino, pontifici 
colonize, eqniti, tribuno legionis, facere (non) potuerat. Cominus Quintus, pontifex 
et quinquennalis colonix, Sperata et Cominia Cacilia filie consummaverunt. 

93. Värhely. Lazius 840. Grut. | Bruchstück’ einer zierlichen Tafel 
346, 7. Seiv. Nr. CXLVIE. Neigeb. 25,29. | aus weissem Marmor, am Hause des 

Ladislaus Nagy in Broos eingemauert, 
AEL-ANDENE- AEL-MA D-M 

CRINIVS- EPIDIANVS-QVI- SEX: VAL SEX Fu 
ET-EPIDIVS- AVGYR-COL- " FRONTONII—— 
MACRINIA-MARTIA- s ON ; IE —T 

FIL-POSVER- * ARMZAE — — 
Aelie Andene Aelius Macrinius Epi- COLLEGE — — — 

dianus, qui et Epidius, augur colonie, ‘ Ex 
Mäcrinia, Martia, hie, pomerunt,. .:..| .,. — AXIX mu 

, a Diis Manibus. .Sexto Valerio, Sexti 
94. Värhely. Ackner, Transsilv. | filio, Frontoni — Sarmiziegethus — flamini 

I, 247. Neigeb. 94, 19. : A — collegi — (vixit annis) XXXX — —   
ig . y 

95. Värhely. Reinesius 440, 90 '„prope Apulum.* Ebenso Orelli 4552. — 
Ariosti II, 14. Huszti Nr. XXIX „ex Ulpia Trajana Cibinium transportatus.® 
Demnach Seiv. Nr. CLXI und Neigeb. 262, 4 aus Hermannstadt. Doch gibt Neigeb. 
sehr verwandte, auf. denselben T. Varenius bezügliche Inschriften 32, 68; 35, 88 
aus Värhely, ebenso nach Laz. 337, 625 und 927. Seiv. CXLUI.. Neigeb. 24, 25. 

Der Stein, welchen Huszti noch sah oder wenigstens in einer guten Zeichnung 
vor sich hatte, wurde 1723 aus der Wohnung des Tobias Fleischer in Hermannstadt 
nach Wien abgeführt, versank aber bei Szegedin mit dem Schiffe in die Theiss. 
‚Orelli bezweifelt ohne Noth seine Aechtheit, " .:



_— 2 — 

T-VAREN-T-F-PAP-SABINIANO-EQ-R- 
FLAM-LKRENTENO-ITEM-FLAM- 
COL-SARMIZ-DEC- EL-SAR-ET-APYL- 
E-M- V-OMNIB- EQVESRIB- MILIT- PERFVNG- 
CORNEL - LVCILLA - ONIVX - PILA - EXÜvc 

" TA-SARCOFAGYM -IN-QVO-KRENIA 
PROBINA -Q-SABINIANI: SOROR - ENDIA 
ERAT- ET-IAM -EIVS 'CORPORE - CONLOCA :' 

. TO-SVPERPOSYIT- a 
9 Seiv. SVPERIMPOSYIT. 

Tito Varenio, Titi filio, Papiria, Sabiniano, equiti Romano, flamini Lauren- tino, item flamini colonisee Sarmiz, decurioni colonie Sarmiz et Apuli, egregi me- mori® viro, omnibus equestribus militiis perfuncto, Cornelia Lucilla conjux pila extructa sarcofagum, in quo Varenia Probina, Quinti Sabiniani soror, condita erat, et jam ejus corpore conlocato superposuit, 

96. Värhely. Neigeb. 32, 68 und 35, 88. Seidl, Archiv f.K. ö. G. III, 185. Vgl. Nr. 95. \ 
1847 im Noptsa’schen Schlosse in Zäm. 

T-VAREN — — 

PAP—P— — — 

m-—-—— 

2 Statt des dritten P wohl B zu lesen. 

Tito Varenio (Titi filio), Papiria, Sabiniano, equiti — — — 

97. Värhely. Laz. 333, 625 und 927. Seiv. CXLIIL. Neigeb. 21, 25. Vgl. Nr. 96. Laz. 316 und Huszti Nr. CII aus Apulum, jedoch ohne die beiden letzten Zeilen. . . - 

T-VAREN-PROB-QQ-COL- 
SARM -M- COMINIVS-QVINTYS- 
PONTIF - ET-BIS-8G 'COL-EQ-R- 

_ SACERDOS- ARAE- AYG-SORORI- 
PIENTISSIMAR-L-D-D-D- 

Titus Varenius Probus, quinquennalis colonie Sarmiz, Marcus Cominius Quintus, pontifex et bis quinquennalis coloni, eques Romanus, sacerdos are Au- gusti, sorori pientissime. - Locus datus decreto decurionum. 
Ob nicht der Anfang fehlt? 

- 28. Värhely. Ariosti I, 23. Huszti Nr. X, Seiv. Nr. LXXXIY. Orelli 3155. Neigeb. 23, 19 und aus Osztrova 73, 11. Ackner. . Tafel von weissem Marmor, jetzt in der Wiener Hofbibliothek.



“ SEX- PILONIVS 
SEX-F-STE- MODE 
STVS- BENEVENTO- 

> LEG-InT-F-F-III-HAST- 

POST- ANN-XXXXII-OR- 

DINE: ACCEPIT EX - 

EQVITE ROMANO ° 

MILITAVIT:IN- LEG: 

VII-C-P-F-ET-VII-AvG- 
XT-C-P-F-I-MINER-P-F- 
STIPENDIS- CENTVRIO 
NI-CI — — — — XYUl 

P-S-B-S-T-T-L- 
12 Der Punkt zwischen NI und CI 

dürfte wegzulassen sein. 13 Orelli nach 
Murat. 842, 4 und Maffei, Mus. Nr. 243, 4 
H-S-E-S.T.T.L. 

Sextus Pilonius, Sexti filius, Stella- 
tina, Modestus, Benevento, centurio legio- 
nis III Flavix felicis, tertie (cohortis) 
hastatorum, post annos XXXXH ordinem- 
accepit ex equite Romano; militavit in 
legione VII gemina pia fideli et VIO 

: Augusta, XI Claudia pia fideli, I Miner- 
via pia fideli, stipendiis ‘centurioniecis : 
— — XVII; patrono suo benemerenti. , 
Sit tibi terra levis. 

99. Värhely. Lazius 568. Grut, 
628, 8. Ariosti I, 8- Seiv. Nr. CC. 
Aus Klopotiva Neigeb. 69, 2 und aus 
Värhely 26, 34. Huszti’s Bemerkung 

‘ Nr. XXVI „ex Ulpia Trajana in pagum 
Clopotiva transportatus“ rechtfertigt die 
letztere Angabe. 

D-M- \ 

MARINA - SECYN 
DINA: VIX- AN-LII 
L- AVRELIA -SATR 
NINA-VIX-AN:. 

VII- 
L-AVREL-INGENVVS- 
MIL-LEG-XIT-G- 

ANTONIN- 
MATRI-ET-SO 
RORI-POSVIT- 
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3 Laz. LIT. 6 Laz. XXL 7 Gnut. 
AVRELIVS. 9 Grut. ANTONINIANAE. 

Diis Manibus. Marina Secundina, 
vixit annis LII (Laz. LIII), Lucia Aure- 

‚lia Saturnina, vixit annis VIII (Laz. 
XXI): Lucius Aurelius Ingenuus, miles 
legionis XIII gemin:e Antoninianz, matri 
et sorori posuit. on : 

100. Värhely. Neigeb. 32, 73. ' 
Seidl, Archiv f. K. ö. G. IH, 190 aus 
Maros Nömeti, wo die Inschrift jedoch 
1861 sich nicht befand. .- . 

1841 und 1846 im Bar. Noptsa’schen 
Schlosse in Zäm. Denkstein von Mar- 

‚| mor mit schön verziertem Kranze. 

D-M- 

_ CLAVDIA -SERENA- 
. VIX-ANN LXX 

IVLIVS- PRISCVS- 

VET- CONIVG - BENEME 

- RENTI- POSVIT- 

3 Seidl LXXY. 
Diis Manibus. Claudia Serena, vixit 

annis LXX (oder LXXV), Julius Priscus, 
veteranus, conjugi benemerenti posuit. 

‚101. Värhely. Neigeb. 31, 66 und 
aus Veczel 54, 8; hier jedoch 1861 nicht 
vorfindlich. Seidl, Archiv ££ K. d. G. 
I185 . 

.. Altar von weissem Marmor, 1846 im 
Baron Noptsa’schen Schlosse in Zäm. 

D-MN- 
: VLPIAE: CONSTAN 
TIAE'QVAE- VIXIT-AN 
NOS-XVI-MENSIB- VIII: 
VLP-CONGONIVS-VET- . 
EX-DEC-ET- AELIA - VALE 
RIA- PARENTES- INFELI 
CISSIMI - FILIAE - PIENTISSIM - 

8 Seidl am Schlusse MAE- 

Diis Manibus. Ulpie Constanti, 
que vixit-annos XYI, mensibus VIII, 
Ulpius Congonius, veteranus ex decurione, 
et Aelia Valeria, parentes infelicissimi   filie pientissimz.



 ' 102.-Osztrova mare. Huszti Nr. 
XLII. Seiv. Nr. CIII. Orelli 3376, Nei- geb. 72, 2. . 

Altar bei der griechischen Kirche, 

D-M- 

Q-MANLIO- 
PAP-VERO- 
‚VE-LEG-XVII: 
SIG -DEC-COL- 

VIX-AN-LXXY- 
C-IVLIVS- MAGI 

STER - FECIT - 
4 ‚Orelli schlägt vor XIII-G.SEV-, 

was wol richtig ist, da eine leg. XVIL in 
der spätern Kaiserzeit gar nicht bestand. 

Diis Manibus. 
piria, Vero,, veterano legionis XIII ge- 
minze Severiane, decurioni colonie, vixit 
annis LXXV, Cajus Julius Magister fecit. 

104. Värhely. 
Vollständiger Grut. 467, 6. ‘Ariosti III, 
geb. 26, 35. 

Quinto Manlio, Pa- | 
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103, Osztrova mare. HusztiXL1. 
Seiv. ‘Nr. CXCVIL Neigeb. 73, 6 und 
12. Ackner. . " 

Auf dem Kirchhofe der griechischen 
Kirche.: \ " 

D-M- 

M- VERPIDIO “ 

SILVANO-EQ-M- 

II-PANNONIO 

VALERIVS- PROC 

IC GC 

6 Neigeb. C-H-I.O. Ackner IC-II-I-C.. . 

Diis Manibus. Marco Verpidio Sil- 
vano, equitate: miliarie (cohortis) II 
Pannoniorum — YValerius' Proculus co- 
hortis I eivium (Romanorum) — — — —   

Bruchstückweise Lazius 547. Gruter 17, 9. Tröster 67. 
4... Huszti XXVIL Seiv. Nr. CCIV. Nei- 

Bei Szegedin versunken. Eine Grabschrift. :- 

P-AVRFL-SEPT- AV-DEO-QVI-EÜ- Max: 
— — — VET-EX:>-N-P-0-VIXIT-ANN-IX- 
— —EL-SEPT-ROMANVS-MIL-LEG-XII-G:. 
— TVT- OFFIC- CORNICVLA- ET - SEPTIMIA - 
SEPTIMINA -QVAE-ET-REVOCATA - FILIAE- 
CORNELIA - ANTONINA : VXOR - HEREDES- 
PONENDYM-CVRAVERVNT-CYRA- AGEN- 
SEPTIMIO - ASCLEPIADE- AYG-COL- 
5 LIBERTO -EIVS- nn 

1 Wol DEC. 2 Statt P.O. wahrscheinlich P- Q « 4 Wol IVT. 

Publio Aurelio Septimio‘,. augustali, 
ex centurione numero Palmurenorum 
Romanus, miles logionis XIII gemin 
Septimina, qu@ et Revocata filie C 

Am Anfang ist die klein 
als die ganz ungewöhnliche Les 
‚schrift schlecht passt. — Zu P 

105. Värhely. Lazius 289 u. 899. Grut. "Neigeb. 24, 26. Orelli 3433 . 

‚ qui vixit annis LX, — Aur 
x, adjutor offieii cornicul 
ornelia Antonin 

verunt, curam agente Septimio Asclepiade, 

decurioni qui est maximus —, veterano 
elius Septimius 

ariorum, et Septimia 
a uxor heredes ponendum cura- 

augustali coloni, liberto ejus. 
e Aenderung DEO in DEC ungleich anständsloser ung AVgusto DEO, was überdies in die Grabin- almurenorum vgl. Nr. 675. ' oo. 

477,3u.413, 2, Seiv. Nr. XCIX,



D-M- 

C-IVL-PAP- VALENTI- 

DEC-COL-SARMIZ- METR- 

AEDILI-II- VIRALI-ET-QQ- 

PRAEF- COLL- FABR-ET- 

_ PATRONO-EORVNDEM- AVREL- 
THEOPHILVS-ET-CASTOR-DECC- 

MVN-PARAL- AMICO- 

FIDISSIMO- 

„Diis Manibus. Cajo Julio, Papiria, Valenti, deeurioni colonie Sarmiz metro- 
polis, zedili, duumvirali et quinquennali, praefeeto eollegii fabrorum et patrono eorun- 
dem: Aurelius Theopbhilus et Castor, decuriones municipii Paralissi, amico fidissimo. 

. 106. Värhely. Xeigeb. 27, 41u. LANTON — — 
33, 81. V.-A.N,. FI, 23. — Aus Veczel 
nach Dr. Fodor Neigeb. 54, 9. \ cv EQV — — 

Jetzt im Bar. Noptsa’schen Schlosse ETRVF — — 
in Farkadin. 

INVS— — — 
D-M- - 00 — — FILIET Y . 

LANT RVF— Diis Manibus. Lucio Antonio Rufo, 
IVIRAL — — duumvirali (colonie) Sarmiz — vixit 
SARM — —__ annis — Lucius Antonius — — cus eques 

- . (publicus) et Ruffinus (decurio?) colonie, 
VIXANN—— filius et — — . . 

107. Värhely. : Neigeb. 28, 46 nach Dr. Fodor.  , 
Bei einem benachbarten Gutsbesitzer. Schlecht gelesen. 

‘ Dar. u 

P-AEL-P-FIL-LARTHE-IMETI- VE : ' 
ET- II- VIRALI- COL SARM Bee 
LXXXVIIET AELIAE. nn 0 
VIX AN LXXIETP ee 
LEG-XXVI C TRIC 
PAEL SENEC GENER .. 

Diis Manibus. Publio Aelio, Publii filio, — — — veterano et duumvirali eolonie Sarmiz, (vixit annis) LXXXVII, et Aelie — vixit annis LXXI— — — — legionis XL geminze (?).—- Publius Aelius Senecio gner—— — . 

108. Värhely. AriostiI, 6. Huszti Marmor, jetzt in der Wiener Hof- Nr. XXV „lapis ex Ulpia Trajana in | bibliothek, Unter dem Brustbild einer pagum Demsus transportatus.“ Seivert | Frau. ' - : CXV. Neigeb. 23 
49 6. Ackner, 

‚20 und aus Demsus



D-M:- 
CORNELIAE: 
FAYSTINAE 

VNEVIGONI- ANOS 
NATAE- 

C-SPEDIVS- CLEMENS: 
IIVIR-C@L-CONIVGIS- 

‘ MEMORIAE- ERGA - SE" 
DIGNISSIMAE- 

FECIT- 

Diis Manibus. Comelie Faustinz, 
undeviginti anhosnatıe, Cajus Spedius 
Clemens, duumyir colonice, conjugis me- 
morie, erga se dignissimz, fecit, 

109. Boldogfalva. Ariosti I, 2. Huszti Nr. XXXI. Seiv. Nr. CL Neigeb, 
81, 2. Ackner., " 

Altar von weissem Marmor, 

D-M- 

MAGNILLAE:- 
VIXIT-AN-XXX- 
ANT-RVFVS 
IIVIRAL-COL- 
MARITVS-ET- 
ANTONIL-PRIS : 
CVS-RVFVS- 
RVFINVS-DEC- 

° COL-FILI- 

Diis Manibus. Quintinie Magnille, 
vixit annis NXX, Antonius Rufus, duunı- 

‘ viralis coloniee, maritus et Antonii: Pris- 
“ eus, Rufus, Rufinus, decurio eoloniz, filii. 

110. Nalätz, Grut.'358, 5 ‚ex 
schedis Sigleri et Ursini* aus Karlsburg. 
—'Aus Nalätz: Ariosti I, 25. Huszti 
Nr. XXXIV. Seiv. Nr. XCVII. 'Neigeb. 
80, 1 und aus Pesteny 47, 5. — Ackner. 

Sandstein; jetzt in der Wiener Hof- 
bibliothek,   
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D-M- 
C-ANT-C-F-PAT- 
VRSINO-DEC- 
COL- DACICE 

SARMIZ 
VIX ANN-XXVII- 
TERENTIA -HEAI 
MIONE- MA 
TER - INFELICIS 

Diis Manibus. Cajo Antonio, Caji 
filio, Papiria, Ursino, decurioni colonise 
Daeice Sarmiz, vixit annis ‚XXVIII, 
Terentia Hermione, mater infelicissima, 
bene merenti posuit. 

111. Värhely. Grut. 349, 6. Ka- 
tanesich II, 222, LV, Neigeb. 38, 110. 

DM 
AFRISENIO PAP- 
VERO - DEC- COL 
SARM.- VIX-AN-XXXX 
ET-L-CLODIO-PAP-E 
TRISCO-D0O — — 

Diis Mahibus. Afrisenio: (? Appio 
Rosinio), Papiria, Vero, decurioni colo- 
nie Sarmiz, vixit annis XXXX, et Lucio 
Clodio, Papiria, Etrisco, decurioni co- 
lonie — — — — 

112. Klopotiva, Ariosti L, 9. 
Huszti Nr. XXXV, Seiv. Nr. XCVII. . Neigeb. 69, 1 und aus Pesteny 47, 6, 

Wahrscheinlich Bruchstück, 

DM 
M-VLPIO-MAIO- . 
DEC' COL-SARMIZ: 

METROP-VI 
XIT-AN-XXX- . 

Diis Manibus. Marco Ulpio Maio, 
decurioni colonix Sarmiz, metropolis, 
vixit annis XXX. Ze



113. Osztrova mare, Nach Ka- 
tancsich II, 224, LXYI. Neigeb. 74, 15. 

coN 

VYAL'RVFO — — 

LEG -XIII- GEM 

COS-DEC-COL-- 

QVAEST-INIR- 
VEXIT-ANN -LXV- 

VALER-RYFIN — 

ET - PROCVLEIA : 

FILI _ 

S C 

(Diis Manibus.). Con — — Valerio 
Rufo (beneficiario ?) legionis XIII gemin® 
ex. consule, decurioni colonise, qusestori, 
-duumviro, vixit annis LXV, Valeria Ru- 
fina et Proculeja flie statuendum cura- 
verunt. 

„_. 114. Boldogfalva, Ariosti I, 1. 
Huszti Nr. XXX. Seiv. Nr. CO. Neigeb. 
81, 3. Ackner. 

Jetzt in der Wiener Hofbibliothek. 

D-M- 
L-ANT-PAP- 
PRISCO- VI 
XIT-ANN-LXI- 
ANTONIVS-RV 
FVS- DEC-COL- 
ET- ANTONINA - 

PRISCILLA - : 
PATRI- 

2 Die Lesart PAL = Palatina hat 
keine Wahrscheinlichkeit, 

Diis Manibus, Lucio Antonio, Pa- 
piria, Prisco, vixit annis LXII, Antonius 
Rufus, decurio coloni®, et Antonia Pris- 
eilla patri. 

115. Demsus, Lazius 925, Ariosti 
IU, 40. Huszti Nr. XNXXVII. Seiv, 
Nr. CXXXV. Hohenh. 121. Neigeb, 48, 1. 
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Ackner. — Fast gleichlautend mit einer 
von Grut. 625, 3e Lazio aus den Thermen 
von Grosswardein mitgetheilten Inschrift, 
nurfeblt CARAEundamSchlusseMAE-P- 

Altar von Marmor in der griechi- 
schen Kirche. . 

VALERIA -CARA: 
VIX-AN-XXIX: 
T-FLAYIVS-APER- 

SCRIBA - COL- 
SARMIZ - CONIYGI- 

KARISSIMAE-P- 
1 Hohenh. VALERIAE - CARAE- 

3 Huszti XXI- . 

Valeria Cara, vixit annis XXX, 
Titus Flavius Aper, scriba coloni® Sar-- 
miz, conjugi karissimx posuit. 

116. Värhely. Acknernach Adam 
v. Väradi’s Mittheilung. 

Altar, gefunden 1860. 

'D-M- 
C- CLODIYVS 
PROIVS 

AVG- COL- 

Diis Manibus. Cajus Clodius Primus, 
augustalis colonie — : 

Eine Inschrift: . 

0-CLODIVS 
. PROVS. 
IVRC— 

findet sich unter der Bezeichnung „Veezel. 
Bei Adam v. Väradi“ in Ackner's Notaten, 
scheint aber, da sie nach jüngerer Mit- 
theilung Väradi’n unbekannt ist, apokryph 
oder auf Verwechslung mit der eben aus 
Värhely mitgetheilten zu beruhen. 

117. Varhely. Lazius 927, Seir. 
Nr. CXLVIL Neigeb, 25, 28 — Gnut. 
424, 8 aus Zalathna. \ . a



DM: 

M-IVLIO - VICTORI- 

AVG-COL-SARMIZ- . 

METROP - VIX-ANN- 

LXXVI-IVLIA- MAXI 

MA -CONIVGI-B-M-P- 

2 Grat. TYLLIO-: 

Diis Manibus. Marco Julio Vietori, 
augustali colonice Sarmiz metropolis, vixit 
annis LXXVI, Julia Maxima conjugi bene 
merenti posuit. . \ 

118. Varhely, Müller in v. Trau- 
schenfels’ Magazin II, 6 f. Ackner. 

‚Altar aus weissem Marmor, 1859 
gefunden; im Besitze von Samuel Tornya. 

 D-M- 
CORNELIAE - VIC 

TORINAE -FILLE- 

M-CORNELIVS 

PRIMVS 

AYG-COL- 

Diis Manibus. -Comelie Victorinz 
filie Marcus Cornelius Primus, augustalis 
colonie, 

’ 

119. Värhely. Huszti Nr. XL. 
Seiv. Nr. CLX. Neigeb. 25, 31. 

Auf dem Kirchhofe. 

D-M- 

AVRELIAE PRO 

CVLAE VIX AN 
NIS IH - MENSIBVS 

II: \ 

' VBNIVS- AVG- . 

VIRGINI SVAE-IN 

NOCENTISSI 

_  MAE- 

Diis Manibus. Aurelise Procul, 
vixit annis IH, mensibus I, Ubnius 
(? Ubonius), augustalis, virgini sux in- 
nocentisssimx. u - 
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120. Osztrova mare. Huszti Nr. 
XLH. Seiv. Nr. OXLIV. Neigeb. 72, 3 
und 74, 13; dann aus Värhely 32, 72. 
Ackner, Transsilv. II, 239. 

Altar von grauem Marmor an der 
griechischen Kirche. \ 

D-M: 
C- VENETVS- 
PRIVATVS 
AVG-COL- 
SARMIZEG- 
METROPO 
LIS- VIXIT-A 
NNIS- LVI'PIA- 
PATRICIA - 

_ CONIX- 
8 Neigeb. L- YLPIA. 

Diis Manibus. ‘Cajus Venetius Pri- 
vatus, augustalis colonie Sarmizegethusa 
metropolis, vixit annis LVI Pia (oder L 
Ulpia) Patrieia conjux. 

:121, Värhely, jetzt in Farkadin. 
Neigeb. 29, 49. Melas. 

Auf dem Baron Noptsa’schen Hofe, 
Bruchstück. . 

MARC — VO— 
COL-SARMIZ, 

_ HERES-.CONIVGI 
- PIISSIMAE. 

FECIT 
Marcus augustalis colonie Sarmiz 

heres, conjugi piissim:e feecit. 

122, Osztrova: Marsigli tab. 57. 
Katanesich II, 223, LXII. Neigeb. 74,14, 

D-M- 

TCC-ERNT-VS 
—NGENVSAYG 
COL-SARMIZ 

METROP - VIXIT 

ANN— — XX 

PETI — — ORIN 

MATER POSVIT 
! . -



Diis Manibus. Titus Terentius In- 
genus, augustalis colonise Sarmiz metro- 
polis, vixit annis —XX Publia Terentia 
Vietorina (?) mater posuit. 

123. Nalätz, Massigli tab. 56. 
Katancsich II, 223, LXII. Neigeb. 80, 2. 

Vielleicht identisch mit Nr. 121. 

MAIO AVG: 

COL SARMIZ 

HERES CONIVGI. 

PIISSIMAE 

FECIT ' 

(Diis Manibus) — — — Majo (?) 
augustalis cölonie Sarmiz heres conjugi 
püssims feeit. - “ 

124. Värhely. Nach Adam von 
Väradi’s Mittheilung. :Bei Neigeb.in den 
Ergänzungen. 

Um 1848 gefunden in den Wein- 
gärten bei Värhely. Tafel von weissem 
Marmor. 

D’ M- 

Q-IANVARIO 
ZOSIMO - VIX 
AN-XXXV 

ETIANVARIAE 
CANDIDAE VIX 
ANN XXX 

Q-IANVARIA -ACAHAN 
GELYS FIL PIISS PÖSVIT 
AD FVNVS AYTDI ZOSIMT 
ET TITVLO CONTVLERYN 
COLLEG : FABR X CCCC 

8 ‚Neigeb. TANVARIA GATIIAN | 
CELYS. Wahrscheinlich Q-IANVAR. 
AGATHANGELVS. Vgl. Mommsen J.R. 
N. 6769 etc. — 10 Väradi kaum richtig 
AVEIM für AVTEM. 12 Neigebaur 
COLECT- 

Diis Manibus. Quinto Januario Zo- 
sind, vixit annis XXXV, et Januärite 
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Candid:e, vixit annis XXX: Quintus Ja- 
nuarius Agathangelus filius piissimus 
posuit. Ad funus autem Zosimi et titulo 
contulerunt collegium fabrorum denarios 
CCCC Quinto Januario, 

„ 125. Värhely. Lazius 618. Seiv. 
Nr. CLXXXL Neigeb. 26, 32, 

D-M- 
L-FL-VALENTI- 
VIX-AN-LXXX- 
COLL- FÄBR  PATRONO- 

Diis Manibus. Lucio Flavio Valenti, 
vixit annis LXXX, collegium fabrorum 
patrono. 

126. Boldogfalva. Ariosti I, 3. 
Huszti Nr. XXXIL Seiv. Nr. COX. Nei- 
.geb. 81, 4. Ackner. . 

. Denkstein von weissem Marmor, jetzt 
in der Wiener Hofbibliothck. 

D-M- 
C-IVLIO- 
MARCO - 
EX COLLEG- 

“ FABR- 
VIX-AN-IX 

.coLL-S-S° 
Dis Manibus. Cajo Julio Marco 

ex collegio fabrorum, vixit annis LX, 
eollegium suprascriptum. 

127. Värhely. Neigeb. 29, 47 
und 37, 104. — Ders. 56, 23 aus Veezel 
nach Dr. Fodor. Ackner. 
Marmor, im Baron Noptsa’schen Hofe 

in Färkadin.: 

"D-M- 
MARC-AVR-ONE 

. SIMO- . 
- - ‚CARPION- 

_ AVG-LIB-TABYL- 
FILIO SvO 

Diis Manibus. Marco Aurelio One- 
simo: Carpion, Augusti libertus, tabula- 
rius, filio Sud, En z  



128, Varhely. Neigeb. 27, 39. 
V-A.N. FI, 26. Ackner. 

Auf.dem Baron Noptsa’schen Hofe 
in Farkadin. Marmortafel. 

D-M- 

_  "AVRELIAE- VICTORIAE 
INCOMPARABILI-FEMINAE- 

FORTVNATVYS — — — LIB 

ADIVT-TABYL — — 

CONIVGI- KARISSIMAE- 

H-M-H-N-S- 

Diis Manibus. Aurelie Victorise, 
incomparabili femine, Fortunatus, (Au- 
gusti) libertus, adjutor tabularii, conjugi 
Karissime. Hoc monumentum heredem 
non sequitur. 

129.. Värhely. Neigeb. 29, 55. 
Henzen, V.-A.N. F.I,26. Ackner. Melas. 

Marmor, jetzt auf dem Baron Noptsa- 
schen Hofe in Farkadin. 

. DM: 

AELIANO-AVG N SER . 

"VERN - VIX-AN-VI-M-IX- 

. DIEB-XXU: 

CONSTANTIANVS- 
AVG-LIB- ADIVT-TABVL- 

PATER: | 

2 Neigeb. ALLIANO - 

Diis Manibus. Aeliano, Augusti nostri 
servo vernz, vixit annis VI mensibus IX 
diebus XXII, Constantianus, Augusti li- 
bertus, adjutor tabularii, pater. 

130. Värhely. Neigeb. 33, 80 
nach Dr. Fodor. Melas. , 

Auf dem Hofe des Baron Noptsa in 
Farkadin. 

D’M- 
AVRELIAE : RESPECTAE 
RARISSIM - FEMINAE 
HERCVLANYS- AYGG- 
N-N-VERNA 
ADIVT-TABVL- CONVG 
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. 

Diis Manibus. Aurelie Respect, 
rarissims femin, Herculanus, Augusto- 
rum nostrorum verna, adjutor tabularii, 
conjugi. “ 

131. Pesteny. Zamos. 35. Grut. 
536, 2. Huszti Nr. XLVIL Seiv. Nr. 
CCXXIV, . Neigeb. 46, 3. . 

Marmor, an der Kirche eingemauert. 

MEMORIAE- 
VALENTINAE- 

AYG-N- VERNAE 

VIX ANN-X-M-V- 
VALENTINVS-QVI 
ET - PONTINIANYS 

AYG-N- VERN-LIB — 
AB-INSTRVM-CEN 
SVALIBVSET 

C— SIA-ROGATA 

— — ARISSIM — 

Memorie Valentine, Augusti nostri 
vern, vixit annis X, mensibus V, Valen- 
tinus, qui et Pontinianus, Augusti nostri 
verna librarius ab instrumentis censua- 
libus, et Cxesia Rogata — (filie) caris- 
sime — — " . 

132. Värhely. Ariosti DI, 32. 
Seiv. Nr. CCLXXXV. Neigeb. 26, 38. 
— Huszti Nr. CXVIN aus Karlsburg. 

„IVLIA- VALERIA- 
VIXIT ANNIS XXX 

IVNIL-IX LIBERTAE 
— — NON CONIVGI ' 
BENEMER — — —. 

V-H-S- 
5 Seiv. LIBARIAE. Der Anfang 

der Zeile jedenfalls verwirrt. - 

Diis Manibus. Julia Valeria, vixit 
annis XXX — — — liberte — non con- 
Jugi bene merenti vovit hoc sepulerum.,



133, Värhely. N eigeb. 34, 83, 
Marmor. Auf dem Baron Noptsa- 

schen Hofe in Farkadin. \ 

D-M- 

PAP -QVINTILLAE 

VIXIT- ANNIS-IU: 

MENSIBVS-IX 

DIEBVS - VII: 

PAP-QVINTINIVS 

FILIAE- 

Diis Manibus. Papirie Quintille, 
vixit annis III mensibus XI diebus VII, 
“Papirius Quintinius filie, . 

134. Värhely. Neigeb. 33, 67. 
Seidl, Archiv £. K. 6. G. III, 185. 

Marmor mit zwei halb erhabenen 
Köpfen, jetzt auf dem Baron Noptsa’schen 
Hofe in Farkadin. Be 

D Mm. 

T-LISINIO AMABILL 

VIX-AN-XL LISINIA 

CALLITYCHE-CONIYVX: 

B-M-P- 

Diis Manibus. Titus Lisinio Ama-. 
bili, vixit annis XL, Lisinia Callityche 
conjux bene merenti posuit. ; 

135. Demsus, Lazius 925. Ariosti 
II, 49. Huszti Nr. XXXVIL Seiv. Nr. 
CCXV. Hohenh. 125. Neigeb, 48, 3. 
Ackner. 

Altar von 
schen Kirche. 

D-' Mm 
C-LONGINO 
MAXIMO- 

VIX-AN-LIU- 
IVLIA- AFRO 
DISIA - CONI- 
B-M-P- 

4 Laz. und Huszti LVI- Neigeb. LVI. Zu : 

Marmor in der griechi- 
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Diis Manibus. Cajo Longino Ma- 
ximo, vixit annis LVII, Julia Afrodisia , 
eonjugi bene merenti posuit. 

136, Demsus. Lazius 325. Ariosti 
III, 48. Huszti XLVI. Seiv. Nr. CCXIV. 
Hohenh. 121. Neigeb. 48, 2. Ackner. 
— Grut. 812, 5 irrig von den Ufern des 
Maros (Karlsburg ?). 

Grabstein von weissem Marmor, auf 
der linken Seite ein Pferd, auf der rech- 
ten eine Ziege en relief, in der griechi- 
schen Kirche. 

. D- M- 

C-OCTAVIO - EPOTI: 
VIX-AN-LXX-IVLIA: 
VALENTA - HERES- CON 
IVGI- PIENTISSIMO - 

FACENDVM - PROCY 
RAVIT-H-S-E- 

Diis Manibus. Cajo Octavio Nepoti, 
vixit annis LXX, Julia Valentia heres 
conjugi pientissimo faciendum procuravit. 
lie situs est. 

137. Demsus. Ariosti III, 41. 
Huszti Nr. XLV. Seiv. Nr. CCXVI, 
Hohenh. 86. Neigeb.'48, 4. . Ackner. 

Marmortafel neben der griechischen 
Kirche, 

D- M-. 

A-CANDIDAE 

VIX-AN-XXVI: 

SEV-CHARIS. 

IVS CONIVGI- 

BENE MRENTI 
. pe 

ı Hohenh. D-B-M- was ganz un- 
gewöhnlich. _Huszti inig D-O-M- 

Diis Manibus, Aule Candid, vixit 
annis XXVI, Severus Charisius conjugi 
bene merenti posuit. 

138. Osztrova mare. Zamos. 34. 
Grut. 686, 9. Huszti Nr. XLIV, Seirv. 
Nr. CCXIX. Neigeb. 73, 8. 
In der kleinen Kirche,
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D- M- 

QVAE- PRIOR - DEBVI- MORI- VRGEN 

TIBVS- FATIS- FILIVS- VNICYS-ME 

PRAEVERTIT -QVOD - MISERRIMVM 

FATV EST-LAELIA -SOLA - MATER 

INFELICISSIMA - HERCVLI- FILIO 

CARISSIMO -P- VIXIT-ANN- XI 

M-V-D-XIO: 
8 Huszti XII. 

Diis Manibus. Qua prior debui mori urgentibus fatis Alius unicus me pre- 
vertit, quod miserrimum fatu est. Lelia Sola, mater infelieissima, Hereuli filio 
carissimo posuit, Vixit annis XII mensibus V diebus XI. 

139. Kernyesd. Ariosti I, 10. 
Huszti Nr. XXXVL Seiv. Nr. COXLIX. 

Diis Manibus. Caja Astenanice, vixit' 
annis XXIII testamento poni sibi jussit 
arbitratu Herennis ‚Maxime, Neigeb. 77, 5. Ackner. nr 

Altar von Marmor, jetzt in der Wie- 
ner Hofbibliothek. 140, Pestöny. Zamos. 35. Grut. 

692, 11. Seiv. Nr. CCXVIL. Neigeb. 

  

. MM: 46, 2. 
D M \ Bei der Kirche. 

C-ASTENA i _ Ar NIGE- VIXIT- LAEVIAE -SVAE-NEPII- 
ANNS- XXI: CARISSIMAE - AYIA - LYCRE 
TES-PON-SIB- TIA-SOLA-SENEX -DE-SVO-P- 
IVSSIT- ARBI VIXIT-AN-VII-M-V- 

SREITAT. Lievie suse nepti carissime avia BERENIAE Lucretia sola senex de suo posuit, 
MAXIMAE : Vixit annis VII mensibus V. 

141. Boldogfalva, Ackner. 
Platte von weissem Marmor. 

D- . M- : 

C-IVL'C-F-RVEFI DOMV MIN ANN XX-IVL- 
GEMELLINA FRATRI PIENTISSIMO E 
M-AVREL-M-F-MAXIMO MENS VIIL 
AVREL  HELICCE IYL - GEMELLIN PARENTES 

H- M- H- N: S- . 

“2 Vielleicht MIN. 5 Vielleicht CO E IVL. 

Diis Manibus. Cajo Julio, Caji filio, Rufo domu Minternis (?), annorum XX, Julia Gemellina fratri pientissimo et Marco Aurelio, Marei filio, Maximo, mensium VII, Aurelius Helico et(?) Julia Gemellina, parentes. Hoc monumentum heredem non sequitur, 

142: Boldogfalva. Zamos. 35. Grut. 332,2, Iuszti Nr. XXI Seir. Nr. CCXVII. Orelli 2606. Neigeb. 82, 5. \ 
Bezüglich der Aechtheit von Orelli vielleicht mit Unrecht beanstandet.
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D M: 
MEMORIAE-C- REGVLI- 

MORIBYS- DECORE - NATALIBYS- 
D-D- 

HYACINTHO - VEL-NAR 
CISSO - COMPARANDI QVI YI 
XIT-AN-XIE-MEN II: 
TER-IN- PVBLICO- SPEC 
TANTE-S-P-Q- TRAIANEN- 

QVATER -IN-CVRIA- 
SPECTANTE:DMP- 

M-ANTON - PROCOS - ' 
SALTAVIT- CANTAYIT- 5 
IOCIS- OMNES-OBLECTA 
VIT-CVYNCTIS-PLACYIT- 

143, Tustya. Ackner, Transsilv. 
An dem Thore eines Hofes. 

  

FELIX - REGVLVS- 

PATER -INFELIX - 

ANIMAE-INNOCEN 

TISSIMAE-L-H-L-D- 

6 QYI nach Zamosius. 8 PVYBLICO 
fehlt bei Orelli (nach Ficoroni.) 

‚Diis Manibus. Memorie Caji Re- 
guli, moribus, decore, natalibus divis 
Hyaeintho vel Narcisso comparandi, qui 
vixit annis XII mensibus III, ter in pub- 
lico spectante senatu populoque Traja- 

“| nensi, quater in curia, spectante impe- 
ratore Marco Antonio proconsule,*)' sal- 

;| tavit, cantavit, jocis omnes oblectavit, 
eunctis placuit. Felix Regulus! pater 
infelix anime innocentissimz. lapidem 
hune libens dicavit. 

II, 237. Neigeb. 51, 2. 

. D- .M- . 

ANTONIA - SISIATA - VIX- AN-LX- 
'G-IVL-RVSTICINVS "VIX:AN-XL- 
ANTONIA - PROTOCENIA - A XXV- 
C-IVL-RVSTICVS- MATRI- FRATRI- 
ET-CONIVG - KARISSIMIS- 

pP» 

4 Wahrscheinlich GENIJA -. 

Diis Manibus. Antonia Sisiata, vixit annis LX; Cajus Julius Rustieinus, vixit annis XL, Antonia -Protogenia annorum XXV; Cajus Julius Rusticus matri, fratri et conjugi karissimis posuit. 

144. Demsus, Entstellt bei Ho- 
henh. 120. Seiv. Nr. CCLXXVI. Nei- 
geb. 49, 5. DEE 

An einem Pfeiler ‚in .der Kirche. 
An jeder Seite des viereckigen Steines 
ist ein Pferd in Relief angebracht. 

D- M- 

M-IVRR— — 

IONARIS — — 

  
*) Vielleicht Gordianus, 

Ackner u. Müller, Inschriften. - 

Diis Manibus. Marcus Turranus, 
— — ionaris (qui .vixit) annis — — — 
Tertia —— . u 

: 145. Pöterfalva. Hohenlı. 69. 
Neigeb. 79, 2 und 4. 

Grabstein mit beiden Eltern und drei 
Kindern in einem verzierten Kreise, 

D- M- 
AEC-II AC-F- VAL 
IFNA VIXIT AN 
VXEMAINS 

2. Vielleicht AECILIA-C-F. 3Je- 
„denfalls IENA. '4 Vielleicht XX ‚Er 

3,



Diis Manibus. Aecilia, 
Valiena, vixit annis XX et Majus — — 

146. Hätszeg. Neigeb. 88, 2. 
Grabstein: zwei Köpfe in einem Halb- 

kreise, über welchem zwei Genien und 
ein Vogel mit einem Kranz im Schnabel. 

D- Mm: 
MAR — SCE 
NOBARBVS 
VIX ANN— — 

.MARVSIN — — 

Diis Manibus. Marcus (? Marusinus) 
Scenobarbus, vixit annis— — — Maru- 
sinus (?) — — - 

147. Värhely. Seiv.Nr.CCLXXXIV. 
Neigeb. 26, 37. ZZ 

Bruchstück. 

SEVERANVS 
VIX AN XII 

— Severianus, vixit annis XII — — 

148, Nalätz. Marsigli I, 139, tab, 38. 
Marmorfragment. Zwei stehende 

Figuren zur Seite eines Gefässes mit 
einem \Weinstock (?). Darüber: 

OLYMPIA FAVSTINA 

Caji filia, ' 

  

149. Demsus. Neigeb. 49, 10, 
Fast ganz verwischt.: 

— — (1. 
- - _D— —_. 

Diis Manibus — — — — 

150. Värhely. Lazius 207. Seir. 
Nr. VIII Neigeb. 19, 6. 

DMP-CAES- 
M-VLP-NERV- TRAIANO- 

AVG-TONT- MAX -TRIB- 

POTEST-I-COS-II-P-P- 

 COL-VLPIA- 

TRAIANA | 

4 Da das Jahr 98 unmöglich richtig 
sein kann, so dürfte es heissen POTEST- 
XU-COS.V. 

Imperatori Ceesari Marco Ulpio Ner- 
ve@ Trajano Augusto, pontifici Maximo, 
tribunicia potestate XII, consuli V, patri 
patrise, colonia Ulpia Trajana. 

Aus den Jahren 107--108, - 

'. 151. Kernyesd. Nach Clary, Plutarch. rediviv. 176. Neigeb. 77,6. 

‚IMP- DIVI NERVAE F- NERVAE TRAIAN- 
TRIB-POT-P-P-COS-V-C- RVFIVS- MODERATVS: 
IVNIANVS- IVNCINVS PRAEF-COH- YI 
"RAET-TRIB- MIL-LEG- VIU-@-F-EX CODICILE 

F-I- 

4 Wahrscheinlich CODICILL. 

Imperatori, divi Nerve filio, Nerv Trajano, tribunicia potestate, patri patris, consuli V, Cajus Rufius Moderatus Junianus Juneinus priefectus cohortis VI Raetorum, tribuno militum legionis VIE geminz felicis, ex codieillo fieri Jussit. 
. Aus den Jahren 104—110. 

152. Varhely. Lazius 89 und 332, Grut. 254. Huszti Nr. CLVIIL Seir. Nr. XIL Neigeb. 20, 8 und aus Veczel 65, 16. 
In der Theiss bei Szegedin versunken.
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IMP-CAES- DIVI- TRAI- 153° Värhely. Zamos. 14. Huszti 
.TD: . Nr. CLVDOL Seiv. Nr. X. Neigeb. 30, 59 PARTHICI on und 36, 98. — Ders. 53, 1 aus Veczel. . 

7 Laso Hann Tax. IMP-CAES- DIVI-NERVAE-N- 
RATANO TRAIANO-HADRIANO-AYG AYG- PONTIFICT- > MAXINO- DRIB. PONT-MAX-COS-II-P-P- 

AD CYIVS- VIRTVTE - DACIA- IM POTESTA -IL-COS-II. » PERIO- ADDITA - FELIX - EST- P-P-COL "VLPIA-TRAIA NA-AYG-DACICH. M- ARRIVS-Q-R-COL- VL 
SARMIZ- PIAE TRAI- SARMIZ- 

DEVOTVS- NYMENI- EIVS- 
EX-VOTO-P- Imperatori Cxsari, Divi Trajani Par- . “ger . thiei filio, divi Nerv» nepoti," Trajano „Imperatori Ciesari, divi Nerv nepoti, 

Hadriano Augusto, pontifiei maximo, tri- Trajano Hadriano Augusto, pontifici ma- bunicia potestate II, consuli II, patri | “mo, consuli UN, patri patrie, eujus patrie: colonia Ulpia Trajana Augusta | Yirtute Daeia, imperio addita, felix est, Dacica Sarmiz , Marcus Arrius, quaxstor colonis Ulpise . ' . Trajane Sarmiz, devotus numini ejus, Aus dem Jahre 118. \ ex. voto posuit, 
Aus den Jahren 119—138,. 

154. Boldogfalva. „Zamos. 32. Grut. 177, 3. Ariosti I, 4. Huszti Nr. CLYL, Seiv. Nr. XII. Orelli 812 Neigeb. 81, 1. Ackner. - 
Weisser Marmor, jetzt in der Wiener Hofbibliothek. 

IMP- CAES- DIVI-TRAIANI 

PARTHICI-F- DIVI- NERVAE- NiP- 
TRAIAN- HADRIAN - AVG- TONT- 
MAXIMO - TRIB- POTEST -XV1-C08-Tii-P-P- 
AQVA - INDVCTA - COLON - DACIC- SARMIZ 
PER-CN- PAPIRIVM - AELIANYM - LEGAT- EIVS- 

PR- PR- \ 
Imperatori Cesari, divi Trajani Parthiei filio, divi Nerv nepoti, Trajano Hadriano Augusto, pontifici maximo, tribunicia potestafe XVI, consuli III, patri patrie, aqua inducta colonia Daeica Sarmiz, per Cn. Papirium Aelianum, legatum ejus pro preetore, 
Aus dem Jahre 133. 

155. Värhely. Laz. 89 und 288. | Q-AVRELIVS-Q-F-PAP- 
Srat. 254, 5. Seiv. Nr. XXL : Neigeb. TERTIYS- DEC- COL-SARM- 1,11. 

OB-HONOREM "FLAMONI- 

  

DMP-CAES-HAD-F- HS-LXXX: 
DIVI-TRAI- NEPOT-. : N-AD-ANNONAM - DEDIT 
DIVI NERVAE-PRONEP- L-D-D-D- 
AEL-HAD- ANTONINO- 7 u.8nach Grut. Seiv. hat weniger AVG -PIO . PONT . M A X . gut Q -F "TERTIVS . PAPIANYVS -DEC- 

—__ -  SPCOL*OB- 11 nach Grut. bei Sei. TRIB-POT- VI-COS-III-P-P- fehlt N-. . 
3%
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Imperatori Cesari, Hadılani Ailio, TRIB-POT-XVI-P-P- : divi Trajani nepoti, divi Nerv prone- Y , , 
‚poti, Aelio Iadriano Antonino Augusto CYIVS-NVTV-ET- AYSPI . 
Pio, pontifiei maximo, tribunicia potes- COS - PROVINCIA -DACL } . B : Fa -tate VI, consuli III, patri patrise, Quin CA-GVYBERNATYR-X- 
tus Aurelius, Quinti Alius, Papiria, Tertius, 
decurio colonie Sarmiz, ob honorem SVRRIANVS:- PR -PR- flamonii sestertios LXXX nummos ad » annonam dedit. Locus datus decreto NVMINI-EIVS- decurionum. \ 8 Borghesi, V.-A. N. F. IV, 117 Aus dem Jahre 144; schlägt SEVERIANVS vor. 

on . Imperatori Ciesari, Tito Aelio Anto- 156. Värhely. Zamos. 12. Grut. | nino, pio augusto, pontifici maximo, tribu- 
259, 7. Seiv. Nr. 20. Neigeb. 21, 10 u. | micia potestate XVI, patri patrie, eujus aus Ösztrova 74, 16 nach Hohenh. 49. | nutu et auspieiis provincia Daeica guber- . . natur, Marcus Severianus, pro pratore,   IMP-CAES- numini ejus. - i 

T- AELIO-ANTONINO- Aus den Jahren 153—154. Der volle , . Name des Proprietors war M. Sedatius . PIO-AVYG-PONT-MAX- Severianus, 

157. Värhely. Zamos. 12, Grut. 259, 8. Huszti Nr. CLXIL Seiv. Nr. XV, Sulzer I. 250. Tudomänyos gyüjtem. 1830, 13. Neigeb. 20, 9. ° 

EX- VOTO-XXX- 
MAGNO: ET-INVICTO -IMP-CAES- 

“ T- AELIO - HADRIANO- ANTONINO- 
PIO-AVG- PONT- MAX - TRIB- POT- 
XVI-COS-II-P-P-PRO-SALYTE-ET- 
FELICI-PONT-MAX-ET- ANNIAE- 

. FAVSTINAE - AYG-CONIVGI C-CLOD- 
VI-PRAEF- M- DACORVM - TASSIORYM - 

- HANC- STATYAM - INAYRARIA 
NVMINIBVS- MAIESTATQ - EORYM- 

. 5 Die Consulat-Zahl muss wegen der tribunicia potestas XVI statt III: III heissen. 9 So’ schon Grut.; wahrscheinlich soll cs heissen INAVRATAM. 
Ex voto tricennali magno et invicto imperatori Csari Tito Aelio Hadriano Antonino Pio Augusto, pontifici maximo, tribunicia potestate XVI, consuli III, patri patrise, pro salute et felieitate pontificis maximi, et Annie Faustin® Augusta conjugi: Cajus Clodius, sextum prefectus militum Dacorum Jassiorum*) hanc statuam inauratam numinibus majestatique eorum (posuit). ” ° 
Nicht vor dem Jahre 154. 

158. Kernyesd. Zamos. 16. Grut. DMP- CAES- ANTONINO 257, 1. Huszti Nr. CLIX. Seiv. Nr. XVL PIO- AYG- COLONIA - Neigeb, 76, 1. — Ders. 31, 62 u. 36, 99 FPITVan. aus Värhely und nach Hohenh. 56 cha. ‘ SARMIZEGETHVSA 74, 17 aus Osztrova, Ackner. Imperatori Cxsari Antonino Pio_ Rother Marmor. ' Augusta colonia Sarmizegethusa. 

*) Ein prfectus muniecipli ist ganz ungewöhnlich, cin municipium Dacorum Jassiorum sonst nicht bezeugt; so lesen wir militum D. J.; noch gebräuchlicher würde allerdings numero Dacorum Jassiorum sein, Auch VI-PRAEF- könnte wol richtiger VL-PRAEF-, also Ulpianus, prefectus lauten.



159. Värholy. 
Neigeb. 29, 54, . 

FAVSTINAE- 
AVG- 

DIVI-PU- 
FILIAR- 

COL-SARMIZ- 

Grut. 260, 12. 

160. Pestöny. Huszti Nr. NLYII. 
Von Lazius nach Klausenburg versetzt. 

5 Neigeb. SARMIS, 

 Faustine Auguste, divi Pii filie, 
colonia Sarmiz. 

Aus den Jahren 164-172. ' 

Seiv. Nr. CLXXXII. Neigeb. 46, 1. 

Weisser Marmor vor der Thurmthüre der Kirche. 

" IMPERATOR- OPTIMI- SEVER- MA 
XBHLL' PONT- ANTONINI- P-DIVI-HA 

_ DRIANI- MARCO: AVG-COLONIA: 
VI-DIP-CAES- TRAIANI- 

PARTH - DIVI- NERV- 

Diese schlechte Ueberlieferung wäre vielleicht zu verbessern: ., 
DIPERATOR -OPTIMIS-L- VERO-MA 
XDM-PONT- ANTONIN-P-F-DIVI-HA 
DRIAN-N-M- AVREL- AVG-COLONIA 

VL-IMP-CAES-TRAIANI 
PARTH - DIVI- NERV- - . 

Imperatoribus optimis,. Lucio: Vero ‚ maximo pontifiei (? Maximo Parthico), AntoniniPii filio, divi Hadriani nepoti, (et) Marco Aurelio, Augustis: colonia Ulpia imperatoris Cxesaris Trajani Parthiei, divi Nerva (filü posuit), 
161. Värhely. Neigeb. 32, 70 u. 

‚aus Zäm 34, 85. Seidl, Arch. £.K. 5. @. 
IIT, 186. 

— — L-SEPT- SEVERYS 
— — VG-ARAB-ADIAB: . 
— —RIT-MAX-ET | 

.— — AES-M- AYRELIVS 
— — ONINVS-P-AVG-ET 
_---- ___ NOBILISS 
— — ESAR- FECERYNT 

‘ 

Denkstein auf die Kaiser: Lueius 
Septimius Severus Pius Pertinax Augus- 
tus Arabicus Adiabenicus Particus Ma- 
ximus et Imp. Cesar Marcus Aurelius 
Antoninus Pius Augustus et Publius Sep- 
timius Geta nobilissimus: Cesar, 

„.. Vor 209, da Geta seither Augustus 
hiess. . .   

162. Värhely. Zamos. 11. Grut. 
272,2 Seiv. Nr. NXXXII. Neigeb. 126, 7 
versetzen diese Inschrift nach Karlsburg, 
wo sie nach Inscriptt. bei Schwandtner 
I, 878. 1585 im Jesuitenkloster zu schen 
war. Der Text der Inschrift selbst, dann 
Huszti Nr. CLXX und Neigeb, 35, 92 
dagegen weisen sie nach Värhely. 

IMP-CAES-- 
"M- ANTONIO -GOR 
DIANO - PIO - FELICI- 
AVG-PONTIF-MAX- 
'TRIB-POT-J-COS-P-P- 

. COLONIA - VLPIA - 
TRAT- AYG-DACIC- 
SARMIZ- METROP- 
-DICATISSDIA - NV 

- MINI- MAIESTATI 
" .QVE-ENS-



Imperatori Cxsari Marco Antonio 
Gordiano pio feliei Augusto, pontifiei 
maximo, tribunicia potestate II, consuli, 
patri patrie, colonia Ulpia Trajana Au- 
gusta Dacica Sarmiz metropolis, dica- 
tissima numini majestatique ejus. 

Aus dem Jahre 240. 

163. Poklysa. Ariosti II, 2. Huszti 
Nr. XIV. Seiv. Nr, LXXVIIL — Neigeb. 
282,1. Vgl. Borghesi, V.-A.N.F, IV, 115. 

Bei Szegedin in der Theis versunken. 

--.—— RENTIO 

GENTIANO- 

TRIB - MILITYM-   

3 — 

QVAESTORI - TRIB-PL-PR- : 

LEG: AYG - CONSYLI: PONTI- 

CENS- PROVINC- MACED- 

COLONIA - VLPIA -TRAI- 

AVG-DAC-SARMIZEGE- 

PATRONO- . 

Terentio Gentiano, tribuno militum, 
qussstori, tribuno plebis, pratori, legato 
Augusti, consulari, pontifici, censitori 
provineise Macedonise: colonia Ulpia Tra- 
Jana Augusta Dacica Sarmizegethusa 
patrono. 

Aus dem Jahre 119. 

164. Kernyesd. Zamos. 13. Grut, 399, 6. Huszti Nr. CLXL Seiv. 
Nr. CXXV. Neigeb. 76, 4 — Hohenh. 58 aus Karlsburg. 

ec-orRT — — — 
OLLIVS-TROGYS — : — — — 
VIARVYM-CYRANDARYM — — 
QVESTORI-VRBANO — — — 
INTER - TRIBVNICIOS- ADIV-DAD- 
PRAETORI- PEREGRINO - IITHIVIRO 
TVRMIS- DVCENDIS  PRAEF: VMENI- DAIDI 
CVRATORI- VIAE- CLODIAE- ANNIAE- CASSIAE- 
CIMINAE- LEG - IMP- ANTONINI- AVG-PIT- 
LEG-XX- VAL- VICT- PROCON - PROVINCIAE 
COLLIAE LEG PRI-IMP- ANTON:- AVG-PIL- 
PROYINCIAE - DACIAE- : 
COL- VLP- TRAIANA - DACIC- 
SARMIZEG- PATRONO- 

5 Huszti DAC. 7 Hohenh. VIMENI-DATOR. 
auf die XX., nicht auf die XXX. oder;XII. Legion des vulgären Textes. 
GALLIAE-LEG-PR-P. . 

10 Valeria Vietrix passt nur 
11 Wohl 

Cajus Curtius — ollius Trogus — viarım curandarunm (preefectus), quastori 
urbano, — — inter tribunicios adjutores —. — prztori peregrino, seviro turmis 
ducendis, prefecto — — — — — ‚ curatori vie Clodizs, Annise, Cassie, Cimini, 
legato imperatoris Antonini Augusti Pii legionis XX Valerice vietrieis, proconsuli 
provineie Gallie, legato primo (? proprietore) imperatoris’ Antonini Augusti Pii 
provineie Daeise: colonia Ulpia Trajana Daeica Sarmizegethusa patrono. 

Aus der Zeit der Antoninus Pius (138—161). 

165. Värhely. Bonfn I, 7 „nuper inventa.“ Laz. 177, 214, 295, 355, 568, 931. Ariosti III, 45 hat nur die 7 ersten Zeilen bis SABINIVS, Huszti Nr. XVII das Ganze; ebenso Seiv. Nr. OXXIH, Neigeb. 23, 21. Der Anfang bei Grut. 354, 5 „Greeis in Hungaria.“ Vgl. Nr. 542 und 813. .
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Die Inschrift ist irgendwie gestört worden und lautet am vollständigsten 
nach Bonfin: . 

L- ANNIO-FABIANO - TRIVMVIRO - GAPITALIVM - 
TRIBYNO - LEG -II- AVG-QVAESTORI- TYR 
BANTIVM - TRIB- PL- PRAETORL- CVRATORT- VIAR- 
LATINAE- LEGATO - LEG - X - FRETENSIS- LE 
GATO  AVYGVSTALI- PRIMO - PRAEFECTO - PROVIN 
CIAE-DARCOLOMARVM - VLPIANARYM - TRAIA 
NARYM -SARMATICARVM - D-M- CIVIS-SABINVS- 
MILES- LEG -XIII-G-LIBRES- A-RATIONIBVS- VI . 

. XIT-ANNIS- XXX -CIVI- VALENS- DVVM- VIR-COL- 
ET - COMINIA - FLORENTINA - PARENTES - INEFFI 
CACISSDMI - PEVYRIO -SATVRNINO - LEGATO- AVGV 
STALI- PRAEPOSITOQVE - CONSVLARI- COLONIAE 

- DACICAE-SARMATICAE-L-DDD- 
5 Wahrscheinlich hiess es, womit auch Gruter’s Lesung stimmt, LEG. AVG- 

PR-PR-PROVINCIAE - DAC- COLONIA (oder COL.) VLP- TRAI-SARM- ‚was 
dann durch unrichtige Lesung in legatus Augusti primus priefectus provinei@ Dacix 
eoloniarım Ulpianarum Trajanarum Sarmaticarum verderbt und später auch in den 
Text ohne Abkürzungen hineingesetzt wurde. 6 Huszti und Opiz haben das rich- 
tige DAC . COLONITAR - 7 Seiv. schlägt wol richtig C-IVL - SABINVS. vor. 8 Ob 
statt des jedenfalls unrichtigen LIBRES. zu lesen sei LIBRAR-?. 9 Jedenfalls 
C-IVL. 11 Schon Seiv. das richtige P-FVRIO- 13 Wahrscheinlich nur SARM . 

Wahrscheinlich sind hier zwei Inschriften: eine dem L. Annius Fabianus 
geltende Dedication und eine auf C. Julius Sabinus bezügliche Grabschrift zusammen- 
gefügt worden. Der Name des Legaten P. Furius Saturninus scheint blos als Zeit- 
bestimmung zu dienen. Wir trennen sie demnach in der Lesung. 

Lucio Annio Fabiano,, triumviro capitalium, tribuno legionis II August, 
quzestori turbantium, tribuno plebis, pratori, curatori vis Latin:e, legato legionis X 
Fretensis, legato Augusti propreetore provincix Dacix, colonia Ulpiana Trajana Sarmiz. 

“ -Diis Manibus. Cajus Julius Sabinus, miles legionis XIII gemin®, librarius 
a rationibus, vixit annis XXX, Cajus Julius Valens, duumvir eoloni®, et Cominia 
Florentina, parentes inefficacissimi (? infelicissimi), Publio Furio Saturnino, legato 
Augustali prepositoque consulari coloniee Daciex Sarmatic® (? Sarmiz). Locus 

.datus decreto decurionum. - on 

Lucius Annius Fabianus war Statthalter in Dacien zwischen 154 und 158. 
Publ. Furius Saturninus 161. Borghesi, V.-A. N, F. WV, 117 £. 

166. Värhely. Grut. 354, 5. Huszti Nr. X. Seiv. Nr. XLIV. Neigeb. 22, 14, 

L-ANNIO:FABIANO 
L-AVG-PROPR-PRO 

“ VINC" DAC- COL-VLP- 
TRAIA-SARMIZ- 

. Lucio Annio Fabiano, legato Augusti proprietore provineis Dacie, colonia 
Ulpia Trajana Sarmiz. . ne
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167. Värhely? (Brettye?) Ackner nach Graf Kemeny's Mittheilung, Neigeb. 27, 40 (Vgl. V.-A. N. F. IV, 118) aus Brettye. — Vgl. Anhang Nr. 33. 1841 Eigenthum des Szolgabird Pogäny; 1847 bei Nicol, Bälint in Brettye. 

.M-CL-TI- FLLIO -QVIRIN - FRONTONICO LEG - 
AYG-PR-PR- TRIVM-DAG- ET- MOES- SYP- 
COMITI- DIVI- VERI- AVG-DONAT- DONIS- 
MILIT- BELLO- ARMEN- ET-PARTH- AB- 
IMP- ANTONIN - AVG-ET- A: DIVO- VERO- AYGYST- 
CORON -MVRAL-ITEM- VALAR- ITEM CLASSIC- 
ITEM- AYREA - ITEM -HAST- PVRIS- IHII- ITEM - VEXILL- 
CYRATOR - OPER : LOCORVMQ - PVBLIG- LEG:LEG-I-MIN- 
LEG - LEG: XI-CL- PRETORI: AEDILI: OVRVLI- ABACTIS- 
SENATVS-QVAESTORI- VRBANO - DECEMYIRO 

STLITIBVS-IVDICANDIS- \ 
COL-VLP-TRAIAN-AVG-DÄC-SARMIZ- PATRONO- 

FORTISSIMO - DVCI- AMPLISSIM nn 
PRAESIDI- 

1 CO. fehlt bei Neigeb. 

Marco Claudio, Tiberii filiö, Quirina Frontoni, consulari (?), legato Augusti proprzetore trium Daciarum et Moesise superioris, comiti divi Veri Augusti, donato donis.militaribus bello Armeniaco et Parthico ab imperatore Antonino Augusto et - a divo Vero Augusto: corona murali, item vallari, item elassica, item aurea, item hastis puris III, item vexillo, curatori operum locorumque publicorum, legato legionis I Minervie, legato legionis XI Claudie, prxtori, zedili euruli, ab actis senatus, quzstori urbano, decemviro stlitibus Judicandis, colonia Ulpia Trajana Augusta Daeica Sarmiz patrono, fortissimo duei, amplissimo presidi. 
Nach 169. 

168. Osztrova mare. Zamos. 22. Seiv. Nr. XLIb. Neigeb. 72, 4. Borghesi, V.-A. N. F. IV, 123 bezweifelt die Acchtheit wegen der sacra corona muralis, des vir gymnasiarcha und des senatus populusque Ulpie Trajanz., 

C-RVTILIO- COCLITI-C-F- 
VIRO- GYMNASIARCHAE 
LEG-IMP-C-M-AVR- ANTONINI- 
AYG- PROPR - DACIAE:HONOR- 
OMNIVM-CANDIDATO - PRAEF-LEG- 
XII -G-DONATO-SACRA - CORONA - 
MVRALI-OB- REM - FORTITER - GEST- 
IN- EXPEDITIONE-DACICA -S-P-Q- 
VLP-TRAIA -SAR- PATRONO- 

DE-REP-B-M-P-
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Cajo Rutilio Coeliti, Caji filio, viro gymnasiarch:e, legato imperatoris Cesaris Marei Aurelii Antonini Augusti proprietore. Dacie, honorum omnium candidate, preefecto legionis XIII gemine, donato sacra corona murali ob rem fortiter gestam in expeditione Dacica, senatus populusque Ulpix Trajan® Sarmiz patrono, de re- 
publica bene merito, posuit. . 

Aus der Zeit Mare Aurel’s, 

169. Värhely. Neigeb. 31, 86 
und 37, 108. Verbessert von Henzen, 
V-A. N. FI, 9, der jedoch dio zweite 
Neigebaur'sche Lesung, die auf eigener 
Besichtigung des Steines im Hofe des 
damaligen Vicegespans Czulai in Osz- 
trova beruht, nicht kannte. . 

Marmor mit schöner Schrift. 

vIPr — — _ —_ _ 
PRO — AY — _ _ 
DAC- APVL-AVR-M — 
PROC-PROYV-PAN-I 
PRAEF- ANNON -SACRAE 
VRBIS- PRAEF-LEG- VIL-GEM- 
ITEM - PROC- STAT- 
PRIVAT VSCAME — 
PICENVM - ITEM: PROC-AD 
BONA -PLAVTIANI- TRB- 
ML-LEG-II- PART — — — 
PRAEF- VEXILL- AVXILAR   

PANN -INFER- PRAEF:COH- 

VIL-BREVCOR- 

SISCIVS- VALERI — — 
LEG-XIIT-GEM — — — 
PATRONO - OPTIMO 

3 Nach Herzen MAL. 8 Wahrschein- 
lich PRIV-D.- TVSCIAM ET. il und 
16 Absichtlich 6—7 Buchstaben ausge- 
meisselt. . 

Ulp — — — procuratori Augusti 
trium Daeiarum: Apulensis, Aurarix, Ma- 
luensis, procuratori provinei® Pannonis 
inferioris, prefecto annonıe sacr urbis, 
prefecto legionis VII gemin®, item pro- 
curatori status privati ad Tuseiam et 
Picenum, item procuratori ad bona Plau- 
tiani, tribuno militum legionis II Parthic 
— — —, prafecto vexillationis auxilia- 
riorum Pannonie inferioris, prafecto co- 
hortis VII Breucorum: Siseius Valerius () 
— legionis XIII gemine, patrono optimo, 

Aus den letzten Regierungsjahren 
des Sept. Severus (+ 211), - . 

170. Värhely. Zamos. 21. :Huszti Nr. IX. Seiv. Nr. XL. Neigeb. 22, 13. 
‘ C-MARIVS-DRVSVS-C-F-PR-PR- _ ” 

DICTVS- EX - PROVINCIA - DACICA - 
TRIB - LATICLAVIALIS- PRAEF- 

LEG XIII-G-FONTIVM - AQVARYMQ- 
CAELESTIVM - EX - MONTIBVS- DE 
LABENTIVM - TORRENTI: 
SVFFLAMEN -HIS-MVRIS- 
FOSSAQ - OPPOSYIT: 

ET’AD- PLANA - PERDVXIT- 
Cajus Marius Drusus, Caji filius, proprtore dietus ex. provineia Dacica, tribunus latielavialis, preefectus legionis XII gemin®, fontium aquarumque cıelestium : ex montibus delabentium torrenti sufflamen his muris fossaque opposuit et ad plana perduxit. . 0 

„171. Värhely. 
Neigeb. 28, 43. V.-A. N. F. L, 11. 

Ackner nach einer Mittheilung des Grafen Kemeny von 1841. 

1841 bei Nicol. Bälint in Oläh Brettye, °
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Q-AXIO-Q-F-PFAL — — — — 
EQ-R-LAVRENTI- LAN — — — 
CVRATORI- AD-POPYLYM-V— — 
TRAIANAE ET AVRELIAE — — — 
AECLANENSIS- PROC- AD ALIM — 
PER APVLIAM CALABRIAM LV 
CANIAM - ET BRYTTIOS- PROC- 
RAT-PRIV-PROV-MAYR-CAES- 
‚ITEM - PER - BELGICAM -ET-DVAS- 
GERMANIAS- PROC-PROY- 
DAC- APVL-BIS- VICE- PRAESIDIS- 
ORDO -COL-SARMIZ- 

METROPOL - PATRONO - 
2 Neigeb. EQ-P. 

Quinto Axio, Quinti filio, Palatina, 
procuratori ad populım viarım Trajan® et 
alimenta per Apuliam, Calabriam, 
provineiz Mauretanis Cesarensis 
provinei Daeise Apulensis, 

172. Värhely. Ariosti 1,6. Huszti 
Nr.XI Seiv. Nr. L. Hohenh. 54. Neigeb. 
22, 15 u. 35, 87. Ders. 47, 7 aus Pes- 
teny, wohin aber der Stein nach Huszti 
aus Värhely kam. Ackner. 

Bruchstück, jetzt in der Wiener Hof- 
. bibliothek. 

TB-WL— — — 

FLACO- — — _ 

LEG-AVG — — 

PROVINC — — 

COL-VLP-T —. 

AVG-DAC-S — 
Tiberio Julio — Flacco, legato Au- 

gusti (proprzetore) provincie (Dacia), 
colonia „Ulpia Trajana Augusta Dacica 
Sarmiz. \ 

173. Värhely. Neigeb. 31, 63 u. 
35, 90. : Seidl, Arch. £.K.ö. G. III, 185, 

Jetzt in Zäm, : - . 

DIV— —I0 
0 — —ILEG-AVG: 

— PR— — — 

— — equiti Romano Laurenti Lavinati, 
Aureliso (et) Aeclanensis, procuratori ad 

Lucaniam et Bruttios, procuratori rationis private 
item per Belgicam et duas Germanias, procuratori 

bis vice preesidis: ordo colonic Sarıniz metropolis, patrono. 

— AEDACCOS 

— ATRAI:-DAC 

— ‚PATRONO 
4 Wahrscheinlich COL, 

Deeimo Julio (?) — — legato Augusti 
propretore provincis! Daciw colonia 
Ulpia Trajana Daeica (Sarmiz) patrono. 

174. Kernyesd. Ariosti I, 11. 
Huszti Nr. XII. Seiv. Nr. LXX. Neigeb. 
76, 2 u. aus Värhely 30, 60. Orelli 831. 
.— Lazius 929 und Grut. 427, 1 verbinden 
diese Inschrift mit Nr. 815 und datiren 
sie aus‘Schässburg, in dessen Nähe ein 
Dorf Keresd. Ackner. ’ 

Tafel aus weissem Marmor, jetzt in 
der Wiener Hofbibliothek. Weber das 
Duplicat in Karansebes vgl. Nr. 48, 

Q-MARCIO- TVRBONI- 
FRONTONI- PVBLICIO- _ 
SEVERO- PRAEF- PRAET- 
IMP- CAESARIS- TRAIANI- 

. HADRIANI- AVGVSTI-P-P- 
COLON - VLP- TRAIAN- AVG-  
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Quinto Marcio Turboni Frontoni Pu- 
blieio Severo, preefecto preetorio impera- 
toris Csaris Trajani Hadriani Augusti, 
patris patris, colonia Ulpia Trajana Au- 
gusta Daeica Sarmizegethusa — 

175. Osztrova mare. Zamos. 13, 
Huszti Nr. XXI. Seiv. Nr. LXXIIL 
Neigeb. 72, 5. 

AVLVS-CRISPYS-E- - 

TRIB- VOLT-PRAEF- 

LEG - XIII-GEM -PON 

TEM - BELLORYM-IN 

IVRIA -ET- AMNIS- VI 

OLENTIA - DIRVPTYM- . 

TOPVLO - PLEBIQ 

SERGIDAVENSI- 

RESTITVIT- 

Aulus Crispus e tribu Voltinia, prxe- 
fectus legionis XII gemin®, pontem, 
bellorum injuria et amnis violentia di- 
ruptum, populo plebique Sergidavensi 
restituit. . : 

” 

176. Kernyesd. Zamos. 19. Grut. 
400,1. HusztiNr. XV. Seiv. Nr, LXXIX, 
Orelli 3441. Neigeb. 23, 17 unter Värhely. 

Rother Marmor. .. 

C-CYRTIO-C-F- 

POLLIA -RVEFIN- 

TRIBVNO - LATICL- ° 

LEG - XIII- GEM - IIIVIR-   

A-A:A-F-F-F: 

COL- VLPIA-TRAIAN- 

DACIC-SARMIZ- 

3 fehlt bei Ariosti II, 7 und Huszti. 
5 Das letzte F fehlt bei Seiv. und ist 
auch überflüssig. . ’ 

Cajo Curtio, Caji filio, Pollia, Ru- 
fino, tribuno laticlaviali legionis XII 
geminze, triumviro auro argento :eri flando, 
feriundo: colonia Ulpia Trajana Daciea 
Sarmiz. Bu " 

177. Värhely. Zamos. 11. Grut, 
448, 3. Ariosti III, 47. Huszti Nr. XIX. 
Seiv. Nr. LXXV. Hohenh. 51. Orelli 3234, 
Neigeb. 23, 16. Aschbach, Mitth, 1858, 217. 

In den Ruinen des Amphitheaters 
gefunden. | . 

M-PAPIRIO-M-F-COR- 

PRAEF-COH-I-PAN-- 
IN-DACIA -PRAEF- 

RIPAE- TIBISSI -DANV 

BII-CVRATORI- PON 

TIS-AYG-IN- MOESIA - 

IIVIRO - POP- PLEBSQ- 
VLPIA -TRAIAN- 

SAR- PATR-H-M-P- 
Marco Papirio, Marei filio, Cornelia, 

prafecto cohortis I Pannoniorum in 
Dacia, pr&fecto rip Tibissi, Danubii, 
ceuratori pontis Augusti in Moesia, duum- 
viro: populus plebsque Ulpie Trajanz 
Sarmiz patrono hoc monumentum posuit. 

178. Kernyesd. Zamos. 22. Huszti Nr. VL Seiv. Nr. OXCY. -Neigeb. 
76, 3 und aus Karlsburg 158, 249. — Grut. 429, 1 aus Ostrov. ,  _, 

M: LICINIO - MVOIANO-CENS — — 
CRESCENTI- EQVIT - LEGIO nn 
NIS- VII-ET-XII-G-DONIS-DONAT-OB- nn 
VIRTVTEM - ET- FORTITVDINEM — — nn 
BELLO-DACICO - AB-IMP- TRAIANO - CORON A- 
VICTRICI- PVRA -HASTA - TORQVIBVS- 

ARMILLIS- . 

PHALERIS- >-COH-I-DAC- VIGIL- >- 
COH-VII-PR- |
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PRIMIPILARI- ALAE-CAMPANAE- DEX- 
CVRATORI- REIP- Bu 

EADEM - PLEBS-ORDOQ -TRAIANEN 
. PATRONO-B-M-P- 

5 IMR fehlt bei Einigen, z. B. Huszti. 

Marco Lieinio Muciano Censorino Crescenti, equiti legionis VII et XII geminz, donis donato ob virtuten et fortitudinem — bello Daeico ab imperatore Trajano: corona victriei, pura hasta, torquibus, armillis, phaleris, centurioni cohor- tis I Dacorum vigilum *) centurioni cohortis VII pretorie, primipilari ale Cam- panz dextr, curatori reipublice: cadem plebs ‚grdoque Trajanensis patrono bene merito posuit, 

. 179. Värhely. Neigeb. 34, 82 u. 
36, 103; ergänzt durch Melas. 

Jetzt im Baron Noptsa’schen Hofe 
in Farkadin. 

M-VLP-GEU — — — 
PRAEF-COH-IIT — — 

QQ-MYIRO — — — 
DECO — — —_ 

ORDO-COL-S — 

IPSIV — 

5 Wol SS. 

Marco Ulpio Gem — — praefecto 
cohortis II — — quinquennali, duum- 
viro — — decurioni colonis —, ordo 

» coloniz supraseriptz ipsius — 

180. Demsus. Neigeb. 49, 7 und 
aus Värhely 29, 56. Ackner. Melas. 

Marmor, jetzt auf dem Baron Noptsa- 
schen Hofe in Farkadin. : 

M-COMIN-M-F- 
PAP-QVINTO 
PONTIF- COL-SAR 
ET PRAEF-QQ-PRO 

ANTONINO -IMP- 
PATR-COLL-FAB-EQP 
ORDO-COL-OBMER 

IPSIVS 

s 

Marco Cominio, Marei filio, Papiria, 
Quinto, pontifici coloniz Sarmiz et pre- 

  

*) Zell, Häb. II, 308 f. 
**) IHenzen, V.-A. N. F. 1, 26. 

  

fecto quinquennalicio **) pro Antonino 
imperatore, patrono collegii fabrorum, 
equiti publico: ordo colonise ob merita 
ipsius, . \ \ 

181. Värhely. Neigeb. 34, 84 u. 
35, 96. Seidl, Arch. £.K. 5. G. ILL, 184. 

Aufdem Baron Noptsa’schen Schlosse 
in Zäm. : 

0 — -— — IILIAP 

— NTIEQ PAMI 

TFLVMCOLO 

QQRCOLSSDEC 
IICAPVLPATRO . 

Auf einen eques publicus, flamen, 
quinquennalis und decurio der colonia 
Apulum als deren patronus bezüglich. 

182. Värhely. Neigeb. 35, 91 u. 
36, 100. Seidl, Arch. f.K. ö. G. II, 188. 

M PROC-M-E 
IIVIR ET FLAM 

. . GERD 

1 Soll M- F. heissen. 3 Andere 
Lesart CERO. — GER - DAC- findet 
keine Unterstützung am übrigen Texte, 

Seidl vermuthet einen duumvir und 
flamen von Germihera. „Monia Germi- 
sur@“ bei Grut. 39, 8. Katancsich, J. A. 
II, 233, Nr. CXXIL Näher scheint der 
zweiten Neigebaur’schen Lesung der Per- 
sonenname Cerdo zu liegen. Der Anfang 
dürfte zu lesen sein: Marcus Proculejus 
Marei fillus, wäre dann aber natürlich 
nicht der Anfang der ganzen Inschrift! 

v



183. Demsus. 'Neigeb. 49, 8 und 
aus Värhely 30, 57. Henzen, Y.-A.N.F. 
I, 3. Melas. 

Jetzt auf dem Baron Noptsa’schen 
Hofe in Farkadin. 

° QV-IANVARIO-Q-F- 
COLLINA -RVFO 
-TAVIO- FLAMINT- 
QQ-PRIM-PRO -IMP- 
ORDO-COL- VLP-TRAI- 
DACIC-SARMIZEG: 
4 Menzen und Borghesi schlagen 

PROC. vor, was jedoch eine neuerliche 
Besichtigung des Steines selbst nicht be- 
stätigte. " : 

Quinto Januario, Quinti filio, Collina, 
Rufo Tavio #), Hamini, quinquennali primo 

. Proeuratori(?) imperatoris *%), ordo colo- 
nie Ulpie Trajane Dacica Sarmizege- 
thus. . 

184. Värhely. Neigch. 35, 93 u. 
36, 101. Seidl, Arch. f£.K. ö. G; III, 184, 
Henzen, V.-A.N. FI, 21, 

Jetzt in dem Baron’ Noptsa’schen 
Schlosse in Zäm. 

— — — PROBO- 
IIVIRAL: ITEM - 
QQ-COL- 
VAREN - PVDENS- 
FL- COLONIARYM 
EQ-P-PRAEF-COH-PA 
TRI:OB-STRATAM : AB 
EO- AREAM - DIMIDIAL - 
IN’HONOREM-SYYM- _ 
EX-SS-L-N-L-DDD- 

10 Vielleicht L-:-P.DDD. oder 
L-IBL:.DDD. 

(Tito Varenio) Probo, ' duumvirali 
item quinquennali .colonits Varenius Pu- 

  

*) Tavia gehörte zur tribus Collina. 
**) Vielleicht wäre nach der Analogie von prxfeetus quinquennalicius pro imperatore (Nr. 180) hier quinquennalis primus pro imperatore zu lesen,   

dens, flamen coloniarum, eques publicus, 
priefectus cohortis, patri ob stratam ab 
eo aream dimidiam in honorem suum ex 
scnatus sententia. Locus’publicus datus 
decreto decurionum. 

185. Värhely. Lazius 316. Grut. 
488,1. Seiv. Nr. CXXXIIE Neigeb.24, 22, 

P- VIBIDIVS- VALEN 
TINVS- AEDIL-ET-QQ- 

S-HONOREM -PE 

CVNIAL-LOC- 
P-S-0- 

Publius Vibidius Valentinus, dilis 
et quinquennalis sacerdotii honorem pe- 
eunial (?) loci pecunia sua obtulit (viel- 
leicht constituit?), 

186. Värhely. Neigeb. 36, 102, 
5!/,” starke Marmorsäule in der 

Sammlung Väradi’s in Deva. 

REN. — I 

VS-AVG 

— — — Terentius augustalis (?) — — 

187. Värhely. Neigeb. 30, 58, 
Uenzen, V.-A. N. F. I, 27, Ackner. 

Steinerner Architrav, im Jahr 1817 
ausgegraben, jetzt in Nalätz im Baron 
Nalätz’schen Hofe. ’ ” 

M- VEPONIVS- MAXIMINYS- 
AVG-COL-SARMIZ- POR 
TICYM - PICTAM - DE-SVO- FECIT- 

Marcus Yeponius Maximinus, augus- 
talis colonia Sarmiz porticum pictam de 
suo fecit. oo. nn ° 

188. Värhely. Neigeb. 39, 124; 
40, 125; 44, 207. Ackner. \ 

Ziegelstempel. 

1. QCc- 

2. F-DI— 

Fecit Di —



3. LEG- XIII: 

ALBVCI- 

Legio XII — Albucii. 

4. LEG XII 

YLP—— 
Legio XII Ulpia — 

5. LEG XITG 

AYR MEN 

ANDER 

Legio XIII gemina Aureliana, Me- 
nander. 

189. Värhely. Neigeb. 37, 5. 
Auf einer aus dem Amphitheater 

stammenden Bank, 1847 in einem dor- 
tigen Hofe. _ \ 

AYIM 

Cavea Im — 

190. Värhely. Amphorarand in 
Ackner's Sammlung. Verkebrt gestempelt. 

TAAI 

DIAG 

Crates Danieus (oder Danici, wenn 
der Strich zufällig schief zu stehen kam). 

191. Värhely. Neigeb. 45, 230. 
Bei v. Väradi in Deva. Lampe. 

V-IAN 

uR 

V? Januarii. 

192. Värhely. Neigeb. 38, 111 
nach (Bedeus v. Scharberg) Abbildung 
von zwei alten Mosaiken, Hermannstadt 
1825. . 

Auf den 1823 entdeckten Mosaik- 
bildern. 

IIPLAMOZ 

AXLAABTE . 

ATTOMEARN   

46 — 

193. Värhely. Neigeb..40, 129. 
Müller, Blätter für Geist etc. 1858, 61. 

Inschrift eines Ringes im Besitz des 
Baron Noptsa in Zäm (1847). 

AGV 

uU 
Vielleicht ein Zauberring mit dem 

kabbalistischen Atha Gibbor Leolam 
Adonay. Nur V entzieht sich dieser 
Deutung. 

194. Värhely. Neigeb. 35, 89 nach 
Dr. Fodor. 

Wol Bruchstück einer grössern In- 
schrift. \ 

COL DAC 

ZARMIZ 

Colonia Daeica Zarmiz. 

195. Demsus. Neigeb. 49, 9. 
(1847) Am Fussgestell einer im Be- 

sitz von Frau v. Väradi in Deva befind- 
lichen Statuette. 

LONG — — — 
eN—-—— 

196. Värhely. Neigeb. 29, 53 aus 
Brettye. 1858 Melas aus Farkadin. 

Marmor mit schrschönen und grossen 
Buchstaben, ’ 

EOTPRA 

197. Värhely.* Ohne die erste 
Zeile schon in den Inseriptt, bei Schwandt- 
ner I, 883 und Reychersdorff, ebd. 785. 
Vollständig bei Huszti Nr. III, ebenso 
Seiv. Nr. III und Neigeb. 19, 7. 

Schon von Klein in den Heidelb. 
Jahrbb, 1854, 654 mit Recht für falsch 
erklärt. . 

VICTORIAE- AYG- 
NONNE-TIBI- DIXI- 

DECEBALE- 
FVNESTVM -EST- 
HERCVLEM - LACESSERE- 
NON - RECTE - FECISTI- 

—



TVA -IPSE- 

QVOD-IACES-MANV-SED- 
TE- VICYNQVE - VICIT- CAESAR- 

TIT-SEMPRONIVS- AYGYR- 

AVGVSTALIS- 

Vietorie Auguste. Nonne tibi dixi, 
Decebale? Funestum est Herculem la- 
cessere; non recte fecisti, tun ipse quod 
Jaces manu, sed te uteungue vicit Cesar. 
Titus Sempronius, augur, augustalis. 

198. Värhely.* Taurinus beiEngel 
: 455. Von VBLERAS bis VIVIT TRA- 
JANVS auch in denInscriptt. beiSchwandt- 
ner I, 883 und Reichersdorff, ebd. 784. 
Das Ganze nach Lazius bei Grut. 73, 8. 
Huszti Nr. I mit dem Fundorte. „Va- 
lachia inferior.“ Neigeb. 31, 65 nach 
Hene 59. . . 

Schon Seivert scheint diese Inschrift 
für falsch angesehen zu haben, indem   

4 — 

er sie überging. Als solche bezeichnet 
auch Aschbach, Mitth. 1858, 202 sie mit 
Recht. Der Text lautet nach Huszti: 

FORTVNAE- AYG - OMNIPOTE 
NT- VBI-ERAS- RHAMNVSSIA - 
VBI-ERAS:-QVANTVM - ABFV 
IT-NE-ROMA - LVIGERET- SED 
VIVIT-TRAIANVS- VE- TIBI 
DECEBALE-MILES- LEG- VI- 
ET-XUI G-DEVOTI- CAPITI 

5 Taurinus THALAMVS. 6 Tau- 
rinus MILSS- 

Fortune Augustz omnipotenti. Ubi 
eras Rhamnusia, ubi eras? Quantum ab- 
fuit, ne Roma lugeret; sed vivit Traja- 
nus.: Vx tibi Decebale! Miles legionis 
VI et XIII gemin® devoti capitibus (2). 

Malomviz 
(Riu ‚di mora oder Rudimora), 2 Stunden südlich von Hätszeg. 

199. Murat. 1021, 7 bei Orelli 878. Seiv. Nr. XXVL Hohenh. 63. Neigeb. 70, 1 und aus Farkadin 32, 71. Ackner. 
Grauweisse Marmorplatte, in der griechischen Kirche gefunden, jetzt auf dem Baron Noptsa’schen Hofe in Farkadin. 

DIVO- VERO-PARTH MAX - FRATRI- 
IP - CAESARIS-M- AVRELI- ANTONINI- AYG- 

. ARMENIAC- MEDIC- GERM- PARTHIC- MAX- 
  ' TRIBVNIC- POTESTATIS-XXVIL-IMP- VIE-P-p- 

2: COS-DII- PROCOS: 
COLONIA - VLPIA - TRAIAY- AVG-DAC- 

‘ SARMIZEGETYS- 
Divo Vero Parthico Maximo, fratri imperatoris Cxesaris Marei Aurelii -Anto- nini Augusti, Armeniaci, Medici, Germanici, Parthici, Maximi, tribunieia potestatis XXVI, imperatoris VII, patris patrise, consulisIII, proconsulis: colonia Ulpia Tra- Jana, Augusta, Daeica Zarmizegetusa. 
Aus dem Jahre 174. : 

. Sub Kunun, 
‚ein Felsen an ‘dem Bache Värosviz, 4 
Meilen südl. von Broos. Vgl. Neigeb. 97. 

200. Neigeb. 96, 2 und aus Vär- 
hely 38, 109. " 

APOLLIN — 

:. AYG— —LAE 
ML—CARP— — 

E— — AVG 
PR-PR- 

: I-D.Yv:



Apollini Augusto (et) Diane Publius 
Calpuruius (Proculus) legatus Augusti 
propr:etore provineix Daciee vovit (oder 
libens dedit vovitque?). 

‘ Unsere gewagte Ergänzung schliesst 
sich an den von Borghesi, V.-A. N. F. 
IV, 121 um das Jahr 200 nachgewiesenen 

- P. Calpurnius Proculus. 

. Välye Anieschi, 
an der Sonnenlehne unter dem Munt- 
seller Gredistje. Vgl. Ackner, Mitthei- 
lungen 1856, 96f. Jahrb. 1856, 12. 

201. Neigeb. 96,1. Ackner, Mitth. 
1856, 99. — Aus Värhely Neigeb. 33, 78 
und aus Karlsburg 157, 237.— A.u.M.*) 

Um 1837 unweit des Schuttes von 
einem viereckigen Gebäude durch D. Ze- 
kelius entdeckt, später nach Broos ge- 
bracht und im Hofe des Acker'schen 
Wohnhauses eingemauert. Altar. 

VICTORIAE 

AYG-PRO-SA 

LVTE-IMP- 

ANTONISI 

AVG-M-SA 

TIVS-PRIS 

CVS- LEGAYS 

PIVS-PR-PR- 

"8 So und nicht das jedenfalls rich- 
tige EIVS steht auf dem Stein. | 

| 

Vietorie Augustse pro salute impe- 
ratoris Antonini Augusti Marcus Statius 
Priscus, legatus ejus proprtore. | 

Um 158. Borghesi, V.-A.N.F.IV, 118. 
| 

Oläh Brettye, | 
2 Stunden nördlich von lätszeg. 

\ 
| 

202. Zamos. 16. Grut. 8, 1. 3eiv. 
Nr. XXIII. — Neigeb. 36, 97 nach Dr. 
Fodor aus Värhely. 

*) Ackner und Müller, Wir bedieneı uns 
in der Folge dieser Abkürzung. 

| 
| 
| 
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I-0-M- 
ET- FORTVNAE- SECVNDAE- 
CAES-M- ANTONISI-DMP- 
M-LICINIVS- COR-IL- VIR- 
COL-DAC-SARMIZ-ET-FLA 
MEN - DIALIS-SIGNYM-IO 
VIS-EX- VETVSTATE-RE 

STITVIT- 
Jovi optimo maximo et Fortune 

secund® Cxsaris Marei Antonini impe- 
ratoris Marcus Lieinius, Cornelia, duum- 
vir colonie Dacice Sarmiz et flamen 
Dialis, signum Jovis ex vetustate restituit. 

203. Olah Brettye. Zamos. 29. - 
Grut. 37, 11. Seiv. Nr. CLXX. Neigeb. 
89, 4-und ohne Fundort 286, 17. 

"APOLLINI: GRANNO 
ET-SIRONAE-DIS-PRAE - 
SENTIBVS-Q- AXIVS- 
AELIANVS- VE» 
PROC: AYG- 

C- 

5 Seivert AVR ohne Grund. 
Apollini Granno et Sironz, diis pr&- 

sentibus, Quintus Axius Aelianus Vetu- 
rinus (?) *) procurator Augusti curavit. 

204, Oläh Brettye. Zamos. 27. 
Grut. 69, 9. Huszti Nr. XXIL Seiv. 
Nr. CXVIL Neigeb. 89,:3. 

NVMINI- AESCVLATI- 

. C-IVLIVS-METROBI 

ANVS-II-COL-SARM- 
SACER DEI: EIVSDEM - 

PONTIFEX -QQ- 

II-VIR-COL- APVL- 

EX - VOTO- 
2 DieLesung desZamos. METROP.. 

ANVS, bei Grut. richtig in METRO- 
BIANVS ergänzt, erscheint bei Huszti 
schon wie seither öfter falsch als ME- 
TROPOLITANVS. : 

*) Die tribus Veturia ist zwar sicher, aber 
sehr selten und wird mit VET bezeichnet.



Numini Aeseulapii Cajus Julius Me- 
trobianus, Duum(vir) coloniee Sarmiz, 
sacerdos dei ejusdem, pontifex, quingen- 
nalis, duumvir colonise Apuli, ex voto. 

205. Oläh Brettye. Zamos. 29. 
Grut. 69, 6. Seiv. Nr. COCXXXIX. Nei- 
geb. 89, 6. . 

Rother Marmor. 

NVMINI- AESCVLA 
ET HYGIAE- AELIA 

VENVSTA- 
vV.S- 

Numini Aesculapii et Hygie Aclia 
Venusta votum solvit. 

206. Oläh Brettye. Zamos. 37. 
Grut.547,9. Seiv. Nr. CXCI. Neigeb. 89, 5. 

D- M- 

C-IVLIVS-SECVNDI- 

VE- LEG-XII:-G-VI- 

AN-LX-D-I-IVL-SEC- 
F-P-P- 

208. Olah Brettye. G 
et Clusii schedis. 
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3 Wahrscheinlich VE- 

Diis Manibus. Cajus Julius Secun- 
dinus, veteranus legionis XIII geminz, 
vixit annis LX diebus II, Julius Secun- 
dinus filius patri pientissimo. 

207. Olah Brettye. Neigeb. 29,51 
(in Brettye abgeschrieben, jedoch nach 
Värhely versetzt) und aus Al-Gyogy („im 
Besitze des Ilerrn von Dobai in Broos®) 
106, 6, wo sie jedoch 1861 vergebens 
gesucht wurde. 

ITEM LDASVMIO 

PRISCO VET LEG 

XOIGVIXANLX 

Der angeblich aus Al-Gyogy stam- 
mende Text hat: — — — | ITEM LVCIO 
DASVMIO | IMPERATORI PRISCO | 
VETLEG— —-|—- — — |D.D.D- 

Bruchstück einer Collectiv-Grab- 
schrift: 

— — item Lucio Dasumio Prisco, 
veterano legionis XIII geminzg, vixit annis 

. 

rut. 519, 5 („Bregetü in Transsilvania“) ex Sigleri 

Später in den Besitz des llieron. Beck von Leopoldsdorf gelangt. Ein Mann 
zu Fuss hält zwei Pferde am Zügel, darunter: 

ALBAN -BALVI-F- 

DEC- ALAE- AVGVSTAE- ITVRAEO | 

RVM -DOMO -BETAVOS- AN 

'NOR' XLII- STIPENDIOR 
XX-HIC- SITVS- EST-TITVLYM 

MEM -TPOSS- 

TIB- IVLIVS- REITYGENVS- ET 

LVCANVS- DEC- ALAE- AVYG- 

ITOVRAEORVM- 

Albanius, Balvi filius, decurio ale Augustae Itureorum, domo Betavos, annorum 
XLII, stipendiorum XX, hie situs est. Titulum memoris posuerunt: Tiberius Julius 
Reitugenus et Lucanus, decurio (? decuriones) ale Auguste Itourseorum. 

209. Oläh Brottyo. Xeigeb. 29, 50 u. 35, 95 aus Värhely. 
I, 27. Ackner, | 

VAN F. 

Altar von Marmor im Hofe des Sam. Bälint. 
Ackner u. Müller, Inschriften. 4



COLL-FABR- 

DEC-IH- 

M-AVREL- 

FORTVNVDS- 

OB-DYPLA 

 SPORTVLAA 

COLLAT S'BI 

Collegii fabrorum deeuriz_ tertis 
Marcus Aurelius Fortunatus ob duplam. 
sportulam collatam sibi. 

210. Olaäh Brettye. Neigeb.28,44 
unter Värhely. " . 

A'D-A-L-A-P- 

Wol der Schluss einer längern In- 
schrift: libenti animo posuit. Die vor- 
ausgehenden Siglen können für sich nicht 
gelesen werden, da z. B. für agris dandis 
assignandis jeder Anhaltspunkt fehlt, 

Also Zejkfalva, 

(Streia) 3 Stunden nördlich von Hatszeg. 

211, Neigeb. 90, 1. 
Grabstein mit den Brustbildern von 

fünf Personen in einem Halbkreise en 
relief. 

D-M- 

PLAETORIA - 

MANIMA- 

VIXIT-AN-II: 

L AVIVS- VER 

ZON  NEP AEB 

M-P- 

3 Vielleicht MAXIMA. 
scheinlich NEPTAE - 

6 Wahr- 

Diis Manibus. Pleetoria Maxima, 
vixit annis III, Lucius Avius Verzon 
neptz bene merenti posuit, 

212. A. Zejkfalva. Seiv. Nr. 
OXVIII.. Hohenh. 103. Neigeb. 90, 2. 
V.-A.N.T.I,23. Ackner. — Bartalis 83 
irrthümlich aus Karlsburg.   

50° — 

Grabstein mit zwei Köpfen en relief, 
auf jeder Seite ein Genius mit einer 
umgekehrten Fackel, in der Kirche ein- 
gemauert. 

D- M- 

AVRELIA -LYCIELA- 
VIX-ANN-XXXVIIT- 

C-CLOD - SECVNDINVS 

IT- VIRAL-COL-CON IVGI- 

PIENTISSIMAE ’ 

‚P 

Diis Manibus. Aurelia Lucilla, vixit 
annis XXXVIU, Cajus Clodius Secundi- 
nus, duumviralis colonie conjugi pientis- 
sim posuit. 

213. Zejkfalva. Neigeb. 90, 3. 

L—-—C—- —_IM 
M——S—-—Pp-0-8 
co—- — ——cCI 
PR- — — — EST 
0V— — — _ OBAS 
D-—--—- _RAE 

VSLM 

Kis Kalän, 
1 Stunde nördlich von Zejkfalva. Vgl. 
Ackner, Jahrbücher 1856, 11; 1857, 8Lf. 

214. AuM. 

Altar bei A. v. Väradi in Dera. 

HERCVLI 

M-IVL: 

PROCLIA 

NVS VET 

VLS 

Herculi Marcus Julius Proclianus . 
veteranus votum libens solvit.



Veczel, 

1'/, Stunde westlich von Deva. Ueber 
die Localität vgl. Hohenh. 37, Neigeb. 52, 

Ackner, Jahrb. 1857, 93. 

215. Nach einer Mitteilung von 
A. v. Väradi in Deva. Später veröffent- 
licht von Torma, Tizenköt Romai felirat, 
Klausenburg 1863, 17. 

I-O-M- 

CRISP 

LVCI: > 

CH II Cox 

V-L-SOır . 

Jovi optimo maximo Crispus Lucinus 
centurio cohortis II Commagenorum 
votum libens .solvit. 

216. Veczel. A.u.M. 
Maros Nemeti, im Graf Gyulai’schen 

Garten. Altar, schlecht erhalten. 

IOoM 
M— — BOS 
Io —-- VI 
PR SE ST 
(V- —-- 
VSLM 

2 Statt M könnte auch AL gelesen 
werden, ebenso 3 statt PO PQ. 

r 

Jovi optimo maximo — — — pro 
(salute) sua et suormm — — — votum 
solvit libens merito. ! 

217. Veczel. Nach A. v. Väradi. 
Altar, 1860 ausgegraben und an der 

Landstrasse hei Veczel aufgestellt. 

—0O'M:- 

MVLN — 

HOEBY. 

 V-L>S- 

4 Spätere Lesart L-P- 

. Jovi optimo maximo Mareus Julius 
Phebus (oder Romulinus Phabus) votum 
libens solvit (? libens posuit). 
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— 

218. Veczel. .Neigeb. 54, 10 und 
aus Bränyitska 64, 152 nach Dr, Fodor. 

Altar, bei dem Baron Josika in 
Branyitska. | 

I-0-M- 
"AVREL : 
—-—--PNS 
-—- — MP 
— —- — MP 

Jovi optimo maximö Aurelius — — 

219. Veczel. Nei geb. 55, 12 nach 
Dr. Fodor. . 

I-0-M: 
I-0.NX-C 

I-COMS 

V-L-S- 

3 Die coh. I Commagenorum kommt 
sonst hier nicht vor, daher wol II zu 
lesen. 

Jovi optimo maximo — — — — 
coh. II Commagenorum — votum libens 
solvit. 

220. Veczel. Neigeb. 55, 19 nach 
Dr. Fodor. 

IoıM 
METETC—: 
— — —ERMVE. 
NV -—-—_ 

“Jovi optimo maximo — — — .. 

221. Veczel. Neigeb.56,30.A.u.M, 
Altar bei A. v. Väradi in Deva, 

schlecht erhalten. 

IOM . 

— — VIC 

AV-—-—S 

V-L'S- 

2 und 3 jetzt nicht mehr lesbar. 

Jovi optimo maximo — — — votum 
libens solvit, 

.#



“222. Veczel. Neigeb. 58, 41 und 
59, 46. Seidl, Arch. £.K. ö. G. III, 188. 
A.u.M. 

Altar, jetzt im Graf Gyulai’schen 
Garten in M. Nömeti, 

I-0-M-. 
AET ETIV 
PER MV — 
QYINTVS 

Jovi optimo maximo seterno Etilius () 
Aper (?), Minueia, Quintus — — 

223. Veczel. Neigeb. 53,2. Seidl, 
Arch. f K. 6. G. IH, 188; XV, 322, 
(Henzen, V.-A. N. F. I, 2 aus Zamize- 
gethusa) A. u.M. 

Altar von Sandstein im Graf Gyulai- 
schen Garten in M. N&meti. 

I-0-M- 

EELIOPOLITAN 

Q-LICINIVS MA 

CRINVS- > 

LEG -Tıl-F-F- 

V-S-L’M- 

Jovi optimo maximo Heliopolitano 
Quintus Licinius Maerinus, centurio lIe- 
gionis IIII Flavise felicis, votum solvit 
libens merito. 

224. Veczel. Neigeb.57, 35, Seidl, 
Arch. f. K. 8. G. XV, 322, 

Jetzt auf dem Väradi'schen Ilofe in 
Kem£nd. Wier nach Väradi. 

. 1-0-M-HELO 
POLITANO 
L-LIC NIVS 
MESSALNS 

> LEG XILG 

Jovi optimo maximo Heliopolitano 
Lucius Lieinius Messalinus, centurio le- 
gionis XIII gemine — — 

225. Veczel. Neigeb.56,24. A.u.M. 
Altar bei A. v. Väradi in Deva, 
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I’0O-M- 

TERRAE-DAC — 

ET GENIO- PR 
ET COMMERC 
FELIX- CESNSH- 
VIL-SATo PON v6 
PRoM° EX S- VIC 
E-X-YRY— — — 

Jovi optimo maximo Terre Daci® 
et Genio prietorii (? provineis) et com- 
mercii Felix, Cseraris nostri servus, et 
Vilius Statiolejus Pontianus, augustalis, 
promonetarius, ex supra vicarios et de- 
cemyir munieipi — — 

2286. Veczel. Neigeb. 53, 5. Seidl, 
Arch. f. K. 6. G. IL. 189, A: u.M. 

Altar von weissem Marmor im Graf 
Gyulai’schen Garten in M. N&meti. 

I-0-M- 

IVNONT- 

REG- 

PRO SALY 

TE — MICENS 

LYCIVS- FAY 

STINVS-IMI 

RONANVS-MO 
v.S. 

5 Raum für einen schmalen Buch- 
staben. 

Jovi_ optimo maximo, Junoni reginze 
pro salute Junii Censorii Lucius Faus- 
tinus Junianns (?) Ronianus merito votum 
solvit. " 

2237, Veczel. Neigeb. 56,26. A.u.M. 
Altar bei A. v. Väradi in Deva. 

— IANW-—-NRI 

— AACTISSIMIS 

-ILIA BASSA 

ZELT- PERMGAIA 

VLP RAI -SEQ 

VS L-M- 

 



Diane; Veneri sanetissimis Julia 
Bassa, Aelia Pergamia, Ulpius Ranius (?) 
eques votum solverunt libentes merito. 

228. Veczel, Neigeb.56,29. A.u.M. 
Altar bei A. v. Väradi in Deva. 

DIAN: 
SANCTE 
P-OFENI 
N-URNV 
— v8 

Diane sanctx Publius Ofentinus 
Varinus — votum solvit. 

229. Veczel. Neigeb.57,39. A.u.M. 
Altar von Grobkalk im Graf Gyulai- 

schen Garten in M. Nemeti. 

LIBERO 

— PATRI-SAC 

— L-SOSSIVS 

DEC-COH -TI- 
FL-COMA — — 

EX - VOT— —. 

Libero patri sacrum Cajus Julius, 
Sossius, decurio cohortis II Elavie Com- 
magenorum ex voto libens posuit, 

230. Veczel. Neigeb.56,28. A.u.M. 
— Neigeb. 33, 74 irrig aus Värhely nach 
dem Manuscripte des Grafen Jos. Kem£ny. 

Altar bei A. v. Yäradi in Deva. 

S-DD-0-M- 
CAIVI 

ISIN | 
V-S-L- 

2 Deutlich so geschrieben, vielleicht 
für CAI-IVL - oder CAIVS. 3 Wol 
IVSTI. 

Soli invieto Mithre, deo optimo ‘ 
maximo, Cajus Julius Justinianus (oder. 
Cajus Justinianus) -votum solvit libens. 

53 

  

231. Veczel. Neigeb.56,25. A.u.M. 
Altar bei A. v. Väradi in Deva. 

HERC-INVICT 

PRO -SAL-IMP — 

SEP-SEER-P — 

MARC- AR — — 
—(C--T—- — 

2 Wol IMP-L- 3 Wol P.P.E- 
5 Wol AVGG-T— — 

Hereuli invieto pro salute impera- 
torum (Lucii) Septimii Severi Pi (Per- 
tinacis et) Marci Aurelii (Antonini) Au- 
gustorum — — — 

232. Veczel. Neigeb. 57, 32, 
Altar auf dem Väradi’schen Ilofe in 

Kemönd. Nach A. v. Väradi’s Lesung. , 

' ERC- AYG 
SACR 

LYCIL FELIX 
ET DOM- HERCY 
LANS MAGIST 
CVLTORVM 
HERCYVI 

D. 'D 

Herceuli Augusto sacrum Lucilius 
Felix et Domitius Herculanus, magistri 
eultorum Herculis, dedicaverunt. 

. 

233. Veczel. Neigeb. 57,33. Nach 
A. v. Väradi. 

Altar auf dem Väradi’schen Hofe 
in K&m£nd. 

TERRAE 

MATRI 

VSMA 

Terre matri votum sovit M-— A — 

234, Veczel. Neigeb.56,31. A.u.M. 
Altar bei A. v. Väradi in Deva,



.r 

FORTYNAE 

— — — SALVTE 

— — — TORYM 

2 und 3 nicht mehr lesbar. 

Fortune (Auguste?) pro salute im- 
peratorum — — — 

‚235. Veczel. Neigch. 55, 15 nach 
Dr. Fodor. 

SILVANO - DOMESTICO- 
PATRIAE- EVPHORYS-. 
PRO-SALVTE-P-AE 
MARI CONDVYCTORIS- 
PASC-ET-SA 
LINARI VV 

2 VV in der letzten Zeile lässt 
hier auf PATRIA(?) E - EVPHORYS 
schliessen. 

Silvano domestico Patri — et. Eu- 
phorus pro salute Publii Aemari, con- 
ductoris pascualium et salinarum voverunt, 

236. Veczel. Neigch. 53, 6 und 
aus Ndmeti ebd. 66, 2 nach Seiv. Nr, 
CCLX. Seidl, Arch. £.K. 6. G, III, 188. 
V-A. N. F.I, 23. Ackner. 

Altar von röthlichem Marmor im 
Graf Gyulai’schen Garten in M. Nemeti. 
1861 nicht mehr vorfindlich. 

AMMIYVS 

CRESCENS 

 SILVANO 
V-S: L-M:- 

Ammius Crescens Silvano votum sol- 
vit libens merito. 

237. Veczel. Neigeb. 67,3. Ackner. 
Altar im sogenannten Fiscalhofe in 

Deva, jedoch 1861 nicht mehr vorfindlich. 

DEAE— —S— 
REG 
ALA-I-HI— 
CAMPA — — 

SYB- CV — — 

MPLMRV 

PRAEF-MA 

EQVO-PYB 
V.S-L- 

7 Vielleicht ALEE. 

Dex Nemesi Regine ala I Hispa- 
norum Campagonum sub cura Mareii — 
— — priefecti alce(?), equo publico, 
votum solvit libens. - 

238. Veczel, 
Ackner. 

Altar von Marmor, jetzt bei Baron 
Jösika in Bränyitska; stark beschädigt, 

ISIDI-EX -— — 

TOTEN -—- — —- 

FECIT — — — 

MT. — — 
REN — — — 

ATIS- VET- 

FASA 

2 Wol POTEN — — 
M-T- 72 PA.SU. 

Isidi exoratse potentissim:e fecit Mar- 
eus Terentius Antistius veteranus pecu- 
nia sua. ' 

239. Veczel, Neigeb. 54, :7 und 
57, 40. Aus Karlsburg nach Thalson’ 
155, 231. V.-A. N. F.I, 23, Ackner. 

“Altar von weissem Marmor im Graf 
Gyulai’schen Garten in M. Nemeti, 1861 
nicht mehr vorgefunden. 

PRO SALE AGG 
GENIO - FABRM- 

M-AVR-TIMON- 

NG-COL- APW-E- 
MAG-COLt-S-S-P-PE 

CVNIA-SW-FEC 
L-D-D-D- 

. Pro salute Augustorum Genio fabrum 
Mareus Aurelius Timon, Augustalis colo- 

“niee Apuli et magister ‘collegii supra- 
scripti, pecunia sua fecit. Locus datus 

Neigeb. 65, 155. 

x 

4 Vielleicht 

  decreto decurionum.



5 — 

240, Veczel. Neigeb. 55,20. Ack- Diis Manibus. Memoriee Caji Liei- 
ner, Mitth. 1856, 8. A.u.M. nii, Collina, Czesonii, pontieularii*) ale ” 

Sarkophag von röthlichem Syenit- | I Auguste singularium equitum, vixit 
porphyr bei A. v. Väradi in Deva. Ueber | annis — — Lieinius Eupator filius (patri) 
den übrigen Inhalt des Sarkophages s. | bene merenti. 
Neigeb. a. a. O. 60, 70—73. 

242. Veczel, Neigeb. 54, 11 nach 
C- VAL- VRSVS- Dr. Fodor. 

VIX-AN-NX-O- VAL  pyarir 
ANTESTIVS:- VET- G BOVI PAL SIMPHO 
EX DEC- FILIO - FECT RIAYG-COL-DA-CAESAR 

Cajus Valerius Ursus, vixit annisXX, QYI VIXITANN XXV 

Greene Mo ei 0 |), Wyiöhilich ltr äere Zi 
Grabschrift eines Augustalis colonie Da- 

241. Veczel. Neigeb.28, 45. Seidi, | eiese Sarmiz, qui vixit annis XXV— — 
Arch. f£. K. 6. G. III, 190. K. u.M. zu thun haben. Die dritte Zeile hiess 

Geschmackvoll eingefasste Marmor- | also: RI-AVYG- COL - DACICAE - SAR 
tafel im. Graf Gyulai’ schen Garten in \ 

  
M. Nemeti. 243. Veczel. Neigeb.57,36. A.u.M. 

D- M- Basrelief von rothem Thonschiefer; 
” zwei Brustbilder, im Graf Gyulai’schen 

IEMORIAE Garten in M. Nemeti. 

C- LICINI — " D- -M- 
COL- i 

PoxTOvT ZEL-TANMRI nr VS-VIX- AN- VI 
ALAE I AVG P- EL’ ZELIAVS: —__ IX . S— — EQVIX BP 1: 

Y_Rvp Diis Manibus. Aelius Januarius, 
LICIN EVP vixit annis XVII, - Publius Aelius Aeli- 
FIL— —BM ' anus filio pater infelieissimus. 

244. Veczel. Neigeb. 55, 21 und 59,47. Seidl, Arch. £K. d. G. II, 191. 
A.u.M. \ ‚ 

Bruchstück einer röthlichen Trachytplatte, in. der nördlichen Wand des Graf 
Gyulai’ schen Treibhauses in M. N&meti eingemauert. Unter einem Reiter ’en relief. 

ER — XII VIX 
SE AR- PRIWS E \L- MXIANS 
VERIAVS IEREDES 'E ZELIA PILIPIS 
KER-B-M-POS- 

_—_ 'stipendiorum — XH, vixit — — — et Aurelius Primus et Valerius 
Maximus Valerianus heredes et Aelia Pilipis (für Philippi) mater bene merenti posuerunt. 

*) PONTICVL- könnte, da ein pontieularius ale uns wenig. stens nicht vorkam, wo] auch 
noch cognomen sein und dann miles ergänzt werden,



245. Veczel, 
58, 42. A. und M. 

Unter drei Köpfen, im Graf Gyulai- 
schen Garten in M. N&meti, - 

D-M- 
C-IVL- SOSIPAT 
ER- VIX-AN-LXX 
ET-C IV — ANTIPA 
TR — — VALEN 
CLE— -- ISLXIX AN 

_XX— — — HEY 
OE — — ONXIV 
CLE-— T—RI-L— IS 
B-M-P- 

6 Andere Lesart XVI, 9 CIE. Die 
6.—9. Zeile sind nicht mehr lesbar. 

Neigeb. 57, 37 und 

Diis Manibus. Cajus Julius Sosipater, vixit annis LXX et Cajus Julius Antipater — — Valen — — — annisXX — _ bene merentibus posuerunt, . 

246. Veczel. Neigeb. 57,38. A.u.M. 
Grabstein mit zwei Köpfen im Graf Gyulai'schen Garten in Maros NEmeti, 

DM 

VLP SATVRNINVS 

VIX ANN XXXIT 
VLPIA MAXIMA 

3 Andere Lesart XXIII, 

Diis Manibus. Ulpius Saturninus, vixit annis NNXXIIIT (oder XXIII), Ulpia Maxima mater filio bene merenti posuit. 

247. Veczel. Neigeb. 57, 34. Nach A. v. Väradi's Mittheilung. 
Zwei Bruchstücke von je zwei Zeilen . auf dem Väradi’schen IIofe in Kem£nd, bei Neigebaur anders geordnet. 

QVONDAM POMPO 
ET INBELLIS CORTO 

EDEM IVVENI 
ERIS CONDIDIT 
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Auf einen jugendlichen Verstorbenen I Pomponius (?) bezüglich. 

248. Veczel. Neigeb. 58,44, Seidl, 
Arch. £. K. 6. G. I, 190. Au.M.— Aus Nemeti Neigeb. 65, 1. . 

Altar im Graf Gyulai’schen Garten in M. Nemeti. ° 

IMP-CAES-DY 
TRAI-PARTH -FIL- 
DIVI-NER-NEP- 
TRAI-HADRANO- 
AVG-P-P- COS-TIf 

_ COH-II-C-ROM 

Imperatori Ciesari, divi Trajani Par- 
tbiei filio, divi Nervie nepoti, Trajano Hadriano Augusto, patri patrise, consuli 
II, cohors II eivium Romanorum. 

Frühestens aus dem Jahre 128. 

249. Veczel, Neigeb. 55, 22 und 
aus Bränyitska 65, 154. Ackner. 

Altar auf dem Baron Jösika’schen Hofe in Bränyitska, 

IMP-CAES-D-PIL- AN 
TON -F- DIVI-HAD-NEP-DIY 
TRAI- PART: PRONEP- DIV: 
NERVAE- ABNEP-L- AVREL- 
VERO-AYG-ARMENA 
CO-TR-POT-III Co 
8 II- PROCOS - COIL 
IT F-COMAG- 

. Imperatori Ciesari, divi Pii Antonini 
fillo, divi IIadriani nepoti, divi Trajani 
Parthiei pronepoti, "divi Nerv abne- poti, Lucio Aurelio Vero Augusto, Ar- 
meniaco, tribunieia potestate III, con- 
suli II, proconsuli, eolıors II Flavia Com- 
magenorum. 

Aus dem Jahre 164. 

250. Veczel, Nach A. v. Väradi und Torma, Tizenkdt Romai felirat Da: 
eiäbol 15. 

1857 gefunden, jetzt in Herepe bei 2s0s2än Gyorgye. .



IMP-CAES- DIVI- ANIONNI-F 
DIVI-HAD-NER— DIVI — —. 
IAl-PART- PRONEPO — 
NSRVE- ABNEP-M- AVR 
ANTONINO AVG AR 
MENACO RB - POT-XVIIT 
-C08-IH-COH -IE-FL— — — 

COMMAG 

Imperatori Cesari, divi Antonini filio, 
divi Hadriani nepoti, divi Trajani Par- 
thiei pronepoti, (divi) Nerva abnepoti, 
Marco Aurelio Antonino Augusto, Arme- 
niaco, tribunieia potestate XVIH, consuli- 
III; colors II Flavia ({epuitata?) Com- 
magenorum. - : 

Aus dem Jahre 164. 

252. Veczel. A.u.M. 
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251. Veczel. Ackner, Transsilv. II, 
245. Neigeb. 67,2 und aus Värhely 33, 76. 

Tafel von weissem Marmor, früher 
im sogen. Fiscalhof in Deva, 1861 nicht. 
vorgefunden. 

IMP P-L-SEPTIMIO- 

SEVERO-P-PERT-E-M- 

AR- ANON-NGG- 

ILITITITTTTITE 
ANTONIVS CRISPI 

NVSXE-EX DEC-ARA-DD- 

4 Absichtlich ausgemeisselt. 

Imperatoribus Lucio Septimio Se- 
vero Pio Pertinaci et Marco Äurelio An- 
tonino Augustis (et Publio Septimio Getz 
nobilissimo) Ceesari, Antonius Crispinus, 
veteranus ex decurione aram dedicavit.   

Grosse Steinplaite im Graf Gyulai’schen Garten in M. Nemeti. 

IMP- CAES- L-SEPTIMI- SEWRI 
DIV - PERTINACIS- AYG- ARABICI N 
ADIABENICI- PARTHICI- MAXIMI 
FILIO - DIVI- MARCI- ANTONINI- PIL 
GERMANICL- SARMATICI- NEPOTL 
DIVI- ANTONINI- PII- PRONEPOTI 
DIYI-HADRIANI- ABNEPOTI- DIVI 
TRATANI- PARTHICI- ET- DIVI- ERYE 
ADNEPOTI-M-AYR- ANTONINO 
AYG-EQ- ALAE- CAMPANORVM 
DEDICANTE- MEVIO-SYRO: POSS- 

‚Imperatori Caesari, Lueii Septimii Severi Divi Pertinacis Augusti Arabiei Adiabeniei Parthiei maximi filio, divi Marei Antonini Pii Germanici Sarmatiei nepoti, divi Antonini Pii pronepoti, 
Nervie adnepoti, Marco 
cante Mevio Suro posuerunt. 

253. Veczel. 
Gedenktafel aus Kalkstein in 

divi Hadriani abnepoti, 
Aurelio Antonino Augusto: equites ale Campanorum dedi- 

divi Trajani Parthiei et divi 

Nach A. v. Väradi und Torma a. a. O. 16. 
Herepe (wie Nr. 250). 

IMP-CAES- SEPTIMIVS-SEVERVS . 
PERTINAX - AVG- COS-BALN . 
AS- COH -ILFL- COMMAG- VE 
TVSTATE- DILABSAS- RESTI



58 — 

TVIT-SVB- POLO - TERENTIA 
NO-COS-TII- DACIAR- CYRANE 
SEX - BOEBIO SCRBON - CASTO 
— — PRAEF-COH — 

Imperator Cesar Septimius Severus Pertinax Augustus consul balneas cohortis II Flavie Commagenorum, vetustate dil 
rentiano, consulari trium Daeiorum, ceurante Sexto Boebio Scribonio, eohortis — — — 

254, Veczel, Neigeb, 55,18 A.u.M. 
Im Graf Toldy’schen Hause in Deva 

eingemauert, 

M-IVL-PIXLPTO- 

NOoBLSSIMO 
CES- PRNC- Ivy 
NTVTis-Frlo ı 
MP-M-IVLI-PHIL 
IPPI-IN-N-C-AL 
IHISP CAP 
PHILPP IEvOTI 
"NVYM- AEstaTg -Ev_ 

Marco Julio Philippo, nobilissimo Csari, prineipi Juventutis, filio impera- ' toris Marei Juli Philippi, invietissimi Ciesaris, alaI Hispanorum Campagonum Philippiea, devoti numini majestatique ejus. 

255. Veczel. A.u.M. : Jetzt im Graf Gyulai'schen Garten 
in M. Nemeti. 

IMP-CAES-M-IVIL, 

PHILIPPO - PIO 
INVICTO-AVG 

PONT — — TR 

PL TR POTESTAT— 

PATER. PATRIAE 

COS PROCOS — 

— — M-PHIPP 
— TAN.DEVOTA 

— — YARSIYN   

absas, restituit sub Polo (für Paullo) Te- 
priefecto 

Imperatori Csari Mareo Julio Phi- 
lippo Pio invicto Augusto pontifiei ma- 
ximo, tribuno plebis, tribunieia potestate, 
pater (!) patrise, consuli, proconsuli — 
—— — devota numini majestatique — 

256. Veczel. Neigeb. 53, 3. Seidl, 
Arch. f. K. 5. G. III, 187. 

Altar von rothem Sandstein im Graf 
Gyulai’schen Garten inM. Nemeti, 1861 
nicht vorgefunden. - 

LI-C—IVvA 

MS — PCS 

CoL—-— —ıI 

PR— — — EST 

0V — — — BAS 

ID — — RAE 

VSY— —A— 

Zeile 2, 3, 4 dürften „Marco Statio 
Prisco legato Augusti pro preetore,“ die 
letzte sicher „votum solvit libens merito*“ 
zu lesen sein. . - 

" 257. Veczel, Neigeb.53, 4 u. 55, 14; 
wahrscheinlich auch 58, 43. Seidl, Arch. 
f K. ö. G. IH, 188. Ackner. 

Altar von weissem Marmor, oben 
mit Arabesken und einer menschlichen 
Larve geschmückt, im Graf Gyulai’schen 
Garten in M. N&meti, 1861 nicht vorge- 
funden, 

—— — N 

—— — — ER 

PCORYFINVS 

'VETERANVS COH 

VOTYM-C—



— — — Cajus Rufinus veteranus 
cohortis*) — votum — — — — 

258. Veczel. Neigeb. 51,13 nach [ 
Dr. Fodor, und aus Bränyitska 64, 153. 
Ob vielleicht identisch mit der Nr. 785 
aus Ilosya mitgetheilten Inschrift? 

Altar bei dem Baron Jösika in Brä- 
nyitska. 

V-C-M: 

-— -- TISSI 

-- — NINI 
— — — ASTRO 

— — ATS. 
— — — Auguste, matri sanctis- 

simi imperatoris Antonini Angusti : et 
castrorum senatusque — — 

259. Veczel. Neigeb. 60, 58, 59. 
60. 65. 125. 126. 127. Theilweise A.u. M. 

Ziegelstempel, 3, 7 u. S—12 bei A, 
v. Väradi in Deva. 

l. LEGXIT — 

VLPYA — 

Legio XIII gemina Ulpya — 

LEG XIII GE 

AVR CALRTR- 

9 
7 

Wahrscheinlich nicht richtig gelesen 
und identisch mit 3, 

3.: LEXITIGE 
AV CALLIST 

Legio XIII gemina, 
oder Aureliana Callisti. 

Auli Callisti 

4. LEG XIII 

ALBVCI 

Legio XIIL Albueii. 

5. .— — AE— —_ 

6. QAR oder QAB 
Quintus 

Aburmii, 
Aburnius oder Quinti 

  

*) Wahrscheinlich veteranus cohortis pra- 
torie, da sonst ex cohorte gewöhnlich ist, 
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LEG XIIIG 
ANNEL CAT 
VRNINI 

Legio XIII gemina. Annei Saturnini, 

LEG XII G 

AEL - BASSVS 

“ Legio XIII gemina. 

LEG XII GEM 

VLPY RONIO 

Legio XIII gemina Ulpya. 

7. 

8. 

Aeclius Bassus. 

9. 

Ronio. 

10. LS (vertieft) 

Lucius S — — 

LE XII GE 

Legio XII gemina. 

12. LEGXIIG 

- Legio XIII gemina. 

11. 

260, Veczel, Neigeb. 56,27. A.u.M. 
Altar bei A. v. Väradi in Deva, 

G-T-MAZ, 

"AVRE'D 

 IONISIV 

_SCVYR-PG 

Gajo Tiberio Maz -- Aurelius Dio- 
nisius.curator posuit. 

« 

261. Veczel, Neigeb. 67, 4. 
Jetzt auf dem Baron Noptsa'schen 

Schlosse in Zäm. 

— NESTMI 
SARMIZ ET 
OCOLLE- — 
NI- —_ —_ 

lo Onesimi — — Sarmiz et de- 
eurionis (?) collegi — — —



Broos. . 
(Saxopolis, Szäszväros, Oreschtia.) 

262. Grut. 94,2, 
CCXIL. Neigeb. 94, 6. 

-NYMPHIS 
SANCTISSIMIS- 
P- AELIVS- MARCE 
LLINVS- SIGNIFER- 
ET-QVAESTOR- N - BRIT- 
MORTIS - PERICVLO-LI 
BER-V-S-L-M- 

IMP:COMM- AYG- 
FELICE- V-ET- GLABRIONE 

.IT-Coss- 
Nynphis sanctissimis Publius Aelius 

Marcellinus, signifer et questor numero 
(militum) Britannorum, mortis periculo 
liberatus, votum solvit libens merito, Im- 
peratore Commodo Augusto felice V et 
Glabione iterum consulibus, 

Aus dem Jahr 186. 

263. Broos. 
Seiv. Nr. CLVII 

7,2m08. 30. Grut. 94,1. 
Neigeb. 93, 1. 

Früher in oder an der Kirche. Soll 
von dem Oluntberge stammen, bezieht 
sich aber höchst wahrscheinlich auf die 
nicht weit gelegenen warmen Qxellen 
von Al-Gyögy. \ 

NYMPHIS SALVTIFE 
RIS-SACRYM- 

M-LVCILIVS- LYCILIA 
NVS- AVG-COL- PRO 
SALYTE-SVA-ET 

L- ANTISTIFONE 

SIMI-AYG-COL 
VS-I-M- 

6 F ist zweifelhaft und dürfte wahr- 
scheinlich blos ein Punkt dort gestanden 

‚haben. 

Nymphis salutiferis sacrum. Marcus 
Lueilius Lucilianus Augustalis colonixe 
pro salute sua et Lueii Antisti Onesimi, 
augustalis colonie, votum solvit libens 
merito, 2 

Katanes. II, 248, ] 

  

  

60° — 

264. Broos, ],az. 928. Grut. 935,14. 
Seiv. Nr. CCXLVI. Neigeb. 93, 2. 

Vom Oluntberg. 

D- M- \ 

CASSIAE- SATVRNINAE 
. VIX-AN -L-CASSIA 
PONTICILLA - SECYN 

DVM- VOLYNTATEM TE 
STAMENTI-PATRONAE- 
BENEMER - FECIT - 

ARBITRATV - PVBLICI- 
IANVARL- CONIVGI- 
ET PVBLICI- SEVERI- 

Diis Manibus. Cassi® Saturninge, 
vixit aunis_L, Cassia Ponticilla seeundum 
voluntatem testamenti patrone bene- 
meritie fecit arbitratu Publicii Januarii 
eunjugis et Publicii Sceveri, 

265. Broos. Zamos. 34 „Saxopoli 
in templo.“ Huszti Nr. LIIL Seiv. Nr. 
CCXLYII. Neigeb. 93, 3. — Opiz ver- 
setzt die Inschrift nach Karlsburg, Fa- 
sching 97 nach Schässburg, was auf Miss- 
verständniss von Saxopolis beruhen mag. 

D' M: 

M-AVRER- CRESCENTE- 
AVG-LIB-VIX-AN-LXT:- 
ET- AVRELIAE- FLORAF- 
FILIAE - EIVS- DEFVYNCTAE: 
PETOYI-VIX-A-XXII: 

M-XI- DIEB XX- 

AEL-IVLIANVS-SOCERO- 
ET - CONIVGI- PIENTISSI- 

B-M-P- . 
3 Fasching AVYGG. Tröster 470 

LIBERT.- . 

Diis Manibus._ Marco Aurelio Ores- 
eenti, Augusti liberto, vixit annis LXI, 
et Aurelize Flore, filiee ejus defunct 
Petovii, vixit annis XXIIL mensibus XI 
diebus XX, Aelius Julianus socero et 
conjugi pientissime, bene merentibus, 
posuit, . :



266. Broos. ' Grut. 695, 8 
Sigler. Neigeb. 94, 5. 

Wahrscheinlich unvollständig. 

nach 

D- M- 
MA-SOTINAE:- 
SPECTATAE:- 
VIX-ANN-NXX- 
FIL- PIENTISS- 

Diis Manibus. Manise Sotinse Spec- 
tatse, vixit annis XX, filise pientissimx 

Csigmo (Petra), 
1 Stunde nördlich von Broos. 

267. Neigeb. 106, 7 
A.u.M. 

Altar im Graf Gotthart Kuhn’schen 
Garten. - 

aus Al-Gyögy. 

FORTVNAE 
PRO - SALYTE 
AYGG-D-NN 
L- OCTAYIYS-I— 
LIANVS- 008: -— 
DAC-ES- 188 — 
INSD-LGI- - 

..L\LN — ALAE 
ASIYR—B 

Fortun® pro salute Augustorum do- 
minorum nostrorum Lucius Octavius Juli- 
anus consularis III Daeiarum et — — 
— — ale Asturorum #_ — 

Al-Gyögy, 
2 Stunden nördlich von Broos. 

268. Neigeb. 106, 5. Henzen, V.-A. N.PFLA AuM, Wie 27 

  

*%) Asturum gewöhnlicher, doch hier wegen des folgenden als R gefassten B Asturorum ge- 
lesen. .   

61 — “ 

IERCVLI- 

INVICTO 

PR-IMPERA 

TORIS- COL 

CALATARVYM 

L-LIVINS-MA 

-RCELLINVS- 
L'D-D-D- 

5 Kann auch GALAT... sein; doch 
schien es. eher CAL... 

Hereuli invicto, protectori impera- 
toris, colonia *) Calatarım Lucius Livi- 
nus Marcellinus. Locus datus deereto 
decurionum. 

269. Al-Gyögy. Neigeb. 106, 8. 
A.u.M. 

Altar, Herkules und der nemäische ' 
Löwe auf einer Seite, gefunden auf la 
Pejapse bei Al-Gyögy; jetzt im Graf 
Gotthart Kulin’schen Garten. Zum Schluss 
vgl. Nr. 880. 

NIVX-E-FIL—E 
PATRI-S-B-M- 
H-S-E—- — ET 
SEVERAL — — 
VIX-AN-LX — — 
CONNXE—— 

—— — monumentum posuerunt con- 
Jux et filie patri suo bene merenti. Hic 
sita 'est Severia — —, vixit annis LX 
— — eonjux ejus — — 

270. Al-Gyögy. Neigeb. 107, 9. 
Bei der Dorfschule, doch 1861 nicht 

mehr vorgefunden. 

D- M- 
— —INCNY 

— — - TS — 100 
—_—_ 

*) Henzen collegium, was aber in unsern 
Inschrifien kaum anders als COLL» geschrieben 
erscheint. Passender ist es freilich, den Ein- 
zelnen im Namen eines Collegiums, als einer 
Colonie auftreten zu lassen.



Nr. CCLI. 

N —8 
-—-——E 
— — — MAR 
—-—- —- —-D 
— — — S10 

Al-Vinz (Blandiana), | 
2 Stunden südwestlich ‚von Karlsburg. 

Die folgenden Inschriften, von Nei- 
geb. 194 unter Fel Vinz aufgeführt, ge- 
hören ohne Zweifel hieher, da hier „frater 
Georgius“ Martinuzzi seine Wohnung 
hatte und 1551 ermordet wurde, und auch 
ein Castell in diesem Orte stand, was 
alles auf Fel Vinz nicht passt. 

271. Lazius 928. Grut. 34, 3. Seiv, 
Neigeb. 194, 1. 

„In castello Wintz.* 

INVICTO- 

MITHRAE . 

L- OCTAYIVS 

GRATVS- 

V-S-L-M- 

3 Seiv. C-OCT.... 

Invicto Mithre Lueius Octavius 
Gratus votum solvit libens merito. 

272. Al-Vinz. Grut. 489, 6. Nei- 
geb. 194, 2. 

„Ad domum Georgi,“ d. i. des Car- 
dinals Georg Martinuzzi. - 

D- M- 

M-VLP- PROPRE 

TORI- VIX-AN -LI- 

VLP-CON-CVM- 

FILIO- 
P-P-T- 

Diis Manibus. Marco Ulpio pro- 
przetori #), vixit annis LI, Ulpia conjux 
cum filio posuit propriis impensis. 

*) Ob der zus Nr. 169 bekannte procurator 
Augusti III Daciarum? oder proprator bier un- 
gewöhnliches coguomen ?   

273. Al-Vinz. Laz. 928. Grut. 
687, 12. Seiv. Nr. CCLXI. Neigeb. 
194, 3. 

„In castello Wintz.“ 

D M 
Q-INGENVYIVS-AT 
TIO- VIX- ANNIS- 
XV-INGENYYIA 
MATER - FILIO- 
PIENTISSIMO 

4 Ms. Car. Dati INGENVVIA MAR- 
CELLA. “ 

Diis Manibus. Quintus Ingenuvius 
Attio,. vixit annis XV, Ingenuvia mater 
filio pientissimo, 

Borberek 

(Burgberg), gegenüber von Al-Vinz. 

274. Laz. 316 „inPorprigo ad ripam 
Marusii.* Grut. 394, 4. Seiv. Nr. CXLI 
und vielleicht auch CXLIIL Neigeb. 
285, 14 und 284, 8 mit etwas veränder- 
tem Anfang, welcher jedoch irrthümlich 
einer andern Inschrift entnommen ist. — 
Grut. 29, 5 aus der Nähe von Hermann- 
stadt; darnach Neigeb. 261, 3 mit Weg- 
lassung von EI Q-R-Q und der letzten 
Zeile, welche überhaupt zweifelhaft ist. 

‚Der fehlende Name der verstorbenen’ 
Schwester lässt die Inschrift als irgend- 
wie verderbt erscheinen. 

D M- ' 
M-COMINIVS- PONY 

TIF-ET-BIS QQ- 

COL -SARMIZ- METROPOL- 

ET-Q-R'Q-SACERDOS - ARAE- 

AVYG-SORORI- PIEN 

TISSIMAE- 

L-D-D-D- 

Diis Manibus. Marcus Cominius, 
pontifex et bis quinguennalis colonix 
Sarmiz metropolis (et qusstor reipubliex, 
Q-—) sacerdos arze Augusti, sorori pien- 
tissimz. Locus datus decurionum de- 
creto,



Karlsburg (Apulum). 
(Alba, Alba Julie, Alba Gyula, Weissen- 
burg, Fej£rvär, Käroly-Fejervär, Bel- 
gradu.) Ueber die Localität sind be- 
sonders zu vergleichen Ackner im Jahrb. der k. k. Centraleommission 1856, 15 

und 1857, 761. 

275. Transs. Nr. 9, 1861. 
Votivaltar aus Grobkalk, 1861 bei 

denFortificationsarbeiten vor demNieder- thor gefunden. - 

"I-0-M- 

C-CAERELLIVS 

SABINYS- LEG 

AVG- LEG-XIT-G 
ET FVFIDIA 

POLLITTA - EIVS 

- ..v070 
Jovi optimo maximo Cajus Cierellius 

Sabinus, legatus Augusti legionis XIII 
geminz, et Fufidia Pollitta ejus voto. 

276. Karlsburg. Huszti Nr. LX. — Ariosti 1, 14 und Neigeb. 263, 8 aus 
Hermannstadt, — Haner 8. 74, Seiv. Nr. CLXXII und Neigeb. 260, 1 aus Reuss- 
markt. — Ackner. 

Um 1715 gefunden 
Wiener Hofbibliothek. 

I-O- M- ‘ 

.. C:SEMPRONIVS- 

: VRBANVS- 

PROC-AVG- 
4 So Huszti schon. Seiv. AYR. 
Jovi optimo maximo Cajus Sempro- 

nius Urbanus, procurator Augusti. 

und jetzt in der 

277. Karlsburg. Neigeb. 147, 162, 
Altar. 

: 
Iom 

IVSTIA — 
SECVYNDIN — 
EX VOTO 
POS— T 

Jovi optimo maximo Justina Secun- 
dina ex voto posuit. " 
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278. Karlsburg. Seiv. Nr. CXCH. Hohenhausen 60. Neigeb. 187, 80. M. 
Altar von grauem Marmor, jetzt im bischöflichen Garten, 

IO-M- 

M-AVREL- 

CRESCENT 

INVS-IMMV 

LEG-Xn-G. 

ANTONINI 

ANZE- PRO 

SE-ET:SVOS-Pos 

Jovi optimo maximo Mareus Aure- lius Crescentinus, immunis legionis XIII gemin® Antoninianze, pro se et suos(!) posuit. ' : . 

279. Karlsburg. Neigeh. 153, 214 
nach Thalson. 

Altar, 

I-0-M- 
SEPTIMIYS- PIYS 
MILES - LEG XII- GEM: 
EX- VOTO- POSYIT- 

Jovi optimo maximo Septimius Pius, miles legionis XUIgemin, ex voto posuit. 

280. Karlsburg. Neigeb. 154, 220 
nach Thalson. \ 

I-0:M- 

CORNELIVS 
PRDMUVS- VET 

LEG - XII -6-QVoT 
VOTVM - FECIT 

PRO :-SE-SVO 

RYMQVE-SAL 

POSVIT- . 

Jovi optimo maximo Cornelius Pri- 
mus veteranus legionis XIII gemin« quot 
für quod) votum fecit ro se suorum- q 1 ‚pP ' que salute posuit.
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281. Karlsburg. Neigeb. 150, 191 
nach Thalson. 

I0O-.M: 

MARIVS 

CERDO , 

V-S-L’M-. 

Jovi optimo maximo Marius Cerdo 
votum solvit libens merito. 

282. Karlsburg. Ariosti III, 27. 
Huszti Nr. CXIIL Seiv. Nr. CCLXXXIL 
Neigeb. 141. 116. \ 

Altar. 

D’O-M- 

ANT-M-GE 

NIANYS-MX S 

"VENS- VBORYM 

VIXIT- ANNIS 

xM-IF-ANIS 
XVII 

1 So Huszti. Die Andern I-O-M« 
was in eine Grabschrift nicht passt. Wahr- 
scheinlich nur D-M- und O, wie so oft 
falsch hineingelesen. 3 Seiv. A|NSNS. 
= Tamanstinus, was wir nicht verstehen 
und auch in diesen Siglen nicht finden, 
da nur TNVS am Schlusse steht und 
das I fehlt. 4 Huszti irrig VIRORYM. 
5 Seiv. ANNOS. 

Diis Manibus. Antonius M— Geni- 
anus Mansuetus, Ubiorum, vixit annis L, 
militavit annis XVIIL 

283. Karlsburg. Ariosti III, 25. 
Huszti Nr. LXVII- Neigeb. 137, 78. 

I-O0-M- 

G-AYON- 

VERNVLEIVS- 

VETER: 

" LEG - XIII GEM: 

_  EX-DE- 
VOT-SOL- 

Jovi optimo maximo Cajus Avonius 
Vernalejus, veteranus legionis XII ge- 
mins ex decurione, votum solvit.   

284. Karlsburg. Ariosti II, 33, 
Huszti Nr. LXI. Seiv. Nr. CXCIV. Nei- 
geb. 137, 82. 

I:0O-M- 

SEMPR- 
"ALENTIL 

.NVS-BF-LEG: 
v . L . S ‘ 

Jovi optimo maximo Sempronius Va- 
lentinus, beneficiarius legati, votumlibens 
solvit. 

285. Karlsburg. Neigeb. 144, 137 
und 157, 238. Henzen, V.-A. N. F. 
1,21. M. 

Im bischöflichen Garten befindlicher 
Altar. 

I:-O’M- 

SACRUAL 

L-WRATIVS 

SPERATVS _ 

BF-PRAEF- 
LEG . xıuu . G . 

Jovi optimo maximo sacrum Lueius' 
Veratius Speratus, beneficiarius priefecti 
legionis XIII geminz. 

286. Karlsburg. 
Neigeb. 161, 271. 

I:O-M- 

C-POMP- 

FVSCVS 

II- VIR-COL 

APVL-V-L-S- 

Jovi optimo maximo Cajus Pompo- 
nius Fuscus, duumvir eolonix: Apuli, 
votum libens solvit. . 

Reines. 21, 29. 

287. Karlsburg. Katancs.II, 215, - 
CCLX. Neigeb. 162, 276. 

I-O-M- 

IVN-POM 

VICTORI 

YS- VET



EX-DVP-LEG- 

XIIT-6- 
V!L-P- 

Jovi optimo maximo Junius Pom- 
Ponius Victorius, veteranus ex duplariis 
legionis XIIIgemin, votum libens posuit. 

288. Karlsburg. Neigeb. 148, 178 “und 159, 255. Henzen, V.-A.N. F. I, 20. 
In der bischöflichen Residenz. 

. I . Oo . M . 

TI-SILVYANVS 
ET- FILIVS- IVSTINVS 
MILIT- LEG- XIII 
G-V-S-L-M- 
VICTORINO 

cos: 
Jovi optimo maximo Tiberius Sil- 

vanus et filius Justinus, milites legionis 
XII gemine, votum solverunt libentes 
merito, Vietorino consule. 

Aus dem Jahre 183. 

. 289. Varadja, Neigeb. 145, 144; 
156, 235 und 161, 270. 

Später bei der Witwe Gräf in Maros 
Porto. : 

I-O-M- 

— OMVLI 

VS-CRES 

V-S:-L-M 

. Jovi optimo maximo Romulius Cre- 
.scens votum solvit libens merito. 

290. Karlsburg. Neigeb. 152, 207 ' 
nach Thalson. ._ 

I-0-3r- 
LAELIVS 

FIDVS 

PRO SY.. 
IS-v.S. 

Jovi optimo maximo Lucius Aelius 
Fidus pro suis votum solvit, 

291. Karlsburg. Ariosti IIE, 18. 
Huszti Nr. LXXII. Seiv. Nr. CCLXXXI 
Neigeb. 141, 115. . 

Ackneru. Müller, Inschriften. 
  

Altar. 

IO-M-. 
P-AELIVS-ITCE 
SIDIVS ET 

IVLIANVS- 

— — — OPERA 
— — — RESTS 

V:L-P- 

Jovi optimo maximo Publius Aelius 
— cesidius et Julianus — — — voto 
libentes posuerunt. 

292. Karlsburg. Ariosti III, 31. Huszti Nr. LXXI. Seiv. Nr. CCIL Nei- 
geb. 137, 85. 

Altar. 

I-0:M- . 

P- AELIVS 

CATVS 

MIL- LEG 

XIH-G-V-S- 

Jovi optimo maximo Publius Aclius 
Catus, miles legionis XIII gemin, votum 
solvit. 

293. Karlsburg. Ariosti IT, 13, 
Huszti Nr. LXXV. Seiv, Nr. CXCIX. 
Neigeb. 137, 83. 

Altar. 
I-0-M- 

VICTORINYS 

M-LEG-NII-GEM- 

V-S-L-M- 

Jovi optimo maximo Vietorinus, miles legionis XIII geminz, votum solvit libens 
merito, " 

294. Karlsburg, Inscriptt. bei 
Schwandtner I; 881, Grut. 14,6. Huszti | 
Nr. CXII (verstümmelt). Seiv. Nr. XC. 
Neigeb. 131, 37. 

Früher am Stadtthor. 

I-0-M- 

IVL-PRIMVS- 

>-LEG XII-GEM- 
V-S-L-L-M- 

5



“3 Inseriptt. zeigen vor LEG- eine 
Lücke, Huszti das wahrscheinlich falsche, 
von Andern, z. B. Seiv. beibehaltene S. 

Jovi optimo maximo Julius Primus, 
centurio legionis XIII geminz, votum 
solvit libentissime merito. . 

295. Karlsburg. Neigeb.149, 183; 
153, 209 und 159, 256. 

In der bischöflichen Residenz. 

I-O-M- 

' C-SENTIVS 

ANICETVS 

DEC- COL-SARM- 

PATRON -COL-FABR- 

MVYN-SEPT- APVL-. 
V-S-L-M- 

5 Dahinter bei Neigeb. einmal in 
besonderer Zeile PRIMVS, wozu Henzen, 
V-A. N. F.I, 20 zu vergl. 7 Neigeb. 
lässt dahinter, 149, 183, folgen: AVG- 
G - NNIMIANT- IH |—- — Ivx. LYN- 
XII. DIE|IOVIS, was in den übrigen 
Lesungen fehlt, vielleicht eine mit Au- 
gustis nostris imperatoribus Antonino — 
beginnende, aber stark verderbte Zeitbe- 
stimmung enthält. 

Jovi optimo maximo Cajus Sentius 
Anicetus, decurio colonise Sarmiz, patro- 
nus collegii fabrorum munieipii Septimii 
Apuli, votum solvit libens merito, 

296. Karlsburg. Neigeb. 146, 156 
und 159, 257 

Altar. 

I-0-M- 

CAECILIVS- SATYR 

NINYS- ET 

WLWS -RVFVS 

B— — 008 
v Ss -L-M- 

Jovi optimo maximo Ceecilius Satur- 
nius et Julius Rufus, beneficiarii con- 
sularis, votum solverunt libentes merito. 

297. Karlsburg. Neigeb. 149, 185. 
In der bischöflichen Residenz befind- 

licher Altar. 
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I:-0-M-- 

M-AVREL— — — 

—— R— — EN 

AN —— 

LEG-XIU-G- 
ANTONINIA 

NAE PRO SE- 

ET-SVOS-POS- 

Jovi optimo maximo Marcus Aurelius 
Terentianus (?) — — — legionis XI ge- 
mine Antoniniane pro se et suos (?) 
posuit. 

298. Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 881. . Ariosti III, 11. Grut. 
16, 16. Huszti Nr. LXVII Seiv. Nr. 
CCXXXIE. Neigeb. 139, 98: 

I-O-M- 

VISV-Q- 

VIBIVS- 
POSTVM 

v-S- 

‘Jovi optimo maximo (ex) visu Quin- 
tus Vibins Postumius votum solvit. ' 

299. Karlsburg. Neigeb. 146, 151. 
Altar. 

I-O-M- 

SEX 

— MMAP—S 

CLEMENS 

P— — cos 

Jovi optimo maximo Sextius — —. 
munieipii Apuli Septimiani (?) (et) Cle- , 
mens beneficiarins consularis (?) — — 

300. Karlsburg. Neigeb. 148, 177. 
Säule in der bischöflichen Residenz. 

I0:— — 

BVS-SV— — 

MARO 

A-TPA— —- II 

— —- IV —- — 

Jovi optimo maximo — — — 

 



— (7 — 

301. Karlsburg. Ariosti III, 34. Huszti 
Seiv. Nr. CCLXXXVIL Orelli 1269. N 

Jetzt in der Wiener Hofbibliothek 

Nr. XCIIL Maffei, Mas. Ver, 248, 
eigeb. 141, 119. Ackner, 

IOVI-SYMMO-EX 

SVPERANTISSIMO- 

DIVINARYM -HYMANARYMOQVE- 
RERVM - RECTORT- FACTORVMQVE- AR 

BIIRO — — — — —_ A 
— —.— — — ET-PRO 
—— — — —- —- LEO: 

Jovisummo exsuperantissimo, divinarum humanarumque reruin rectori, fatorum- que arbitto — — — — ct pro — leg — — — 

302. Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 880. Seiv. Nr. XLVIIL. 
Neigeb. 127, 16.— Aus N. Enyced Laz. 162, 
Grut. 23,4. - . oo 

gaten deuten auf Hadrians Zeit, auf das 
Jalır 123. Borghesi, V.-A. N. P. IV, 116. 

303. Karlsburg. Don. 2, 2 und 
| 54, 162 bei Orelli 1264. Seiv. Nr. VIIL 

TOVI-STA Append. Neigeb. 142, 12. " 
TORI-Q-A 1.0: L-STAT. 

BVRNIVS 

CAEDICIA . C- VALERIVS- 

NVS- LEG " VALERIANYS- 

AYG EX VISV-P° 

t Orelli STATVAM. 
ont ntori Quintus Aburnius Ce- Jovi optimo maximo Statori (? sta- nF Be tuam) Cajus Valerius Valerianus ex visu Die thönemmen Geschirre dieses Le- posuit.   

304. Karlsburg. Grut. 88, 15. Ariosti II, 11. Huszti-Nr. LXIL Seiv. Nr. OXX, Orelli 3846. Neigeb. 133, 50, , 

I-O-M-AETERN- 
C:IVL- VALENTI 
NvsS-IMl-vir-prI 

MVS- ANNVALIS-MVN-SEP- APVL- 
ET-PATR-COLL-FAB- 
MVN-SS-EX- VOTO 

POSYIT- 
1 Huszti AETERNO. 

Jovi optimo maximo zterno C 
annualis municipii Septimii Apuli et 

ajus Julius Valentinus, quatuorvir primus 

seripti, ex voto posuit. 
patronus collegii fabrorum munieipii supra- 

5*



305. Karlsburg. Ariosti I, 20- 
Huszti Nr. LVIIL Seiv. Nr. CLIV. Nei- 
geb. 135, 63. Ackner. 

Jetzt in der Wiener Hofbibliothek. 

I-O-M-AETERN- 

T-FL’5FLAVIANVS: 

AVG-M-S-AP-ET-DEC- 

COLL-FABR- VNA C- LA: 
VIWDIA - CONVGE-SVA- 
QVOD- PRO-SE-E-FLA 

VIIS-RESTVTO - FLAVI 

NO-IANVARO-FLAUIO 
FLS- SVIS- VOERAU:V-S-L-M- 

2 Die ungewöhnliche Sigle kommt 
dem für centurio zuweilen gebrauchten 
Zeichen (Zell II, 53) am nächsten; doch 
müsste das Wort hier Personenname sein. 

Jovi optimo maximo seterno Titus 
Flavius Centurio (?) Flavianus, augustalis 
munieipii Septimji Apuli et decurio col- 
legii fabrorum, una cum Aelia Vindia, 
conjuge sua, quod pro se et Flaviis: 
Restituto, Flavino, Januario, Flaviano, 
filiis suis, voverant, votum solveruntliben- 
tes merito. " 

306. Karlsburg. Ariosti U 
Huszti Nr. LXV. Maffei, Mus. Ver. bei 
Orelli 1248. Seiv. Nr. LXII. Neigeb. 
129, 27. 

IOYI- MONITORI 

CONSERVATORIQYE 

I 22 ya 

. LEG AYG- LEG NIIT GEM- 
- SOMNO - MONITVS- 

Jovi monitori conservatorique — — 
— — legatus Augusti legionis XIII ge- 
minz, sommo monitus, 

307. Karlsburg. Grut. 18, 6. 
Seiv. Nr. CCOXXXL Orelli 1821. XNei- 
geb. 139, 197. 

IOVI- 

OPTIMO -MAXIMO- 

SERVATORI- 

COX: SERVATORI . 
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P- AELIVS- CHRESTVS- 
EX - VOTO-SYSCEPTO- 
ARAM - CONSECRAVIT 

7 Grut. CONSACRAVIT- 

Jovi optimo maximo, servatori, con- 
servatori, Publius Aelius Chrestus ex 
voto suscepto aram consecrarit. 

308. Karlsburg. HusztiNr. LXVI. 
Seiv. Nr. LXUI. Neigeb. 129, 28. 

In den Grundmauern der Festung 
eingemauert. 

I-0-M- 
CONSERVATORI: 
M- VALERIS- 
LONGINYS- 

V-C-LEG-LEG-XID- 
GEM -SEVERIANAE- 

CYM-SVIS-EX- VOTO- 

“5 Ariosti VGR - EG - LEG - XIII | 
GEM -SEVERIAN - AC unrichtig, eben- 
so Huszti AVG:-LEG- LEG-XIU-G- 

Jovi optimo maximo Marcus Vale- 
rius Longinus, vir elarissimus, legatus 
legionis XIII geminz Severian, cum suis 
ex voto, 

309. Karlsburg. Reines. 29, 12. 
Orelli 1223. 

. I . Oo . M . 

CONSERYAT-L-ANT-SECV- 
AYG-COL-AP 
IN:H-AEDIB- 

NATVS-CVM-CELSINA - FIL- 
v . Ss . L . M » 

4 Orelli HIS. 

Jovi optimo maximo conservatori 
Lucius Antonius Secundus, augustalis 
colonix Apuli, in his edibus natus, cum 
Celsina filia votum solvit libens merito, _ 

310. Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandtner I, 879. Grut. 18, 7. Seiv. 
Nr. CXXXVII Neigeb. 134, 59.



I: 0-M:- 

CONSERYATORI- 

CALLISTYS- AYG- 
NOSTRI : VER 

NA DISPEN 

SATOR - ET-COR 

NELIA - EIVS 

PRO-SE-ET-SVIS- 

Jovi optimo maximo conservatori 
Callistus, Augusti nostri verna dispensa- 
tor, et Comelia ejus pro se et suis. 

ll. Karlsburg. Laz. 172 u. 925. 
Grut. 4, 4. Huszti Nr. CX. Seiv, Nr, 
CLXXVI. Orelli 1284. Neigeb. 136, 72. 

I-0-M- 

TAYIANO -ET-DIS- DE 
ABVSQ- 

PRO -SALVTE- VICTORIS 

. DOMINI- N - SANCTISS- 

AVIANVS 

AVG-LIB-SVBPROC- 

AVRARIAR-V-S-M- 

2 Grut. 11, 3 TRAIANO. Huszti 
hat die Lesung Laz. 172 E AVIANO, 
wobei E wahrscheinlich irrig für T; aber 
A ist auch hier der zweite Buchstabe, 
Auch in. der Klausenburger + Inschrift 
Nr. 727 dasselbe Schwanken, doch auch 
dort TAYIANO besser bezeugt. IIenzen, 
V-A.N.F.], 3 stellt es ausser Zweifel. 
Tavia Stadt in Galatien, von der auch 
Münzen bekannt sind. 6 Vielleicht TA- 
VIANVS. . 

Jovi optimo maximo Taviano et diis 
deabusque pro salute victoris domini 
nostri sanctissimi, Avianus (? Tavianus), 
Augusti libertus, subprocurator Auraria- 
rum, votum solvit merito. 

312. Karlsburg. Muratori „misit 
el. V. Apostolus Zeno.“ Iuszti Nr. LIX. 

Altar, beidem Festungsban gefunden. 

I . O- M . 

DIVO -FYLCE — — 

RALIS-SACRYM: 
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IVLIANO - ET: CRIS 

PINO-C0S — — — 

POS- 

3 Huszti RALI- 7 POS fehlt bei 
Muratori. ” 

“ Jovi optimo maximo divo fulgurali 
(? fulguratori) sacrum Juliano et Cris- 
pino consulibus — — — posuit, 

Aus dem Jahre 224. 

313. Karlsburg. Ariosti III, 14. 
Huszti Nr. LXIX. Seiv. Nr. CCLXXXII. 
Neigeb. 141, 117. 

IOYI 

ME 

T-AVG- 

Jovi Metellus augustalis. (Andere 
Lesarten Jovi Metatori Titus Augnrinus 
und Metellus Augurinus sind wenigstens 
ungewöhnlicher.) 

314. Karlsburg. Zamos. 25. Grut. 
2, 11 „ex Sigleri schedis.“ Ariosti III, 21. 
Huszti Nr. LXIV. Seiv. Nr. XLIs. Nei- 
geb. 126, 11. 

. IO-M- 

ET - CONSESSYI: DEO 

RYM-DEARVMQVE- 

PRO -SALYTE- IMPERII- 

ROMANI- E- VIRTVTE 

LEG -XIH -G-SYB-M-STATIO- 

PRISCO - CONSVLE- DE 

SIGNATO - DEMONSTR- _ 

IPSIS- AQYAS- APERIEN 

DAS-PER-L- AVRELIVM: 

TROPHDIVYM - PO 

NENTI-SIGNVM -IO 

VIS-ET-ARAM-P-S-T- 

. Jovi optimo maximo et consessui 
deorum dearumque pro salute imperii 
Romani et virtute legionis XIII geminze, 
sub Marco Statio Prisco, consule desig- 

”



- 0- 

nato, demonstrantibus ipsis aquas aperi- 
. endas, per Lucium Aurelium Trophimum 
ponenti (?) signum Jovis et aram pecunta 
sua fecit, - 

Aus dem Jahre 158. 
IV, 118. " 

V-A.N.F, 

315. Karlsburg. Seiv. Nr. XXXIL 
Orelli 1809. XNeigeb. 125, 5. 

Im Garten des Festungs-Comman- 
danten. 

I-0-M:- 
ET 'CETERIS- DIIS- 
DEABVSQVE-IM 
MORTALIBVS-ET-DA 

CIAE Ri 

PRO -SALYVTE- DOMI 
NI-N-M:AVR- ANTONI 
NI-PIL-FELICIS-AYG N- 
C- AYR- SICILIVS-TRIB- 
LEG-XIH-G- ANTONINI 
ANAE-PRID-NON- APRIL- 
LAETO -II-ET-CEREALE 

. CoS- 

Jovi optimo maximo et ceteris diis 
deabusque immortalibus et Dacie pro 
salute domini nostri Marci Aurelii Anto- 
nini pii felicis, Augusti nostri, Cajus 
Aurelius Sieilius, tribunus legionis XIII 
gemin:e Antoninianze, pridienonas Apriles, 
Lxto secundum et Cereale eonsulibus. 

Aus dem Jahre 215. 

. 316. Karlsburg. Neigeb. 148, 172. 
Henzen, V.-A. N. T.I, 21. . 

I-0-M- 

"CAETERISQVE - DIIS- . 

DEABVYSQVE - DLMOR 

TALIBYS- 

T-IVL-GAIANVS-D-C-C- 

SARMIZ- PRO -SAL-SYA- 

SVORVMQVE- u 

OMNIVM -POSVIT: 

Jovi optimo maximo cieterisque diis 
deabusque immortalibus Titus Julius Ga-   

Janus, decurio coloni Sarmiz, pro salute 
sua suorumque omnium posuit, 

317. Karlsburg. Ariosti III, 35. 
Huszti Nr. LXX. Seiv. Nr. CLXXXVI 
Neigeb. 137, 76. ° 

Vgl. Nr. 319. 

I:O-M- 

CETERIS - DIS- 

DEABVSQVE- 

AVG - LEG XIU:G: 

V-L'S- 

Jovi optimo maximo ceteris diis 
deabusque augustis legio XIII gemina 
votum libens solvit. 

318. Karlsburg. Ariosti I, 27. 
Seiv. Nr. CCLXXVI. Ackner. 

Jetzt in der Wiener Hofbibliothek. 

I-0-M- 

CETERISQVE  DIIS- 

cos 

4 Am Schlusse sollte man POS er- 
warten! 

Jovi optimo maximo ceterisque diis— 

319. Karlsburg. Neigeb. 150, 188. 
1847 im Park zu Kisfalud. Vgl. 

Nr. 317. 

I-0-M- 
CETERIS DIS 

DEABVSQE 

_— — — VS. 

D IV-C _ 

AYG LEG - XII G 

V-L’S- 

Jovi optimo maximo ceteris diis dea- 
busque — — — legatus Augusti legionis 
XIII gemins votum libens solvit. 

320. Karlsburg. Don. 4, 11 bei 
Orelli 3451. Nach Katancesich II, 253, 
CCLI. Neigeb. 162, 275. °



= 1 

DIS-ET- DEABVS: 
AEL- VALENS-ET-LVCIVS- 
QVADRATIAN -CENTYR-IVL- 
FORT - PRI-PRI-ET-C- MARCELLIN - 
TRIB- MIL-OB- XII -LEG- 
SERVATAM -IDIB' MART- 

P - 

Jovi optimo maximo, diis et deabus Aelius Valens et Lueius Quadratianus, 
centuriones, Julius Fortis} princeps prior et Cajus Marcellinus, tribunus militum, 
ob XIU legionem servatam idibus Martiis posuerunt. 

321. Karlsburg. Lebel, Mscpt. nach Taurinus bei Engel 448. Reychers- 
dorff bei Schwandtner I, 795. Inscriptt. ebd. 881. Lazius 162 und 568. Grut. 6, 6. 
Huszti Nr. CLXIV. Seiv. Nr. XXXIL Orelli 925 und 1276. Neigeb. 126, 6. 

Marmor an der Domkirche. 

1-0-M-E-IVNON -REGIN- 
- PRO-SAL-IMP-M-AVR- AN 

- TONINI-PII-4G-ET- 
IVLIAE: AVG- MATRIS- AVG- 

M- VLP- MVCIANVS-ML- LEG -XIH GEM: 
HOROL°GLRE - EMPLWL- A - SOLO-DE-SVO EX. VOTO- 
FECIT- FALCONE: ET-CLARO - C0SS- 

Jovi ‚optimo maximo et Junoni reginas pro salute imperatoris Marei Aurelii 
Antonini pii Augusti et Julie Auguste, matris Augusti, Marcus Ulpius Mucianus, 
miles legionis XIII geminz, horologiare” templum a solo de suo ex voto fecit Fal- 
cone et Claro consulibus. 

Aus dem Jahre 193. . 

322. Karlsburg. Inseriptt. bei 323. Karlsburg. Don. 3, 9 bei 

  

Schwandtner I, 878. Zamos. 29., Grut. | Orelli 1280. Seiv. Nr. XLII. Neigeb. 
5,4. Seiv. Nr. CXXX. Neigeb. i33, 55. | 127, 12. 

I-O-M- 

I-0-M- .  IVNONI-REG- 

IVNONI- MINERVAE- 

REG-MIN- ° VETERAN -LEG- 

Q-CORNEL- XII GEM -H-M- 

SILYANVS- PER-IVL- BASVM 

LEG VMPO "  LEG-AVG-PR-PR- 

V-.S- IDIBVS- DECEMB- 

6 Zamos. LEGYM-P.C- PONTIANO -ET- 
ATILIANO - COSS- 

Jovi optimo maximo, Junoni regine, TR . 
Minerve Anintus Cornelius Silvanus le- NILITES- FAG 
gionis V Macedonice posuit voto soluto. ‚co



5 Orelli GEM - IMPER | IVL . BAS-" 
SVS|LEG-AVR- TRIB IPRI-IDIB... 

Jovi optimo maximo, Junoni reginz, 
Minerv:o veterani legionis XIII gemin® 

. hoe monumentum per Julium Bassum, 

324. Karlsburg. Seiv. 
Sitzgsb. VI, 287. A. u. M. 

Marmor, Jupiter 

12 

legatum Augusti propreetore, idibus De-' 
cembribus, Pontiano et Atiliano consu-” 
libus, milites faciendum euraverunt. 

Aus dem Jahre 135. 

Nr. CCIX. Neigeb. 138, 88 und 287, 5. Arneth, 

(nur die Füsse und der Adler erhalten) und Juno darstellend im Baron Bruckenthal’schen Museum in Hermannstadt. 

1:0-M-IVN-REG- . 
T-AYR-NARCISSVS- NEGOT- PRO: S- S-ET 

SVYORVM -L-M - VOTVYM -SOLYIT- 

Jovi optimo maximo, Junoni regine Titus Aurelius Nareissus negotiator pro salute sua et suorum libens merito votum solvit. 

325. Karlsburg. Laz. 932. Zamos, 
29. Grut. 7,2. Seiv. Nr. CLYL Nei- 
geb. 135, 64. 

I- 0 -M- 

ET-IVXONI-RE 

GINAE-T-CL- 

ANICETVS- AYG- 
COLONIARYM - TEMPLYM- 

VETVSTATE 
COLLAPSYM -A -SOLO 

RESTITVIT 

Jovi optimo maximo et Junoni re- 
gine Titus Claudius Anicetus, augustalis 
eoloniarum, templum vetustate collapsum 
a solo restituit. 

326. Karlsburg. Grut.5,3. Ariosti 
1,46. HusztiNr. LXXIIL Seiv. N LIV. 
Neigeb. 151, 192. Ackner. — Ganz die- 
selbe Inschrift, nur der Anfang VICTO- 
RIAE. ANTONINI- AYG.. bei Laz. 180. 

‚Seiv. Nr. XIX. Neigeb. 125, 8; 
Jetzt in der Wiener Hofbibliothek. 

I-0-M:- 

IVYNONXI- REGINAE 

MINERYAE 
- L-ANNIVS-ITALICYS 

HONORATVS-LEG- 

AVG "LEG - XII GEM:   

ANTONINIANAE 
. PRIRF- AERARTT- 
MIETIRIS-SODALIS. 

. HADRIANALS-CM 
GAVIDIA -TORQYATA 
SYA-ET- ANNIIS' ITALICO 
ET-HONORATO- ET 
ITALICA - FILIIS- 

Jovi optimo maximo, Junoni regin:, 
Minerv»e Lucius Annius Italicus Hono- 
ratus, legatus Augusti legionis XIIL. ge- 
min Antoniniane, priefectus zerarii mili- 
taris, sodalis Hadrianalis, eum Gavidia 
Torquata sua et Anniis Italico et Hono- 
rato et Italica filüs. " 

327. Karlsburg. Neigeb. 142, 127. 
1847 im Graf Teleky’schen Park in 

Kisfalud.- 

10-M-ET 

MARTI 

tAARRIVS 

PROBVS 

BC0o—s 

S-L-M- 

6 Wol CONS.V. 

Jovi optimo maximo et Marti Rabi-: 
rius (? Publius Valerius) Probus, bene- 
fieiarius consularis, (votum) solvit libens 
merito.



328. Karlsburg.* Ariosti. Huszti 
Nr.V. Köleseri 29. Neigeb. 143, 129. — 
Gewöhnlich aus Ulpia Trajana mit dem 
Zusatz ASPICE ROMVLE PATER| GAV- 
DETE QVIRITES | VESTRA EST GLO- 
RIA ISTA; so Taurinus bei Engel 455. 
Laz. 927. Grut: 23, 3. Seiv. Nr. II. 
Neigeb. 18, 1. 

Schon von Scaliger für verdächtig 
erklärt; derZusatz ist ohne Zweifel falsch. 

IOVI-STATORI 
HERCYLI- VICTORI 

M-VLP-NERVA-TRAIANVS 

CAES- VICTO - DECEBALO 

DOMITA - DACIA -VO 

TYM-SOLYIT- 

Jovi Statori, Hereuli vietori Marcus 
Ulpius Nerva Trajanus Ciesar, victo De- 
cebalo, domita Dacia, votum solvit. 

329. Karlsburg. Ariosti I, 21. 
Seiv. Nr. XXXYVIIL Neigeb. 126, 10. 
Ackner. 

Altar von ‚weissem Marmor in der 
Wiener Hofbibliothek. 

I-0-M- 
ET-DIS- PR 
NATIBVS 
SCAVRIA 

NVS- 
Jovi optimo maximo et diis Pena- 

tibus Scaurianus. *) 

‘ 

330. Karlsburg. Neigeb. 146,152. VA.NFLN 

IVNONI RE 
" GINAE- 

C- AELIYS 

PRIMVS 
DEC-C-OT- 

5 Wol COL- 
- Junoni reginse Cajus Aclius Primus, 

decurio colonix. " 

%)D, Terentiu 
Statthalter in Dacien. Henzen, V.-A,N,F.T, 114. 

3 Scaurianus war 110 Trajan’s 

73 

  

331. Karlsburg. Transsilv. 1861, 
Nr. 9, . 

1861 bei den Fortificationsarbeiten 
vor dem Niederthor gefundener Altar 
aus Grobkalk. 

.IVNONI 

REGINAE-TO- 
FVLONIAE:- 

. DEAE- PATRIAE 

C- CAERELLIVS 

SABINVS-LEG- 

AVG:LEG- X. 
ET-FVFIDIA 

POLLITTA - EIVS 
VOTO . 

Junoni Regine, - Populonie, des 
patrise, Cajus Cierellius Sabinus, legatus 
Augusti legiönis XIIL geminze, et Fußidia 
Pollitta ejus voto, 

332. Karlsburg. Ariosti DI, 15. 
Huszti Nr. LXIIL. Seiv. Nr. LXL Nei- 
geb. 129, 26, 

Duplicat der vorhergehenden In- 
schrift, nur schwächer gelesen und (9) 
anders abgetheilt. 

.— — REGIET 

PAEDEAE 

PATRIAE Q\ 
CAERELLIVS 
SABINYS LEG 
AYG LEG XII GEM 
ET EVFIDI 
POLLITTA EIVS 

voro. 
8 Sicherlich FYFIDIA - 

333. Karlsburg. Fabretti 697, 194. 
Murat. 15, 5. Orelli 1295. 

Bezüglich der Aechtheit von Orelli 
bezweifelt. \ 

IVNONI.LYOINAL. 
PRO- FILIA - PARVA.



LABORANTE 

‚SVSCEPTO - VOTO 

STATILIA-D-D- 

2 Orelli PARTV- 

‘Junoni Lueinai pro filia parva (? 
partu) laborante suscepto voto Statilia 
dedicavit. 

334. Karlsburg. Neigeb. 152, 204 
nach Thalson. 

MINERV- 

P-AELIAN- 

TI-PATER- 

IVLIANVS- 

"GENITALIS- 

EQ-P-DEC- 

- COL-APVLI-O:- 
7 Vielleicht D, da O der Schluss 

nicht sein kann; O -_P- opus perfeecit 
wäre noch möglich. \ 

Minerve Publius Aelianus Tiberius 
Paterculus Julianus Genitalis, eques pub- 
licus, decurio colonise Apuli, dedit. 

335. Karlsburg. Transsilv. 1861 
Nr. 9. 

1861 bei den Fortificationsarbeiten 
vor dem Niederthore gefundener Altar 
aus Grobkalk. 

MINERVAE 

IOVIS- CONSILI 

ORVM - PARTICI 

PI-C-CAERELLIVS 

SABINVS- LEG - 

AVG- LEG -XII-G 

ET- FVFIDIA 

POLLITTA - EIVS 

VOTO- 

Minervze, Jovis consiliorum partieipi, 
Cajus Cierellius Sabinus, legatus Augusti 
legionis XIII gemine, et Fufidia Pollitta 
ejus voto, °   

4 — 

336. Karlsburg, Inscriptt. bei, 
Schwandtner I, 880. Laz. 176. Huszti 
Nr. XCI. Seiv. Nr. LXIX (nach Ariosti). 
Neigeb. 130, 33. 

MINERVAE- 

TIB-IVLIVS- 

NOVIANVS- 

LIB-LEG- 

POSVIT- 

4 Statt LIB- in den Inscriptt. eine 
Lücke, ebenso bei Lazius. An einen 
legatus provinciee oder legionis ist also 
nicht zu denken. 

Minervae Tiberius Julius Novianus, 
librarius legati, posuit, 

337. Karlsburg. Laz. 340, 785, 
929. Huszti Nr. CVL Seiv. Nr. CLIX. 
Neigeb. 135, 65. 

MINERVAE-AVG 

VLP- DOMIT: HERMES 

AVG-COL-ORNATVS- 

ORNAM:DECYR- 

Minerv Auguste Ulpius Domitianus 
‚Hermes, augustalis colonise, ornatus or- 
namentis decurionalibus. 

338. Karlsburg. Katancs. II, 230. 
CUI. Neigeb. 142, 124. 

MINER — 

SANCT — 

CELERIN — 

VALERIAl — 

“ ©  CORNICV — 

cos 

Minervie sanctie — Celerinus Vale- 
rianus, eornicularius consularis — 

339. Karlsburg. Nach Ariosti, 
Seiv. Nr. LXXXVIL Huszti Nr. XCVII, 
Orelli 3427. Neigeb. 130, 35, 

PRO-SAL-AVGG- 

MART - CONSER- 

P-AEL-RVFINVS- 

COADIVTOR-



OFF-RAT: VOVIT 
CORNIC- PRAE- 
KASTR- LEG XII 6- 

Pro salute Augustorum Marti con- 
servatori Publius Aelius Rufinus,  coad- 
Jutor officii rationalium, vovit, cornieula- 
rius priefecti Kastrorum legionis XIII 
geminze votum libens posuit. 

340, Karlsburg? Laz. 323 u. 932. 
Aus Gradisca (? Gredischtje) 628. — Aus 
Ostrov Grut. 57, 5. Murat. 155, 2. 
Orelli 2171. — Aus Värlely nach Ariosti 
Buszti Nr. CXVIIL Seiv. Nr. XXXV. 
Neigeb. 21, 12. Die Entscheidung schwer; 
die Inschrift selbst deutet auf Karlsburg. 

MARTI-AVG- 

PRO -SALVTE-IMP-CAES- 

M-ANTONINI- 

GORDIANI- PII- FELICIS- 

AVG- 

M-ANTONIVS 

VALENTINVS 

EQ-R-DEC-COL-APVL- 

SACERDOS- ARAE- 

AVYG-N- , 

. , CORONATVS-DAC- 

. IT-D-D- 

8 Orelli M-APVL- oder M-COL- 
APVL. \ - 

Marti Augusto pro salute imperatoris 
"Csaris Marei Antonini (?) Gordiani pü 
felieis Augusti, Marcus Antonius Valen- 
tinus, eques Romanus, decurio colonise 
Apuli, sacerdos arıe Augusti nostri, coro- 
natus Daciarum trium, *) dedicavit. 

341. Karlsburg. Ariosti I, 26. 
 Huszti Nr. LXXVIL u. LXXVII Seiv., 

Nr. CLXXXVII. Neigeb. 137, 77. Ackner. 
Jetzt in der Wiener Hofbibliothek. 

*) Orelli liest nicht richtig Daciz tertium. 
Vgl. ebd. 2170 „coronatus Tusci@ et Umbrix.*   

MARTI-ET 

VICTOR 

IAE-P-AEJ 

CRESCE 

NS-DVPLI 

POS- 

Marti et Vietorie Publius Aelius 
Crescens duplicarius posuit. 

342. Karlsburg. Neigeb. 158, 246. 
AuM. \ 

Marmorrelief. Apollo, rechts ein 
Pferd, links ein Halın, in dem Graf 
Batthyäny’schen Museum in Karlsburg. 

DEO APOLLINT PRAES 

TANTISS- AYR-ITAL 

IS-PRO-SE-SVISQ-I-P 

3 Wol L-P. 

Deo Apollini prastantissimo Aure- 
lius Italus pro se suisque libens posuit. 

343. Karlsburg. Neigeb. 145, 142, 
Altar. 

NVMINI 
APOLLINI- 

M-AVR-MARI 
NVS- VET-LEG- 

XII-G- 
EX - VOTO 

POS- 

Numini Apollini Marcus Aurelius 
Marinus, veteranus legionis XIII geminz, 

“ex voto posuit. 

. 344, Karlsburg. Neigeh. 147, 163. 
V-A.N. FI], 21. Ackner. 

Altar von weissem Marmor, amı Caro- 
linenbrunnen bei der Festung. 

EX IVSSV DEI: 

APOLLINIS - FON 

TEM AETERN -I- VLP- 

PROCYLVS- 

s



'- 

SPECVLATOR- 

LEG - XIII-G6- GORDIA 

NAE-A-SOLO- RESTI 

TVIT- 
4 Andere Lesart PROCYLINVS- 

TV.A.ASVO. 

Ex jussu dei Apollinis fontem ter- 
num Julius Ulpius Proculus, speculator 
legionis XIII geminse Gordiane, a solo 

. restituit. 

Julius Ulpius Proeulus kaum richtig; 
vielleicht Lucius Ulpius Proculus. 

345. Karlsburg., Laz. 162. Grut. 
40, 8. Huszti Nr. CV. Seiv. Nr. XYIIL 
Neigeb. 152, 2. 

DIANAE-SACRYM- 

PRO-SALYTE-A- 

T- AELII- ANTONI 

NI-TENAX- 

VS-L-L-M- 

Diane sacrum pro salute Augusti 
Titi Aelii Antonini Tenax votum solvit 
libentissime merito. " 

346. Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtner I, 881. Grut. 40, 5. Seiv. 
Nr. CCXXXVI Neigeb. 140, 102. 

Vgl. Nr, 428. ’ 

DIANAE- 

SACRVM- 

Q-P-SENILIS- 
V'S-L-M- 

Diane sacrum Quintus Petinus () 
Senilis votum solvit libens merito. 

347. Karlsburg, Neigeb. 160, 264 
nach Graf Kem£ny’s Manuscript. 

DIANAE: 

SACRYM.- 

COMMYN 

VETERANIS 

YLP-MIL-LEG-XIO- 

"ET-C-FILIVS-   

3f. Vielleicht C - OMMIN - VETER- : 
NIVS. 

Diane sacrum Comminius (? Cajus 
Omminius) Veternius (?) Ulpianus, miles 
legionis XIII, et Cajus filius. 

348. Karlsburg. 
Neigeb. 143, 128. 

DIANAE- 

AVG- 

AEL:' IVLIANVS * 

AYG-COL- 

APVL- 
V-L-S- 

Diane Auguste Aelius Julianus, 
augustalis colonix Apuli, votum libens 
solvit. 

Grut. 40, 15. 

348. Karlsburg. Ariosti III, 17. 
Huszti Nr. LXXXYVIII. Orelli 1452. Nei- 
geb. 140, 109, . " 

.DIANAE . 

MELLIFICAE- 

SACRYM 

" COM- SV. 

° _ PER 

4f. Nur bei Huszti; doch wird die 
von Orelli bezweifelte Aechtheit der In- 
schrift dadurch einigermassen gestützt. 
Vgl. Nr. 416 und 462. 

Diane mellifice sacrum (Marcus 
Aurelius) Commatus Superianus — — 

. . 

350, Karlsburg. Ariosti II, 28, 
Huszti Nr. LXXXVIL Seiv. Nr. CLXYVI. 
Neigeb. 136, 69. 

DIANAE:- 

REGINAE- 

G-VAL-SAC- 

APYL-P- 

3f. Huszti SAR-APVL-V-L-P . 
Ariosti SAR-AP-VLP. 

Dianz regine Cajus Valerius sacer- 
dos Apulensis posuit, .



351. Karlsburg, Neigeb. 152, 203. 

LYNAE LYCIFERAE 

C-IVL- YARIANVS 

MAG: DD: 

Lunzx luciferee Cajus Julius Varianus 
magister (?) dedicavit. 

352. Maros Porto. Neigeb. 153, 
Transs. 1857, 154. Ackner.. 

1838 im Garten des Schlossers Jo- 
hann Pauer ausgegraben. Vgl. Nr. 632. 

212. 

VENERI- VIC 

TRICI- PRO-SA 

IMPERI-S-P-Q-R- 

E'ORDINIS-COL- 

APYL-C-IVL-VA _ 

LENS-HARVSPEX - 

COL-SS-ET-AnTs 
TES- HVIVSCE- 

LOCI: _ 
. D- 

Veneri vietriei pro salute imperii, 
senatus populique Romani et ordinis co- 
lonice Apuli, Cajus Julius Valens, haru- 
spex colonize supraseriptx et antistes 
hujusce loci, dicarit. " 

353. Karlsburg. Neigeb. 144, 135 
und 160, 259. A.u.M. 

Altar im Pfaffengarten, 

VENERI 
AYG- | 

FAB PVCHE . 
— — — TC. 

— — — C0L 
\—--vIT 

Veneri Auguste Fabius Pulcher — 
— — colonie Apuli vovit (?). 

354. Karlsburg. Katancs. II, 257, 
CCLXXVIL .Neigeb. 162, 277. 

77. 

  

DEO-MER 

CYRIO-C — 

IMIVS- VE — 

RANVS — — 

VLP— — — 

Deo Mercurio C — imius veteranus 
— — votum libens posuit (?). 

355. Karlsburg. Grut. 66,7 sex 
Sigleri schedis.“ — Huszti Nr. CLXV 
„ad Salinas,“ was auf Thorda deutet. 
Abt Volidori sah den Stein zu Petere 
(wahrscheinlich Peterd) im Thordaer Co- 
mitat (vgl. Borghesi, V. A. N. F. IV, 120) 
im Garten eines Herrn Lugos. Darnach 
versetzten ihn Seiv. Nr. XXVII, dessen 
Angabe „in preedio Lugöss, Nob. Hun- 
gari* indessen zweideutig ist, Katancsich, 
Neigeb. 15 und Böhm XXYI nach Lugos 
im Banate. ‘Er mag demnach aus Karls- 
burg’in den Besitz eines in der Gegend 
von Thorda ansässigen Grundherrn ge- 
kommen sein. 

LIBERO - PARI- 
SACRYM-PRO- 
SALVTE-IMP- 
CAES-M-AVR- 
COMMODI- 
ANTONINI- 
AYG-P-P-P-L- 

CALVISIVS-L-F- 
VELINA 'SECVN 

“ DVS- FALERIONE 

P-P-LEG-XII-G-P-F- 
SYB- VESPRONIO — 
DIDO - COS - DEDIC 
C-AVRELLIO-SAL-DD- ' 

11 HusztiG-D- Seiv. GE- 13 Seiv. 
DIDICO. 14 Seiv. AEL-FILIO.SA- 
IO-L- : 

Libero patri sacrum pro salute im- 
peratoris Cresaris Marei Aurelii Commodi 
Antonini Augusti pii, patris patrie, Lucius 
Calvisius, Lucii filius, Velina, Secundus, 
Falerione, pr®positus legionis XIII ge-



- 

min pice fidelis, sub Vespronio Candido 
consulari, dedicante Cajo Aurelio salio 
dedit. 

Zwischen 183 und 185. Borghesi, 
VAN. F. IV, 120. 

356, Karlsburg. KReines. 233. 
Katancsich II, 250, COXXXIIL Neigeb. 
159, 254. - : 

LIBERO -PATRI- 

P-AEL-FRONTO- 

VET-EX-B-F-COS- 

ET-AEL: — — NON 
— — A-CONIVX EI 

VS-PRO -SALYTE 

SYA-SVORYM 

QVE-OMNIVM- 

Wol TON. 

Libero patri Publius Aelius Fronto, 
veteranus ex benefieiario consulis et Aelia 
Frontoniana, conjux ejus, pro salute sua 
suorumque omnium. 

Vgl. Nr. 394. 

357. Karlsburg. Zamos. 26. Grut. 
67, 1. Seiv. Nr. CIV. Orelli 3686. Nei- 
geb. 132, 44. ” 

LIBERO - PATR- 

TIB-CL-RVFVS- 

DEC- COL-ET 

FLAMEN — 

MVN-APVL- 

4 Ob die Lücke wirklich vorhanden ? 

Libero patri Tiberius Claudius Rufus, 
deeurio eoloniz et flamen munieipii Apuli. 

8358. Maros Porto? Karlsburg? 
Momimnsen, Monatsbericht der k. Akad. 
der W. in Berlin, 1857, 26. Nov. p. 11. 
A. u. M. Torma, Tizenket r. f. D. 21. 

Unlängst gefundener Kalksteinaltar, 
jetzt auf der Allee, auf der einen Seite 
ein Gefäss mit Reben, auf der andem 
ein Krug. 

2 
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(er

 

LIBERO 
PATRI-ET- LIE 
CL- ATTELYS- CELER 
VETERANVS- LEG- XIII: 

GEM — — — AE:DEC 
. CANABENSIVM 
CVM-SVIS-V-L’S 

L-D-D-D- 
T?V.L-T 

Libero patri et Liberee Claudius 
Attejus Celer, veteranus legionis XIU 
geminz Gordianz (?Severiane),*) decurio 
Canabensium cum suis votum libens sol- 
vit. Locus datus decereto decurionum. 

359. Karlsburg. Katances II, 249, 
CCXXVII. Neigeb, 154, 223. 

LIBERO - PAT 

RI-ET-LIBERE C 

MAXIMIVS 

IVLIANVS-OP 

TIO -PRAE-LEG-V- 

MAC- VISY-MO 

NITVS-PRO-SAL 
SVA-’E-SVORYM-D-D- 

Libero patri et Libere Cajus Maxi- 
mius Julianus, optio priefecti legionis 
V Macedonics, visu monitus pro salute 
sua et suorum dedicavit. 

360. Karlsburg. Ariosti III, 4 
Huszti Nr. LXXXL Seiv. Nr. LV. Köppen, 
Wiener Jahrbb. 24, 19. Neigeb, 128, 20. 

SOLI- 

Q-MARCIVS-VI 

CTOR- FELIX MA 

XIMILIANVS - LEG: 

AVGG - LEG - XIIE GET 

PVYLLAIENA - CAEL 

IANA-C-F-EIVS- 
  

*) Das von Mommsen vorgeschlagene Anto- 
ninlan® hat nicht Raun genug.



r 

ET-P-MARCIVS-VI 

CTOR-MAXIMILI 

ANVS-C-P-FILIVS- 

vVOTO:- 
5 Huszti AVG- 

Soli Quintus Mareius Vietor Felix 
Maximilianus, legatus Augustorum legio- 
nis XIII geminz, et Pullajena Ceeliana, 
clarissima filia ejus, et Publius Marcius 
Vietor Maximilianus, clarissimus puer 
filius, voto. 

361. Karlsburg. Zamos. 23. Grut. 
32, 2. Seiv. Nr. LVII. Köppen 24, 18. 
Neigeb. 128, 22 

Nach Grut. an der Basis einer Statue. 

SOLI-SACR- 

Q-CAECILIVS -- 

LAETVS LEG -AYG 

LEG XII -G- 

V-L’S- 

Soli sacrum Quintus Creeilius Leetus, 
legatus Augusti legionis XIII geminz, 
votum libens solvit. 

3682. Karlsburg. De Gerando I, 
164, Neigeb. 158, 247. V.-A.N. F.T, 19. 

Altar von Marmor, an einer Seite 
eine Lampe, an der andern ein Blumen- 
gefäss, nach de Gerando in der Maros 
gefunden, jetzt in der bischöflichen Re- 
sidenz. . ’ 

HAlo 

ANEIKH 

To- EPM 

HC-IOPTI . 

OT- ANEOHKE 

"HAlo avemnre 'Esprg Topyov avesnae. 

363. Karlsburg. \WVeidenfelder 
(1715). Ariosti III, 86. . Huszti Nr. 
LXXX. Seiv. Nr. LX. Köppen 24, 18. 
Orelli 1917. Neigeb. 129, 25. 

SOLI- INYICTO 
_ AEDEM - RESTITVIT. 
C- CAERELLIVS 
SABINVS-LEG-AYG- 
LEG-XIIT-GEM-   

Soli invieto sedem restituit ' Cajus 
Czerellius Sabinus, legatus Augusti legio- 
nis XII geminz. 

364. Karlsburg. Ariosti III, 3. 
Huszti Nr. XCIL Seiv. Nr. XLVIL Nei- 
geb. 127,15. Vgl. Borghesi, V.-A.N. F, 
Iv, 123. 

SOLI- 

— — — INYICTO- 
MITRAE- 

M-VAL-MAXI 

MIANVS- 

LEG -AVG:- 
V.S-. 

Soli (deo) invicto Mitrae Marcus Va- 
lerius Maximianus, legatus Augusti, votum 
solvit. 

365. Karlsburg. Ariosti III, 4. 
Huszti Nr. LXXXIL Seiv. Nr. LVI 
Köppen 24, 18. Neigeb. 128, 21. 

SOLI- 

INVICTO: 

Q-CAECIL- 

LAETVS- 

LEG -AVG: 

LEG -XII-G:- 

V-L‘S- 

3 Köppen nach Fridvalsky, Manu- 
script CAECILIVS. 

Soli invieto Quintus Creeilius Lietus, 
legatus Augusti legionis XIII gemine, 
votum libens solvit. 

366. Karlsburg. Neigeb. 154, 219 
nach Thalson; wahrscheinlich identisch 
mit der 142, 126 aus dem Graf Teleki- 
schen Park in Kisfalud mitgetheilten In- 
schrift. . 

I-M- 
CRISPYS- 

SATVRNINVS- 
B-LEG- VI. 

. V-F- 

4f. Neigeb. 142, 126 LEG — V-F.



Invieto Mithree Crispus Saturninus, 
beneficiarius legionis VI(?) voto fecit. 

Die legio VI ohne nähere Bezeich- 
nung ist sicherlich unrichtig.. Entweder 
dürfte beneficiarius legati oder legionis 

80° — 

V Macedonic:e zu lesen sein, Neigebaur’s 
zweite, dem Original in Kisfalud ent- 
nommene Lesung zeigt‘ wenigstens die 
Unsicherheit der von Thalson herrühren- 
den ersten. Für vietrix spräche vielleicht 
die Analogie von Nr. 879, 

367. Karlsburg. Neigeb. 158, 245. A. u. M. 
Marmorrelief, ein Mithrasopfer darstellend, im Graf Batthyäny’schen Museum in Karlsburg., 

Oben: DEO INYICTO MITHRE 

Unten: SYPREMF DIVIS . EX : VOTO - POSVIT: 
. 2 Gewöhnlich SVPREMIS DIVIS gelesen. 

Deo invicto Mithre . . 
Die zweite Zeile sollte doch den Namen des Widmers enthalten; die vulgäre Lesung „supremis divis ex voto posuit® 

‚auch an sich keinen guten Sinn, 
entspricht dem Texte nicht ganz und gibt 

‚368, Karlsburg. Inseriptt. bei Schwandtner L, 878. Grut. 34, 10. Seirv. Nr. OXXXYV. Neigeb. 134, 135. 
„In edibus prineipis.“ : Mithrasrelief, 

S-I-M-TVRRANVS- MARCELLINVS- i 
 ET- ANI-SENECIO- IYNIOR - CONDYCTORES- ARMAMEN- 

EX -VOTO - POSVERYNT-. 
Soli invieto Mithr& Turranus M arcellinus et Annius Senecio Junior, con- ductores armamentorum, ex voto posuerunt. 

369. Karlsburg. Neigeb. 159, 258 
und 160, 261. ° 

Säulenfuss, worauf ein Jüngling mit 
umgekehrter Fackel und einem Stierkopf 
unter dem linken Arm. Vgl. Nr. 70; 
doch sind die Steine nicht identisch. 

D-S-IM- 

PRO -SALVTE-ET-INC 

OLVMITATE-M- AYRE- 
TIMOTHEI- ET-AVYR-M 

AXIMI- VOTYM -NVN 

CYPAVIT SOLYITOVE 

EVTHICES - EORVM - LIB- 

RETVLIT- 

Deo Soli invieto Mithrae pro salute 
et incolumitate Marei Aurelii Timothei 
et Aurelii Maximi votum nuncupavit sol- 
vitque Eutlhices, eorum libertus. Retulit.   

370. Karlsburg. Neigeb. 157, 241. 
Köppen 24, 17. Ganz identisch mit Nr, 
656 aus dem Baron Bruckenthal’schen 
Museum in Hermannstadt. 

Mithras-Relief im Batthyäny’schen - 
Museum. 

— — I-MSIGNVM 

— VNDINVS EX VOTO POS 

(Deo Soli) invicto Mithre signum 
Secundinus ex voto posuit. 

. 371. Karlsburg. Grut. 33,3. Seiv. 
Nr. CLXVIL. Orelli 1941. Neigeb. 136, 70. 

Nach Seiv. im Garten des Festungs- 
commandanten. 

 DEO-SOLI: 

HEELAGABOLO « 

AVR-BAS 

SINYS- DEC-



COL  AEQVENS- 

SACERD NY 

MIN-MVN V-S-L-M- 

Deo Soli Heelagabolo Aurelius Bas- 
sinus, decurio colonix Aequensis, sacer- 
dos numinis munieipii, votum solvit 
libens merito. 

372. Karlsburg. Neigeb. 153, 216 
nach Thalson; wahrscheinlich identisch 
mit 153, 210: AETERNO | LAQVILA. 

Auf einer Säule. 

VIRTVTIBVS- 

DEI: 

ETERNI- 

L-AQVILA: 

AMBROSIVS 
POSVIT 

373. Karlsburg.*  Seiv. Nr. 
CCXXXIV nach Fridvalsky Nr. V. — 
Bei Grut. 17, 7 und Orelli 2141 aus Ve- 
rona. Auch Klein, Heidelb. Jahrbb. 1854, 
650, bezeichnet diese Inschrift als nicht 
siebenbürgisch ; Fabretti, welcher dieselbe 
564, 104 aufführt, bezeichnet sogar das 
Haus und Co. ducti dabei. 

. DEO MAG 

NO AETERN 

L-STATIVS DL" 
ODORYS -QVOT 

SE PRECIBVS 

COMPOTEN | | 

FECISSET 

VS-L-M- 

Deo magno zeterno Lucius Statins“ 
Diodorus, quot se preeibus compotem 
feeisset, votum solvit libens merito.. 

.374. Karlsburg, Neigeb. 148, 179. 
Müller. Vgl. Klein, Meidelb. Jahrbb. 
1854, 651. 

Altar im bischöflichen Garten. 

DOINAE- ES — 

8 

  

  :PRO-SALVT 

Ackner u. Müller, Inschriften. 

IMP-NERVA- 

TRAIANI 

CAES-AYGV 

GER: DACI- 

L ANTON’S 

APONI — — 
VET-LEG-I-ADI-P 

BTEP... 

Dominze etern®*) pro salute impe- 
ratoris Nerve Trajani Csesaris Augusti, 
Germaniei, Daeiei, Lucius Antonius Apo- 
nius, veteranuslegionis [adjutrieis, posuit. 

375. Karlsburg. Neigeb. 154, 224 
nach Thalson. Sehr mangelhaft gelesen. 

DDINAE EIC 

N VMINI ET VIRIVTIB — — 

NATO VBLFERRVM EX — — 

NATVRAE BONIEY — — — 

ANI ANTONINIA — — — — 
FERENIA — — — — — — 

1 Wahrscheinlich DOINAE ETERN.. 

Dominz etern®, numini et virtutibus 
Antoninia — — 

Ferentia — — — 

376. Karlsburg. Grut. 88, 13. 
Orelli 1934. Seiv. Nr. CXXI theilt die 
selten verlässliche Ariosti’sche Lesung 
(TI, 24) mit, ebenso Iuszti, Nr, LXXIX 
und Neigeb. 133, 51. 

BONO - DEO 

PVERO-TOS 

PHORO- 

T-FL-ITALICVS- 
PRIMVS-IÜ 

VIR M "AA: 

CVM STATILIA 

LYCINA - CONIVYGE ET 

SYIS-EX- VOTO- . 

*) Vgl. Domina (= magna mater denm oder 
Lona dea) Orelli 1525. 1526, 

6



4 Ariosti AEL- 5 Ariosti ID: 
6 MV.-A. vielleicht richtig. 

Bono deo puero Posphoro Titus 
Flavius Italicus primus quattuorvir muni- 
eipii Apuli cum Statilia Lueina conjuge 
et suis ex voto, 

377. Karlsburg. Gesnerus 104 
bei Orelli 1938. Neigeb. 147, 169. 

Vielleicht nur Bruchstück. 

DEO - BONO 

TVERO 

TOSPHORO- 

Deo bono puero Posphoro. 

378. Karlsburg. Orelli 1937. 
Neigeb. 145, 150. 

DEO-B-POS 

PHORO -APOL 

LIST: PYTHIO . 

IJ-IVLIVS-RY 

SONIVS- CVST- 

ARMORYM - 

PRO -SALYTE-SYA- 

ET-SVORYM 

V”S-L-M- 

4 Vielleicht D- 

Deo bono Posphoro, Apollini Pythio 
Deeimns (?) Julius Rusonius, ceustos ar- 
morum, pro salute sua et suorum votum 
solvit libens merito., ’ 

379. Karlsburg. Neigeb. 145, 141. 
Altar. 

BONO- 

PVERO:. 

AVR-CH 

RESTVS- 
V-S-L-M-: 

Bono puero Aurelius Chrestus votum 
. solvit libens merito. 

380. Karlsburg, Orelli 1936 nach 
Gesner. Neigeb. 145, 140. - 

Altar.   

BONO-P 

VERO-EX-Y 

OT-ARO 

DIVS- ALEX 

AND -P-L-P- 

Bono puero ex voto Arodius Ale- 
xander peeunia (sua?) libens posuit. 

381. Karlsburg. Nemethi an 
Aranka, in Graf Kemeny’s Manuscript. 
Neigeb. 160, 260. 

1753 "ausgegraben. 

IVLIA SECYNDA- 

PVERO - POSPHORO- 
D-0-:M- 

D:-D-D- 

Julia Secunda puero Posphoro, deo 
optimo maximo, dono dedit (? dedicavit). 

Sowol die Stellung des Namens der 
Widmerin, als noch mehr das ganz un- 
gewöhnliche D- O-.M- bieten Anlass, 
die Acchtheit des Steines zu bezweifeln 
oder wenigstens mangelhafte Lesung an- 
‚zunelimen. 

382. Karlsburg. Gesner 104 bei 
Orelli 1935. Neigeb. 145, 148. 

BONO - PVERO- 

TOSPHORO- 

LAELIA - CV 

RILLIA -PRO-SA 

° LYTE 'SVA-SYO 

RYMQYVE-V-S- 

LM 

Bono Puero deo Posphoro Lielia 
Curillia pro salute sua suorumque votum 
solvit libens merito. 

383. Karlsburg. Laz. 162 mit 
einer zweiten Inschrift verbunden. Grut. 
46,3. Huszti Nr. LXXXIH. — Aus Mühl- 
bach Ariosti I, 32. Seiv. Nr. COXXIX. 
Neigeb. 258. 4. — Ackner. 

Altar von weissgeaderten Marmor, 
Jetzt in der Wiener NHofbibliothek.



DEO- 

HERCVLI: 

IVLIA- 

MAXIMINA 

VOTI-SVI- 

COMTOS- 

Deo Hereuli Julia Maximina, voti 
sui compos. 

384. Karlsburg. Neigeb. 144, 136. 

HERCVLI 

SACRYM 

8385. Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtner I, 881. 'Zamos. 26. Grut. 
47,11. Seiv. Nr. CLXII. Neigeb. 139, 101. 

Altar. " 

HERCVLI- 

INVICIO- 

PRO-SALY- 

387. Karlsburg. Neigeb. 150, 
Monmmsen, Monatsbericht ete., 26. Nov. 1857, 10£. 

Jetzt im gräflich Teleki’schen Park in 

83 

C-IVL-METRO 

BIANI-ET- 

AELIAE-BO 

NAE-CON 

IVG- ADA 

MAS-EX- VOT- 

9 Inseriptt. EX- VT- 

Ierculi invieto pro salute Caji Juli 
Metrobiani et Aclie Bone, conjugis Ada- 
mas ex voto, 

386. Karlsburg, Neigeb. 145, 149. 
V-AN.EFILN. 

Altar, 

IHERCVLI 

AYG-SAC 
AVRELIVS 

- STVS MVS 
—V0—8— 

Mereuli Augusto sacrum Aurelius — 
— stus Mus — votum solvit.   

187. Klein, Heidelh. Jahrbb. 1854, 649. 

Kisfalud. 

PRO-SALVTE-AG-M-D-M 

SANCIYM 

T-FL-LONGINVS- VET-EX-DEC- AL-IT-PAN- 
DEC- COL-DAC-DEC-MVN-NAP-DEC-KANAB 
LEG XTII-G-'E-CL- CANWIDA - CONIVNX -"E- FLAVI 
LONGÖYVS- CLEJENTINA - MARCELLNA-FIL- 
EX - IMPERIO - PECYNIA -SYA- FECER-L-D-D-D- 

Pro salute Augusti Matri deum magux sanetum Titus Flavius Longinus, veteranus ex decurione ale II Pannoniorum, deeurio colonix Dacic®, decurio munieipii Napocz, decurio Kanabensium 
conjunx et Flavius Longinus, 'Clementina, 

Locus datus decreto decurionum. fecerunt. 

388. Maros Porto, Lazius 545. 
Grut. 29, 3 u. 562, 7. Seiv. Nr, LXVU. 
Katanes. II, 215 aus Karlsburg, Neigeb. 
283, 2, | 

M-D-M- 

SACR PRO- 

SE-ET-SYVIS- 

legionis XIII gemine, et Claudia Candida 
Marcellina filii ex imperio pecunia sua 

C-STATIVS- 

POL-LEG- 
LEG-V-ET-XIE- 

GEM -MIL- 

7 MIL- fehlt bei Grut. 29, 3 und 
bei Seivert, ' \ 

6*



Matri deum magn® sacrum pro se 
et suis Cajus Statius Pollianus, legatus 
legionis V et XIII geminse miles (?). 

389. Karlsburg. Neigeb. 152, 206. 
Transsilv. 1857, 154. 

M-D-M- 

VBRICIN 

MAXIM PRO 

SE SYISQYE 
V-S-L-M:- 

Matri deum magnıe Übrieinus (? Ur- 
bieinus) Maximus pro se snisque votum 
solvit libens merito. 

390. Karlsburg. Reines. 167. 
Katancs. II, 261, CCCX. Neigeb.162, 279. 

ISIDI-ET-SERAP- 

SACRVM- 

EX -VOTO- 

PRO -FILIOLI- SALYTE- 

SYSCEPTO 

SAVRANA -FECIT- 

Isidi et Serapidi sacrum ex voto 
pro filioli salute suscepto Saurana (? Scau- 
riana) feeit. \ 

391. Karlsburg. Neigeb, 147, 168. 
V-A.N. FI, 20. 

NYMINI SERAPIS — — 

G-IVL-METROBIANVS IIVIR 

COL-ZARMIZ- SACERDOS _ 

DEI-AES— — TTQcCY 

Numini Serapis — — Gajus Julius 
Metrobianus, duumvir colonise Zarmiz, 
sacerdos dei Aesculapii titulum facien- 
dum (?) euravit. 

392. Karlsburg. Seiv. Nr. CVIL 
Neigeb. 132, 46. — Identisch damit ist 
wol Huszti Nr. LXNXXVI Verwandt sind 
Nr. 22 und 396. 

TERRAE - MATRI- 

P-ANTONIVS- 

SATVRNINVS-   

34 — 

DEC-COL-AP: 

V-S-L'M- 

2 HusztiM-ANT... 4 HusztiCOLL. 

Terre Matri Publius Antonius Satur- 
ninus, decurio coloni Apuli, votum sol- 
vit libens merito. \ 

393. Karlsburg. Laz. 278 u. 932, 
Hohenh. 137. Seiv. Nr. LIII u. CXXXIT. 
Neigeb. 155, 232; 128, .18 u. 134, 57. 

In der griechisch-unirten Kirche. 

PRIEPO 
PANTHEO 
P-P-AELI 
VRSIO ET AN 
TONIANVS AE 
DILE CL APVL 
DICAVERYNT 
SEVERO ET SABINIANO COSS- 
L-MARIO-PER 
PETVO-0S-DAC- 
II-LEG-AYG PRO- 
PR- PROVINCIAE 

« MOESIAE - SVPER 

CVYRAT- RERVM-PV 

BLICAR  VRBIS-IM 

TVSCVLANORVM - PRAE 

SIDI-PROY- ARABIAE- 

LEG - LEG-XVI- FL OM 

CAND-H-AVG- TRIB- 

LATIC- LEG-Iu[X-Y-P- 

PRAESTANTISS 

M-VLP-CATVS- _ 

C-IVL-ITALL-ANTO 

NINIANAE- \ 

18 ? FL-FIRM. 23 Diese Bezeich- 
nung einer cohors italica ist ganz unge- 
bräuchlich (s. Becker-Marquardt III, 2, 
368 f.), so dass fast eine Verderbniss des 
Textes statt L-IIT-ITALI, also Bezug 
auf die eben unter M. Aurel errichfete 
dritte italische Legion zu muthmassen ist. 

Priepo Panthco, presidi provincize, 
Aelius Ursio et Antonianus, wediles colo-



nie Apuli, dicaverunt: Severo et Sabini- 
ano consulibus. 

Lucio Mario perpetuo consulari Da- 
eiarum trium, legato Augusti pro pratore 
provineie Moesis superioris, curatori 
rerum publicarum urbis, immuni Tuscu- 
lanorum, preesidi provineie Arabize, legato 
legionis XVI Flavie firme, candidato 

. 394. Karlsburg, 
CXXXI  Orelli 1580. 

Vgl. Nr. 356 und 387, 

Zamos. 29. 

85 

Neigeb. 133, 56. 

honorum Auguratus, tribuno.laticlaviali 
legionis IV,- decemviro, patrono priestan- 
tissimo: Marcus. Ulpius Catus, cohortis 
IH Italicse Antoninianz. 

Zwei Inschriften, wenn auch auf 
einem Steine vereinigt, die erste aus 
dem Jahre 155. - 

Grut. 67, 9. WHuszti Nr. CIX. Seiv. Nr. 

AESCVLAPIO -ET-HYGIAE- 
CAETERISQVE- DIIS- DEABVSQVE- 
HVIVSQ -LOCI-SALVTARIB- 
C-IVL-FRONTONIANVS- VET- 
EX-B-F-C0OS-LEG-V-M-P-REDDI 
TIS- SIBI-LVMINIBVS-GRAT- 
AG-EX- VISO-PRO-SE- ET- CABSIA - 
MAXIMA - CONIVG - ET: IVLIA- 
FRONTINA - FILIA - 

V'S-L-M:- 

Aeseulapio et Hygise cweterisque diis deabusquo hujusque loci salutaribus, 
Cajus Julius Frontonianus, veteranus ex benefieiario consularis *) legionis V Mace- 
donicz pie, redditis sibi Juminibus gratias agens, ex viso, pro se et Capsia Maxima, 
conjuge, et Julia Frontina filia votum solvit libens merito. 

395. Karlsburg. Inscriptt. bei 
“ Schwandtn. 1, 878. Grut. 69, 4. — Seiv. 

Nr. CL nach Laz. 930 und Neigeb. 247, 1 
aus Maros-Väsärhely; Huszti Nr. CLV 
gar aus Kesdi-Väsärhely. * 

Nach Inscriptt. und Grut. „in por- 
tieu Jesuitarum,* d. i. im Thore des Je- 
suitenhofes. 

AESCVLAPIO -ET- 

HYGIAE- P- AEL-SY 

RVS-AVG-M-SEP- APV- 

ET- VALE-SEVERA -CON 

IVX-ET- AEL-SYRA-FI 

LIA -EX - VOTO - PORTI 

_CVM-PEDES- XXX 

F 

7 Huszti COVM-PER.PEDES.... 

Aesculapio et Hygise Publius Aelius 
Syrus, augustalismunicipii Septimii Apuli, 

et Valeria Severa conjux et Aelia Syra 
filia ex voto porticum pedesXXX fecerunt. 

396. Karlsburg. Ariosti III, 5. 
Huszti Nr. XC. Seiv. Nr. CVIIL Nei- 
geb. 132, 47. 

Vgl. die fast gleiche Inschrift aus 
Mehadia, Nr. 22, 

AESCYLA 

PIO-ET-HY 

GIAE-T-AN 

TONIVS- 

SATVRNI 

NVS-DEC-CO- 
V-S-L-L-M: 

Acsculapio et Hyeix Publius Anto- 
nius Saturninus, decurio coloniz, votum 
solvit libentissime merito.   

*) Vgl. Becker-Marquardt III, 2, 426 „veteranus ex beneficiarlis consularibus.“ 

Y



397. Karlsburg. 
Altar. 

6 — 

Neigeb. 150, 190 nach Thalson. 

AESCVLAPI -ET-HYGIAE:- 
P-AEL-RVFINVS-DEC: 
MYN- ET: PATRONVS 
COLL- FABRVM-COL-APVL- 
PRO-SALVTE-SVA -ET- VLPIAE- HEL 
PIDIAE  CONIVGIS-ET- AEL- 
VRBANI-FILIL- EX - IVSSY-F- 
PONT-PERXXX:. 

8 ? PORT-PED-NXNX. Vgl. Nr. 395, oder POND- AER-XXX: (2) 
Aesculapio et Ilygise Publius Aclius Rufinus, deeurio munieipii et patronus eollegii fabrorum colonix Apuli, pro salute sua et Ulpie Helpidie conjugis et Aelii Urbani filii ex jussu feeit porticum pedes XXX. - 

398. Karlsburg. Zamos. 26. Grut, 
69, 3. Seiv. Nr. CLXXX. Neigeb. 136, 73. 

AESCVLAPIO -ET-HYGIAF- 
L-SEP- NIGRINYVS- PATRO- 
COLL-FABR-COL- APVL- 
PRO -SALYTE-SVA-ET- . 
SVORVAU -POSVIT- _ 

Aesculapio et Hygise Lucius Septi- 
mius Negrinus, patronus eollegii fabrorum 
eolonixe Apuli, pro salute sun et suorum 
posuit. 

399. Karlsburg. Neigeb. 149, 134. 
llenzen, V.-A. N. F. I, 20. 

NYAMINI- AESCVLADI- . 

ET-HYGIAE- 

P-AEL-GENI 

— — — SIVIRA 

I-APV. 

Numini Aeseulapii et Hygire Publius 
Aclius Genitalis, seviralis munieipü Apuli 
(posuit). 

400. Karlsburg. Neigeb. 149, 182. 
Uenzen, V.-A. N. F. I], 20. 

In der bischöflichen Residenz, 

AESCVLAPIO : ET 

HYGIAE- TRIB:CL-   

LEG -XIII-G- ET: TC- 

I: AITRICIS 

VOTO-P- 

2 ? TIB oder TRIB zum Schlusse 
von Zeile 3. 4f. Henzen schlägt LEG- 
I- ADIVTR... vor. 

Acsculapio et Hygise Tiberius Clau- 
dius Valerianus (2? Claudius Valerianus 
tribunus) legionis XIII geminze 'et legio- 
nis I adjutrieis voto posuit. ° 

401, Karlsburg. Ariosti II, 20. 
Huszti Nr. LXXXIX. Seiv. Nr. CCLIX. 
Neigeb. 140, 105. 

AESCYLAPIO- 

" ET-HYGIAE 

.SAOR- 

AEL- MOSCOS 

V-S-L- 

+ Seiv. MOSCVS. 

Aesculapio et Hygie sacrum Aclius 
Moscos votum solvit libens. \ 

402. Karlsburg. Neigeb, 148, 174: 
Henzen, V.-A. N. F. I, 8. Müller... 
‘ _ Altar von Marmor, jetzt im bischöf- 
lichen Garten.



AESCVLAPO 
ET-HYGIAE- 

PRO-SALYE 

SYA-SVORVYM 

Q-CARPION- 

AVGTI-LIB- 

TABYLARVS 
PROVINCCLE 

APVLENSIS- 

'Aesceulapio et Hygise pro salute sua 
suorumque Carpion, Augusti libertus, ta- 
bularius provincei® (!) Apulensis. 

403. Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandtn. I, 880. Grut. 67, 10. Seiv. 
Nr. CCLXXX. Neigeb. 141, 114 u. 155, 
227 nach Thalson. 

Um 1590 an der Wohnung des Kanz- 
lers Wolfg. Kovächöczy. 

NYMINT: 

AESCVLATDI: 

ET-HYGIAE- 

PRO -SALVTE- 

DOMINOR -NN:- 

AVGG- 
ANTROGIVS 

VERNA  IPSOR - 

EX -DISP-TOS-: 

9, Schon Grat. vermuthet ET - DISP- 

Numini Aesculapii et Hygie pro 
salute dominorum nostrorum Augustorum 
Antrogius verna ipsorum et dispensator 
posuit. 

404, Karlsburg, Neigeb. 144, 134. 
A,u.M. 

Altar, jetzt im Pfaffengarten. 

NVMII- 

'E-HYGIAE- 

M- VLP- VALENS 

III - VIRALIS- 
MVNIC-SEPT- 

APVL-   

PRO -SALVTE- 

SYA-SVORYM 

-QVE V-L-S- 

Numinit Aeseulapii et Hygise Marcus 
Ulpius Valens, quattuorviralis munieipii 
Septimii Apuli, pro salute sua suorumque 
votum libens solvit. " 

405. Karlsburg. Neigeb. 158, 248. 
Henzen, V.-A. N. FT, 19. 

Marmorrelief (Acseulap neben einem 
Knaben — Posphorus oder Telesphorus 
— zwischen zwei Hygiecen) 1846 am Maros 
gefunden. - 

DEO - AESCVL-ET- HYGIAE -AVR- 
ETERNALIS 

Deco Acsculapio et Hygie Aurelius 
Eternalis, 

406. Karlsburg, Neigeb. 149, 186. 
. Altar von Marmor, jetzt im Park zu 

Kisfalud. . . 

AVRIBVS AESC — 
— API-ET-HYGIAE 
ET APOLINIET 
DIANAEC—W. 
EI-I-DIVS-FAR 
NAX -IRENCVS 
FRATRES AVG 
"MVNICAVR AP 
P-S-S-— — PRES 
II® ET COND COS 

4 ? CAIVSET. 

Auribus Aeseulapii et Hygise et Apo- 
lini (?) et Dian® Cajus et — dius Far- 
nax Irenicus, fratres, Augustales munieipii 
Aurecliani Apuli, pro.se suisque (po- 
suerunt) Presente et Condiano consu- 
libus. n ' 

Aus dem Jahre 180. 

407. Karlsburg. Grut. 68, 6 „ex 
Sigleri schedis.* Neigeb. 154, 218 nach 
‚Katanesich IT, 250, COXXXTV.: Henzen, 
V-AN.F.I 20. .



KTPIR- ACKAH 

TR: KAL-ITIH 
OEOIC- EI: OIKOIOIC- 
MAP- MEMM- AON 

TOC- BENED- ETXUC 
- XÄAPIN- ANEOHKEN 

4 Neigeb. EINKOTLIOIC 

Kıria ’Ardnnio nal Try, Seal ante 
2, 

EvXns XagIv areingern. 

408, Karlsburg. Zamos. 20, Grut. 69, 10. Seiv. Nr. CXXVIL Neigeb. 133, 53. 

TI-SERRANVS -EXACTOR 
A-A-A-AVG- AESCVLAPIO 
SYPER -SALYTE- CONIVGIS 
CRISPINILLAE-B-M- 

H-S-F- 

Tiberius Serranus, exactor auri, ar- 
genti, :eris Augustalis, Aecsculapio super 
salute conjugis Crispinille bene merite 
hoc saerum feeit. 

409. Karlsburg. Nach Ariosti Huszti Nr. XII Seiv. Nr. XLV, Orelli 
1943. Neigeb. 127, 14. Ackner, 

Altar von weissgendertem Marmor 
‚in der Wiener Hofbibliotlck. 

CAELESTI- VGVST.E 
ET AESCVLAPIO- AV 
GVSTO-ET-GENIO- 
CARTHAGINIS-ET- 
GENIO - DACIARYM 
OLVS- TERENTIYS- 
PVDENS- VTTEDI 
ANVS-LEG-AVGG- 
LEG - XII-GEM-LEG- 
AVGG-PRO PRARFT- 
— — OVINCIAE RE 

TIAE- 
Cielesti Auguste et Aesculapio Au- gusto et genio Carthaginis et genio Da- 

xougloig, Magucg Meppog Aovyog Fevegixiagtog   

  

3 — 

‚eiarum Olus (für Aulus) Terentius Pudens 
Uttedianus, legatus Augustorum legionis 
XII gemine, legatus Augustorum pro 
prietore provinci Retiso (für Rıetie). 

410. Karlsburg. Neigeb. 160, 267 nach Thalson, wahrscheinlich identisch 
mit 155, 229, wo die erste — verderbte — 
Zeile SIERNO lautet. 

SILVANO- 

SACRVM- 

PHILIPPVS- 

EX-VISO- 

POS: 

Silvano sacrum Philippus ex viso 
posuit. 

411, Karlsburg. Ariosti I, 28. 
Huszti Nr. LXXXV. Seiv. Nr. LXV. 
Neigeb. 129, 30. Ackner, 

In der Wiener lIofbibliothek. 

SILYANO 

ALGINVS 

RVFINVS 

MARIANYS 

LEG -LEG -XIT-G- 
2 Custos Birk liest M- ALCINIVS- 

Silvano Mareus Aleinius (? Alginus) Rufinus Marianus, legatus Iegionis XIII 
gemin®. | 

412, Karlsburg. Neigeb. 161, 272, 
In der Ziegelei bei Karlsburg aus- 

gegraben. 

S'LYANO 

M-CHREST 

PROSALVTE 

M-ANTONI 

FLORENTINI 

FILI MEI 
V-S-L-M- 

Silvano Mareus Chrestus pro salute 
Marei Antonii Florentini, filüi mei, votum solvi libens merito. . 

n
n



413. Karlsburg, Neigeb. 161, 274. 
Ebendaselbst ausgegraben. 

SILVANO 

P-AEL-P-F-FAB- 

AVGYR- PON-C-Y 
DE-COL-SARM- 

DEC - COL-NAPO 

AVGYR- COL- EIVS- 
DEC-MVN-APVL- 

VS-L-M- 

Silvano Publius Aclius, Publü Glius, 
Fabia, augur, pontifex, elarissimus vir, 
decurio colonise Sarmiz, deeurio colonix 
Napoe:e, augur coloniw ejus, decurio mu- 
nicipii Apuli, votum solvit libens merito. 

8. Ariosti III, 10. 
Seiv. Nr. CXXIIL. 

414. Karlsbur. 
Huszti Nr. LXXXIV. 
Neigeb. 133, 52. 

DEO-SILVANO- 

VLP-SALVIANVS- 

QVEST- 
V-L-P- 

Deo Silvano Ulpius Salvi anus, quoes- 
tor, votum libens posuit. " 

‘ 

Ariosti IH, 10. 
Neigeb. 137, 79 

415.. Karlsburg. 
. Seiv. Nr. CLXXXIN, 
und 152, 202. 

DEO-SILVANO! 
SILVESTRI: 

Q- LONG - AQVILI 

NVS- VET-LEG"XIT:G- 
PRO-SE-ET-SVIS- 

V-L-P- 

Deo Silvano silvestro Quintus Lon- 
ginus Aquilinus veteranus legionis XIII 
geminz pro se et suis votum libens posuit. 

416. Karlsburg. Neigeb. 155, 230 
nach Thalson, E - 
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SILYANO -SILVS 

IRI-E-DIANAE: 

MVRCOM— T 

SVYPER DECA — — 5 

TES PRO SALVTE 

SYA ET COMATIOR - 

SVPERIANI-SVRERE 

RE SEX SVPERA 

TIANI SYPER 

STITIS - FILIOR - 

V-S-L-M: 
1 Wol SILVES. 3? MNRCOMAT 

oder COMMAT. 

Silvano silvestri et Diause Marcus 
Aurelius Comatus Super — — pro salute 
sua et Comatiorum Superiani, Super —, 
Exsuperatiani, Superstitis, filiorum, votum 
solvit libens merito. 

Vgl. Nr. 462, 

417. Karlsburg. Fridvalsky Nr, 
LIV. Seiv. Nr. LXXL Neigeb, 283, 3. 

Aus dem Maros, 

SILYANO -SANCTO- 
L- AEMILIVYS- CARYS- LE 

G-AVG-PR-PR-II-DA 

CIARVM- _ . 

Silvano saneto Lucius Acmilius Ca-. 
rus, legatus Augusti pro prietore trium 
Daciarum. : 

Vgl. Orelli 3667. L. Aemilius Carus 
um 173 Statthalter von Dacien. Bor- 
ghesi. V.-A.N. F. IV, 119, 

418, Karlsburg. Reines. CI, p.141. 
„Extra hortum ete.* 

SILYAVO 

DOMEST- 

M-OPELLI 

VS-SECYN 

DVS 

VS-L-M- 

Silvano domestico Marcus Opellius 
Secundus votum solvit libens merito,



419. Karlsburg, Neigeb.'153, 211 
nach Thalson. 

SILVANO- 
DOMES 

TICO-C-IVL- 
VALENS- 

.ITVIR-COL- APYL- 
PRO-SAL-SVA- 
SVORVMQVE POS- 

Silvano domestico Cajus Julius Va- 
lens, dunmvir colonise Apuli, pro salute 
sur suorumque posuit. 

420. Karlsburg. Neigeb. 146, 154. 
Damit vielleicht identisch 145, 143, wo 
die letzte Zeile fehlt. 

‚Altar. ° 

. SILVANO- 

DOMESTICO - 

SACRVAM: 

421. Karlsburg. 
Huszti Nr. CII. 
Neigeb. 139, 96. 

M-Q-DONATVS- - 

SILVANO-AVG-SACR- 

VSAM- 

Marcus Quincetius Donatus Silvano 
Augusto sacrum votum 
merito. 

Ariosti IH, 8. 
Seiv. Nr. CCXXX. 

422. Karlsburg. Neigeb. 148, 173. 
Henzen, V.-A.N. FI, 21. 

SILVANO- 

TERRAE-M-H , 
HERCVLI- 
SACR- 

PRO-SALVTE-SVA- 

SVORYMQVE- 

IVLIVS- GAIANVS- 

L:P- 

2 Henzen MATRI- 

Silvano, Terr:e matri, Hereuli sacrım 
pro salute sua suorumque Julius Gajanus 
libens posuit. 

solvit libens_ 

  

2% — 

. 423. Karlsburg. Laz. 482 u. 568. 
Grut. SO, 4. Seiv. Nr. XCHI. Hene 132. 
Neigeb. 131, 40. 

DEAE - NEMESI 

AVR- MARIVS- 

OPTIO -SIGN- 

LEG -XIIT-GEM- 
CYM -SEVERIA 

SECVNDINA 

CONIVGE- PRO-SA 

LVTE-SVA ET-MA 

RIAN -BONOSAE DE 

DICA - XTII-CAL- 

OCTOB- 

9 Grat. nach BONOSAE.-ET MA- 
RIAN - LIBERTI - ex Clusii schedis. 
10 Hene XIIII-KAL- 

Dex Nemesi Aurelius Marius, optio 
signifer legionis XIII gemine, cum Seve- 
ria Seeundina conjuge pro salute sua et 
Marian® Bonosw (et Mariani liberti?) 
dedicavit XIII Calendas Octobres. 

424. Karlsburg. Neigeb. 157, 244. 
Marmorrelief (Nemesis) in dem Bat- 

thyani’schen Museum. 

NEMESI- EXAYDIEN. 

TISSIMAE -CL-MAR 

CELLVS-N: 

Nemesi exaudientissimß Claudius 
Marcellus Niger (?). ' 

425. Karlsburg. Laz. 568 u. 177. 
Grut. SO, 1. Huszti Nr. CIV, Seiv. Nr. 
LXVI. Neigeb. 130, 31. 

DEAE- NEMESI- 

SIVE-FORTV : 

NAE - PISTORIYVS 

RVGIANVS 

V-C-LEGAT 

LEG XI: G-. 

GORD-



4 fehlt schon bei Lazius, ist aber 
von Kemeny und Neigeb., welche den 
Stein sahen, verbessert worden. 

Dex Nemesi sive Fortung Pistorius 
Rugianus, vir elarissimus, legatus legio- 
nis XIII gemine Gordiane., 

426. Karlsburg. Seiv. Nr. LVII. 
Hohenh. 88. Neigeb. 129, 23 u. 145, 146, 
Müller. 

Altar anf der Allee. 

FORTVNAE- 

REDVCI 

Q-CAECILIS- 

LAETVS-LEG- 

AVG - LEG XIU- 
GEM -V-L-S- 

Fortune reduei Quintus Cxeilius 
Lxtus, legatus Augusti lesionis XIII . ’ > . > . > 

gemin®, votum libens solvit. 

427. Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 877.. Zamos. 29. Grut. 
78,1. Orelli 1762. — Köleseri 12. Seiv. 
Nr. CLXVII. Neigeb. 136, 71. 

- FORTVNAE- 
REDVCI- LARI- 
VIALI-ROMAE:- 
„AETERNAE- 

-Q-AXIVS- AELIA 
NVS-VE-PROC- 

IONI 
7 So alle ältern Lesungen. Seit 

Köleseri AVR -, also procurator Auraria- 
rum, als welcher indessen in sichern 
Inschriften der Name keines Freigebore- 
nen erscheint. Q. Axius Aelius erscheint 
als procurator Augusti noch mehrfach. 

\ 

Fortune redueci, Lari viali, Roma 
aterne: Quintus Axius Aelianus, vir 
egregius, procurator Augusti. Jonios.*) 

  

. *) Vgl. darüber Henzen, V.-A. N. F, I, 26, 
Orelli 1762, 1763. Wahrscheinlich Name des 
Steinmetzen. - . 
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428, Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandtner I, 881. Grut. 74, 5. Seiv, 
Nr. CCXXXVIL Orelli 1741. Neigeb. 
140, 103. 

FORT - BONAE- 

DOMESTIC - SACR - 

Q PAETIN -SENILIS- 

VS-L-L-M- 

Fortune bone demesticie sacrum, 
Quintus P:etinus Senilis votum solvit Ii- 
bentissime merito. . 

429. Karlsburg. Grut. 77,5. 
Orelli 1768. Neigeb. 151,195 nach Thalson. 

FORTVNAE- 

- PVBLICAE- 

VITALIS- 

V-S-L-M:- 

Fortune publiem Vitalis votum sol- 
vit libens merito. 

430, Karlsburg. Opiz in Poemat. 
edit. Franef. 1644. Reines. 157. 

iv. Nr. COCXXXVIIL Neigeb, 140, 104. 
Nach Opiz 1622 ausgegraben. 

2 g 

S 

FORTVNAE 

SACRVM - 

P- AELIVS-GEME 

LVS- VIR-CLA 

RISSIM VS- 
PERFECTO - A -SOLO -BALNEO- 

CONSACRAVIT: : 

7 Reines. AB. SOLO. 

Fortune Auguste sacrum Publius 
Aelius Gemellus, vir elarissimus, perfeeto 
a solo balnco, consacravit. . 

431, Karlsburg. Laz. 179. .Grut. 
73, 10. Seiv. Nr. XLIIM. Neigeb. 127, 13, 

An der Kirche Johannis d. T.



— 12 

FORTYNAEAVG- 

SAC- 

 P-CALPVRNIVS- PROCVLYS: 

LEG - AVGG- 

PR-PR- 

Fortune Auguste sacrum Publius 
Calpurnius Proculus, legatus Augustorum 
pro prietore. 

Aus der Zeit des Severus und Cara- 
calla. Borghesi, V.-A. N. F. IV, 1216. 

432. Maros Porto (P Karls- 
burg). Neigeb. 156,234. V-A.N.F. 1,21. 

1847 bei der Wittwe Gräfin M. Porto. 

FORTVNAE 

SVYPERE 

AVG 

SACRVYM 

CVM AEDE 

VSLLM 

5 Wahrscheinlich fehlerhaft gelesen, 
da hier doch der Name des Widmers 
stehen muss, 

Fortune supere (für superze) sacrım 
cum :ede (?) votum solvit libentissime 
merito. 

433. Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 881. Grut. 73, 4. Seiv. 
Nr. XCL Orelli 3798. Neigeb. 131, 38. 
Mommsen, Monatsb. 1357, 26. Nov. p. 11. 

An:der Kirchenthüre, 

FORTUNAE. 
WG SACK-ET GEN 
0-CANABENSIUM 
L-SIEUSHAAAK IAAUsS 

VE LEG: AD 
RF-ANÄGISTRÄS 
PRÄAVS-INCAN 

DD. 
ET-SILIA JAAAAPIA 
ET-SILIUSFIRAAIA VS   

Fortune augustre sacrum et Genio 
Canabensium Lucius Silius Maximus, vete- 
ranus legionis I adjutrieis, pie fidelis, 
magistras primus in Canaba ®) dedicavit, 
et Silia Januaria et Silius Firminus. 

434. Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I,880. Seiv, Nr. CCLXXXVIL 
Soterius, Manuscript. Neigeb. 141, 118. 
Torma, Römai Feliratok Erd@lyböl, Pest 
1863, 11. 

Jetzt in M. Peterd bei Jos. Lendvai. 

VICTORIAE 

. AYG- 

C-IVL’E-GALER: 
LEVGANVS- 

CGLVC — — — — 

XTuf G-M-V-AEDIS 
CYST° SCR - LEG- XIII 

NOMN: SVO-E-M— — 
— — IVL-PAERNIFILI . 

SVI-D-D- 
Die Inseriptt. sowie Seiv. u. Neigeb. 

haben nur Zeile 1, 2 u. 4, Soterius, der 
den Stein sah, 7 Zeilen, Torma das Ganze. 

Vietorie Auguste Cajus Julius et 
Galerius Leuganus, Cajus Lucius — — 
XII (?) geminie vietrieis dis custos (?) 
seriba legionis XIII, nomine suo et M. . 
Julii Paterni filii sui dedicaverunt. 

435. Karlsburg. Laz. 180 u. 893, 
Grut. 259, 3 (e Clusii schedis et Rober- 
tello). Ariosti bei Huszti Nr. CLXIIL 
Seiv. Nr. XIX. Neigeb. 125, 3. Ackner. 

Jetzt in der \Viener Hofbibliothek. . 
Anfang und Ende verstümmelt. Vergl. 
Nr. 326. : 

VICTORIAE- 

ANTONINT:- 

AVYG- 
L-ANNIVS:- ITALICVS- 

HONORATVS- LEG’ 

  

*) Vgl Cannaba in: Itinerarium Antonini bei 
Wesseling 189, 191. .



AYG:LEG-XIT:G- 

ANTONINIANAE- 

PRAEFECTVS- AERARII 

MILITARIS-SODALIS- 

HADRIANALIS- CVM 

GAVIDIA - TORQYATA 

SVYA-'E- ANNIS- ITALICO 
ET-HONORATO - ET 
ITALICA - FILIIS- 

Victorie Antonini Augusti Lucius 
Annius Italieus Honoratus, legatus Au- 
gusti legionis XIII gemin® Antoninianz, 
preefectus zerarii militaris, sodalis Hadria- 
nalis, cum Gavidia Torquata sua etAnniis: 
Italico et Honorato et Italica, filäis. 

436. Karlsburg. Neigeb. 144, 133. 
Auf einer kleinen 1846 neben Nr. 

462 gefundenen Tafel. 

TRIF LIB POS CVM SVP ... 

ANTIS TES 

Bei Neigeb. 153, 215 lautet wahr- 
scheinlich dieselbe Inschrift: 

TRIF LIBERAE 

M AVYRCO 

MAT SYPER 

IA —STES 
‘ 

Nach Klein’s Conjectur, Heidelb. 
Jahrbb. 1854, 650 dürfte die erste Zeile 
fehlen und etwa gelautet haben: 

LIBERO PA 

TRI E LIBERAE cete. cte. 

Also wäre zu lesen: 

Libero patri et Libere Marcus Au- 
: relius Comatus Superianus tesserarius. 

Vgl. v. Trauschenfels Magazin II, 17 
und Neigeb. 154, 223. 

437. Karlsburg. Laz. 177.568. 
Ariosti I, 22. IIuszti Nr. CLX. Seiv. 
Nr. XIV. Orelli 1631. Neigeb. 125, 1. 
Ackner. . " 

Altar von weissem Marmor in der 
Wiener Hofbibliothek. 
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PRO-SALVTE 
DOMINT- 

NOSTRI-SA 

NCTISSIMI- 

ANTONINI- 

PII- AVGVSTI- 

NYMPHIS- 

- NOVIS-SACRVM- 

- RVFRIVS- SVLPICI 

LEG - LEG - XIIT-G-ANT- 

Pro salute domini nostri sanctissimi 
Antonini Pii Augusti Nymphis novis 
sacrum Rufrius Sulpieianus, legatus legio- 
nis XIII gemine Antoninianm, 

438. Maro 
213. Au.M 

Altar bei dem Schlosser Paur. 

s Porto. Neigeb. 153, 

QVADRI 

VIS SACR- 

FL - PVLCIRA 

PROSEETSVY — 
V-S-L-M:- 

Quadriviis sacrum Flaria_ Pulchra 
pro se et suis votum solvit libens merito. 

439. Karlsburg. Neigeb. 152, 205 
nach Tlhalson. 

"— — — IBVS-MV 

PAPL CRES 

CENSD-—V 

S—C0—EQ-SIN 

PER -QVEM- 

TEMPL-FAC- 

„EST: POS- 

Die Ergänzung nach Neigeb. 137, 77 
möglich. 

.Laribus munieipii Publius Aelius 
Crescens, duplicarius cohortis — equitum 
singularium, per quem templum factum 
est, posuit. \ \ "



440. Karlsburg. Nach Thalson 
Ackner, Transsilv. 1857, 154. \ 

Um 1857 bei der Münze ausgegraben. 

GLYCONI- . 
M-ANT:- 

ONESAS- 

IVSSY - DEI: 

. POSVIT-. 

Glyconi Marcus Antonius Onesas 
jussu dei posuit. - 

441. Karlsburg. Katanes. II, 259, 
CCXCY. Neigeb. 145, 145. 

GLICO 

M-AVR-THEODO 

TVS-IVSSO - DEI 

TOSVIT ° 

Gliconi Marcus Aurelius Theodotns 
jusso dei posuit. 

442. Karlsburg. Neigeb. 144, 138 
und 154, 221. 

CAYTI 
C-HEREN 

NIVS- 

ERMES- 
v.S- 

Cauti *) Cajus ITerennius Ermes vo- 
tum solvit. 

443. Karlsburg. Fasching 48. 
Huszti Nr. OXYI. Seiv. Nr. CLXXXIV. 
Neigeb. 136, 74. 

In den Grundmanern der Festung 
eingemancert. 

D-DO: 
HECATENI- PATRES: 

EX-DE- ARAM - POSIERVNT- 
C- CAST — — PYLE — — 

  

*) Vgl. Grut. 89, 4. Orelli 1318. Klein, - 
lHeidelb. Jahrbb. 1854, 618 f. 
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DVETRINAREI — — 
TITANE— RVF— -- , 
PRO-SALYT-SV — — 

MILTQ - LEG-XIIT— — 
8 Huszti MILITYMQ 

Diis optimis ITecateni patres ex de- 
votione aram posierunt Cajus Castrieius (?) 
Puleher ducenarius (?)*) Tiberius Tanti- 
lius (?) Rufus (tribunus ?) pro salute sua 
militumque legionis XII (geminze). . 

444, Karlsburg. . Haner 8. 74. 
Seiv. Nr. CCXXVII. Orelli, 1748. Nei- 
geb. 139, 94. . 

Nach Wien geführt. 

® GENIO -LOOC- 

ET-FORT-MAGNAT- 

"Q-APPIANVS- 

MATERNVS- 

-»PRO-SE-ET-M- 

VETIO - BEL 

LATOR-EX 

V-L-S-SOL’M- 

3 Uaner PAPPIANYS. 6 Ianer 
VETTO. 

Genio loci et Fortune magne Quin- 
tus Appianus Maternus pro se et Marco 
Vetio Bellatore ex voto libens solvit 
merito, 

445. Karlsburg. Seiv. Nr. LIX. 
Orelli Nr. 1706. Neigeb. 129, 24. 

Früherim Garten des Commandanten. 

GENIO- 

LEG -XIT-GEM- 
Q:CAECILIVS- 

LAETVS- LEG: 

LEG - EIVSDEM 

V-S-L- 

Genio legionis XTIL gemin:e Quintus 
Ceeeilius Lietus, legatus legionis ejusdem 
votum solvit libens. 

  

*) Orelli 8622, '



446. Karlsburg. Laz. 340 und 
924, verstümmelt. Seiv. Nr. CXLIX. 
Neigeb. 134, 61 und nach IIene 164 ders. 
158, 251. — Aus YVärhely: Laz. 317 u. 
785. Grut. 110, 1. Seiv. Nr. CXLVIIL 
Orelli 1696. Neigeb. 25, 30. N 

GENIO-ORD- 

QYEM- YLP- DOM - HERMES: 

AVG COL-APVL-ORN- 

ORNAM - DECVR- PROMI - 

SERAT -* VAL - ITTREPTVS- 
ET - DOMITIA -REGVYLVS- 

- HIPPONIC- HERMES: ONE 

SIMYS- AVGG-COL-H-P-C- 
 1-D-D-D- 

® Bei Grut. folgt hier$S-L- 5 Wahr- 
scheinlich THREPTVS. 

Genio ordinis, quem Ulpius Domi- 
tius Iermes, augustalis colonix Apuli, 
omatus ornamentis deeurionalibus, pro- 
miserat, Valerius Threptus et Domitianus 
Regulus lIlipponicus llermes Onesimus, 
augustales colonie hujus ponendum cura- 
verunt. Locus datus deereto deeurionum. 

447. Karlsburg. HusztiNr.XCIX. 
Seiv. Nr. LXIV naclı Soterius Manuscript. | 
Orelli 1708. Neigeb. 129, 29. . 

GENIO-PRAE 
TORL-HYIYS 

M-VAL-LONGINYS-EEG- 
LEG -XTIT-G: 

_SEVERIANAE:- 
CVM-SVIS- . 
VOTTM- 
POSYIT- 

3 LEG fellt bei Huszti. 

Genio przetorii hujus Marcus Vale- 
rius Longinus, legatus Jegionis XIHN ge- 
mina: Severianze, cum suis votum posnit, 

448. Karlsburg, Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 881. Laz. 482 und 483, 
Zamos. 30. Huszti Nr. XCV, Seir. 
Nr. XCIL Orelli 1705. Neigeb. 131, 39, 
Ackner.   

Altar in der Wiener Hofbibliothek. 

GENIO > 

TB-CL- sITVS 

MANSVETVS 

OPTIO 

Genio centurie Tiberius Claudius 
Avitus Mansuctus optio. 

449. Karlsburg. Iluszti Nr. LV 
ohne die erste Zeile. Seiv. Nr. 162 unter 
falscher Beziehung auf Seriptt. Rer. 
Hung. I. Neigeb. 135, 66 und bruch- 
stückweise 143, 131 nach Benkö, Trans- 
silv. I, 23, 

Nicht ganz olıne Bedenken. 

EFLAMINYM-MENTI- 

T-LAEVIYS-T-F-VET- 
FLAMEN SAC-Q: 

COL-APVL-ARAM- 

HANC- ROMAE-COX- 

P-S-FC- 

2 Huszti LAELIVS. 

Flaminum Menti Titus Lxvius, Titi 
filius, Veturia, flamen sacerdosque®) co- 
lonise Apuli, aram hanc, Romx& conse- 
eratam, proprio sumpfu faciendaın curarvit. 

450. Karlsburg. Neigeb. 147, 167. 
Henzen, Y.-A. N. F. I, 7. 

Altar von Marmor, im Hof der Münze 
gefunden, später in N, Enyed als Thür- 
stufe verwendet, endlich in den Besitz 
des verstorbenen Grafen Jos. Kemeny in 
Gerend gelangt. 

DACIIS- 

TRIBVS-ET- 

GENIO 

LEG NIT -G- 

M-CAELIVS 

IVLIANVS- 

TRL-CDD- 

*) Vgl. Orelli 2165.



Daciis tribus et Genio legionis XIII 
geminze Marcus Ceelius Julianus, tribunus 
laticlavialis, dedicarvit. ° 

451. Karlsburg. Müller, Torma, 
Tizenk&t R. f. D. 22. 

Altar von weissem Marmor, auf der 
Allee. 

DIS BEABYS 

DACIARYM 

ET TERR \ 

Diis ct deabus Daciarum et terre — 
Für das Folgende sind die auf dem 

Steine gezogenen Striche unausgefüllt 
geblieben. 

452. Karlsburg. Neigeb. 155, 228 
„nach Thalson, 

VIRTYTI 

ROMANAE 

ET GENIO 

IMP GORDIANI 

PII-F-AVG. 

— Virtuti Romanze et Genio impe- 
ratoris Gordiani pii felieis Augusti — 

453. Karlsburg.  Ariosti III 
Huszti Nr. CLXIX. Seiv. Nr. XXXVL 
Neigeb. 126, 8. : 

GENIO- 

DEP -GORDIANI- 

PII-INVICTI- 

AVG- PETRONIVS- 

POLLANVS- 

V-C-LEG LEG XIII: 

GORD - LEG -AVG- 

PR-PR-RAETIAE: 

ET-M- BELGICAR 

9 Huszti BEGICAE. 
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Genio imperatoris Gordiani, pii in- 
vieti Augusti, Petronius Pollianns, vir 
clarissimus, legatus legionis XII .Gor- 
dian, legatus Augusti pro prietore Rietie 
et magister (?) Belgicarum?) — 

, 

454. Karlsburg. Neigeb. 143, 132; 
146, 157 u. 161, 268. Henzen, Y.-A. 
N T.L1. AuM, 

Altar von Muschelmarmor im sogen. 
Pfaffengarten. 

NVMINIBV— AYG— 

SEVERI ET 

ANTONINIET 

DEAE DIANAE 

C-IVLIVS- 

MAXIMINYS 

LEGATVS-AVGG- 

PR-PR- 

4 Absichtlich fast unleserlich ge- 
macht. 

Numinibus Augustorum Severi et An- 
tonini et Get Ciesaris et des Dianz 
Cajus Julius Maximinus, legatus Augus- 
torum pro prxtore, 

455. Karlsburg. Nömcethi 
Aranka bei Neigeb. 160, 263. 

1753 ausgegraben. : 

FAVSTINA DIVA 

an 

456. Karlsburg. Neigeb. 146, 161. 
Altar. 

-SYLE 

FL: ATTA 

LVS VOTYM 

LS: 

1 ? SOLI oder SILV. 

Soli (? Silvano) Flavins Attalus votum 
solvit. 

  

*) Die Stelle ist unklar, da zumal die Schei- 
dung von Belgiea prima und secunda erxt dem 
Anfange des vierten Jahrh. angehört. $, Pauly, 
Realeneyclop. sub v.
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457. Karlsburg. Neigeb. 144, 139. 

PRO-SALY — — 

IMP- AEL-HAD 

ANTONIA 

Pro salute imperatoris Aelii Hadriani 
Antonia (?) — 

458. Karlsburg. Grut. 9, 4 
Orelli 4260. Neigeb. 151, 194. 

MESTRIVS MARINYS 

PICTOR CONSTITVIT 
PRO-SALYTE-SVA-ET- 

SYORVM- 

FANVM "DOMINAR- 
1 Grut. MARIINYS, Orelli fors. 

MARTINVS. 

Mestrius Marinus Pietor constituit 
pro salute sua et suorum fanum Domi- 
narum #). 

459. Karlsb 
Ackner. - 

Altar vor einem Wirtlishause in der 
Unterstadt. 

— IVLIVS 
CELERL— —S 
LEG - III SCI 

ET XIU GEL ; 

\ 462, Karlsburg. 

PRO SALYTE 

urg. Neigeb. 156, 233. : 
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— Julius‘ Celerinus — legionis IHL 
Seythice et XVI Flavie firma et XII 
geminze votum solvit libens merito, 

460, Karlsburg. Grut. 85, 9. 
Orelli 987. Neigeb. 151, 196 u. 160, 262. 

G-VAL- 

SERATID- 

A CARPIS 

LIBERATVS 

PRO SALVTE .. 

SVA-ET-SV 

ORYM- 
V-L-P- 

Gajus Valerius Serapides, a Carpis 
liberatus, pro saluto sua et suorum rotum 
libens posuit. \ 

461. Karlsburg. Zamos. 26. Grut. 
115, 6 (vgl. 57, 5). Seiv. Nr. CXXVIIL 
Orelli 3826. Neigeb. 133, 54, u 

M-MVNATIVS-M-T- 
CVYM:BALBINO-QVAES 

- TIONVM-CAYSARYMOVE 

IVDEX - FLAM -DIAL- | 

MVN-COL- APVLI- 

PRO-FELICI: EX - VRBE- 

REDITV-P- 
Marcus Munatius, Marei filius, cum 

Balbino quaestionum causarumque judex, 
flamen Dialis, municeps coloni® Apuli, 
pro feliei ex urbe reditu posuit, 

Neigeb. 144, 133 u. 153, 217. 
Tafel, 1846 gefunden und an der Wohnun 

mauert,. Nicht klar. Die Reihenfolge der Zeile 
& des Ingenieurhauptmanns einge- 
n scheint verwirrt. Vgl. Nr. 416. 

M-AVR COMMATSYPER— — — IN— —M- 
COMMAT- EX -SVPERATVS PLI—— A —-—IIA 

MATER 
CELERINA HERENNIA EVRESIS EIS — 
FILIOR SYRIANI EXSVPERANTI 
ANI-SVPERSTITIS-SVYPERES CRYPTAM | 

_ CYM PORTICIBVS ET APPARATORI 
O ET EXEDRA PEC-SVA FECL 

*) Sonst matres und matronz. Orelli a..a. O. 

—e 

Ackner u. Müller, Inschriften, E
n
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Pro salute (et, incolumitate?) Marei Aurelii Commati Superiani Marcus Com- matus Exsuperatus, Plinnia mater, Celerina Herennia Euresis ejus (?) filiorum Suriani Exsuperantiani Superstitis Superes (?) eryptam eum portieibus et apparatorio: et exedra fecerunt libentes. 

463. Karlsburg. HusztiNr. OXIX. 
— Aus Särd in der Gregor Barthai’schen 
Curie Seiv. Nr. CLIM. Neigeb. 168, 1. 

— VALERIVS AVG-C- 

APVL-PRO SALVTE 

SVA ET FLAVIAE SYRAE 

CONIVGIS 

E-C-VAL-FLAVIAN: 

FILI- ET OMNIVM 

SYORVM EX VO 

TO POSVIT 

Der Anfang fehlt. 1 Seiv. —-ALVRVS, 

— Valerius, Augustalis ceolonice 
Apuli, pro salute sua et Flavise Syre 
conjugis et Caji Valerii Flaviani filü et 
omnium suorum ex voto posuit. 

464. Karlsburg. Ariosti UI, 9. 
Huszti Nr. C. Seiv.' Nr. CCLXXXVIIL . 
Neigeb. 142, 120. 

SACR -NVTI 
CAECILIA - SEXTI- FILIA 

— — saerum Nutilia (?) Cecilia, 
Sext filia — 

465. Karlsburg. Neigeb..161, 273. 
In der Ziegelei ausgegraben. 

— — — TE 
RENTIVS 
EX VISO 

r 
— — — Terentius ex viso. posuit. 

466. Karlsburg. Grut. 88, 13, 
Neigeb. 157. 243. 

Grabstein mit zwei Köpfen in einem 
Kranze en relief. 

    

D-M- 

C-SENTIO-C-SVLP- 

FLACCO- ANTIQ- . 

VET- LEG -XIUT-GEM- 

DEC- COL-DAC-SARM- 

VIX-AN-LXXY— —_ 

C-SENTIYS- FLACCV 

S-FILIVS-ET-HERES- 

Diis Manibus. Cajo Sentio Cajo 
Sulpieio Flacco Antiquo,*) veterano le- 
gionis XIII geminz, decurioni colonix 
Dacicx Sarmiz, vixit annis LXXV — 
Cajus Sentius Flaccus filius et heres. 

467. Karlsburg. 
e Scaligeri schedis. 

In der bischöflichen Residenz, 

D-M- 

P- AELI- PROCLYS- 

VE-LEG-XII-G- 

VIX-AN-XL-P- 

AEL-PROCLIA - PAR 

ENTIB - PIENTISS 

POSVER 

.3 Wahrscheinlich VE. Das Ganze 
lückenhaft überliefert. Das Vorhandene 
lautet: 

Diis Manibus. Publius Aelius Pro- 
elus, veteranus legionis XII geminz, 
visit annis XL, Publia Aelia parentibus 
pientissimis posuerunt. 

Grut. 517, 11 

  

468. Karlsburg. Seiv. Nr. XCIV. 
Neigeb. 131, 41. 

1655 am Judenfriedhof ausgegraben. 

D-M- 

M-VLP-M- 

F-FLAVINO- 

  

*) Ucber diese Häufung und Verbindung 
zweier Namen s. Zell, Hdb. II, 101. .



OPTIO-S 

IGNIFERO - 

LEG - XII-G 

EM-BxV-vIx- 
AN-XL-TITIA- 

MAXIMILA 

CONI-DI:- 

F-C- 

Diis Manibus. Marco Ulpio, Marei 
filio, Flavino, optioni signifero legionis 
XIH gemine, stipendiorum XXV, vixit 
annis XL, Titia Maximila conjugi pien- 
tissimo faciendum curavit. . 

489. Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 880. Zamos. 36. Grut. 518. 
Seiv. Nr. CCI. Neigeb. 137, 84. 

D-M- 
P- ZELIVS- 
wrvsTas 
MIL-LEG-XIO-6 
STIP-Y- VIXIT 
AN-L 

3 Inseriptt. Tws, was aber fehler- 
haft sein dürfte, falls nicht Vetustianus 

‚nepos zu lesen. ° 

Diis Manibus. Publius Aelius Ve- 
. tustianus (Nepos?), miles legionis XI 
geminz, stipendiorum V, vixitannis L— 

#70. Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandtn. I, 880. Zamos. 76.: Grut. 
523,9. Seiv. Nr. CCIU. Neigeb. 138, 86 
u. 151, 200. ' 

D: M- 
C-ATRIVS- O-F-CRVST 

“ MINA -CRESCENS-C- 
APYLI- MIL-LEG-XIU- 
GEM- VIX-A-XXXV- 
VALENTINVS — — — 

Diis Manibus. Cajus Atrius, Caji 
filius, Crustumina, *) Crescens, eivisApuli, 

*) Apulum gehörte zur tribus Crustumia. 
Klein, Heidelb. Jahrbb, 1854, 613. 
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miles legionis XIII gemine, vixit annis 
XXXV, Valentinüus — — — 

471. Karlsburg, Neigeb. 152, 201 
nach Thalson. . 

Gegen den Schluss hin kaum richtig 
überliefert. 

D M: 

MYMOCI-VN 

CIAS VALENTIN 

VS-LIB-LEGAT-LEG-: 

XIT-G- VIXIT-ANNI 
S-XXVII-POSVIT 

VAL -COSTAS- 

MIL-LEG XII -G- 

ET-EORVM - AMICI- 

MA-ET-ILI- 
B- ıM- 

Diis Manibus. Mumoeius (?) Uneias 
Valentinus, librarius legati legionis XIIL 
geminz, vixit annis NXVIII, posuit Va- 
lerius Costas, miles legionis XIII gemin 
et eorum amici Maximus et Ilius bene 
merenti. 

4712: Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 878. Grut. 570, 4. Seiv. 
Nr. CCVI. Neigeb. 138, 87. 

„In domo fratris Donati.“ 

D- Mm 
C- VRBICI- CON 
DVYNVS-M-L-XIT-G- 
VIXIT-A'NXX-VRB 
ICIA-INGENYA V — — 
A-NX-VRBIC-NENII-V-A-X- 
— — VRB-SPECI-F-B-M- 

Diis Manibus. Cajus Urbicius Con- 
dunus, miles legionis XII geminze, vixit 

“ annis XXX, Urbieia Ingenua, vixit annis 
‚XIX, Urbieius Xeni — vixit annis X — 
Urbieius Speei — frater bene merentibus. 

473. Karlsburg. Köleser. Nr. 47 
bei Seiv. Nr. LXXXIX. Neigeb. 131, 36. 

T*



CRESCENTI 

PLATORIS 

FILIAVAN. 

AXXNYV 

VIBIVS RY 

TILIVS SIG 

LEG-XII-G: 
H-B-F- _ 

Crescentia, Platoris filia, vixit annis 
XXXV, Vibius Rutilius, signifer legionis 
XII geminze, hoc bustum fecit,   

474. Karlsburg. Neigeb. 157,242. 
Auf einem verzierten Grabstein ‚mit 

einem dahinsprengenden Jüngling, 

D ıM.. 
SL-VIAE-- 8 
SER - VICTORIAD 
EQV-LEG-XIII-G-8 
INGENYI- SIVR 

2 ?SERVI. AELIANVS 1? INGE- 
NVVS, " 

Diis Manibus. Servius Aelianus (?), 
Sergia, Victoriades, eques legionis XIII 
gemine Severians Ingenuus — — 

475. Karlsburg. Arneth, Beschreibung cete. 49 £ Neigeb. 162,:281. Sarkophag, durch Kaiser Karl VI. in das k. k. Antikenkabinet in Wien gelangt. 
D- M- 

ZTERNAE - QVIETI- ET- PERPETYAR 
SECYRITATI-M- AVR-Q- VALENTI > LEG-T- A 
QVI-VIX- ANN - LION -STIP-%IT-M- AVR- ALEXANDER PRIMIPILARIS - FRATRI- E- IVLIA - THEODORA CONIVGI-E- NRELIAS - SOSICRATIA - E-NLLSNTNA 

PATRI - PIENTISSIMO 
FAC 

Diis Manibus, »tern« quicti et perpetue securitati. 

CVR. 

Marco Aurelio Quinto Valenti, centurioni legionis I adjutrieis, qui vixit annis LU, stipendiorum XXXL, Marcus Aurelius Alexander, primipilaris, fratri et Julia Theodora eonjugi et Aure- lias Sosieratian et Valentina patri pientissimo faciendum curaverunt. 

476. Karlsburg, Neigeb. 147,164. 

PIVSUP— —_ | 
VEREC- XIN — 
RNTZ MILI— 
IICYSTIP-XIVI 
NIOS- XXX TITY 
OSV-ERVNITZ EI— 
ET HEREDES SL — 
——IBAI— —_ 

Aus dieser Verstimmelung kaum 
mehr zu lesen als: . 

Pius — — Vereeundus — — mili- 
tavit in cohorte IV (?). stipendiorum XI, 
rixit annos XAN, Titus — — — et heredes — — —. .   

477. Karlsburg. Seiv. Nr. 
CCLXXVII. Neigeb,141, 112 u.146, 158. 

Altar. 
\ D- M:- 

— -— DEX 

VIX-AN — 

VINDEX 

B-C0oS 
: VS-L-M- 

5 Seiv. BBQ.COS, 

Diis Manibus. — — Vindex, vixit annis — Yindex, beneficiarius consularis, votum solvit libens merito. 

78. Karlsburg. XKatancs. U, 258, CCLXXXIIL Neigeb.. 162, 278,
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- T- AELIVS 

EX: DEC- AL 

— IX -AN-IVL- 

CONIVGI- BENEM ’ 

3? AN.XL. 

. — .— Titus Aelius, ex decurione 
ale —, vixit annis XL, conjugi bene 
merenti. 

479. Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandtn. I, 879. Zamos. 21. Grut. 
425, 5. Huszti, Nr. VII. Seiv. Nr. 
LXXVI Orelli, 3575. Neigeb. 130, 34. — 
Die Vorschläge und Aenderungen Asch- 
bach’s im Jahrb. für vaterl, Gesch. Wien, 
1861. 250 f. können mit Rücksicht auf 
die älteste Ueberlieferung . des Textes 
bei Schwandtner nicht alle gebilligt 
werden. 

D: M: 
C-IVL-C-FIL-TIEVES- 
CORINHANO-PRE- . 
COH-VII-GALL-TRBE\W- 
COH -T- BRTT-ITEM- EXIL- 
DACOR-PARTHIC-CYI- 
OB- VIRTVEM-SVAM-SACRA 
TISSIMI- IMPER- CORO 

: NAM -MVRALEM -HASTAA - 
PVRAL-E- VEXILLWURGEN- 
INSIGNE - DEDERVNT- 
PRAEF- ALAE- CAMPAG:- 
IDEM-50- VIX-ANNIS- 

MARCIVS- ARRIANVS- 
ET-IVLI- CLINIAS-ET- 
PISONIANVS- HE 
REDES-F-C- 
2 Huszti THEVEST. 5 Huszti 

VEXILL. 13 Huszti VIXIT 16 Huszti 
IVLIVS. 

Diis Manibus. Cajo Julio, Caji Ailio, 
Thevestino Corinthiano, prifecto co- 
hortis VII Gallorum, tribuno cohortis I 
Brittonum, item vexillationis Dacorum |.   

Parthice, ceui. ob virtutem suam saera- 
tissimi imperatores*) coronam muralem, 
hastam puram et vexillum argenteum in- 
signe dederunt, prefecto ale Campa- 
gonum idem milliarisee**), vixit annis 
XXXVIII, Mareius Arrianus et Julius 
Clinias et Pisonianus, heredes, faciendum 
eurayerunt. 

480. Karlsburg, 
222, A,u.M. . 

Marmorplatte (oben in einem Dreieck 
ein Lorbeerkranz, zu beiden Seiten See- 
pferde) im Gasthaus zur Sonne einge- 
mauert. . 

DM 

MVYCASENV 
. S- CESORINI 

AEQVES EX SF 
GVYA-COS VI 

XIT-ANNIS XX 

RESCYTVRME 

SOIE- COIVX- 

PIENTISSIMX 

POSVIT- 

Diis Manibus. Mucasenius Cesorinius 
xques ex singularibus consularis, vixit 
annis XX, Rescuturme Soio conjux pien- 
tissima posuit, 

Neigeb. 154, 

481. Karlsburg. Neigeb. 147, 170. 

_——-—ıM 
-——_ıM 
— — PASSVS 

T-ADIVTR 

— — NPI:OP-L- 
— NNIS-LXX 

(Diis) Manibus. .— — tabularius 
adjutor (oder legionis I adjutrieis?) — — 
annis LXX — — 

482. Karlsburg. Grut. 566, 1 
„e schedis Zigleri“. Katancs. II, 231, CXI. 
-Neigeb. 151, 199. 

*) Gemeint sind M. Aurel u. L. Verus. 
*#) Vgl. Henzen, V.-A. N. F. IV, (28.



VLPIAE - PROCIL 
LAE:- VIX- ANN -XXVT: 
L- VAL-RVFVS- VET- ° 
EX- BF-C0S-DEC-COL- 
CONIVGI-B-M-P- 

L- VALERIO-RVFO- VETER- 
LEG-XIIE-G-EX-B-F- 
COS-DEC-COL- 
QVAEST - IT VIR- 
VIX-AN-LXV- 
VALERI RVFINYS 
ET- PROCVLEIANYS 

FILI- _ ‘ 
s.0 

  

Ulpiee Procille, vixit annis XXVJ, Lucius Valerius Rufus, veteranus ex 
beneficiario consulis, decurio colonie, conjugi bene merenti posuit. 

Lucio Valerio Rufo, veterano legio- nis XIII gemine ex beneficiario con- sulis, decurioni eolonize, quzestori, duum- 
viro, vixit annis LXV, Valerii Rufinus et Proculejanus flii statuendum cura- 
verunt, 

483. Karlsburg, Neigeb. 155, 225 
nach Thalson. 

D- M- 

P-AEL-IVLIANVS- 
VIX- MENSIB: V- 
DIEB-XXV- 

D- AELIVS- PROYINCIALIS 
DEC-COL-FILIO-P- 

Diis Manibus. Publius Aelius Ju- 
lianus, vixit mensibus V, diebus XXV, 
Publius Aelius Provincialis, decurio co- 
lonize, filio posuit. 

484. Karlsburg. Hohenh. 133. Seiv. Nr. CCLXIV. Neigeb. 140, 107 
u. 157, 239. — Soterius sah und zeich- nete den Stein 1772 in der bischöflichen 
Residenz. 
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L-IANVARI- ROMYLI- 
VIX-ANN - VIO-E-IANVA 
RIAE-PVPAE- VIX-ANN- " 
XII -IANVARIA - TITIA - 
MATER - FILIS- POSYIT-: 
2 Hohenh. VIIL 4 Hohenh. XIIT. 
Lucio Januario Romulio, vixit annis 

VII, et Januaria Pupe, vixit annis 
XII, Januaria Titia, mater filis posuit, 

485. Karlsburg. Inseriptt. bei Schwandtn. I, 877. Grut, 744, 6. Ariosti IL, 12. Seiv. Nr. CCXXYIIL. Neigeb. 
139, 228, 

TVTICIAE - ADRASTILLAE 
VIX-ANN-XVIIII-M-II-D-Xx: 
TVTICIA - VICTORIA - FIL- 
ET-HERES- MATRI- 
KARISSIMAE- 

Tutieice Adrastillze, vixitannis XVII 
mensibus II diebus XX, Tutitia Vietoria 
filia et heres matri karissime, 

486. Karlsburg, Ariosti »I, 17, 
Huszti Nr. CVIL Seiv. Nr. CCXXIL Neigeb. 138, 90. Ackner. 

Relief (zwei Brustbilder unter zwei 
Löwen) in weissem Marmor in der Wiener Hofbibliothek. 

D- M- 

VRSVLVS- 

‚VINIT- ANNIS- 

XXIIT-LVPV 
LA-FRATRI-B- 

M- POS- 

Diis Manibus, Ursulus, vixit annis XXIN, Lupula fratri bene merenti 
posuit. 

487. Karlsburg. Neigeb. 148, 175 u. 160, 265. Müller, ' 
Iın bischöflichen Garten.



D- M-. 

SECCIA CYPI 
TI-F-VIX-X- 

LX -FILI-ET 

GN -B-M-P-. 
Glatte Fläche 

HstE 

Diis Manibus, Seceia Cupitii filia, 
vixit annis LV, fili et conjux bene 
merenti posuerunt. llie sita est. 

. 488, Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 877. Grut. 900, 4. Seiv. 
Nr. CCXXXIII. Neigeb. 139, 99. 

» P-AEL-ATHENO 
_ DORVS- VIXIT- 

ANNIS-II-D-XL— — 

-Publius Aclius Athenodorus, vixit 
annis III, diebus XL — — — 

489. Karlsburg, Neigeb. 149, 181. 
„In der bischöflichen Residenz?“ 

Ob ächt? " 

QYINQVE-HIC- 
ANNORYM AETATIS- 

CONDITVR INFANS- 

AEMILIVS HERMES- 

HANC GENERAVIT 

.MATRIS- DE- NOMINE- 
DIXIT-PLoTIA PA - 

TRIS- PRAENOMINE- 
AEMILIA - VIXIT- 

RATVIT-QVYAM 

MORS DEM 

VITAE- 
Quinque hie annorum setatis condi- 

tur infans. Acmilius Hermes hanc gene- 
ravit, matris de nomine dixit Plotia pa- 
tris Prienomiue Aemilia, vixit rapuit 
quam mors immatura vita. 

490. Karlsburg. 
CCXXVI Neigeb. 139, 93. 

1655 auf dem israclitischen Friedhof 
gefunden. 

Seiv, Nr. 
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D- M- x 

VLPIA 

NA-VIX-AN 

NIS-LX-HEREN 

NIA-LVCIA 

ET HERENNIA- 

SECYNDINA - 

MATRI- PIENT 

ISSIMAE - POSYE 

RYNT- 
Diis Manibus. Ulpiana, vixit annis 

LX, Ierennia Lucia et IIerennia Secun- 
dina matri pientissim& posuerunt. . 

491, Karlsburg. Ariosti II, 30. 
- Huszti Nr. CXV. Neigeb. 138, 92. 

D- M- 

 CLAVDIANAE-CANDIDAE - 
VIXIT-AN- XXX 

AEL- FIRMINVS-CONIVGI- 

BMmm 
Diis Manibus. Claudianse Candidie, 

vixit annis XXX, Aelius Firminus con- 
jugi bene merenti posuit. 

492. Karlsburg. Seiv.Nr. CCLXV. 
Neigeb. 140, 108 u. 151, 193. A. u. M. 

Neben dem äussern - Festungsthore 
eingemauert. 

D M 

VIRIA PrBEA 

VIRI PrBl} FILIAV 

IX ANXXXI 

Diis Manibus. Viria Publia, Virii 
Publii filia, vixit annis XXXII — — 

493, Karlsburg. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 879. Seiv. Nr. COLXXIX. 
Neigeb. 141, 113, 

D:- M- 

ISIDORAE 

DOMO ASI



r AE-VINITANN 
XVID-MENS- 
II-DIES-XID- 
PRIMVS-AYR- 

LEVS .ITAL. 
Kem£ny liest den Schluss: _ _ AV- 

Diis Manibus.. Isidore Domoasi, vixit annos XVIHU, menses I dies XII, Primus Aurelius (2) Italus. 
„Isidore domo Asim« wol kaum zulässig. 

494, Karlsburg, Katancs. II, 241, CLXVIIL. Neigeb,. 151, 197. 

—S-AT- VA 
VSSI-FIL-CLAY 
DIA -SAVARIA- 
VIXIT-ANNIS: 
AXXXVIESTIINYS- 
SVPER- CoN. IVGI 
BENE- MERENTI- 
HH: ., 

— — — filia Claudia Savaria, vixit annis XXXV Festinus (?) Superatus con- | Jugi bene merenti hoc (oder hic) — 

495. Karlsburg. Neigeb. 151, 198 nach Thalson, 

M- D- 

VELLECI- FIT: 
VRSINA- Y 

IX ANNOS XII 
1?D.M. 

Diis Manibus, Vellcei (? Vellicii) filia Ursina, visit annos Xu —_—_ 

496. Karlsburg, Katancs. 1,241. CLXIX. Neigeb. 143, 130, . - 

D- M- 

SERTORIAE 
FEMIQRAE DO 

104 — 

MI- AEQVO-VI 
XSIT-AN-AX-PO 
SVIT-M- VATER 
NIVS-BENEME 
RENTI- MATRI- 

Diis Manibus, Sertorie Felieile domo (oder domu) Aequo, vixsit annis LX, posuit Marcus Vaternius bene me- renti matri. . 

  

   
    

   

    
   

CEXX. Neigeb. 138, 89. — Irrig aus der Gegend von lHermannstadt bei Laz. 929. Grut. 805, 1. Tröster 376, 

D- M- 
HIC- PIETATIS- HOXOS: - 
HAEC-SYNT- PIA-DONA- 

MARITI- 
CVI-MVLTVM - DILECTA : 
FVI-EGO - MARCELLINA - 
PRO - MERITIS- CERNIS- 
QVAE- MIHL-SOLYS- CON 
IVNX- AELIVS- COQYE- 
POST - OBITYM - MEMOR - 

AMORIS- DICAT- 
Diis Manibus etc. 

498. Karlsburg, Neigeb. 147, 168. 

D- ıM: 

VLPIAE-RE 

NATAE- VIX 
‚ ANN-NXXV 

AYR-MAC 
. „Diis Manibus. Ulpize Renate, vixit annis XXXV, Aurelius Macer (2) — 

499. Karlsburg, Neigeb. 146, 160, Auf einer kleinen Metalltafel. 

CONIVGI 
P-AEL-FOR 

TVNATIAE 
— Conjugi Publie Aclie Fortu- natie — — 

497. Karlsburg, Zamose, 34. Seiv.



500. Karlsburg, Gruter 1089, 9. 

TI-CLAVDIVS 
QVI-MACEDO 

PHÖNASCVS 
SIBI-ET 

STLACCIAE - DIGNAE 

VXORI-SVAE:- | 

Tiberius Claudius, qui Macedo Pho- 
nascus, sibi et Stlaceiz, digne uxori sum, 

501, Karlsburg. Zamosec. 32, Frid- 
valszky, Inseriptt. I. Huszti Nr. CI. 
Seiv. CCLXXV. Neigeb. 140, 110. 

„Unter dem Bilde zweier Verstor- 
bener (?)“ Von Klein, Heidelb. Jahrbb.. 
1854, 654° mit Unrecht bezüglich der 
Aechtheit bezweifelt. Vgl. Zell, Hab. II, 
184. Grut. 898, 16. ° 

NISI VTILE EST QYOD FACIMVS 

STVLTA EST GLORIA 

502. Karlsburg. Neigeb.147, 171. 

—M.. 

CLIANVS . 

CI-HI- VIXT 

— NXILA-I-S- . 

— — NEM :P 

—S-L . 
Bruchstück einer Grabschrift. 

503. Karlsburg. Neigeb. 145, 147. 

IV — TISC-AE 

DI— DV—YX 

AN — CL 

Bruchstück einer Grabschrift (für 
“ einen Aedil?). . 

504. Karlsburg. Katancs. II, 266, 
CCCLIM. Neigeb. 162, 280. 

INCENYS 
GAIICXIN 
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IXXV CAINVS 

ATOAO DO 

PO PPCAR 

Diese stark verwirrte, in griechischen 
und lateinischen Buchstaben geschriebene 

„Inschrift scheint eine dem Ingenuus Ga- 
Jus von. Cajus Apolodorus gewidmete 
Grabschrift zu enthalten. 

505. Karlsburg. Neigeb. 146, 155. 

SABINA 
AVGVSTA 
HADR — — 
— AVG 
LEG — — 

"Sabina Augusta Hadriani — — (oder ' 
Sabine Auguste Iadriani Augusti le- 

.gio — —) 

506. Karlsburg. Fridvalszky Nr. 
IX. Seiv. Nr. XXV. Neigeb. 125, 4. 

1723 nach Wien geführt. 

IMP-CAES- 

M-AVR-ANT-AVG -IT-ET 

IMP-CAES- 

L’AVR-VER-AVG -II-COS- 

PER: LEG - XII -G-SVB-CVRA- 

P-FVRI-SATVRNINI- LEG: 

PR-PR-COS- DES - 

Imperatori Cxsari Marco Aurelio 
Antonino Augusto tertium et imperatori 
Ciesari Lueio Aurelio Vero Augusto ite- 
rum consuli per legionem XIII geminam 
sub cura Publüi Furii Saturnini, legati 
pro prietore, consulis designati. 

Aus dem Jahre 161. 

. 507. Maros Porto, Seidl, Sitzgsb. 
XTH, 240. Archiv £ K. 6. G. XV, 328, 

Jetzt auf dem Baron. Josika’schen 
- Landgutein Bränyitska, Altaraus Marmor. 

IMP-CAES- DIVI- AN 
TON-F-DIVI-HA-NP-Dv- 
'TRAI- PART: PRONEP- DIVI-



— 16 — 

MERVIE  ABNSP-L- AVREL- 
\ERO-AVG- ARMENA 
C0O-TRB-POT-IIIT-Co 
S II-PROCOS-COH 
II-F-COMAG- 

6 Seidl hat noch IMPIE. 

. Imperatori Cxesari, divi Antonini 
filio, divi Hadriani nepoti, divi Trajani 
Parthiei pronepoti, divi Nerv abnepoti, 
Lucio Aurelio Vero Augusto Armeniaco, 
tribunicia potestate IV, consuli II, (im- 
peratori II?) proconsuli, cohors II, Fla- 
via Commagenorum. ° 

Aus dem Jahre 165. Die genannte 
Cohorte sonst hauptsächlich in Veczel 
bezeugt. 

508. Karlsburg. Neigeb.149, 180. 
155, 226. 159, 253. 

Säule in der bischöflichen Residenz. 
Vgl. Nr. 409. . 

ID — — —_— 
AVG-P-FIL — — 

VETERANIS LEG — 

ILIG - MEPYDENTE 

ET POLIONE COS   

ANILIVYM FYSCV — 

LG-AYG- APPRONIANO ; 

— — BRANDYA -COS- 

— — CVTIVS QVINTINVS- 

TIR CONCERANIS 

IS COLYMNAM D-D- 

1 Wol: IMP-M-AVYR-ANT- 2 FI- 
LIO 3 £. VETERANI LEG X | IH. 
GEM-PVDENTE 6 H-M-V-PER-M 
SLEG- JET-BRANDVA. 10? MER- 
CYTIVS 11 TIB.- CONCERANYS? 
12 IST. . 

Imperatori (Marco Aurelio Antonino) 
Augusto, Pii filio, veterani legionis XIIL 
gemin® Pudente et Polione consulibus 
hoc monumentum voverunt per Manilium 
Fuseum legatum Augusti. Approniano 
(et) Brandua consulibus Mereutius Quin- 
tinus, Tiberius Conceranus (?) istam co- 
lumnam dedieaverunt. 

Pudens und Pollio waren Consuln 
166. In dasselbe Jahr wäre unserer 
Lesung zufolge auch die Statthalterschaft 
(? falls er nicht bloss legatus Augusti 
legionis XIII gem. war!) des Manilius 
Fuscus zu verlegen. Vgl. Borghesi, V.-A. 
N. F. IV. 121. - 

Aus dem Jahre 191. 

508. Maros Porto. Neigeb. 156, 236. Arneth, Beschreibung etc. 42. Ackner. Votivstein von weissem Marmor, 
durch den Fürsten A. Longin Lobkowit 
geschenkt. 

1834 in den Hausgärten gefunden und 
z an das k. k. Antikenkabinet in Wien 

PRO -SALYTE- AYGG- . 
L-SEPT-SEVERI- PII- PERT-ET-M 
AVR- ANTONINI- IMPP-L-P-SEPT 

  

IS- COLL- CENTONA 
RIOR - SCHOLAM - CYM : AETOMA 
PECVNIA -SYA - FECIT - DEDICANTE 

3?E:P- 

L-POMP - LIBERALE - COS-DAC-IH- 

Pro salute Augustorum Lucii Septimii Severi Pii Pertinaeis et Marei Aurelii Antonini, imperatorum, et Publii (oder Lucii Publii) Septimii Gete Cesaris colle- gium eentonariorum scholam cum stoma pecunia sua feeit dedicante Lucio Pom- ponio Liberale, consulari Daciarum trium. 

510. Karlsburg. Huszti Nr. CLXXIL. Seiv. Nr. XXXVIL Orelli. 991. Neigeb. 126, 9. Veszely im Karlsb. Gymnasialprogramm 1557/8, 29. 

x
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IMP-CAES- CN 
MESS-QVINTO- 
TRAIANO- 
DECIO-P-F-AYG- 
P-M-TRIB-POT- 
II-COos-II-P-P- 
RESTITYTORI- 
DACIARYM 

COL-NOVA-APL-S- 

1 Wol richtiger bei Orelli statt CN 
bloss C. Seiv. hat M-CN: 

Imperatori C:esari Cajo Messio Quinto 
Trajano Deeio, pio felici, Augusto, pon- 
tifici maximo, tribunieia potestate II, con- 
suli II, patri patrise, restitutori Daciarum, 
eolonia nova Apulum solvit. 

511. Karlsburg. Opiz in Pocm. 
222 bei Seiv. Nr. LI. Grut. 414, 6. 
„e Sigleri schedis“ V.-A. N. F. I], 15. 
Orelli 3667. Neigeb. 127, 17. — Der- 
selbe 29, 52 aus Yärhely, jetzt in Brettye. 
Nach desselben Mittheil. an das Archäol. 
Institut in Rom bei Dr. Fodor in Deva. 
Die beiden letzten Texte verstümmelt. 

Nach Opiz 1622 ausgegraben, 

P-FVRIO- 

SATYRNINO- 

LEG-AYG-PR-PR-COS- 

COL-DAC-SARMIZ 

PRAESIDI- . 

. DIGNISSIMO - 

Publio Furio Saturnino, legato Au- 
gusti pro prxetore, consulari, colonia Da- 
cica Sarmiz presidi dignissimo, 

Um das Jahr 161. Vgl. Borghesi, 
V-A.NF.W, 118 

512. Karlsburg. Laz. 177 u. 340. 
Grut. 472, 4. Seiv. Nr. LXVIIL Neigeb. 
130, 32. 

TENACI- VINDICI 

LEG : LEG XII -G : PRINC 

CIVITATIS - NICOPOLITA 

N OR   

P-TENACS - GEMELLI 

NVS-AVG-COL- APVL 

LIBERTVS 

L-P-C-D-DDD- 

Tenaci Vindiei, legato legionis XI 
geminz, prineipi civitatis Nicopolitano- 
rum, Publius Tenacs Gemellinus, augusta- 
lis colonice Apuli, libertus, Locus publi- 
eus concessus decreto decurionum. 

513. Karlsburg. Ziegelstempel. 

A. In Ackners Sammlung. Neigeb. 
165, 335338. 

1. LEG XIITG 

Legio XIII gemina. 

2. LEG XIIG — — 

FLAVIMART — — 

Legio XIII gemina Flavia. Martinus 
(oder Flavius Martinus). Vgl. Nr. 872. 

3. LEG XIIGEM 

AYR GODES 

Legio XII gemina Aureliana. Godes 
(oder wol richtiger: Aurelius Godes). 

4. LEG XI G 

AVYRE CON® 
LegioXIIIgemina Aureliana Conon (?) 

5. LEG XIIIGEM 

AEL DEIOTARV 

Legio XIII gemina: Aelius Dejotarus, 

B. In der Sammlung des Schäss- 
burger ev. Gymnasiums. 1861 ausgegra- 
ben. Die Zeilen und Buchstaben mit- 
unter verstellt und verkehrt. 

6. VAFE COHO 

TEG XIII G 

Legio XIII gemina Aureliana, co- 
 hors — 

7.  AVR DIONIS 

LEG XII GEM 

Legio XIII gemina Aureliana. Dio- 
nisius.



8 LEGXIUT GEM 

AVRELI CALVS 

Legio XIUI gemina Aureliana. Cajus. 

9. LEG XII G 

AR OAV 

Legio XIII gemina Aureliana. Cajus. 

514. Maros Porto. Ziegelstempel 
bei A. v. Väradi in Dera. 

LEG XIII GEM 
ELIVS IYLIVS 

Legio XIII gemina. Elius Julius. 

515. Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandin. I, 880. Zamos. 36. Grut. 
347, 2 u. 517, 5. Seiv. Nr COXC, 
Neigeb. 142, 121. 

„Im Hofe des Kanzlers Wolfgang 
Kovachoezy.“ 

P-AEL-P-F-PAP-MARCELLO 
VE-PP-EX-PRAEF-LEG- VII 
CL-ET-I- ADIVT-SVB-PRIN 
CIPE - PEREGRINORYM 
SACER -IAVI— — — — 
NIAEPAr — — — — 

3 Inseriptt. S-B. 5 Grut. 347, 2 
IAVRI — — — Vielleicht richtiger: 
IWVENTT — — — 

Publio Aelio, Publii filio, Papiria, 
Marcello, viro cegregio, preposito ex 
preefecto legionis VII Claudi® et I ad- 
Jutrieis, sub prineipe Peregrinorum, sacer- 
dote juventutis — — — 

516. Karlsburg. Ariosti I, 18. 
Huszti Nr. XCIV. Seiv. Nr. XCV, N eigeb. 
131, 42, 

„Im Jesuitenkloster gefunden.“ 

AYR-IVSTYS- 
B- AYR-LVCILIVS- AGR- 
BC- VAL-ROMVLYS- 

VAL-SABINYS-   

108 — 

SEP-MACILIVS- \ 
SEP- VICTOR- 

AVR-SENECIO-D- 
_ IVL- MILITARIS- 
POR-IVLIAN-TESS- 

COH -IIIE 
VLP-SYRVS- 

2 Muszti R. 5 Huszti MAGNYS, 
10 Huszti III. 11 Huszti SVRVS, 

Aurelius Justus, benefieiarius pre- 
fecti, Aurelius Lucilius Agrippa, bene- 
fieiarius consularis, Valerius Romulus, 
Valerius Sabinus, Septimius Macilius (oder 
Magnus), Septimius Victor, Aurelius Se- 
‚necio, Decimus Julius Militaris, Porcius 
Julianus tesserarius, cohortis IIIT, Ulpius 
Syrus. 

517. Karlsburg. Ariosti III, 16. 
Huszti Nr. XCVIIL. Seiv. Nr. CXCIIL 
Neigeb. 137, 81. 

L-AELIVS 

SILANVS _ 

BF-C0S-L-P- 

Lucius Aelius Silanus, beneficiarius 
consulis, libens posuit. 

518. Karlsburg. Katancs. II, 253, 
ccc. - . 

— DI 
— — RAC-PR 

— — ICRETV 

— — RIB-LEG- XII 

V:L-S- 
Vielleicht — — Tliracum, priefectus 

cohortis — Cretensium, veteranus ex 
tribuno legionis XIII gemine votum 
libens solvit. : : 

519. Karlsburg. Neigeb. 146, 159. 

MILITES 

— PACTI 

— MOL — 
— RA —
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520. Karlsburg. Ariosti III, 26. 
Huszti Nr. XCVL Seiv. Nr. XCVL 
Neigeb. 132, 43. 

AVR-MA 

XIMILAN — — — 

MENSOR 

— Aurelius Maximilianus — mensor. 

521. Karlsburg. Laz. 478 u. 932. 
Grut. 345, 9. Seiv. Nr. CIX. Neigeb. 
132,48. 00 . 

P-AEL-PT-FIL-PAT- 

GENIALI:° 

° DEC- ET-PONTIF-COL: 

APVL-PATRON - COLLEG- 

CENT- 

P- AELIVS- EVTHYMVYS 

LIBERT- 

. 1 Grut. PA- on 

Publio Aclio, Publii filio, Papiria, 
Geniali, decurioni et pontifici colonia 
Apuli, patrono collegii centonariorum, 
Publius Aelius Evthymus, libertus. 

522. Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandtn. I, 877. Grut. 316, 5. Huszti 
Nr. LVI. Seiv. Nr. CXXXVIIL Orelli 
3815. Neigeb. 134, 60. Ackner. Vgl. 
Nr. 878, 

Jetzt in der Wiener Hofbibliotlick. 
Grabschrift? " _ 

AVRELIAE- 

APOLLONIAE- . 

T-AEL-LYPVS- .. 

EQ-R-TONTIF- 

-. ET-II- VIRAL- 

COLONIAE- 

APVLENSIS- 

MATRI-CA 

RISSIMAE 

Aurelise Apollonie Titus Aclius Lu- 
pus, eques Romanus, pontifex et duum- 
viraliscolonis Apulensis, matri carissimz.   

523. Karlsburg. Neigeb. 161,269 
nach Thalson. : 

P- AEL-P-FIL: PAP-STRE 
NVO-EQ-P-SACERD- 
ARAE-AVG-AVGYRI-ET- 
II- VIRAL-COL-SARM- 
AYGVR- COL: APVL-DEO- 
COL-DROB- PATRON- 
COLLEGIOR:- FABR- 
CENTONAR -ET- 
NAVTAR-CONDYC- 
"PASCVI-SALINAR- 
ET- COMMERCIOR- 
RVFINYS EIVS- 
Am Schlusse scheint LIBERT- zu 

fehlen. 

Publio Aelio, Publii filio, Papiria, 
Strenuo, equiti publico, sacerdoti arıe 
Augusti, auguri et duumvirali colonise 
Sarmiz, auguri colonize Apuli, decurioni 
colonie Drobet®, patrono collegiorum 
fabrorum, centonariorum et nautarum, 

“conductori pasceui, salinarum et commer- 
eiorum, Rufinus (libertus) ejus. 

524. Karlsburg. Laz. 648. Seiv. 
Nr. CLI. Neigeb. 135, 62. 

VERZOVIAE-SATVRNINAE-Q- 

„R-F-C-NVA-CERTVS-EQ- 
ROM - AVGVR-COL- APVL-PA 

TRON -COLL-FAB-ET- 

DENDROPHOR - 

Verzovise Saturnine, Quinti R— 
filie, Cajus Nummius Certus, eques Ro- 
manus, augur colonise Apuli, patron®*) 
collegii fabrorum et dendrophororum. 

525. Karlsburg, KöleseriNr.XLV. 
Ariosti I, 31... Huszti Nr. CVIIL Seiv. 
Nr. CXVII. Neigeb, 132, 49. , 

P-AEL-P-F-PAP- 
SILVANO:QQ- 

*) Vgl. die nächstfolgende Inschrift,



IIVIRET SA 

CERD -COL-AP- 

EQ-R-EM-V- 

FABIA - LVCIL 

LA -EM- V-FILIA 

MATER - COLL- - 

FABR-ET-DEND- . 

COLONIAE -SS- 

SOCERO - SVI 

AMANTISSIMO 

Publio Aelio, Publii filio, Papiria, 
Silvano, quinguennali duumviro et sacer- 
doti colonie Apuli, equiti Romano, emi- 
nentissimo viro, Fabia Lueilla, eminen- 
tissima virgo filia, mater collegii fabro- 
rum et dendrophororum colonie supra- 
seriptze, socero sui amantissimo. _ 

526. Karlsburg. Neigeb.146, 153, 

LAVIYS 

NN IV 

R-ET-ECVM 

CONIVGI 
P- 

Vielleicht: — Lucilius Avius — — 
augur(?) et flamen (?) cum conjuge posuit. 

527. Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandtn. I, 878. Grut. 195, 5. Seiv. 
Nr. CLXIV. Neigeb. 136, 68. 

„In aula Cardinalis.“ 

L-FL:VALENS- 

OB-HONOREM 

FLAMONI 

B-P-D- 

Lucius Flavius Valens ob honorem 
flamonii bono publico dedit. 

: 528. Karlsburg. Inscriptt. bei 
Schwandtn. I, 879. Zamos. 25. Laz. 
177, 296, 528, 932. Grut. 346, 2. Huszti 
Nr. CXI. Seiv. Nr. CHXIIL Neigeb. 
135, 67. 

Weisse Marmorplatte,   

10 — 

PVBLIAE - AELI 

AE-IVLIANAE 

IRCELLAE-SP- 

FIL-P- AEL-IVLIAN- 

EQ-R-FLA-E-IIVI 

RAL-EL-AVL-E-AD 

OPTIEW-P- EL-IR 

CELLI- VE-EX-PR- 

ZEF- LEG -VII-C 

E-I-ADIVT-DADS- 
unten ET- FILETVS- ACTOR 

10 Seiv. DADES. 

Publie Aelire Juliane Marcell, 
spurie filie Publii Aelii Juliani, equitis 
Romani, flaminis et duumriralis colonise 
Apuli, et adoptive Publii Aelii Marcelli, 
veterani ex prefecto legionis VIE Clau- 
die et I adjutrieis, Dades et Filetus 
actor. " 

529. 'Karlsburg. Insceriptt. bei 
Schwandtn. I, 879, Grut. 345, 3. Huszti 
Nr. LVO. Orelli 2695. Neigeb. 132, 45, 
Ackner. 

Altar, jetzt in der Wiener Hof- 
bibliothek. 

P-AEL- ANTIPAT 
RO-MARCELLO- 
EQ-R-DEC-CL-AP- 
FIL-P- AEL-ANTIPA 
TRIB- MIL-E-IIVIR- 
€EL-SS-E- ADOPTIE 
P- ZEL-MARCELLI-Y 

_ E-EX-PRAEF-LEG I 
ON-VII-CLAYD-E- 
T-ADIVT-DADES- E- 
FILETVS- ACTOR 

Publio Aelio Antipatro Marcello, 
equiti Romano, decurioni colonise Apuli, 
filio Publii Aclii Antipatri, tribuni mili- 
tum et duumviri colonie suprascripta, 
et adoptivo Publii Aelii Marcelli, vete- 
rani ex priefecto legionis VII Claudie 
et I adjutrieis, Dades et Filetus actor.
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530. Karlsburg. Neigeb. 148, 176. 
In der bischöflichenResidenz. Bruch- 

stück. : 

INSTANTIBVS 

VLP - ASTIMIDORO ET 

AVR- MAXIMO QVES, 

TORIBVS 

2 Wol ARTE- - - 

— Instantibus Ulpio Artemidoro et 
Aurelio Maximo questoribus. 

531. Maros Portd. Neigeb. 152, 
208. Transsilv. 1857, 153. Ackner. _ 

Tafel von weissem Marmor, in den 
Hausgärten von Johann Paur ausgegra- 
ben, jedoch in drei Bruchstücken bloss 
erhalten. 

IN HONOREM — — — 
ATA — — — TVS-ET- 

VIB— — — INX- 

ET-IT — — — TVST 

— — — AM —N 

DIA PAPINIA — VS 

ETIA - VIBIDIA -ET- — — 

, LU-TEMPLVM EDS — — 

_ ABSYM-P-S-F-ITA — — 
M-ET-ORNAME — —,— 

— — REVERT — — — — 

— —_-LD- — — — —. 

In honorem — — — — et Yibidia 
conjunx et — — — — flamen (?) — — 
Papinianus et — Vibidia et — — tem- 
plum et sacellum (? vetustate) collabsum 
pecunia sua fecerunt aram (?) ornamenta 
— — Loecus datus (decreto decurionum). 

532. Karlsburg. Katancs. IL, 230, 
CIH. Orelli 3296. Neigeb. 142, 123. 

M-AVREL- 

CHRESTVS- . 

OB-HONO 

REM - PATRO   

NAT-COLL 
FABR- COL 
APVL-AD-EX 
TRVCTION 

- AETOMAE 
DED-HS-N-VI- 

Marcus Aurelius Chrestus ob hono- . 
rem patronatus collegii fabrorum colonix 
Apuli ad extructionem :etom® dedit 
sestertia numero sex. 

533. Karlsburg. Laz. 924. Grut. 
4583, 2. Huszti Nr. CVIL Seiv. Nr. 
CLXXXV. Neigeb. 137, 75. " 

Aus dem Marosch. 

CRASSO - MACRO 

BIO- 

NEGOTIATORES 
PROVINCIAE 
APVLAE-DEFEN 
SORI- OPTIMO 
L-D-D-D- 

5 Grut. APVL- 

Crasso Macrobio negotiatores pro- 
vincie Apul®, defensori optimo. Locus 
datus decreto decurionum. 

534. Karlsburg. Seiv.Nr.CCLXIII. 
Hohenh. 140. Neigeb. 140, 106. 

1767 auf dem griech. Friedhofe, 

CLAVDIAR- 
MARTIANAE 

‘= VLPI-DOMI 

TIANVS-ET- 

PHILETVS 

PATRONAE 

OPTIMAE- 

2 Hohenh. ANE 

Claudie Martinse Ulpius Domitianus 
et Philetus patron:e optimae. 

635. Karlsburg. Hohenh. 147. 

Neigeb. 142, 125. \ .



Eine Steinbank, an deren Lelne 

Ss C 

unten R \r 

536. Karlsburg. Grotefend, Mit- 
theil. der k. k. Centralcomm. 1858, 51, 
nach dessen Epigraphisches. Hannover, 
1857, p.5 £. \ 

2” lange, 1” 6° breite Steinplatte, 
1851 bei den Fortificationsarbeiten ge- 
funden. Auf den vier Seiten: 

1. T-ATI1 DIVIXTI DIA 

ZMYRNSS POST IMP LIP 

2. TATTI DVIXT NAR 

DINVM AD IT LIP 

3. T ATI- DIVIXTI-DIAMI 
SVS- AD- VETERES CIC 

4. T-ATII- DIVIXT- DIA 
LIBANY AD IMP EX oVo 

Titi Atti Divixti diazmyrnes post 
impetum lippitudinis. . 

Titi Atti Divixti nardinum ad im- 
petum lippitudinis. ® 

Titi Atti Divixti diamisus ad veteres 
cicatrices, " 

Titi Atti Divixti dialibanum ad im- 
petum ex ovo. " Bu 

Stempel eines Augenarztes.   

537. Maros Porto, Gemme (Kopf 
einer Kaiserin mit Strahlendiadem) in 
der Sammlung von A. v. Väradi in Deva. 

ANIA 

538. Karlsburg. Neigeb, 163, 165. 
Ackner. 

Lampen-Inschriften. Nr. 3in Ackner’s 
Sammlung. 

1. ARMENI 

2. SEXTVS 

3. STROBILI 

539. Karlsburg. Bodenstückeiner 
Schale aus terra sigillata, aus Ackner’s 
Sammlung in das k. k. Antikenkabinet 
in Wien gelangt. 

Aulvga 
verkehrt für DPufofj 

Drusus f(eeit). \ 

540. Karlsburg. Neigeb. 150, 189. 
An einer Relief-Darstellung des Hir- 

ten mit dem Krummstab, 

— — — DOU 

— — — (CD 

v 

541. Karlsburg. Kölescheri an Prof. Peter Burman zu Leiden v. 21. Ja- nuar 1720 und an Burkard Menken in Leipzig bei Seivert, Nachrichten 247 £. 
Um 1719 wurde bei den Fortificationsarbeiten ein Relief aus weissem Mar- 

mor ausgegraben: eine Frau, 
eines bärtigen Mannes 

in der Linken einen Apfel, liegt auf dem Schoosse 
auf einem Ruhebette; Delphine zur Seite. 

TETONE ECAOHNAC OMOIRC BAEIIE TAVTA 

Mühlbach? 
(Sabesun, Szäsz-Sebes.) Bei der Nähe von Karlsburg und dem Mangel bestimmterer - 
Nachrichten von Inschriftfunden auf dem Gebiete von Mühlbach selbst lässt sich ‚ nicht mit Sicherheit behaupten, dass die beiden folgenden Nummern hierher gehören. 

542. Laz.184. Seiv. Nr. LI. Neigeb. 258, 2. — Dieselbe Inschrift jedoch 
nur bis SARMATICAE mit angehängtem L-D-D.D. theilt Grut. 414, 5 :nach 
Lazius aus Klausenburg mit. Der grösste Theil stimmt mit Nr, 165 überein. Vgl. auch Nr. 813. Der Fundort dürfte schwerlich Mühlbach sein.
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P-FVRIO-SATVRNIN- LE 
GATO- AVGVSTALI- PRAE 
POSITOQVE- CONSVLA 
RI- COLONIAE-DACICAE- 
SARMATICAE- ITEM - PRI 
MO-PRAEF- PROVINCIAE- 
PRAETORI- CVRATORI- VIAE-LA 
TINAE- LEG-LEG- X - FRETENSIS- LEG: 
AYG-PR- PR:PROVINC-DAC- 

-  COL-VLP-TRAIAN-SARMIZ 
* .....,. DARCOLOMARYM - VLPIA 

NARYM-TRAIANARVN-. 
SARMATICARVM ctec. 

Publio Furio Saturnino, legato Augnstali praepositoque consulari colonie 
Daeie Sarmatieie, item primo priefecto provinciz, prxetori, euratori vie Latina, 
legato legionis X Fretensis, legato Augusti pro prietore provinciw Dacie: colonia 
Ulpia Trajana Sarmiz.... 

. Ueber den verwirrten Schluss s. zu Nr. 165. 

. 543. Mühlbach? Karlsburg? 
Seiv. Nr. LXXXI. Neigeb. 258, 3. 

Früher an der Kirche von Mühlbach, 
1723 nach Wien geführt. . 

IVLIVS 
SORINVS 
TRIBFC 

- "Julius Sorinus tribunus faciendum 
euravit. " 

Reichau : 
(Reho), 1 Stunde südöstlich von Mühlbach. 

. 544. Neigeb. 259,1. Ackner, Transs. 
1857, 153. . oo Bu 

Schön verzierte Tafel an der griech. 
Kirche. 

DD. MM. 
T-FLRVFO VET-LEG 
XICPPPMAMSYIX 

ANLXIVL- MAXIMON 
ET FI VENVSTEE ET MXMVS 
ET NFINSFILIPPHSE: 

3?PF 5?FLVEN... 
Ackner u. Müller, Inschriften. 

  

Diis Manibus. Tito Flavio Rufo 
veterano legionis XI Claudix pie fldelis 
domo Amasia, vixit annis LX, Julius 
Maximaon et Flavia Venustie (?) et Maxi- 
mus et Rufinus fili posuerunt. Hie si- 
tus est. 

\ 

Zalathna (Ampeja). .- 
Der untere Theil des Ortes, gegen Pe- 
trosan zu, ist die eigentliche Fundstätte. 
Vgl. Neugeb. 181 f. Ackner, Jahr). 

1856, 17 £. 

545. Laz. 245 u. 932. Huszti Nr. 
CNXV. Seiv. Nr. CLXXXIIL Neigeb. 
173, 5. Orelli 4065, aus Karlsburg nach 
Grat. 12, 6. . \ 

I-0-M- 
PRO:-S- DIPERA 

TORIS- 

COLLEG -AVRA 

RIORYM -L- 

CALPVRNIVS- 

D-D- 

5 Orelli RIARYM.
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Jovi optimo maximo pro salute, im- 
peratoris collegium aurariorum, Lueius 
Calpurnius dedieaverunt. 

546. Zalathna, A. u.M. Wahr- 
scheinlich identisch mit Neigeb. 178, 40. 
V-A.N. FT 15. 

Am Kellereingang des Lukäcs’schen 
Hauses eingemauerter Altar. 

I:0-M- 

PRO SA 

LVTE 

IMP CAES 

TAEL HAM 

AN'ONIN 

AVGPMPP 

STATIVS 

PRISCVS 

LEG EIVSPRPR 

Jovi.optimo maximo pro salute im- 
peratoris Cxesaris. Titi Aelii Hadriani 
Antonini Augusti, pontificis maximi, pa- 
tris patrisee, Statius Priscus, legatus ejus 
pro pratore. 

Um 158. 

547. Zalathna. Müller. 
Altar, am Hügel rechts von der 

Mühle 1861 durch einen Walachen im 
Wege ausgegraben. 

RR 
— — — DVCIVM 
— — MA DOMO 
ITWRETORDOAMP 
CAVREL-SALVYIANO 

PROC-0G-N-OYRANE 
8 ?1ITIA, 

Jovi optimo maximo — — — duc- 
tum (? aquseductum) domo 
Itur — (?) et ordo Ampejx, Cajo Aurelio   

Salviano procnratore Augusti nostri cu-. 
rante, 

548. Zalathna. Katancs. II, 230, 
CYI Neigeb. 179, 49. Vgl. Reines. 63. 
Ackner. 

Jetzt — ohne die erste Zeile — in 
der Wiener Hofbibliothek: 

I-O-M- 

M-ANTO 

NIVSSA 

TVRNINVSDC 

COL-V-S-L 

M 

Jovi optimo maximo Marcus Anto- 
nius Satuminus decurio coloniz votum 
solvit libens merito. 

549. Zalathna. Ariosti I, 34. 
IHuszti Nr. CXXIIL Seiv. Nr. CLXXI. 
Neigeb. 173, 3. Ackner. . 

Jetzt in der Wiener Hofbibliothek 
befindlicher Altar von weissem Marmor. 
Der Schluss, der bei Ariosti, Huszti und 
Seiv. fehlt, findet sich schon bei Reines., 
der den Standort „in horto Walachi 
eujusdam“ bezeichnet. 

1.0:M- 

T-AVRELIVS- 

DIOCLES -B- 

PROC- 

V-S-L- 

IMP- AVGYSTIS - COS- 

Jovi optimo maximo Titus Aurelius 
Diocles, benefieiarius procuratoris votum 
solvit’ libens, imperatoribus Augustis*) 
consulibus. 

550. Zalathna. ‚Neigeb. 179, 47 
nach Dr. Reinboldt. 

Denkstein in drei Feldern einen Ge- 
nius, zwei Köpfe und die schr mangel- _ 
haft gelesene folgende Inschrift ent- 
haltend.- . 

*) d. 5, Caracalla und Geta; im Jalr 205 
oder 208. !



I O-M- 

— — MMORT— —M 

AYG — — PRI— — MS 
MERCVRIYS 

CAES— — S — — 

— — RIRMIRO 

Jovi optimo maximo et immortalibus 
omnibus — — Mercurius Ciesaris (nostri 
verna oder libertus)... 

551. Zalathna._ Neigeb. 175, 14. 
A.u.M. oo . 

Am ehemals Dr. Reinboldt’schen 
Hause. . 

I-0:M- 

NEPTYNA 
LIS- AVG-LIB 

TABYL-AVR 

DACICARWL x 
VB-MTP 

Jovi optimo maximo Neptunalis, 
Augusti libertus,: tabularius aurariarum 
Daeicarum, votum bona mente posnit. 

552. Zalathna. Neigeb. 175, 20. 
AuM. 

Altar bei dem .chemaligen Stuhl- 
riehter Gregor. Tövisi. " 

I-O0-M- 
M-AVYREL . 
— LEXÄDER 

FIL-N-M-AR 

HISP - ANONI 

NIANI- EX 

IVSSV-DEI-FE 

Jovi optimo maximo Mareus Aurelius 
Alexander, filius naturalis*) Marei Aurel 
Hispani Antoniniani ex jussu dei feecit. 

5593. Zalathna, 
nach Dr. Reinboldt. 

Neigeb. 177, 36 

*) Ygl. Orelli 2686 £.   

I-0-M-. 

SACRYM 

IVNINEDYM 

Jovi optimo maximo sacrum... 

654. Zalathna. Neigeb. 179, 46 
nach Dr. Reinboldt. 

Altar. 

, DOM NOFIDO 
MNA FVIRIVS 

“ FELIX PRooa PRo 

SEETSVOSYLM 

Deo optimo maximo () — — — 
Felix*) procurator pro se et suis (?) 
solvit votum libens merito. 

555. Zalathna. A.u.M. 
Säule am lWause des Verwalters 

Oelberg. \ 
IOM 

COMMA 

GENORYM 
ETERNO MA 
RINYS MA 
RIAN-BAS 

SACERDOSI 
OMD PRO SS 
SYORVMQ O 
MNIVM VOT 

Jovi optimo maximo Commagenorum 
eterno Matrinus Matrianus Bassus, sacer- 
dos Jovis optimi maximi Dolicheni*) pro 
salute sua suorumque omnium vofum. 

5586. Zalathna. Katancs. II, 261, 
CCCYII. Neigeb. 180, 53. Seidl, Stzgsb. 
XII, 49. 

I-0-.M:. 

DOLIC- 

MODEST- 

*) Vielleicht auf den aus Nr. 71 bekannten 
M. Luccejus Felix bezüglich. .' - 

**) D hier als Dolicheni zu nehmen, dürfte 
nicht allzu gewagt sein, da diese Gottheit in der 
nächstfolgenden Inschrift und in Nr. 558 be- 
zeugt ist. 

g*+
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Jovi optimo maximo Doliceno Mo- 
destus. : 

- 557. Zalathna.- Neigeb. 179, 44. 
A.u.M. . 

Säule im Lukäcs’ischen Garten. 

AETERNO- 

CONSERVATORI 

CALLISTVS . 

AYG-N -DISP- 
PRO -SALVTE: 

SYA-ET-SVOR 

EX 'V-P: 

Jovi optimo maximo xterno conser- 
vatori Callistus, Augusti nostri dispen- 
sator, pro salute sua et suorum ex voto 
posuit. 

558. Zolathna, Au.M. 
Säule am Hause des Verwalters 

Oelberg. 

IOMDET 

DEO COM 
MACENO 

AVYREL 

MARINVS 

F ADDE 
BAR -SEME 

I-ET OCEA 

NVS SO 

„ GRATIS SA 
CERDOTES 

V-L-P- 

6?E " 

Jovi optimo maximo Dolicheno et 
deo Commaceno Aurelius Marinus et 
Addebar Semei et Oceanus Socratis, 

sacerdotes, votum libentes posuerunt. 

559. Zalathna. Neigeb. 175. 16. 
Ienzen, V.-A.N. F.1L 24. AuM, 

Am chemals Reinboldt’schen Hause 

eingemanert.   

LIBERO 

PATRIETLIB 

 EREHERGLIA 

‚I-SETCERYABYS 

ROMANVS AYG 

ET AVR-CRESTRYO 

POSVERYNT 

Libero patri et Libere (für Liber) 
Herculiänus ct Ceruabus (?) #) Romanns 
augustalis et Aurelius Crestruo posuerunt. 

560. Zalathna. Katancs. II, 251, 
CCXXXV. Neigeb. 180, 51. 

DEO - AETER 

AGDYS-AYG: 

LIB-TAB ET. 

AVREL - VRBI 

CAC—ET 

MATRON | 
FILIA 

vVSIM 

Deo zeterno Zmaragdus, Augusti 
libertus, tabularius, et Aurelia Urbica, 
conjux, et Matronia (?), filia, votum sol- 
verunt libentes merito. _ 

561. Zalathna. A. u.M. Ganz 
falsch bei Neigeb. 175, 13 u. V.-A. N. 
F. 1, 24. 

Am chemals 
ITause eingemauert. 

D-I-AXN- 

__—(: 

PRO SALYT— 

ANT-RVF\ 

VICTORINA 

— SER — 

Deo invieto Marcus Antonius — pro 
salute Antonize Rufe Vietorine — — 

Dr. Reinboldt’schen 

*) Ob von der dritten Zelle an nicht viel- 
mehr Nerculi Augusto (Vgl. Nr. 564) ct Cereri 
zu losen?
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562. Zalathna. Neigeb. 175, 18. 
A,u.M. 

Am elıemals 
Hause eingemauert. 

HEROYLI 
AVG-SAC—— 
AVRELIVS 
FVS— IS 
-V: S» “ 

Hereuli Augusto sacrum Aurelius 
Fuscius votum solvit. 

Dr. Reinboldt'schen 

583. Zalathna. Neigeb. 176, 21. 
Altar, 1847 bei dem Stuhlrichter 

Gregor Tövisi. 

HERCVYLI 

INVICTO 

SACAEL—— 

— ——SAYR- 

L -I-P 

5? LL oder L-M. 

Herculi invieto sacrum Aelius — — 
Aurelianus libentissime posuit. 

564. Zalathna. A. u. M. 
Am chemals Dr. Reinboldt’schen 

Wause eingemauert. 
Vgl. Nr. 559. 

ERCVL A 

— vH 

Ereuli Augusto — — — votum sol- 
vit libens. 

565. Zalathna. Katancs. II, 229, 
XCIX. Neigeb. 179, 48. 

“ AESCVLAPIO - 
ET HYGIAE . 

C-POMP 

FVSCVS   

II-VIR-COL 
APV-V-L-S- 

Aeseulapio et Hygise Cajus Pompo- 

nius Fuscus, duumvir colonie Apuli, 

_votum libens solvit. 

566. Zalathna. Neigeb. 175, 15 
nach Dr. Reinboldt. 

AESCVLAP 
C-—— EIN —D—- —-— 

Aesculapio — — — votum solvit 

libens. 

587. Zalathna. Ariosti I, 35. 

Huszti Nr. CXXU. Seiv. Nr. COXLVH. 

Orelli 2046. Neigeb. 174, 8 u. 180, 54. 

Ackner . 
Jetzt in der Wiener Hofbibliothek. 

DEO . 

SILYANO-D 

OMESTICO 

SENTI-APER- 

ET- PHILYM 

ENYS-V-L-P- 

2 Nach Ariosti zuweilen SILVMIO. 

Huszti schon hat das Richtige. 

Deo Silvano domestico Sentii: Aper 

et Philumenus, votum libentes posuerunt. 

568. Zalathna. Neigeb. 174, 10. 
Henzen, VAN. F.L 24 AuM. 

Altar von Marmor, am ehemals Dr. 

Reinboldt’schen Hause eingemauert. 

SILYANO-SACR: 
LEONAS- AYG- 

“ LBS- ADIVT- TAB: 
PRO-SALVTE-SV 
SVORYMQ-OM- 
EX- VOT-L-POS-
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Silvano sacrum Leonas, Augusti li- 
berfus, adjutor tabularii, pro salute sua 
suorumque omnium ex voto libens posuit. 

569. Zalathna. Ariosti II, 1. 
“ Huszti Nr. CXXL Seiv. Nr. CXXXVI. 
Neigeb. 173, 2. — Orelli 1787 nach 
Maflei, Mus. Veron. 249, I aus Karlsburg. 

Bei Szegedin mit dem Schiffe unter- 
gegangen. _ : 

NEMESI- 

. AVG- 

VITALIS 

_ CARON- 

V.S. 

Nemesi Augustie Vitalis Caron votum 
solvit. ' 

570. Zalathna. XNeigeb. 174, 12 
nach.Dr. Reinboldts Mscpt., wo indessen 
kein Fundort steht. Ergänzt nach Hen- 
zen, V-A.N.F.L2L AuM. . 

Am ehemals ‚Dr. Reinboldt'schen 
Hause eingemauert. . 

FORTYNZE 
AVG- I 

P- AELII: VICTORI 
NVS VICToR- FAB 
ANVS- VICTORNS 

  

5 ? RICIYS. 

Fortune Auguste Publius Aelius 
Vietorinus, Vietor, Fabianus, Victorinus ’ en ’ ’ ’ 

pater cum filiis. _ : 

571. Zalathna, Neigeb. 174, 11. 
Henzen, V-A.N.F.JL 1. AuM. 

Am chemals Dr. Reinboldt’scheu 
Hause eingemauert. 

CASTO 

RıBVS 
AG -SACR- 

Castoribus Augustis sacrum. 

572. Zalathna, . Köleseri 15. 
Ariosti ete., Huszti Nr. CXXVIIL Seiv. 
Nr. XXVYIIL Orelli 938. Neigeb. 173, 1.   

PRO:-SALYTE-. 
DOM-NN 

L-SEPT-SEVER- 
ET: _ 

M-AVR-ANTO 
NINI-ET 

P-SEPT-GETAE 
" CAESS-AYGG- 

CVLT-IOVIS- 
DEDICAT: 
VIU-K-AYG- 

-MVCIANO ET: 
FABIANO “ 

CoSS- 
COLL-AVRAR: 

ze 

7 Ausgemeisselt. 15 fehlt bei Huszti. 

Pro salute dominorum nostrorum: 
Lucii Septimii Severi et Marei Aurelii 
Antonini et Publii Septimii Get, Cxsa- 
rum Augustorum, eultorum Jovis, dedicat 
octavo Kalendas Augusti, Maximo et Fa- 
biano consulibus, collegium aurariorum. 

‘Aus dem Jahre 201. 

573. Zalathna. Neigeb. 178, 39 
nach Dr. Reinboldt. 

PRO SALYTE IMP 
CAES-M- AVR-ANTONINIP-P-E 
LI — — PATRI PATRIAE 
M— — P-S- \S—ENS 
M— — M— — PRPPS 

ETT— —- I—- —D 

2?P.FL 

Pro salute  Cesaris Marei Aurelii 
Antonini, Pii fili — — patris patrise 
Mareus (Statius) Priscus (legatus) ejus 
— pro pretore — — \ 

574. Zalathna, Neigeb. 177, 35 
nach Dr. Reinboldt. - B



D-M 

CALAYDIA 

NVS:POSVIT. 

— — LIO CLAYDI 

O-MAX -AN 

ORYM SEDT. 

M-AV-S-B-M- 

119 

Diis Manibus Calaudianus (für Clau- 
dianus) posuit — lio, Claudio Maximo 
annorum septem, alumno suo*), bene 
merenti. ; . 

%*) Diese Lesung liegt immer noch nälıer als 
„aunorum septuaginta municipii Auraria sacer- 
doti®, zumal die Abkürzung AV für AVR ganz 
ungewöhnlich ist, die \Wortstellung dagegen 
spricht, und endlich das Verhältniss des Denk- 
malerrichters zum Gestorbenen in diesem Falle 
unerwähnt bliebe. 

575. Zalathna. Köles. 23 „ex Sponio“, Seiv. Nr. CX.. Neigeb. 172, 1. 

COCCEIO - VMBRIAYO - DECVR- AYGVR- 

ITEM - TONTIFICI - CIVITATIS- PARALI 

SENSIVM- PROVINCIAE- DACICAE  COC 

CEIVS- SEVERVS - FILIVS- PATRI- PIEN De 

1?ANO, 

TISSIMULO 

Coccejo Umbriano, decurioni, auguri, item pontifici eivitatis Paralisensium 

provineie Daeiee, Coccejus Severus filius patri pientissimo. \ - . 

576. Zalathna. Köles. 19. Frid- 
valszki, Mineralog. 37. Seiv.Nr. CLXXIV. 
Neigeb. 173, 4. . 

D-M- 

VLPIAN — — 

MEIR — 

PHIMA — 
" CONIVGI- 

SANCTIS . 

- SIMAE- 

NEPIVN — — 
LIB-AVG N: 

PROC-AVR- 

Diis Manibus. Ulpianze Metrophimz, 
conjugi sanctissimae, Neptunius, libertus 
Augusti nostri, procurator aurariarum. 

. 577. Zalathna. Laz. 172 u. 245. 
Grut. 594, 7 „ex Clusii et Sigleri sche- 
dis“. Huszti Nr. CXXIV (ohne die erste 
und die vier letzten Zeilen). — Aus dem 
weiter unten am Ompoy liegenden Dorfe 
Tötfalu „in monasterio Totfaluensi sub 
porta® Opiz in poemat.. 222, 23. Bei   

Seiv. Nr. CLXXV u. Neigeb. 171, 1. 
Wahrscheinlich kam der Stein von Za- 
lathna nach dem letztern ‚Orte... 

D: Mm 
M-VLPIO-AVG-LIB- 

HERMIAE- 
PROC: AYRARIARYM 
CYIVS-RELIQYIAE-EX ' 

‚ INDYLGENTIA-AVG-N 
ROMAM- LATAE-SVNT- 
SALONINA - PALESTRICE- 
CONIVNX - ET: DIOGENES 
LIB- BENE MERENI: FECER- 

 ..VIXIT-ANN:-LV- 

u Diis Manibus. Marco Ulpio, Augusti 
Jiberto, Hermiz, procuratori aurariarum, 

- eujus reliquie ex indulgentia Augusti . 
mostri Romam:latıe sunt, Salonina Pa- 

lestrice, conjunx, et Diogenes, libertus, 
bene merenti fecerunt. Vixit annis LV. 

578. Zalathna. Neigeb. 178, 38 
nach Dr. Reinboldt. Ygl. V.-A. N. F. 1, 
10. Henzens Ergänzungsversuch. .



MEMOR — -— —_ 
PAPIRRERVFIF-A- 
— — PINA-P-Q:PROC 
AVRAR- LIBERT-ETHE 
REDES- PATRONO - PI 
ENTISSIMO PP CER 

ORSIDI 

2 ? PAPIR-P-F-RVFI.FA iB- 
ARPINA. .. 6.? FECER. “ 

Memorie (Publ) Papirii) Publü 
filii, Rufi, Fabia, Arpinatis, proquesto- ris, procuratoris aurariorum, liberti et heredes patrono pientissimo fecerunt ct sibi (?). " 

579. Zalathna. 
AuM. 

AneinerPrivatwohnung eingemauert. 
Ueber einem Genius mit einem Kranze 
in der Hand, iu reich verziertem Rahnıen. 

Neigeb. 178, 41. 

D. M: 

SOSSIA - SABINA - 

VIXIT-ANN XXYVI 
PREGIT-IN- MAT 

RIMON-ANN-XI 
M-X-SIN E VLPAO 
VER -FILAFVSCI 
NVS VER LBINYS 

TTAB- COIVGI 

BMF 

Diis Manibus. Sossia Sabina, vixit 
annis XVI, peregit in matrimonio annos 
XI menses X singulariter, et Ulpiano 
Vero filio*) Aulus Fuscianus Verus Al- 
binus, thesaurorum tabularius, eonjugi 
bene merenti fecit. 

‘. 580, Zalathna. Neigeb. 178, 37 
nach Dr. Reinboldt. Henzen, V.-A.N. 
F.], 21. Ungenügend überliefert, 

  

-*) Stände die Lesung VLPAD nicht sicher, so könnte E noch zu SIN gezogen und gelesen werden +«..singulariter, Ulplanus Verus Ali, . Aulus ete. fecerunt. -   
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L 

DM - 
IVSTINYS- CAESA 
VERNA" SYBSEQVES 

- LIBRARIORVM- 
VIX ANIS:XV— _ _ 
TERTIVS- VERNA- . 
VALDENIO- 

PIENTISSIMO - 

OB-M-P- 
“ Diis Manibus.. Justinus, Ciesaris 

vernä, subsequens (?) librariorum, vixit 
annis XV —, Tertius, verna, valdenio 
(? patrono) pientissimo bene merenti 
posuit. 

Au.M. . . 
Unter einem Reiter mit fliegendem 

Mantel, am Lukäcs’ischen Kellereingang, 
wit leider geschwärzten Buchstaben. 

DM. 

AR- AER- DAT ARKo- 
AM Ak-EN-SfoNn 
VIX AN WRSAT 
TARA ‘ 1B AR . obxı . P 

Diis Manibus. Titus Aurelius Ater 
Damatus, a prineipe adsignatus auratis 
(? aurariis), ex municipio Splono *), vixit 
annis XXX, Aurelius Sattara, libertus, 
patrono optimo posuit. . 

582. Zalathna. Grut. 387, 4 „ex 
schedis Sigleri“. Seiv. Append. Nr. VII 
Neigeb. 174, 9 und der Anfang blos 
177, 34 nach Dr. Reinboldt. 

D- M- 
P-CELSENIO CONSTANTI 
DEC- COL- DELMATIAE 
CL- AEQVO- ITEM -DEC-COL- 
DAC-V-A-XXX-M-OPPELLIVS 
ADIVTOR - II- VIR-COL- DACI 

H-T-v-p- 

  

*)} Vgl. den Valerius SIonus inunicipio Cam- bestrorum. Nr. 715. 2 

\ 

581. Zalathna, Neigeb. 178, 43. _
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Diis Manibus. Publio Celsenio Con- 
stanti, decurioni colonie Delmatia*), 
Claudio Aequo, item deeurioni colonize 
Daeicz, vixit annis XXX, Marcus Op- 
pellius, adjutor duumviri colonise Dacic:ie 
hune titulum vivus posuit.- 

583. Zalathna? Fridvalszky Nr. 
LXXII. Seiv. Nr. CCXIIL Neigeb. 285, 
15. Alle ohne Angabe des Fundorts, 
den indessen die Inschrift selbst viel- 
leicht andeutet. 

IVL- HERCVLANVS- . 

DE-SCOL-FAB- AVRAR:- 

- VIXIT-A-LAXXX- 

Julius Hereulanus de scola fabrorum 
aurariorum, vixit annis LXXX. 

*) Die Lebensjahre dieses Verstorbenen 
scheinen ausgeblieben zu sein.   

584, Zalathna. "Laz. 569. Grut. 
530, 3 „e Clusii schedis“. Seiv. Nr. CXC. 
Neigeb. 174, 6. 

D 3: 

M-VALERIANVS- 

VIX-ANN -LX-ET-MENS-T- 

MENONIA  GEME- VIX-AN- 

LXV- M-AVR- MAXDIINVS . 

VET- LEG XIII GEM -VIX- 

AN-L-MENONIANVS- 

BEN EMERITIS . 

Diis Manibus, Marcus Valerianus, 
vixit annis LX et mensem I, Menonia - 
Gemellina, vixit annis LXV, Marcus 
Aurelius Maximinus, veteranus legionis 
XII geminz, vixit annis L, Menonianus 
benemeritis. " 

585. Zalathna. Taurinus, bei Engel Monum: Ungar. 469. Reycherstorff, 
bei Schwandtner I, 796. Laz. 273 u. 569. 
Seiv. Nr. CCVIIL Neigeb. 174, 7. 

D: 

Grut. 526, 4 Huszti Nr. CXXVI 

M- 

M-AVREL-ANTONIN - MIL-LEG-XIO-GEM- 
VIXIT-ANN-XXII"MENS-XT:- 

DIEBVS-II- MILITAVIT-ANN-V- 
LIBERAL: AVREL- MARCIANVS- ET 

VAL: VALENTINA- 
“ FILIO - PFENTIS 

SIMO- 
5 Huszti LIB-MAR. | 

Diis Manibus. Marco Aurclio Antonino, militi legionis XIII geminz, vixit 
annis XII mensibus XI, diebus II, militavit annis V liberaliter, Aurelius Mareianus 
et Valeria Valentina filio pientissimo. 

586. Zalathna. Neigeb. 177, 31 
nach Dr. Reinboldt u. 176, 27 blos der 
Anfang „von dem Brunnen eines Privat- 
hauses“. Vgl. Nr. 595. 

DM: 

P-HELVIO 

P- -RIMNO 

MIL- - LEG 

XII: GEM 

LIB-- 08 

PHE- -PR-MVS . 
PATER FILIO 
"NL 

Schwach überliefert, zumal auch die 
Puncte in 3-6 theilweise entschieden 
überflüssig. 

Diis Manibus.. Publio Helvio Pri- 
minio, militi legionis XIII geminz, li- 
brario consularis, Publius Helvius Pri- 
mus pater fillo — —



587. Zalathna u. Potrosan, 
Seiv. Nr. CCLXVIIL Neigeb. 172, 3, 

D- M- 

SCAVRIANAE 

CAES-N-SER 
VAE-VIX-AN - XXIII: 

" FVSCIANVS- 

F-B-M-P- 
Dis Manibus, Scaurianze, Cırsaris 

nostri serve, vixit annis XXII, Puscia- 
nus, filie (? filius) bene merenti posuit. 

588. Zalathna. Katan 
CCOLXXXIHL. Neigeb. 180, 

Io. 
ASCLEPIVS- 

ET- ASCLEP- 

CIVES- BITHI 

_ NVYM-VIX-AN-XXX- 
AFFIA-CONIVNX 

B-M-P- 

1WolD.M. 3 Da später Lebens- 
dauer und Gattin eines Einzigen ange- 
geben wird, so dürfte hier statt .ET 
vielleicht FL. zu lesen sein. : 

es. II, 258, 
Fo 

Diis Manibus. Aselepius filius (?) 
Asclepii, eives Bithinum, vixit annis 
XXX, Affia conjunx bene merenti posuit, 

589. Zalathna u. Potrosan. 
Seiv. Nr. CCLXVL Neigeb. 172, 2. 

Bei der griech. Kirche. 

D “ 
CAECILIA-C-F- VAL 

IENA -VIXIT- AN 

N-X-E-MAT-V-S- 

Diis Manibus. Cxeilia, Caji filia, 
Valiena, vixit annis X, ejus (?) mater 
votum solvit. . \ \ 

"590. Zala 
AuM. 

Am ehemals‘ Dr. 
- Hause eingemanert. 

thna. Neigeb. 175, 17. 

Reinboldt’schen 

12 

  

  
mater. — — 

2 —_ 

D: M- 
YAL-RVFINS ! 

VIX ANN — 

ANTONIA - CAI 
—IF- VIX-A-LX 

VIIE-YAL:CRES ' 
CENS-LIB-EOR 

B-M-P- 

Diis Manibus. Valerius Rufinus, 
vixit anunis — (et) ' Antonia, Caji — 
filia, vixit annis LXVII; Valerius Cres- 
eens, libertus eorun, bene merentibus 
posuit. 

- 591, Zalathna. Neigch. 175, 19. 
1817 bei dem Stuhlrichter Gregor 

Tövisi. \ 

D-M- 

CE TERIVL- - 

LINAVIX- -AN 

NOSHI-CL 

YERA MAT 

2 ?CL-TER-IVLIJANA- » » 
Diis Manibus. Claudia Terentia 

Juliana, vixit annos III Claudia Vera 

‚,. 592. Zalathna. Neigeb. 176, 23. 
1847 bei dem Stuhlrichter Gregor 

Tövisi. Zwei Kinder unter einem Er- 
wachsenen in einem Halbkreise, 

AEL SILYA — — 
VIXIT- AN 
ET-AVYR— — — 

— — Aelius Silvanus, vixit annis — 
et Aurel — — 

593. Zalathna, XNei geb. 176, 26, 
Ebendaselbst. . 

GEM VIXIT 
ANNISLLI:
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CINIA IVLIA 

CONIYGI 

"BMP. 

— — genminz (?), vixit annis L, Li- 
einia Julia conjugi bene merenti posuit. 

594, Zalathna. 
nach Dr. Reinboldt. 
» Unter einem, in einem Halbkreise 
befindlichen Brustbilde. 

L- 

VICTOR 6 — — 

QVAE VIX, 
ANNISPM 

PP HERCVL — — 

(Diis Manibus) L— — Victorina —, 
que vixit annis — mensibus — Hercu- 

Alanus(?) — —. 

Neigeb. 178, 42 

595. Zalathna. Neigeb. ‚176, 25. 

1847 bei dem Stublrichter Tövisi. 
Vgl..Nr. 586. . 

HE—— 
M“—— 

AN—— 
HEL- - 
PAT - - 

_—_ Helvio 1 — — annorum — 
Helvius — patri — — 

596. Zalathna. A.uM. 
Im Hofe des ehemaligen Stuhlrich- 

ters Tövisi. 

— RAS — 
IVGIS SV 

TVMS 
— — — conjugis sui tumulum — 

597. Zalathna. Neigeb. 179, 45 
nach Dr. Reinboldt, : 

Relief eines Jünglings, der sich auf 
einen Krummstab stützt. 

YN 

MP 

598. Zalathna. 
A.u.M. 

An der Goldschmelzhütte. . 

Neigeb. 176, 28. 

NINI-PII-GER-S— 
MAT- FIL-DIVYI-6 — 
MODI-FRATRI-D- 

- ANTONINI- PIL-I— . 
DIVI-HADRIAN 
NEP-DIVI-TRAIA — 
PART- ABNEP-DIVI 
_— — — — ADN — 
L-SEPT-SEVER — 
PERT- AVG-AR 
AB-PART-MAX =—. 

TIF-MAX-TRI— — 
vi-mıp-XT-00 
— PROCONSVL 

‚ ORDO AMPEIE 

D-D-LOC -—UNON—C 

(Imperatori Augusto, divi Marei 
Aurelii) Antonini pii, Germanici, Sarma- 
tiei filio, divi Commodi fratri, divi An- 
tonini — divi Hadriani nepoti, divi Tra- 
jani Parthiei ‘abnepoti, divi (Nerv) ad- 
nepoti: Lucio Septimio Severo pertinaci 
Augusto, Arabico, Parthico, Maximo, 
pontifici maximo, tribunicia potestate 
VI, imperatori XI, consuli — procon- 
suli, ordo Ampeje (für Ampeja) dicavit  
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dato loco.*) Fabiano et Muciano (con- 
sulibus). 

Aus dem Jahre 201. 

599. Zalathna. 
nach Dr. Reinboldt. 

AELI— —— 

MILES — — 

— HISI— — 

VIXAN — — 

AELV— — 
INA “ C =—— 

PEN — — — 

M — — — 

(Diis Manibus) Aelius — miles (co- 
hortis oder als) Hispanorum, vixit annis 
— Aclia — conjugi pientissimo monu- 
mentum (posuit). 

Neigeb. 177, 30 

600. Zalathna. Neigeb. 180, 55. 
Lampe von terra cotta, chemals in 

Dr. Reinboldt’s Besitz. Unten: 

FORTIS 

601. Zalathna u. Petrosan. 
Seiv. Nr. COLXXXIX. Neigeb. 172, 4. 

VICTORI 

PLAVTINIANO 

602, Zalathna. 
nach Dr. Reinboldt. 

Neigeb. 177, 32 

VICTORNS 
. COMI—— ON. 

2.0 — 0NON — 
UN —M-— 
P-ANG— PT — nemten 

603. Zalathna. Neigeb. 176, 24. 
1847 bei dem Stuhlrichter Gregor 

Tövisi. 

  

*) An decurionum decreto locus datus ist 
bier nicht zu denken. -   

604. Zalathna. Neigeb. 177, 29. 

A.u.M. 
Relief des Jünglings mit Krummstab 

und plhrygischer Mütze au der Gold- 
schmelzhütte. 

VvV-- 
DIVI— — 

Folgen 9 mit Ausnahme eines. T in 
der siebenten unleserliche Zeilen. 

605. Zalathna. Neigeb. 176, 22. 

1847 bei dem Stuhlrichter Gregor 
Tövisi. 

— RITEEISI 

DIVIO 

. 

Abrudbänya (Kannaba? Al- 

burnum minus?) 

(Gross Schlatten, Altenberg.) Vgl. Ackner, 
Jahrb. 1856, 15. 

606. Ariosti I, 29. MHuszti Nr. 
CXNXVIL Seiv. Nr. CCXLV. Neigeb. 
183, 4. — Aus Karlsburg, Orelli 1347 
nach Maffei Mus. Veron. 283, 3. Sei- 
vert's Bemerkung „ad preedium Lugo- 
sianunı deportatus“ missverstanden, aus 
Lugos im Banate, Katancsich u. Böhın 
IH, 290. — Ackner. 

Altar von weissem Marmor in der 
Wiener Hofbibliothek. ;
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MARTI- PATR 
CONSERVAT . 
ORI- ET BONA 
YICTORIAE 
-L-AEL-RVFIN 
VS-PROSEET 
SvoS- 
V- L -P- 

Marti patri conservatori et bons 

Vietorie Lucius Aelius Rufinus pro se 

et suos votum libens posnit.' 

607. Abrudbänya. Köles. 23. 
Seiv: Nr. CLXXIX. Neigeb. 183, 2. 

Vgl. Orelli 1504. _ 

TERRAE 

MATRI-M 

ANTONTV S 

DEC-COLL- AVR: 

vSIL-M- 

Terre matri Marcus Antonius, de- 

curio collegii aurariorum, votum solvit 

libens merito. 

608. Abrudbänya. Köppen, Wie- 
ner Jahrbb. XAIV, 22. 

„An einem irdenen Kruge in der 

Sammlung des unitarischen Collegiums 
in Klausenburg.* 

EIAE 

COCMOI . 

OCEPAIIG 

  

  

KAIIOEoI ' 

IIANTEC 

609. Abrudbanya. Ariosti II, 9. 
Huszti Nr. OXXX. Seiv. Nr. CLXXVIH. 

Neigeb. 182, 1. — Seivert's Bemerkung . 

„ad preedia Lugosiana transportatus“ ver- 

führte Katanes. u. Böhm U, 290, den 

Stein nach Lugos im Banate zu ver- 

setzen. 
Mit dem Schiff bei Szegedin ver- 

sunken. Wir geben hier den Ariosti- 

schen Text: 

D- M- 

T- FABIO IBIO 

MARO - DOMO 
AVGVS-TREVE — — 

QVOND -DEC- 

I — — ANABBR-VIX 

ANNIS-LX- 

FABIL: PVLCHER- 

ROMANA -AQVI 

 LEIENSIS- PER-TV 
TORES-SVOS POS- 

2 Iluszti IBIIO. 6 Huszti ANABAR - 

"Seiv. DEC-C— | LL-AVRARIAR, will- 
kürlich, da er den Stein nicht gesehen; 

dasRichtigewolCO|LL- AVRAR VIX- 

zu KANABAR: wäre Nr. 626 zu vgl. 

8 Huszti FABI- 

Diis Manibus. Tito Fabio Ibiomaro, 

domo Augusta Treverorum, quondam de- 

curioni collegii aurariorum, vixit annis 
LX, Fabü: Pulcher, Romana Aquilejen- 
sis per tutores 3uos posuerunt. 

610. Abrudbänya. Reycherstorft, bei Schwandtner I, 796. Inscriptt. ebd. 

884. Laz. 925. Grut. 332, 7 u. 768, 4. Huszti Nr. OXXXL Seiv. Nr. CCXLIV 

nach Lebelius Msept. Orelli 2592. Neigeb. 183, 3. — Der Lebelische Text lautet: 

D-M:- 

CASSIAE : PEREGRINAE - INTEG - FORT VIX 
ANN- XXVII- F- BISSIVS- SCENOB- SARD - CONIYG- 

B-M-P- 

9 Ohne Zweifel FOEM. doch schon Grut. FAM: 2 Grut. FL BISIVS. 

3 Grat..B-M-P-I- 
Diis Manibus. Cassie Peregrinze, integerrima foemins, vixit annis XVII, 

Flavius Bissius Scenobarbus Sardes conjugi bene merenti posuit (oder poni jussit).
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611. Abrudbänya. Inscriptt. bei 
Schwandtn. I, 882. Grut. 537, 3. Ariosti 
J, 45. Huszti Nr. OXXIX. — Seiv. Nr. 
LXXXII. Neigeb. 261, 1. — Ackner. 

. Der Stein, eine weisse Marmortafel, 
kam zuerst nach Hermannstadt und von 
dort 1723 in die Wiener Hofbibliothek. 

D- M- 

C- CENSORO 
G-FIL-SERENO- 

FL-SOLVA — — 

>LEG XIUI GEM: 

FVSCLVS-SVC 

CESSVS - E CNSO 

“_ RVS- FoRTVNTYS- 
H-F:C- 

Diis Manibus. Cajo Censorio, Gaji 
filio, Sereno Flavio Solvano, centurioni 
legionis XIIIE gemins, Fuseius successus 
et Censorius Fortunatus, heredes, facien- 
dum curaverunt, " 

  

612. Abrudbänya. Fridvalszki’s 
Mineral. 45. Seiv. Nr. CCLXXI Soterius 
Mscpt. Neigeb. 183, 5. Ackner. 

1765 am Teiche auf dem. Berge 
Koma gefunden. - 

D-M- 
M- ATTIO 

SATVRNI 
(6) 
VIX-AN-X 
M- ATTIVS 
PRIMITIV 
OSMPOTI 

POS 

Diis Manibus. 

nino, visit annis X, Marcus Attius pri- 
mitivo suo nepoti posuit. 

613. Abrudbänya. Neigeb.183, 6. 
Ders aus Zalathna 177. 33. 

So verstümmelt, dass selbst IIenzen, 

V-A.N. F.I, 24 nicht versucht, sie her- 
zustellen, obwol es klar ist, dass sie auf 

Marco Attio Satur--   

Lucius Verus Bezug hat und die leguli 
aurarli einzig in;ihrer Art sind. Nach 
Kemeny in v. Trauschenfels Magaz. II, 
106 soll ein, die leguli aurariorum eben- 
falls erwähnender Stein in Värfalva aus- 
gegraben sein und im Keller eines dor-. 
tigen Einwohners eingemauert sich be- 
finden. 

-.—-— 
WO — — 

AYGYVS. 
IMP- VERIA 

ARMENIA 

— THRA — — 
— MAXIM — 
LIB-ET- FAMILIA 

ET 
LEGVILI- AYRAR- 

614. Abrudbänya. Neigeb. 184,7. 
5° hoher Stein, von kleinen Säulen 

eingefasst, welche einen Halbkreis unter- 
stützen, auf dem reformirten Kirchhof. 

_-— —- -A—— — 

_- —- WR—- —-0- 
D— GTE— MEII— — 

0 —-2—- — 
- -0-. — 

Verespatak (Alburnummaj us) 

(Roschia), Ueber die Localität vergl. 
Neigeh. 185 f, ‘Ackner, Jahrb. 1856, 17 f. 

615. Neigeb, 180, 6. Fast identisch 

mit der unter Nr. 146 aufgeführten In- 

schrift, welche Neigeb. 88, 2 aus Hät- 
zeg lieferte. 

„Bei Mädin Janos *
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DM 

MAR-SCE 

NOBARBVS- 

VIX-ANN:C- 

MAR-SI 

Diis Manibus. 
bus, vixit annis C, Marius — — — 

616. Verespatak, Neigeb. 187, 7 
„bei Mädän Janos“. Bei der Bestimmt- 
heit dieser Angabe müssen wir wohl den 

Gedanken der Identität dieser Inschrift 

mit der Nr. 211 aus Zejkfalva ı mitgetheil- 

ten zurückdrängen. . 

D-M:A- 
PLAETOEIA 
MAXIMA 

VIX-ANN-ID 
LAVIVS- VER 
ZON -NETPAE B 

M-T- 
6 ?PTAE. 

Diis Manibus. Aula Plietoeia Ma- 
xima, vixit annis I, diebus — Lucius 
Avius Verzon neptıe bene merenti posuit. 

. 617. Verespatak. Neigeb, 186, 2. 
Ackner. 

Grabstein mit zwei Brustbildern in 

einem Kranze, 

D-M- 

MAXIMAE 

DYRI- VIXIT: 

ANN-XXV- 

WLAER 

TERNA FIL — 

PIISSIM — 

2 f, ‘Andere Lesart MAX-VAL]| 
ERIAE - VIX. 

Diis Manibus, Maxime Dui —, 
yixit annis XXV, Julia Eterna filie 
piissimx. . 

N, 

Marius (?) Scenobar- 

  

  

618. Verespatak. Neigeb. 156, 1. 
Ackner. 

Ueber einem Epheugefäss, am Gritta- 
schen Hause. 

D-M- 

GAI-VAL 

VIATORI : 

-AN-XVI 

A-N-D-TITII 

ET VAL- TEREN 

FIL-B-M-P- 

Diis Manibus. Gajo Valerio Viatori, 
annorum XVI, A — Titins et Valeria 
Terentia filio bene merenti posuerunt. 

619, Vorespatak. Ackner. 

D-M- 

PLATINO | 
NIS- VERZO 

NIS-KANSO 

‚VIX-ANN: 

. LIIIL-RVFVS 

PLATOBIS- 

. CONK-P-P-F-C- 

4 Andere Lesung K- ANSO. 

Diis Manibus. Platinonis Verzonis 
Kanso (?), vixit annis LI, Lveius Rufus 
Platobis conkordiali pientissimo facien- 
dum curavit. x 

620. Verespatak. Neigeb. 186, 3. 
Ackner. . 

7 
MTLLE- PIETATS 
DONO- 2EQ 
VIX-ANNIS _ 

XNXXX :DASAS 

SVITTINIS 

CONIYG - PUISS- 

FC : 

Mitiliee Pietatis (?) domo Aequo, vixit 
annis NXXX, Dasas Suittinis conjugi 
piissimx faciendum curavit. .
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621, Verespatak. Neigeb. 186, 5. | 622. Verespatak. Neigeb. 186, 5. Ialbkreis mit zwei Köpfen, an einem Am Gritta’schen Hause, . Ifause unfern der kathol. Kirche, 5 Zeilen, nur in der vierten IAT 6 Zeilen, in der vierten NVC lesbar. | lesbar. 

623. Verespatak. Massmann, Libellus aurarius sive tabule cerat® etc. Lipsiwe, 1840. Neigeb. 188 f. Drei fichtene Tafeln, 8% lang, 5" breit, 1780 im .- Lettyer Bergwerke in einem alten mit Vitriolwasser angefüllten Verhau gefunden; von zweien ist je eine Seite, von einer sind beide. Seiten 6' hoch mit Wachs überzogen, in welches mit erwärmtem Griftel geschrieben wurde. Durch entsprechend in den längeren Seiten der Tafeln angebrachte Löcher konnte ein Bindfaden gezo- gen und so das Ganze als eine Art Büchlein geschlossen werden. Dieses werth- volle Triptychon kam durch den damaligen’ Bergmeister von Abrudbänya, Paul Lorenz Koväcs, in den Besitz des unitarischen Superintendenten Stephan Läzar, welcher dasselbe dem unitarischen Collegium in Klausenburg schenkte. Seine Erben reelamirten dasselbe jedoch und sein Enkel verkaufte es 1834 an den unga- rischen Antiquitätenhändler Samuel Nemes Literati, von welchem es 1835 an Nieo- - laus Jankorich von Waddas um den Preis von 100 fl. C.-M. verhandelt wurde. Dieser trat es endlich für 2000 fl. C.-M. an das ungarische National-Iuseum in Pest ab, wo es sich noch gegenwärtig befindet. ze Der zweimal auf diesen Tafeln in Cursivschrift mitgetheilte Text beginnt auf Taf. 3, setzt sich auf der zweiten Seite der Taf. 2 fort und wiederholt sich auf pag. I Taf. 2 und Taf. 1 dergestalt, dass ein Theil der ersten Seite der zwei- ten Tafel zur Seite noch die Namen von 7 Zeugen enthält. \ Der Text lautet: *) - 

Pag. IV. Descriptum et recognjtum factum ex libello qui propositus erat 
alb(urni) majorj(s) ad statjone(m) resculi in quo scriptum erat id quod 
JIofra) s(eriptum) est. 

Artemidorus Apollonj magister Collegj Jovis cernen; et valc- 
rius niconis et dffas menofilj questores collegj ejusdem Posito hoc 
libello publice testantur \ . 

ex collegio ss (suprascripto) ubj erant homfines) LIIT ex ejs non 
plus remafn)sisse ad alb(urnum) quam quod hfomines) XIT (2) 
Juljum Julj quoque commagistrum suum ex dje magisterj suj non 
accessisse ad .alburnum neque in collegio seque eis quj presentes 
Fuerunt raljonem reddedisse et si quit eorum (k)abuerat reddedisset 
sjve funeribus 

Pag. III et cauljonem suam in qua eis caverat recepissel modoque autem 
neque funeratjeis sufljcerent neque loculum (h)aberet neque quis- 
quam lam magno tempore djebus quibus legj continelur convenire 
voluerint aut conferre funeratieia sive munera 

Seque ideirco per hune lihellum publice testantur ut si quis defune- 
tus fuerit ne putet se collegium (h)abere aut ab eis aliquem peli- 
tionem funeris (h)abiturum 

*) / ist immer in dieser Form gehalten, b immer verkehrt als d gestellt, u und v haben natürlich immer die Form dos letztern, was wir in unserer Wiedergabe, die zugleich eine Lesung sein soll, nicht beobachten zu ınüssen glauben.
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Propositus albmajorj V jdus febr(uarias) Imp(eratore) L(ucio) Aur 

(elio) Ver(o) III et quadrato Cfon)s(ulibus) 

Act{um) alb(urni) majori(s) 

Pag. II. Z vasidj victoris 

€ SECVNDINI LEG.... 

Stertin] rustjej 

Ad la,...s 

geldonis s 

Sal eeeenerenenennn 

dınis...1L.c.ss 

CE NUS eeanenn 
Aus dem Jahre 167. 

624. Verespatak. Neigeb. 187, 20 erwähnt ein 1786 im Lörinez-Igener 
Bergwerke in der Grube des Georg Janki gefundenes Wachstäfelchen, welches, 
Anfangs Eigenthum des Berggerichtsassessors Gombos in Zalathna, seit dem Ende des vorigen Jahrhunderts im Museum des bischöflichen Seminars zu Karlsburg aufbewahrt wurde, und erklärt die Schrift desselben wegen vielfacher Beschädigung für unlesbar. Dieses Täfelchen dürfte identisch sein mit demjenigen, welches 
Dr, Detlefsen durch den röm.-kathol. Bischof von Karlsburg, Dr. L. Haynald, 1858 zur Ansicht erhielt und dessen Entzifferung er in den Sitzungs-Berichten der k. Akad. d. W. XXVII, 89 f. mitteilte, Darnach ist diese Tafel — ge a lang, 
3" 3" breit — die letzte eines 'Triptychons oder Pentaptychons, aus Fichtenholz 
gearbeitet und mit 3 Löchern am obern, einem in der Mitte des unteren Randes 
und zweien am rechten Seitenrande (einem unten in der Ecke der Wachsfläche und 
einem etwa in der Mitte der Breite) versehen. Die Tafel ist mehr als einmal für 
Documente benützt worden und die Spuren dieser öfteren Benutzung erschweren 
die Lesung des letzteingegrabenen Textes. Diese lautet nach Detlefsen a. a. O. 93:*) 

ZUTWOTO HM .....yay Nayz . 
TOLT@P ERRTOG N... . (vr) marno 
TOOFETDRUNENG NUERUGEG . 2... 80% 
Peirszerdsuneno(8)w 0..... nv 

EOLVOGLOTEINET.d0COm 

raQiorerı KA" EYEVETOEIO . . B 

rorusyalny 
und ist zu lesen: 

x - - ’ - r x zul tar loımav a .....y709 Kay zul 
Tovzar Exurosenv io emo zig 
agoyEygepermg Yukoag £ıg zip Ö’R oxco 

‚ > x 203 - x € Poinz gay Ö8 un dnoda aoı dıs aiv ih 

  

*) Die eingeklammerten Buchstaben bedeuten zweifelhafte Stellen, die Puncto die grösste mögliche Zahl von fehlenden Buchstaben: nur die oben in der Zeilenhöbo gesetzten entsprechen Puucten im Originale. 

Ackner u. Müller, Inschriften. . \ 9
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’ € ‚ ’ ® 
HEORP WPOLCHEIm», anodaco dc 

zapior Erı Nae. Eykrero eig alBovo 
70» ueyalnı 

Lateinisch: ...et pro reliquis...... XXXIII et horum centesimam usuram 
me soluturum esse ex die supra scripta ad IIII K Octobris. si vero non tibi dedero 
die prastituta, dabo ut additamentum etiam XXXV, actum Alburni majoris. 

Wahrscheinlich auch aus der Mitte des zweiten Jahrhunderts. 

625. Verespatak. Dr. J. Erdy, de tabulis ceratis in Transsylvania repertis. 
Pest, Eggenberger, 1856. Kandler, Mittheilungen der k. k. Central-Commission, 
1856, 260 f. Dr. Detlefsen, in den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissen- 
schaften XXIII, 605 f. 1855 wurden in der 8. Katharinengrube zwei römische 
Triptycha mit Cursivschrift in Wachs gefunden und gelangten in den Besitz des 
ungarischen Nationalmuseums in Pest. Von dem ersten fehlt die dritte Tafel mit 
der vierten beschriebenen Seite; doch haben sich dafür auf dem zweiten Täfelchen 
selbst die Siegel ziemlich gut erhalten und zeigen, in meist ovaler Form, das erste 
dem Anscheine nach eine Axt, das fünfte einen Reiter. Unterhalb p. 1 und ober- 
halb p. 2 befinden sich 3 Löcher für die Bindfäden, 

Der Text lautet nach Detlefsen: 

Pag. 1. mazximus balonis puellam nomine 

passima sine ea quo alio nomine est an 
eireiter pm*) empla sporlellaria 

norum sex cmit mancipioque accepit 

de dasio uerilonis pirusta ex kaniuretj(o) 

X ducentis quinque 

eam puellam sanam esse furlis noxisque 

solutam fugiliuam erronem non esse 

prestari'quot si quis cam puellam 

partemue guam ex co quis euicerit 

quo minus maximum batonis quo 

we ca res pertinebit habere posse 

de reque recle liceat tum quanti 

D ea puella empta est cam pecuniam.' 

Pag. 2. et alterum tantum dari fde rogauit 

mazimus batonis fide promisit dasius 

uertlonis pirusta ex kaniuretj(o) - 

proque ca puclla qua s. s est X ducen 
um 

los quinque accepisse et habere 

"se dixit dasius werilonis a maximo batonis 

  

*) Im Original bereits eingeschaltet und aus dem Duplicate zu lesen.
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Actum karto.XIIT k apriles 

to elio cesare antonino pio II et bruttio 

Presente IE cos. 

Pag. 3.  maximus batonis puellam 

nomine passima siue ca 

quo alio nomine est anno 

rum circiter P m sex cmp masuri mess . 
la sportellaria emit man dec 
cipioque accepit de annesus an 
dasio uerilonis pirusta - berj caletis 
ex kaniureljo N ducen 

lis et quinque . plani uerilo 
sanam esse 

eam puellam furlis no nis sclaletis 
zaque solulam fugi liecaj epicadj 
tiuam erronem non . marcialelis 

esse prestari quo epicadj planiri 
si quis cam puellam . ts qui el miei 
parlemue quam ex ea dasi uerilonis 
quis euicerit quo ipsius vendj 

minus maximum ba toris 

lonis quoue ea res 

Aus dem Jahre 139, ” 

626. Verespatak. Timotheus Ciparin, im Blasendorfer Gymnasialprogramm 
1855 und 1857. Dr. Detlefsen in den Sitzungsberichten der k. Akad. d. W. XXI, 
603 £., nach Seidl im Archiv zur Kunde österreich. Geschichtsquellen XV, 318 £. 
und Neigebaur in Gerhard’s Archwolog. Anzeiger 1856, Nr. 88. In wesentlich 
verbesserter Gestalt Mommsen*) in den Sitzungsberichten der k. Akad. d. W. zu 
Berlin vom 26. Nov. 1857, pag. 7 f. Zu Anfang des Jahres 1854 fanden die 
Schichtenhaner in der Habauer Grube bei Korna an der Südseite des Berges 
Gross-Kirnik einen alten Verhau und in demselben zwischen dem Grubenklein eine 
Anzahl von Wachstäfelchen, welche dem k. k. Bezirksamte zur Ansicht überbracht, 
von diesem aber den Tindern als unbedeutend zurückgegeben wurden. Mehrere 
derselben kamen darauf unberührt an das Pester Nationalmuseum, andere gelangten 
nach Blasendorf; der Rest wurde, jedoch durch unvorsichtige Reinigung gänzlich 
verdorben, dem kaiserl. Antikenkabinete in Wien übersendet. Eines der an das 
griech.-unirte Gymnasium in Blasendorf gekommenen Exemplare, ein vollständiges 
Triptychon, wurde von dem Domherrn und Gymnasial-Direetor Ciparin zuerst ver- 
öffentlicht und lautet dessen Text nach Mommsens verbessernder Lesung: 

*) Mommsen sind aus eigener Anschauung 16 Stücke solcher Wachstafel-Urkunden theils 
vollständig erhalten, theils in Fragmenten bekannt geworden, von denen 7 im Nationalmuseum In 
Pest, 6 in Blasendorf, 2 im Museum des reformirten Collegiums in Nagy Enyed und eine im 
Batthyani’schen Museum in Karlsburg sich befanden. 

9%



Pag. 1. 

Pag. 3. 

Pag. 4. 

dasios breucos emit maneipioque accepit 

puerum apalaustum sive is quo alio nomine 

est R(atione) grecum apocatum pro uncis duabus 

X de de bellico alexandri f. r. m. vibio longo 

esse 

eum puerum sanum traditum furtis noxaque 

solutum erronem fugilium caducum non esse 

prestari et si quis eum puerum q da 

partenve quam quis_ex eo evicerit q m 

emplorem s. 5. eunve ad q. ea res pertinebit 

uti frui habere possidereqg. recle liceat 

tune quantum id erit quod ita ex eo evic 

tum fuerit 

duplam 

ip pro fr dasius breucos dfp 

bellicus alexandri id...fide sua esse 

dussit vibius longus 

proque eo puerro gs s est ‚pretium 

eius X de accepisse et habere se dixit 

bellicus alexandri ab dasio breuco 

act kanab leg XIII g. XVIT kal iunias 

rufino et quadrato cos 

appi procli vet 

leg XIII g 

antoni celeris 

dasius breueus...... - 

eipioque accepit...e... 

apalaustum sive is quo ali.. 

nomine est n grecum a.. 

otalum pro uncis duabus 

X de de bellico alexandri 

/r m vibio longo 

eu.....um sanım traditum 

....[urtis noxaque so 

....m erronem fugiti 

vum kaducum non esse 

prestari et si quis cum pu 

erum q.d.a. partemrve 

quam quis ex eo evicerit 

dul victoris 

ulp severi 

ni 

U firmi primiti 

vi 

m vibi longi 

Rdeiussor 

belliei alexan 

dri vendit 

quo minus emplorem.ss.eumve ad quem ca res 

pertinebit. uti frui. habere possideretque rec 

le liccat um quantum id erit quod ita ex eo e
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tictum fuerit tantum pecuniam duplam 

probam recte f r dassius breuci d f p bel 

lieus alexandri idem fide sua esse iussit . 

vibius longus 

proque eo puero qui ss...etium eius N. de acc. 

pisse et habere se dix.t bellicus alexand.. 

ab dassio breuei 

(Der untere Theil der Tafel fehlt.) 

Aus dem Jahre 142. 

627. Verespatak, Dr. Detlefsen, Stzgsberichte der k. Akad. d. W. XXI, 
636 f. Letztes Täfelchen eines Triptychons, 7° lang, 4%," breit, (wann?) mit meh- 
reren andern, an verschiedenen Orten zerstreuten, dann mit melıreren Holzwerk- 
zeugen und Geräthen, sowie mit einem llaarzopfe in einer wohlverschlossenen 
Grube gefunden. Der obere Rand, und damit zugleich wenigstens die Hälfte der 
ersten Zeile fehlen. Durch den röm.-kathol. Bischof von Karlsburg, Dr. Ludw. 
Haynald, an das Nationalmuseum in Pest geschenkt, wo die beiden ersten dazu 
gehörigen Täfelchen sich nach Mommsens Ändeutung a. a. O. ebenfalls befinden. 

Der Text lautet nach Detlefsens Lesung und Ergänzung: 

. andueja batonis habere recte ljeeat ct sj 

quis eam domum partem djmjdiam partemve quam qujs 

ev ea eujcerit quo minus’ andueja batonis caqgerp 

habere possjdere usuque capere recte ljecat q.d 

jta Uecjtum non erit tum quantum jd erit 

wm . 2 2 2 2 nen Dp 

r d fjde rogavit andueja batonis darj fjde 

promisit velurjus valens 

proque ea. domu djmjdia pretjun KCCC veturjus 

valens ab andueja batonis accepisse et abere. se 

djeit convenitq inter eos ut) velurjus valens 

pro ea domo usque ad recensum tribula dependat 

act alb major) li non majas quintillo et prisc.cos. 

Aus dem Jahre 159. ' 

628. Verespatak. Timoth. Ciparin, im Programm des Blasendorfer griech.- 
unirten Gymnasiums. 1858 2 u, 30. ‚Letztes in zwei Theile gespaltenes Täfelchen 
eines Triptychons, mit den bereits erwähnten gefunden und gegenwärtig im Museum 
des griech.-unirten Gymnasiums in Blasendorf (?) befindlich. 

Der Text lautet nach der noch verbesserungsbedürftigen Lesung Ciparin’s: 

reddere deberet qua die petjerit 

cum ceteris ss. 

iul. alexander sortem eius .. probis
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..66...ca re frui Pos. aul port. . impun . 

- . (de sua promisit dulius " 

alexander 

Actum depisare VII kal. iulius rusti 

co et aquilino cos. 

  

X®). CXNNAX in iulium alexandrum. 

Aus dem Jahre 162. 

629. Verespatak. Eirdy a.a. 0.8.32. Dr. Detlefsen, Stzgsb. der k. Akad. 
d. W. XXI, 625 £. Die beiden ersten Täfelchen eines Triptychons, gleichzeitig 
mit Nr. 625 gefunden und wie diese in den Besitz des Pester Nationalmuseums 
gelangt; sie sind ziemlich schlecht erhalten, indem die Mitte fast aller und der 
Schluss der drei letzten Zeilen von col.a. nur noch spärliche Reste von Schrift- 
zügen aufzuweisen haben. Pag. 1 u. 2 haben viele Siglen, welche in dem pag. 3 beginnenden Duplicat aufgelöst erscheinen. © \ 

Der Text lautet nach Detlefsen: 

Pag. 1. XIX gdpprdf rogavet Jul alexander dar f p 
alexander garj(ecj) ct se eos KLX q ‘ss s. muluis 
numeralis accepisse et debere se djxit 

et eorum usuras ex hac.dje jn djes XXX 

dar) jul alexandro ea qua p f r jul. alexander 

darj f p alexander yarjcej 

Pag. 2. jd fide sua esse jussit Utjus Prinjjus ds ss 

curps 2 nn 

Act alb major; XIII k nouembr 

ruslic Ti et aquiljno ce s 
Pag. 3. N sag .... iu..ie peljerat "U uasid) uitoris 

  

probis....it.t..j fibe rugauit 

Julius ut ex... der darj fi jb oe 

nicinis s##®) 

baionis...te...J 

PrO......L.zander carjec 

ci... Ss mu 

num ra... accce 

aebeoe.... sexliw 

Aus dem Jahre 162, 

  

*) WolX. 
**) Wir scizen wegen der zahlreichen Si 

„sestertios zexaginta qua die petierit 
misit alexander garicci et se eos seste 

 jouetj 

TITIVS PRIM 
ITIVS 

alexandı) garrieej' 

cius debit.... 

glen auch die Lesung einiger Stellen bei: 
probis recte dari fide ro gauit julius alexauder dari fide pro- 
rtios sexaginta, qui supra scripti sunt, muiuis® etc. rJd fide sua esse jussit titius primitius de summa supra seripta cum usurls recte pıobe solvendis.* 

*##) „lucii uasidii uictoris corniciuis subscripsi,® ?)
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630. Verespatak. Mommsen a. a. O. 9. Grösseres der beiden in der 
Sammlung des reformirten Collegiums in Nagy Enyed aufbewahrten Diptychen. 
Beide Tafeln nur einseitig beschrieben, die zweite zur Aufnahme der Siegel her- 
gerichtet, aber ohne Zeugennamen. Die Ergänzungen sind in () beigefügt. 

Der Text lautet nach Mommsen: : 

Pag.ı. Inter Cassium Frontinu(m) et Julium 

Alexandrum soeietas prag(m)atie ex 

X kal, Januarias q. p. f-*) Pudente' et Polione cos. in 

pridie idus Apriles proximas venturas ia conve 

(rt us quidg(uid in) super societali pra(es) 

titum fuerit lverum (da) mnumve aceiderit 

aquis portionibus sulscip)ere debebunt, 

In qua socielate intuli(t Julius Alexander nume 

ratos sive in fructo X: (qu)ingentos et Secundus 

Cassi Palumbi servus a(ctor) äntulit X ducentos 

sexaginta. Secun(dus societati in fru)etum et 

Pag. 2. (a)d ussum Alburno an... .. (r)ibu(etur) 

In qua societate si qu(id soci infe)rant, dum Seeu(ndus) 

pramatieus fuerit, in d(ie) uno X unum (et qlua 

dran(tem) unum N XNXVI)SFF) alio##®) inferre debebunt. 

Et tempore parti(en)di (dedue)to ere alieno sive 

  

summas.ss. sibi (rec)ip(ere sive) si quod superfuerüt 

dividi equ(is) partibus eag)e d’f pque stipulatus est 

Cassius Fron(tinus prom)i (si)t Jul. Alexander. 

De (qui)bus rebus..... (ta)bularum signate sunt. 

Debentur Jun. Cosse*##®) XL quos a socis. 58. accipere debebit, 

Act... usar IIT Kal. April. Vero IIT et Quadralo cos. 

‚Aus dem Jahre 167. - 

  

*) „quo proxim» fuerunt.“ \ 
**) Monatlich nänlich, 30 x 114, = 37%. 

***) Vermutblich für alter alteri. 
**3#) Der Name unsicher. 

Kisfalud, \ ' CONSERYA 

1 Stunde nordwestlich von Karlsburg. TORI MARCV 

Ob nicht blos Aufbewahrungsort einer '&.IV rg 

bei Karlsburg gefundenen Inschrift? S-LVCILINS _ 
| THREPTIO _ 

631. Neigeb. 167, 3. “ D-D-AMICIS . 
Im Park der Gräfin Teleky. 

- . . — — Mercurio conseryatori Marcus 
- Lucilius Threptio dedicavit amicis (oder 

— —(V— dis amieis). .
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Sard, 
1*, Stunde nordwestlich von Karlsburg. 

632. Katancs. IT, 229 c. Orelli 2300, 
Neigeb. 168, 2. Die Inschrift stimmt 
fast ganz mit Nr. 352, ohne jedoch da- 
mit identisch zu sein, da dieser Stein 
erst 1838 ausgegraben wurde, 

VICTO -PRO-SA 

LVTE-IMP-P-Q-R 

ET -ORDINIS- CoL 

APYL-C-IVL-VA 

.LENS-HAR-CoL-SS 

ET- ANTISTITES- HV 

IVSQVE- LOCI 

V-L-P- 

(Hereuli oder Deo Soli) invicto pro 
salute imperatoris populique Romani et 
ordinis colonise Apuli Cajus Julius Va- 
lens, haruspex colonix suprascripta, 
et antistites Lujusque (? hujus ce) loci 
votum libentes posuerunt. 

633. Sard. Huszti 8. 93, 
Nr. CCXCI. Neigeb. 168, 3. 

An der Ringmauer der Kirche.: 

Seiv. 

— — 0 IDEM-DEDERAT- AT 
FELIX - NIMIYM -PYER- HIC 

— — SERVIT-VANAS-TO — — 
— D-SVPEREST-GETR— — 
— — CYM- VIOLIS-CYM —_ 

I-TIBIO-VOP — 
— WA— 

und vielleicht die Fortsetzung: 

— YM CORPYE — — 

— YITIX PLAVS YPE — 

— AT TEBRV VSQV — 
— ACI-DACVYMR TE — 

— MARTIAL — VNA — 

— — VICORRIMINI— 

———ISCt-   

In dieser Zerstörung kaum mehr 
zusammenzubringende Grabschrift eines 
Knaben, dessen Namen vielleicht in 
TIBIO VOP verborgen liegt. 2 

634. Särd. Neigeb. 168, 3 nach 
Benkö, Transsilv. 1, 33. 

Ziegelstempel. 

1. LEG XII GE 

AEL VALENZ 

Legio XIII gemin®. Aclius Valenz. 

2. LEG XII GEM 
VLPI RONIO 

Legio XIII gemina Ulpia. Ronio 
(oder Ulpius Ronio). 

Diod-Värallya 

(Stremtz), Y, Stunde westlich von Tövis. 

635. Laz. 179 u. 932. Grut. 1097, 
7. Uuszti Nr. CXXXIL Seiv. Nr. XVIL 
Neigeb. 193, 1. 

DIANAE-AVG- 
PRO-SALVTE-IMP- 

CAES- TITI- AELT- 

HADR- ANTONINI- AYG- 

PII-P-P-M-STATIVS 
PRISCYS- LEG-AYG:'DR-P- 

Y -S-L-M- 

Diane Auguste, pro salute impera- 
toris.Cxesaris Titi Aclii Hadriani Anto- 
nini Augusti Pii, patris patrie, Marcus 
Statius Priseus, legatus Augusti pro 
pretore, votum solvit libens merito. 

Um 157/8. 

Nagy-Enyed. | 

636. Inseriptt. bei Schwandtn. I, 
8S2, Laz. 162. Grut. 3, 2, Huszti Nr, 
CXNNII. Seiv. Nr. CXIX. Neigeb. 
194, 2. "
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I-O-M- _ ADIVTOR 

. GETERISQ: II- VIR-COL- 
DIS- CONSEN Sankt . . .. 

Jovi optimo maximo ceterisque diis 
TIBVS- eonsentibus Marcus Oppellius, adjutor 

M: OPELIVS duumviri colonix. 

637. Nagy-Enyed. Orelli 3515 nach Sestini, Viaggio p. 114. 

—— A0LZ DI— — — 
— — — SEP-CARPIA 

— — CAN-SEP-STATILIA — 
— S-CAN-SEP-CASTVS- 
— IN-DVP-SEP-CELSVS CAN 

. — IAN:DVP-SEP-NEPOS-CAN 
— ARIVS-SECR- SEP-NEPOS CAN 
— MVS- VETR-CL-ALEXANDE BF: 008 . 
—_—— UN —— 

T?ANVS.SECR: 8?NVS.VETR- 

Azizo deo — Septimins Carpianus Candidianus, Septimius Statilianus Can- 
didianus, Septimius Castus Candidianus, duplarius, Septimius Celsus Candidianus 
duplarius, Scptimius Nepos Candidianus secretarius, Septimius Nepos Candidianus 
veteranus, Claudius Alexander benceficiarius consularis — — 

638. Nagy-Enyed. Incriptt. bei 
Schwandtn. I, 882. Laz. 324, Grut. 
414, 7. Huszti Nr. CXXXIV. Seiv. Nr. 
CXII. Orelli 3668. Neigeb. 193, 1. 

P-FVRIO 

SATVRNINO - 

COS-L- AELIVS: 

MAXIMIANVS 

DEC- COL- . 

3 Grut. P-AELIVS, 

DECYR — — 

Szekely-Földvär, 

unweit Felvinez. 

640. K.v. Torma, Kolozsväri Köz- 
löny 1860, Nr. 74. 

Marmorrelief (Apoll mit der Lyra), 
1859/60 gefunden und für das siebenb. 

Publio Furio Saturnino consulariLu- 
eius Aelius Maximianus, decurio colonic. 

Um 161. ° Museum in Klausenburg bestimmt. 

M. Diva ATOLLINI 

aros Ujvar, ATILIVS CELSIAYS DECVSLM 
Salzbergwerk, 4 Stunden nordöstlich von APOLLINI 

Nagy Enyed. 
: 3 Ungewöhnliche Wiederholung. 

639. Neigeb. 245, 1. 
Denkstein mit einem verzierten Gie- Apollini Atilius Celsianus decurio 

belfeld im Besitz des Baron Noptsa in Zäm. .votum solvit libens merito ‘Apollini,  
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641. Szekely - Földvär. K. v. 
Torma,, ebd. Nr. 75. 

Bruchstück einer Marmortafel, 
1859/60 gefunden und für das siebenh. 
Museum in Klausenburg bestimmt. 

ATOL — — 

642, Szeökely-Földvär.”) XNei- 
geb. 244, 16. 

Zwei Brustbilder in .einem Halb- 
kreise, Bruchstück, früher bei dem Gra- 
fen Jos. Kemeny in Gerend. 

Thorda (Salin»), | 

Ueber die Lokalität vgl. 
Neigeb. 199. Szamosközi bei Wolfe. 
Bethlen, 509 f. Ackner, Jahrb. 1856, 
22 f. u. 1857, 88 f£e Um die Sammlung 
der hier gefundenen Alterthümer hat sich 
der Graf Jos. Kemeny grosse Verdienste 
erworben. Seine Sammlungen bilden 
Jetzt einen Theil des siebenb. Museums 
in Klausenburg, wohin sie von Gerend 

aus geführt wurden. 

(Thorenburg). 

643. Huszti Nr. OXXXV, 
LXXAVI Neigeb. 201, 6. 

I-0O-M- 

IVCYNDYS 

IVVENALIS 

COR -LEG- 

VSL-M° 

2 Huszti DIVS. 

Seiv. Nr. 

Jovi optimo maximo Jucundus Ju- 
venalis, cornicularius legati, votum sol- 
vit libens merito. . 

644. Thorda. Ariosti 1. Huszti 
Nr. CXXXVIL Seiv. Nr. ax. Neigeb. 
200, 1. 

%) Io dieser Gegend scheinen auch die von 
Neigeb. 195, 4 erwähnten Ziegeln wit LEG. V- 
MAC gefunden zu sein. 

- LXXVIL 

  

I-0-M- 
P-S-D-N-M 
AYR-ANTO 

NINI-DIP- 
AVREL-RY 
STICYS-L-AV- 
POosvIT- 

Jovi optimo maximo pro salute do- 
mini nostri, Marei Aurelii Antonini im- 
peratoris Aurelius Rusticus legatus *) 
Augusti posuit. 

645. Thorda. Nach H. Wittstock’s 
Mittheilung, Ackner, Transsilv. 1857, 169. 

‘ Altar, 1855/6 beim Ausgraben eines 
Mühlcanals hinter dem Bräuhause . ge- 
funden, jetzt im Bräuhause aufbewahrt. 

IO-M:- 

_VARONI- 

AYREFIN 
Y . Ss . L . M . 

3?FELN. 
Jovi optimo maximo Varonius Aure- 

lius Felix votum solvit libens merito. 

646. Thorda. Laz. 931. Seiv. Nr. 
Neigeb. 201, 4. 

I-0-M- 

AVRELIVS 

VALENTINVS 

PRAEFEC 

VSL 

Jovi optimo maximo Aurelius Va- 
lentinus preefectus ‚votum solvit libens. 

647. Thorda. Seivert Uugr. Ma- 
gazin I, 49. Neigeb. 203, 18. A. u. M. 

Altar, 1774 gefunden, jetzt in Ack- 
ner’s Sammlung. 

I-O-M- 

AYR-SEDA 

TYS- DM — 

M-LIB- 

V-L-S- 

*) Vielleicht auch nur libertus Augusti.
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Jovi optimo maximo Aurelius Seda- 
tus, immunis miles librarius, votum libens 
solvit. 

648. Thorda. Ariosti I, 40. Huszti 
Nr. CXXXVUL Seiv. Nr. LAUXXVIIE — 
Aus Karlsburg nach Maffei, Mus. Veron, 
237, 1. Orelli 1251. — Neigeb. 283, 6 
schwankend. — Ackner, 

Von Thorda nach Lona, von dort 
in die Wiener Hofbibliothek gebracht. 

I-0-M- 

PATERNO- 

AVREL-\LERI 

VS- ADIVTOR- 

OFFIC] - CORNI 
CYLARIORYM -E 
v-L-M-P- 

Jovi optimo maximo paterno Aure- 
lius Valerius, adjutor offeii eornicula- 
riorum ex voto libens merito posuit. 

649. Thorda. YVeszpremi Biogr. 
Med. T. IV. Bei Neigeb. 207, 51. 

I-O-M-STATORI 

TEM — — ESO — 

— — YAXMI 

NVS-TRIB-MILI | 

TVYM- PRO SVASY. 

ORYMQ-SALY TE 

Jovi optimo maximo Statori tem- 
plum desolatum restituit — Maximinus, 
tribunus militum, pro sua suorumque 
salute. 

. 650. Thorda.  Neigeb. 205, 37 
nach Nik. Harkänyi. Graf Jos. Kemeny 
in Trauschenfels, Magaz. LI, 105. 

D " 0. M- . . 

MARTI CONSERY 

ET VICTIORIAE 

COHORS- VIIL-VOLL-X- 

LEG-V-MACEDON- 
. v8: 

1?I1-0.M--   

Deo (? Jovi) optimo maximo, Marti 
conservatori et Vietoriv colors VII, 
VIIIE, X legionis V Macedoniew votum 
solverunt. 

651. Thorda. Ariostil, 41. Huszii 
Nr. CXXXVL Seiv. Nr. LXXIV. Nei- 
geb. 283, 5 (schwankend). — Ders. 
159, 252 aus Karlsburg. — Ackner. 

Jetzt in der Wiener Hofbibliotlck. 

I-0-M- 
DIS DE 

_ ABVSQ-ET- 
GENIO - LOCI-- 

— OPTATVS 

— RAEF-LEG- 

V-AC-VIS-M- 

Jovi optimo maximo et diis deabus- 
que et genio loei — Optatus, priefeetus 
legionis V Maccdonieae, votum libens sol- 

.o . ’ rn 

vit merito. 

652. Thorda. Neigeb. 202, 15. 
Im reformirten Pfarrhofe. 

I-v-P- 
AVYR — — — 

FLORV | 

VOT-SoL 

1?IV.R- 

Junoni reginae Aurelius Florus vo- 
tum solvit. nn 

' 653. Thorda. Ariosti I, 38. Iluszti 
Nr. CXLIY. Seiv. Nr. CCXLIL,. Neigeb. 
202, 11. — Aus Karlsburg Orelli 1341, 
nach Maffei 237, 7, — Ackner. .. 

Vgl. Nr. 654. Jetzt in der Wiener 
Hofbibliothek. 

MARTTI- AMICO 
ET CONSENTENT . 

_ SACRYM- 
HERMIAS- DDeV 
IDEMQ-VOVIT-
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Marti amico et consentienti sacrım 
Hermias dedicavit idemque vovit. 

654. Thorda, Ariosti1l,39. Huszti 
Nr. CXLII. Seiv. Nr. CCXLII. Orelli 
1401. Neigeb. 202, 12. 

MERGCYRIO 
CONSENTENT 
SACRVM- 

WRMIAS- BDGV 
IDEMQ- VOVIT 

Mercurio consentienti sacrum Iler- 
mias dedicavit idemque vorvit. 

655. Thorda. Neigeb. 206, 4. 
1344 ausgegraben und an den Gra- 

fen Jos. Kemeny nach Gerend gekommen, 

LIBERO 

PATRI 

ROM 

LVCCA 

Libero patri Romulius Luceanus (?) 

656. Thorda. 
Ackner. Vgl. Nr. 370. 

Mithrasrelief in Bar. 
Museum in Hermanstadt. 
fehlt vielleicht etwas. 

Neigeb. 208, 59 

Brukenthals 
Am Anfang 

& I-M-SIGNVM 
IVNDINVS-EX VOTO-POS- 
< ‘ 

Invieto Mithree signum Undinus ex 
voto posuit. 

657. Thorda. Ungar. Magaz. I. 

Transsilv. II, 263, .Neigeb. 204, 23 u. 
‘aus Hermanstadt, 262, 7. ‘"Ackner. 

In der Bibliothek des ev. Gymna- 
siums in Hermanstadt.   

HERCVLI 

INVICTO 

Q ENNIVS 

IANVAR 

BF-COS 

LEGVM 

PC 

Hereuli inviceto Quintus Ennius Ja- 
nuarius, beneficiarius consularis legionis 
V Macedoniex, ponendum curavit, - 

658. Thorda. Neigeb. 205, 34. 
Jos. Kömeny in Trauschenfels, Magaz. 
II. 103 nach Nie. Harkänyi. 

1796 in den Trümmern des alten 
römischen Castells gefunden. 

DITI- TERRAE : MATRI 

DRVS- VERPID - POLLIANVS- 

QVAEST -ET- COLLEG-SA 

LINARI- 

VS: 

Diti Terre matri Drusus Verpidius 
Pollianus, queestor, et collegium salina- 
riorum votum solverunt. 

659. Thorda. AriostiI, 37. Huszti 
Nr. CXLVL Seiv. Nr. CLXV. Neigeb. 
201, 8. Ackner. 

Altar von Sandstein in der Wiener 
Hofbibliothek. . 

"SILYANO 

SAC- 

VAL: CELISIVS- 

FLAMEN- 

MYNICIPIL 
V-S-L-M- 

Silvano saerum Valerius Celisius, 
flamen munieipii votum solvit libens 
merito. 

860. Thorda. Neigeb. 207, 49, 
Altar am Hause des Joh. Papor.
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DEAE-NEME 

SI- VLPIVS- 

VALERIVS- 

MIL-LEG- 

vMP— 

VS-L-M- 
5?P-F- 

De:e Nemesi Ulpius Valerius, miles 
legionis V Macedonicee — votum solvit 
libens merito. 

661. Thorda. Seiv. Nr. OXXIX 
nach Pap. Szathmäri’s Mscpt. Neigeb. 
205, 38, 

Später im Szathmäri’schen Garten 
in Klausenburg. 

ISIDI: 

ET-SERAPIDI- ANTI 

GONVS-LEGVYM-PO-F-L-ET 

APOLLINARIA -V-L-S- 

Isidi et Serapidi Antigonus, legionis 
V Macedonicx pio fidelis immunis (oder 
imaginifer) et Apollinaria votum libentes 
solverunt. 

662. Thorda. Grut. 83, 11. Huszti 
Nr. CXLV. Seiv. Nr. CXXVI Neigeb. 
202, 14, 

An der Reitschule des Bar. Josika 
in Aranyos-Löna. (Seirv.) 

ISIDI- MYRIONI ; 

‚. MAE:C-IVL- MAR 

TIALIS- PATER ET: 

L ‘LIVIVS- VICTORI 

NVS- QVAESTOR- 

COLLEGIO -ISIDIS 

D-D-   

Isidi Myrionim:e Cajus Julius Mar- 
tialis, pater, et Lucius Livius Vietorinus, 
qusestor collegio Isidis dedicaverunt. 

663. Thorda, Neigeb. 206, 45 nach 
Nie. Harkänyi. 

1796 ausgegraben. 

ZAMOLXI 

O-M- 

GET-PP- 

ERMID:-SIGAYVS- 

SAC-EIV 

V-S- 

Zamolxi optimo maximo, 
populari, Ermidius Sigavus, 
ejus, votum solvit. 

Getarum _ 
sacerdos 

664. Thorda. Neigeb. 
nach Nie. .Harkänyi. Jos. 
Trauschenfels Magaz. I, 105. 

1797 im alten römischen Kastell ge- 
funden. 

205, 33 
Kemeny, 

OPT-M- 

DEO SARMANDO - POPVL 
ALA - QVINTIL 

— — L-V-MACEDO- 

V-S-PR-S-DAC- 

4 Kemeny liest COL-V-, richtiger 
vielleicht ET-L.V- 

Optimo maximo deo Sarmando po- 
pulari ala Quintilia et legio V Macedo- 
nica votum solverunt pro salute Dacix. 

‘Weder eine ala legionis noglı eine 
ala colonise sind statthaft, die colonia 
Quinta Macedonica, wie Kem£ny las, ist 
nirgends sonst bezeugt. 

665. Thorda. Seiv. Ungar. Magaz. I, 49. Schönvisn. II, 330. Orelli 4986, 
Neigeb. 203, 17. Ackner, Jahrb. der k. k. Centralcomm. 1857, 91. 

Altar von weissem Marmor, 1774 in den Weingärten gefunden, jetzt in der 
Bibliothek des ev. Gymnasiums in Hermanstadt. 

DEO- AZIZO-BONO-P — — — — — 
TORI-PRO-SALYTTEMDD — — — 

LIENI-AYGG-ET-VALERAA — —



ET CORNELIAE-SALONIN — — — 

LEG - V-MAC-II-PIAE-III- — — — 

DONATVS - PRAEF- LEG -EIVSD- — 

ae. 
TEMPLVM - INCOEFTYM - PERFECIT 

Deo Azizo, bono puero conservatori pro salute imperatorum dominorum 
(nostrorum Valeriani et) Gallieni Augustorum et Valeriani (nobilissimi Czesaris) et 
Corneli@ Salonine (Augustie, matris Ciesaris et castrorum) legionis V Macedoniem, 
tertium pize, tertium (fidelis) Donatus, priefeetus legionis ejusdem — — templum 
incoeptum perfeeit. . 

666. Thorda. XNeigeb. 209, 63. 
Schlecht gearbeitetes Relief eines 

Ochsen, nach Panit in den Besitz der 
Gräfin Rhedai gekommen. Darunter steht: 

AME 

Apis. 

667. Thorda. Grut. 109, 5. Nei- 
geb. 207, 52. 

Altarform; schlecht überliefert, 
früher in einer hinter der Kirche (wel- 
cher?) befindlichen Gasse.   

GEN -SHO 

BBSYBOC 

IVIIANLEO 

AYG STRAB 

APMIHAAN 

IVTVALN 
2 ?LESVBOC. 3 Wol IVLIAN. 

5 Unklar im Ganzen. 

Genio schole Subocensium (oder be- 
neficiariorum, ballistariorum, biarehorum 
Subocensium?) Julianus Leo augustalis, 
Strabo — — adjutor, Valen —.— 

668. Thorda. Köppen, Wiener Jahrbb. XXIV, 18. 
Mithrasrelief von Marmor, später in der Sammlung des reform. Collegiums 

in Nagy Enyed. 

IVLIVS IVLIANVS-EX VOTO - POSVIT 

669. Thorda. - Ackner, Mitthei- 
lungen der k. k. Centralkomm. 1860, 56. 

Mithrasrelief mit erhaben gemeissel- 
ter Inschrift, im Besitze von A. v. Vä- 
radi in Derva. 

AEL MAXIMVS- MILES 
LEG-V-MCO-V-S-L-P- 

Aclius Maximus, miles legionis V 
Macedonic:e voto soluto libens posuit. 

670. Thorda. XNeigeb. 205, 36. 
1802 ausgegraben und an die ver- 

wittwete Gräfin Ladislaus Bethlen ver- 
kauft. 

D: M- 

"M-FVLV-SERA 

TO-AVYGVR-AVG:   

PRAETORII- 

VIX-ANN-LXIT: 

IVL- PARICINA - 

CONIVNX- 
M-B-M-T- 

Diis Manibus. Marco Fulvio Serapo, 
auguri augustalis praetorii, vixit annis 
LXII, Julia Parieina conjunx monumen- 
tum bene merenti posuit. 

671. Thorda. Soterius Msept. 
Neigeb. 203, 19. 

Früher in Panit bei der Gräfin 
Rhedei. 

I-0-M- 

AVRELI:- VICT 

OR O LIBRA
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RIVS-LEG-V- 

MAC- VIX-AN 

XXXII-ET- VALERI 

VALENTINA: PO 

L-VIX-AN-V-PIA FT 

LAVIANA -CON-PO 
S- 

1Wol D-.M- 

Diis Manibus. Aurelius Victor, optio 
librarius legionis V Macedoniee, vixit 
annis NXXIII et Valeria Valentina Pol- 
lia (2) vixit annis V Pia Flaviana con- 
jugi pomit. 

672, Thorda, Neigeb. 204, 23. 
‚In einem Privathause.® | 

D- M- 

AVR- CELSVS- 

VIX-AN-LX- 

AVR- BASSVS- 

VIX-AN-L-AVR- 

CELSINIANVS 

MIL-CH-I-P-P- 

PAT ET AVNC 

VIO- PIENT- 

OB-MERITA- 

. P- ‘ 

92VLO. 

"Diis Manibus. Aurelius Celsus, vixit 
annis LX, Aurelius Bassus, vixit annis 
L, Aurelius Celsinianus, miles cohortis 
I pralectorum (? praetorise_pise) patri et 
avuncule pientissimo ob merita posnit, 

673. Thorda. Neigeb. 206, 42. 
„Im Hause der Frau v. Felvintzi.“ 

— — ANN VII 

— — EL VITALIS 

VIX ANN -VIU 

— EL-PRIMVS   

PYB-LEG-SS 

ET-YIR QV — — 

FILIS-B-M-P- 

8 ? EIT-VIR. 

— — annis VII, (et) Aclius Yita- 
lis, vixit annis VIII — Aelius Primus, 
publicus (?} legionis supraseripte, et . 
duumvir quinquennalis (?) filiis bene 
merentibus posuit. 

674. Thorda. Neigeb. 206, 40 
nach Nieol. Harkänyi's Mscept. 

D M 

FAVSTAE- VIMIAE- 

VIXIT-AN -XXXNILU: 

AYLVS-SECVNDA 

IVS- CASTELLAR 

CONIVGI- 

B-M- 

L-P- 

Diis Manibus. Fauste Vimise, vixit 
annis XXXIII, Aulus Secundatus, castel- 
larius, conjugi bene merenti libens posuit. 

675. Thorda. Neigeb. 203, 16. 
Henzen, V.-A. N. F.], 5. \ 

Denkstein (vier Personen bei einem 
Gastmahl, vor dem Tische ein Dreifuss, 
zur Seite ein Diener) in Panit bei der 
Gräfin Rhedei. 

D-M 
AELIA — — M — SPALMVRA 
VIXAN VII — — VRILLIO 
VIXANXXV-RVEINA- VIX 
ANXX- AEL-BOLHAS-BAN 
NAEI-VET-EX-N- PALMVR 
ET- AEL- DOMESTICA - CO 
NIX : AEIVS POSYERANT 
FILIAE PIENTISSIMAE ET- CV 
LCME-ET- LIBERTO-ET-PN 
ESTERIS-B-M- 

9 £. Wol DV|LCME. 11 ? ED- 
TERI-S-B-M-
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Diis Manibus. Aelia — — Palmura, 
vixit annis VIII, Caurillio (?), vixit annis 
XXV, Rufina, vixit annis XX: Aelius 
Bolhas Bann«i, -veteranus ex numero 
Palmurenorum, et Aeclia Domestiea con- 
Jux zQjus (für ejus) posuerant filise pien- 
tissimz et duleissime et liberto et pro- 
nepteri suse bene merentibus. 

676. Thorda. HusztiNr. CXXXIX. 
Seiv. Nr. XXXIX nach Ariosti. Neigeb. 
205, 39. Ackner. \ 

Jetzt in der Wiener Hofbibliothek, 
wohin der Stein vom Baron Josika in 
Aranyos Lona durch Ariosti gelangt 
sein dürfte. 

D-M- 

M-STATIO 

PRISCIANO 

ANN- VII: 

M-STATIVS- 

PRISCIANVS- 
P-P-PATER 

FT: 0 

Diis Manibus, Marco Statio Pris- 
eiano, annorum VIII, Mareus Statius 
Priseianus*), pro prietore (?), pater fa- 
eiendum curarvit. 

677. Thorda. Zamos. 19. 
317, 4. Huszti Nr. CXLU. 
CXXIV. Neigeb. 201, 7. 

Grut. 
Seiv. Nr. 

  

*) Der Statthalter M. Statius Priscus ist 
um 157/8 bezeugt. Ob er hier gemeint sei?   

„In der Vorstadt, gegen den Vieh- 
markt (Boiarium) hin.“ . 

D- M- 

P-AELIO-T-F-QVAEST-R- 

AYRI-LVSTRALIS- COACTORI- 

AC- CIVITATYM - VOLMERII -ET- 

PETOVIL-CVRATORI-Q-LAE 

LIVS- AESOPVS B-M-M-P- 

2 Wol QVAESTOR- 

Diis Manibus. Publio Aelio, Titi 
filio, qusestori, auri lustralis coactori ac 
eivitatum Volmerii et Petovii curatori, 
Quintus Lelius Aesopus bene merenti 
monumentum posuit. 

678. Thorda. Zamos. 33. Grut. 
171,3. Seiv. Nr. LXXX. Neigeb. 201, 5. 

Q-LAELIO-Q-F-TRIB- PLEB- 
BASILICAE- AVRELIANAE- 

“ ORNAMENTO - ON - SOSIAS- 

MARCELLINYS - AEDIL-SO 

CERO - BENEMER - VBI-ET- 

IPSE-SITYS-EST-P- 

Quinto Lxelio, Quinti filio, tribuno 
plebis basilicae Aureliane ornamento, 
Cnejus Sosias Marcellinus, sedilis, socero 
benemerenti, ubi et ipse situs est, posuit. 

679. Thorda. Zamos. 35. Grut. 742, 7. Huszti Nr. CXL. Seiv. Nr. 
CCXLI. Orelli 4813. Neigeb. 202, 10. 

Orelli hält die Inschr. für verdächtig; aber Huszti scheint bei seiner Zeich- >} 

nung das Original vor Augen gehabt zu haben. 

VIXI-DVM- VIXI-BENE: 

IAM -MEA- PERACTA - MOX - VESTRA- 

AGETVR -FABVLA- 

VALETE-ET- PLAYDITE- 

VIX-ANNIS-LXVII- 
SVLPITIAE- AYIAE-C-PLAYTIANVS- 

B-M-P- 
Vixi, dum vixi, bene; jam mea peracta, mox vestra agetur fabula; valete et 

plaudite! Vixi annis LXVII Sulpitie Aviee Cajus Plautianus bene merenti posuit.
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680. Thorda. Laz. 931. Seiv. Nr. CCLXVIL Neigeb. 202, 13. 

D- M- 

AVR-AVLVCMVS-V-D-I-M-VI-AN- 

XXXV-AVR- BASIANVS-ET-D- ASIVS 

D-NEM-ET-S-M-FA-CV- ? 

RARVNT- 
3 Wol DASIVS. 

Diis Manibus. Aurelius Auluemus, vixit diem I, menses VI, annos XXXV, 
Aurelius Basianus et Dasius *) dese Nemesi et sacris manibus faciendum eurarunt,. 

*) Diese durch Nr. 625, 626 bezeugte Namensform dürfte dem ungewöbnlichen Decimus Asius vorzuziehen sein. 

681. Thorda. Neigeb.205, 35 nach 
Nie. Harkänyi’s Mscpt. 

D-M- 
QVINTIL- FABINO- 

VET-L’V-MAC- 

VIX-AN LXITI 

AMASIA-LVCILLA- 
M-B-M-P- 

Diis Manibus. Quintilio Fabino, ve- 
terano legionis V Macedonice, vixit 
annis LXIIIT, Amasia Lueilla monumen- 
tum bene merenti posuit. 

682. Thorda. Soterius Mscpt. 
Neigeb, 203, 21. 

„In Panit bei der Gräfin, Rhedei.* 

AVYREL : BONOSVS- 

VIX-ANN- V-MENS-Y- 

AVR- VIATORINVS 

ET-MAGN -FILIO- 

Aurelius Bonosus, vixit annis V 
mensibus V, Aurelius Viatorinus et 
Magnia filio. \ 

683. Thorda. YNeigeb. 204, 22. 
„In Panit bei der Gräfin Rhedei.“ 

D- M.- 

AELIA PVBLIC 

IA-VIXIT AN 

NOS XXAX 
Acknern. Müller, Inschriften. 

  

AVYREL GE — — 

MANV — — — 

IVGI P- 

Diis Manibus. Aelia Publieia, visit 
annis XXXX, Aurelius Germanaus (?) con- 
jugi posuit, 

684. Thorda. Inseriptt. bei 
Schwandtn. I, 882. Ariosti I, 44. Huszti 
Nr. CXLIL Seiv. Nr. CCXL. Neigeb. 
201, 9. Ackner. . 

Marmortafel in der Wiener Hof- 
bibliotliek. 

D-  M- 

AIA NNDONIS VIXIT 

ANNIS-LXXX - ANDRADA 

BIN\WIIS-VIX- ANIS 

LXXX BRICENA - VIXIT-ANIS- 

XL IVSTA - VIXIT-NNIS-XXX- 

BEDARVS- VIXIT- XII POS OBI 

IVM - EUL-HERCYLANVS - LIBER- 

TIVS-PATRONE BENE-MER- 

Aja Nandonis, .vixit annis octoginta, - 
Andrada Binunniis (?), vixit annis LXXX, 
Bricena, vixit annis XL, Justa, vixit 
annis XXX, Bedarus, vixit XII, post 
obitum ejus Hereulanus libertus patron® 
bene merenti. : 

685. Thorda. Neigeb. 206, 48. 
1847 im Hause des Johann Szekely. 

10



VIX-ANN-TIO 
AYR-ZOSIM 

IANVS-VIX- AN 

NV-EX-MO3SIA 
SVPERIORE - AYR 

ZOSIMYS NATIBYS- 

— — yixit annis III, Aurelius Zo- 
simianus, vixit annis V, ex Meosia su- 
periore Aurelius Zosimus natibus. 

686. Thorda. Ackner. 
Weibliche Gestalt mit Diadem und 

faltenreichem Gewande, aus Marmor, in 
einem Privathause. Unterhalb der Kniee 
der Statue ist zu lesen: 

D- M- 

AS-SABINVS 

W-A-XII-AELA 

TERTINA -W 

A-VI-AELIA 

MELETINA 

XW-A-IXN BDO 

— NGENVS-ET 
zZ TMANVNT 

Diis Manibus. Aelius Sabinus, vixit 
annis XIII, Aclia Tertina, vixit annis VI, 
Aelia Meletina, vixit annis LX, Aelius 
Ingenus et Aclia Dura (?) — 

687. Thorda. Neigeb. 204, 26. 
Marmortafel, 1847 im Besitze des 

Grafen Jos. Kem&ny auf Gerend. 

— — F 

— _— IA — — 

— — AXINV — 
— — DEI — — 
— — (VO — — 

— — 'Titi filius, Puppinia, Maximus, 
(rixit) — — diebus — — 

688. Thorda. Neigeb. 206, 47. 
. 1847 auf dem .Jünderschen \Vein- 

berge.   

146 — 

AYR — — EPICA 

VIXIT ANN IL 
AVR VIATORV — — 

VIXIT ANNIS X — 

AYR- CORBYAO 
YIXIT ANNIS XII 

— — Aurelius Epicatus, vixit annis 
IL *), Aurelius Viatorinus (?) vixit annis 
X —, Aurelius Corbulo vixit annis 
XI — — 

689. Thorda. 
Neigeb, 204, 24. 

Ungar, Magaz. I. 

— — AU 
— — AVR — 

— OVSMAG 
O CAE AVR 

FELICISSIMAE SO 
RORI-B-M-P- 

— — — felieissimxe sorori, bene 
merenti posuit. 

"890. Thorda. A. Kurz 1844 unter 
der Ostrovitzi'schen Brücke. Neigeb. 
207, 50. 

Unverbesserlich mitgetheilt.. 

D M 

VLP-FROC-VALX 

— — VIB-PLLIVAL — 

M — 06: IVS-VIXV 

— — — TAXXNYTI 

— — — L NAVAXV 

HP— —- IT — — — XIX 

— — — WIPWAX. 

— — — NV — YATI 

— — AI 

Diis Manibus. Ulpius Proculus 
Val — — — - 

*) Selteno Bezeichnungsart statt XLIX.
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691. Thorda. XNeigeb. 206, 46. 
1847 bei dem reform. Pfarrer. 

D-M- 
—T8 | 
B-S-C- 

692. Thorda. Neigeb. 207, 53, 
Bruchstück von feinem Kalkstein, 

1847 im Besitze des Grafen Jos, Kemeny 
auf Gerend. 

_ - IN — — 

693. Thorda. Neigeb. 209, 82. 
34,“ hohe Bronzeplatte mit einem- 

männlichen Kopfe, 1847 im Besitz des 
Grafen Jos. Kem&ny auf Gerend. 

NERO AVG 

Nero Augustus. 

694. Thorda. Iuszti Nr. CLXVI. Seiv. XXIX. Orelli 936, Neigeb. 200, 2, 
1735 von Huszti gefunden und nach Klausenburg gebracht. 

IMP- CAES-L-SEP-SEVERVS- P- PERT- AVG- 
ARAB- ADIABENIC- PONT- MAX - TRIB- 

POT -IU-IMP- YII-C0S-II-PROCOS- 

P-P-LEG-V-MAC-IIDONO - DEDIT- 

DEDICANTE  P-SEPTIMIO- 

GETA -LEG-AVG-PR-PR-CV 

RA AGENTE TIB CO — CLAY 

DIANO-LEG-AYG- 

Imperator Cesar Lucius Septimius Severus Pius pertinax Augustus, Arabicus, 
Adiabenicus, pontifex maximus, tribunieia potestate III, imperator VII, consul II, 
pro consule, pater patrie, legioni V Macedoniex dono dedit, dedicante Publio 
Septimio Geta, legato Augusti pro prxetore, curam agente Tiberio Co — Claudiano, 
legato Augusti, 

Aus dem Jahre 196. 

695. Thorda. Zamos. 33. Grut. A. Aus Graf Jos. Kemeny’s Samm- 

171, 2. Huszti Nr. CLXXI. Seiv. Nr. | lung. 
XXXIV. Neigeb. 201, 3.: 

LYM 

Legio V Macedonica. 

„In der Vorhalle der Kirche gegen 1. 
den Markt hin,* \ 

IMP-CAES-M-ANT- 

GORDIANYS-PIVS-FELIX- 2. 

INVICTVS- AG: — — — 3. LM—-A—YI 
BASILICAM LEG VMAC 

IM — 

4. Ob von Thorda? 
Imperator Caesar Mareus Antonius 

  
Gordianus pius felix invietus Augustus LEG XIIIG 
= basilicam legionis V Macedonicx AVYR-MEN 

\ ANDER 
696. Thorda. Neigeb. 212,150. | 

bis 153. - Legio XI gemina Aureliana. Me- 
Ziegelstempel. nander. - 

\ 10*



— 148 

B. In Ackners Sammlung. 

L-V-M- 

Legio V Macedonica. 

697. Thorda. Neigeb. 210, 98. 
2" lange Bronzehand mit einem 

Apfel, 1847 im Besitze des Grafen Jos, 
Kemeny. Auf dem Apfel: 

KHAI 

698. Thorda. Neigeb. 204, 30. 31. 
Lampen, 1847 in der Sammlung des 

Grafen Jos. Kemöny, Nr. 1 auch in Br. 
Bruckenthals Museum in Hermanstadt. 

1.  CASSI 
Cassii. 

2. STROBILI 

Strobilii. 

8. FOR — — 

Fortis. 

699. Thorda. Neigeb. 217, 230. 
Müller, Blätter für G. G. u. V. 1858, 61. 

Onyxintaglio (Schiff, Mann mit einem 
Lamm, Hund, Vogel auf dem Baum), 
mit folgender Inschrift: 

IXBYC 
richtiger IXOYO 

Inröus Xpisris Ocev Tiog Zurnp. 

700. Thorda. Neigeb. 205, 32, 
Bronzestempel, 1847 im Besitz des 

Grafen Franz Bethlen in Bethlen: 

SEX - AEMILI 

CALLI- 

Sexti Aemilii Calli — — 

701. Thorda. Neigeb. 206, 41. 
„In einem Privathause.* 

— — IISYE— — 
— — LOFILAN — 
PATRONO-P-P- 

— — — — patrono posuerunt.   

702. Thorda. Neigeb. 206, 43. 
An einem Hause unter dem Friedhof, 

— LP-BARBAT — 

— I -ET-VLP 

— — Ulpius Barbatus — et Ul- 
pius(?) — — . 

703. Thorda. Neigeb. 208, 58. 
Mitlirasrelief mit noch unvollendeter 

Inschrift, 1847 in der Sammlung des 
Grafen Jos. Kemeny. 

PRO — — 

ATIFYA — — 

‚Vielleicht pro salute sua — — 

704. Thorda, Neigeb. 204, 29. 
„Bei dem Grafen Jos. Kemeny auf 

Gerend.* \ 

SER AYRPA — 
— — YMEX— — 

705. Thorda. Neigeb. 204, 28. 
Ebendaselbst. 

— — — vo 
— — MAXINVS 

NIGER 

— — Maximus Niger — — 

706. Thords. Neigeb. 204, 27. 
Ebendaselbst. 

— AU — 

. 707. 'Thorda. Ackner. 
Ziegelstempel, über Aufforderung des 

Gubernators Josika von Daniel Kabos 
eingeliefert; schlecht gelesen. _ : 

LASMYV
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Ajton, 

2 Stunden südöstlich von Klausenburg. 

708. Seiv. Nr. IX. Neigeb. 222, 1, 
richtiger K. Torma in den Jahrbb. der 
ungar. Akad. d, W, XI, 2. Separat- 
abdr. 30. 

Säule, jetzt im Garten des Franz 
Szab6ö in der äussern Ungergasse in 
Klausenburg. 

IMP- 

CAESAR: NERVA 

TRAIANYS’ AYG 

GERM - DACICYS 

PONTIF  MAXIM 

POT-XU-COS V- 

IMP-VI-P-P-FECIT 

PER-COH -T-FL-YLP- 

HISP-MIL'C-R-EQ- 

A POTAISSA -MPO 

CE: 
M-PX 

6 Torma IV. 8 VIR. 5 COR, wo- 
gegen zu vgl. Nr. 865. 

. Imperator Caesar Nerva Trajanus 
Augustus Germanicus Daeicus, pontifex 
maximus, (tribunicia) potestate XII, con- 
sul V, imperator VI], pater patrie, feeit 
per cohortem I Flaviam Ulpiänam Hispa- 
norum' miliariam civium Romanorum 
equitatam. A Pataissa Napoce millia 
passuum decem. 

Aus dem Jahre 108. | 

Aranyküt, 

. 6 Stunden nordöstlich von Thorda. 

709. Timon, Imago Hung. antiqu. 
Neigeb. 222, 16. 

. COL- TRAIANA VI 

Colonia Trajana Ulpia — — 

140.   

Värfalva (Marcodava), 
2 Stunden oberhalb Thorda am Aranyos. 
Ueber die Localität s. Neigeb. 195. 

Ackner, Jahıb. 1856, 22. 1857, 88. 

710. Ackner, nach einer von Da- 
niel Kabos an den ehemaligen Gouver- 
neur Freiherrn Josika gemachten Mit- 
theilung. 

M:O-S- 

V-P-OR:- 

L’-V-X- 

V-S-TI: 

Das V-$.TI- votum solvit titulo (?) 
in der Schlusszeile kennzeichnet eine 
Votivinschrift; L-V-X. (wol M-) deu- 
tet auf die legio V Macedonica, wozu 
auch der Fundort stimmt; S der ersten 
und V.P-OR der zweiten Zeile wäre 
vielleicht auf den in einer Ilosvaer In- 
schrift Nr. 788 bezeugten Sextus Muca- 
por zu beziehen. Ob M-O. Mithras 
omnipotens (Mommsen, J. R. N. 2481) 
oder, falls O aus D verderbt sein sollte, 
Mercurio oder Marti deo oder Minervie 
des oder endlich matri deum zu lesen 
sei, ist wol nicht zu entscheiden; das 
erstere scheint indessen wahrscheinlicher 
zu sein. 

711. Värfalva. Neigeb. 196, 1. 
Kem£ny in Trauschenfels Magaz. I, 106. 

1847 in der Sammlung “des Grafen 
Jos. Kemeny in Gerend. Vol. Nr. 713. 

AVYR-C— — 

- TO - TESSE 

07. LEG-V-M- 
VIX-ANN 

XL-AEL 

— — IDA 

— — Aurelio C — to, tesserario 
legionis V Macedonic, vixit annis XL, 
Aelia — ida — — 

712. Värfalva. Neigeb. 196, 2 
1847 bei Stephan Szabo. Vgl. 

Nr. 713.
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— I _ . MARITO SVO 
— EL-IVL BENE MERITO 
_— — ANA 2 —— 
— FL SA — . a posuit conjugi- et marito Vielleicht Diis Manibus. Ael—Jul— | 540 bene merito — — .r : Vielleicht Ergä Nr. 711 

(vixit) annis — Ael — Sa — ._ oder Zuyeich rgänzung zu Nr. 7 

713. Värfalva, Neigeb. 196, 4. 
1847 in der Sammlung des Grafen 714. Värfalva. Neigeb. 196, 3.   Jos. K&meny in Gerend. . 1817 bei Moses Fodor. 

— — — A:POS AL— — — 
VIT- CONIVGLET - —- - 

' Magyar Peterd, 
(Petridu unguresku). Weil Seivert in Soterius Mscpt, statt Peterd irrig Petelle las und ein Ort dieses Namens bei Thorda nicht vorkommt, so versetzte Neige- bauer 249 die bezüglichen Inschriften nach Petele (Birk) bei Sächsisch Regen. Neulichst hat auch Torma, Römai emlekiratok Erdelyböl, Pest 1863, 8 f., auf diesen Irrthum hingewiesen und auch die Originale der betreffenden Steine fast ohne Ausnahme theils bei dem Grafen Adam Yass in Czege — östl. v. Sz. Ujvar — theils in M. Peterd bei Jos. Lendvay aufgefunden. Sie stammen aus dem Besitze des Geheimsecretärs des Fürsten M. Apafi I Franz Lugosi und sind vielleicht aus Thorda nach Peterd gekommen. . 

715, Soterius, Mscpt. — Seiv. Append. Nr. IV „in Petelle prope Thordam®, Neigeb. 250, 4 aus Birk, Torma a, a. 0.9. Jetzt in Czege, . 

'D- M- 

VALERIYVS- Lo“ 

NVS- VET-N-C 

AMPESTRORY 

IX-ANN-XNXXYV 

OI AVREL : PIRYSI 

VIRGINIO-B-M-P 

M 

Diis Manibus. Valerius Locinus veteranus numero Cambestrorum, visit annis XXXXVIH Aurelius Pirusius Virginio (!) bene merenti posuit monumentum. 

716. M. Peterd, Soterius, Mscpt. D- M- — Seiv. Append. Nr. V aus „Petelle bei AVRELIVS- Thorda@, — Neigeb. 250,5 aus Birk,, . 2. n. Torma a a: O, 10. Jetzt in Peterd bei CALANYS:VIX ANL Jos. Lendvai., I-ET- MILITAVIT-XXV
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Diis Manibus. Aurelius Calanus, 
vixit annis LI et militavit XXV — — 

717. M.Peterd. Soterius, Mscpt. 
_ Neigeb. 203, 20 aus Thorda. 

1847 in Panit bei der Gräfin Rhedei, 

SICINIVS LVYCI 

NVS VET LEG 

XUI-G-MATER 

PIENTISSIMA 
POSYIT- 

. Sicinius Lueinns, veteranus legionis 
XII gemin®, mater pientissima posuit, 

718. M. Poterd. Soterius, Msept. 
— Seiv. Append.. Nr. III aus „Petelle 
bei Thorda®. — Neigeb. 250, 3 aus Birk. 
Torma, a. a. O. 9, — Jetzt in Czege. 

D- . OM-: 

P- AEL-VALERIANVS- 

. PATRONVS -%E DE-. 

COLL- FABRVM- VIX- 

AN-LX-DECC .E- PRIN 

CIPALES: ENIS- ZERE 

CONLATO — — — IE 
DECRET- VNIVER 
FAC-OVR— — —T. 

Diis Manibus. Publius Aelius Va- 
lerianus, patronus et decurio collegü 
fabrum vixit annis LX, decuriones. et 
principales omnes sere conlato — — de 
decreto universitatis (?) faciendum cura- 
verunt. 

719. M. Peterd. Soterius, Mscpt. . 
— Seivr. Append. Nr. II aus „Petelle 
bei Thorda“. Neigeb. 249, 2 aus Birk. 
Torma, a. a. O0. 10. - 

„Bei Balog Jänos“ Goteriu), jetzt 
bei Lendvai Jos. - 

DM. 
P AEL VICIO 
RI PLAYTIANO 
DECMYNI — P 
'SALYIAC——E 

. Nr. 719. 

  

, CVDN VER _ 

 IVNIA = — 

AENTI — — 

FRONTIN 

M 

6 Andere Lesart PVM, 

Diis Manibus. Publio Aelio Vietori 
Plautiano, decurioni munieipii — Salvia 
eonjux, Secundina, Vera, Junia — — 
Frontina — merenti. 

720. M. Poterd. Soterius, Mscpt. 
Bei Balog Janos (Soterius), jetzt wie 

‚DM. 0 
SCAYRIANI 

CAES-N-SERMLI 
VIX AN XXIO 

FVSCIANVS 

FRATRI-B-M-T- 

Diis Manibus. Scauriani, Cxesaris 
nostri servali (?), vixit annis XXIII Fus- 
cianus fratri bene merenti posuit. 

721. M. Peterd. Soterius, Mscpt. 
— 'Seiv.: "Append. Nr. I aus „Petelle 
bei Thorda“. — Neigeb. 249, 1 aus Birk, 
Torma, a. a. 0.9. 

Gegenwärtig in Czege. 

mo 
AELIA - SECVNDI 
NA-VIX-AN XIII 

 ET-AELIA - CRISPN 
VIX-AN- OO: 

AELI'SECYNDYS 
ET-DECCIA PR | 
TES: FIL-PIENTISS: 

 ET-AEL:CON — — 8 

Diis Manibus. Aclia Secundina, 
vixit annis, XIV, Aelia Crispina, vixit 
annis IIII, Aelius, Secundus et Deccia, 
parentes, filiabus pientissimis et Aelius 
Con — — s maritus.



Klausenburg (Patavissa), NIVS- PROBVS-PROC- 
(Claudiopolis, Kolosvär, Klusch), Vgl. . AVGG- 

Ackner, Jahrb. 1856, 34. . V-S-L-M- 

, Jovi optimo maximo, Cajus Publicius 722. Neigeb. 224, 9. AntoniusProbus, procurator Augustorum, Altar, im Schützischen Garten, votum solvit libens merito. 

I: O-M- 724. Klausenburg. Neigeb. 
IX. oo. 225, 12, 
EX-VISY "1847 im Garten des ehemaligen P- AELIVS-MAXIMVS Gouverneurs Grafen Joseph Teleki (jetzt 

\ Museumsgarten). Jovi optimo maximo ex visu Publius 

  
Aelius Maximus. I O-M- 

Y23. Kl nbure. Kat 1 VALERIVS- . ause 8. Katanes \ 217, CCX. Neigeb. 226, 18. ’ CATVLLI 
NVS- 

To.M- PROO-AYG- 
C- PYBLICI Jovi onti . lan , ovi optimo maximo Valerius Ca- VS-ANTO tullinus, procurator Augusti. 

725. Klausenburg. Laz. 625. Bei Seiv. Nr. CXII „in oppido Yaal“, ein Name, der in Siebenbürgen nicht vorkommt. "Grut. 23, 10 „extra Clausenburg*. Katances II, 234, CXXX aus Klausenburg. Neigeb, 284, 7 unbestimmt. 8. 923. 

V-YL-COR- 
PRO -SALYTE-SVA-ET-SVORYY- 
IVL-AYR-DECORAT- DEC- COL- 
AQ-FLA-IVLAEDIL-ET- 
M-AVR-FILIORYM-S-DEC- 
COL-AQ- OVES 

VS: LM 
PERPETVO ET CORIOLANO 

cos- . 
YIH IDYS IVNIAS 

1? VICTORL 5 Vielleicht FLAM. AEDIL- 6 Wahrscheinlich falsch gelesene Zeile, da filiorum hier nicht passt. Vielleicht M- AVRELIVS.RVFINYS.DEC. 

Jovi optimo maximo vietori(?) pro salute sua et suorum. Julius Aurelius 
Decoratus, decurio colonise Aquensis, flamen, zedilis, et Marcus Aurelius Rufinus (2), decurio colonise Aquensis, questor votum solverunt libentes merito, Perpetuo et Coriolano consulibus, octavo Idus Junias. 

Aus dem Jahre 147. 

726. Klausenburg, Neigeb. 224, 8. : 1831 im Mühlgraben gefunden und in einem Privathause vor dem Brücken- 
thor eingemauert. 

‘



— 1 3 — 

1-0-M-TAY-Q-Q-FVR-DAC-NVLL- 
SPES- PACIS- AC- SAL - RELINQ- 

- IP CAES-INV-L- AVR— COM-CLAR- 
AEQVI-RES- CONST-F-C-COL-P- 

4 Wol COL-P- 

Jovi optimo maximo Taviano. Quanquam furiis Dacise nulla spes pacis ac 
salutis relinquitur, imperatori Ceesari invicto Lucio (?) Aurelio (Antonino) Com- 
modo, clarissime acquiterquo res constituenti, faciendum euravit colonia Patavissa. 

727. Klausenburg. Tanrinus, bei 
Engel, Mon. Ungr. 452, ' Reychersdorfi 
bei Schwandtn. I, 793. Laz. 397, 930 

.u.391. Grut. 11,3. Huszti Nr. CXLVIIL. 
Seiv. Nr. XXI. Orelli 1255. Neigeb. 
223, 1.. Henzen, V.-A.N.F.J, 3. 

Schon 1519 am Brückenthor einge- 
mauert. oo. 

I-0-M- 
PAVIANO 
PRO SALY 
IMP- ANTO 
NINI-ET-M 
AVRELI- CAES 
MILITES CON 
SISTENTES 
MVNICIPIO 
POSVERYNT 

Jovi optimo maximo Taviano pro 
salute imperatoris Antonini et Marei 
Aurelii C:esaris milites consistentes mu- 
nieipio' posuerunt. 

728. Klausenburg, Katancs, IH, 
261, CCCIX, Neigeb. 225; 13. 

1-0-M- 

PRVSENO 

AVR-ALEX 

"ANDER 

V-S-L- 

Jovi optimo maximo Pruseno Aure- 
lius Alexander votum solvit libens. 

729. Klausenburg. Reines. 54. 
Katancs. II, 218, XXXYIL Neigeb.226,17. |   

I-O.M- 

IVNONI REGINAE 

MINERVAE 

PROSALVTED-N: 

M-ANT- GORDIANI 

P-F-AVG-ET-SABINAE- 

TRANQYILINAE- 

_ AVGVSTAE- 
. L-LAEL-TERENTIA 

NVS-DEC- COL- AED- PRAEF- 

Jovi optimo maximo, Junoni regin, 
Minervie pro salute domini nostri Marci 
Antonii Gordiani pii felieis Augusti et 
Sabine Tranquiline Auguste Lucius 
Leelius Terentianus, decurio colonic, 
cdilis, praefectus — 

Zwischen 233 u. 244. “ 

730. Klausenburg. Neigeb. 224,6 
nach Steinbüchels Mscpt. 

In der alten Burg ausgegraben. 

CERERI- AYGYSTAE 
. SACRVM- 

PRO-SALVTE- IANVARI 
HILARIS- DISPOSITORIS- 
AREAE-ET-HORREI-HYIVS- 

avı 

Cereri Auguste sacrum pro salute 
Januarii Hilaris, dispositoris are et 
horrei hujus, ui — — — 

731. Klausenburg. Katancs. II, 
263, CCCXXYV. Neigeb. 226, 15.
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MERCV 

RIO - VO 

TYM-SO 

—IT-M 

ESSIA 

NVS- 

“ Mercurio votum solvit Messianus. 

732. Klausenburg. Ackner. 
Altar von Muschelkalk im Bar. 

Josika’schen Garten. . 

HERCVL 

(ENTI-AVR- 

CAPITO 

VOTV-FEC- 

Herculi centi — Aurelius Capito 
votum fecit. . 

733. Klausenburg. Laz. 162 u 
928. Grut. 45, 11. — Seiv. Nr. XLIX. 
u. Neigeb. 257, 1 aus Mühlbach. 

HERCVLI- 

CONSERVYATORI- 

GEMIN- 

AELIANVS BF: . 

LEGATI- 
V-L’S- 

3 Seiv. LEGATI-AYG- 

Hereuli conservatori Geminius Aelia- 
nus, beneficiarius legati, votum libens, 
solvit, 

734. Klausenburg. Laz. 164 u. 
931. Grut. 73, 11. Huszti Nr. CXLIX. 
Seiv. Nr. CLAXIL Neigeb. 224, 4. 

FORTYNAR- AG: 
C- AVRELIVS-AT 

TILIANVS- 

PROC: AG: 

4 Seiv. u. Neigeb. willkürlich AVR« 

Fortune Auguste Cajus Aurelius 
Attilianus, procurator Augusti.   

‘ 735. Klausenburg. Reines. 185. 
Huszti Nr. LIV. Seiv. Nr. CLV. Nei- 
geb. 223,3. 

NVMINI-AVG- 

M-VLP-CAECIL- 

BASSIANVS- 

” M-AVG- . 

. AVGVSTALIS 

COL-NAP- 

'D: D- 

4 Huszti MAGG 

Numini Augusti Marcus Ulpius C»- 
eilius Bassianus, . magister augustalis, 
augustalis colonie Napocz, dedicavit. 

736. Klausenburg. Seiv. Nr. 
CCYU. Neigeb. 224, 5 

Bruchstück. 

M-S- 

A-MAM-M- — 

XII-G-V-AN X — 

M-I-D-V-DA— 

NVA -AVREL — 

NA - VIXIT-AN — 

D-O- VSTHIO — 

LI-AVG-NO 

STRI-V-2- 

ENEIAS 
POSVIT 

(Diis) Manibus sacrum. Aulus Ma- 
milius, miles (legionis) XII geminz, 
vixit annis X ,— mensibus II diebus V, 
Da — nua Aureliana, vixit annis — die- 
bus U, Usthio —, libertus Augusti nostri, 
Verzonius (?) Eneias posuit. 

737. Klausenburg.*) X. Kolos 
värmegyben Gyaluban talältato Romai k6- 
täbläk. 

Marmortafel, 
lande geziert, 

Do... 
PT-AE-V-ET-TAE-L: 
PAVLL- VETEX DE — — 

*) Vielleicht aus Szucsig. 

oben mit einer Guir-



— LINAN- —— 
— VAL FESTIVS — 

BM-POS-H — — 

2?VET-T-AEL- 
H-S-E- 

Diis Manibus. Titus Aelius Veterius, 
Titi Aelii Paulli (filius), veteranus ex de- 
curione ale, vixit annis — Valerius 
Festins — bene merenti posuit hoc mo- 
numentum (oder hie situs est). 

6?H-M- oder 

738. Klausenburg.. Laz. 323 u. 
930. Grut. 346, 3. Huszti Nr. CL. 
Seiv. Nr. CXIV. Orelli 3977. Neigeb. 
223, 2 

D- A - 

P- AELIO-DACIANO -VIX- 

ANN - XXVII -FIL-ET: 

AEL-LIBERO - ALYMNO- 

V-A-UI-P-AEL-DACI 

ANVS-DE-ET- AEDIL: 

COL-F-C- 

2 Grut. falsch TRAIANO. 

Diis Manibus. Publio Aelio Da- 
ciano, .vixit annis XXVIIL, filio, et Aelio 
Libero, alumno, vixit annis II, Publius 
Aclius Dacianus, decurio et adilis co- 
lonice, faciendum curavit. BE 

739. Klausenburg.”) :N. Kolos 
värmegyeben Gyaluban talältatoRomaikö 
täbläk. .. 
K schlecht erhalten. - 

D-0- 
ANREL- RINVS: COR — 
AISI— IX — ANNIS _. 

— VRELIA SER — — 

— IX PIENTISSI — — 

— VGI-POSYIT- 

1?2?D-M- 3 NVS IIVIR VIXIT 
ANNIS. 5 CONIX. 6 CONIVGI- 

Diis Manibus. Aurelius Victorinus 
Cornelianus, duumviralis (?), vixit annis 
— — Aurelia Serenilla (?) conjux pien- 
tissimo conjugi posuit. 

*) Vielleicht aus Szucsäg. 
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740, 
236, 16. 

In der Wohnung des früheren Gu- 
bernialrathes Gebbel. Kirchgasse. 

D-M- 

AELIA -SVRA 

VIX-AN 

XXX ET 

AELIVS 

SATVRNI 

NVS-VIX 

AN-LI ET 

AEL- VALE 
NTINVS' 

VIX-AN 

II - AELIVS 

SIRO-I 
ET - CONIV 

PIENTIS 

SIMIS 

13 ?F.F- 

Klausenburg. Neigeb. 

Diis Manibus. Aelia Sura, vixit 
annis XXX, et Aelius Satumninus, vixit 
annis LI, et Aelius Valentinus,. vixit 
annis III, Aelius Siro filio fratri et con- 
jugi pientissimis. 

741. Klausenburg. Laz. 930. 
Seiv. Nr. CCLVYIL. Neigeb. 224, 7. 

D-M- 

AVRELIA-AVYREL-VIX-AN:XVIT- 
AVR-MARINIANVS- FIL-EIVS- 

VIX-AN-L-M-III-AVR- 
BALBYS- VET- PATER P- 

Diis Manibus. Aurelia Aureliana, 
vixit annis XVII, Aurelius Marinianus, 
filius ejus, vixit annis I mensibus III, 
Aurelius Balbus, veteranus, pater posuit. 

742. Klausenburg. Neigeb. 226, 
14 nach Graf Jos. Kemeny’s Mscpt. 
Schlecht überliefert. .
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D-M- 
AELIA — L-ARV 
VINIT-- AN — 
CREAVII-N — — 
OSYIL- POSYIT 
— — VA-VIATOR- 

MALD 
— — ENTIS — — 

743, Klausenburg. Tröster 454. 
Huszti Nr. CXLVIII. 

Im ehemaligen Dominikanerkloster. 

IMPERATOR - SEPTIMI-SEVER- 

MAXIM - PONT- ANTONINT- 

P-DIVI-HADRIANI- MARCI- 

AVYREL COLONIA -VI-IAIP- 

CAES- TRAIANI- PARTHICI 

DIVI-NERV- 
Ohne Zusammenhang; doch ist die 

eolonia Ulpia Trajana bemerkenswerth. 

744, Klausenburg. Neigeb. 225, 11. ' Henzen, V.-A. N. FL, 6. 
ZweiAltarfragmente,neben der: griech. Kirche gefunden, jetztim Gubernialgebäude. 

SEVERO -ET-QVINTILIANO- C0S- NOMINA -SASIANORVM- 

Diis Manibus. Aelia — — —   
GERMANYS S— RIRAR — AES 
TATTARIO EPIPODIA MATER 
ERMES VALENTINA Z 
DIZO AVYGVSTA 0 
CAIVS ASCLEPIODOE ‚I 
HYIVS TIBERINA L 
ZOILYS MAXIMIAN I 
VALERIVS -TZINTA A 
ZOILIANVS IVSTIAN N 
CRESCENS CORNIFICIA v 
EPTALA LONGIAN S 
VLPIVS CORNELIA 8 
MVCIANYVS VERA C: 
CARVS HILARA R 
SVRI GRECA I 
TZINTO RVFINA r 
LONGINIANVS VICTORINA Ss 
VLPIANYS PAVLA I 
IYLIVS T 
ERMES 
AGGRIPPINVS 
VALERIAN — — 

CYRN — — — 
RE — — — — 
co — —_ — —
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2 Andere Lesart S-P-RAKATES. 3 TATARIO. 6 ASCLEPIODOTE. 
7 THYIVS. 8 ? MAXIMINA. 

Aus dem Jahre 236,. 

745. Klausenburg. Neigeb. 226, 
19 nach Hormayr, Arch. 1825, 322. 

Kupfertafel mit Buchstaben in Sil- 
ber, gegen den Felek hin gefunden. 

— — VS-AEL— — 

— — RORMIS — — 

— — RATIOC— — 
— D-D-D- 

Ob auf einen ratio castrensis zu 
deuten? $. Pauly, sub v. rationalis. 

746. Klausenburg. Schönwisner, 
Comm. geogr. adpend. Bud, 1780 nach 
Sponius in miscell, Sect. V, 

Ziegelinschrift. 

COL-NAP- 

Colonia Napoca. 

747.. Klausenburg. Neigeb. 
225, 10, . - 

Zwei Altarfragmente im Gubernial- 
gebäude. 

— — — UE 
—— DE —- — 

TEAYRE — — — — 
ANSA———— 

Sebesvär 
(Sebes Värallya, Bologa), 3 Stunden 

westlich v. Banfly-Hunyad. 

748. Neigeb. 242, 3 nach Graf Jos. 
. Kemöny's Mscept. Ackner, Jahrb. 1856, 

35. Mittheil. 1858, 215. 
1808 gefunden. 

OS DIM 
AELI-TATONI: 

- DEC-@H-II-HIS 
VIX-AN-XL -AEL- 

10 IVYSTINA. 

  

12 LONGINA, 

IVLIANVS-SO 

CER-ET-HER 

AETSILYANA-CN- 

BEMF:C- 
1WolD-M- TET. SBE-M- 

Diis Manibus. Aelio Tatoni, decu- 
rioni cohortis II Hispanorum, vixit annis 
XL, Aclius Julianus, socer et heres, et 
Silvana conjux bene merenti faciendum 
curaverunt. 

Deritte, 

3 Stunden südöstlich von Bänffy-Hunyad. 

749. Müller, nach Mittheil. ITaupt- 
mann W. Wenrichs. 

Gegen das’ östliche Ende der Mauer 
der reformirten Kirche eingemauert. 

— WATEI— 

- OYE— 

DEILC — 

ROMI — 

Ob an Augusti MATER castrorum 
QVE und einen DECurio Cohortis eivium 
ROManorum gedacht werden darf? 

:750. Deritte. 
Wenrich. 

Am westlichen Ende der reformirten 
Kirche eingemauert. 

Müller, nach W. 

— — ONTO 

— NO:LEG 

N PR-PR- 

Allem Anschein nach auf den von 
Borghesi, V.-A. N. F. IV, 118, aus dem 
Jahre 168 nachgewiesenen legatus Augusti 
pro prsetore Marcus Claudius Fronto be- 
züglich.
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Mojgrad, 
1 Stunde östlich von Zilah. 

751. Ueber den sehr interessanten Fundort am Berge Pomet vgl. Torma in 
den Jahrbb. der ungar. Acad. d. W. XI, 2, Separatabdr. 15. Zuerst wurde die, 
Inschr. mitgetheilt in Magyar Neplap, 1857. 

IMP-CAESAR-T- AEL-HADR 
ANVS- ANTONINVS-AVG DI 

VS-P-M-TRB-POT-XX-IMP-II-C0S 
IIII-P-P- AMPITHEATRVM- VETYS 
TATE - DILAPSVM - DENVO FE 

CIT-CVRANTE -TIB- CL-QVINTI 

LIANO - PROCG-SYO 

Imperator Caesar Titus Aelius Hadrianus Antoninus Augustus pius, pontifex 
maximus, tribunicia potestate XX, imperator H, consul IIII, pater patrie, amphi- 
theatrum, vetustate dilapsum, denuo feeit, ceurante Tiberio Claudio -Quintiliano, 
procuratore suo. 

Aus dem Jahre 158. 

Csora. 

(Nagy Mön Ujfalu im M. Szolnoker 
Comitat.) 

752. Arneth, Gold- und Silber- 
monumente. \Vien, 1849. 

Vergoldeter silberner Löffel, 84," 
lang. \ 

ASE 

Alexander Severus (?). 

Tiho, 

5 Stunden östlich von Zilah. 

753. Neigeb. 233, 1. 

TIRANNVS 

MARCELLVS 

LEVEF 

MAN — — VS 

MESTRINIVS E 

FIRMINYS Z   

ZVR — — TORZ 

PACYTIANVS 

MAXIMVS D 

AVRELIVYS MAN 

NEVS — — PRIN 
CEPS POT 

3?P.F. 5E. 6 FIRMINVYS E, 
7 TOR E. 12 Vielleicht CIPI- POS. 

Tirannus Marcellus, legionis V pie 
fidelis, maneipes ejus Mestrinius et Fir- 
minus et Zur— tor et Pacutianus Maxi- 
mus’ et Aurelius Manneus (optimo?) 
prineipi posuerunt. - 

754. Tiho. Neigeb. 234, 7. 
 Ziegelstempel. Unverständlich. 

(IR)X 

Filesia in Comitatu Dobocensi. 

(?Füle, westlich von Thorda, an einem 
Zufluss des Aranyos, unweit der Burg- 
zuinen von Leta. Der Zusatz: in Comi- 
tatu Dobocensi, statt Thordensi, beruht
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wol auf einem Irrthum.) Einen Ort die- 
ses oder eines ähnlichen Namens giebt 
es im Dobokaer Comitat nicht; dem 
Laut nach steht am nächsten Fülehäza 
im Thordaer Comitat, etwa 5 Stunden 
von Sächsisch Regen am Maros hinauf 
in einer Gegend gelegen, welche in 
archäologischer Hinsicht nicht ganz un- 
bekannt ist. Vgl. Müller, Siebenb. Sagen, 
200. Derselbe in v. Trauschenfels Ma- 

gazin, IH, 15. : 

755. Laz. 931. Grut. 24,10. Seiv. 
Nr. CCLIY. Neigeb. 285, 11. 

IVNONI- 

MAROGATANVS 

PRO -SALYTE-SVA- 

ET-SVORYM- 

-V- IMS 

Junoni Marogatanus pro salute sua 
et suorum votum libens merito solvit. 

756. Filesia. Laz. 931 u. 162. 
Grut. 52, 8. Seiv. Nr. CCLVI. Neigeb. 
285, 10. 

MERCYRIO- 

SACRYM - 

MAROGATANVS- 

PRO -SALVTE- SYA ’ 

ET-SVORYM- 

EX -SVIS- 

Mercurio sacrum Marogatanus pro 
salute sua et suorum ex suis. 

757. Filesia. Laz. 931. Grut. 26, 
6. Seiv. Nr. CCLV. Neigeb, 285, 12. 

TERRAE- MATRI 

MAROGATANVS 

PRO -SALVTE-SYA -ET- 

SYORVM- 
V-L-M-S- 

Terrz matri Marogatanus pro salute 
sua et suorum votum libens merito 
solvit. .   

Magyar Egregy, 
etwa 10 St. nordw. v. Klausenhurg. 

758. Ackner aus einer unter dem 
Gouverneur Josika veranstalteten Samm- 
lung röm. Inschr. in Siebenb. Veröflent- 
‚licht von Hodor, Doboka värmegye ter- 
meszeti &s polgäri esmertetese, 1837, 533, 
richtiger von Torma in den Jahrbb. d, 
ung. Acad. d. W. XI, 2; Separatabdr, 14. 

Grabstein aus Kalkstein, 1810 ge- 
funden, jetzt in dem Hof des Grafen 
Karl Teleki in Doboka. 

D M 

C CAMPANI VITA 

LIS > COH-I BAT- 
co STIP - VIILI- 

VIX-AN-XXVI: 

FLORIVS - VIRI 

LIS- VET-EX-DEC 

NEPOTI-PPC- 

Diis Manibus. Caji Campani Vita- 
lis, centurionis cohortis I Batavorum 
miliariee, stipendiorum VIII, vixit annis 
XXYI, Ylorius Virilis, veteranus ex 
decurione, nepoti pientissimo constituit. 

Also Kosäly (Optatiana). 

759. K. Torma, Erdelyi Muzeum- 
egylet &vkönyvei II, 36. 

Votivaltar von Grünsandstein im 
Baron Huszärschen Schlosse in Kapjon 
verkehrt eingemauert. 

I-0-M- 
M-AVREL 
-MOE — — NVS 
CoS LEGV PIE 
AYG — — — ISR 
— ANSPROSAL 
SVASVoRVMQ - 
OMNINU-YL 
M
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Jovi optimo maximo Marcus Aure- 
lius Moenianus, 'corniceularius legionis V 
pie Augustalis, rogans pro salute sua 
suorumque omnium vovit libens merito. 

780. Also Kosäly. 
ebd. 43. 

Votivaltar in der Ringmauer der 
griech.-unirten Kirche. 

K. Torma, 

I:-0:M- 

CETERISQ 
— — — ELIS 
SEX — — ISNS 
RE — — — FRA 

7 —8—- — — ON 
AYG — — — OVIX 
L—- — — — 08 

“ Vielleicht folgendermassen zu lesen: 
Jovi optimo maximo ceterisque (diis) 

immortalibus Sextius Visinus (?) pecu- 
liaris imperatoris (Marei) Antonini Augusti 
— — — libens (merito) posuit. . 

781. Also Kosäly. 
ebd. 40. 

Votivaltar im Graf Esterhäzy’schen 
Garten in Kapjon. 

IOYI FVLG 
PRO SALVTE 

Do I —— — 

— — AVGY 

STORYM CH 

PRIMA - BRITTA 

NICA 00: 
VLP 

3 f. Absichtlich ausgemeisselt. 

Jovi fulguratori pro salute domino- 
rum nostroum — — — Augustorum 
cohors prima Brittanica milliaria votum 
libens posuit. 

7682. Also Kosily. 
ebd. 42, 

Votivaltar im Besitze Torma’s. 

K. Torma, 

K. Torma,, 

  

IOM 

ET DIS 

DEABYS 

OMNIB 

VAL VIB 

VALERIAN 

VSBFCOSLE 

Xu G 

Vs LM 

Jovi optimo maximo et diis deabus 
(que) omnibus Valerius Yibius Valeria- 
nus, beneficiarius consularis legionis 
XIII gemin:e, votum solvit libens merito. 

763. Alsö Kosäly. 
ebd. 37.. 

Votivaltar im Baron Huszärschen 
Schlosse in Kapjon. 

K. Torma, 

DEAE — — — ESI 

REG — — YALVA 

LENTINVS - BF 

COS MIL— S LEG 

XII G GORDI 

AED—LCOLNAP 

A CENSYVB SIG 

SAMYM CVYM REG 

— — ANSUL— —M 

IAPDNMAN' GORDI- AGYS: 

TO ET AYIOL— COSX — — — — 

Nach Mommsen: 
Dex Nemesi regin:e Valerius Valen- 

tinus, beneficiarius cousularis, miles 
legionis XIII gemin® Gordian«, cedilis 
colonie Napoc a censibus, subsignavit 
Samum cum regione trans vallum (oder 
vallem), imperatore domino nostro Marco 
Antonio Gordiano Augusto .et Aviola 
consulibus — — — . 

Aus dem Jahre 230. 

764. Also Kosäly. K. Torma, 
ebd. 42. Vielleicht identisch mit Neigeb. 
237, 15, hier Nr. 761. 

Votivaltar in Torma’s Besitz.
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DEAE NEIESI 

C-IVL- MAXIMX 

BF-COS-LEG- 

VMACP— — — — 

Dex Nemesi Cajus Julius Maximus 
beneficiarius consularis legionis V Mace- 
doniex pie — — (oder, wenn die In- 
schrift vollständig wäre, posuit). 

765. Alsö Kosäly. 
ebd. 40. 

Votivalter im Graf Esterhäzy’schen 
Hofe in Kapjon eingemanert. 

DEAE NEMSI 

SACRARIVM 

VETVSTATE 

DILATSVM-A 

SoLo RESTITVIT 

CASS - EROTI 

ANVS-B-F-CoS 

AGENS -INMV 

NERE-STAT- R 

9?2P. 

K. Torma, 

Dex Nemesi sacrarium vetustate 
‚dilapsum a solo restituit Cassius Ero- 
tianus, benefieiarius consularis agens in 
munere stationarii*) posuit. 

786. Also Kosäly. 
ebd. 36. 

Votivaltar im Baron Huszärschen 
Schlosse in Kapjon. 

— IOSCO 
NES ORDI 
NATORYM 
SVCCECILIO 
AELIANOR 
VBAVREL 

ROLYLITLıV 
PRINCIP 

- POS 

K. Torma, 

*) An die statio Resculi, bekannt aus Nr. 623, l&sst sich bier kaum denken. 

Ackner n. Müller, Inschriften, 
  

Ob zwischen 1 u.2 nicht eine Zeile 
fehlt? Man erwartet LAE OPTIO. 5? E. 
6 ? MILITAN. 

Genio scol® optiones ordinatorum 
sub Cecilio Acliano et sub Aurelio — 
militantes prineipibus (?) posuerunt. 

767. Also Kosäly. &. Torma, 
ebd. 41. 

Bruchstück, neben dem Thore des 
Graf Esterhäzy’schen Hofes in Kapjon 
eingemauert. . 

- O-VIX-AN-IX— —_ 
ET- AVREL- AELIAN 
B- -— __ 

— — vixit annis LX — — et Aurel. 
Aelin — — — . 

768. Alsö Kosäly. K. 
ebd. 41. . 

Im Graf Esterhäzy’schen Hofe in 
Kapjon. Bruchstück. 

Torma, 

OLPROSALDNAYG 
PONTMSPTANTOCHIAN 

Torma liest: 
— — eolonie pro salute domini 

nostri augusti pontificis maximi SPT (2) 
Antiochiano (et Orfito consulibus), was 
kaum richtig ist, da Flavius An- 
tiochianus und Fur. Orfitus erst 270 
Consuln waren und das SPT doch kaum 
anders als Septimius gelesen werden 
kann. So dürfte Septimius Antiochianus 
eher der Errichter des Denkmals sein. 
Ob OL am Anfang gerade eolonia zu 
lesen sei, ist nicht zu entscheiden. 

769. Also Kosäly. K. Torma, 
ebd. 42. 

Bruchstück in Torma’s Besitz. 

11
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Etwa 5 Zeilen fehlen. 

EBRIT 
RENSES 
LI- BITHI 

- IVKCT — — 
Das von Torma cohors I brittanica 

gelesene EBRIT würde cher auf Ale 
Britannorum oder eine cohors equitata 
Britannorum zu deuten sein; RENSIS 
als milliarensis zu lesen aber ist ganz 
ungewöhnlich. Vgl. übrigens Nr. 761. 

Wenn die absichtlich gelöschten 
Zeilen dahin zu deuten sind, aus den 
Zeiten Geta’s, also um 211. 

Dees. 

770. Soterius, Msept. Dieselbe 
Insehr. (nur Satumius) bei Orelli 3912, 
nach Gercken Reisen 3, 337 aus Bonn. 

IN-H-DD-DEAE 

NEHALENNIAE 

M-SATVRNINVS 

EYPVLVS- Im VIR 

AVYG-PROSEET 

SVISVSLM 

In honorem domus divinse des Ne- 
halennie Marcus Saturninus Eupulus 
sevir Augustalis pro se et suis vofum 
solvit libens merito. 

774. Szamosujvar. * 

  

Szamosujvär (Napoca), * 
(Nova arx, Gerla). Ueber die Localität 
s. Neigeb. S3ıf. uK. Torma, a 2.0.30 f. 

771. Huszti Nr. CLL Benkö, 
Transsilv. special I, 8, 8.124. Richtiger 
K. Torma, Erdelyi Muzeum egylet ev- 
könyv II, 33. 

Gegen den Hof des Hauses Nr. 59 
amı Marktplatze eingefügt. 

HERCVLISANCTO 

MARC- WRAC:LıVY 

VERVS- LEG: VG 

PROP- CYRAN 

PANO MAXI 

. PREF-EQ- 

4 Huszti CYRANTE. 
6 PRAEF. 

. Herculi sancto Marcus Veraeilius 
Verus, legatus Augusti pro pretore, cu- 
rante Pannonio Maximo, praefecto equi- 
tum — 

5 MAXIMO. 

772. Szamosujvar. K. 
ebd. 32. 

In der innern Hofmauer des Hauses 
Nr. 569, Wassergasse, eingesetzt. 

Torma, 

173. Szamosujvar. 
ebd. 34. 

Ziegelstempel auf einem 1859 von 
Torma im Castrum gefundenen Pflaster- 
ziegel. -. 

A,IUP 

Ala U Pannoniorum. 

K. Torma, 

Angedeutet bei Timon Imago noy. et ant, Hung. 
Additam. p. 5 u. bei Felmer Hist. Transsilv. 49. — Bartalis, Ort. et progressus etc. 57. 
Darnach Neigeb. 232, 1 u. Ackner, Jahrb. 1856, 37. Von Wieseler (Gerhard's 
Denkm. u. Forschungen XYVI, 149) für falsch erklärt. 

DOMINO ORBIS 

T-N- PERBARBAROS GENTES ARMIS 

RESISTENTES VUS PATEFACIIS N -C-P- 

Der Schluss der nach allen innern Merkmalen — von den äussern sind wir 
nicht genügend unterrichtet — unechten Inschrift hat zu der auch an sich unrich- 
tigen Lesung: „Napocensis colonia posuit“ Veranlassung geboten.
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775. Szamosujvär. * Bartalis, 
ebd. 56. Darmach Neigeb. 232, 2. 
Ackner, Jahrb. 1856, 37. Von Fr, Wie- 
seler (Gerhards Denkm. u. Forschungen 
XYVI, 149) für falsch erklärt. - 

IMP- CAESAR- 
D-NERV- 

INVICTO AYGYSTO 
FELICI 

SABINA-V-T- 
NVMINT-EVS 

2 u. 5 sind nicht lesbar, in 6 fehlt 
bloss I in EIVS, 

Also Ilosva (Largiana). 
Ueber die Localität vgl. Neigeb. 234 f. 
u.K. Torma, a. a. 0.27£. S. Nachträge, 

776. K. Torma, Erdelyi Muzeum 
egylet &vk. II, 28. 

Votivaltar, 1858/9 von Torma aus- 
gegraben und in dessen Besitz. 

\ FORTVNE. 
REDVCI- EL ‘ 

CELER- PREF- 

EQ-ALIES-FRO 

NT-OB-RES . 

‚ TITYTIO. 

NEM-BALL 
NEI-PosyT 

Fortune reduci Aclius Celer, prie- 
fectus equitum aloe Frontoniane, ob 
restitutionem balinei posuit. 

777. Alsö Ilosva, 
ebd. 29, nn 

Bruchstück eines Votivaltars, 1858/9 
von Torma ausgegraben und in dessen 
Besitz, " 

K. Torma, 

FO 
R — 

SE 
Ro 

Vielleicht: Fortune reduei — — —   

  

718. Alsö Ilosva, Neigeb.: 237, 
15 nach Torma’s Mitthlg. 

— — NEMESI — — 

779. Also Ilosva, Neigeb. 236, 
6u.7. K. Torma in den Jahrbb. des 
siebenb..- Museumsvereins IU, Separat- 
abdruck 36. 

Grabstein von grünem Sandstein, 
jetzt bei Ärpäd Kendefiy in A, Ilosva, 

D —_ 

C-VA-V— —LIS 
VE-EXK—— AE 
FRON — — AN 
L-EVA-V—AIANS 
E-HVV—xN 
H-E-sı — VII 
VA LET TvS 
B-1.5—A-SA 
TYRNI—S-DVB 
D-E-BA — NIBVS 
FRATR — NTIS 

SI—-—S 

Diis Manibus. Cajus Valerius Vita- 
lis, veteranus ex — ale Frontonianz, 
— annis L, et Valerius Va — ianus, 
filius hujus, vixit annis IT et me(n)sibus 
VII. Valerius Lit — us, decurio ale 
suprascriptee, Saturninus, duplicarius de- 
eurix ejusdem, barentibus fratrique pien- 
tissimis bene merentibus, 

780. Alsö Ilosva. Neigeb, 237, 14 
“bei Jos. Torma; K. Torma a. a. O. 40. 

1830 gefunden, gegenwärtig vermisst. 

oD M 
APON — — — — 

EQVES ALAE — 
VIXA LAPONIA — 

" ELELIVS PATRI — 

*  POSVERVNT 

B- M- 
11*
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Diis Manibus.- Aponius — ceques 
ale — vixit annis L, Aponia(nus) et 
Lelius patri — posuerunt bene merenti. 

781. Alsö Ilosva. Neigeb. 237,13. 
Torma 39. 

Grabstein von grünem Sandstein, 
1830 gefunden, jetzt bei A. Kendeffy ebd. 

D- 

CITTIVS- IOIMI 
EQ- A -FRO-S-VI 

VIX-— N %VI 

IVSTVS-E-A-E- 

HR-E-FRAER 

F- C- 

“ Diis Manibus. Cittius Joivai (?), 
eques ale Frontonianz, stipendiorum 
XVI, vixit annis XXXVIJ, Justus, eques 
alse ejusdem heres et frater, faciendum 
curarvit. 

782. Alsö Ilosva. Neigeb. 236, 8. 
Torma 45. . 

Grabstein von grünemSandstein ebd. 

. 
D . M . 

AYREL: IVSTIN 
EQVES-N-P-P-   

VIX AN XL 

AVREL-MAXI 

MVS- FRATER-. 

ET-HERES-F-C- 

Diis Manibus. Aurelius Justinus, 
eques numero Jannoniorum *), vixit 
annis XL, Aurelius Maximus frater et 
heres faciendum curavit, 

783, Alsö Dlosva, Neigeb. 237, 12. 
Torma 42, 

Ueber 6° hohes, von grünem Sand- 
stein gearbeitetes Relief, 1834 gefunden, 
jetzt bei dem Grafen Franz Betlilen in 
Bethlen. 

D M 

CALPVR-MACRI 

NAVYIXAN XL 

AEL- RESPECTYS 

CONI-B-M-P- 

Diis Manibus. Calpurnia Macrina, 
vixit annis XL, Aclius Respeetus coit- . 
jugi bene merenti posuit. 

*) Eins Ala Pannonlorum in Dacia ripen- 
sis unter Antoninus Pius nach Arneth, Militär- 
dipl. 63. Die Ala II P, aus Szamosujvär s. 
Nr. 750 . 

784. Alsö Ilosva. Neigeb. 236, 10 u. 237, 11. Henzen, V.A.N. F.I, 27. 
Ackner, Jahrb. 1856, 33. Torma 32. 

Altar von Muschelkalk, 1830 gefunden, jetzt bei dem Grafen Franz Betlhlen 
in Bethlen. 

IMP CAES MARCO 
AVRELIO ANTONINO 
PIO FELICI AYG PARTIG 
MAX BRIT MAX PONTMAX 
TRIB POT XVI COS IIII OPTIM® 
MAXTMOQ PRINCIPIALAITVNG FROM 

ANTONINIANA NVMINI EIVS SEMEA® MERTO BVoTa 

Imperatori Cxesari Marco Aurelio Antonino Pio felici Augusto Partico 
maximo, Britannico maximo, pontifici maximo, tribunieia potestate XYI, consuli 
IIII, optimo maximoque prineipi ale I Tungrorum Frontoniana Antoniniana numini 
ejus semper ac merito devota. 

Aus dem Jahre 213.



785. Alsö Ilosva. Neigeb. 235, 4 
Henzen, V.-A. N, F. I, 38. Ackner, 
Jahrb. 1856, 38. Torma 34. 

Tafel aus Sandstein, 1831 gefunden, 
jetzt bei A. Kendeffy ebd.. 

IVLIAE- MAMEAE- AV 

GVYSTAE- MATRI- SAc 

TISSIMI -IIP-CAES- “ 

SEVERI-ALEXANDRI: 

AVYG-ET- CASTRORM. 

SENATVSQVE-ALA 

FRONTONIANA -ALE 

XANRIANA EX 

QVAESTYRA-SVA 
DEDICANTE 

— — SDIODOMITIA 

— — EG-AVG-PR PR» 

Julie Mamese Auguste, matri sanc- 
. tissimi imperatoris Ciesaris Severi 
Alexandri augusti et castrorum senatus- 
que, ala Frontoniana Alexandriana ex 
-questura sua; dedicante Jasdio Domi- 
tiano, legato Angusti pro przetore, 

786. Also Ilosva. Neigeb. 235, 5. 
Henzen, V.-A. N. F. I, 28. Ackner, 
a.2 0. 38. 

Tafel aus grünem Sandstein, ebd. 

— MOQVE-PRINCI — 
— GENTIIS- EIVS: AVCTA 
— RALITATIBVSQVE-DI 
— A-ALA FRONTONIANA 
— ANDRIANA- EX -QYZESTRA 
— DEDICANTE IASDIO 
— TIANO-LEG-AYG-PR-PR- 

— — optimo (?maximo) que prin- 
cipi, indulgentiis ejus aucta liberalitati- 
busque ditata ala Frontoniana Alexan- 
driana ex quaestura, dedicante Jasdio 
Domitiano, legato Augusti pro prsetore. 

785 u. 786 aus der Zeit des Alexan- 
der Severus (222—235). 
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787. Also Ilosva, 
Taf, XIV, 1-5. 

Ziegelstempel. 

1. ERON 
2. ERON 

3. ALF Alx Frontoniane. 

4. COH II BR oo 

Cohors II Britannorum milliaria. 

Torma 49 u. 

Ale Frontonianc. 

- 788. Also Ilosva. Neigeb. 236, 9. 
Torma 40. Vgl. Klein’s Recens. Heidelb. 
Jahrbb. 1854, Nr. 41. 

Grabstein von grünem Sandstein, 
1830 gefunden, jetzt bei A. Kendefiy ebd. 

— ı 
— — WCAPORIS 
— — FRONT 
— — IN-AEL-MV 
— — LAE-EIVSp 

.(Diis) Manibus. — Mucaporis — — 
Frontoniane' — IU Aelius Mucapor — 
— als ejusdem. 

° 

789. Alsö Ilosva. K. Torma, 
a. 2a. 0.29. 

. Bruchstück in Torma’s Besitz, 

I- — — _ — 

(WI — -— —- — 

EIDA  —  —— 

Bistritz 
(Nösen, Besztereze, Tirga Rossa bei 

Neigeb.). \ 

790. Laz. 613 u. 930. Grut. 540, 5. 
Huszti Nr. CLII. Seiv. Nr. CXCVI 
Neigeb. 242, 1. 

AELIVS NIGER VET AN-LXX 
CoHOR-P- ALP-EQ- SA 
TVRNINAE- SATVRNINI 
FILIAE- CONIVGI- PIEN 
-TISSIMAE: POSVIT-ET 

SIBI-VIVO-



1 Huszti hat VIX statt VET u. in 
2 hinter EQ-ET- Die Schwierigkeit 
der Lesung liegt in der jedenfalls un- 
richtigen Stellung von AN-LXX, was 
entweder vor VET- oder hinter FILIAE 
gehört. Wir schlagen vor: 

Aclius Niger annorum LXX, vete- 
ranus cohortis primso Alpinorum, equi- 
tat, Saturninse, Saturnini filie, eonjugi 
pientissime posuit et sibi vivo. " 

In der Gegend von Sajo. 

791. Müller, Trauschenfels Maga- 
"zin I, 16 £. . 

Carneolintaglio (lorbeerbekränzter 
männlicher Kopf, auf den eine hinter 
ihm schwebende Victoria einen Kranz 
setzen will) im Besitz des evang. Pfar- 
rers Fritsch (}) in Dedrad. 

AVRESPERATVS TES 

Aurclius Speratus tesserarius. 

Seechsisch Regen. 

: 792. Laz. 475 u. 930. Grut. 531, 5 
e Clusii et Ursini schedis. Huszti Nr. 
CLIH. Seiv. Nr. LXXXV „in vieinia 
Regnensi ad Gergeny“. Daher Neigeb. 
251, 1 aus Görgeny Sz. Imre. 

D- M- 

AVRELIAE - PRISCILLAE 

‚CONIVGI- PIETATE-ET 

CASTITATE - INCOM 

PARABILI- AVRELIYS 

SABINYS- PRIMIPILARIS- 

Diis Manibus. Aurelie Priseille, 
conjugi pietate et castitate incompara- 
bili, Aurelius Sabinus primipilaris, » 

Mikhäza. 

793. Neigeb. 248, 6. 
Altar, 1847 gefunden, sehr zerstört, 

später im Besitz des Grafen Jos. Keme&ny 
in Gerend. . 
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IN-H-D-D- 
ADRASTIAE- 
COLLEG- 

VITRICLARIORYM 

In honorem domus divinse Adrastise 
eollegium utrielariorum — — 

Enlaka, 
5 St. nordwestlich v. Szek. Udvarhely. 

794. Müller, Mittheilungen der k.k. 
Centraleomm, 1858, 260. A, u. M. 

Altar, jetzt bei Dionys. v. Pälffy in 
Tarcsafalva als Laubenpfeiler benützt. 

DEO-MARTI-. 
T- AEL-CRESCE — 
TIANYS- PRAEF 

' COH-IIT-HIsp- 
  

  

  

EX - VOTO - POSVIT- 

Deo Marti Titus Aclius Crescen- 
„tianus, praefeetus cohortis IUI IIispano- 
rum — — ex voto posuit. 

Szent Mihäly, 

3 St. nordwestlich von Szck. Udvarhely. 

795. Ackner (nach Carl Gooss) 
Mittheil. 1856, 131, Jahrb. 1856, 19, 
Vgl. Müller, Mittheil. 1858, 262. 

IOM 

T VETTIVS 

EVERVS 

PRAEF CHI 

— —- YS 

LM 

Jovi optimo maximo Titus Yettius 
„Severus, priefectus cohortis I— — vo- 
tum solvit libens merito,
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796. Szent Mihäly. Ackner (nach 
C. Gooss) Mittheil, 1856, 131. Jahrb. 
1856, 19. Müller, Mittheil. 1858, 262, 

IOM 

C-IILIVLIA 

— TS DRAEF 

CH II HISP 

EO DOM RoM 

VSLM. 

5 Wol EQ- 

Jovi optimo maximo 'Cajus Julius 
Julianus, prxfectus cohortis HH Hispa- 
norum equitate, domo Roma, votum 
solvit libens merito. 

.797. Szent Mihäly. Neigeb. 257, 
2. Müller, Mittheil. 1858, 261. 

Ziegelstempel. | 

LEG - VI HIS 

Wahrscheinlich, da es keine legio 
VI Hispanica gab, ist zu lesen: 

C-VI-HIS oder C-III-HIS 
Cohors VI (oder III) Hispanorum, 

Homoröd Szent Märton, 

3 Stunden südöstlich von ‚Reps. 

798. A. u. M. Müller, Mittheil. 
1859, April. . 

Votivaltar von Grobkalk. “Von 
Alexander Kädäs gegen Recsenyld zu 
ausgepflügt und in seinem Besitze. Ein 
Bruchstück bei dem Pfarrer. 

PR-SAL- VICToR 

IMPDNMAV 

REL SEVER ALE 

XANDR PIT — — 

— -  IU—- —   

5 Das Zahlzeichen lässt auf eine 
Cohorte schliessen. 

Pro salute vietoris imperatoris do- 
mini nostri Marei Aurelii Severi Alexan- 
dri pii felieis — — — posuit (posuerunt?) 
libenter. 

Galt u. Höviz (Pons vetus) 
(Ugra), 1Y, Stunde südöstlich von Reps. 
Ueber die Localität ist zu vgl. Ackner, 
Jahrb. 1857, 29 £ w. V.-A. £ 3, 38 f. 

- 798. Au. M. ‚Müller, Mittheil, 
1859, 107. 

Bruchstück, im v. Steinburg'schen 
Garten in Reps. 

L .O— 

. NU— 

.C-IAS— 

EMRC— 

’PIT .— ° 

Vielleicht zu lesen: 
Jovi optimo maximo (et) Genio (loci) 

Cajus Jas — (miles) emeritus cohortis 
— Britannorum — — 

800, Galt.. Neigeb. 276, 1. A. u. 
M. Müller, Mittheil. 1859, 107. 

An der nordöstlichen Ecke 
Kirche eingemauert. 

der 

AESCVLAPI — 

ET HYGIAE: 

TIBCLDON — 

TVYSAERITC — 

. Aesculapi et Hygie Tiberius Clau- 
dius Donatus merito, 

801. Höviz. Ackner, Mittheil.1856, 
154. Jahrb. 1856, 30, Müller, Mittheil, 
1859, 107 £. 

Altar neben dem Brunnen im Graf 
Kälnoki’schen Hofe. 

Nur in den letzten drei Zeilen noch 
lesbar;
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T—-o 

EXARCR 

VS-L-M 

— — ex arcario, votum solvit libens 
merito. 

802. Höviz. Neigeb. 276,3. Mül- 
ler, Mittheil. 1859, 107. Ackner. 

Jetzt im v. Steinburg’schen Garten 
in Reps befindliches Bruchstück. 

ONIMFAN 

— oni, Marei filio, annorum — — 

803. Höviz. Neigeb. 276,2. Mil- 
ler, Mittheil. 1859, 107 nach Mommsen: 
Ackner. 

Jetzt im Bar. Bruckenthal'schen 
Museum in Hermannstadt. 

— RHCFLDIVN — 
— 0:NGPON M— 
— XIIGSVBBOL — 
— CANTONI— N — 

Imperatori Cxesari divi Trajani Par- 
thiei filio, divi Nervae nepoti, Hadriano 
Augusto, pontifici maximo, — — leg. 
XD gemin. sub — Claudio Anto- 
niano'(?) — — 

804. Höviz. Neigeb. 276,4. Mül- 
ler, Mittheil. 1859, 107. Ackner. 

Jetzt im v. Steinburg’schen Garten 
in Reps. 

IMPERATORI 

CAESARI 

M-AVRANT 

AV 

Imperatori Cxsari Marco Aurelio 
Antonino — — Augusto — — 

805. Hoviz, Neigeb. 277,.8. 
, Lampe oben mit dem Brustbild eines 
Greises, unten mit der Inschrift 

GMMTILS 

1847 im Besitze des Grafen Haller 
in Weisskirch. .   

806. Höviz. Au. M. 
Dachziegel, in Ackner's Sammlung 

mit verkehrtem Stempel: 

SAIA 

Ala singularium. 

Funtine 
(Hidegküt), Y, Stunde von Heöviz. 

807. A.u.M. 
1859, 108. 

Altar auf dem griech. nicht unirten 
Friedhof. \ 

DM — — 

HONORA — 

PRIEF- COH 

II -C—0OM 
Do. 

Deo Marti Honoratus, praxfectus 
cohortis III civium Romanorum, dicarit 
(oder dedit dicarit), 

Müller, Mittheil. 

808. Funtine. A.u.M. Müller, ebd. 
Altar unweit von dem vorhergehen- 

den aufgestellt. 

CSYRIA — 
— — RE—_ 

— AETATIS 

— — NDI 

Caje Surie — Suri filie (tulit 
annos) wtatis — — monumentum posuit 
bene merenti. 

Kezdi Väsärhely. 

809. Hon &s Külföld. 1844. Nr. 59, 
Transsilv. 1844, 356. Neigeb. 280, 1.. 

1844, den 22. März, wurde auf dem 
Grunde des Samuel Molnär beim Lehm- 
graben neben andern sehr kunstvoll
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gearbeiteten metallenen, theilwreise mit 
Silberblech überzogenen und auch ver- 
goldeten Gefissen eine Pfanne gefunden, 
auf deren Handhabe die Inschrift steht: 

TALIO-R- 

Neigeb. liest TALIOF-, was rich- 
tiger scheint. 

Talio fecit. 

Väd, 
Dorf in dem Bezirke des ehemaligen 
1. walachischen Grenzregimentes, bei 

 Fogaras. 

810. Arneth, Gold- u. Silber-Monu- 
mente. \Vien, 1849. 

Zierliche goldene Fibula, 17%/, Du- 
caten schwer. " 

IVLIANE VIVAS 

Klein Schenk. 

ll. Au. M. 
Ziegelbruchstück in Ackner’s Samm- 

lung mit dem Stempel: 

us 

 * 

Schzessburg (Stenarum) 
(Segesvär). Ueber die Localitit vgl. 

Müller, Mittheil. 1859, 70 £. 

812. Müller. 
Altar, unter dem Burgstadel in der 

Kokel.von Bewohnern des Dorfes Gross 
Alisch gefunden, gegenwärtig in der 
Sammlung des ev. Gymn. in Schässburg. 

AETERNO 
— ACR-AYR 
— IALBA COI 
VX-A— — — ECI 
M- — — aM 
ACc. —M   

Aeterno sacrum Aurelia Alba con- 
Jux Aurelii Decimiani (?) (solvit) votum 
memor animo grato libens merito, 

813. Schessburg. Huszti Nr. 
CLIV nach Tröster 405. 

Vielleicht nur Bruchstück der Nr. 
165 aus Ulpia Trajana mitgetheilten In- 
schrift, deren ersten Theil sie in einer 
einfachen Redaction enthält, Vgl. auch 
Nr. 542, 

L-ANNIO- FABIANO - TRI 
V3LVIRO - CAPITALIVM 
PRIMO - PRAEFECTO 
PROVINCIAE-DAC- CO 

- LONIARVM - VLPIANA 
RVM - TRAIANARVY- 
SARMATICARYM- 

. D-M- 

G-SABINVS- MILES 
LEG -XUI-G-LIB-EIVS- 
Die vorliegende Inschrift würde, 

wenn sie selbständig behandelt werden 
dürfte, lauten: . 

Lucio Annio Fabiano, triumviro ca- 
pitalium, primo prefecto provinei Daeie 
coloniarum Ulpianarum Trajanarum Sar- 
maticarum, digne merenti, Gajus Sabinus, 
miles legionis XIII geminze, librarius ejus. 
bietet aber noch mehr als einen Anlass 
zu Zweifeln an ihrer Echtheit oder rich- 
tigen Lesung. 

814. Schessburg, Laz. 929. Grut. 
108, 3. Seiv. Nr. CCXII. Neigeb. 255, 1. 

F. ABRICIVS -IVCVXND 

VIX-AN-L- 

FABINGIVS-HER- ET 

F- FRICIS- LV-ET- LVCINIA 

FRATRES . 

COLLEGIO - FABRORYM 

TIT-POS-FRATRI 
. PIEN . " 

. 3 Seiv. FABRICIVS. HER. 1Wol 
FABRICI-SLV.ET. Seiv. hat dafür 
F.PRISCILAN.ET. 5 Seiv. FRATR. 
EX. 7 Seiv. TIIT..



Fabricius Jucundus, vixit annis L, 
Fabrieius Heres (oder heres) et Fabrieii 
Silanus (?) et Lueinianus, fratres (ex) 
collegio fabrorum, titulum posuerunt 
fratri pientissimo. 

815. Schzessburg, Laz. 929. Seiv. 
Nr. CCLVIII. Neigeb. 256, 2. — Grut. 
427, 1 „e Lazio“ schliesst die 4 letzten 
Zeilen dieser Inschrift an die Nr. 174 
aus Kernyesd mitgetheilte und macht 
daraus eine neue. 

D- M- 

CAESIAN-SE 

VIX-ANN-L- 

P-IVL-SVCCES 

SA -CONIVGI- 
B-M- ° 

Diis Manibus. Cxsianus Secundus, 
vixif annis L, Publia Julia Successa, 
conjugi bene merenti. 

816. Schzessburg. Müller, Mitth. 
1859, 73. V.-A. N. F. I, 392. 

Mauerziegel vom Burgstadel, jetzt 
in der Sammlung des ev. Gymnasiums . 
mit folgendem Stempel: 

LEG XIII GEM 
AVRXENI 

Legio XIIlgemina Aureliana, Xeni— 

817. Schsessburg, Müller, V.-A. 
N. F. I, 392. 

Dachziegel vom Burgstadel ebd. 

LVC AQVILA 

Lueius ‚Aquila. 

Agnetheln 

(Szent Agotha). 

818, Ackner, Jahrb. 1856, 29. 
Altarförmiger Grabstein.   

170 — 

DM: 

LICINIA 

NIATER — 

VIX—— 

A——\M 

MVS — 

Diis Manibus. Lieinia Avia Tertia (?), 
vxit — — — 

Birth&lm. 

819. -Müller, Mittheil. 1853, 306. 
Grabdenkmal, 1853 im Garten der 

Katharina Steiner gefunden, aber fast 
gänzlich zerstört. Daran wurde gelesen: 

ORN — — STEPH 

Vielleicht — — memorie — — sti- 
pendia meruit — — 

Durles 
(Darlöcz), 1 Stunde östlich von Mediasch. 

820. Müller, Mittheil. 1850, 2. 
Relief (eine Opferhandlung), die 

obere Hälfte abgeschlagen, an der ev. 
Kirche eingemauert. 

— AIVS TITWS M 
— — — FRIL-B-M- 

— — Cajus Titinius M— — filio 
piissimo bene merenti. 

821. Durles. Müller, ebd. 
Brustbild eines Mannes in einer 

Nische, Ebd. eingemauert. 

_—ıM
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Wölz, 
2 Stunden nordwestlich von Mediasch. 

822. Ackner, Jahrb. 1856, 20. 
Stählerner Stempel. Auf der Vorder- 

seite: Belorbeerter Kopf: . 

L-VERVS- AYG-PARITH-MAX' 
Auf der Kehrseite der Imperator zu 

Pferde mit erhobener Rechten: 

IMP- VIII-COS-IT:-PP- 

2 Wahrscheinlich TRP . VII. ‚da 
Verus niemals IMP VIII geworden. 

Lueius Verus Augustus Parthieus 
maximus, tribunicia potestate VIH, con- 
sul II, pater patrice. 

Aus dem Jahre 169. 

Gross Propstdorf 
(Nagy Ekemezö), 1 Stunde westlich von 

Mediasch. 

823. Ackner, Transsilv. 1857, 189. 
Kenner, Arch. f. K. 6. @, XXIV, 396, 

Zierliches Grabmonument, früher im 
Thurme eingemauert, jetzt im Bar. 
Brukenthal. Museum in Hermanstadt, 

D- M- 
PRIMA - MACRI 
-FI- AN -L-SECY- 

‘ 

DiisManibus. PrimaMacrina (? Maeri 
filia), annorum L, Seeundus ) — — 

Scholten 

: (Szäsz Csanäd), 2 Stunden westlich von 
Marktschelken. ' 

824. Kenner, Arch. f£ K. & G. 
XXIV, 397 nach Mökeschs Mittheilung. 

Mittlerer Theil eines Denksteines 
(Trielinium), in den „Gräben“ gefunden. 

S-SVYCCOU   

Klein Schelken, 
3 Stunden westlich von Mediasch. 

825. Ackner, Jahrb. 1857, 96 £. 
Klein, Heidelb. Jahrb. 1859, 924. 

1856 im Bache des Dorfes gefunden 
und in der Kirchenhalle aufgestellt. 

DM: 

COTV-SYCCESSI-F- 

CIVES- NORICA - VIX- 

AN-LV-CL-L-LATINVS- 

POSVIT-CONIVGI- BEN 

E MERENTI-H-S-E- 

Diis Manibus. Cotu*) Successi filia, 
eives Norica, vixit annis LV, Claudius 
Lueius*#) Latinus — posuit conjugi bene 
merenti. Hie sita est. 

Fegendorf 
(Mikeszäsza), 4 Stunden von’ Mediasch, 

an der grossen Kokel hinunter, 

826. Seiv. Nr. CCLI. Orelli 2042, 
Neigeb. 253, 1. Ackner, Jahrb. 1856, 20. 

„Im Graf Jos. Teleki’schen Hofe in 
Schoresten.“ (Seir.) 

DEO-SAR 
MANDO 

DEMETRIVS' 

ANTON: 

VOTVM-LIBE ' 

.  NS-POSYIT- 

Deo Sarmando Demetrius Antonius ° 
votum libens posuit, . 

Kretsunel, 
3 Stunden westlich von Mediasch, 

827. Ackner, Transsilv, 1857, 189, 
Jetzt im Bar. Brukenthal’schen Mu- 

seum in Hermanstadt. Bruchstück von 
weissem Marmor. - . 

*) Ob Cotu oder Cotulia? 
**) Klein schlägt Cajus Lalius Latinus vor.



— 1 

D- M- 
M-VLP-SAB-D-COL-AY?-Nt- 
— VIX-ANL-VLP-SABIN — 
— — AR-\PMAXIMVS-?— — 
_— — —INVYSP— — — 

4 Am untern Rande der beiden ersten 
Wörter ist der Stein beschädigt. 

Diis Manibus. Marcus Ulpius Sa- 
binus, decurio collegii aurariorum n — 
vixit annis L, Ulpius Sabinus — aurar 
— Ulpius Maximus — anus posuerunt — 

Hamersdorf 

(Szent Erzsebet, Guschteritza) bei Her- 
“manstadt. Ueber die Fundstätte vgl. 

Ackner, Jahrb. 1856, 26. 

828. A.u.M. 
Ziegelbruchstück mit vertiefter In- 

schrift in Ackner’s Sammlung. 

CC’ . 

Hermanstadt 

_(Cibinium, Nagy Szeben, Sibiju), als 
Fundstätte im Allgemeinen schwach be- 
zeugt. Die neuere Zeit lieferte gar nichts. 

829, Seiv. Nr. CCV. Orelli 1214. 
Neigeb. 262, 5. Seidl, Sitzungsb. XII, 58. 

I:0-M-D- 

EX - PROSCRIPTO- 

NVAL- AESCVLAPIT: 

VETVRIVS-MARCI 

AN-EX - LEG - XII -G P- 

S-8-SVORQ- 
Jovi optimo maximo Dolicheno ex 

proscripto numinis Aesculapii Veturius 
Marcianus ex (?) legione XIII gemina 
pro salute sua suorumque.   

2 — 

830. Hermanstadt? Huszti Nr, 
CLIVb. Seiv. Nr. CCLIII. Transsily. 
I, 2.: Neigeb. 262, 6 u. 287, 2. Hen- 
zen, V.-A.N. F. I, 26. Arnetlı, Sitzgsb. 
VI, 237. Ackner. . 

Altar, früher im Thorweg des Com- 
mandirenden, 1833 im Garten des Ge- 
neraleinnehmers, jetzt im Bar. Bruken- 
thalischen Museum. 

I-O-M- 

M-ROMAN 

VS - ENCOL 

PYS- 

EX VOTO- 

Jovi optimo maximo Marcus Roma- 
nus Encolpus ex voto. 

831. Hermanstadt? Inseriptt. 
bei Schwandtn. I, 882. Seiv. Nr. CV. 
Orelli 882. Neigeb. 261, 2. — Wahr- 
scheinlich aus Karlsburg. 

Früher am -Sagthor; jetzt in der 
ev. Gymnasialbibliothek. 

I-0-M-IVNONI-MI 
NERVAE-ET- AESOY 
LAPIO- DOMINO- 
SEPTIM- ASC-HER 
MES-LIBERTVS- . 
NVMINIS- AES 
CVLAPI-HBNS- 
ORNAMENTA - IEC- 
COL-APYL-ET-AVG 
COL- EIVSDEM- 

v- P- 

Jovi opftimo maximo, Junoni, Mi- 
nerve et Acsculapio domino Septimius 
Asclepiades Hermes, libertus numinis 
Aesculapii, habens omamenta decurio- 
nalia colonice Apuli et augustalis colonie 
ejusdem, votum posuit.
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Gros di Podu 

oder Gura Padin, Dorf bei Zeleul in der kleinen Walachei, 

832. Arneth, Zwölf römische Militärdipl. 5£ f. Neigeb. 117, 11. 
Bronzenes Militärdiplom, 1847 im Museum des chemaligen Ministers Michael 

Ghika in Bukurest. 0 
Aeussere Seite: 

©O 
1. IUP CAESAR DIVI TRAIANI PARTHICI F DIVI 

NERVAE NEPOS TRAIANVS HADRIANYS AYG 
PONTIF MAX TRIB POTEST XII COS III PP 

EQYITIB ET PEDITIB QVI MILITAVER IN ALAE ET 
VEXILLATION EQVIT ILLYRICOR ET COH III QVAE 
APPELLANT I HISPANOR ET I HISPANOR VETERAN 
ET IE FLAV NVMIDAR ET II FLAY BESSOR ET II GAL 
LOR ET SYNT IN DACIA INFERIORE SYB PLAV'TIO 
CAESIANO QVIN ET VICEN PLVRIBVSVE STIPEN 
DIS EMERITIS DIMISSIS HONESTA MISSIO 
NE QVORVM NOMINA SVBSCRIPTA SYNT 
IPSIS LIBERIS POSTERISQVE EORYM CIVITA 
TEM DEDIT ET CONYBIVM CVM VXORIBVS 
QVAS TVYNC HABVISSENT CVM EST CIVITAS IIS 

.. © 
- DATA AVT SI QVI CAELIBES ESSENT OVM IIS QVAS 
POSTEA DVXISSENT DVMTAXAT SINGVLI 
SINGVLAS AD XIK APRIL 
P IVVENTIO CELSO II Q IVLIO BALBO COS 

  

VEXILLATIO EQVITVM ILYRICOR: 

EX GREGALE 

EVPATORI EVMENI E SEBASTOPOL 

ET EVPATORLF EIVS ET. EVPATORI F EINS 
ET EVMENO FIL EIVS ET THRASONI FIL EIVS 

PHILOPATRAE FIL EIVS*) 

DESCRIPTVM ET RECOGNITVM EX TABVLA . 

AENEA QVAE FIXA EST ROMAE IN MVRO POST 

TEMPLYM DIVI AVG ADMINERVAM 

*) Bis bierker wiederholt sich der Text — lückenhaft —.auf den beiden iuneren Seiten. .
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2. L VIBL VIBIANI 
 QLOLLI oO FESTI 

L PVLLI DAPHNI 
L EQvLui GEMELLI 
LPVLLI‘ ANTHI 
TI CLAYDL MENANDR 
C VETTIENI oO HERMETIS 

4 Im Faesimile EQVITIS ET 
DVMDAXAT. 

Imperator Cxsar, divi Trajani Parthiei filius, divi Nervıe nepos, Trajanus 
Hadrianus Augustus, pontifex maximus, tribunieia potestate XIII, consul IIII, pater 
patrize, ‚equitibus et peditibus, qui militaverunt in ala (!) et vexillatione equitum 
Ilyricorum et cohortibus quatuor, quce appellantur: I Hispanorum et I Hispanorum 
veterana et II Flavia Numidarum et II Flavia Bessorum et HI Gallorum, et sunt 

. in Dacia inferiore sub Plautio Caesiano quinis et vicenis pluribusve stipendiis 
emeritis, dimissis honesta missione, quorum nomina subscripta sunt, ipsis, liberis 
posterisgue eorum ceivitatem dedit et connubium cum uxoribus, quas tunc habuis- 
sent, quum 'est ceivitas iis data, aut si qui cwelibes essent, cum iis, quas postea 
duxissent, dumtaxat singuli singulas. Ante diem XI Kalendas Apriles Publio 
Juventio Celso II Quinto Julio Balbo consulibus. . 

Vexillationis equitum Illyricorum ex gregale Eupatori Eumeni, e Sabastopoli, 
et Eupatori filio ejus et Eupatori filio ejus et Eumeno filio ejus et Thrasoni filio 
ejus et Philopatre filie ejus. Descriptum et recognitum ex tabula aenea, qua 
fixa est Roms in muro post templum divi Augusti ad Minervam. 

Lueii Vibii Vibiani 
Quinti Lollii Festi 
Lucii Pulli Daphni 
Lucii Equillii Gemelli 
Lucii Pulli Antbi 
Tiberii Claudii Menandri 
Caji Vettieni Hermetis. 

Vom 22. März 129. 

PEDETIS. 10 Ebd. DEMISSIS, 16 Ebd. 

Jetzt auf der Akademie St. Sava 
n Zeleul , .| in Bukurest (und bei dem Bojaren St, 

(Gieli oder Celei), 4 Meilen westlich von | Jaianu in Karakal?) 
der Mündung des Alt in die Donau, " 

. I-0O-M- 
833. Lauriani, Magaz. II, 90. Nei- DEFENSOR 

geb. 117, 10. - 
Ziegelstempel. ET TVYTATOR 

r DARP CIYL — SEM — 

, NIANVS CN 

. VERVFNA 
Karakal und Reska, TONIVS 

9 Meilen nordwestlich von der Mündung L ‚ 
des Alt in die Donau. vLp : 

6 ? VERVS AN. 7 Die Lesung 
834. Neigeb. 115, 5.— Ders. 122,1 | CONIVGI kann wegen des Anfangs 

aus Giurgevo. Ob nicht doch verschieden?   schon nicht richtig sein.



- — 15 — 

Jovi optimo maximo, defensori. et 
tutatori, Cajus Julius Sempronianus 
Cnejus Verus Antonius (?) votum libens 
posuit. 

835. Karakal. Neigeb. 114, 3. 
- Bei dem Professor Bojeresko, 

DIANE LETA 

CATO IIVIR COL 
NARBoSNTEI 

FVINS 

Dianze letali (Letoi®?) Cato duum- 
vir coloniae Narbonensis — — — 

836. Karakal. Neigeb. 115, 6. 
Bei der Frau Greeian. 

-PLICIAE 

VAR 

CAPITONIS 

VLPIVS 

. PYLCHER 

CINER BM 

1 ? PVBLICIAE. 
GENER. 

Publieixe, Varii Capitonis (filie), 
Ulpius Pulcher, gener, bene merenti. 

6 Vielleicht 

837. Karakal. Neigeb- 115, 9. 
Bei einem grossen Sarkophag aus 

Kalkstein gefunden, jetzt im Museum in 
Bukurest. 

D: M- 

ANTONIVS 

NICANORIS. 

Antonius Nicano- Diis Manibus. 
is -— — — 

838. Reska, Neigeb. 115, 7. 
Bei dem Bojaren Bibesku in Krajova.   

I:O-M- 

EX -DESI 

ILONGV 

T LOXGY- 

Jovi optimo maximo. Sextus Desi- 
deratus Julius Longus Titus Longus — — 

839. Reska, Neigeb, 114, 4. 
Bei einem Brunnen. 

DMI SIVI 

IVL CAND 

EVOCAT 

V-L 
1? IMPSEVE. 

Imperatori Severo Julius Candidus, 
evocatus, vovit libens. ' 

Zu unbestimmt, um sicher gelesen 
zu werden. . . 

840. Karakal. 
Ziegelinschriften. 

1. QLP 

2. NS 

Neigeb. 115, 10, 

Slaveni 
oder Selveni, 1/, Meile südöstlich von 

'Karakal, \ 

841. Neigeb. 116, 4. 
Sandsteinfragment im Museum des 

chemal. Ministers Michael Ghika in Bu- 
kurest. Ob der zweite Theil richtig ge- 
lesen wurde? 

SOLI INVICTO MITHRAE 
und ARA SOLIS Bu 

Nikopoli 
in Bulgarien, nahe der Mündung des Alt, 

842. Lauriani, Magaz. II, 75. Neigeb. 109, 2. 

BONAE - MEMORIARE- 

AVRELIAE - MARCEL
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LINAE - OESC- PIENTISSIMAR - 
HABENS- IVS- LIBERORYM-- FILIA - 
Q-D-MARCELLINI- EXPRAEF-LEG- III: 
GALLICAE DANAYAE- DAMASCO- 
QVAE- VIXIT-ANN-L- 
RANIVS- LEONTIVS- PRAESBY 
ONIVGI-BENE MERITAE 

: MORIAM -ET-SIBL-V- 
10 2? MONYM.- 

Bon» memorise Aurelie Marcelline Oesc@ pientissime, habens jus liberorum 
filia (!) Quinti Deeimi(?) Marcellini, expriefeeti legionis III Gallice Danavi (?), 
Damasco, que vixit annis L, Lucius Ranius Leontius, presbyter, conjugi bene 
meritze monumentum (?) et sibi vivo (posuit). on 

ker
} 

10. 

20. 

843. Nikopoli. Lauriani, Magaz. II, 2, 77. Neigeb. 108, 1 f£. 
Marmor, auf einer Brunnenverzierung, 

TIB- MERONIO AYGG — — — PENS:MOES: INF- 
FLORIBVS VT SALTEM RE — — —- MEMBRA IVCVNDIS 
AELIAE CARAE NIHINVNC HOC — — — SEPYLCRO: . 
REGINADITIS MAGNI REGIS — — ECOR H0C "TE- » 

. NAM - MERVIT-HAEC- MVLTA SVIS PRO LAVDIBVYSA-ME- 
IMMERITAE - PROPERE - SOLVENTEM FILA DEARVM- 
QVAE - GLOBO - PARCARYM - REVOLYTA - CVNCTA -GYBERN ANT- 
QVALIS ENIM- FVERIT- VITA -QVAM- DEINDE - PVDICA - 
SI- POSSEM - EFFARI- CITHARA -SVADEREM -EGO-MANES- 
HAEC- PRIMVM - CASTA - QVOT — — AYDIRE - LIBENTER- \ 
ET-MVNDI-SPATIA - DITIS-QVOQYVE-REGIA - NORYXT- 
HANG- PRECOR - ELYSIIS- IVBEAS - CONSISTERE- CAMPIS- 
ET-MYRTA - REDIMERE - COM — — TEMPORA - FLORE- 
LAR - MIHT-HAEC-QVONDAM -HAEC- SPES- HAEC- YNICA-VITA - 

5. ETVELLET-QYOD-VELLEM-NOLLET-QVOQVE-AC-SI-EGO-NOLLENM- 
INTIMA -NVLLA -EI-QVAE-NON - MIHI-NOTA -FVERE- 
NEO -LABOS- HVIC- DEFVIT: NEC- VELLERVM - INSCIA - FILA - 
PARCA -MANVS-ET-LAR-CASTO-IN- AMORE - MARITI- 
CARMINI  POSSESSOR - FAVEAS - PRECOR - AC- PRECOR - VT-'DY- 
HANC- TITVLI-SEDEM - VEL— — DECORARE-QYOTANNIS- 
ET: FOVEAS- AEVI- MONYMENTVM - TEMPORE - GRATO- \ 
ROSCIDA - SI- ROSCVLA S — — — FLORE- AMARANTI- ° 
ET-MVLTIS- GENERVM - POM — — — — NOVISQYE- 
VT- POSSIT- LOTO-RE — — O — —.. RI— — MPORIS ANNO
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1 ?AVGG NNDISPENS. 2 REDIMERES. 3 HOC POSTA. 4 PRECOR. 10 QVOTIES. 13 COMAS ET. 20 VERBIS ? VELIS. 22 SERVATVR. 23 POMIS VERNISQVE. 24 TOTO - REMORARI- TEMPORIS. \ 
Tiberio Meronio, Augustorum nostrorum dispensatori Moesi® inferioris etc, oder vielleicht Tiberius Meronio, Augustorum nostrorum dispensator Moesiz infe- rionis, da er doch wol seiner Gattin Aelia die vorliegende Grabschrift widmete. 

Turnu, 
'“ an der Mündung des Altes in die Donau, Nicopoli gegenüber. 

844. Bulletino del Instituto archeologico, 1844, 90. Mitth. des hist. V. f. Steiermark, 1853, 207. Neigeb. 120, 1. Henzen, V.-A.N.F, I, 13, \ Marmorsäule, durch den russischen geh. Ratlı Mauros in dessen Sammlung in Bukurest gekommen (oder die Sammlung des Fürsten Ghika?) 

— — — — VECAPITONI-C-F-ILLYRICO 
— — — — ET OMNIB-HONORIBYS: AB-ORDINE 
MVNICIPI- SIRMIATIVM-HONORATO-E — — —_ 
TEMPERANTIAE - DICVNDAE- ITEM - SACERDOTALI . 5. AB-ORDINE- COL- VLP-OESCE-STATVAM- AERE-COLLATO - 
DECRETIS - TAM - PRIDEM - AB: EODEM - ORDIN 
ORNAMENTIS - IIVIRAL - ITEM - DEGYRIONA 
LIB 'ORNAMENTIS- HONORATO - AB-ORDINE - 
COLONIAR - VLPIAE- POETOVIONENSIS: 

10. EX-PANNONIA -SVPERIORE-VLP-RATIAR 
EX - MOESIA - SYPERIORE- TRAIANAE-SARMI 
ZEGETHVSENSIVM- EX - DACIA - SYPERIORE 
ITEM - IIVIRALIBVS- AB- ORDINE- MVNICIPI 
"ROMVLENSIVM - BVLEVTAE- CIVITATIS- 

15. PONTICAE- TOMITANORVM - PATRONO 
COL- VLP-OESC . 

ORDO -COL- VLP-OESC- STATVAM- AERE- 
COLLATO-CVM-ORNAMENTIS-SACHR 
DOTALIB- EX: DECRETO -ET-ORNAMENT- 

20. IIVIRAL-IAM PRIDEM- HONORATO 
OB- BIVS- ERGA-SE- MERITA : HONORE 

_ CONTENTVS- IMPENDIVM- REMISIT- 
L-D-D-D- 

Henzen vermuthet hier zwei Inschriften: eine 1-16, die zweite 17 bis zum Schlusse, und schlägt folgende Aenderungen vor: ' \ “ 
3 f. ET-SEMPER - SENTENTIAE . DICVNDAE. (Wol richtiger ET.OB] SENTENTIAE DICVNDAE : TEMP. SACERDOTALIB :| AB . ORDINE. COL. 

Ackner u. Müller, Inschriften. 12
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VLP - OESCE - ORNAMENTIS | HONORATO - IAM- » » oder PROPTER | TEN- 
PER - SENTENTIAE . DICVNDAE - ITEM - SACERDOTALIB- [-- +) 20 DE- 
CRETIS aus Zeile 6 statt HONORATO. 

‚1 hat Neigeb. C-F-P-ILLYRICO. 16 AVG-COL- 

— — Capitoni, Caji filio, Ilyrico — — — et omnibus honoribus ab ordine 
municipii Sirmiatium honorato propter temperantiam sententie dieundz, item 
sacerdotalibus ab ordine colonie Ulpise Oesce ornamentis, honorato jam pridem 
ab eodem ordine ornamentis duumviralibus, item decurionalibus ornamentis hono- 
rato ab ordine coloniarım Ulpie Poetovionensis ex Pannonia superiore, Ulpie 
Ratiarie ex Moesia superiore, Trajan Sarmizegethusensium ex Dacia superiore, 
item duumviralibus ab ordine municipii Romulensium, buleutse eivitatis Pontic® 
Tomitanorum, patrono colonia Ulpia Oesca.' 

Ordo colonie Ulpie Oesc® statuam zere collato cum ornamentis sacerdota- 
libus ex decreto et ornamentis duumviralibus jam pridem decretis ob ejus erga se 
merita. Honore contentus impendium remisit. Locus datus decurionum deereto. 

Rustschuk (Nov) 
in Bulgarien. 

845. Neigeb. 293. 1. 
Rundes Gewicht von Bronze (9 Pfund 29 Loth 2 Quentchen 121, Gran 

Wiener Gewichtes) mit einer Inschrift in silbernen Buchstaben, in der Donau 
unweit der Stadt gefunden, jetzt im k. k. Antikenkabinet in Wien. 

-  LEGIONIS PRIMAE ITALIC-X 
LYCIVS IVLIVS LVCILIANYS LEG AYG 
LEG I ITAL PONDERA EXANMINATA SIG 

Legionis prime Italice X (pondera). Lucius Julius Lucilianus, legatus 
Augusti legionis I Italic®, pondera examinata signavit. - 

Petrasiani, VVS SHP 
in der grossen Walachei, 4 Meilen auf- NICIVS-IN 

wärts von Giurgewo. . " ICTVS x 

846. Neigeb. 121, 2 nach Lauriani. ICIAE-ME- 
Ziegel, bei dem Dorfe Krivina, . mir. 

Y/, Stunde von Petras. entfernt, gefunden. AT Pa 

LEG I ITAL - Vielleicht: 
Legio I Italica. . \ Vivus sibi hoc posuit Anicius In- 

vietus(?) et Anicise Medise conjugi (bene) 
merenti fecit. 

Sistov, u | © 848. Sistov. Neigeb. 110, 3. 
in Bulgarien, zwischen Nicopoli und “ Ziegel im Pflaster der St. Demetrius- 

. Rustschuk, kirche, mit dem Stempel: 

847. Lauriani, Magaz. II, 1, 70. - -  LEG-I-ITAL-   Neigeb. 110, 1. 
In.der bulgarischen Kirche. Legio I Italica. _
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849, Sistov. Neigeb. 110, 2. 
In der bulgarischen Kirche. 

 Q-ALERIV- 
M-F-FAB-MER 
Q-GRATI-LYCIV 

Quintus Valerius, Marci filius, Fabia, 
Mercurialis, Quintus Gratianus, Lucius — 

Pietraossa, 

in der grossen Walachei, WNW, v,Busco. 

850. Neigeb, 123, 9. Sitzgsb. I. 
Goldenes, fast fingerdickes Arm- 

band, 5° im Durchmesser, 1838 gefun- 
den, jetzt im Museum in Bukurest, 

XAIPE KAI NINE 

Gergina, 

in der Moldau, am Einflusse des Sereth in die Donau. 

851. Neigeb, 295, 2. 
Im untern Theile der Stadt gefunden, 1847 im Museum der naturforschenden 

Gesellschaft in J assy. 

ET VICTORIA ET CONCORDIA AYRE 
LII ANTONINI-C-AVREL- VER-IM 
PER- CORNELIVS- FIRMVS-L-T-LEG- 
ITAL-ARMA - POSVIT 

Vielleicht: 
Victorix et Concordise Aurelii Ant 

nelius Firmus, librarius tribuni legionis () Italice, aram posuit 

852. Gergina. 
Neigeb. 294, 1. 

: tisch mit Nr. .855. 

IMP - CAESARI- DIV - FILIO 
NERVAE 'TRAIANO AVGVSTO 

. GERM-DACICO-PONT-MAX-FEL- 
B-DICT-XVI-IMP- VI-CONS- 
VII-P-P-CALPYRNIO PYBLIO 
MARCO -C- AVRELIO:RVFO 

Der Schluss verwirrt. 

Sulzer I, 198. 
Wahrscheinlich iden- 

F 

853. Gergina. Neigeb. 295, 4. 
Ziegelinschrift. 

COH-VVILVI 

Wol COH-V VIVI, 

Cohors V. VI. VI. 

854. Gergina. Neigeb. 295, 3. 
Auf der Michaelsakademie in Jassy. 

onini et Aurelii Veri, 

  

imperatorum, Cor- 

HOC-GRAT 

NVNTIA 

C- LEG — — SSIENSIS 

-QVARES-HAN- 

E-ROG 

Unverständlich. 

Jassy. 

855. Katancs. IL, 211. Neigeb. 
296. Henzen, V.-A. N, F. IV, 115. Ob 
hier gefunden? Wahrscheinlich identisch 
mit Nr. 852, 

IMP. CAES-DIVI 

FIL-NERVAE: TRAIA 

NO GER: DACICO 

PONT-MAX-TR- POT 

XVI-IMP- VI-COS- 
12*
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VI-P-CALPVRNIO 

RVFO -LEG- AVG 

PRO-P- 

2 Wol NERVAE.FIL- ' 

Imperatori Czesari, divi.Nervz filio, 
Trajano, Germanico, Dacico, pontifici 
maximo, tribunicia potestate XV], impe- 
ratori VI, consuli VI, Publio Calpurnio 
Rufo, legato Augusti pro pr&tore — — 

Aus dem Jahre 112. 

Donau. 

850. Neigeb. 311 u. aus Karakal 
115, 8. \ \ 

An einem Sarkophag im National- 
“ museum in Bukurest. .   

D-M: 
" CLAVDR IM 

BA -VIX-AN 

NOS-XX-FE 

CIT-IN-DICR 

AN-V-CL-MN 
TANVSIMM- 

E:X-N-SVR-AG 

. PAT -EIVS- FECIT 

8 ? EX-N- ITVR. SIG. Vgl. 
Nr. 865... . 

Diis Manibus. Claudia Amba, vixit 
annos XX, feliciter in Dacia annos V, 
Claudius Muntanus, immunis ex numero 
Syrorum (? Ituraorum) sagittariorum, 
pater ejus, feeit, 

Dacia ripensis. 
Peregova an der Militärgrenze.. 

857. Gazzera, Diplome militare in den Memorie der Turiner Akad. XXX, 
Wiener Jahrbb. XLV, 66 £.. Arnetlı, Zwölf röm. Mil, Dipl. 61 £. 
Militärdiplom in zwei Bruchstücken, 1828 gefunden, erklärt von Borghesi, 

Memorie dell’ instituto di Corresp. Arch. fasc. I, 34. Das Original im k. k An- 
tikencabinet, ’ 

221. 

1. Aeussere Seite. 

“ ET VIGINT STIPEND EMERIT DIMIS HO 
NEST MISS QVOR NOMIN SYBSCRIPT 
SVYNT CIVIT ROMAN QYI EOR NON HA 
BER DEDIT ET CONYB CVM VXOR QYAS 
TVNC HABVIS OYM EST OIVIT IS DAT AYT 
CYM IS QYAS POST DVX DYMTAX SIN 
GYLIS AD V K OCT SEX CALPVRNIO 
AGRICOLA TI CLAVDIO IVLIANO COS 
COH I VLEIA BRITTON co CVI PRAEST- 
L NONIVS BASSYS PICEN 

EX PEDITE 
' IVONERCO MOLACI F BRITT 
DESCRIPT ET RECOGNIT EX TABVL AER : 
QVAE FIXA EST ROMAE IN MVR POST 

' TEMPL DIVI AYG ADMINERVAM 

‘
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2. Innere Seite. on 

— — — — IANFDIVITRAIAN , 
— — RVAEPRON T AELIVS | 
— — ONINVS AVG PIVS PONT 

IMPICOSUN PP 
— — IMIL IN ALIS IT QYVAE 
— NETGALLETPANN 
— ONTETCOH VIII VLP 
— oo ETIFL VLPHISP oo 
— AELA 00 ETIAYG NERY 
— BRITT © ETIHISPAN 
"— ILHISP SCYTAT CY 
— NETVITHRACETSVYNT 
— — EN SVB MACRINIO 
— — — NQEIT VIGINT STIP.. 
— EST MISS QVOR 

 — VNT CIVIT ROMAN 
— BDED ET CON CYM 
— NCHAB CVM EST 
— CYMIS QVAS POST 
— NGVLIS 

Wir beginnen den Text mit der innern Seite, da sie dem Anfang näher steht. 
{Imperator Cesar, divi) Hadriani filius, divi Trajani (Parthiei nepos, divi) 

„Nervze pronepos Titus Aelius (Hadrianus) Antoninus Pius pontifex (maximus, tribu- 
nieia potestate VIII), imperator II, consul IIII, pater patrise, (iis qui) militaverunt 
in alis III, qu:e (appellantur — —)n et Gallorum et Pannoniorum (et) Contariorum, 
et cohortibus VIL*): I Ulpia — — — milliaria, I Flavia Ulpia Hispanorum mil- 
liaria, — — Aeliana ? milliäria et I Augusta Nerviorum — — — Brittonum mil- 
liaria.et I Hispanorum — — — II Hispanorum scutatorum Cypriorum (?) — — 
et VI Thracum et sunt (in Dacia ripensi ?) sub Macrinio — — quinque |) et 
viginti_ stipendiis emeritis, dimissis honesta missione quorum nomina subscripta 
sunt civitatem Romanam qui eorum non haberent dedit et connubium cum uxori- 
bus, quas tunc habuissent cum est civitas iis data aut cum iis, quas postea du- 
xissent, dumtaxat singulis. |} Ante diem V Kalendas Octobres Sexto Calpurnio Agri- 
cola, Tito Claudio Juliano consulibus. Cohortis I Ulpice Brittonum milliariz, 'cui 
preest Lucius Nonius Bassus Picentinus, ex pedite Juonerco Molaci filio, Brittoni. 
Descriptum et recognitum ex tabula zrea, que fixa est Rome in muro post tem- 
plum divi Augusti ad Minervam. ' : - 

Vom 27. Sept. 145. 

*) Dass nicht XII zu lesen, beweist die Zahl der namentlich aufgeführten Cohorten, 

Siebenbürgen. 0 M— VIBVS 
. .ATTICV 

858. Neigeb. 288, 3. 
Jetzt im Bar. Brukenthalischen Gar-, EX VOIO. 

ten in Frek, Altar. —L
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. — Marcus Vibius Atticus ex voto 
posuit libens. 

859. Neigeb, 287, 4. 
Bruchstück einer Säule, jetzt im 

Bar. Brukenthal. Museum in Hermanstadt. 

_- -0-—_.__ 

SYASVOP — — 

VOTVMP— — — 

EX ARC — — 

— — (pro salute) sua suorumque 
votum posuit — — ex arcario — —. 

860. Neigeb. 287, 3. Vielleicht mit 
Nr. 859 zusammengehörig. : 

Bruchstück einer Marmorsäule im 
Bar. Brukenthal. Museum in Hermanstadt. 

— — — MQVE 
— — —.SvIT 
—-— - — mM 

(Pro salute sua) suorumque — — 
posuit — —   

861. Laz. 172. Seiv. Nr. CLXXVL 
Neigeb. 284, 10. 

D: M- 

P°MACR-MACR 

PROC-AVG- 
"3 Seiv. ändert willkürlich in PROC 

AVR, was dann Neigeb. beibehält. 

Diis Manibus. Publio Macro Ma- 
erinio procuratori Augusti — — 

862. Seiv. Nr. VIAppend. Neigeb. 
285, 16. 

VonFridvalszkynachWiengeschickt. _ 

AVREL-IANVARIAE  FILIAE: 

POSSSIMAE-Q- VIX-AN-IO-- 

M- VII-DIEBVS-XVI- 

ROMANVS- AYG-LIB- PROC- 

"AVRAR-PATER-I — — 

Aurelie Januarie, filie piissimze, 
qux vixit annis III, mensibus VII, 
diebus XVI, Romanus, Augusti libertus, 
procurator aurariarım, pater infelicissi- 
mus — — — 

863. „Cerlia prope Brez.® «Inseriptt. bei Schwandtner I, 884. Grut. : 
375, 1 aus Ungarn bei Brez. Katancs. H, 132, IX, Neigeb. 286, 18. Der Orts- 
name ist keinesfalls richtig; lautlich kommt er am nächsten dem Dorfe Cerbia bei 
Zäm; dazu passt-aber „prope Brez“ nicht. Dieser Name hinwieder deutet auf 
Berez oder Beretzk am Oitoscher Pass. Da als Fundjahr 1547 angegeben wird, 
so ist die letztere Annahme so gut wie zweifellos durch folgende Stelle in einem 
Schreiben von Ant. Veranesics an Honterus vom 15. Dezember 1547 (bei Szalay L. 
Verancesics Antal összes munkäi, VI, 288): „Contigit me his diebus intellexisse, 
quod apud Seculos in sede Kyzdi extarent vestigia urbis cujusdam per vetuste.. 
eam que Romanorum fuisse- ex sedificiis quidam, qui id mihi retulerunt, existimant. 
Adjecerunt insuper tabulam aeneam ibidem esse inventam, in qua Romanis literis 
et Julii et Augusti cxesarım nomina continentur... Quum autem dicunt eam de- 
latam fuisse Brassoviam, ac tibi et notario cuidam eivitatis vestre traditam, 
magnopere rogo te, velis ad me, quidquid in illa exeisum sit, describere... Quod 
si et situm ruinarım ipsius urbis describere non gravaberis, facies tu quidem 
amice....“ Honterus schickte die gewünschte Abschrift an Verancsics ab, jedoch,. 
da dieser sich damals in Italien befand, an Mich. Csäki adressirt. So gelangte 

. sie nicht in die rechten Hände und Verancsics ersucht unter dem 1, Februar 1549, 
da Honter inzwischen gestorben, Valentin Wagner um eine .zweite- Abschrift. 
(Ebd, 316.) 

1547 gefunden. 

IMP-CAESAR DIVI VESPASIANI F- DOMITIANVS 
AVGVSTVS. GERMANICVS PONTIFEX MAXIMYVS 
TRIBVNICIA POTEST XI IMPERATOR XXI 
CENSOR PERPETVVS CONSYL XVI-P-P-
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5. IS QVI MILITANT IN CLASSE FLAYIA MOESICA 

QVAE EST SYB SEX OCTAVIO FRONTONE on 

QVI SENA -VICENA PLVRAVE STIPENDIA MERYERYNT 

ITEM DIMISSIS HONESTA MISSIONE QVORYM 

NOMINA SVBSCRIPTA SVNT IPSIS LIBERIS 

10. POSTERIS QVE EORVM CIVITATEM DEDIT ET 

CONYBIVYM CVM VXORIBYS QVAS TVNC HABVISSENT 

CVM EST COITAS IIS DATA AVT SI CAELIBES 

ESSENT CVM IIS QVAS POSTEA DVXISSENT 

DYNTAXAT SINGVLI SINGVLAS 

15. — — — DXVIU K WLIAS 

— — — CELSO POLOME — NO . A LAPI 
— — — IAVITO COS : 0.00 OWLI 
— — — M ET RECOGNITVYM M CALL 
— — — AENEAQ — — ‚GN MATICI 

20. , Q ORFICI 
. LPVLLu 

ee L BVLLI 
- 15 Neigeb. KAL. 16 6 Ders. LAPPL. 17 Ders, 10 AVITO. 18 Ders. GALL 

19 Grut. MARTICI. Zwischen 17 u. 18 muss eine Lücke angenommen werden 
für den Namen des Diplomempfängers. 

Imperator Cesar, divi Vespasiani filius, Domitianus Augustus, Germanicus, 
pontifex maximus, tribunicia potestate XI, imperator XXI, censor perpetuus, con- 
sul XVI, pater patrise, iis, qui militant in classe Flavia Moesica, qu® est sub 
Sexto Octavio Frontone, qui sena vicena plurave .stipendia meruerunt item (?) 
dimissis honesta missione, quorum nomina subscripta sunt, ipsis, liberis, posterisque 
eorum civitatem dedit et connubium cum uxoribus, quas tunc habuissent, eum est 
eivitas iis data, aut, si cwlibes essent, cum iis, quas postea duxissent, duntaxat 
singuli singulas. (Ante) diem XVIII Kalendas Julias, — Celso Polomeno — — 
Avito -consulibus — — — — (Descriptum et) recognitum (ex tabula) aenea 
qua — — — . . 

Vom 14, Juni 92. 

864. Klausenburg? Neigeb. 229, 43. „In Tur, ohnfern Klausenburg, 
hatte ein früherer Obergespan Graf Csäky eine Sammlung von in Klausenburg 
aufgefundenen Alterthümern angelegt, von denen eine der folgenden Bronzetafeln 
in das Museum des Collegii zu Enyed gekommen ist, wo sie bei der Verwüstung 
des Collegii durch die Walachen während der letzten Revolution ‚verloren gegangen 
ist, welche dem gelehrten Herrn Dr. Henzen vom Vf. mitgetheilt und in dem 
Bulletino di corrispondetza archeologica zum ersten Male veröffentlicht worden 
ist.“ Das Datum der Urkunde fällt lange vor die Eroberung Siebenbürgens durch 
die Römer; daher Klausenburg als Fundort wenigstens nicht sehr wahrscheinlich 
ist. S. auch Henzen, Rhein. Jahrbb. für Alterth. 1848, XIH, 26. 

IMP- CAESAR- DIVI- VESPASIANI- F- DOMITIANVS 

AVGVSTVS-GERMANICVS- PONTIFEX MAXI‘ 

MVS - TRIBVNIC- POTESTAT-V-IMP-XU 

CENSOR - PERPETVVS-COS-XII-P-P-



10. 

‘ CN-POMPEIO - LONGINO :QVI-QVINA -ET:- VI 

..15. 

25. 

. EQYIBVS- ET- PEDITIBYS- QYI- MILITANT-IN 
ALIS- DVABVS-QVAE- APPELLANTYR- VETE 

. RANA -GAETVLORVM- ET -I-THRACYM-MAY 
RETANA - ET- COHORTIBYVS- QVATTVOR-I-AY 
GVSTA - LVSITANORYM - ET- I-ET-II-THRACYM- ET U-CANTABRORVM- ET-SVNT- IN-IVDAEA-SYB 

CENA - STIPENDIA - MERVERANT- QVORVAM 
NOMINA - SYBSCRIPTA - SVN T- IPSIS- LIBERI — 
POSTERISQVE - EORYXM- CIVITATEM -DEDIT-ET 

ZZ 
CONYBIVM-CVM- VXORIBVS- QVAS-TYNC 
HABVISSENT- CVM- EST: CIVITAS-IIS-DATA- AV —_ SIQVI-CAE— BES- ESSENT-CVM-IIS-Qvas- POSTEA ' DVXISSENT-DVMTAXAT- SING — LI'SINGVLAS 20, AD III IDVS MAIAS 
SEX -OCTAVIO FRONTONE 
TI-IVLIO-CANDIDO-MARIO- CELSO- COS 
COH-II-THRACYM CVI- PRAEST 
CLAVDIVS MON TANVS EQVITI - 
SEVTHE TRAIBITHI — —- COLO-LET- IC 

DESCRIPTVM - ET- RECOGN ITVM-EX- TABVLA-AE NEA -QVAE-FIXA -EST- ROMAE- IN: CAPITOLIO 
POST- TROPAEA - GERMANICI- IN -TRIBYNAL 

 QVAE-SVNT- ADEDEN- FIDEI-Pp-R- 

Auf der Rückseite: 

8 
D CoNsI ALCIMI 

6 TERENTI NATALIS 
P-SALLIENI PHILVMENI 
TI CLAYDI ‚ERASII 
© HOSTILI . MARTIALIS 

- P-SILI HERMETIS 
C-QVINTI PHILETI
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Auf einer zweiten Bronzetafel: 

IMP- CAESAR - DIVI: VESPASIANI  F- DOMITIANVS- AYGVS 
® 

TVS- GERMANICVS- PONTIFEX -MAXIMVS- TRIBY 

NIC - POTESTATE- V-IMP- XII: CENSOR - PERPETYVVS 

Cos XI: PP 

EQYITIBYS- ET- PEDITIBYS-QVI-MILITANT- IN ALIS-DVA 

BVS-QVAE- APPELLANTVR- VETERANA - GAETVLORYM 

ET- I-THRACVM - MAVRETANA - ET: COHORTIBVS 

QVATTVOR-I- AVGVSTA - LVSITANORVM -ET-IL-ET-IL 

THRACVM :ET-II-CANTABRORYM - ET-SYNT-IN-IV 

DAEA -SVB- CN - POMPEIO - LONGINO -QVI-QVIN 

ET- VICENA - STIPENDIA - MERVERANT -QVORVM 

NOMINA -SVBSCRIPTA - SVNT -IPSIS - LIBERIS 

POSTERISQVE - EOR VM- CIVITATEM - DEDIT 

© | .® 
Auf der Rückseite: \ 

8 
ET: CONVYBIVM -CVM & VXORIBVS- QVAS- TVYNC 

HABVISSENT - CVM- EST - CIVITAS -IIS-DATA - AVT-SIQYI 

CAELIBES  ESSENT - CVM - EIS- QVAS- POSTEA - DVXISSENT 

DVMTAXAT -SINGVLI- SINGVLAS- AD- III -IDVS- MAIAS 

SEX- OCTAYIO FRONTONE 
TE: IVLIO-CANDIDO MARIOCELSO COS 

coH II THRAOYM CVI  PRAEST 
- 'CLAVDIVS . MONTANVS 

EQVITI' = 
S-EVIHE ° TRAIBITHI-F. COLOLETIC 

DESCRIPTVM - ET-RECOGNITVM EX  TABVYLA  AENEA 

QVAE-FIXA -EST-RO C) MAE-IN-CAPITOLIO 

Imperator Cesar, divi Vespasiani filius, Domitianus Augustus, Germanicus, 
pontifex maximus, tribunicia potestate V, imperator XII, censor perpetuus, consul 
XU, pater ‚patrise, equitibus et peditibus, qui militant in alis duabus, qua appel- 
lantur: veterana Gzetulorum et I Thracum Mauretana, et cohortibus quattuor: 

‘° I Augusta Lusitanorum et I et II Thracum et II Cantabrorum, et sunt in Judea 
sub Cnejo Pompejo Longino, qui quina et vicena stipendia meruerant, quorum 
nomina subscripta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum eivitatem dedit et connubium 
cum uxoribus, quas tunc habuissent cum est eivitas est iis data, aut si qui cwlibes 
essent, cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singulas. Ante diem III 
Idus Majas, Sexto Octavio Frontone, Tiberio Julio Candido Mario Celso con-, 
sulibus. : - - \
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Cohortis II Thracum, ceui preest Claudius Montanus, equiti Seuthe, Trai- bithi filio, Cololetio (?). \ . “ Deseriptum et recognitum ex tabula aenea, qu@ fixa est Roms in Capitolio post tropea Germanici in tribunalibus, que sunt ad edem (für zedem) fidei populi Romani. 
Deeimi Consii Aleimi 
Caji Terentiü. Natalis . u 
Publii Sallieni Philumeni 
Tiberii Claudii Erasti 
Caji Hostilii _ Martialis . 
Publii Fili _Hermetis 
Caji Quinti - Phileti. - 
Vom 13. Mai 86. 

865. Ameth, Zwölf röm. Militärdiplome 49. . Durch den Fürsten Batthyäni abschriftlich in den Besitz Eckhels gelangt. Der Fundort nicht näher bekannt. . Der Inhalt und der (frühere) Besitzer deuten auf Dacien. 
. 

1. Aeussere Seite. u 

IMP-CAESAR DIVI NERVAE F NERVA TRAIA 
NVS AVG GERM DACICVS PONTIF MAXIMYS 
TRIBVNIC POTESTAT XIII IMP-VI-C0S-V-P p 
EQVITIBVS ET PEDITIBVS QVI MILITAVERYNT IN 
ALIS DVABVS ET COHORTIBYVS 'DECEM QVAE AP 
PELLANTVR I CIVIVM ROMANORYM ET TI AaYG 
ITVRAEORVM ET T AVG ITVRAEORYM SAGIT 
TAR-ET-T-BRITANNICA co C R ETT HISPANOR 
PFETITHRACVMCORETI ITVRAEORYM ETI 
FLAVIA VLPIA HISPANORYM co CR ET IE GAL 
LORYM MACEDONICA ET IIf CAMPESTRIS CR 
ET II CYPRIA C R ET VII RAETORVE CR 
ET PEDITES SINGVLARES BRITANNICI ET SYXT 
IN DACIA SYB D TERENTIO SCAYRIANO QYINIS 
ET VICENIS PLVRIBVSVE STIPENDIIS EMERITIS 
DIMISSIS HONESTA MISSIONE QYORYM NO 
MINA SVBSCRIPTA SVNT IPSIS LIBERIS POSTE 
RISQVE EORYM CIVITATEM DEDIT ET CONY 
BIVM CVM VXORIBYS QVAS TVNC HABVISSEN' 
CYM EST CIVITAS IIS DATA AVT SI QVI-CAELI 

. BES ESSENT CYM US QYAS POSTEA DVXISSENM 
_DVMTAXAT SINGVLI SINGVLAS AD XIU K MART 

_ SER-SCIPIONE-SALVIDIENO ORFITO 
M-BEDVCAEO PRISCINO cos
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ALAE-I-AVYG-ITVRAEOR: CVI- PRAEST 
C VETTIVS PRISCYS 

EX GREGALE 

T.HAEMO HORATI-ITVRAEO- nn 
ET-F-EIVS-ET- MARCO F-EIVS-ET ANTONIO F-EIVS 
DESCRIPTYM ET RECOGNITVM EX TABYLA 
AENEA QVAE FIXA EST ROMAE IN MVRO POST 

. TEMPLYM DIVI AYG AD MINERYAM 

2. Innere Seite. 

IMP CAESAR DIVI NERVAE F NERVA TRAIANVS 
AYG GERM DACICVS PONTIF MAX TRIBVNIC P 
TESTAT XIOL DIP VICOSVPP 
EQVITIBVS ET PEDITIBVS QVI MILITAYERVN 
IN ALIS DVABVS ET. COHORTIBVS DECEM QVAE 
APPELLANTVR IC RETI AVG ITVRAEORVM 
ET I AVG ITVRAEOR SAGITTAR ET T BRITAN 
NICA ©o O RETT HISPANOR P F ET I THRACYM 
C RETIITVRAEOR ET T FLAVIA VLPIA HISPA 
NOR © CO R ET II GALLOR MACEDONICA ET 
III CAMPESTRIS C R ET IHI CYPRIA CR ET 
VII RAETOR CO R ET PEDITES SINGVLARES 
BRITANNICIL ET SYNT IN DACIA SYB D-TE 
RENTIO SCAYRIANO QVINIS ET VICENIS 
PLVRIBVSYE STIPENDIS EMERITIS DIMIS 
SIS HONESTA MISSIONE QVORYM NOMI 
NA SVBSCRIPTA SVNT IPSIS LIBERIS POS 
TERISQVE EORVM CIVITATEM DEDIT ET 

  

Imperator Cesar, divi Nerva filius, Nerva Trajanus, Augustus, Germanicus, 
Dacieus, pontifex maximus, tribunicia potestate XIIII, imperator VI, consul V, 
pater patriw, equitibus et peditibus, qui militaverunt in alis duabus et cohortibus 
decem, qux appellantur: I eivium Romanorum et I Augusta Itureorum et I Augusta 
Iturorum sagittariorum et I Britannica milliaria civium Romanorum et I Hispa- 
norum pia felix et I Thracum eivium Romanorum et I Itureorum et I Flavia 

Ulpia Hispanorum milliaria eivium Romanorum et. IL Gallorum Macedonica et 

II campestris eivium Romanorum et III Cypria civium Romanorum et VII 

Rxtorum civium Romanorum et pedites singulares Britannici et.sunt in Dacia 

sub Decio Terentio 'Scauriano quinis et vicenis pluribusve stipendiis emeritis 

dimissis honesta missione, quorum nomina subscripta sunt, ipsis, liberis posteris- 

que eorum eivitatem dedit et || connubium cum uxoribus, quas tunc habuissent, 

cum est civitas iis data, aut si qui ewlibes essent, cum iis, quas postea duxissent, 

dumtaxat singuli singulas. Ante diem XIII Kalendas Martias. Servio Seipione 

Salvidieno Orfito, Marco Peduc®o Priscino consulibus. - .
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Ale I Auguste ‚Iturzeorum, cui praest Cajus Vettius Priscus, ex gregale Tito H:emo Horatii (filio) Itureo et filio ejus et Marco, filio ejus, et Antonio filio ejus. 
Desceriptum et recognitum ex tabula aenea, qux fixa est Romx& in muro post templum divi Augusti ad Minervam, 
Vom 17. Februar: 110. 

866, Grut. 252, 1 ex Lazio, 

IMP-CAES- DIVI-TRAIANI- PARTH -FIL-: 
DIVI- NERVAE- NEPOTI- TRAIANO - HADRIANO- 
AYG-PONT-MAX- TRIB- POT- XXII-IMP-II- 

COS -III- : 
DERESIVS - RVSTICVS- CVRATOR - VELETRIARVM 

TIBERIS- ET-CLOACARVM- VRBIS- 

Imperatori Cxesari, divi Trajani Parthiei filio, divi Nerv nepoti, Trajano Hadriano Augusto,. pontifici maximo, tribunieia potestate XII, imperatori II, con- suli III, Deeimus Resius Rusticus, eurator Veletriarum, Tiberis et cloacarım urbis. Vom Jahre 138, in welches Hadrians XXI tribun. potest. fällt XXII in. unserem Texte also wol irrthümlich statt XXL. . . \ 

867. Grut. 533, 9 e schedis Clusii, 
Vgl. Ameth, Militärdiplom. 51, : 

Früher in Ebersdorf bei Hieron, 
Beck v. Leopoldsdorf, ; 

BARCATHES- 
DECEBALI-F- 
EQ-ALAE-AVG- 
ITYRAEORVM-DO | 
MO-ITYRAEVS- AN 
XXV-STIP-V-H-S-E- 
ZANIS- DECE-F-BAR 
AMNA-BLLABI-F- 
ET-BRICBELV FRATR 
HEREDES - POSIERVNT- 

4 u. 5 Wol ITVR. 8 Vielleicht 
BILABI- . 

Barcathes, Decebali filius, eques 
ale August Iturgorum, domo Iturzeus, 
annorum XXV, stipendiorum V, hie situs 
est. Zanis, Decebali filius, Baramna, 
Bilabi filius, et Bricbelu fratri (?) here- 
des posierunt. 

888.. Seiv. Nr. LXXII. Neigeb. 283, 4.   

M-I-R-CAIO: 

PRAEFECTO 

LEGIONVM . 

InI FLAVIAE 

ET XInI GEM 

L-SA- 

Marco — — prafecto legionum 
IN Flavie et XIII gemine — — 

. 869. Neigeb. 288, 2. 
Jetzt im Bar. Brukenthal, Garten 

in Frek. 

K———— 
COHIFFLG—. 
CVIPR—ESE — 
C — VETTIVS 

2?COHIFL. 3 PRAEST. 

— — cohors II Flavia Comma- 
genorum, cui preest Cajus Vettius — — 

870. Ackner. 
Gestempelter Ziegel im Bar. Bruken- 

thal. Museum in Hermanstadt.
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C-P-ALP- 

Cohors prima Alpinorum. 

871. Neigeb. 290, 6. 1. 2. 
Zwei gestempelte Ziegeln. 1847 in 

der Sammlung des ev. Gymnasiums in 
Kronstadt. 

LEG VII CL 

Legio VII Claudia. 

872. Ackner. nn 
Gestempelter Ziegel, jetzt im Bar. 

“ Brukenthal. Museum in Hermanstadt, 
wahrscheinlich von Karlsburg. Vgl. 
Nr. 513. 

LEG - XIII GEM 

FLAVI'MARTINVS 

Legio XIN gemina Flavia. Mar- 
tinus. 

873. Arneth, 
k. k. Antik. Kab. 93. 

Glasbecher. 

FAVENTIBVS 

Beschreibung des 

. 874. Neigeb. 288, 18. Henzen, 
V.-A. N. F. I, 26. Arneth, Stzgsb. 
VI, 290. Ackner. 

Schablonen von Bronzeblech.   

EGO ZENO 
YIVS VOT 
YıM POSVI 

Ego Zenovius votum posui, 

875. Neigeb. 289, 1. 
Stempelinschrift in einer. einem 

Schweine ähnlichen Bronzefassung, 1847 
in der Sammlung des reform. Colleg. in 
Nagy Enyed. 

TIANOME 
KbVNEIOX 

876. Neigeb. 289, 5. " 
Bruchstück, jetzt im Bar. Bruken- 

thal. Garten in Frek. 

OROIERRN — — 

AN — — 

877. Ackner, Mitth. 1856, 101. 
Bruchstück eines rothgefleckten ge- 

schliffenen Marmors, aus Benigni’s Nach- 
lass in Ackner's Besitz gelangt. Ob 
antik? : 

A—-—_— 

NETÄNES 
AR



NACHTRÄGE 

878. Värhely. Grut. 371, 3. 

AVRELIO APOLLONIO 
TR-PONTIF-ET-II-VIR 
COLONIAE- APVL 

PATRI 
CARISSIMO 

2 ? PR da TR als Anfangsbuchstabe eines Municipalamtes kaum zu - 
deuten ist. Bus . 

Aurelio Apollonio TR (? prineipi, praefecto etc.) pontifiei et duumviro colonie 
Apuli, patri carissimo., _ 

879. Värhely. Grut. 371. 5 „in ruinis Trajane“, worunter vielleicht 
Ulpia Trajana zu verstehen, ' 

ANTONIAE - BONOSAE - VIXIT-ANN. 

XXXVII- AVRELIO- CONSTANCIO -EQ-R- 

. DEC COL- VIMIN - VIXIT- ANN - VI: 

P-ANTONIO - VICTORI - MIL-LEG - VI: 

VICTRICIS- FRYM - VIXIT-ANN - XVII 

-P- ANTONIVS-SVPER -INFELIX - PATER - 

Auf der andern Seite. 

P-ANTON - TRIB - COL-II 

ID-MAIARYM 

INFELIX PATER 

3 Der decurio coloniz wird doch wol nicht 6 Jahre alt gewesen. sein? - 
7 u. 8 vielleicht COH -III- ITVRAEORYM, wenigstens MAIARVM schon um der 
Form willen falsch.
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Antonise Bonose, vixit annis XXXVIH, Aurelio Constaneio equiti Romano, 
decurioni colonise Viminaeii, 'vixit annis vI (?), Publio Antonio Victori, militi 
legionis VI victrieis frumentario, vixit annis XVII, Publius Antonius Superianus 
(oder Superatus) infelix pater. 

Publius Antonius tribunus cohortis IIT Iturseorum (?) infelix pater. 

880. Karlsburg. Reines. 
tagm. inseript. XLVJ, p. 712. 
Nr. 269. Jedenfalls verdorben. 

Syn- 
vgl. 

SEVER CO 
IVG EIVNS-XLV- 
AMANVS-FECE 
FILI-ET HEREDES 

Severie (?Severe) conjugi (?) ejus 
XLV annorum Amanus fecerunt. flii et 
heredes. 

881. Särd. Reines. Ebd. CIKX, 
p. 752, . 

D-M- 

MEMMIO  HEL 

VIX-ANN-XLV- 

IVNIA -BERONI - 

. CE-C-B-M- 

Diis Manibus, Memmio Hel — _ 
vixit annis XLV Junia Beronice con 
jugi bene merenti. 

882. Värhely. Grut. 260,13 „ex 
Clusii schedis*“. 

FAVSTINAE 
AYG 

M-AVRELI 
ANTONINI 
FILIAE . _ 

COL-SARMIZ 

Faustine Auguste, Marei Aurelii 
Antonini filie, colonia Sarmiz. 

Da Mare Aurel der Philosoph keine 
Tochter ‘dieses Namens hatte, so kann 
unsere Inschrift; wenn sie überhaupt 
ächt ist, sich nur auf Annia Faustina, 
die Gemahlin Heliogabals, beziehen, be-   

züglich deren Abstammung die Ansich- 
ten auseinandergehen, da Dio LXXIX 
(„Claudii Severi et M. Antonini neptis 
[&xoyoves]“) und Herodian V, 6 („referre 
genus suum adCommodum dicebatur“) 
schwankend sind. und auch dio von 
Eckhel, D.N. V. VII, 260 f. erwähnten 
Münzen keine Sicherheit gewähren. Hier 
würde sie denn als Tochter Caracalla’s 
genannt, der häufig unter dem Namen 
M. Aurelius Antoninus erscheint. $. 
Eckhel, a. a. O. 199 f. Von Commodus 
ist eine solche Bezeichnung nicht be- 
kannt (wol aber M. Aurelius Commodus 
Antoninus, ebd. 110), abgesehen davon, 
dass seine Tochter überhaupt nicht 
Heliogabals junge Gemahlin sein könnte. 

883. Värhely. Von dort wahr- 
scheinlich in den herrschaftlichen Gar- 
ten am St. Petersberg gelangt, dort ver- 
schüttet und erst 1863 wieder ausgegra- 
ben. Gegenwärtig im Besitze des sie- 
benb. Landesmuseums,. 

Altar von weissem Marmor. Nach 
schriftlichen Mittheilungen A. v. Vära- 
di’s u. Torma K. Tizenk&t Romai felirat 
Daeiäböl. Separatabäruck, Klausen- 
burg 1863, 4. 

— — — FAVENEBVS-ETCO — 
— ORDIA -IMP-EVEN:-QV. 
OD-A PRIMO ADVENTY- 
SYO-P-F-S- LEG AVGVSTO 
DONEC PROVINCIA DE. 
CEDER - ITA -SINGYLOS- VN 
VERSOSQ BENIGxTATE SVA 
RACTARIT ONERIBVS ETAL 
RELEVAVERT- N FELICISSÄt 
ET - PRAECIPYIS- VIRTVTIB 
EIIVS OBSTRICTA -SIMVL-E 

‚DEVOTA - PROVINCIA - ‘TIE 

RI-CVRABAT:
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Diis faventibus et concordia impera- 
torum evenit, quod a primo adventu suo 
Publius Furius Saturninus, legatus 
Augustorum, donec provincia decederet, 
ita singulos universosque benignitate sua 
tractarit,- oneribus etiam relevarerit. 
Nomini felicissimo et przeipuis virtu- 
tibus eiius obstrieta simul et devota pro- 
vinein fieri curabat, Germanico preside. 

Zwischen 161 n. 166. 

884, Vajda Hunyad. Fben- 
daselbst gefunden; doch rother Sienit, 
daher wol nicht aus dem Hatzeger 
Thale dorthin gelangt. Gegenwärtig im 
Besitz des siebenb. Landesmuseums. 
A. v. Väradi u. Torma, a. a. 0.8 . 

GEN- PAG 
NC- T- AVYR 
PRNNVS- 
MG-PAG-EIV 
SD-EX-SVO 
FECT-L-M 

1 Väradi GENO- 2 Ders. MC. 

Genio pagi Micerensis (?) Titus 
Aurelius Primnus (Priminus?) magister 
Pagi ejusdem ex suo fecit libens merito. 

885. Karansebes,. Arneth, Sitzgsb. 
d. k. Akad. XL, 345. Vgl. ebd. 353, 

INP-CAES- DIVI 

HADR-FIL-DIV- RA 

JIA-NP-DVI- RE 

PROMP- T- AELIO 

HADR- ANTONIN 

AG - PIO- PONT 

MAX -TRIB- POT 

XXIII COS III 

Imperatori Czesari, divi Hadriani 
filio, divi Trajani nepoti, divi Nerve 
pronepoti, Tito Aelio Hadriano Antonino 
Augusto Pio, pontifici maximo, tribunieia 
potestate XXIHO, consuli III — — — 

Aus dem Jahre 1. \ 

  
  

886. Titel, im Krutiez Gasthaus 
aufbewahrter (christlicher) Sarkophag. 
Arneth, Sitzgsb. XL, 351. 

M M 

Q MZEC- DONATI- PAVSAVIT 
ANN -XVI-FILIO  PIENTI 

SSIMO - FECIT 

ARETHYSA 

MATER 

Memorise Quintus Mzxcilius Donati 
(filius) pausavit annos XVI. Filio pien- 
tissimo feeit Arethusa mater. 

887. Slatina. 
XL, 357. 

D M. 

P-AELIO 

ARIORTO 

II-VIRANM 

DINIER ‚HC 

A LATRONIB° 

VIX-AN-LVII 

DIGNA& CON: 

PIENTISSIMO 

ET-P- AEL-FIL-ET-P 

AEL-VAL-FIL-ET:-V 

DARVS-N-B- P . 

Diis Manibus, Publio Aelio Ariorto, 
quafuorviro annali municipii Diniernium, 
hic cesa a latronibus, vixit annis LVII, 
Digna conjugi pientissimo et Publius 
Aelius filius et Publius Aelius Valerius 
filius et Valerius Darus, natione Bessus 
(? Boius) posuerunt. 

Arneth, Sitzgsb. 

888. Pestes, Bei Herrn v. Välya. 
Nach Väradi. . 

IOM 
TI GRAT 

vs 
v-S:L 

Jovi optimo Maximo Tiberius Gra- 
tus votum solvit libens. '



889. Vajda' Hunyad. Ziegel- 
stempel.:. Nach Väradı. 

LEG-X — — 
STESE — — 

. 890. Abrudbänya. Nach Väradi. 
Ob correct überliefert? 

SOLI IN 

‘;..VICTO M 

; ITRAE-ANI 

‚ CETO-ILI 

MADIO 

VOTVM 

SOLYVIT 

IM 

891. Desmör im: Koloscher Ko- 
mitat. Nach Väradi. 

Do 
SILNO 0. 
PRO SALV, 
TE AELIVLIA 

NISECYRVS 
Posvr 

Ob der Anfang’ statt Deo optimo 
nicht Deo Domestico zu lesen? 

892. Gross Pold.' 1862 gefunden, 
jetzt im Bar. Brukenthal. Museum in 
Hermanstadt. Müller. : . 

i 

— u XITG VATXX-P-C:C- I— 

B FIL Hs I 

— — legionis XII geminz, vixit 
annis sk, ponendum curaverunt (infe- 
lieissima conjux) et filius. lie situs est. 

893. Gross Pold. 1862 ausge- 
graben, jetztim Bar. Brukenthal. Muscum 
in Hermanstadt. Müller. 

Zwei Bruchstücke desselben Steines, 

896. Veczel. A. v. Väradi. 

193 

  

  
K. Torma a. 

a. M OCTOB — — — 
HOC—ISSYS— — — 
KR —- Kar -—_oi 
= _ — _ ı_:n 

b. = — —\00-v 
IIAIVSA IN NV 

“ 
r 

Reste einer Grabschrift, wahrschein- 
lich auf einen Marcus October. 

' ‚ 

894. Puszta Kalän.. Unter dem 
Altar der griech. unirten Kirche, durch 
A. v. Väradi bekannt Seworden. Torma 
u2.0. 14. o ’ 

FORTYNZE 

AYG 

Q- DECIVS 

VINDEX 
PROC 

Fortune August Quintus Deeius 
Vindex procurator. 

895. Kis Kalän,. 
Torma a. a. O. 11. 

Altar von Sandstein. 
bei Gyorgyesk Nikolai. 

I-0-M- 
PRO-SAL-D-N- 

C-IVL-MARCIA 

NVS- DEC- COL 

PRAEF-PAG 
AQVENSIS 

GENIO EOR 

POSvIT 
Väradi hat nur 7 Zeilen und in 

7 ET GENIO EIOR. 

A. v. Väradi. 

Gegenwärtig 

Jovi optimo maximo pro salute 
domini nostri Cajus Julius Mareianus, 
decurio coloni preefectus pagi Aquen- 
sis genio corum posuit, 

a. 0. 18. 
Altar aus rotlıem Sienit, auf 2 Seiten beschrieben, jetzt im siebenb, Landes- 

museum. 

Ackner u. Müller, Inschriften, 13



Vorderseite: - 

I-0-M | 
PRO-—A— — — — 
D-D- N-N:- 

— — — — E-ANON 
— — — WER 
VE BASILCAA nach Väradi. 

— — — IL’— — — DEP ) nach Torma. 

— — 0-BAS-AL- CM 

SYB-CVR-IVL- . 
TERETN - PREF 

EQ SS COH -I- VID 

194 

- "Seitenfläche: 

CoI-II-FL-COM 

M-C01-I-AP — 

N-M-THR — — 

— ERI.— — — 

— — ISIR — — 
_ - SS -_ _ —_ 
_ — _0_ — _ 

— —— VS-CoIl 
0 

3 Torma TIT — — — 

Jovi optimo Maximo pro salute imperatorum (L. Septimi Severi) et Anto- 
nini (Augustorum) —. — — — ala Campanorum (? Campagonum) sub cura Julii 
Terentiani priefecti equitum singularium, eohors I Vindelicorum, cohors II Flavia 
Commagenorum, milites cohortis I Alpinorum, milites numero Thraeum, — Germa- 
norum — — Istricorum — — 

Vgl. 55, 231, 251, 252. 

: "897. Vetzel. Nach A. v. Väradi. 
- 1863 gefunden.’ - ee 

: SILVAN 
0 DOM 
ESTICO 
YSLLM 

Silvano domestico votum solutum 
libentissime merito. " 

898. Vetzel. Nach A. v. Väradi. 
1861 gefunden. Bruchstück. 

AESYI 

— LEG 

— FABI 

— LEG 

— IMP 

— YIX 

Kaum mehr als das collegium fahro- 
rum in 3 u. + kenntlich,   

899. Veczel. Nach A. v. Väradi. 
1863 gefunden. 

Grabinschrift, 
Bruchstück einer 

AYR-ÄVCYS — 
VIX-ANIIL— 
-CIANVS — — 
VALE — — 

Diis Manibus. Aurelius Aucus — — 
vixit annis — — cianus — Vale 

900. Maros Porto. Torma a. a, 
0. 23. 

Im Garten des Schiffsmeisters Karl 
Papp gefunden, jetzt im siebenb. Landes- 
museum. Altar. 

INVICTO — 
MYTHIR 
ALD-CHR 

ILSTION 

Invieto Mythiraii Chrilstion.



901. Maros Porto. Ebd. 

INVICTo 
. MYTHRE 
DIOSCO' 

RVS-MARCI 
Y-S-L-M- 

Invicto Mythre Dioscorus Marcianus 
(? Marei secil. filius) votum solvit libens 
merito. 

902. Maros Porto. Mittheilung 
von Rector Schuster in Mühlbach. 

Ziegelstempel. 

LEG XIU .G:' 

VCR- AQYILA 

(L)uer(etius) Aquila. 

. 903. Nagy Osztrö (Osztrova). 
K. Torma, Romai feliratok Erdelyböl I, 
1868, 3. - : 

Statue einer Frau aus weissem 
Marmor; der linke Arm ruht auf einem 
Altar. Gegenwärtig in Fel Pestes bei 
Ladisl. Makray,. 

Am Altar: 

CLA: 

SATV 

RISN  ,ı 
SCYLP 

- SIT 

Claudius Saturninus sculpsit, 

904. Varhely. Ebd. 3, Bruch- 
stück, jetzt in Kara, südöstl. von Klau- 
senburg, auf dem Hofe des Bar. 
Jösika Leo. 

— — — ECTIU: 

— pecunia — 

905. Värhely. Ebd. 4. 

D M 

MCINIATZ VALENI 

NAE VIXITANLX   

ETAVELIAEMAXIMI - 

NAEVIXITANXX 

AVREL MAXIMVS 

ETAVYREL PVSIN 

NV 
CONIVGIBYS DIG 

NISSDIIS 

Diis Manibus. Lieinie Valentine, 
vixit annis LX, et Aurelise Maximin, 
vixit annis XX, Aurelius Maximus et 
Aurelius Pusinnus conjugibus dignis- 
simis. 

908. Fel Pestes. Eva. 4. 
Zwei Altäre von rothem Sandstein, 

1835 im Valya bikeuluj gefunden, jetzt 
als Grabstein auf neuen Gräbern nörd- 
lich vom Dorfe in einem Weingarten 
stehend. 

a. IOM Jovi optimo maximo. 

b. IV N Junoni. 

907. Nändor-Valya. Ebd. 5. 
Altar aus Muschelkalk, 1860 von 

Tagyer György in der Facze genannten 
.Gegend gefunden. 

LIBERO PARI 
VLP-NEPOS 

. VSLM 
Libero patri Ulpius Nepos votum 

solvit libens merito. 

908. Karlsburg. Ebd. 5. 
Altar, gegenwärtig an der reform. 

Kirche in Alvinez aufgestellt. " 

IOM 

PRO-SALVEIM. 
ET COLL - FABR— 
TIB-IVL-BVBAL 
EX-DEC-XI- 
D D 

2 Wol E. 

Jovi optimo Maximo pro salute 
imperatoris et collegii fabrorum Tiberias 
Julius Bubalinus ex decuria XI dedicavit. 

13*
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909. Karlsburg. Eba. 6. 
Altar aus Muschelkalk, jetzt bei 

Baresay Jänos in Alvincz. 

DEO BONO 

PVERO POS 

PHORO AP® 

ENI PYTEIO 
T-FL-TITVSET 
T FL-PHILETVS 

P-8-8-8- 
Deo bono puero Posphoro Apollini 

Pythio Titus Flavius Titus (? Titius) et 
Titus Flavius Philetus pro salute sua 
suorumque, 

Vgl. Nr. 378, 

910. Thorda, Ebd. 6. 
1860 gefunden, gegenwärtig bei 

Nagy Miklös in Thorda. 

VIX-ANN-XXXX 
MAXIMAC 
ONIVXBM 

—_— — visit annis’ XXXX, Maxima 
conjux bene merenti. 

911. Thorda. Ebd. 
Altar (2) nur 3 Buchstaben — A — 

C— T-—in3 Zeilen lesbar. " 

912. Thorda.- Eba. 7. 
Grabstein aus Kalkstein. 

— LEÜn— —_ _ _ 

TVAL-IEC-N- MV — 
NATIS - PIISSDIIS 

— (Va)leriano — — o, yixit annis 
III, mensibus — Titus Valerius, decurio 
nominatus -municipii cognatis piissi- 
mis — — 

913. Thorda, Eva. 7. 
Altar aus Kalkstein, 1858 am untern Markt gefunden, jetzt bei demselben Besitzer wie die frühere, 

  

    

HERCVLI 

INVICTo 

PRO-SAL-M 

— VR-AN'O 

. Herculi invicto pro salute Marei 
Aurelii Antonini — — — 

914. Thorda. Ebd. 7. 
Altar aus Kalkstein, 1859 in den 

Weingärten des Szindi-Thales gefunden, 
Jetzt bei demselben Besitzer, 

INVICO 

AVR-MON 

TANVS-MIL 

' LEG-V-MACE 

L-P- 

Invie(t)o Aurelius Montanus, miles 
legionis V Macedonic® libens posuit. 

915. Thorda. Ka. 7. 
Bruchstück eines Altars von Kalk- stein, 1859 in der Leänyvär gefunden, jetzt bei demselben Besitzer. 

IOM 

DREB 

IASM 

. LEGIITA 

Jovi optimo Maximo Drebias, miles 
legionis I Italice — —. 

916. Thorda. Eba. 8. 
Altar von Kalkstein, 1860 auf dem 

Värhegy gefunden, jetzt bei demselben 
Besitzer. . 

10-M 

AVR-LV 

CIFER 
V-L-P- 

Jovi optimo Maximo .Aurelius Lu- eifer votum libens posuit. 

917. Thorda. Eva. 8. 
Altar von Kalkstein, 1856 in’der Leänyvär gefunden, jetzt bei demselben 

Besitzer.



 IOM 

MANL- 

QVAES 

'VSIM 

Jovi optimo Maximo Manlius quzestor 
votum solvit libens merito. 

918. M. Peterd, Torma a. a. 0.11. 

D M 
AYR—LIVSCLIVNVSILEGVMAC 
VIXITANNLIX POSVERVNT FILI 
AESAVRNASCIA ET AYREL 
MARCELINA PATRIPIEN 
TISSIMO TITVLVM . 

Diis Manibus.  Aurelius Cliunus 
immunis legionis V Macedonice, vixit 
annis LIX, posuerunt filire Sexta Aurelia 
Naseia. et Tita Aurelia Marcelina patri 
pientissimo titulum.. 

919. M. Poterd. Eba. 11. 
Bruchstücke eines Grabsteines für 

einen Soldaten. 

2 .. DIS — — “ 

b. DT-F-T-T-SERA — — — 

STP-IL-V-X-XXX—_ — 

Dis - —. — — Ser — — — 
stipendiorum I, visit annis AXX — — 

920. M. Peterd. Eba. 12. 
‚Bruchstück. 

?’r’ —- —- —- ___ 

VLPIANVSPROB — — 
- CONIVGL ı 
Boca. 

_— Ulpianus P Probus confugi bene 
merenti. 

921. M. Poterd. Torma a. a. O, 
12 nach Historia domus seu Residentia 
Thordensis ord. minor. strict. observ.   von Arsenius Gold, 1775, Msept. 

CANIVS VIXIT 
ANNIS XXXV 
AFLICTA CAESIA 
CONIVGI BENE 

MERITO 
POS 

_— — eanius, vixit annis Xxxv, 
Aflieta Coesia conjugi bene merito po- 
suit. 

922. Karlsburg. Ziegelinschrift, 
verkehrt, jetzt im Besitze des evangel. 
Untergymuasiums in Mühlbach. 

. VABE COW 
TEGXIIC 

Legio XIII gemina, 
matus. _ 

Vgl. Nr. 436, 

Aurelius Co: 

923. Rätsch:: bei Mühlbach. 
Altar, Jetzt im Besitz des er. Unter- 
gymnasiums in Mühlbach. 

IOM 
SLQYN 
TVS VS En 
LM 

“ Jovi optimo maximo Silius Quintus 
votum solvit libens merito. 

. Vgl. Nr. 433. 

924. Csigmo. Nach der Zeitschr. 
Concordia 1864 gefunden. 

a. Stein: HEROVLI INVICTO 
S-B'B 
we 

b. Ziegeln: und 

Siugulares Britanniei . 
Nuinerus singularium Britannicorum. 

Vgl. Nr. 262. 865.
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925. Hätzeger Thal (P). Ge- 
stempelte Ziegeln, gegenwärtig in dem 
Kronstädter Gymnasialmuseum. Müller. 

a. Dachziegelbruchstück mit ver-' 
tieftem Stempel. 

COIIIDE! 

Cohors III Delmatarum. 

b. Mauerziegelbruchstück mit erha- 
benem Stempel. 

LVM 

Legio V Macedonica. 

€. Viereckiger Manerziegel mit er- 
habenem Stempel. 

LEOV-IICL 
L am Anfang ist fast, O und der 

Punkt hinter V ganz sicher; vor L steht 
kein Buchstabe mehr; daher wol nur 
irig für LEG VII CL = Legio VII 
Claudia. 

d. Runder Säulenziegel mit erhabe- 
nen. Stempel. 

LEG VDE 
Da die sechste Legion (a. ferrata, 

b. vietrix) in Dacien ausser in der 
schwankenden Inschrift Nr. 80 nicht be- 
zeugt ist, die Buchstaben aber sicher 
sind, so ist eine! genügende Lesung 
kaum zu geben. 

926. Szucsäg, 2 St. westl. von 
Klausenburg. K. v. Torma, Adaldk 
eszak-nyugoti Dacia föld- &s helyiratähoz 
in den Jalırbb. der ungar. Akad. d. W. 
XI, 2. Separatabdr. p- 7. . 

Grabstein aus Muschelkalk, 1855 
am Rothufer (Veresmart) gegen Gyalu 
hin gefunden, gegenwärtig in Gyalu bei 
Mich. Bulboka. - : 

D M . 
-VLP——RNINS 
EQ-A— — EC-VI-X 
XXXV: ALENTI 
NVSF——_RI 

BMP 
3 ? Au- GALLAEO (vgl. Nr. 857). 5? VAL. Ba   

Diis Manibus. . Ulpius Saturninus, 
eques ale Gallecorum, vixit ännis 
XXXY, Yalentinus fratri(?) bene merenti 
posuit. , 

9237. Szucsäg. Ebd. 8. 
Grabstein aus Muschelkalk, 1859 

ebd. gefunden, gegenwärtig bei G. Bin- 
der in Gyalu. 

AVR- IABIVS SIG 
ArSIL-VIX-ANN- 

XXYIIE- NIXT- 

AVR- REBYRVS 

VET- EV JABIA . 

‘ FILIO - PIENTIS 

SIMO-P- 
SET-ET-SIBI- 

(Diis Manibus.) Aurelius Fahius, 
signifer alse Silian, vixit annis NXVIIII 
mensibus XI, Aurelius Reburus veteranus 
et Fabia filio pientissimo Posuerunt, set 
(für sed) et sibi. - 

928. Szucsäg. Ebd. 8. 
Grabstein aus Muschelkalk, 1830 

ebd. gefunden, jetzt bei Franz Sz&llösi 
in Gyalu. 

——- Ins 
WREGNVS: 
VE-EX-DVPL- 
‚VIX-AN LI 
A— — APINA 

— — inius Verecundus, veteranus 
ex duplariis, vixit annis LII, A — — 

929. Szucsäg.*) ba. 9. 
Grabstein aus Muschelkalk, oben, 

unten und an der einen Seite verstiim- 
melt, bei der Grabung eines Brunnens 
gefunden, jetzt bei Ladisl. Zabolai in 
Szuesäg. " u 

*) Nach Torma ebd, 9 zeigen die auf dem Berg Csova bei Szucsäg gefundenen Ziegeln den Stempel der legio XIII gemina, v



AV —— — — 
POR-VIXAN — 
1%. AVR-GEIE — 
NVS-VIX-AN — 

. MRELIA RE — 
VIX-AN — — — 

(Diis Manibus.) Aurelius (Muca) 
por (?), vixit annos integros XXX, Aure- 
lius Gemellinus, vixit apnis —, Aurolia 
Re —, vixit annis — — — 

930. Magyar Gorbö, 4 St. west- 
lich von Klausenburg. Ebd. 9. 

Altar von Muschelkalk, vor etwa 
30 Jahren auf dem Berge Bobora aus- 
gegraben, jetzt bei ‚Franz L£szai, ‚o) 
vollständig? . 

Io“ 
OPTIMO 
MAXIM 
0 PoSY 
IT. 

Jovi optimo masimo optimo maximo 
posuit. 

931. Magyar Gorbö. Ebd. 10. 
Grabstein von Muschelkalk, nach 

rechts stark zerstört, 1862 im Garten 
des J. Perics gefunden. 

D M 

AEL- MAXIMIMIAE- F— 

VIXIT- ANIS-LXVI-"AEL 

PROCV — — — — — 

coNIV — — — — — 

BM 

Diis Manibus.- Aelie Maximimiz 
— vixit annis LXVI, Aelius Proeu — 
— conjugi — — bene merenti — — 

932. Magyar Gorbö. Ebd. 
Grabstein von Muschelkalk bei Juon 

Pask, am Schlusse verstümmelt.   

D .M 
M-AVR-DASSIVS 
VIXIT- ANNIS L,% 
— WRVI-— — 

Diis Manibus. Marcus Aurelius 
Dassius, vixit annis LXXX, Aureli — 
ii... 

933. Zutor, 6—7 St. nordwestl, 
von Fir: ausenburg. Ebd. 11 und Tafel 
1, 

Tiecelstempel : aus dem am Ufer des 
nahen Baches Almäs gelegenen römischen 
Lager. 

NMO und N-M°O 

Numerus (militum) ordinatorum (vgl. 
Nr. 766 . 

934. Värmezö, 10 St. nordırest- 
lich von Klausenburg. Ebd. 12. 

Bruchstück eines Grabsteines von 
Kalkstein, 1863 in'dem auf der nahe 
gelegenen Berghöhe Gradischtye oder 
Csetatye gelegenen römischen Lager ge- 
funden, jetzt bei dem griechisch unirten 
Pfarrer. 

NR: — — — 
LERIA-CO — 
FIL- PAIR — 

PD — — 

— — Valeria conjunx (et) filia (?us) 
patri — posuerunt. _ C. 

. 935, Värmez6. Eba. 
Ziegeln mit dem Stempel COH U 

NV = Cohors II Numidarum. 

936. Magyar Egregy, etwa 3 St. 
nordöstlich von Värmezö. Ebd. 13. 

Grabstein von Kalkstein, 1854 auf 
der Csetatye gefunden, jetzt bei Jos. 

_ Kethely.



—- —- —- —SIL ; 

VIX-AN-XLVI- ARRYN IVS 
LVCILIANVS FIL- VIX- AN-X 
VIII-ARRVNIIVS-LATINYS 
— IL-VIX-AN- V-VLPIA 
AMADYSA-CON IVNX 

B-MP- 

(ale Siliane) : vixit annis XLYVI, Arruniius Lucilianus filius, vixit annis XVII, Arruniius Latinus filius, vixit annis V, Ulpia Amadusa conjunx bene merentibus posuit. 

937. Magyar Egrogy. Ina. 
Grabstein von Kalkstein, oben und unfen verstümmelt, 1854 ebd. gefunden, Jetzt bei Peter Serdän, 

— — — EBAT 
— QVIXANINE 
— OTVM EI CASTIA 
— OH VICINIDEN . 
— FEIO — — _ 
— ESQVANTINE 

938. Mojgrad. Eva. 19. Grabstein von Kalkstein, jetzt bei dem Grafen Ladisl. Andrässy in Gör- esön, gefunden auf dem Pomet. 

AN-X— _ _ 
F-VIX AN-V _ 
SAL MASRAMI 

‚ EX-N-P-00IV_ı 
EFILO-BM 

— — amis X -—- _ filius, vixit annis V — Sal — Masrami ex numero Palmurenorum ®) eonjugi et filio bene merentibus, . . : 

*) Vgl. Nr. 675, 

          
  

  

939. Mojgrad. Eba.u. Taf. II, 4. Ziegelstempel vom Pomet. . _ 

RECXOO 
Legio XIII gemina, 

940. Mojgrad, Ebd. u. Taf. IIT, 5, ' In Cursivschrift eingekratzt in einen Ziegel, als er noch ungebramnt war: ocasion — nantus— scrib . no. P-esecires Mer — — 

941. Mojgrad. Ebd. 17 u. Tat. I, 8. . 
Auf einem Intaglio, der zu den zahlreichen Funden geschnittener Steine auf dem Pomet gehört — Torma- spricht von mehr als 79 Stück — im Besitz des Grafen Andrässy. 

MA in einer sich in den Schweif 
beissenden Schlange. 

Vielleicht das kabbalistische A(tha) L(eolam) A(donai). Vgl. Nr. 193, 

942. Alsö Nlosva. x. Torma, Az Alsd-Ilosvai Römai ällötäbor s müem- lekei, in den Jahrbb. des siebenb. Mu- seumsvereins III, Separatabdr. 28, Altar von grünem Sandstein im Be- sitze von K. Torına in Csicsö-Keresztür, 1863 gefunden. 

101° 
AVRELL 

VITELL 

"IANYS 
SESQ -P- 

ET-SOR-S: 
v-S-L-.. 

Jovi optimo maximo Aurellius Vi. tellianus sesqui plarius pro (se) et sorore sua votum solvit libens, 

943. Alsö Ilosva, Eba. Altar. %) Bruchstück. 

  

* Wo inden folgenden auf A. Ilosya bezüg- lichen Nummern nichts weiter angegeben ist, stimmen Material, Zeit der Auffindung und Auf- bewahrungsort mit dem vorhergehenden Steine überein. " .



— ATRI 

ET LIBERAE 

MONTANIYV 

VIATOR _ . 

(Libero) patri et Libere Montanius 
Viator. 

944. Alsö Ilosva. Ebd, 29. 
Altar in drei Bruchstücken. 

. APOLE 

N-SAC- 

SOLA- 

AVCARI 
.VE-ALE-F 

RON-V- N . 

Apollini sacrum Solanius Mnucatrius, 
veteranus ale Frontonianz, votum solvit, 

945. Also Ilosva. Eva. 
Altar in zwei Bruchstücken. 

 MARTI- 
_ ALA-T-TVXGR 
"FRONT: PER 

T-VEITVLENVM 
NEPOTEM 

PRAEF-EQ- 
VSL-M: 

Marti.ala I Tungrorum Frontoniana 
per Titum Vettulenum Nepotem, priefec- 
tum equitum, votum solvit libens merito. 

946. Als6 Ilosva. Eba. 
Altar in sechs Bruchstücken. 

EPO — — — 

\ ALA -I = 

GR-FRO — — 

ANVS- PREF 
EQ 

— — IM 
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Epon® ala I Tungrorum Fronto- 
niana, ceui preest Caius Julius Apigia- 
nus (?), praefectus equitum, — — libens 
merito. ı 

947. Alsö Ilosva. Ebd. 31. 
Altar, 1862 gefunden. 

ZESCVLAPIO N 
G-C-IVL- ATIANVS 
— REF EQ OBREST 

Aesculapio et Ilygie Caius Julius 
Atianus, proefeetus equitum ob 'restit -- 

948. Also Ilosva. Ebd. 
Altar, 1862 gefunden. 

ACKAHITT- 
KANTE. 
KOINTOC 

"Arıınzio xx Tryeia Kowroe — — 

949. Alsö Ilosva. Neigeb. 236, 
10. K. Torma ebd. 33, 

Altar von Muschelkalk, nach 1830 
gefunden, jetzt in Torma’s Sammlung. 

IMPCAESMARARAN —_ — 
PIO FELICI AYG PART — — — 
BRITT MAX PONT. u 

  

Imperatori Cxsari Marco Aurelio 
 Antonino Pio felici Augusto Parthico 
maximo Brittanico pontifiei — tribunicia 
potestate XVI, consuli III — — 

“- Aus dem Jahre 213, 

..:950. Alsö Ilosva. Torma ebd. 36. 
Grabstein von grünem Sandstein in 

15 Bruchstücken, 1863 von Torma ge- 
funden und in dessen Sammlung.
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D M 

— : BONOSA 
-XLII-VAL-WLE - 
W-EX-DE-A,-FRo 
GI- PIENTISSIME 

M -T- C . 

Diis Manibus Bonosa_ (vixit 
annis) XLII, Valerius Valerianus, vete- 
ranus cx decurione ale Frontonianz, 
conjugi pientissim® (bene) merenti fa- 
eiendum curavit; 

951. Alsö Ilosva. Ebd. 37. 
Grabstein von grünen Sandstein in 

6 Stöcken, ebs. 

IVL-— ANSVETAYIX 
AN — XIII- VAL- VALERIAN 
— — VET-EX-DE — —_ 
_— —- - _ .IAE —   
(Diis Manibus.) Julia Mansueta, 

vixit annis — XIII, Valerius Valerianus, 
veteranus ex decurione (ale Jronto- 
nian)e — — 

952. Alsö Ilosva. Ebd. 
In 14 Stücken. Sonst wie der vo- 

rige Stein. : et 

AYR DEC — — — 
IX u. _ 
ME — —_ _ _   

"955. Alsö Ilosva. Eba. 
Bruchstücke, 

— — — NIRVSYET — 
— — — NECONNN — 

MA 
\XA———_ 
AYR DE 
DEC-ALAE — 
TNA-M — — 
SDIIS PO 

Von einem decurio ale (Ironto- 
niane) Aurelius De — gesetzte Grab- 
schrift. 

953. Also Ilosva,. Evd. 
Wie der vorhergehende Stein, doch 

nur ein Bruchstück, \ 
Fünf Zeilen, in denen nur 

%IE und SIG lesbar. :. 
.XX, 

954. Alsö Ilosva, Ebd. 38, 
Wie der vorhergehende Stein, doch 

gut erhalten.‘ \ 

. D- M 

AVREL - THEMAES- EBRAR 
AL-FRONTo - VIXIT- ANNIS 
"L-ET- AETA-IVIEA-CIVG-ET- 

AELA-PVPVLA - VIXIT- ANNIS 
IL-AYRELVS- THEMENTA\S 
FILIVS - PARENTIBVS- BEN 

MERENTIBYS- POSVIT 

Diis Manibus. Aurelius Themaes, 
librarius ale Frontonianz, vixit annis 
L(?IL) et Aelia Julia cojug (!) et Aclia 
Pupula, vixit annis II, Aurelus ()) The- 
mentianus filius parentibus bene meren- 
tibus posuit. = 

— — TANN X — — 
— — SEPISN — — 

— — — NDYMVOLYN — .- TESTAT: — _ 
— '— irus veteranus — — vixit 

secundum voluntatem testatoris. - 
annis X — — — — ne con — — — .



956. Alsö Ilosva. Ebd. 3. 
Sechs Bruchstücke. 
Sechs Zeilen, in denen lesbar: - 

— — WS VET-— — S-E-AYR- 

— jus veteranus — — annis LX, 

857. Alsö Ilosva. Ebd. 
Gut erhalten. 

D- M_ 
COCCEIVS-1VLIVS- 
EQ- A, FRON-STIP-VIL 
VIX-AN-XXVII- 

PRIMVS- 
H-: FT. © 

Diis Manibus. Coccejus Julius, 
eques ale Frontonianze, stipendiorum 
VI, vixit annis XXVII. Primus heres 
faciendum euravit. \ 

958. Alsp Ilosva. Eva. 40, 
Sechs Bruchstücke. 

D-MS- 
 AELQYADRAT 
VS-EQAIAEFRO: 
NTONTANE-T- 
ML— — AN— 

Diis Manibus sacrum. Aelius Qua- 
dratus, eques ale Frontontanz (!) Titus 
Val — — — 

959. Alsö Ilosva. Eba. 41. 
Grabstein von grünem Sandstein, 

1863 gefunden, in Torma’s Sammlung. 

EQ-ALAE — — — 
N -ICSTVSEST VIX 
T-ANNSXXXX MYC 

“ APVIS CONGI BEN: 
MEREN' POsvT 

— — eques ale Frontoniane, (H)ie 
situs est, vixit annis XXXX Mucapuis (?) 
conjugi bene merenti posuit. 
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— — — ANVS- FIL- -—=M— 
Aurelius — anus fill — — merenti — 

960. Also Ilosva. ba. 
Wie der vorliergehende Stein. Bruch- 

stück, worauf noch zu lesen: EN und 
ZE-FRO — — XIIIVI — — 

der ala Frontoniana bezüglich! 

981. Alsö Ilosva. Ebe. _ 
Bruchstück, worauf nur SN — — 

AL — — noch lesbar... 

962. Alsö Tosva. Ebd. 
Bruchstück, worauf in Zeile 2 G, 

3 EM, 4 STER lesbar. 

263. Alsö Ilosva. Ebd. 42, 
. Grabstein von grünem Sandstein, 
1862 gefunden, in 4 Stücken i in Torma’s . 
Sammlung. . 

D — 

POMPE — — —. 
VNA ——— 
- N. 

EL: FRONNIE-VM — 
E-IVL-AMMIA-V — 

ANTONIVS-MEM — 
SBM 

Diis (Manibus). Pompe — — vixit 
annis — — — Fronime (?), vixit men- 
sibus — et Julia Ammia, vixit —, An- 
tonius memorie sempitern® bene meren- 
tibus. 

964. Alsö Ilosva. ba. 
Grabstein ‘von grünem Sandstein- 

1863 gefunden, ebd. 

DM 
AEL- MERCVRI 

VS-VIX-ANN XXXX 

AEL- RVFILLA - VIX



vixit annis XXXX, Aelia Rufilla, vixit 
annis VIIIT, Aeclius Publius, .vixit annis 
VI, Nennia Januaria — — 

24 — 
ANNIS- VIIIL- AEL 967. Alsö Ilosva, End, r -VIv. T Bruchstück, worauf nur Z. 2 GH- PVBLIVS Bi AN 3 XXX, 4 CM zu lesen, ’ 

- NENNIA -IANYA —_ 968. Alsö Ilosva, : Ebd. 44. -_L_L 1 —_ Bruchstück: Zeile 2 ARANYVS, 
3 DISTE. Diis Manibus. Aelius Mercurius, 

965. Also Ilosva. Ebd. 43 
4 Bruchstücke ebd. 

— OVINVS 

— IX-AN - IM 
II-AYROASTOR | 

POSVIT 

— — ovinus, vixit annis H, men- 
s II, Aurelius Castor posuit, 

966. Alsö Ilosva, Ebd. 
In 3 Bruchstücken ebs. 

D 

AVGV — — 

AN HM — 
AVR — — 
vVP-F— — 

Grabschrift.   von: 

969. Alsö Ilosva. Eba. 
4 Bruchstücke: Z.1D. 2 AEL «A. 

3 AN. 

970. Also Ilosva. Ebd. 
Bruchstück: Z. 2 ANN. 3 DI. 

971. Also Ilosva.. Ebd... 
Bruchstück: Z.1ıD. .2T. 

972, Also Dosva, Ep. 
Bruchstück: Z. 2 BET. 3 AT. 

973. Alsö Dosva, Ebd. 45. . 
Bruchstück: 2, 2 TAV. 3P, 

974, Also Dlosva.. Ebd. 
Bruchstück: 7,2 X. 3 MA. 

975. Also Dosva. Ebd, 
Bruchstück: 2. 1 —M. 

976. Alsö Dosva. Ebd, 9. 
Auf dem Bruchstück einer Schüssel 
gebranntem Thon: u 

RF 

Vielleicht: Rufus feeit.



B. INDIGES. 

I. 

Zur alten Geographie, \ 

Aegquensium "colonia. 371: (S. Aquensium 
. eolonia.) 
Aequus 620. 
Alburnum 630. 
Alburnum majus 623. 624. 627. 629. 
Alpini 539. 790. 896, . 
Amasia 544, 
Ampeja 547. 508. 
Apula provincia 533, s. Dacia. 
Apulensis provineia 402. 
Apulia 171. zu 
Apulum 350. 470. ’ 
Apulum colonia 95. 204. 286. 310. 348, 
“352. 393. 398. 419. 446. 449. 461. 

512. 521. 523. 524, 525. 332. 565. 
632. 831. 878. 

Apulum colonia nova 510. ! 
Apulum munieipium 376. 399. 413, 
Apulum munieipium Aurelianum 406. 
Apulum 

304. 305. 395. 404. 
Apulum municipium et colonia 357. 397. 

125. (S.. Aequen- Aquensium? colonia. 
sium colonia.) 895 Agquensis col. u 
pagus. 

Aquilejensis 609. 
Arabia provineia 393. 
Arpinas 578, 
Asturi 267. u. 
Augusta Treverorum 606, 

Batavi 758. 
Belgica 171. 

municipium Septimianum 295. 

  

Belgic® (provineia) 453, 
Beneventum 98. 
Bessi 832. 887. 
Breuei 169. 626, . 
Britanni 13. 50. 262. 787. 799. 865, 
Brittones 479. en 
Bruttii 171, . 

Calabria 171. 
Calatarım (?) colonia 268, 
Cambestrorum numerus 715. 
Campagoni 896? 
Campani 252, 896? 
Canaba 433, 
Kanab— legionis XIH geminz 626, 
Kannabenses legionis am geminge 387. 
Kanjuretium 625. . 
Cantabri 864. 
Carpi 460.- 
Karto 625, 
Commageni 50, 21 

869. 896. 
Contarii 857. 
Cretenses (?) 518. 

5. 229.249. 253, 507. 

Daei 178. 479, 
Dacia 50. 153, 177, 328, 664. 726. 856. 

865. 
Dacia Apulensis (provincia) 171.8. Apula 

provincia, 
Dacia provineia 165. 166. 172. 173. 813. 

883. 
Dacia inferior 832, 
Dacia superior 844. 
Dacia ripensis (?} 857. 
Dacica colonia 32. 387. 

2 1 Daeica provincia 156. 170. 575,



— 206 — 

Daeize tres 167, 340. 393. 417. 450, 509. 
Daciz tres: Apulensis, Auraria, Maluen- 

sis 109, 
Daci Jassii 157. 
Damascus 842. 
Danubius 8. 16*, 
Delmatze 47. 924. 
Delmatica (?) colonia 582, 
Depisara (?) 628, , | 
Diniernium municipium 887. 
Drobeta colonia 593, 
Drobata munieipium 38. 

Egeta (?) colonia 31. 

Falerio 355. \ 

Gatuli 864. 
Gallseci 857. 925. 
Galli 50. 479. 865. 
Gallia provincia 164. 
Germani 896. 
Germanie dux 171, 
Germihera (?) 182. 
Greeus 626, 

Hispani 13. 73. 708. 794. 832, 857. 
Hispani Campagoni 50. 254, " 

Ilyriei 832, 
Istriei 896. / ° 
Itursei 50. 208. 863, 867. -. 
Judea 864. . 

\ 

Lusitani 864. 

Macedonia provineia 163, ' 
Mauretania Cesareensis. 171. 
Mic (erensis)? pagus 884. 
Moesia 6. 27. 177. 
Moesia inferior 843, - 
Moesia superior 167. 393. 685.: 844. 

Napoca 708. - 
Napoca colonia 413. 735, 746. 768, 
Napoca munieipium 387, 
Narbonensis colonia 835. . 
Nervii Brittones 857, 
Nicopolitanorum eivitas 512, 
Norica (eives) 825, 
Numida 832, 934. 

Palmureni 675. 937. 782. 773. 
Pannonin inferior 169. 
Pannonia superior 344. 
Pannonii 103. 177.337. 857, 
Paralisensium civitas 575. 
Paralissum munieipiun 105. 

  
  
  

Pataissa 708. 726, ” 
Petovium 265. 677. S. Ulpia Poetoviensis 

colonia, 
Picenum 169. 
Pirusta (ex Kanjuretio) 625. 
Populonia 237, 

Rti 151. 865. 
Ratia provineia 453, 
Ratiaria (?) colonia 15. S Ulpin Ratiaria 

colonia. 
Resculi statio 623, 765? 
Roma 34. 50. 198*, 449. 577. 796, 832, 

865. 857. S6h. 
Romulensium municipium 844. 
Rubicon (fons) 91. 

Samus (Fluss) 763, 
Sardes 610. 
Sarmatica (eolonia Daeica) 165. 542, 
Sarmiz 261. S. Ulpia Trajana. 
Sarmiz eolonia 61. 78. 89, 95. 97. 115. 

121. 123. 155. 159. 295. 316. 391. 
413. 523, 882, 

Sarmiz colonia Dacica 65. 72, 
202. 242.466. 571. . 

Sarmiz metropolis colonia 74. 
112. 117. 122. 171. 274. 

Sarınizegethusa 9, 

151. 194. 

86. 105. 

‘ Sarmizegethusa colonia 158. 
Sarmizegethusa metropolis colonia 120, 
Sasiani 744. \ 
Sebastopolis 832, 
Sergidava 175. \ 
Sirmiatium munieipium 844. 
Splonum municipium 581. 
Subocenses 667. 

Thraces 50, 518 (Thraci?) 857. 861. 863. 
896. : : 
Tiberis 866, 
Tibiscum 30, 
Tibiseum munieipium 52, 
Tiernensis statio 23, 
Tomitanorum eiritas pontica S44, 
Trajana Ulpin eolonia 709.- : 
Trajana Zarmizegethusensium colonia $44. 
Tungri 784. 94. - 
Tuscia 169. 
Tuseulani 393, 

Ubii 50. 282. 
Veletrie 866. 
Viminacium colonia 879, 
Vindeliei 50. 896. 
Ulpia imperatoris Cxsaris Trajani co- 

lonia 160. 
Ulpia Oesia colonia 844.
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Ulpia Poetoviensis colonia 844. S. Peto- 

vium. 
Ulpia Ratiaria colonia 844. 8. Ratiaria. 
Ulpia Trajana (colonia) 150. .743. 8. 

Sarmiz. 
Ulpia Trajana Augusta Daciea (eolonia.) 
Ulpia Trajana Augusta Daecica Sarmiz 

: (colonia) 88. 152. 167. , 
Ulpia Trajana Augusta Daeica Sarmize- 

gethusa (eolonia) 48. 163..172. I 
199. 

Ulpia Trajana Augusta Dacica Sarmiz 
metropolis (colonia) 162, . 

Ulpia Trajana Dacica (colonia) 173. 
Ulpia Trajana Dacica Sarıniz (colonia) 

176. 
Ulpia Trajana Daeica Sarmizegeihusn 

(colonia) 164. 183. 
Ulpia Trajana Sarmatien (colonia) i65... 
Ulpia Trajana Sarmiz 168. 177. eolonia: 

153. 166. 542. \ 
Ulpiee Trajane Sarınatice (coloniee) 813. 
Volmerium 677. 
Urbs (= Roma) 866, 
— — usar 630. 

ı. 

Gottheiten. 

Adrastia 793. 
Atrva 541. . 
Aesculapius 20. 21. 22. 79. 391. 394, 

395. 396. 397. 398. 400.,401. 402. 
405. 407. 408, 565. 566. 800. 946, 
947. 

Aesculapius Augustus 409. 
Aesculapius dominus 831. 
Aesculapius Pergamenus 78. 
Aesculapii aures 406. 
Aesculapii numen 204. 205. 399. 408, 

404. 829, . . \ 
Acternus 812, 
Aeternus deus 560. eternus 37. 
Aeternus deus magnus 373*, 
Apis 666.: 
Apollo 343. 406. 640. su. ‚93. 
Apollo augustus 200. . 
Apollo deus 344. 
Apollo Grannus 203. 
Apollo priestantissimus 342, 
Apollo Pythius 378. 908, 
Augusta eielestis 409, _ 
Augusti numen 735. S. auch numen. 
Augustorum numina 4öt. 
Azizus deus 637.   

Azizus bonus puer conservator 665. 

Bonus .deus posphorus 378, 
Bonus deus puer posphorus 909. 
Bonus deus pner phosphorus 376, pospho- 

rus 377. 
Bonus puer 379. 380. S. puer ‚gosphoras. 
Bonus puer deus posphorus 382, 

Castores augusti 57. 
Castor et Pollux, divi Jovis opti ma- 

ximi filii 82. 
Cautes 442. 
Ceres augusta 730. 
Concordia 851. : 
Consessus deorum dearumque 314. : 

Dacia 315. 
Daei® terra 225. - 
Deus invictus 561. $, Mithras und Sol. 
Dinna 345. 346. 347. 406. 416. 
Diana augusta 348. 635. 
Diana dea 454. . 
Diana Letoia (? letalis) 835. . 
Diana mellifica 349%, 
Diana regina 350. 
Diana sancta 66. 227. 228. ' 
Dii deseque angusti 317. 
Dii deseque consentes 636. 
Dii deseque immortales 316. 
Dii’ dexeque loci salutares 394, 
Dii deeque omnes 762. 
Dii deseque optimi 443. 
Dii et dese Daciarum 451, 
Dii et numina aquarum 34. 
Dii immortales omnes 60. 
Dii magni et boni (Aesculap. et Hyg.) 20, 
Dii praesentes 203.. 
Dit tutelares 69. 
Dis 658. 843. 
Dis pater? 64. 
Divus Severus Pius 88, 
Domina eterna 374. 375. 
Domus divina 770. 793. 
Occı zavrec 699. 
Osot giAaysgoror 79. 
Epona 945. 
Hdrog aveımmros 362. 

Febris diva, sancta, magna 85. 
Fides 84. : : 
Fontes calidae 27. 
Fortuna 75. 234. 267. 
Fortuna augusta 430. 431. 433, 570. 734. 

89. 
Fortuna augusta, omnipotens 198#, 
Fortuna bona domestien 428,



Fortuna magna 444, 
Fortuna publica 429. 
Fortuna redux 426, 427. 776. 777. 
Fortuna secunda 202. 
Fortuna supera augusta 432, 
Furize 726. 

Genius Canabensium 433. 
Genius Carthaginis 409, 
Genius centurie 448, 
Genius collegii fabrorum 89. 
Genius collegii Victorise 76, 
Genius commereii 225, 
Genius Daciarum 37. 409, 
Genius fabrum 239. 
Genius imperatoris 452, 
Genius imperatoris Gordiani 453. 
Genius legionis XIII gemine 445. 450. 
Genius loci 27. 444, 651. 799, 
Genius ordinis 446. 
Genius pagi 884. 
Genius prxtorii 225, 447, 
Genius schole ordinatorum 766. 
Genius schole- BB Subocensinm 667. 
Glycon 440 441. — 

Hercules 24. 27. 33, 197*. 214. 334. 492, 
Hercules augustus 23, 232. 562, 564. 
Hercules centi— 732. 
Hercules conservator 733, 
Hercules conservator Augustorum 25, ." 
Hercules deus 72. 383, 
Hercules invietus 28, 31. 231. 268. 385. 

563. 632. 657. 912, 994, 
Hercules invietus Tibiscanus 29, 
Hercules protector imperatoris 268, 
Hercules salutifer 32, 
Hercules sanctus 26, 45, 771. 
Hercules Tibiscanus 30. . 
Hereules victor 328, 
Hyacinthus 142, 
Hygia_ 20. 21. 22, 78. 79, 205. 394, 395, 

396. 397. 398, 399. 400. 401. 402, 
403. 404. 405. 406. 407, 565. 800. 
946. 947. \ 

Hygia angusta 80, 

Immortales omnes 550, 
Invictus 913, 
Isis 390. 661, 
Isis dea 83, 
Isis exorata potentissima 238, 
Isis Myrionima 662. 
Isis patrona 59, 
Juno 755. 831. 904. 
Juno Lucina 333, 
Juno regina 53, 60. 226. 321. 322, 333, 

324. 325. 326, 330. 332, 652, 729.   
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Juno regina, Populonia, dea patria 331. 
Jupiter Cernenus 623, 
Jupiter custos 61. 
Jupiter fulgurator 761. 
Jupiter inventor? 64, 
Jupiter Me— 318, 
Jupiter monitor conservatorque 306. 
Jupiter optimus maximus 19,53, etc. 929, 
Jupiter optimus maximus zeternus 222. 

304. 305. 
Jupiter optimus maximus zternus con- 

servator 557. 
Jupiter optimus maximus Commagenorum 

seternus 555, . : 
Jupiter optimus maximus conservator 308, 

309. 310. on 
Jupiter optimus maximus defensor et tu- 

"  tator 834. - . 
Jupiter optimus maximus deus Comma- 

genorum 558. . 
Jupiter optimus maximus divus fulguralis 

(? fulgurator) 312. " 
Jupiter optimus maximus Dolichenus 12. 

62. 556. 558. 829, 
Jupiter optimus maximus Heliopolitanus 

223. 224. 
Jupiter optimus maximus paternus 648, 
Jupiter optimus maximus Prusenus 728. 
Jupiter optimus maximus servator, con- 

servator 307. . . 
Jupiter optimus maximus stator 303? 

649. 
Jupiter optimus maximus Tavianus 311. 

726. 727. - 
Jupiter optimus maximus victor? 725, 
Jupiter stator 302. 328, " 
Jupiter summus exsuperantissimus 301. 
IXOTZ 699, : 

Lar 843, ' 
Lares munieipii 439, 
Lar vialis 427, 
Liber pater 43, 229. 355. 356. 357. 358, 

359. 436. 559. 655. 906. 942. 
Libera 358. 359, 436. 559, 942, 
Luna lueifera 351. 

‚Magna deum mater 387. 388, 389, 
Manes dii 10. 17. 18, ete, \ Manes diis zeterna quies et perpetun se- 

euritas 475, ° \ - 
Manes sacri 680. 
Mars 327, 341. 944. 
Mars amicus et consentiens 653, 
Mars augustus 340. . 
Mars auxiliator? 65. 
Mars conservator 339, 650. 
Mars deus 794. 807.
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Mars 'pater conservator 606. 
Mens 84. . 
Mens flaminum? 449, 
Mercurius 69. 354. 731. 756. . 
Mercurius Augustus. 67. 68, 
Mercurius consentiens 654. 
Mercurius conservator 631. 
Minerva 53. 60. 69. 322, 323, 326, 33, 

336. 729. 831. 
Minerva augusta 337, 
Minerva. Jovis consiliorum particeps 835. 
Minerva sancta 338. 
Mythiras invietus 900. 
Mithras deus invietus 367. S. Sol, 
Mithras invietus 271, 366. 656. 
Mithras Omnipotens? 710. 
Mythras invictus 901, 

Nareissus 142, 
Nehalennia dea 770. 
Nemesis u. Nemesis dea 54. 423, 425, 

(sive Fortana), 660.. 680. Töh, 765. 
TE. > oo. 

Nemesis augusta 569. 
Nemesis exaudientissima 424, 
Nemesis regina 81. 237. 763, . 
Numen et providentia Caesaruın Ss 

Augusti. \ 
Numen munieipii 371, 
Nymph» novie 437, 
Nymphz salutiferse 263. 
Nympha senctissim® 262, 

Parc 843. 
Penates dii 329, 
Priepus Pantheus, preeses provineim, 398, 

S.. bonus puer. 
Puer Losphorus, deus optimus maximaus, 

381. . 

Quadriviae 86. 488, 
Quirinus salvator 61. 

Regina Ditis 843. 
Rhamnussia 198*, 
Roma xterna 427. 
Romulus parens? 65. ' 

Sarmandus’ 826, . 
Sarmandus optimus maximus deus, popu- 
, laris, 664. - 
Serapis 390. 608. 661. 
Serapis numen 391. 
Silvanus 236. 410, 411. 419, “13, 422, 

. 568. 659. 
Silvanus augustus 421. 
Silvanıs deus 74, 414. 
Silvanus deus optimus (? domesticus) 891. 

Ackner u, Müller, Inschriften. 

  
  

Silvanus domesticus «3. 235. 418. 419, 
420. 567. 897... on 

Silvanus sanctus 417, 
Silvanus silvester 415. 416. 
Sirona 208. - 
Sol 360. 361. 
Sol deus Heclagabolos 371. 
Sol deus invietus? 632, 
Sol deus invictus Mithras 70. 364, 369. 

370. 
Sol invietus 363. 365, 
Sol invietus Mithras 841. 890. 

, Sol invietus Mithras, deus optimus maxi- 
mus, 230. 

Sol invietus numen Mithree 44. 
Spes 77. 

Terra mater 53. 64. 233. 392, 492, 451. 
610, 658. 757. 

Venus 33. 
Venus augusta 353. 
Venus sancta 227. 
Venus victrix 352, - 
Victoria 77, 341. 650. 851. 
Victoria Antonini Augusti 435, “ 
Vietoria augusta 35. 76. 1977, 201. 434. 
Vietoria bona 606, 
Virtus 77, 

Virtus Romana 452, 
Virtutes dei zeterni 372, 

Zamolxis optimus m maximus Getarum po- 
pularis 663, : 

II. 

- Kaiser, Kaiserinnen, Prinzen, 

Tiberius Cxsar Augustus, 
fllius, 5. 6. 

Germanicus 864. 
Nero Augustus 693, : ' . 
Domitianus 863, 864 (censor perpetaus), 
Nerya Trajanus 1. 2. 9. 35. 61. 64. 65. 

72. 151. 708. 852, 855. 865. 
M. Ulpius Nerva Trajanus Cwsar 328, 
M. Ulpius Nerva Trajanus Augustus 150, 
Nerva Trajanus Cesar Augustus 374, 
Trajanus 77, 178. 198*, 
. Marciana Augusta 72. 
Trajanus Hadrianns 152. 153. 154. 248, 

832. 860. 
Aelius Trajanus Hadrianus 48. 174. 

divi Augusti 

‚Aelius Hadrianus 457.’ 
(Hadrianus Augustus) 803. . 

Sabina Augusta Hadriani Augusti (?) 
505. 

14
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T. Aelius Hadrianus Antoninus Pius 50. 
157. 635. 751. . on . 

T. Aelius Hadrianus Antoninus Augustus 
546. " 

T. Aelius Cesar Antoninus Pius 625. 
T. Aelius Antoninus pius 156, 
T. Aelius Antoninus 345. . 
Aelius Hadrianus . Antoninus Augustus 

Pius 155. 546. an 
Antoninus imperator 180. 201. 727. 
Antoninus Augustus pius 158. 164. ! 
Divus Antoninus Augustus 167. 
.Annia Faustina 157. ° 
Faustina diva 455. . 0 

M. Aurelius Antoninus Pii filius 573. 
M. Aurelius Cesar 727. 
M. Aurelius Antoninus Augustus 250. 
M. Aurelius Antoninus 24. 199. 506. 644. 

804. 912. nn 
Imperator Augustus — — Pi filius, 508, 
Aurelius Antoninus 851. “ 
Lueins Verus et M, Aurelius 160. 
Lucius Aurelius Verus (Augustus) 507. 

613. En 
Lucius Verus 822, 
Aurelius Verus 851. 
Divus Verus 167. 199, 
Verus 623. 630, » 

Faustina Augusta, divi Pii filin, 159, 
M, Aurelia Faustina 24. . 

M. Aurelius Commodus Antoninus Augu- 
 stus Pius 355. \ 

M. Aurelius Antoninus .pius Augustus 
321. 

L? Aurelius Antoninus Commodus 726. 
Commodus Augustus 262, 
M. Antoninus imperator 202, 
L. ‚Septimius Severus pius Pertinax 231, 

257. 454.509. 694. 
L. Septimius Severus Pertinax 2532 598, 
L. Septimius Severns Augustus 161, 
L. Septimius Severus.573. 
Severus 14. 25. 87. 454, 839, Divus Se- 

verus Pius 88, ' \ 
M; Aurelius Antoninus 

stus 784... . Br 
M. Aurelius ‘Antoninus pius felix Augu- 

stus Partbicus maximus Brittanicus 
948, u " 

M. Aurelius Antoninus pius 315. 
M. Aurelius Antoninus 161. 231. 232. 

257. 509. 572. 882. . 
Antoninus Pius 25. 437 (dominus noster 

sanctissimus), - 
Antoninus 87. 454... 
L. P. Septimius Geta Cxsar 509. 
P. Septimius Geta 161, 251. 572. 
Geta 87. 454. 

pius felix Augu- 
    

Julia Augusta. 321. 
Faustina Augusta 882. . 

M. Aurelius Severus’ Alexander 
felix 798. oo 

Severus Alexander 752, 785, 
Julia Mama 785, 

M. Antonius Gordianus Pius felix invie- 
“ tus Augustus 695, 

M. Antonius Gordianus pius felix Augu- 
stus 340. u 

M. Antonius Gordianus pius felix 162.729, 
M, Antonius Gordianus Augustus 763, 
M, Antonius Gordianus (imperator) 763. 
M. Antonius 142. 
Iınperator Gordianus pius invietus Augu- 

pius 

stus 453... .. . 
Gordianus pius felix Augustus 452. 

Sabina Tranquilina Augusta 729. 
M. Julius Philippus nobilissimns Cesar 

254. 
M. Julius Philippns pius inrietus Augı- 

.stus 255. 882. . " 
C,. Messius Quintus "Trajanus Decius 510. 
Valerianus et Gallienus et Valerianus, 

nobilissimus Cxsar 665. 
P. Lieinius Gallienns pius felix Augustus 
“AT, 
Gallienus Augustus 51. 

Cornelia Salonina 31. 665, 

. IV. 

Consuln. 

p- Chr. 86. Sextus Octarius Fronto, Ti. . 
“ \ Julius Candidus Marius Cel- 

sus 864, _ . 
92. Celsus Polomenus, Lueins 

Avitus. 863, an 
Servius Scipio Salvidienus 
Orftus, Marcus Peduczus 
Priseinus 865. . 

129. P. Juventius Celsus II.Quin- 
tus Julius Balbus 832, 

135. Pontianus.et Atiliunus 323, 
139. T. Aelius Caesar Antoninus 

Pius II, Bruttius Preesens II. 
625. 

142. Rufnus et Quadratus 626. 
145. Sextus Calpurnins Agricola, 

Tib. Claudius Julianus 857. 
Perpetuus et Coriolonanus 
725. . 

155. Severus et Sabinianus 393, 
157. Barbatus et Regulus 23, 
157. Canusius Prenestinus, C, 

Lusius Sparsus 50. | 
159, Quintillus et Priscus 627. 

‘ 

110. 

147.
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p- Chr. 162. Rusticus et Agnilinus 628. 
629. 

166. Pudens et Pollio 508. 630. 
167, Verus III et Quadratus 623, 

630. - 
180. Praesens et Condianus 406, 
183. Vietorinus 288. 
186. Felix V et Glabrio iterum 

\ 362, 

191. Appronianus et Bradua 508. 
193. Falco et Clarus 321. 
201. Mucianus et Fabianus 572, 

598. 
205 oder 208. Imperatores Angu- 

sti 549.- 
. 215. Lietus II et: Cerealis 315. 

224. — — Julianus et — — Cris- 
pinus 312. 

230. Imperator M. Antonius Gor- 
dianus et Aviola 763. 

-V, 

Tribus. 

Collina 183. 24. . 0 
Cornelia 177. 202. _ \ ‘ 
Crustumina 470, ' 

Fabia 413. 578, 849, " 

Minucia 222. . 

sn: 
Palatina 171. . oo 

521. 523. 525. Papiria.111. 155. 518. 
Puppinia 687. 

Quirina 167. » 

Sergin 38. AT4, 
Stellatina 98, EEE 

Terentina 91. on u 

Velina 355. . . 
Veturia 449, - . ! 
Voltinia 175. . 

v1. 
Truppenkörpor. 

Ala Asturorum 267. 
Ala Augusta Itureorum 50. 208. 867; 
Ala I Augusta Itursorum 865. ' 
Ala’I Angusta singnlarium eqnitum 241,   

Ala Britannorum? 769. - 
Ala Campanorum 252. 896 9. ” 
Ala Campana dextra 178, 
Ala Campagonum milliaria 179, 8 Als 

Hispanorum Camp. . 
Ala Contariorum 857, ’ 
Ala I eivium Romanorum 50? 865, 
Ala et vexillatio equitum Illyrieorum 832, 
Ala Frontoniana 776. 779. 780. 781. 787. 

788. 
S. Ala Tungrorum Front 943. 949. 950; 

951. 953. 956. 957. 958. 959, 
Als Frontoniana Alexandriaua 185. 786. 
Ala Getulorum (veterana) 864. 
Ala Gallecorum 857. 925. 
Ala I Hispanorum Campagonum 50. 237. 

896? S. Ala Campag. . 
Alal „Hispanorum Campagonum Philip- 

pica 254. 
Ala II Pannoniorum 387. 73. 
Ala — Pannoniorum 857, 
Ala Quintilia legionis V Macedoniex 664. 
Ala Siliana 926. 985% 
Ala singularium 806. 
Ala I Thracum Mauretana 864. 
Ala I Tungrorum Frontoniana 944. 945. 
Ala I Tungrorum Frontoniana Antonini- 

ana 784. S. Ala Froutoniana, 

Ballistarii (?) Subocenses 667. 

Classis Flavia Moesien 863, 
Cohors I— — 795. 
Cohors III — — 798.: 
Cohors IV. 516. 
Cohors V. VI. VII, 853, 
Cohors I. Alpinorum 870. 896, 
Cohors I. Alpinorum equitata 790. 
Cohors I. Augusta Itureorum sagittario- 

‚rum (?) 50, 
Cohors I Augusta Lusitanorum 864, 
Cohors I Augusta Nerviorum Brittonum 

milliaria 857. ’ 
Cohors I Batavorum miliaria 758. 
Cohors VII. Brencorum 169. : 
Cohors — Britannorum 799, 
Cohors I Britannorum 479. 
Cohors I Britanniea milliaria 761. 
Cohors I Britannica milliaria civium Ro- 

manorum 865. 
Cobors II Brittannorum milliaria 187. 
Cohors III Britannorum 13, 
Cohors III Campestris eivium Romano- 

‚rum 865. \ : a 
Cohors a Cantabrorum s64. 
Cohors I eivium Romanorum 103, 
Cohors II eivium Romanorum 248. 
Cohors HI eivium ‚Romanorum 807. 

14*



— 22 — 

Cohors I eivium Romanorum equitata 13. 
Cohors II Commagenorum 216. 219. 
Cohbors — Cretensium 518. 
Cohors IIII Cypria eivium Romanorum 

865, . 
Cohors I Dacorum vigilum 178. 
Cohors III Delmatarum 924. 
Cohors III Delmatarum Valeriana Gallie- 

‚na przetoris, civium Romanorum pia 
fidelis 47. 

Cohors equitata milliaria II Pannoniorum 
103. oo . 

Cohors equitum singularium. 439, 
Cohors II Flavia Bessorum 832, 
Cohors — Flavia Commagenorum 50. 
Cohors II Flavia Commagenorum 229, 

249. 253. 507. 869. 896. 
Cohors U Flavia (equitata?) Commage- 

norum 250. 
. Cohors II Flavia Numidarum 832. 

Cohors I Flavia Ulpia Hispanorum mil- 
liaria 857. : 

Cohors I Flavia Ulpia Hispanorum eivinm 
Romanorum 865. - 

Cohors I Flavia  Ulpiana Hispanorum 
milliaria civinm Romanorum equitata 
708. 

Cohors ‚III Gallorum 832. _ 
Cohbors VII Gallorum 479. 
Cohors — Gallorum Dacica 50. .. 
Cohors II Gallorum Macedonica 865. 
Cohbors III hastatorum 98, . 
Cohors — (oder ala) Hispanorum 599. 
Cohors I Hispanorum 832. 857. pia felix 

865. 0 
Cohors II Hispanorun 13. . 
Cohors HIT Hispanorum 794, 
Cohors VI Hispanorum (?) 797.  .. 
Cohors IIII Hispanorum eguitata 796, 
Colors II Hispanorum scutatorum Cy — 

857. - ! 
Cohors I Hispanorum veterana 832, 
Cohors III Italia Anton — (?) 393. 
Cocors I Iturxorum 865. : 
Colors III Itureorum (?) 879. 
Cohors VIII. VIIIL. X. legionis V Mace- 

doniee 650. \ ' 
Cohors II Numidarum 934, 
Cohors I Pannoniorum 177. Eu 
Cohors I prielectorum (praetorianorum ?) 

672. ! " [ 
Cohors VII prietoria 178. 
Cohors VI Ratorum '151. 
Cohors VII Rıetorum eivium Romanorum 

865. \ \ 
Cohors — Thracum 518. 
Cohors I Thracum 864, ' 
Cohors U Thracum 864,   

Cohors VI Thracum 857. . Bu 
Cohors I Thracum ceivium Romanorum 
865. N 
Cobors I Thracum sagittariorum 50. 
Cohors — Ubiorum 50. 
Cohors I Ubiorum 28. 
Cohors I Vindelicorum 50. 
Cohors XI Vindelicorum 50. 
Cohors I Ulpia Brittonum 857. 
Cohors I Ulpia milliaria 857. 
Cohors I Vindelicorum 896. 
Cohors — — Aeliana (?) milliaria 857. 

Equites ale Frontoniane 776. 
Equites Fla— 923. \ 
Equites numero Pannoniorum 782. 
Equites singulares 896. 

Germani 896, °. 

Legio I adjutrix (pia fidelis) 374. 400. 
433. 475. 515. 528, 529. 

Legio — Italica 851. 
Legio I Italica 845, 846. 848. 914. 
Legio I Minervia (pia fidelis) 98. 167. 
Legio II Augusta 58, 165. 
Legio II Partbica 169, . 

"Legio II Gallica Danava (?) 842, 
Legio III Italica Antonin.? 393. 
Legio III 393, . 
Legio III Flavia (felix) 41. 98. 868. 
Legio III Seythiea 5. 459. 
Legio V Macedoniea 5. 7. 10. 322. 359. 

650. 651. 657. 660. 664. 669. 671. 
631. 694. 695. 696. 711. 913. 917.. 

. 924. on “ 
Legio V Macedonica pia 394. 764, 
Legio V Macedonica pia Augustalis 759, 
Legio V Macedonica pia fidelis 661. 
Legio V Macedonica IH pia III fidelis 

665. . 
Legio V pia fidelis 753. 
Legio VI ? 80. 198*. 
Legio VI M, (?) 924. . 
Legio VI vietrix (?) 366. 879. 
Legio VII 3. \ 
Legio VII Claudia 515. 528..529,. 871. 

924. 

Legio VII gemina 169, 178, 
Legio VII gemina felix 151. 
Legio VII gemina pia fidelis 98. 
Legio VIII Augusta 98, 
Legio X Fretensis 165. 542, . 
Legio XI Cluudia 98. 167. pia fidelis 

544. 2 
Legio XII (? für XIII) 518. 
Legio XIII 188, 434, oo. -. 
Legio XIH gemina 41.67. 104. 113. 165.
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178, 198", 224: 
280. 283. 
294. 306. 
'323. 332, 

363. 400. 409. 411. 
443. 445. 453. 459. 
469. 470. 471. 473. 482. 506. 508, 
512. 514. 584. 611. 626. 634. 717. 
736. 762. 803. 829. 938. 

Legio XIII gemina Antoniniana 29. 99. 
278. 297. 315. 326. 437, 

Legio XIII gemina Aureliana 188, 513. 
696. 816. 

Legio XIII gemina Flavia (2) 513. 872 
Legio XII geimina Gallieniana 20. 
Legio XI gemina Gordiana 344. 

763. 
Legio XIII gemina Hadriana 41. 
Legio XIU gemina pia fidelis 355. 
Legio XIII gemina Severiana. 102. 

447. 414. 
Legio XIII gemina Ulpya 188. 259. 
Legio XIII Flavia felix. 223, 
Legio XIII gemina (victrix) 434. 868. 
Legio XVI Flavia firma 393. 459. 
Legio XX Valeria vietrix 164. 

169. 170. 
259. 279, 
292. 293. 
320. 321. 

206. 207. 
285. 287. 288, 
314. 317. 319, 
339. 317. 360. 
423. 126. 435. 
466. 467. 468, 

425. 

308. 

634. 

M. Dacorum Jassiorum ‚157. 
Milites Hispani 73. 
Milites Histriei 55. 896. 
Milites Moesice 6. 
Milites numero Britannorum 262, 
Milites.numero Thracum 896. 

Numerus Cambestrorum 715, 
Numerus Palmurenorum 104?, 675. 113. 

782.937? 
Numerus singularium eivium Romanorum 

(2) 856. 
Numerus singularium Brittanicorum 924. 

Ordinati 766. 932, ' 

Pedites singulares Britannici 50. 865. 

Singulares consularis 480. 

Vexillatio auxiliariorum Pannonire inferi- 
oris 169. 

Vexillatio Dacorum Parthica 479. 

vo. 

Commandanten der. XI, uV, 
Legion, 

N 

A. Legio XII gemina. 

Q. Aburnius Coedicianus (unter Hadrian) 
300°   

M. Alcinius Rufinus Marianus 411. 
.L. Annius Italiens Honoratus 326. 435. 
Aurelius Comatus 921. 
C. Aurelius Sieilius (tribunus) im Jahr 

215. 315. : : 
M, Aurelius Veteranus 20. 

Q. Caecilius Letus 361. 365. 426. 445. 
M. Coelius Juliauus (?) 450. 
C. Carrellius Sabinus aub. 331. 332. 335. 

363. 
L. Calvisius, Lucii filius, Velina Secun- 

dus 355. 
Claudius Antonianus (?) unter Hadriau 

803. 
Aulus Crispus e tribu Voltinia 175. 

Manilius Fuscus im Jahre 166. 508. 
Q. Mareius Victor Felix Maximilianus 

360. 
C. Marius Drusus 170. 

Petronius Pollianus 453. 
Pistorius Rugianus unter Gordian 425. 

Rufrius Sulpieianus aus Caracalla’s Zeit. 

C. Rutilius Cocles, Caji filius. Unter M. 
Aurel, 168. ° 

Silius Quintus 922, 
c Statius Pollianus 388. 

Tenax Vindex 512. 
Olus Terentius Pudens Uttedianus 409. 

M. Valerius Longinus unter Sept, Sever. 
308. 4417. 

‚B. Legio V Macedoniea. 

— Donatus aus Gallien’s Zeit 665. 
— Optatus 651. 
Quinctilius Calpurnius Julianus 27. 36. 
C. Statius Pollianus 388. 
Valerius Maximus Felix Rufinus (expre- 

fectus) 23. 

vIoI . : 

Statthalter in Dacien. 

Im Jahre 110. M. () Scaurianus 65. 
D. Terentius. Scaurianus 

865. 
112. P. Calpurnius Rufus 855,
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Unter Trajan 
Im Jahre 112, 

:Q. Axius Aelianus (pro- 
eurator Augusti 60. 77. 
437, . 

Q. Axius Aelianus Vetn- 
rinus (?) 203. . 

Q. Axius -Quinti filius, 
Palatina — procurator 
provineise Dacia Apu- 
lensis, bis vice praesi- 
dis 171... : : 

119. Terentius Gentianus 163, 
129. Plautius Cxsianus 832, 

Unter Hadrian Cn, Papirius Aelianus 154, 
135. Julius Bassus 323, - 

Unter Anton. Pius: C. Curtius — ollius 
- Trogus, legatus primus 
(?) imperatoris Antonini 
Augusti Pii, 164. 

Um 145. P. Maer. Maerinius 857. 
361. rt 

Um 153. M. Sedatius Severianus 40. 
Zwischen 15{—158, L. Annius Fabianus 

165. 166. 813, (primus 
priefectus provincize), 

155. L. Marius, perpetuus con- 
. ‚sularis Daciarum trium, 

. 393, onen 
. 157. Statius Priscus .50, 546, 

I Fe 
158. M, Statius Prisceus, con- 

“sul designatus, 314° 
M. Statius Priscus, lega- 

tusAugusti pro practore, 
201. 256. 635. 

. M. Statius Priseianus pro 
: »prastore (?) 676. 

Unter M. Aurel: Julius Paternus procu- 
" ' rator 24... \ 

€. Rutilius Cocles, Caji 
fil., 168. 

-161. P. Furius Saturninus 165. 
\ 506. 511 (prcses), 542, 

-.(legatus Augustalis pre- 
positusque consularis 
colonize Daciew Sarma- 
ticz, item primus pre- 

“ fectus provineix). 638 
(Consularis). 883 (lega- 
tus Augustorum). 

166. Manilius Fuscus (?) 508. 
?  Germanicus prieses (?)883, 

Nach 169. M. Claudius, Tiberii filius, 
- Quirina Fronto, legatus 
° Aug. pro pratore trium 

. Daciarum, 167, 750. 
Um 173. C. Aemilius Carus, lega- 

tus Aug. pro pratore 
trium Daciarum, 417.   

Zwisesen 183—185. Vespronius Candidus, 
- consularis, 355. 
Unter Comodus: Aurelius Rusticus (2) 

644, 
Nach 195. C, Julius Maximinus 454. 

‚196. P. Septimius Geta 694, 
Nach 196. Tib. Co— Claudianus, le- 

; gat. Augusti, 694, 
Zwischen 197--199. L. Pomponius Libe- 

. : : ralis, consularis Dacia- 
rum trium 509, 

Um 198, C. Julius (? Claudius) Gal- 
lus 25. 

Nach 198. P.: Calpurnius Proculus 
200, 431. 

Unter Sever. Alexander: Jasdius Domi- 
tianus 785. 786, 

Nach 237, Simonius Julianus, preses 
Daciarum, 26, 

Ohne bestimmtere Verwaltungs- 
: zeit, ° 

C. Aurelius Attilianus, procurator Augusti, 
734. 

©. Aurelius Salvianus, procurator Augusti, 
547, 

Tib. Claudius Quintilianus, procurator 
Augusti, 751, © : 

M, Coccejus 76. ° 

Deeimus Julius — 173, 
Q. Deeius Vindex procurator 894. 
Tib. Julius Flaceus, legatus Augusti pro- 

viucie, 172. 
Julius Lucilianus legatus Augusti (? vou’ 

Dacien) 845, : . . 
L. Luccejus Felix procurator 71, 551? 

C. Marius Drusus, Caji filius, pro proe- 
tore dictus ex provineia Dacica, 170. 

L. Octavius Julianus, consularis trium 
Daciarum, 267. . - 

C. Publieins Antonius Probus, procura- tor Augustorum, 723, : C. Sempronius Urbanus, procurator Augu- sti, 276, 

Polus Terentianus, consularis trinm Da- 
eiarum 253. , 20.0. 

Valerius Catullinus, procurator Augusti, 
724. 0 

M. Valerius Maximianus 364. 
. Valerius Maximus Felix Rufinus, Satur-
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nini Gener, 
ci, 23. . 

M. Veracilius Verus 771. 

pro pratore provin- 

Ulpius — procurator Augusti triam Da- 
ciarum, 169, 

M. Ulpius propraetor 272 

IX. 

Die Procuratores aurariarum in 

Dacien.. 

Avianus, Augusti libertus, subprocuralor 
Aurariarım 311. . 

Neptunius 576. 
P. Papirius, Publii Alius, ‚Rufas Fabia 

Arpinas 578. : 
Romanus 862. i 
M. Ulpius, August libertus, Hermias 577. 

iv 

x 
Sonstige Personen u. Sachen. 

Q. Aburnius Caedicianus 302. 
A—C--T— 910. 
actor 44. 45. 529. 630. 
A-D-A-L-A.P- 210.: 
Adamas 385. \ 
Addebar Semei 558. 
adjutor 667. 
adjutor duumviri 532. 636. 
adjutor offcii cornieulariorum 104. 648. 
adjutor tabularii 128. 129. 130. 481. 568. 
adoptivus 529. Y . . 
adsceitus a prineipe Auraris 381. 
Aeciliä, Caji filia, Yaliena, 145, 
sedes 363. 432, 
zcdes Fidei 864. : 
aedilis 74. 105. 185. 678,, 
sedilis colonie 738, - 
zedilis colonize Apuli 393, ; 
zdilis colonie Napocz a censibus 763. 
zdilis curulis ab actis Senatus 167. 
Ael. A— 968. ... 
Aelia 107. Bu 
Aelia Adjuta 92. 
Aelia Andena 93. 
Aelia Bona 385. -: Bu 
Aelia -Crispina 721. ; 
Aelia Domestica 675... 2... 

P. Aelia Fortunatia 499. _ Ee: 
Aelia Frontoniana 356. :, -.. 
Aelia — ida 711. 
Aelia Julia 953. 

723. 129. . 

  

P. Aelia Juliana Marcella 528. 
Aelia — L. Au — 42. 
Aelia Maximimia 930. 
Aelia Meletina 686, 
Aelia —m—s Palmura 675. 
Aelia Pergamia 227. 
Aelia Pilipis 244. 
P. Aelia Procla 467. 
Aelia Publicia 683, 
Aelia Pupula 953. 
Aelia Romana 60. 
Aelia Rufilla 963. : 
Aelia Secundina 721. _ 
Aelia Sura 740. 
Aelia Syra 395. 
Aelia Tertina 686. 
Aelia Valeris 101. 
Aelia Venusta 205. 
Aelia:- V—ina 599. 
Aelia Vindia 305, 
Ael— Jul— 712. 
Ael— Sa— 712. 
Aelianus .129. 
P. Aelianus Tiberius Paterculus Julianus 

Genitalis 334. 
Aelins 497. 599. . 
P. Aelius Aelianus 243, 
Aelius Antipater 45. nr 
P. Aelius Antipater 529. . - 
P. Aelius Antipater Marcellus 529. : . 
P. Aelius Ariortus 887, . 
P. Aelius Athenodorus 488, 
Aelius Bassus 259. 

. Aclius Bolhas Bann®i 675. 
P. Aclius Catus 292. .\ \ = 
Aelius Celer 776. - . : 
P. Aelius — cesidius 291. 
P. Aclius Chrestus’ 307.. .: 
Aelius Con— —s, 721. an a 
P. Aelius Crescens 311.439. \ 
T. Aelius Crescentianus 794. 
P. Aelius Dacianus 738. 
Aelius Dejotarus 513. 
Aelius Diogenes 54. 
P. Aelius Euthimüs (libertus) 521. oe 
P. Aelius Fabianus 570, IE 
L.:Aelius Fidus 290, 
Aelius Firminus 491, 
P. Aelius Fronto 356. 
P. Aelius Gemelus 430. 
P. Aelius Genitalis 399, 
Aelius Januarius 243, 
Aelius Ingenus 686. \ : 
P. Aelius Julianus 483. 528, 
Aelius Julianus 265. 348. 118. 80. 
Elius Jalius 514. . 
Aelius La— — us 623. 
Aelius Liber 738,



T. Aelius Lupus 522, \ 
Aelius Mäcrinius Epidianus 93, 
P, Aclius Marcellinus 262, 
P. Aelius Marcellus 528, 529, 
Aelius Marsius Hermadio 44, 
L. Aelius Maximianus 638. 
P. Aelius Maximus 122, 
Aelius Maximus 669. 
Aelius Mercurius 963, 
Aelius Moscos 401. 
Aelius Niger 790. 
C. Aelius Primus 330, 
Aelius Primus 673, 
P, Aelius Proclus 467. 
Aclius Procu— 930. 
P. Aclius Provineialis 488, 
Aelius Publius 963. 
P..Aelius, Publii filius, 
P. Aelius, Publii filius, 

Fabia, 413. 
Larthe— 107, 

P. Aelius, Publü filius, Papiria, Genialis 
521. 

P. Aelius, Publiüi filius, 
lus 515. 

P. Aeli 
525, 

P. Aelius, Publii filius, Papiria, Strenuus 523, a 
Q 

Aelius Quadratus 957. 
Aelius Respectus 783, 
L, Aelius Rufinus 606, 
P. Aelius Rufinus 339,.398, 
Aelius Sabinus 686, 
Aelius Saturninus 740. . 
Aelius —s Aureliunus 563, 
Aelius Secundus 721, 
P. Aelius Senecio 107. 
L. Aelius Silanus 517, 
Aelius Silvanus? 529, 
Aelius Siro 740, 
P, Aelius: Syrus 395, 
Aelius Tato 748, 
P. Aelius. Titi hlius, 677, . 
Aelius Valens 320. 634, (Valenz). 
Aelius Valentinus 740, 
P. Aelius Valerianus 718. ' P. Aelius Valerius 887, ° T. Aelius Veterius? Titi Aelii Paulli 73 P. Aelius Vetustianus Nepos 469, 

-P. Aclius Victor 570, 
P, Aelius Vietorinus 570, 
P. Aelius Vietorinus Victor 570. 
P. Aelius Victor Plautianus 19 
Aelius Vitalis 673, - 
P. Aelius Ulpius 49. 
Aelius Urbanus 398, 
Aelius Ursio 393, 
P. Aemarus 235, 
Aemilia Plotia 489, 

Papiria, Marcel- 

us, Publii Alius, Papiria, Silvanus 
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7.   

Sext. Aemilius Calli— 700, 
L. Aemilius Carus 417, 
Aemilius IIermes 489, 
ws conlatum 718, S44, 
setoma 509. 532, 
Affia 588. 
Aflicta Cresia 920, 
Afrisenius (?) Papiria Verus 111. 
Agrippina 91. 
Agrippinus 744, - 
Aia Nandonis 684. . 
Albanius, Balvi älius. domo Betavos, 208. 
Albucius 188. 259, 
M. Aleinius Rufinus Marianus 411. 
Alexander Garricejus 629, 
alumnus 574. 738, 
alumnus domus 73, 
Amanus 880. 
Amasia Lucilla 681. 
Ammius Crescens 236, 
amphitheatrum 751. 
Andrada Binunniis (?) 684, 
"And— Titius? 618, 
Andueja Batonis 627, 
Ania 537. 
Aniceto (!) Ilimadio 890. 
Anicia Media 847, 
Anicius Invictus 847. 
ANN-—DI.. 969, 
Anneus Saturninus 259, 
Annesus anberi caletis 695, 
Annia Italica 326. 435. 
L. Annius Fabianus 165. 813, 
Annius Honoratus 326, 435,- 
Annius Italicus 326. 435, . 
L. Annius Italicus Honoratus 326. 435. 
annona 155. : 
Antestius Cajıs 19, 
antistes loci 352, 632. 
Antigonus 661. . 
L. Antistius Onesimus 263. 
Antiochianus 768, 
Antonia — 457. 
Antonia Bonosa 879. 
Antonia, Caji— filia, 590. 
Antonia Calista 17, 
Antonia Priscilla 114. 
Antonia Protocenia 143, 
Antonia Rufa Victorina 561. 
Antonia Sisiata 143, 
Antonianus 393, 
Antoniana Ferentia 
Antonius 962, 
M. Antonius 607, 
M. Antonius — 561, 
L. Antonius Abolinaris 374. 
L. Antonius Aponius 374. 
Antonius Celeris 626. 

375,
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C. Antonius Caji filius, Papiria Ursinus 
110, 

Antonius Crispinus 251. 
L. Antonius —cus 106. 
Antonius Florentinus 412. 
M. Antonius M— genianus Mansuetus 

Ubiorum 282. 
Antonius Nicanoris 837. 
M, Antonius Onesas 440. 
L. Antonius Papiria Priscus 114. 
Antonius Priseus 63. 109. 
Antonius Rufinus 109. 
L. Antonius Rufus 106. 
Antonius Rufus 109. 114. 
M. Antonius Saturninus 548, 
P. Autonius Saturninus 22. 392, 396, 
L. Antonius Secundus 309, 
P. Antonius Superianus (? Superatus) 

879. 
M. Antonius Valentinus 340, 
P. Antonius Victor 879. 
Antrogius 403. 
Apalaustus 626. 
„apocatus“? 626, 
C. Apolodorus 504. 
Apollinaria 661. 
L. Aponianus 780. : 
Aponius 780. 
apparitorium 462, 
Q. Appianus Maternus u. 
Appius Proclus 626. 

. Appronianus 508. 
Aqua inducta 154. 
L. Aquila 817. 2 
L. Aquila Ambrosius 372. 
ara 251. 4419. 851. 
ara et ornamenta 531. 
— arantus 967. 
ara solis 841. \ 
Q. Ar— (? Ab—) 259. ı 
area 184. 730. . 
Arethusa 886, . 
Armenius 538. 
armillee 178. 
Arodius Alexander 380. 
M. Arrius 153, 
Arruniius Latinus 935. 
Arruniius Lucilianus 935. 
Artemidorus Appollonii 623. 
Sept. Asclepiades Hermes 831. 
Asclepiadae 744, 
Asclepius 588, 
Decim. Asius (?) 680, 
Caia Astenanice 139. 
Atha Leolam Adonaj 940? - 
Atha Gibbor Leolam Adonay 193. 
Atilianus 323. - 
Atilius Celsianus 641.   

C. Atrius, Caji filius, Crustumina Cres- 
cens 470. 

M. Attius 612. . 
T. Attius Divixtus 536. 
M. Attius Satorninus 612. 
Augu — 965. 
augur 197*, 
auguratus 393, 
augur augustalis pratorii 670. 
augur eivitatis Paralisensium 575. 
augur colonia 93, 
augur coloniee Apuli 523. 524. 
augur coloniaa Napocie 413. 
augur coloniac Sarmiz 413, 523. 
I. Augurinus (?) 313. 
L. Augusta 744. 
augustalis 86. 90. 119.'186. 197%, 225. 

559. 667. 
augustalis colonise 104. 116. 118, 263, 
augustalis colonise Apuli 239. 309. 337. 

348. 446. 512. 831. 
augustalis coloni@ Daecica 25. 
augustalis colonise Napoce 735. 
augustalis colonize Ratiarie (?) 15. 
augustalis colonie Sarmiz 83. 117. 120, 

122, 123. 187. 242, 
augustalis coloniarum 325. 
augustalis munieipii Apuli 305. 
augustalis munieipii Septimii Apuli 395. 
L. Avius — 526, - 
L. Avius Verzon 211. 616. 
C. Avonius -Vernulejus 283. 
aurariso 311. 576. 577. 578, 862. 
aurarise Dacic® 551. 
aurarii 545. 572. 581. 607. 609. 715. 

827. \ 
Aurelia Alba 812. 
Aurelia Apollonia 522. 
Aurelia Aureliana 741. 
Aurelia Calliroe 10. 
Aurelia Flora 265. 
Aurelia T’ortunata 83, 
Aurelia Januaria 862, 
Aurelia Lucilla 212, 
T. Aurelia Marcelina 917. 
Aurelia Marcellina Oesca 842. 
Aurelia Maximina 904. : 
S. Aurelia Nascia 917. 
Aurelia Priscilla 792. 
Aurelia Procula 119. 
Aurelia Re— 928. 
Aurelia Respecta 130. 
L. Aurelia Saturnina 99. 
Aurelia Serenilla 739. . 
Aurelia Urbica 560. 
Aurelia Victoria 128. 
Aurelius Sosicratia 475, 
M, Aurelius 923,
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Aurelius — 218. 766. 
C. Aurelius — (salius) 355. 
Aurelius Aelianus 767. 
Aurelius Alexander 728. 
M. Aurelins Alexander 475, 552, 
M. Aurelius Antoninus 585, 
Aurelius — anus 955, 
Aurelius Apollinarius 12, 
Apollonius 878, : 
T. Aurelius Ater Damatus 581. 
Aurelius Aucus — — 899, . 
Aurelius Aulucmus 680. 
Aurelius Balbus 741, 
Aurelius Basianus 680, 
Aurelius Bassinus 371. 
Aurelius Bassus 672. 
Aurelius Bonosus 682, 
Aurelius Calanus 716, 
Aurelius Candidus 58, 
Aurelius Capito 732. 
Aurelius Castor 964. 
L. Aurelius Celsinianus 672, 
Aurelius Celsus 672. 
Aurelius Chrestus 559, 
Aurelius Chrestus 379, 
M. Aurelins Chrestus 532, 
Aurelius Cliunus (2) 917. 
M. Aurelins Comatus Superatus 436, 
Aurelius Commatus Superianus 416. 462, 
Aurelius Constancius 879. * , 
Aurelius Corbulo 688, 
M. Aurelius Crescens 265.° 
M. Aurelius Crescentinus 278, 
Aurelius C—tus 711. 
M. Aurelius Dassius 931. . 
Aurelius Decimianus (?) 812. 
Aurelius De— 951, 
T. Aurelius Diocles 519, 
Aurelius Dionisius 260. 513, 
Aurelius Epicatus 688, 
Aurelius Eternalis 405, 
Aurelius Fabius 926. 
Aurelius Faustus 56, 
Aurelius Florus 652, 
M. Aurelius Fortunatus 209. 
Aurelius Fuscius 562, 
Aurelius Gemellinus 928. 
Aurelius Gerinanus (?) 683, 
Aurelius Godes 513, 
Aurelius Helico 141. . - 
M. Aurelius Hispanus Antoninianus 538, 
L. Aurelius Ingenuus 342, " 
Aurelius Italus 342, 
Aurelins Justinus 782, 
Anrelius Justus 516. 
Aurelius Lucifer 915. . 
Aurelius Lueilius Agrippa 516, 
Aurelius M-—ngen— 89,   

Aurelius Macer (?) 498, 
Aurelius Manneus 753. 
Aurelius Marcianus 585, 
Aurelius, Marci filius, Maximus 141, 
Aurelius Marinianus 741, 
Aurelius Marinus 343. 558, 
Aurelius Marius 423, 
Aurelius Maximilianus (?) 520. 
M. Aurelius Maximinus 584. 
Aurelius Maximus 12. 70. 369. 530, 782. 

904, 
Aurelius Moenianus 759. 
.Aurelius Montanus 913, 
Aurelius Mucapor 928, 
T. Aurelius Nareissus 324, 
M. Aurelins Onesimus 127. \ 
Aurelius Primus 244. 
T. Aurelius Primnus (2 Priminus) 834. 
Aurelius Pusinnus 904. 
Q. Aurelius, Quinti filius, Papiria, 'Ter- 

tius 155. “ 
M. Aurelius Quintus Valens 475, 
Aurelius Rebüurus 926. 
Aurelius Sabinianus 12, 
Aurelius Sabinus 792, 
Aurelius Sattara 581. 
Aurelius Sedatus 647. 
Aurelius Senecio 516. 
Aurelius Septimius 104. 
Aurelius Septimius Romanus 104. 
C. Aurelius Sieilius 315, ° 
Aurelius Speratus 791. 
Aurelius —stus Mus 386, 
M. Aurelius Terentianus 297, 
Aurelius Themaes 953. . 
Aurelius Thementianus 953, 
M. Aurelius Theodotus 441. 
Aurelius Theophilus 105, 
M. Aurelius Timon 239, \ 
M. Aurelius Timotheus 70, 369,. 
L. Aurelius Trophimus 314, = 
Aurelius Valentinus 646. 
Aurelius Valerius 648. 
Aurelius Vi— 931. 
Aurelius Viatorinus 682. 688, 
Aurelius Victor 671. oo. 
Aurelius Victorinus Cornelianus 739, 
Aurelius Vitellianus 941. 
Aurelius Zosimianus 684. 
Aurelius Zosimus 684, 
aurum lustrale 677. 
Auropeöwv 192. . 
Afıog Arktaroc 79. - - 
Q. Axius Aelianus 50. 77. 427, : 
Q. Axius, Quinti Klius, Palatina — 171. 
Axdidkeug 192, -
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.B. 

Baio 629, 
Balbinus 461. 
balinc cohortis II Flav. Commag, 253, 
balineum 776. 
balneum 430. . 
Baramna Bilabi filius, 867. 
barbarzo gentes 774%, 
Barcathes, Decebali Alius 

867. 
Barsimsus, Callisthenio filtus, Ciesarea 50. 
basilica Aurelianı 678. ° 
basilica legionis V Macedoniex 695. 
Bassius 38. ' zn 
M. Bassus Aquila 62, 
Bedarus 684. 
Bellicus Alexandri 626. 
Bellum Armeniacum et Parthicum 167. 
bellum Dacicum 178, 

' beneficiarius consularis 296. 327. 394, 
477, 516. 517. 637. 762. 763. 764, 

‚ domo Iturwus 

765. 

benefieiarius consnlaris legionis V Mace- 
doniea» 657, 

beneficiarius legati 284. 733. 
beneficiarius legionis VI victrieis (?) 366,7 
beneficiarius priefecti 516. 
beneficiarius priefeeti legionis zu ge- 

mine 285. 
benefieiarius procuratoris. 549, .: 
BET-—AT. 971. : 
Bisius Scenobarbus Sardes 610. 
bis“quinquennalis colonixe 97, col. Sarmiz 

274. 
Sext. Bribius (Boberius a8 Seifbontus 253. 
bona .Plautiani 169. 
Bonosa 949. ' 
Briebelu 867. . 
Bricena 684. = 
buleuta civitatis _Ponticx "Tomitanoram 

844. DE . 

. . un 

©.K: 

Cecilia, Caji filia, Valiena 589, Ben 
Q. Caeeilius Letus 361. 365. 226. 445. 
Cecilius Saturninus 296, | , 
C. Cierellius Sabinus 332.: 363. 
3M. Caelius Julianas 450. 
Cxsiauus Secundus 815. 
Cxsia Rogata 131. 
Cajus 513. 744. 
Calaudianus 574. 
M. Cali— 863. _ 
Callistus 310. 557. _ 
Aulus Callistus 259, 

Y   cicatrices 536, 

Calpurnia Maerina 783, 
L. Calpumius 545. 
Calpurnius Julianus 27, 
P. Calpurnius Proculus 431. 
P. Calpurnius Rufus (?) 852, 
L. Calvisius, Lucii filius, Velina, Secun- 

dus Falerione 355, 
Camilla Amata 85. _ 
C. Campanus Vitalis 758, 
Aulas Candida 137. “ 
eandidatus honorum auguratus 393. 
candidatus honorum omnium 168, 
Capito, Caji filius, Illyrieus 841. 
capitolium 864. 
Capsia Maxima 394. 
Carpion 127. . 
Carpion, Augusti libertus, 402. 
Carus 74. _ 
Cassia Peregrina 610. 
Cassia Ponticilla 264. 
Cassia Saturnina 264, 
Cassius 698. 
Cassius Erotianus. 765. 
Cassius Frontinus 630. 
Cassius Palumbus 630. 
castellarius 674. 
castellarius fontis Rubiconis 9. 
Castor 105. . 
C. Castrieius Pulcher 443. a 
Cato 835. " 
cavea prima m— 189. 
KHAI 697, 
Cecilius Aelianus 766, 
Celerina 462, 
Celerinus Valerjanus 338. 
P. Celsenius Constans 582, 
Celsina 309. 
Censorius: Fortunatus 511. 
C. Censorius, Caji filius, Serenus Klavius 

‚Solvanus 611. 
-censor provinei Macedoniz - 168. 
centonarii 521. 523, on 
centuria nona 104, len 
centurio 320. : . \ 
centurio cohortis 178, 
centurio cohortis I Batuvorum miliariee 

758. un: 
centurio dohortis II Commagenorum 215. 
centurio legionis I adjutrieis 475. - 
eenturio.legionis IV Flavise felicis 530, 
centurio legionis Xu geminze. er. 251. 
294. 611. 

centurio legionis XII F. F. 223. 
eenturionalis 718, _ 
Cervabus Romanus 559.: | 
M. Chrestus 412. 
Crilstion 900.
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C—imius Veteranus (?) 354. . 
civis Apuli 470. 
eivitas (Romana).50. 832. 857. 863. 864. 

865. 
clarissima filia 360. 
elarissimus puer filius 360, 
clarissimus vir 27. 413, 
Claudia Aınba 856. 
Claudia Candida 387. 
Claudia Martiana 534, 
Claudia Savaria 494, 
Claudia Serena 100. 
Claudia Terentia Juliana 591. ° 
Claudia Vera 591, 
Claudiana Candida 491. 
Claudius Aequus 582. 
Claudius Alexander 637. 
Claudius Anicetus 86. . 
Tib. Claudius Anicetus 325, 
Claudius Attejus Celer 388, 
Tib. Claudius Avitus Mansuetus 448, 
Tib, Claudius Donatus 800, 
P. Claudius Julius 31. 
Claudius Marcellus Niger (2) 424, , 

. —ius Claudius Maximus 574, 
Tib. Claudius Menander 832, 
Claudius Montanus 864, 
Claudius Muntanus 856, 
Tib. Claudius 

500. 
Tib, Claudius Rufus 357. 
Claudius- Saturninus 903, . 
M. Claudius, Ti. Sl. Quirina Fronto 167. 
Claudius Valerianus 400. 
Sext. — Clemens 299, 
Clementina 337. 
cloacze urbis 866, 
L. Clodius Papiria Etriscus 111. 
C. Clodius Primus 116. 
C. Clodius Secundinus’ 212, 
eoactor auri lustralis 677. . 
eoadjutor offcii rationalium 339, 
M, Coccejus 76. 
Coccejus Julius 956. 
Coccejus Severus 575, 
Coccejus Umbrianus 575. 
codieillus 151. 
L. Coelius Delianus 74. 
Kamrog — 947. \ 
collegium aurariorum 545. 572, 607. 609. 

715. 827. . 
eollegium centonariorum 509, 521. 523, 
collegium fabrorum 62. 89. 105. 124, 

125. 126. 180. 209. 239. 295. 304. 
305. 397. 398. 523. 532, 718. 814. 
898. 907. " 

collegium fabrorum et dendropbororum 
524, 525, ee 

qui Macedo Phonascus 

  

collegium Galatarum (?) 268. 
eollegium Jovis Cerneni 623. 
collegium Isidis 662, 
eollegium nautarum 523, 
collegium salinariorum 658, ' 
eollegium utrieulariorum 54. 793, 
colunna 508. 
comes Augusti 167. 
Cominia Cecilia 92. 
M. Cominius 274, 
M, Cominius, Marei filius, Papiria Quin- 

tus 97. 
M. Cominius Quintus 97, | 
Cominius Veternius Ulpianus (? Onmi- 

nius) 347, \ 
Cominus Celerinus 92, 
Comminus Quintus 92, 
Commagister collegii Jovis Cerneni 623, 
M. Commatus Exsuperatus 462, 
commercia 523, 
Comnminia Florentina 165. - 
Tib. Concerranus (2?) 508. 
Condianus 406, - 
eonductor pascualium et salinarum 235, 
conductor pascui, salinarım et commer- 

ciorum 523, 
Conon? 513. 
Constantianus 129, 
consul 163, ' 
eonsularis 167? 296. 327. 394. 477. 

511. 516. 517. 637. 762. 763. 764. 
765. 

consulatus Severiani 34. 
consul designatus 506. 
consules 393, = 
eonnubium 50. 832. 857.-863. 864. 865, 
Cornelia 310. 74. - 
Cornelia Antonina 104. 
Cornelia Faustina 108. 
Cornelia Lueilla 95, 
Cornelia Vietorina 118. 
Cornelius Cornelianus 81. 
Cornelius Firmus 851. 
M. Cornelius primus 118, 
Cornelius primus 280, 
Q. Cornelius Silvranus 322, 
cornicen 629. 
cornicularius 104. 648. 
cornicularius consularis 338, 
cornicularius legati 643. \ 
eornicularius legionis V Macedonicx 759. 
cornieularius prefecti castrorum 339. 
Cornifieia 744. on ’ 
corona auren 167. 
corona classica 167. 
corona muralis 167, 168. 479, 
eorona vallaris 167. ° -- 
corona victrix 178.
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coronatus (sacerdos) Daciarum trium 340, 
Cotu. Successi filia, eives Norica 825. 
Crassus Macrobius 533. 
Crates Danieus 190. 
Crescens TA. 
Crescentia, Platoris filia, 473. 
Crispinilla 408. 
Aulus Crispus 175. 
Crispus Lueinus 215. 
Crispus Saturninus 366. 
erypta 462. 
eultores Herculis 232. 
eultores Jovis 572. 
eurator 260. 
curator civitatum Volmerii 

677. 
enrator operum locorumque publicorum 

167. 
eurator pontis Augusti in Moesia 177. 
curator rei public 178. 
eurator rerum publicarum urbis 393. 
curator Tiberis 866. 
curator Veletriarum 866. 
curator vie Clodiee 164. . 
curator vise Latinse 165. 542. 
euria 744, 
euria — 142. . 
C. Curtius, Caji filius, Pollia Rufnus 

176. 
C. Curtius — ollius Trogus 164. 
custos dis? 434. 
custos armorum 378. 

et Petovii 

D. 

Da—nua Aureliana 736, 
Dades 528. 529. 
Darp. 833. , 
Dasas Suittinis 620. 
Dasius 680. 
Dasius Breucus 626, 
Dasius Verilonis 625. 
L. Dasumius Priscus 207. 
Decebalus 197%, 198*, 328. 
decemvir 393. 
decemvir municipii 225. 
decemvir stlitibus judicandis 167. 
decur — 639, . 
decuria tertia collegii fabrorum 209. 
decuria quarta collegii fabrurum 62. 
decuria undeeima .collegii fabrorum 907. 
decurio 625. 641. 718. 
decurio ale 737. (Frontonianz) 951. 
deeurio ale Auguste Itureorum 208, 
decurio ale Frontoniaus 779. 
decurio ale II Pannoniorum 387. 
decurio civitatis Paralisensium 575.   

deenrio Kannabensium legionis XIII ge- 
min® 358. 387. 

deeurio cohortis eivium Romanorum 749, 
decurio cohortis II Flavie Commageno- 

rum 229, . 
decurio cohortis II Hispanorum 748. 
decurio collegii 261. 
decurio collegii aurariorum 607. 609. 
decurio col, aur. n— 827. . \ 
decurio collegii fabrorum 305. 718. 
decurio colonie 22. 39. 102. 109. 113. 

648. 638. 729. 738, : 
decurio colonie Aequensis (u, Aquensis) . 

371. 725. 895. 
decurio coloni@ (Apuli), 181. 330. 334. 

340. 357. 392, 396, 482. 483. 521. 
529. . 2 

decurio colonie Dacice 397. 
deeurio colonise Dalmatio (2?) 582. 
decurio colonie Napoc® 413. 
decurio colonie Sarmiz 74. 89. 105. 110. 

111. 112. 155. 179. 295. - 
decurio coloni Sarmiz et Apuli 95. 316. 

413. 466. 
decurio coloni® Viminacii 879. 
decurio equitum Fla. 923, 
decurio munieipii 53. 719. 
deeurio munieipii Apuli 397. 413. 
decurio municipii Drobetie 38, 
decurio munieipii Napocz 387. 
decurio munieipii Paralissi 105. 
decurio nominatus municipii 911. 
decurio qui est maximus 104, ' 
defensor 533. 
defensor lecticarum 81. 
Deceia 721. 
Demetrius Antoninus 826. 
dendrophori 524. 525. 
Deresius Rusticus 866. 
Sext. Desideratus Longus ‚838. 
dialibanum 536. 
diamisus 536. 
diazmyrnes 536. 
Digna 8837. 
Diogenes libertus 577. 
Diogenes Moseus 17. 
Dioscorus Mareianus (? Marci fil.) 901. 
dispensator 310. 403. 557. \ 
dispensator Augustorum 843. 
dispositor’arese et horei 730. 
Dizo 744. 
Domitianus Regulus Hipponicus ITermes 

Onesimus @) 446. 
Domitius Hereulanus 232. 
donus 55. 
dona militaria 167. 
Drebias miles leg. I Italice 914. 
Drusus 539.



Drusus Verpidius Pollianus 658, \ 
D— T.. 970, : . 
ducenarius. legionis XIIL 443, 
(aque) ductus 547. - \ 
duplarius 637. 779. 927. 
duplarius legionis XII gemius 287. 
dupliearius 341. “ . 
duplicarius cohortis equitum singularium 

439. 
Auplicarius decurie (ale Fronton.) 779, duumvir 63..113. 177. 179.182, ° duumviralis 105. 739. u 
duumviralis colonize. 108, 184. 212. 
duumviralis colonia Apuli 522, 528. 878, 
duumviralis colonie Sarmiz 106. 107. 

202. 523. - - \ 
duumvir colonix 109. 165. 636.: 
duumvir colonix Apuli 286. 419. 482? 

529. 565. 
duumvir colonie Dacic® 582, \ 

. duumvir coloniee Narbonensis 835, 
duumvir coloniee Sarmiz 204, 391. 

“ duumvir quinquennalis 673, 

E. 
—EBAT... 936. 
emeritus cohortis — Britannorum 799 
eminentissimus vir 525. 
eminentissima _virgo 525. 
Eneias 736, : 
Q. Ennius Januarius 657. ' 
EOPPRA 196. : 
Epicadius planiri ts 
Epipodia 744, . 
Eptala 744. \ 
eques 95. 227. ” 
eques ale Auguste Itureorum 867, 
eques ale Frontoniane 781. 956. 957. 

958. \ . “ eques ale Gallecorum 926. ' 
eques ex singularibus consularis 480, 
eques legionis VII et XIII gem. 178, 
eques legionis XIII gem. 474. °  :: 
eques numero Palmurenorum 782, 
eques publicus 106. 180. 181. 184. 2 

334. 425. 523, 
eques Romanus 95. 97. 98. 171. 340. 522, 

524, 425, 528, 529. 879, 
L. Eques Gemellus 832, 
Ermes 744, 
Esprs Togdtch '362. 
Ermidius Sigavus-663, 
Etilius? per— -Minucia Quintns 
Eupator Eumenes 832, . 
Euphorus 235, . 
evocatus 839, : 
Euresis 462, 

qui et mici, 625. 

222, 
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Euthyces 369, 
Euthyches 45. 70, B 
exactor auri argenfi zeris Augustalis 408, 
ex arcario 801. 859, - 
exbeneficiarius tribuni 10, \ 
ex consulari (beneficiarius) 113. 
ex decurione ale 478, 
exedra 462. “ 
ex Gregali 832. 865. - 
ex pedite 857. 
expriefectus legionis IFI Gallice Danar 

(?) 842. nn : 
ex pr&posito militum Histricorum 55, 
Exsuperantianus 416. 462, 
ex supra vicarios 225, x 

F, 

Fabia 926, \ 
Fabia Lueilla 525. 
T. Fabius Ibiomarus, 

Treverorum, 609, 
Fabius Pulcher 353, 609. 
fabri 124. 295. 304. 397, 398, 523, 524. 

525. 814. 898, 907. " 
fabrii aurarii 583, 
Fabricius Heres 814 
Fabrieius Jucundus 814. 
Fabrieius Lucinianus 814, 
Fabrieius Silanus (?) 814. 
Fabrieius Victorinus 570, 
familia 613, \ 

domo Augusta 

    fanum dominarum 458, 
C. et Farnax Irenicus 406. 
Fausta Vimia 674. , ° 
L. Faustinus Junianus Ronianus 226, 
Felix 225. © 
Festinus (? Testinus) Superatus 494. 
fidejussor 626, . 
Filetus 528. 529. 
Firminus 753.   L. Firmus primitivus 626, 
flamen 181. 182. 183. 725, 
flamen eoloniarum 184. 
flumen colonia 78, ' 
amen colonis Apuli 449, i 

Bamen coloniee Sarmiz 95, 
flamen dialis 202, 461. 
Damen Laurentinus 95, 
flamen municipii 659. 
flamen munieipii Apuli 442, 
Raminium 94. ' 
Aamonium 155. 527. 
Flavia Aclia Nice .43, 
Flavia Ingenua 57. 
Ylavia Pulchra 438, 

[1
 

td
 

”»
   Flavia Syra 463, 

. Flavia Venusta 544,



T. Flavius Aper 115. 
Flavius Attalus 456. 
T. Flavius Crescens 73. 
T. Flavius Felieianus 73. 
T. Flavius Flavianus 305. 
Flavius Flavianus 305. 
Flavius Flavinus 305. 
Flavius Januarius 305. 
Flavius Jovinus 55. . 
Tib. Flavius Italieus Primus 376. 
T. Flavius Longinus 387. 
Flavius Longinus 387, 
Flavius Paulus Biarcus 55. 
T. Flavius Philetus 908, 
T. Flavins Rufus, domo Amasia, 544. 
T. Flavius Titus (? Titins) 908. 
L, Flavius Valens 125. 527, 
Florius Virilis 758, 
fons »ternus 344. 
Fortis 600. 698. 
Fortunatus 128, 
fratres Augustales 

Apuli 406. 
Fronime? 962. 
Frontina 719. 
frumentarins (miles) 879, 
Fufidia Pollitta 275. 331. 332, 335. - 
M. Fulvius Serapus. 670. 
funus 623. 
P. Furius Saturninus 165. 506. 511.- 
Fuscianus 587. 720. .. 
Aul. Fuseianus Verus Albinus 579. . 
Fuscius Successus 611. 

munieipii Anreliani 

G. 

Gajus Gajanus 62. 
Galerius Leuganus 434. 
Gavidia Torquata 326. 435, 
G—EM... 961. 
Gemellina 141. 
A. Geminianus 29. 
Geminius Aelianus 733. 
Germanus 744, 
GU—XXX... 966. 
Gittius Joivai 781. 
GMMTILS 805. 
Godes 513. 
Tib. Gratns 888. 
Q. Gratianus 849. 
Green 744, 
Gymnasiarcha 168, 

H. 
T. Hxmus, Horatii filius, Ituraus 865. 
haruspex colonise Apuli 352. 632, 

hasta pura 167. 178. 479, 
Hecateni patres 443. 
Helvius — 595. ö 
P. Helvius Priminius 386, 
P. Helvius Primus 586. 
Herculanus 130, 594. 084. 
Hercules 138. : 
Hereulianus 559. 
Herennia 462, 
Herennia Lucia 490. 
Herennia Maxima 139. 
Herennia Seenndina 490, 
C. Herennius Ermes 442. 
Hermias 653. 654. 
Hilara 74H, 
Honoratus 807. . 
honor flammii 155. 527.‘ i 
honor patronatus collegii fabrorum 532, 
honor sacerdotalis SH. 
horologiare templum 321. 
horreum 730. 
Hygia Maxima 90. 

IL. 

Januaria Candida 124. 
Januarin Pupa 484. 
Januaria Titia 484. 
V. Jannarius 191, 
Q. Januarius Agathangelus 124. 
Januarius Hilaris 730. 
Q Januarins, Quinti Alius, Collina Rufus 

Flavius 183. 
L. Janusrius Romulius 484. 
Q. Jannarins Zosimus 124. 
C. Janinus Sabinianus 53. 
C. Jas— 799. 
C. Javolenus Modestus 67. 

Ilius (9) 471. ' 
immunis ex numero singularium eivium 

Romanorum (?) 856. : 
immunis legionis V Macedonicıe 661. a, 
immunis legionis XIII gemine 278. 
immunis miles librarius 647, 
immunis Tuseulauorum 393. 
imperator populusque Romanus et ordo 

colonie -Apuli 632. 
— inius Verecundus 927. 
Ingenus (?) 474. 
Ingenus Gajus 50H. 
Ingenuvia 273, 
Q. Ingenurius Attins 273. 
I-O-N.C.I-COMS 21 
Tontos 427. 
M-I-R-CAIVS 868. 
Ireniens (?) 406.  
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—irus veteranus 954, ' 
(IR)X 754. . 

‚Isidora Domasia (?) 493. 
Jucundus Juvenalis 643, 
judex quiestionum eausarumque 461. 
Julia Ammia 962, ° 
Julia Aphrodisia 135. 
Julin Bassa 227. 
Julia Bessa 81. 
Julia Eterna 617. 
Julia Frontina 394. 
Julia Gemellina 141. 
Julia Mansueta 950, 
Julia Martia 56. 
Julia Maxima 117. 
Julia Maximina 383, 
Julia Paricina 670. 
Julia Secunda 381, 
P. Julia Successa 815. 
Julia Theodora. 475. 
Julia Valentina 136, 
Julia Valeria 132, . 
Julianus 38, 291. 810. 
Julianus Leo 667, 
Julius 744. 
C. Julius 75. 863, 
L. Julius 434, 
IVL. AEDIL. 923, 
Julins Alexander 628. 629, 630. 
C. Julius Antipater 245, 
C. Julius Apigianus, preef. equitum 945. 
Jul. Ar. Decoratus 923, . 
C. Julius Atianus prof. equit, 946. 
Julius Aurelius Decoratus 725, 
Julius Bassus 323, . 
Tib, Julius Bubalinus 907. 
Julius Candidus 839, 
Julius Celerinus 459. 
C. Julius, Caji filius Rufus domu Min— 

1411. u \ 
€. Julius, Caji filius, Thevestinus Corin- 

thianus 479. “ 
Julius Carus 34. 
Julius Clinias 479, 
C, Julius Felix 50. 
Tib. Julius Flaceus 172; 
Julius Flavianus 57, 
Julius Fortis 320. 
C. Julins Frontonianns 394, 
Julius Gajanus 422, 
Tib. Julius Gajanus 316. 
Julius Hereulanus 583, ' 
Julius Julianus 668, : 
Julius Julianus domo Roma 796, 
Julius Julii 623, ln 
C. Julius Justinianus 230, 
C. Julius Leuganus 434° 
L. Julius, Lucii flius, Sergia Bassus 38,   

C. Julius Magister 102. 
C. Julius Mareianus 895, 
C. Julius Marcus 126, 
C, Julius Martialis 662, 
Julius Maximaon 544. 
C. Julius Maximinus 454, 
C. Julius Maximus 764. 
C. Julius Metrobianus 204. 385, 391. 
Dec. Julius Militaris 516. 
Tib. Julius Novianus 336, 
C. Julius Papiria Valeus 105. 
M. Julius Paternus 434, 
Julius Primus 294. 
Julius Priscus 100. . 
M. Julius Proclianus 214, 
Tib. Julius Reitugenus 208. 
Julius Rufus 296. 
D. Julius Rusonius 378, 
C. Julius Rustieinus 143, 
C. Julius Rustieus 143, 
C. Julius Sabinus 165, 
C. Julius Seeundinus 206, 
Julius Secundinus 206. 
C. Julius Sempronius Cnegus Verus An- 

tonius 834, 
Julius Sorinus 543. 
C. Julius Sosipater 245. 
Julius Terentianus, prafectus equitum 

singularium 896. 
C Julius Valens 165._ 
C. Julius Valens 352. 419, 639, 
C. Julius Valentimus 304, 
Julius Valerianus 38, 
C. Julius Varianus 351, 

‚M. Julius Victor 117. 
L. Julius Vietorinus 662, 
Julius Vietoris 626, 
Julius Ulpius Proculus 344, 
Junia 719, \ \ 
Junia Beronise 881. 
Junia Cyrilla 21. 
IVNINEDYM 553. 
Junius (?) Censorius 226, 
Junius Cossa (?) 630. 
Junius Pomponius Victorins 287. 
Juonercus, Molaci filius, Brittonus 857. 
Justa 684. \ 
Justina 744, 
.Justina Secundina 277, 
C. Justinianus 230, 
Justinus 580, 
Justus 781, 

L. 
Lelia 138, 
Leelia Curillia 382.



Q. Lelius Aesopus 677. 
Q. Lelius, Quinti Alius. 678, 
L. Lielius Terentianus 729, 
L»via 140, 
T. Lievius, Titi filius, Veturin 4. 
Lietus 315. - 
A. Lapi— 863, 
LAsıvv 707. 
Laurens Lavinas 171. 
legatus 284. 
legatus Augustalis 165, 

. legatus Augusti 163, 
legatus Augusti legionis X gemin 

319. 512. 
legatus Augusti legionis XX Valerize vic- 

trieis 164. 
legatns Augusti- proprzetore Moesie 27. 

36. 
legatus Augusti proprzetore® provincise 

" Moesiae superioris 167.393... 
legatus Augusti propretore Roetio et 

M. Belgicarum 453, 
legatus Augustorum propretore prorin- 

ci Retise 409, 
legatus legionis I Minervise 167, 
legatus legionis X Fretensis 165. 
legatus legionis XI Claudie 167. 
legatus legionis. XVI Flavie firme 393. 
leguli aurariarum 613, 
Lelius 780. 
O. Lelius Latinus 825. 
Leonas 568, 
libellus 623. 
libertus 104. 512. 577. 613, 
libertus Augusti 127. 128. 129.263, 402. 

651..560. 568. 576. 736. 862, 
libertus‘ legati legionis XIII gemine 471. 
libertus numinis Aesculapii 831. 
librarius ab instrumentis censualibus 131. 
librarius alee Frontonian 953, .: 
librarius consularis 586. 
librarius legati 336. . | 
librarius legionis, XIII gem. a rationibus 

- 165. ' 
librarius prfecti Provincie 813. 
librarius tribuni legionis Italicz öl.‘ 
Liccaius Epicadius 625. \ 
Lieinia Avia Tertia (?) 818, 
L. Lieinia Julia 598. - . 
Licinia Valentina 904. 
C. Licinius Collina Cesonius IT 
M. Licinius Cornelia 202, - 
Licinius Eupator 241. .- 
Q. Lieinius Macrinus 223, 
L. Lieinius Messaliaus 224. 
M. Lieinius Mucianus Censorinus. Cres- 

cens 178, 
lippitudo 536. 

Ackneru, Müller, Inschriften, 

  
542. 

  

Lisinia Callityche 134. 
T. Lisinius Amabilis 134. 
L. Livinus Marcellinus 268, 
Q. Lollius Festus 832. 
Longina 744. 
Longinianus 744. 
Q. Longinus Aquilinus 415, 
C. Longinus Maximus 135. 
T. Longus 838, 
Lucanus 208. 
Lucilius Felix 232, x 
M. Lucilius Lueilianus 263, 
M. Lucilius Threptio 631. 
Lücretia 140. 
Lucretius Aquila 902. 
Lupula 486. 

—M.. 974, 
Macrinia 93. 
Q. Mecilius, Donati (Klius) 856. 
magister Augustalis 735. 
magister collegii fabrorum 239, 
magister eollegii Jovis Cerneni 623.. 
magister pagi Mic— — 884. 
magistras primus in Canabi.433, 
magistri cultorum Hereulis 232, ı 
Magnia 683, 
Majus — 123, 145, 
Aul. Mamilius 736. 
mancipes 753. 
Manilius Fuscus 508. 
Manlius 916. \ ' 
Q. Manlius Papiria Verus 102, 
Marcellina 387. 497, : 
C. Marcellinus 320, ' 
Q. Decimus Marcellinus Damasco 842, 
„marcialetis‘ 625. 
Marcius Arrianus 479. - 
Q. Marecius Victor Felix Maximilianus 

360. . - 
Q. Mareius Victor Maximilianus 360. ' 
Q. Mareius Turbo Fronto Publieius Se- 

verus 48. 174, 
Marcus —uc— 121. 
Mariana Bonosa 423, 
Marina Secundina 99. 
L. Marius 393, 
Marius Cerdo 281. 

Marius Scenobarbus 146. ss. 
Marius Si 615. : 
Marius Valens 34. :- 
Marogatanus 755. 756. 
Martia 93. - . 

15



Martinus 513. 872, 
Marusi— 146, .' 
Masuri— mess— 625. . 
mater Augusti et castrorum 24. 751. 
mater Augusti et castrorum 'senatusque 

785. Bu 
mater Casaris et castrorum 
Gn. Matieus— 863, 
Matrinus Matrianus Bassus 
Matronia 560, 
Maxima 909, 
Maxima Duri — 
Maximina 744.. 
Maximinns 649. 
Maximus (?) 471. 544, 
Maximus Batonis 625. 
Maximus Julianus 359. 
Maximus Niger 705. 
Memmio Heleno 884. 
Memmius Hel— — 881. 
Magxog Meppios Aovyos 407, 
Menander 188. 550, 
Menoia Gemellina 584. 
Menonianus 584. 
mensor (?) 520. 
C-ME--PRIVS-  AVRE-- 603, 
Mercurius 33, 550. 
Tib. Meronius 843, 
Messianus 731. 
Mestrinius 753. 
Mestrius Marinus Pictor 458, 
Mestrius Valerius Leetus 779. 
Metellus Augurinus (?) 313, 
Mevius Surus 252, 
miles eohortis I praelectorum (? praetoria- 

norum) 672. 0 
miles legionis I Italic® 914, 
miles legionis II August 58. \ 
miles legtonis V Macedonica 660, 669. 

913. . . 
miles legionis VI 198%, 879, 
miles -legionis XIII gem. 99, 198. 288, 

292. 293. 347. 469. 585. 586, 736, 
763. 813. . on : 

milites consistentes municipio 727, 
missio honesta 832, 857. 863. 865, 
Mitilia Pietatis (?) domo Aequo 620, 
Modestus 556. In \ 
Montanius Viator 942, 
S. Mucapor Sexti filius 710? 788, 

- Mucapuis? 958, 
Mucasenius Cesorinius 480. 
Mucianus 744. et 
Mumocius (?) Uncias Valentinus. 471. 
M. Munatius, Mareci filius, 461. 
municeps coloni Apuli 461. 
murus post templum. divi Augusti ad 

Minervam 50. 832. 857, 865, 

665. 

555. 

(oder Valeria) 617. 

nautre 523. 
nardinum 536. 
Neyadse 877. 
negotiator 324. 533. 
Nennia Januaria 963, . . 
Neptunalis, Augusti.libertus, 551. 
Neptunius 576. 
L. Nonius Bassus Picentinus 
NS. 844, 
C. Nummius Certus 524, . 
Nutilia Cecilia, sexti Ailia, 464. 

857. 

oO. 

ocasion... 939. 
Oceanus Socratis 558, 
P. Ocilius Priscus 50, 
Sext. Octavius Fronto 863. on 
L. (? Cajus) Octavius Gratus 271. 
C. Octavius Nepos 136. \ 
M. October 893, . 
P. Ofentinus Varinus 228. 
Offas Menofili 623, 
ofhieium corniculariorum 104. 648, 
offieium rationalium 339, 
Olympia Faustina 148, 
—o Marei filius 802. 
C. Omminius Veternius Ulpianus (2) 347. 

(S. Comminus,) ' 
Onesimus 261. 
M. Opellius Secundus 418, 
M. Oppellius 83. 636, 
optio (centurie) 448, -- ° 
optio librarius legionis V. Maced. 671. 
optiones ordinatorum 766. 
optio priefecti legionis V Maced. 359, 
optio signifer legionis XIII gem. 423, 

468, - ’ 
ordo Ampeje 547. 598. 
ordo colonie (Sarmiz) 180. 
ordo colonie Apuli 352. 179. 
ordo colonix Sarmiz 171.179, 
ordo colonix Trajanz Zarmicegethusen- 

sium 844. - ‘ 
ordo colonie Ulpie Oesca 844. 
ordo colonie Ulpise Poctovienensis 814. 
ordo colonise Ulpie Ratiarie 844. - 
ordo colonim Ulpie Trajane 183, 
ordo munieipii Romulensium 814. 
ordo munieipüi Sirmiatium 844, 
ordg munieipii Tibisei 51. ., ordo Trajanensis 178, “ 
Q: Orficus — 863, ' Be 
ornamenta decurionalia 337. 446. col. Apuli 831. 844,  



27 — 
ornamenta dunnviralia 844, - 
— ovinus 964, . 

» 
Paeutianus Maximus 753. 
Q. P:etinus (?) Senilis 346, 498, 
pagus 884. 895. 
raySpe xeaverou 875, 
Pannonius Maximus 771. 
Papiria 531, 
Papiria Quintilla 133, 
M. Papirius, Marei filius, Cornelia 177. 
Papirius Quintinus 133, 
P. Papirius, Ruf filius, a domo Arpina, 

578, oo 
paseualia 235, 
pascuum 523. | 
Passima 625, E 
passuum milia decem 708. 
pater patrie 162... . -: 
patri — 235. : \ 
Patrona 264, 534. 684. 
patrona collegii fabrorum et dendropho- 

rorum 524. \ 
patronatus collegii fabrorum 532. - 
patronus 98. 178. 393..578. 580. 701. 
patronus collegii centonariorum 521. 
patronus’ collegii fabrorum 125. 180. 295. 

304. 397. 398. 718, : 
patronus colonise 163. 164. 167. 171. 173, 

. 177. 523, . 
Paula 744, 

. Paulus 39, ” 
pausavit 886, \ 2 
peculiaris imperatoris (2) 760. 
pecunia 903. ' 
perpetuus consularis Daciarum trium 

393. ° 
Petronius Pollianus 453, 
phaler® 178. 
pbiletus 534, 
Philippus 410, . . . Philopatra 832, ‘ 
"Philumenus 567, _ 2: 
Pia Flaviana 671. - \ 
Sextus Pilonius, Sexti flius, Stellatina 

Modestus, Benevento 98, : - - 
Pisonianus 479. 
Pistorius Rugianus 425. 
Pius — Verecundus 476. 
M. Ple— 237.  - 
Platoria Maxima 211. 
Planius Verilo 625. . 
Platinonis Verzonis Kanso ) 619. ° 
Aula Platoeja Maxima 616, 
C. Plautianus: 679. ; 

’   

plebs ordoque Trajanensis 178. 
Plinnia (2?) 462, Be 
Pompe— 962. > . 
L. Pompejus Celer 38,  -, 
Cn. Pompejus Longinus 864. .. 
Pomponius— 247. Zu 
C. Pomponius Fuscus 286, 565. 
Pomponius Haemus 34, . 
C. Pomponius Liberalis 509, 
L. Pomponius Statianus 50. 
pondera X 845. - 
pons 175. . 
pons Augusti in Moesia 177. 
pontieularii ale (?) 241. 
pontifex 163. 204. ! : 
pontifex civitatis Paralisensium 375, 
pontifex colonise 92, 97. 413, 
pontifex colonize Apuli 521. 522, 878. pontifex colonie Sarmiz 128, 274. - 
pontifex maximus 162... . . populus plebsque Sergidarensis 175, 
'populus plebsque Ulp. Traj. Sarmiz 177. Poreius Julianus 516, 
porticus 395. 397. 462, 
portieus pieta 187. 
Potens— 66, 
prafectus 33. 646. 729. 
prefectus annon® sacrıe urbis 169, 
priefectus serarii militaris 326. 435, 
preefectus ale 237. _ 
preefectus ale Campagonum 479, _ 
prefectus castrorum legionis XIII gemi- 

nz 339. ; 
pracfectus cohortis 184, 
priefectus cohortis I— 795, . 
priefeetus cohortis II— 179, 
priefectus cohortis VII Brencorum 169, prfectus cohortis HI eivium Romanorum 

preefectus cohortis — Cretensium 518, 
profeetus cohortis VII Gallorum 479. 
prafeetus cohortis IIII Hispanorum 794. 
priefectus cohortis IIII Hispanorum equit. 

796. , " 
prasfeetus cohortis I Pannoniorum 177, 
priefectus cohortis VI Rıetorum 131. 
preefectus cohortis I Ubiorum 28, 
preefectus collegii fabrorum 105. 
pr&fectus equitum 771. 944, 946. 
preefectus equitum ale Frontoniane 776, 

945. . 
preefectus legionis III Flavise et XII 

gemine 868, _ 
prefectus legionis VII-geminz 169. . 
priefectus militum (? numero) — 157. 
prefectus numero militum Hispanorum 73.7, 
preefectus pagi Agtiensis 895, 
prafectus prastorio 48, 174. _ 

15*
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praefectus quinquennalieius pro impera- 
tore 180. . 

preefectus rip Tibissi Danubii 187, 
priefeetus vexillariorum auxiliarium Pan- 

noni® inferioris 169. 
prafectus viarum curandarum 164. 
prepositus castrorum 253. 
prxepositus consularis ‚eolonize (Sarmis) 

165. 
praepositus ex prafecto legionis - VII 

Claudia et I adjutrieis 515. - 
prases 167. 
pröeses provineise Arabise 393, 
praetor 163? 165. 167.542, 
prxtor peregrinus 164.: 
praetorium Augustale 670. 
prefectus equitum ‚Singularium 896. 
presbyter 842.. 
Igizpog 192, 

prima Macrina 823. 
primipilaris 475. 792. 
primipilaris ale 178, 
primus 956. 
primus Aurelius Italus (?) 493, 
primus municipii (? Apuli) 295. 
princeps 718. 753. 
princeps civitatis Nicopolitanorum 512. 
princeps peregrinorum 515. - 
princeps prior 330, 
principales collegii fabrum 718. 
principes 766. 
Priscianus 83. 
— Probus 184. 
proconsul imperatoris 142. 
proconsul provincie Gallie 164. 
Proculejanus 482. ' 
M. Proculejus, Marei filius, 182, 
procurator 539, .. 

procurator ad alimenta per ‚Apuliam 
171. 

procurator ad bona Plautiani 169. 
procurator ad populum viarum 171. 

‘ procurator aurariarum 427... 
procurator primus imperatoris 183. 
procurator provineize 1712. 
procurator provincize Pannonix inferioris 

169. 
procurator rationis 

171. \ 
procurator status privati ad Tusciam et 

Picenum 169. _ 
promonetarius 225. 
pro preetore 156.. 
pro pr:etore dietus ex provincia Daeica 

170. 
“pro quiestore 578. 
Publieia, Varii Capitönis filia, 836. 
Publicius Januarius 264. 

"private provincise   

Publieius Severus 264. 
publiceus (?) legionis 673. 
Pullajena Cxeliana 360. 
L. Pullius Chresimus 50, 
L. Pullus Athus 844. 863, 
L. Pullus Daphnus 844, 863, 

Q. 

QLP. 840. 
L. Quadratianus 320. 
quastor 38. 113. 163. ‚414. 482. 530. 6. 
725. 916. 

quxstor collegii salinarioram 658, 
quzstor collegii Isidis 662. 
qusstor colonie Ulpis- Trajanse 153. - 
qusestor numero Britannorum 262, 
quzstor reipublice Q. 274. - 
quzstor turbantium 165. 
quzestor urbanus 164. 167. 
quxstura 785. 786, 
quatuorviralis municipii ‚Apuli 404. 
quatuorvir annualis municipii 887. 
quatuorvir munieipii Apuli 376. 
quatuorvir primus annualis 

304. : 
qusstor collegii Jovis Cerneni 623. 
M. Quinctius Donatus 421. 
quinquennalis 105. 179. 183. 185. 
quinquennalis colonie 92, 181. 184. 
quinquennalis colonie Sarmiz 97. 
quinquennalis dunmvir colonis Apuli 204. 

525. 
quinquennalis primus pro imperatore 183. 
Quintilius Fabinus 691. 
Quintinia Magnilla 109. : 

munieipii 

R. 

Rabirrius (?) Probus 327. 
Ranius Leontius 842, 
ratio censtrensis (?) 745. 
C. Regulus 142, 
Rescuturme Soie 480. 
restitutor Daciarum 510, 
RETMEIANVS — — 42, 
Rev— 744, 
Revocata 104. 
Romana Aquilejensis 609. 
M. Romanus Encolpus 830. 
Romulinus Phoebus 217. 
Romulius Crescens 289. 
Romulius Luccanus 655. 
Ronio 259. 634. 
Rufina 675. 744. " ’ 
Rufinus 106. 544, \ a
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C. Rufinus 257. | 
Rufinus (libertus) 523. 
C. Rufius Moderatus Junianus Juneinus 

151. 
Rufrius Sulpieianus 437, 
Rufus 975. 
L. Rufus Platobis 619. - 
C. Rutilius Cocles, Caji Alius, 168. 

S. 

L. S— 259, 
Sabina 775*, . 
Sabinianus 393. - oo. 
Q. Sabinianus 95. " . 
Gn. Sabinus 813, 
sacerdos 12. 558, 
sacerdos Aesculapii 
sacerdos Apulensis 

449. 525. 
sacerdos are Augusti 97. 310. 523. 636. 
sacerdos Jorvis optimi maximi 551. 
sacerdos Juventutis —nie 515. 
sacerdos numinis munieipii 37. 
sacerdos Zamolxis 663, 
sacrarium 765. 
Sal— Masrami 937. 
salinse 235. 523, 
salinarii 658. 
salius 355. 
Salonina Palestrixz 577. 
Salvia — 719. 
Saturnina Saturnini filia 190, * 
M. Saturninus Eupulus TO. 
Saturninus I— 35, 
Scauriana 390,587. 
Scaurianus 329. 720. 
M. Scaurianus 65, 

Schola ballistariorum (?) Subocenstum 
667. 

Schola centonariorum 509. 
Scola colonie Sarmiz 115. 
Scola fabrorum aurariorum 583, 
Scriba legionis XIII 434, 
Seceia, Cupiti filia, 487. 
secretarius 637. 
Aulus Secundatus 674, 
Secundina 719. - 
C. Secundinus 623, 
Secundinus 370, 
Secundus — 823.. 
Securus 891, 
Tib. Sempronius 197%, 
Sempronius Valentinus 284. 

204. 391. : 
350." coloni Apuli 

‘ 

“ _senatus populusque Romanus’ 352, 
senatus populusque Trajanensis 142, u   

senatus populusque Ulpiee Trajanze Sar-, 
miz 168. 

M. Sentilis Jasius 50. 
C. Sentius Anicetus 295. - 
Sentius Aper 567. 
C. Sentius Cajus Sulpitius Flaccus An- 

tiquus 466, . 
Sentius Flaceus 466, 
Sentius philumenus 567. 
Septimia Marcia 56. 
Septimia Septimina: 104. 
M. Septimius, Caji filius, 84. - 
Septimius Carpianus Septimianus 637. 
Septimius Castus 637, 
Septimius Celsus 637. 
Septimius Nepos 637, 
L. Septimius Nigrinus- 398. 
Septimius Pius 279. 
Septimius Statilianus 637. 
Septimus Asclepiades 104. 
Septimus Macilius 516. - 
Septimus Victor 516. 
sepulcrum 132, 
Sera— — 918, 
Ser— Aur— pa-- 704. 
Tib. Serranus 408. 
Sertoria Felicila, domo Acano, 296, 
serva Ciesaris 587. 
servalis Ciesaris 720. 
Servi— Sargia Victoriades 474, 
servus Cesaris 225. 
servus verna Augusti 129. 
sesquiplarius 941. 
sestertia 532, 
sestertii 124. 155. 624. 623. 627. ‚628. 

629. 630. 
Severia 269. 880. (? Fa 
Severia Secundina 423, 
Severianus 147, 
Severus 393. 
Severus Charisius 137. 
seviralis munieipii Apuli 399, 
Sevir Augustalis 770. - . 
sevir turmis ducendis 164. 
Seutbe Thraibithi flius Cololetius 9 

864. 
C. Sextius Attavius 68. 
Sextus 538. : 
Sieinius Lueinus 717. 
signifer ale Silianse 926. 
signifer legionis XIII gemine 473, 
signifer numero Britanorum 262, 
signum 370, 656. \ 
signum Jovis 202, . 
Silia Januaria 433. > 
Silia Valeria 54.  ...' 
Silius Firminus 433. \ 
L. Silius Maximus 433,



Siscius Valerius 169, 
Silvana 748, \ 
Tib. Silvanus et filius Justinus 288, SN—AL.., 960. . 
societas pragmatise 630. 
sodalis Hadrianalis 326, 435; 
Solanius Mucatrius 943. - 
Cn. Sosias Marcellinus 678, 
Sossia Sabina 579, . 
L. Sossius 2299, .. 
Mania Sotina Spectata 266, un Speculator legionis XIII geminze 344,- C. Spedius Clemens 108, \ : C. Spedius Hermias 78, 
Sperata 92, 
sportellaria 625, 
sportula dupla 209, 
S.P. RAKATES 744, 
Stat— 623, _.. 
Statilia 333, 
Statilia Lucina 376, 
stationarius 765. \ 
L. Statius Diodorus 373*, 
©. Statius Pollianus 388, 
M, Statius Priscianus 676. . M. Statius Priscus -consul designatus 314. .: - ze \ 
statua 303? 844, 
statua inaurata 157. . 
Stertinius Rusticus 623, 
STESE— — 889. - 
stipendia 50. 208. 468. 475, 476. 758. 819. 832, 857, 863. 864. 867, 918, 956. 
stipendia centurionica 98. 
Stlaceia 500. - : - 
Strabo Apmiha (?) 667. 
Strobilius 538. 698. 
subprocurator aurariarum 311. 
subseques librariorum (?) 580. 
8. SVCCOM (? Moccus. 5.) 824. 
Sulpitia Avia 679, ° ZZ 
Superes 416. 462, 
Superstes 416. 462, , 
C. Suria — Suri filia, 808. 
Surianus (? Superianus) 462, 
Surius 744, . 
M. Surrianus (? Severianus) 156, 
Syntropus 24, ° \ 

T. 

tabula senea 832, 864,865, : 
tabula erea 50. 857. - 
tabularius 127, 560. , 
tabularius aurariarum Daeicarum 551, tabularius provinciz Apulensis 402, 

  
  

tabularius thesaurorum 579, 
Talia 809, : 
Tamanstinus 282, 
Tib. Tantilius Rufus 443, 
Tatario 7.44. 
TAV.. — 972, 
"templum 54, 325.: 439, 531. 649. ‚665. 

856. 
templum horologiare 321. 
Tenax 345. 
Tenax Gemellinus 512, 
Tenax Vindex 512, ' 
Terentia Hermione 110. 
P. Terentia Victorina (2) 122, 
Terentius 186. 465, on 
M. Terentius Antistius 238, 
Terentius Gentianus 163. 
T. Terentius Ingenus 122.. ° 
Olus Terentius Pudens Vitedianus 409. 
Tertia — 144. u ' 
Tertius 580. 
tesserarius 436. 791. 
tesserarius cohortis 516, 
tesserarius legionis V Maced. 711, 
testator 954, = 
Thrason 832, 
Thyjus 744. 
Tiberina 744. 
Tibius Vop. 633, 
G. Tib, Maz— 260. 
Tiraunus Marcellus 753, | 
Titia Maximila 468, u . 
— Titi Slius, Puppinia, Maximus 637, 
C. Titinius 820, “ nn 
Tituis Primitius 629, 
titulus 814, 917. . 
torques 178, _ 
tribunalia ad sedem. .Fidei 864, 
tribunicia potestas 162, . , 
tribunicii adjutores 164. 
tribunus 10. 543, 
tribunus cohortis I Britannorum 479. . tribunus cohortis II Itursorum () 879. 
tribunus laticlavialis 170. \ tribunus laticlavialis legionis IV 393, 
tribunus laticlavialis legionis XIII gemi- 

ne 176, 450? \ ° 
tribunus legionis 92, 
tribunus legionis I, adjutrieis 400, 
tribunus legionis II Augusta 165. 
tribunus legionis XII (2) 518, _ 
tribunus legionis XIII geminza 400. 
tribunus militum 163. 320, 529. 649. 
tribunus militum legionis II Parthica 

169. Eu - \ tribunus militum legionis VO geminz fe- 
lieis 151. - : " tribunus plebis 163.165. 678,
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triumvir auro argento ri flando feriun- 
do 176. 

triumvir capitalium 165. 813. 
tropza Germaniei 864. . 
turma cohortis equitum singularium 450. 
M. Turranus (?) — 144, 
M. Turranus Dil— 43, 
Turranus Dil— 44. 

.M. Turranus Patroclus 43, . 
Tuticia Adrastilla. 485. 
Tuticia Victoria 485. 
tutores 609. 
Tzinta 744. 
Tzinto 744, 

Vale 899, 
T. Val— 957. 
Valens 4. . 
Valentina 131. 475. 744. 
Valentinus — 470. 925, 
Valentinus Pontinianus 131. 
Valeria 933, . 

Valeria Cara 115. ee 
Valeria Proculeja 113. 
Valeria Rufina 113. 
Valeria Severa 395. . 

- Valeria Terentia 619. 
Valeria Valentina 585. 
Valeria Valentina Pollia 671. 
Valerianus 744, . - 
M. Valerianus 584. 
Valerius 463? 744. e 
T. Valerius decurio nominatus ‚munieipi 

912. 
C. Valarius 350. . .ı 
C. Valerius Antestius 210. . 
Valerius Celisius 659. 
Valerius Costas (libertus) 471. 
Valerius Crescens 590. 
Valerius Darus 887. 
Valerius Festius 737. : 
C. Valerius Flavianus 463, 
Valerius Locinus 715. 
M. Valerius Longinus 308. 447. 
Q. Valerius, Marei filius, Fabia Mercu- 

rialis 849. 
C. Valerius Maximianus 364. 
Valerius Maximus Valerianus 24. . 
C. Valerius Mercurialis 10, .. 
Valerius Niconis 623, 
Valerius Proculus 103. 
Valerius Romulus 516. ..' 
Valerius Rufinus 482. 590. 
Valerius Rufus 113. 
L, Valerius Rufus 482,   

Valerius Sabinus 516, 
Valerius Saturninus 779. 
Valerius Serapides 460. - 
Sext. Valerius, Sexti filius, Fronto 4. 
Valerius Threptus. 
G. Valerius Vitalis 779, 
Valerius V—janus 779, 
Valerius Valens 34. . 
Valerius Valentinus 763, . 
Valerius Valerianus 949, 950. 
G. Valerius Viator 618. 
Valerius Vibius Valerianus 762, 
C. Valerius Victorinus 10. 
C. Valerius Ursus 210. 
Varenia Probina 95. 
T. .Varenius — Papiria P— 96. 
T. Varenius Probus 97. 
Varenius Pudens 184. 
T. Varenius, Titi filius, ‚Papiria, Sabinia- 

nus 95, 
Varius Capito 836. 
Varius Maro 18, 
Varonius Aurelius Felix 645, 
L. Vasidins Victor 623. 629, 
M. Vaternius 496, 
Ubonius (?) 119, 
V.C.M. 258. 
Vellecius (? Venetius) 495, 
C. Venetius Privatus 120, 
M. Veponius Maximinus 
Vera 744. 719. 
L. Veratius Speratus 285. - 
verna Augusti 130. 131. 
verna Cesaris 580. 
verna dispensator 310. 403. 
M. Verpidius Silvanus 103, 
Versinius Aper Hippellate 50. 
Verzovia Saturnina 524, : 
veteranus 100. 214. 238. 741. 954. 955. 
veteranus alae Frontonians 943. 
veteranus cohortis 257. \ 

! 

‚veteranus cohortis I ‚Alpinorum equit, 
790. 

veteranus ex beneficiario consularis le- 
gionis V Macedonica 394, 

veteranus ex centuris nona 104. 
veferanus ex decurione 49. 101. 240. 251. 

758. 
veteranus ex decurione ale 737, 
veteranug ex decurione ala Frontonianz 

949, 950, 

veteranus ex decurione. ale u Pannoni- 
orum 397. \ . 

veteranus ex duplariis 927. 
: veteranus ex duplariis legionis XIII gem. 

237. 
veteranus ex Frontoniana 779, 
veteranus ex numero Palmurenorum 675.
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veteranus ex priefecto legionis 528, 529, veteranus ex tribuno legionis X. :(?) 
518. er 

veteranus legionis I adjutricis -374, 433, 2 
veteranus legionis .V Macedonicz 10. 

681. ' \ " 
veteranus legionis XI Claudia pie fide- en 
veteranus legionis XIII gem. 343,. ,... veterunus legionis XIII gem. ex beneh- 

ciario consularis 489, - 
veteranus legionis XIE gem, ex decurione' 283. . - : - 
veteranus numero Cambestrorum 715... 
C. Vettienus Hermes 833, . Be 
M. Vettius Bellator 444. 
0. Vettius —, preefectus 

Commag. 869. . 
C. Vettius Priscus. pref. ale ‚Aug. Itor. 
T. Vettius Severus 795.:: , \ 
T. Vettulenus Nepos. praef, equitum, 944, 
Veturius Mareianus 829, DT 
Veturius Valens 627. 
vexillum 167. on 
"vexillum argenteum 479, 
via 8. 7748, 0 u “ . 
via Clodia, Annia, Cassia, Ciminia 164, 
via Latina 165. 542, oe 
via Trajana, Aurelia et Aeclanensis 171. 
Vibidia 531. 
P. Vibidius Valentinus 185, 
Q. Vibius Amilius 32. 
M. Vibius Atticus 858, 
(Q. Vibius) Julianus 32, _ 
Vibius Longus 626, on 
M. Vibius, Marci filius, Terentina 91. 
Q. Vibius Posthumius 298, 
Vibius Rutilius 473, . 
L. Vibius Vibianus 
vice presidis 171. _ 
Victorina 744, 
L— Victorina 594, : 
Victorina Comi-- 602. 
Victorinus .288, 293, 
Victor Plautianus 601. 
Vilius Statiolejus Pontianus 225, - 
villieus 24. . . 
— Vindex 477, Y 
vir clarissimus 308, 425, 430,. Fra 
vir egregius 427, . 
Viria Publia 492, 
Virius Publius 492,: 
Sext. Visinus.(?) 760. 
Vitalis 429, " 
Vitalis Caron 569, 

coh. II. FI, 

832. 

  

Ulpia 272. 
Ulpia Amadusa 935, 
Ulpia Constantia 101. . 
Ulpia Helpidia 397. :  - 
Ulpia Maxima 246, 
Ulpia Patricia 120.: - 
Ulpia Procilla 482, 
Ulpia Renata 498, . 
Ulpiana 490. .- ne 
Ulpiana Metrophima 576, 
Ulpianus 744, 
Ulpianus Probus 919. 
Ulpianus Verus 579, 
Ulpius 744, 
‚Ulpius Astimidorus 530, 
Ulpius Barbatus 702, 
M. Ulpius Catus 398, 
M. Ulpius Cxcilius Bassianus 735. 
Ulpius Congonius 101. . Ulpius Domitianus 534, ... | 
Ulpius Domitius Hermes 337, 446, 
M. Ulpius Epistratus 15. .' \ 
M. Ulpius Gem— 179, 
M, Ulpius Majus 112, u 
M. Ulpius, Marei flius, Flavinus 468, 
M. Ulpius Mucianus 321. 
Ulpius Nepos 906. u 
Ulpius Proculus Val 690. . 
Ulpius Pulcher 836, . won 
Ulpius Ranius 227, 
Ulpius Sabinus 827, 
Ulpius Salvianus 414, 
Ulpius Saturninus 246, 925, 
Ulpius Secundinus 34, 
Ulpius Severinus 626. 
Ulpius Syrus 516. 
M. Ulpius Valens 404, 
Ulpius Valerius 660, 

-uncia 626, 
— Undinus 656. 
universitas collegii fabrum 718, - 
votum tricennale 157. 
— Urbanus 50. 
Urbicia Ingenua 472, : 
Urbicia Xenii (?) 472. 
Urbieinus Maximus 389, _ 
C. Urbieius Condunus 472, 
Urbieius Speei— 472, 
urbs 169, 461. 
— urillius 675. 
Ursina 495, 
Ursulus 486... .: 
Vsthio — 736, 
usure 624. 629, . 
VTFCESERIL IL .. 
utrieularii 54.793...
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X, 

X—MA.. 973. 
XX u, XXI 952, 
Xenius 816. 

"2. 

Zanis, Decebali filius” 867. 
Zenovius 874. - 
Zmaragdus 560. 
Zoilianus 744, 
Zoilus 744, 
Zosimus 124. 
Zur—tor 753. 

XL 

Alphabetisches Verzeichniss der 

Fundörter, 

Abrudbänya 606—614. 890. . 
Agnetheln 818. 
Ajton 708, 
Alba Julia (Gyula) s. Karburg. 
Al-Gyögy 268—270, 
Al-Vinz 271—273. 
Als6 Ilosva 776-789, 941-975. 
Als6ö Kosäly 759—769. 
Alsd Zejkfalva 211—213. 
Aranyküt 709. 
Arx nova s, Szamosujvär, 

Banat (unbestimmt) 59, 
Belgrad 4. 
Birthaelm 819. 
Bistritz 790. 

Boldogfalva 73, 79. 10. 114. 126. 14, 
142. 154, : 

Borberek 274. 
Bosniak 57. 
Brettye 202—210. 
Broos 262—266. 

Caravan 52. 

Cerlia prope Brez (Bercezk) 8 863. 
Cibinium s. Hermanstadt, 
Csigmo 267. 924, 
Csora 752. - 
Czernetz 17. 18. 

Dacia ripensis 857. 
Dees 770. 

Demsus 1115. 135—137. 144, 149, 180, 
183. 195. 

Denta 53,   

Deritte 749. 750. 
Desiner 891. 
Diöd-Värallya 635. 
Donau 856. 
Durles 820. 821.. 

Enlaka 794. 
Enyed 636—638. 

Fegendorf 826. 
| Feny 56. 

Filesia 755— 757. 
Földvär 640-642. 
Funtins 807. 808. 

Galt, 799—806. 
Gergina 852—854, 
Giali s. Zeleul. 
Gladova 10, \ Fu 
Gradischtje 3. 
Gros di Podu 832. 
Gross Pold 892. 893. 
Gross Propstdorf 823, 
Gyögy s. Al-Gyögy. 

Hamersdorf 828. 
Hätzeg 69. 146. 
Hätzeger Thal 924. 
Hermanstadt 829-8317 
Heviz 799—806. 
Homordd Szent Märton 798. 
Horum 5. 6. . 
Yajda Hunyad 884. 889, 

Jassy 855. 
llosva 776—789. 

Kalän 214. 895. _ 
Puszta Kalän 894, 
Karakal 833—840. 
Karänsebes 43—48, 885, : 
Karlsburg 275—541. 831? 872? 880, 
907. 908. 921. 
Kernyesd 139, 151. 158. 164. 174. 176 

178. 
Kezdi Väsärhely 809. 
Kisfalud 631. 
Kis Kalän s. Kalän.. 
Klausenburg 722—747. 864? . 
Klein Schelken 825. . 
Klein Schenk 811. 
Klopotiva 112. 
Kolosvär s. Klausenburg, 
Kosäly s. Als6 Kosäly. 
Kretschunel 827. 

Magyar Egregy 758. 935. 936. 
Magyar Gorbö 929-931, 

N
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Magyar Peterd (? Thorda) 715— 721. | Sebesvär 748, 
917— 920, 

Malomviz 199, 
Maros Porto 352, 358? 388. 432, 488, 

509. 514. 537, 900. 901. 902... 
Maros Ujvär 639. 
Sz. Märton s. Homordd Sz, Märton. 
Mehadia 19—42, 

Mereurium s. Reussmarkt, 
=Sz. Mihäly 795—797. 
Mikhäza 793. 
Mojgrad 751. 937—940, 
Moldova 57. 
Mühlbach 542? 543? 

Nagy-Enyed 8. Enyed. 
Nalätz 110. 123. 148. 
Nändor Välya 906. 
‚Nicopoli 842. 813. 

Oläh Brettiye s. Brettye. 
Orsova 11. 
Osztrova mare 62. 68..77. 85, 90. 102, 

103, 113, ‚120. 122. 138. 168. 175. 
903, 

Ovids Thurm 49, 

Peregova 857. 
Peterd s. Magyar Peterd, 
Sz, Pöterfalva 74, 145, 
Petrasiani 846, ' 
Petrosan 587. 589. 601, 
Pesteny 89. 131. 140. 160. 
Felsö-Pestes 888. 905, 
Pietraossa 850. 
Poklysa 163. 
Porto s. Maros Porto, 
Praovo 1. 2. 
Gross Propstdorf 823. 

Rätsch 922, 
Regen. 792. . 
Reichau 544, 
Reska 833-840, 
Rustschuk 845. 

Sabesium s. Mühlbach. 
Siechsisch Regen s. Regen. 
Sajö 791. . 
Särd 632—634. 881.. 
Saxopolis s. Broos. _ 
Schzessburg 812—817. _ 
Schelken s. Klein Schelken, 
Schenk s. Klein Schenk. 
Scholten 824,   

Severin s. Turnu Severin. 
Siebenbürgen (onbestimmt) 858-877. 
Sistov 817— 849, 
Slatina 887. 
Slaveni 841. 
Sub Kunun 200, 
Szamos Ujvär 771-775. 
Szekely Földvär s. Földvär. 
Szent Märton s. Homordd Sz. Märton. 
Szent Mihäly s. Mihäly. : - . 
Szent Peterfalva s. Pätervalva, 
Szucsäg 925—928, . 
Szlankament 12, 

Tactalia 7—9. 
Temesvär 54. 55. 
Thorda 643— 707. 909— 916. 8, auch 

Magyar Peterd. 
Thorenburg s. Thorda. 
Tiho 753. 754... 
Titel 886. 
Totesd 75. 
Turnu 844, . 
Turnu Severin 13—16, 
Tustya 60. 143. 

Vaal 923. 
Väd 810, 
Valye Anieschi 201. 
Väradja 289. 
"Värfalva 710714. 
Värhely 61. 63—67. 70--72. 76. 78. 0 

81. 86—88. 91--101. 104-108. 111. 
116—119. 121, 124. 125. 127— 130. 
132—134. 147. 150. 152. 153. 155— 
157. 159. 161. 162. 165—167. 169 
173. 177. 179. 181. 182. 181—194. 
196—198. 878.: 879, 882, 883. 904. 

Värmezö 983934. . . 
Väsärhely s. Kezdi Väsärhely. 
Veczel 215—261. 896—899, 

. Verespatak 615—630. 
Vinz s. Al-Vinz, 
Vjvär s. Maros Ujvär u. Sx: amos Viyär. 

Weisskirchen 58. 
Wölz 822, 

Zalathnu 515—605. " 
Zejkfalva s, Als6 Zejkflrn. 
Jeleul 833, . 
Zsuppa 50, : 
Zusammenfluss der Bisztra u. Temes 51. 
Zutor 932. 

a



C. ANHANG. 

INSCHRIFTEN, 

welche, obwohl nicht in Dacien gefunden, sich auf Dacien . 

“ beziehen. 

1. Rom. An der Basis der ziı Rom noch einzig ganz erhaltenen marmornen 
colossalen Trajanssäule, die auf Beschluss und Kosten des römischen Volkes und 
Senates die daeischen Feldzüge en basrelief darstellt, steht folgendes: 

SENATVS- POPVLYSQVE- ROMANVS- 

IMP-CAESARI: DIVI- NERVAE-F-NERVAR. 

TRAIANO- AYG:GERM- -DACICO, PONTIF- 

MAXIMO- TRIB- POT: XVI-IMP-VI-Cos VI-P-P: 

AD- DECLARANDYM- QVANTAE ALTITVDINIS 

. :MONS- ET-LOCVS- TANTIS- OPERIBVS- SIT- EGESTVS- 

2. Rom. Gruter 529, 7. In sedibus Episcopi Ferratini, sub imagine militis 
nunc in hortis Bosii sub statua militis sagati. Gud. 

D-M- . 
M- AVR-LVCIANO-MIL- COH- VI: PR- 7 

ALEXANDRI- VIX-ANN: XXVIO . 

MIL-ANN- VI-HORIVNDVS- EX- 

PROYINCIA - DACIA -C- VIRIVS- 

VRBIOYS: HER- - COMANIPYLO 

B- M- ‚P: 

3. Rom. Gruter 430, 5. apud Gentilem Delphinium, fragmentum bascos, 
ut apparet Licinii Sure, Yidit Schetius.  - 

IMP - CAESAR: 

: DACICYS - GENTEM - DACORYM -ET- REGEM- DECEBALYM \
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BELLO -SVPERAVIT-SVB EODEM- DYCE-LEG- PROPR- AB 
EODEM - DONATO - HASTIS - PYRIS- VII- VEXILLIS- VTIE 
CORONIS-MYRALIB-IT- VALLARIBVS IT-CLASSICIS IT- 
AVRATIS-TI- LEG- PRO: PR- PROVINCIAE BELGICAE-LEG-LEG-T- 
MINERVIAE- CANDIDATO - CAESARIS- IN- PRAETYRA 
ET- IN-TRIBVYNATV- PLEB-QVAESTORI: PROVINCIAE 
ACHAIAE- IIIE- VIRO- VIARVM-CVRANDARYM 
HVIO-SENATVS- AVOTORE-IMP- TRÄIANO- AYG- 
GERMANICO - DACICO - TRIVMPHALIA - ORNAMENT- 
DECREVIT- STATVANQ- "PEOVN- -PVBLIC- :PONEND- CENSVIT- 

4, Rom. Gruter 391, 4. In s. Basili Romx. E azochie, 

Ti-CLAVDIO-T:F- VITALL-VETER-EXQ- VETER: 
ORDINEM - ACCEPIT - IN - LEG- V- POST -SYCOCESSIONEN - 
PROMOTVS-IN- LEG-V- MAC- PHAL- DONIS-D- TORQYIB- 
ARMILLI- PHALER- CORONA -NAVALI- BELLO - DACICO - 
SVCCESSIONE - PROMOT - EX -LEG-I- ITAL-IN-LEG- Io. 
MINER- MER - DONIS- D- TORQVIB- ARMILLI PHALER- 
CORO-NAVALI-BELLO DACICO SVCCESSION - PROMOT- 
EX LEGE: PRIMA:MINER:IN LEG XX- VICT- ITEM 
PROM-IN LEG-EADEM- ITEM - SVCCESSION- - PROMOTVS 
EX -LEG-XX-VICT-IN LEG- -IX II-SP-IN-L-VIL-CL-P-F- 
ITEM SVOCESSIT- IN- LEG. "EADEN: "MILIT- 7 IT: 
PR-POST- "ANNIS- XI 

"VIXIT-ANNIS-XLI- 

5. Grut. 198, 5. Bareinone,. e ‚regione templi, i in domo Archidiaconi fragm. e Verderii, Metelli et Schotti schedis. 

« TALIS-COS: :PRO- cos‘. 
« IS-LEG-AVG-PR PR: -DIVI-TRAIAQ 
. DRIANT- -AVG-PROC- -PROV- -PAN 
- ALVEI- - TIBERIS: -ET RIPARVM- -ET: 
- ANI-PARTHICI-LEG-IIT-AYG-LEG- -D 
« BIS-DONATVS- EXPEDITIONE - DACIC 
« CORONA - VALLARI- MYRALI- AYREA 

« » LEG-PR-PR-PROV- AFRICAE-PR:- 
°. » R-VIARVYM-CVRANDARYM-ET 

« IVS- VERVS-F- AVGVR- TR- PLEBIS:. 
« R-PR-PATRIS- PROVINC- ‚AFRICAR. TR."
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.* + RT-VIC-IIE-VIR-MONETALIS-A-A-A-F-F- 

°  . ICIBVS-SOLO-SVYO-ET 

. FECERYNT- _ 

6. Brinezenheim bei Mainz. 7. Rom, Gruter 528, 9. Prope 
Grut. 528, 6. 2 oo: arcum Tripholi, nunc in hortis Bosii, 

..., | sive Cacsarini Gud. , 

.D- M- u .. Br D-M- ... 

AVR-GERMAN- 2: AVR-IVLIANV, EVOK-EX- 
MIL-COH-I- PRe:::7 B-N-F-SALARIOR- VIIT- 
CASTI-NAT- D- is COH-I 
CVS-LEGTVS- 'EX- ::: VIX-A-XXXXVIO 

GES-ARMOR- ST-- :: at, |  ..NAT-DACHA 

VINIL-ANN-VE, 0 0.| © SWIIL-VRSA 

- PATRI   . B-M-F 

8. Rom. ‘Grut. 493, 1. Vidit Smetius. Fragm. 

— — — IM-FCL-BRISCO — — —- — 
ICINIO- ITALICO .LEGATO AVGYSTORYM- — 
PR-PR-PROV-CAPPADOCIAE-LEG-AVG: — 7. ,' 
PR- PR-PROY- BRITTANNIAE-LEG-ANG: — 
PR- PR: PROV- MOESIAE- SVPER-CVRATO- — 
ALVEI- TIBERIS- ET CLOACARYM VRBISe- . 22... 00 ı.. 
LEG: AVG-PROV-DACIAE- LEG-XII-G-P-F-LEG-LEG — . 
If GEMMARTIAE- VICTRI- CIS-SACERDOTI- TITIALI- ge 
‚AVIALI-PR-INTER CIVES- ET PEREGRINOS-TR-PL-QVAEST 
PROC.AYG-XX-HEREDITATIVM PROV-NARBONENS-ET- AQVITA — 
R-EQ-ALAR'T-PR-C-RTRIB-MIL LEG-T-ADIVIR-PFET:LEG-X- P—_ 
T-LEG-III-GALLICAE-PRAEF- COM -ITHI-LINGONVM VEXILLO-MIL* 
ONATO-A.DIVO HADRIANO:IN. EXPEDITIONE- IVDAIC- 
QA- CASSIVS- DOMITIVS- PALYMBVS* 

9. Rom. Grut. 552, 3. In S. An- IL: AN- XXV-IN:EQ 

  

tonio in Exgquiliis. Ex Marochio. SING- AYG- x: AVREL. 

D-M- EMERITVS-EVOK-AYG-N 
C-MARIO GEMELLINO . :| ET MARIVS- MARCELLINVS 

VETER-AYG-N: 0.00 MIL-LEG-IU-PARTIO 

. NAT-DACYS .  . .. | FRATR-ET:HERED-FECE.. 

QVI-VIX-ANN "XLIIU:D-V* . nn BUNT
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10. Orelli 3018. Prope Fabrianum. | FELICITER PATRATO CAS anni Ati. Er a Arohbach, Stzgsb. TRENSI CORONA DONATO 

. ET IN ORDINEX EQVYIT-RO 
T-AVRINO P-F- NICEPHORO MAN ADSCITO- . 

PRIMIPILO - LEG-IT- ADIVT-IN- | L GALERIVS VAFER ET 
BELLO - CONTRA ” C-CESIVS LISIMACVS II vIR 

DACOS-ABINVICTISSIMO -IMP-NO | HVIVS MVNICIP: PATRON | 
STRO TRATANO B-M-P-C-VI-KAL-IVLI- . 

11. Orelli 3049. Sancti Angeli in Vado in parietinis Tiferni Malaurensis, Fabrett. 399, 291. Marcelli St. 1. p. 107. . 

L-ACONICO L-F- || STATVRAE || 7- LEG-XI-0-P-F-LEg: 
IMi-F-F-LEG || V-MACED-LEG-VII-C-P-F:DONIS || DONAToO 
AB IMP-TRAIANO || AYG-GERMANICO OB BELLYMDA 

_ €IC || TORQVIBVS- ARMILLIS- PHALERIS || CORONA 
VALLARI-ET A PRIORIBVS || PRINCIPIBVS EISDEM 
DONIS || DONATO OB BELLYM GERMAN-. || ET-SARMA- 
TICVM A-DIVO-TRAIANO- || EX MILITIA-IN EQVESTREM 
|| DIGNITATEM TRANSLATO || ARIMINI PONTIF-QVIXQ l 
TIFERNI-MAT "FLAMINI PONT- || QVINQ || L- ACONIVS STA- 
IVRA FIL || EX TESTAMENTO EIVS CVIVS || DEDICATIONE 
EPVLYM DECY || RIONIBVS ET PLEB DEDIT || L-D-D-D- ' 

12. Falerii. Orelli 3838. Marcelli St. 2, p- 62. 

T- CORNASIDIO || T-F- FAB-SABINO-E-M- V- || PROG- AYG: DACIAE 
APVLENSIS PROC || ALPIVM ATRACTIANAR- ET: POENINAR || IVR- 
GLADI- SVBPRAEF-CLASS-PRRAVEN | PRAEFALAE-VETER-GALLOR 
TRIB-LEG-II-JAVG-PRAEF COH-T' MONT-P-C-AVGVRI||LAVR LAVIN- 
AED-TIVIRQ QQ-P-P- ||COLLEGIA || FABRYM-GENTON-DENDROPHOR | 
IN HONOREM||T-CORNASIDI|| VESENI-CLEMENTIS || FILIEIVS EQYO 
PVBL-LAVR || LAVIN - PATRONI PLEBESET COL||LEGIORYMQVIAB - 
IPSIS OBLATVA || SIBUHONOREM STATVAE IN || PATRIS SVINOMEN 
MEMORIAMQVE TRANSMISIT- — 

13. Arotium. Orelli 3100. | 
L- PETRONIO -L-FjSAB-TAVRO VOLY|SIANO V- COS |ORDINARIO 
PRAEF-PRAE [EM V-PRAEF-VIGYL-P-V-TRIB!COH PRIMAT-PRAET, 
PROTECT -AYGG NN-ITEM TRIB-COH- III PRAE||TRIB-COH XI-VRB- 
TRIB-COH-IT'VIG-LEG-X!ETXIII GEM’PROV-PANNONIAESVPERIORI]
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ITEM LEG: DACIAE - PRAEPOSITO EQVYITYM SIN;GYLARIOR-AVGG- 
NN-P- P-LEG-AXX- VL{PIAE- CENTVRIONIDEPYTATO- EQ-PVB.EXV- 
DEC- -LAVR LAVIN! ORDO ARRETINORYM PATRONO, | OPTMO- 

14. Mommsen J. R. N. 2729. „Olim in museo Josephi Vallettee, deinde 
apud Andreinum, mox Florentise apud Gorium. “ 

C- IVLIO - DIODORO - MIL- CLASS- PR- "MISEN 
IIII-DACICO-NAT-BITHYN- : 
VIX-ANN-XLVY-MIL-ANN-XXII 
TI-CLAYDIVS-PATERNVS.. 

"SCRIBA - HERES 

15, Neapel. Mommsen, 
„apud p. p. Oratorü Philippini.“ 

2779. 

D-M-C-COGITATI-VA 
LENTI-MANIP- IIE- DACIC- 
NATIO-PANN-MIL- ANN- IL 
VIXIT-ANNIS-XXV-NA 
TALIS- VICTOR-ET- VALERI 
VS- VELOX-EXEAD-R-B-M- 

‚16. Puteoli. Mommsen, 2825. 

.D M 
M-VALERIVS-DEXTER-" 
LIB-NEPTVNO- MANIPYLARIS, 
C-CALBISIVS-CEREALIS . 
IIII-DACICO-HERES: : 

‘17. Lersch in den Jahrbb. des 
Vereines von Alterthumsfreunden im 
Rheinlande V, u. VI, 316 u. 436. Müller, 
Bl. £. G. G. u. V. 1858, 66. 

MRONIS 
NFANBB:C 

.- IVL- MNSVE 
. TVS-M-L-I-M- 
P-F-V-S-L-M-FV 

 E-ADALYTWW 
' FLVMEN -SECYS 
MON-CAYCASI   

‚18, Braccara in Portugal. 
“Pietro Santo Bartoli Collonna Tra- 

jan. p. 117, 

L- TERENTIO 
M-F-QVIR-RVF 

PRAEF-COH- VI- BRITTON 
.. | 9LEG-I-MIN-P-FDON-DON-AB: 

.. | DEP-TRAIANO -BEL-DAC- 
‚| P-P:LEG-XV-APOLL- 

TRIB-COH-II- VIC 

19. Rich. Knabl. Mitth. d. hist, 
‚V. v. Steiermark. 7. Heft. p. 118. 1857. 

: D- M: 
‘ AVR-IVSTINO - MILITL 

. LEG-IE-© (daro») IN EXP- 

 DACISCA — — N-XXII 
AVR- VERINVS- VET-E 

: MESS-QVARTINA-TA 
RENTES FECERVNT- 

'20, Verona. 

Veronese p. 179, 2. 

} DACIANA- DIACONISSA 
QVE-V-AN-XXXXV-M IT 
ET -FVIT-F- PALMATI: cos, 
ET SOROR- VIOTORINI- PRESERI 
ET MVLTA-PROPHETAVIT 
VAR DEP- IN-PACEIIT- ID-AYG. 

> Bar x 

Maffei Museum
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21. Schönwisner Appendix lapid. liter Pann. Roman. p. 267. XIX. 

ET-PERPETVAE SEC: — — —_ —_ 
AVR-SATYLL — — — MIL-LEG- 
I-ADI- — — VIXIT ANNIS-XxX- 

III-STIP-I VI-IN CVRSV Ho 
STIS DACIAE- DECIDIT-ET AYR-SAT 

VLLO-Q-VIXIT 'ANNIS-XIEII 
AVR- ACVTYS-MIL-LEG-I- AD-PAT- 

FILIS BENE MERENTIBVS POSYIT- 

22. Richard Knabl, Mitth. d. hist. V. f. Steierm. p- 120. Nr. 7. 1857. 

D: M- 
GPOMPEIO - POMPEIANO- 

EQVO.- PVBLICO - TRIBVNO - LEGIONIS 
II -ITALICAE- PRAEFEOTO - COHORTIS 

AFRORVM-IN-DACIAM * 
POMPEIA - CLEOBVLA - ET-CEOPATRA 

FRATRI-CARISSIMO- 

23. Grut. 246, 6. ex fastis Onufrüi, e Panvinio. Bartoli. Col. Traj. 117. 

DMP ‘CAESAR-DIVI _ 
NERVAE-F-NERVA 

TRAIANVS- AVGVSTVS- 
GERMANICVS- DACIOYS- ' 

PONTIF - MAXIMVS 
TRIB- POT-III-Cos-iV- 

VICTO - DECEBALO- 

24. Africa, in Museum Florent. advect. . 
Orelli-Henzen III. Inscript. latin. suppl. 6871. 

. C-SVLGIO-L-F-PAP- CAECILIANO - PRAEF- LEG-III-CYRENATIJCAE- 
P-P-LEG’XX-VALERIAF- VICTRICIS-PRAEPOSITO-RELI !IQVATIONT- 
CLASSIS - PRAETORIAE - MISENATIVAM - PIAE || VINDICIS - ET: 
THENSAYRIS "DOMINIeis-eT BASTAGIS- COPIA ||RVM-DEVEHENDAR- 7 LEG-III-AYG-ET-SEPTIMAE-GEMINAE|| ET-PRIMAE- PARÄIICAR- 
ET XVI-FL- F-ET-XIO: G-IN PROVINCIA DACI || ANAVARCH- 
CLASSIS - PRAETORIAE : MISENATIYAM - PIAE || VINDICIS- OPTONT-
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PEREGRINORYM- ET EXerCITATORI- MILi || TVM-FRYMENTÄRIOR- 
ET-SVLGIAE- - - - - -ET-SVLGIO || APRO- - -- -- ICH sYLGIo- - - -I0 
0... RSL]|| u... -LAIIT- .... " PATRI-ET- CONiugi ||: u... 

25. Rom. Orelli-Henzen. III. Suppl. 6049. 

L- AEMILIO-L-F-CAM- KARO COS||LEG- AYG- PR- PR- PROYINCIAE:- 
CAPPADOCIAE || LEG - AYG - PR -PR - CENSITORI - PROYINCIAE - 
_LVGDVNENSIS||LEG-AVG-PR-PR-PROVINCIAE-ARABIAE||OVRATORT- 
'VIAE : FLAMINIAE - LEG - LEG - XXX - V-V- |PRAET- TRIB- PLEB- 
QYAEST- AYG: || TRIB- MILITYM - LEG- VIIT- AVG- || TRIB- MILITVIC- 
LEG VIIII-HISPANAE|| X-VIRO-STLITIB-IVDIC || SODALL-FLAVIALI- 
XV - VIRO-S-F- || O-IVLIVS-ERVCIANVS-CRISPVS- PRAEF ALAE- 
PRIMAE- VLPIAE DACORVM||AMICO - OPTIMO — 

  

26. Barcinone. Orelli-Henzen II. Suppl. 5450. Grut. 498, 5. 

1 minieius - - *f-gal’naTALIS - COS - PROCOS | provine - africae - sodalis 
augusTALIS - LEG: AVG - PR- PP - DIYI- TRAIA | ni - parthiei - et-imp- 

. traiani  haDRIANI- AVG- PROVINC-PAN !noniseinferioris*curator-aLVEI- 
TIBERIS- ETRIPARVM- ET! eloacarum urbis - leg divitralANI PARTHICT- 
LEG -II- AVG-Divi |traiani leg* - * - BIS- DONATYS- EXPEDITIONE- 
DACICA | ab codem donis militaribus - cORONA - VALLARI -MYRALTI- 
AVREA | HAS TIS - puris - iii - vexillis- ji 1EG- PR PR- PROVINC-PR | 
TRIB-PL-Q-Prov: ----- IIIL- VIR- VIARVM -OYRAN DARVM -ET ! L- 
MINICIVS - L-F - gal - nätalis- quadroNIYS- VERVS-F- AVYGVR- TRIB- 
PLEBIS- | DESIG -Q - AVG - ET- codem tempore -leg-PR- PR- PATRIS- 
PROVINC- AFRICAE- TR |MIL-LEG-I- ADIVT-P-F-LEG-XI-c- p'f 
leg‘ xüiii"g’maRT- VIC-IIIVIR- MONETALISA- A-AF -F-|BALINEVM- 
cum portICIBVS-SOLO-SYO- ET |pecunia - sua- FECERYAT — 

27. Oldwall, Cumberl. Orelli-Henzen III. Suppl. 5889, Newton. op, cit. n. 115 ex Lysons, R. Br, 51. . . 

DEOJMARTI]eOOIDIOJARTIVS]cOH-T-DA eorum[GENIO]VALLI- | 
vsL-’M- . ° 

28. Feltre, Orelli 648, Marini Alt. I. p. 77. 

T'CLAVDIVS DRVSI F-|CAESAR- AYG GERMA INICYS PONTIFEX - 
MAXYMVS - TRIBVNICIA POTESTATE VI cos IV IMP-XI-P-P-[ 
CENSOR - VIAM CLAYDIAM | AYGYSTAM - QYAM DRYSYS | PATER 
ALPIBVYS BELLO PATE | FACTIS DERIVAVIT MYNIT AB | ALTINO : 

- VSQVE-AD FLVMEN DANVYVIVM M-P-CCCL- 
Ackner u. Müller, Inschriften. 16
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29. Rom. Gruter. 433, 5. In via Flaminia in sedibus, Joannis Boccalini Carpensis. Sitzgsb. der k. Akad. XII, 69. oo : 

M- MACRINIO- AVITO-M-F-CLAYD CATONIO | VINDICI-COS- AVG- 
PR-QVIRITIVM LEG-AYG |PP PR PROV-MOES-INF- LEG-AVG-PR- 
PR - PROV : MOES | SYP - CVR - CIVITAT- ARIMIN- DOC-PROV-DAC- 
MALV-PRAEF- ALAE-CONTAR- PRAEF - ALAE UI THRAC | TRIB- 
MIL- LEG- VI- VICTR- PRAEF-COH- VI-GALL- DONAT- | DONIS- MIL 
IN bELL-GERM-AB IMP-M-AYR "ANTONINO - AVG- HAST l.'..'. 
PVYR-ET VEXILL-II-CORONA- MVRALI ET VALLAR .‘.'.*. CRINIA 
FLACINILLA MARITO - KARISSIMO ET | -"-".°. MACRINIA RVFINA 
PATRI PIISSIMO |VIXIT ANNIS XLI-M V- 

30. Rom. Orelli-Henzen II. Supp. 5286. Jetzt im Mus. Vat 

D-M: | AVR VICTORINO | MIL-COH- VI- PR-NATI | ONE-DACISCA REGIONE | SERDICN VIXIT AN-XXX | MIL-IN-LEGIONE-AN- VI-] IN PR AN-LIIT FEOIT- ME | MORIA- VALERIVS- AYGVS | TVs: MIL-COH - VI-PR-FRATRI | BENEMERENTI-fEO- 

31. Gabii. Orelli-Henzen IIL Suppl. 5151. Jetzt im Mus. Vat. 

Q-ROSCIO-SEX-F- |. @vIR- COELIO "MVRENAE | SILIO DECIANO- 
. VIBYLLO | PIO-IVLIO- EVRYCLI- HERCLANO | POMPEIO -FALCONI: 
COS | XV- VIR-S-F-PROCOS- PROYINO- ASIAE-LEG-PR PR- | IMP- 
CAES- TRAIANI- HADRIANI - AYG- PROYINC | ERITTANIAE -LEG- 
PR PR-IMP-CAES- NERVAE | TRAIANI-AYG GERMANICI: DACICI | 

- PROYINC- MOESIAE - INFERIOR CVRATORI | viaE - TRAIANAE-ET- 
LEG-AYG-PR PR- PROVINO | indacae ET LEG-X-FRET-LEG PR- 
PR-PROV-LYCIAE | et pamphYLIAE-LEG-LEG-V- MACEDONIC | in 

. bello, dacieo. *) donis MILITARIBVS- DONATO- - - - — 

32. Falerii. Jetzt im Mus. Vat, Orelli-Henzen II, Suppl. 5659. Kellermann Vig. 253. \ 
— — —  mumlIVS-HOR-V--:- | *°M- PROVISCIAE- -praef | _ 
al: -dACORVM-PRAEF- - - - | - - -IR- TRIB- LEG-T-ITAL-do | natus 
DONIS - MILITARIBYs-ab j IMP-TRAIANO: AYG- Germ: - | PONTIF- 
SACR-IVN -CVritis | CELLAM-CALDARI- - - ! c-NYMMIVS- C-F-Hor 
 PATRONVS-REIP-M- - - - | EX-S:C0-AD- ---- on 

  

*) Von Borglesi ergänzt.



_ 243 — 

33. Rom. Orelli-Henzen Supp. III. 5478. — Väl. Nr. 167. 

M-CLAVDIO-ti-F-Quirina | FRONTONI COS | LEG-AYG-PR-TR- 
PROVINCIARYM - DACICARVM -ET | SVPER-SIMVL-LEG-AVG-PR- 
PR-PROVINCIArum | DACIAR- LEG- AYGG- PR- PR- MOESIAE-SVPER]| 
DACIAE - APVLESIS - SIMVL - LEG - AYGG - PR- PR- PR | OVIAR- 
MOESIAE - SYPER - COMITI - DIVI- VERI | AYG - DONATO - DONIS 
MILITARIB-BELLO-AR | MENIACO-AB-IMPERATORE - AN | TONINO- 
AVG-ET- A-DIVO- VERO- AVYG- CORONA |MVRALT- ITEM - VALLARI- 
ITEM - CLASSICA - ITEM | AVREA - ITEM: HASTIS- PVRIS- ILIL-ITEM- 
VEXILLIS | III - CVRATORI - OPERYM - LOCORYMQ - PVBLICOR | 
MISSO - AD - ITVENTVTEM - PER - ITALIAM - LEGEN | DAM:LEG- 
AYGG - PR PR - EXERCITVS - LEGIONARIL | ET- AVXILIOR - PER- 
ORIENTEM - IN- ARMENIAM | ET OSRHOENAM-ET- ANTHEMVSIAM- 
DYCTO | RYM- LEG AYGG - LEGIONIS - PRIMAE - MINERVI | AF- 
IN - EXPEDITIONEM - PARTHICAM - DEDYCEN | DAE - LEG - DIVI- 
ANTONINI - AYG- LEG - XI CL-PRAE | TORI- AEDILI- GYRYLI-AB- 
ACTIS - SENATYS - QVAES | TORI - VRBANO - X - VIRO-STLITIBVS - 
IVDICANDIS | HVIC- SENATVS - AVCTOREM - IMPERATOREN - AV | 
RELIO - ANTONINO - AYG - ARMENIACO - MEDICO | PARTHICO - 
MAXIMO-QYVOD POST ALIQVOT- SE] CVNDA - PROELIA - ADVERSOS- 
GERMANOS | ET-IAZYGES- AD POSTREMVM- PRO-R-P-FORTITER | 
PVGNANS- CECIDERIT- ARMATAM - STATVAM-ET-|IN- FORO - DIVI- 
TRAIANI- PECVNIA - PVBLICA -CEN + — 

"34. Lambessa. Orelli-Henzen, Suppl. III. 6748. 

_ IVLIVS - POMPILIVS A F- OORNELIA - PISO-T- VI -®) | ++ +- 
ENICIANYS - X - VIR - STLITIBVS - IVDICANDIS TRIb - mil - leg: - :| 
ITEM-XV"APOLLINARIS-QVAESTOR - VRB’-ADLECtus‘inter*tribunicios - 

pr‘ | CANDIDATVS - AVGVSTORYM - LEG - LEG : XII geminae. |. 
PRAEPOSITYS - LEGIONIBVS - I : ITALICAE - ET - TIE augustae et | 
AVXILIORYM- DATO -IVRE-GLADII- LEG- AYGVSTi - - - - | CONSVL- 
DESIGN: - - 

35. Fulginia. Orelli-Henzen Suppl. III. 6747. 

P- AELIO-P-F-PAPIR-| MARCELLO CENT | FRVM-SVB- PRINCIPI]| 

PEREGRINORVM - ASTATO | ET „PRINCIEL. ET PRIMIILO | LEG: . 

*) Julius Pompilius Piso Laevillus war unter M. Aurel und Commodus 
"Statthalter von Numidien. Orelli, 6597. 

16*
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 VIL- GEM - PIE- FEL- ADLEC | TO-AD MVNERA-PRARET | LEGG-  VII-CLAV-ET PRIMAR || ADIVTRICIS- Y-E- PLAMINT | LVCVLARI- LAVREN - LAVINA | PATRONO - ET - DECVRIONT - CO | LOXIE - APVLEGSIYM-PATRONO | CIVITAT- FORO-FLA- FVLGINIA |ITEMOVE- IGVVINORVM - SPLEN | DIDISSIMVS - ORDO - FORO - FLAM | evıvs DEDICAT » DECVRIONIBYS | ET LIBERIS - EORVM - PANEM | Er YINYM -ET--SS-XX-N- ITEM | MVNICIPIB- -£$- IT N DEDIT- 
36. Matilica; Orelli-Henzen Suppl. III. 6771. Grut. 365, 4 

C-ARRIO-C-F-CORN | CLEMENTI- MILITL- COIE-IX | PR- EQVITI- COH -EIVSDEM DONIS | DONATO- AB-IMP- TRAIANO | TORQVIBVS: _ ARMILLIS - PHALERIS - | OB - BELLYM - DACICYX - SINGVLARI | PRAEFECTORYM - PR- TESSERARIO - O | TIONI - FISCL - CVRATORI- CORNICYL | TRIBVNI-EVOCATO-AYG: 7- COH-I-VIGIL’7 STATORVM- 7 -€OH- XIII: VRB' 7 - COH- VIL- PR- | TRECENARIO - DONIS DONATO- AB-IMP- | HADRIANO-HASTA PYRA-CORONA - AVREA | 
7 LEG-IIL-AYG-PRIMIPILARI-II- VIRO QVIN | QVENALI-PATRONO- MVNICIPIL- | CYRATORI- REIPYBLICAE | DECYR-ET AYG-Vi-vir- 
MVNICIPES- MATIL- 

37. Rom. Orelli-Henzen. Sppl. II. 5480. Grut. 493, 1. 

m "StatioM-F-CL-PRISCO | LICINIO-ITALICO-LEGATO "AVGVSTORYAM | TR PR PROV » CAPPADOCHAE - LEG - AVGg.| PR- PR: PROV- BRITTANNIAE - LEG - LEGg - | PR- PR - PROY - MOESIAE - SVPER: CVRATORi || ALVEI TIBERIS- ET CLOACARYM- VRBIS - Cos : ! LEG - AVG - PROY - DACIAE - LEG- LEG XUI-G'P-F-LEG-LEG | sIı- GEM - MARTIAE- VICTRICIS - SACERDOTI - TITIALL | flAYIALI- PR - INTER - CIVES - ET - PEREGRINOS - TR PL - QYAEST | PROC - AVG- XX - HEREDITATIYM - PROV : NARBONENS —_ ET AQVYITAN- ; pR-EQ-ALAE-T- PR-C-R-TR-MIL-LEG-T- ADIVTR-P-F-ET-LEG- X'5-P fjeT-LEG-III- -GALLICAE- PRAEF- COH- ITIT- LINGONYM- VEXILLO - MIL | dONATO - A DIYO HADRIANO IN EXPEDITIONE IVDAICa | Q-CASSIVS- DOMITIYS PALVMBYS- 
38. Burdoswald in Cumbrien. Orelli-Uenzen. II. Suppl. 6088. 

T-0:M | COh-T AELIA | DACORVM | GYI PRE EST] - -- -- -. 
39. Ibidem. Orelli-Henzen. Suppl. 6689, 

. IOM | COW-T-AELIa | DAC- ANTOn-
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40. Ibidem, Orelli-Henzen. Suppl. 6690. Grut. 1063, 11. 

Io M|CHO (sie) I- AEL|DAC- -GORD|IANAEC-PREEST|- - - >] 

41. Ibidem, Orelli-Henzen, Suppl. 6691. 

IOM | COHIAEL | DACORYM I POSTVMI | ANACP | PROB AV | 
'GENDVS | TRIB- 0 

42, Ibidem. Orelli-Henzen. _ Suppl. 6692. Grut. 1063, 10. 

IOM| COM-I-AEL DAC | TEIRICIANORYA || :- -C-PR-LVTIc | 
-VS-DESIG | NATVS | TRIB — 

43. Reate. Gruter. 1028,.6. 

T- PRIFERNIO | P-F-QVI- PAETO | MEMATO- APOLLINARI] TIL VIR- 
IVR-DIC-QYIN-MAG-IV | PRAEF-COH-II BREVC- TRIB-LEG-X | 
GEM - PRAEF - ALAE - I: ASTYRVM - DONIS | DONATO-EXPED-DAC. 
AB-IMP- | TRAIANO-HASTA PVYRA - VEXILLO | CORONA-MVRALTI- 
PROC- PROVINC | SICIL - PROC - PROVINC - LYSITAN | PROC- XX- 
HER- PROC- PROV- TIRAC || PROC..PROV-NOMICAE | P- MEMMIVS 
Q-F-QVI | APOLLINARIS | PATRI- PIISSINO- 

44. Nimes. Orelli-Henzen. 6490. Müller, Bl.. f. G. G. u. V. 1858. 65. 
nach Aschbach, Sitzungsber. d. k. Akad. XX, 322, 

T- WLIO-SEX-F- VOLT-MA ----- | BROCCHO- SERVILIAN- A: 
QYADRON - » + - | L- SERVILIO- VATIAE-CASSIO-CAM- - *- | LEG- 
AYG- LEG IIIT-FLAVIAE-LEG-AYG-LEG-T- ADIVTrieis | TFRIDICO- 
HISP - CITERIOR - TARRACÖNENS - PRAet - q | PROVINCIAE - HISP - 
VLTERIORIS - BAETICAE - DONato | BELLO - DÄCICO - CORONIS - 
MYRÄLI- ET- VALLÄRI - ct arg | VEXILLO - TRIB - MIL- LEG -V- 
.MACEDONIC- SEVIROeq- | RÖM- "TVRM-T-X- VIRO- SILITIBVS- DIIV 
DiCandis | CALAGVRRITÄNI- EX - HISPANIA - CITERIORE - PA'TROno- 

45. Tibur. Orelli-Henzen. 6199. 

P-MVMMIO-P-F-GAL-SI | SENNAE - RVTILIANO || COS - AYGVRI- 
PROCOS | PROVING - ASIAE - LEGATO - AVG | PR- PR MOESIAE- 
SVPERIORIS | PRAEF - ALIMENT.- PER- AEMILIAM | PRAEF- AER- 
SATVRNI-LEG-LEG - VI | VICIRIC - PRAETORI- TR - PL QVAEST | 
TRIB-LEG*V-MACED - XVIRO -STLI| TIB-IVDIC- PATRONO- MVNICT | 
pil-cvr-FAnl MH-V-SALIO-HER | OVLANII- AVGVSTALES | L- 
D-S-C-
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An der rechten Seito: DEDICATA KAL IVN- MAXIMO |ETORFITO COS- 
An der linken: CYRANTIBVS : P-RAGONIO -SATVR | NINO-ET- 

C - MANLIO - MARCIANO Q ORDINIS AVGVSTA 
| LIVM TIBVRTIVM :. 
Aus dem Jahre 133, 

46. Lambessa. Orelli-Henzen. 6792. a. 
In einem Verzeichnisse von Soldaten „qui imagines sacras aureas fecerunt‘“ erscheint als beneficiarius consularis auch 

C-AELIVS IVLIANVS SARMIZegethusa. 

47. Rom. Orelli-Henzen. 6544. 

IVL-SECYNDINVS-EVOK | COH-III-PR-SA LARIOR- | XXVII-QVI- 
VIX AN LXXXYV | NAT-DACVS- ATTICIA - SA | BINA-COIYX -ET- 
IVL- | COSTAS- FILIVS ET- | HER-D-B-M-FCR- 

48, Tarragona. Orelli-Henzen. 6853. 

L- AEMILIO | L- FIL-GAL: ] PATERNO - P- P- |- PRAEF- FABR- 
OLEG - VII-G | 9 LEG-T-M-9 LEG -VIE CLAFD | 9-LEG- XII. 
9 COH » - » urb [| - COH-IIII PR - CCC- LEG-IL-AVg| ET-P-P- TER- 
DONIS - DONATO | AB- IP TRATANO-TORQVI | BVS- ARMILLIS- 
PHALERIS | CORONA - VALLARI- BIS | IN DACIA -SEMEL-IN- PAR | 
THIA - ATILIA-L-FIL-VERA-BE | NE DE SE MERITO- ° 

49. Lambessa. Orelli-Henzen. 7420. e. 

DM S | FLAVIAE IVLI | OSAE CONIVGI | VIX AN XXVIr IM 
SERVILIVS FOR | TVNATVS A MILITIIS | QVI PER MARIA ET TER | 
RAS RETVLIT RELIQVIAS || CONIVGIS.EX PROVINCI | A Dacia 

50. Zara. Arneth, Sitzungsber. der k. Akad. d. W. VI, 310. Seidl, Archiv 
f. K, 5. G. IX, 167. 1850 bei dem Baue der grossen Caserne gefunden. 

Q:RAECIO-Q-F | CL-RVYFO |P-P-LEG-XII-FVLM | TRECENARIO | 
DONIS - DON -AB-IMP | VESPASIA - ET- TITO-IM | BEL-IVD-AB- 
DIP - TRAI | BELL - DAC- PRINC- PRAET | TREBIA-M-F- PROCYL | 
MARITO | T-P-I- 

51. Salona. Archiv f. K. 5. G. VI, 270. Bruchstück einer Säule, im August 
1850 gefunden. . . 

— — — EROVLI | — EX- AQVILLIVS | SEVERVS- 7: coH-V— — | DONIS- DONATVS-AB — — [ DACICO-DEG- SALON | L-D-D-D- 

ee 
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52. Pottau. Seidl, Arch. f. K. 6. G. IX, 126. 

- - -- - [VLI-T- - | T-CL-RV-- - [PRO-AYG - - |EX- VOTO- 

Knabl dachte an HERCVYLI TRIVMPHATORI, Seidl schlägt — — — eolonise 
VLPie Trajane vor; die dritte Zeile dürfte sich auf Tiberius Calpurnius Rufus, 
legatus Trajani Augusti pro prietore von Dacien im Jahre 112, beziehen. Vergl. 
Borghesi, V. A. N. S. IV, 115. 
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Zusätze und Verbesserungen, 

. Pag. XXV, Sp. 1, Z. 11, Csigmo 267. 924. 

  

„ 6, » 2%, „ 25, statt Marmor: Muschelkalk. 
\ 80, £. NIB 

Nach gef. Mittheilung (Bleistiftdurchzeichnung) des Oberl. 
- Herzog. 

» 8 „ 1, Nr. 35, nach Mommsen’s Mittheilung aus Turin stammend und 
von Griselini irrthümlich nach Grut, 103, 4. hieher ver- 

"setzt. " 
» 158, „ 3,2. 4vuund 
» 159,., 1,, 1 v.o. die Klammer zu streichen. 
» vn. statt am nächsten: noch nahe. . 
„ 189, „ 1,, 8 Vgl. die genauere Mittheilung unter Nr. 925, c. 

198, 9» B. Vgl. Nr. 871. 
» 200, „ 2, 17. Das Facsimile ist insofern zu berichtigen, als die ober- 

sten Linien nicht gebogen sein sollen. 
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